
L i v l a n d i s c h e s  
A m t s  l a t t 
^ » Donners tag ,  den  1. Januar 1848. 

^«»0 

Von der Livländischen Gouvernements-Re- Von der Livländischen wird auf Requisition 
gierung wird auf dessallsige Requisition der St. der Wilnaschen Gouv.«Regierung desmittelst be< 
Petersburgschen Gouv.-Regierung desmittelst 
bekannt gemacht, daß an den auf den 3. und 
12. Januar d. I. dazu anberaumten resp. Torg< 
und Peretorgterminen nachfolgende Immobilien 
in der St. Petersburgschen Gouv. ? Regierung 
öffentlich verkauft werden sollen, namentlich: 

das den Erben des verstorbenen Hofjägers 
Pachomow gehörige, im Sc. Petersburgschen 
Kreise eine Werst von Katharinenhof im Dorfe 
Wolinkina belegene, auf den Werth von 500 
Rubeln S. veranschlagte einstöckige hölzerne 
Wohnhaus nebst drei einstöckigen und einem 
zweistöckigen Flügel und andern Neben« und 
Wirtschaftsgebäuden, welches alles zusammen 
einen Flächenraum von 360 Quadrarfaden ein­
nimmt; 2) das in der Stadt Pawlowsk sub 
Nr. -45 belegene, auf den Werth von b! 84 R. S. 
Veranschlagte, zweistöckige steinerne Wohnhaus 
des St. Petersburgschen Kaufmanns 3. Gilde 
Alexei Basarow. sammr einem Fruchtgarten und 
anderen Appernnentien, auf einem Flächenraum 
Von 600 Quadratfaden; 3) das in der Stadt 
Kronstadt sub Nr. 32 belegene, der dorcigen 
Kaufmannsfrau Anna Nedonoskowa gehörige, 
auf den Werth von 3300 Rbln. S. veranschlagte, 
hölzerne einstöckige Wohnhaus sammt Neben» 
und Wirtschaftsgebäuden, — und werden die 
etwanigenKaufliebhaber desmittelst aufgefordert, 
an den genannten Tagen in der St. Petersburgs 
schen Gouvernements-Regierung sich einzufinden, 
woselbst auch die näheren Bedingungen zu erse? 
hen sind. 

Riga-Schloß, den 29. December 1847. 

R e g i e r u n g s r a t h  G .  G i e s e n h a u s e n .  

Nr. 1-445. 

kannt gemacht, daß an den auf den 15. und 19. 
k. M. dazu anberaumten resp. Torg- und Pere­
torgterminen das dem Kaufmann Chaim Anglin 
gehörige, in der Stadt Wilna sub Nr. 135 bele­
gene, Wohnhaus Schulden halber öffentlich ver­
kauft werden soll, und werden die etwanigen 
Kaufliebhaber desmittelst aufgefordert, an den 
genannten Tagen in der Wilnaschen Gouv.-Re­
gierung sich einzufinden, woselbst auch die nä­
heren Bedingungen zu ersehen sind. 

Riga-Schloß, den 29. December 1847. 
R e g i e r u n g s r a t h  G .  T i e s e n h a u s e n .  

N r .  1 4 4 4 .  S e c r .  A .  T i d e b ö h l .  

In Veranlassung desfallsiger Requisition 
wird von der Livl. Gouv.«Regierung desmircelst 
bekannt gemacht, daß am 16. und 20. Januar c. 
bei der Olonezschen Gouv.-Regierung Torge ab­
gehalten werden sollen zur Uebernahme der Lie­
ferung von Materialien zu Arrestanten - Klei­
dungsstücken für das Jahr 184«, und werden 
Diejenigen, welche folche Lieferung zu überneh­
men willens seyn sollten, desmittelst aufgefordert, 
zur Verlautbarung ihrer Forderungen an den ge­
nannten Tagen in der Olonezschen Gouv. Regie« 
rung sich einzufinden, woselbst auch die näheren 
Bedingungen zu ersehen sind. 

Riga-Schloß, am 29. December 1847. 
R e g i e r u n g s r a t h  G .  T i e s e n h a u s e n .  

N r .  1 4 4 3 .  S e c r .  A .  T i d e b ö h l .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouv.'Regierung an sämmtliche Stadt, und Land-
Polizeibehörden Livlands. Da zufolge anhero 

Secr. A. Tide böhl.^. ergangener Uncerlegung des Rigaschen RatheS 

M5 



vom 10. November c,, Nr. 73 l 3, die in beifol­
gendem Verzeichnisse der Rigaschen Steuerver-
walrung aufgeführten Placacpässe und Abgaben« 
beweiseverloren gegangen sind; so wirdvon der Liv­
ländischen Gouvernements-Regierung den sämmr« 
lichen Stadt- und Landpolizeibehörden Livlands 

^ "solches milder Weisung eröffnet, darauf zu achten, 
daß in ihren resp. Jurisdiclionsbezirken mir den 
beregten ungilrigen Documenten kein Mißbrauch 
getrieben, selbige vielmehr dem etwanigen Inha­
ber abgenommen und anhero eingesandt, mit ei­
nem fälschlichen Producenten aber nach Vorschrift 
der Gesetze verfahren werde. 

Riga-Schloß, am 29. December 1847. 
Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

N r .  1 0 , 9 7 4 ^ .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

V e rz e i ch n i ß 

der für verlorne Pässe oder Abgabenbeweise, in 
Gemäßheit Patents Einer Hochverordneten Livl. 
Gouv. - Regierung vom 12. Februar 18^4, sub 
Nr. 830, nach der zufolge des Allerhöchsten Ma-
nifests vom l. Juli 1839 und Ukases vom 9. Nov. 
1839 bestimmtenGeld-Reduccion, in Silbermünze 

zu erheben gewesenen Jnserlionsgebühren. 

Monat September 1847. 

Georg Iwanow Lisitzin, Bürger-Oklad, Pla-
catpaß vom !8. Februar 1847; Joh. Friedrich 
Goldhan, Zunft-Oklad, Armenschein vom 11. 
Sept. 1841, Nr. 2^86; OscarNikolaus Bauer, 
Zunfr«Oklad, Ludwig Theodor Zuchhaus, Bür­
ger-Oklad, Aug. Cornelius Paulsen, Bürger-
Oklad, Joh. Martin Kruming, Bürger-Oklad, 
Plararpässe vom 21. Juni, 24. October, 15. März 
und 25. Ocrober 1846; Ludwig Ordinsky, ehe­
maliger Schliachtiz, Bürger-Oklad, Jnterims-
S t e u e r - O u i l t u n g  v o m  1 7 .  J u l i  1 8 3 5 ,  N r .  5 7 ;  
Marlin Fischer, Arbeiter-Oklad, Abgabenschein 
vom 21. Juli 18-41, Nr. 1950. 

Riga-Steuer-Verwaltung. den 6. Oct. 1847. 
W .  A .  P o o r t e n ,  S r e u e r h e r r .  

C. F. Strihky, loe. lXot. 
In 1i6eiu: Secr. L. Napiersky. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen:c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 

und Nachachtung. In Gemäßheit einer von Sr. 
Excellenz dem Livländischen Herrn Civil-Gouver-
neur der Livl. Gouv.-Regierung übergebenen Cir-
culairvorschrift des Herrn Ministers des Innern 
vom 3. December d. I., Nr. 3421, wird von 
der Livl. Gouv.-Regierung desmittelst zur allge­
meinen Wissenschaft und Nachachtung bekannt 
gemacht: 1) daß die Piatinamünzen, da sie als 
außer Cours gesetzt keine Reichsmünzen mehr 
sind, als Waare betrachtet werden müssen, deren 
Werlhbestimmung von der gegenseitigen Über­
einkunft abhängt, und 2) daß beim Kauf und 
Verkauf von Waaren Niemand verpflichtet ist, 
Polnische oder Finnländische Assignationen als 
Zahlung entgegen zu nehmen, es geschehe denn 
freiwillig. — Sämmtliche Stadt- und Land-
Polizeibehörden werden zugleich von der Livl. 
Gouv.'Regierung beauftragt: für die möglichste 
Verbreitung des Inhalts der vorstehenden Pu« 
blication durch Affigirung derselben angeeigneten 
Orten Sorge zu tragen. Den Stadrmagisträ-
ten zu Lemsal, Wolmar, Wenden, Walk, Werro, 
Pernau, Fellin und Arensburg aber, sowie der 
Rigaschen und Dörptschen Polizei-Verwaltung, 
wird vorgeschrieben: die in ihren Jurisdiclions­
bezirken befindlichen Geldwechsler durch Rever-
sale, die bei der Behörde aufzubewahren sind, 
zu verpflichten, daß sie Polnische und Finnlän­
dische Assignationen, die von ihnen eingewech­
selt werden, nicht in Umlauf bringen, sondern 
dieselben nach der Hingehörigkeit in das König­
reich Polen oder nach Finnland senden werden. 

Riga-Schloß, am -^9. December 1847. 
Reglerungsrath A. v. Richter. 

N r .  1 1 , 8 8 1 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k n .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen !c., aus der Livlän­
dischen Gouvernements-Regierung an sämmtliche 
Sradt- und Land-Polizeibehörden des Livl. Gou­
vernements. Wenn zufolge anhero gemachter 
Unterlegung des Dörptfchen Raths die in der 
nachstehenden Restanzienliste verzeichneten Dörpt­
schen Steuerpflichtigen bis hierzu nicht zu ermit­
teln gewesen sind; so trägt die.Livl. Gouv.»Re­
gierung sämmtlichen Stadt- und Land-Polizeibe< 
H ö r d e n  d e s  L i v l .  G o u v e r n e m e n t s  d e s m i t t e l s t  a u f :  



in ihren resp. Jurisdiclionsbezirken die genauesten 
Nachforschungen nach den in der Restanzienliste 
namhaft gemachten Individuen anzustellen, und 
sie im Ermittelungsfalle dem Dörptschen Rathe 
arrestlich zu übersenden, mit ihren Hehlern aber 
in Grundlage der Gesetze zu verfahren. 

Riga-Schloß, den 29. December 1847. 
Regierungsrath G. Giesenhausen. 

N r .  i  l , 2 0 8 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

R e s t a n z i e n l i s t e  

über die rückständigen Kopfsteuer-Abgaben von 
denen bei der Sradt Dorpac angeschriebenen 

Individuen bis ulrinio October 1847. 

I m  Z u n f t - O k l a d :  d e r  S t e u e r -  u n d  R e -
krutenpfiichcige George Jeremias Graßmann, 
Knochenhauergeselle. 10 Rubel 80 Kopeken S. 
Im Bürger - Oklad: die Steuer- und Re­
krutenpflichtigen: Gustav Johann Jacobi 15 R. 
70 Kop., Jacob Renter 10 Rubel 15 Kopeken. 
Im Arbeiter - Oklad: die Steuer- und 
Rekrutenpflichtigen: Christian Holdhusen 8 Rbl. 
88 Kop., Wieru Erma Christian 14 Rbl. 99 K., 
Carl Christian Sawisaure 12 Rbl. 89 Kopeken, 
Iwan Maximow Kolpakow 19 Rbl. 6 Kopeken, 
Carl Masing 13 Rbl. 66 Kop., und Hans Hein­
rich Berg 8 Rubel 88 Kopeken. 

Dorpat, den i. November 1847. 
Commerzbürgermeister Staehr. 

I .  W i l d e ,  B u c h h a l t e r .  
In iläein Secr. L. Napiersky. 

Da die der Stadt Riga gehörigen, im Ri­
gaschen Kreise und Uexküllschen Kirchspiele bele­
genen Güter Uexküll, Pröbstingshof und 
BorkowiH sammt Appercinenrien auf 12 Jahre, 
von Ostern 1848 bis Georgi 1860, im öffentli­
chen Meistbot verpachtet werden sollen, und die 
desfallsigen Licitationscermine auf den 8., 13. und 
15. Januar k. I. anberaumt worden; als haben 
sich etwanige Pachtliebhaber an diesen Tagen zur 
Verlautbarung ihres Bots und Ueberbors, sowie 
vorher, und zwar zeitig, zurDurchsicht derPacht-
bedingungen und Stellung einer annehmbaren 
expromissorischen Caucion für die genaue Erfüllung 
aller contractmäßig zu übernehmenden Verpflich­

tungen, ohne welche Niemand zum Torge zuge­
lassen werden kann, bei Einem Löblichen Riga­
schen Stadt-Cassa»Collegio vormittags 11 Uhr 
einzufinden. 

Riga-Rathhaus, den 11. December 1847. 2: 

na 12 ei. naexn 1848 nv 
^l?nb 1860 nxnna^e-

npu-
xo^ >11.131, II n e k w b, H^e6e^iini'e-

u ei. 
na3naienk^ na 8., 13. ii 15. /In-

onu^l in. uu-
3i»ikktt0^o^ en^i^ i;?, I^n^ek^io I'opo^-
^i^iv I^aesa «3na?en-
ni»ii>l^ üb 11 

a 3li6^iaroiZpe>lenno /i.o naer^n^ie» 
niÄ srnx^ p!l3eAi«^p1;ni^ 
axeu^nkix^ n nj)^e^l»k^eni/i 

nono^lnon!» «e^x?. «on 
rpa^nkixi, o6Z3anu0ereü ^oe^vupieAi-
narv caino^c>^i^nli?eetxaro nox^in^L^lk.-

6e3^ nn^o Kl. 
^«n^ii^enb iikiri. ne 

Kk ?a^ui1i rc>pc>M ?ni-n, 11. ^l,e-
1847 2: 

Vom Livl. Domainenhofe wird hierdurch 
zur öffentlichen Kcnncniß gebracht, daß es den 
Grundzinsnern und Badegästen des Badeortes 
Dubbeln und der Umgegend vom nächsten Som­
mer an gestattet senn soll, ihr Vieh in dem an-
gränzenden Schlockschen und Bilderlingshofschen 
Kronswalde, gegen ein an den Förster der ersten 
Rigaschen Forstei zu entrichtendes Weidegeld 
von fünfzig Kopeken Silber - Münze für jedes 
Stück Vieh während der Sommerzeit, und ge­
gen ein bei demselben auszunehmendes, dem 
Vieh um den Hals zu hängendes, Brettchen mit 
den Buchstabens. W. (KronSweide) weiden zu 
lassen, so jedoch, daß die vom Förster bezeichneten 
Waldschonungen vor dem Eindränge des Viehes 
zu behüten sind. 

Riga, den 22. December 1847. 
Gouv.'Forstm., Obrist Baron Uexküll. 

Nr. 9244. Julius Baron Uexküll, Secr. 1 



Auf Requisition des Departements der Schiffsbau-Waldungen des See-Ministeriums wird 
nachstehende Bekanntmachung, betreffend die Lieferung von Schiffsbauhölzern nach Kronstadt, von 
der Livl. Gouv.-Regierung desmittelst zur allgemeinen Wissenschaft gebracht, und werden Diejenigen, 
welche dergleichen Lieferungen zu übernehmen willens senn sollten, aufgefordert, das Departement 
der Schiffsbau-Waldungen in St. Petersburg, mit Angabe der Preise und der Zeit der Lieferung, 
darüber zu benachrichtigen. — Riga.Schloß, den 2s. November 1847. ' 

Nr.1310. Regierungsrath Klein. Secretair A. Tideböhl. 1 
p»3pbllie»i« kuomgl-v Mopekcsi-o I'. i-. rnppVK»m!e 

^bes!us, prcnsi'o ^oeraskioio L'k 
»lÄirvLbiK v3»aies«i.ixi. psZmbp»»b. 

/> a TS 5> s?. 

II a Z s a o i 
/s.? »II Ä 

0^IW.IZ IIS ^ttiiiZl?. 

vk. ktNZl.lH. vs 21 rtz. vb «rp)?6b. 

« 0 p s 6 . i e ü  1l)l) li) ui. ^a»rs. or'k, 60 Olk «r'k 
Ha rpo??, e^enk»p^' - - 79 75 35 31 28 27 22 20 

-- erevl-r^ - - - . . . 71 68 35 31 28 27 22 20 
- - - - - 89 75 29 26 22 20 14 14 
- 6nr»n^> pen 75 75 29 27 24 21 14 14 
» 6.1»»^ pe» 75 68 29 25 24 21 14 13 
- >iapcs ^eö 84 84 29 28 25 23 16 15 
- »ispes peü - - - - - 75 74 28 27 24 22 14 14 

84. nvlli. psgrs. 
- i'po??, erenk.i'^ 75 73 34 30 27 26 21 20 
- sxip?» - - - 70 64 34 30 27 26 21 20 
- Ililxl. - - - - - 80 72 25 21 21 19 14 13 
- 6nr««?. peü . . .  -  - 72 72 29 27 2Z 21 14 14 
- 6^nv^l, sie» - - - 72 56 29 24 23 17 15 12 
- >is^cs ^ieü - 79 79 29 27 24 21 15 14 
- i»»pcs peü 72 71 28 27 23 2» 14 14 

7 4. n) in .  p s « r s .  
- e^enbr^ - 72 70 33 30 26 21 20 17 
- s-vp?. ereiibi^ - . . .  61 63 33 30 26 21 20 17 
- r»»>k. . . . . .  77 68 24 22 20 18 14 13 

6ili'n»?. s»eil - 68 68 29 26 22 2! 14 13 
- 6.i»»^b 68 68 29 21 22 18 14 12 
- i^iv^b pe» 76 76 27 25 22 20 15 14 

ziu^es 68 68 26 25 22 20 14 14 
41. n v m. ^k> ^ e r s rs. 

- rsiovr. nl.^ - 64 61 29 27 24 23 18 17 
- -z«os>^ . . . .  57 55 29 27 24 23 18 17 
- rp«»^k, s»eü 69 68 26 21 22 20 14 13 

. . . .  62 60 22 22 — 18 12 11 

eoenbi, ci, ^g^ioko 3»s>0.ioi«l.io (kk» ve^in»«^ 2 2'/, Lioü. a o^, rcovi.ib 3^lou»li»), 
»e.ikint'^<>nttbi», ne KocOe^oniibi^i, 6^3^, rn»^bix^. » rs^itpubix^, »b?^<?iin^'b, 

npt)pc»c"reü, pa33i,i6nlii, n inn^<,ü ct'p^eknnbi. /I,ppeLk,K eis 6k.i^b 
e^e«l,i l. e i» 3avo.10ttl.lo (kco^o^vi« A0.i«u« onr< t-k-iv^^i,) n ci. 3^0pOLk>i»i» n »v i<pec?c»«t'>p33Uki»lkZ 

vi, st^mlinb « rzsc^iio Ll> s sieevi. ci. cvik,n>ili 3^op0ki>i.'»ii, n nc nnsie, 
«itkck,, 0x0.10 iloiittks,. — Dllii^a, n^bkvii^iK 110^06 ubiÄ ^epesk»/i vi, o.i» »K 
s »it'.igmii^iK npo^a^k. nxi. Ile^^jin v^)ixk<0>l v ^^xili^A.ireöe^k), e^, ^»e^siZki0kv 
npkip.ismslo^cÄ )c.i0»iki, 0 i^kuti ^epesk, li cpo«ÄX?, H0c?aL«ll, s>ie«ii, 
Iiops6e^ibUl.ixb »IbcvLi, vi. t). 11?^e^6v^>ib. 

Ilelljias.i^lloi^iü ^o^Ainoerk» ,Hspe«ro^a üpssi e^li,. 



A m 
L i v l a n d i s c h e s  
t s - B l a t t. 

2 Montaq ,  den  5 .  Januar  1848. 

Sämmtlicden Stadt- und Land-Polizeibe-
hörden wird hierdurch anempfohlen, nach dem 
aus dem Infanterieregimente Sr. Erlaucht des 
Feldmarschalis Fürsten Paskewicsch entlassenen 
Capitain Krumhoidl. welchem sein Abschieds-Pa-
tenr auszureichen ist. Nachforschungen anzustellen, 
und mir binnen vorschriflmäßiger Frist vom Er-
gebniß zu berichten. 

Riga, den 30. December 1847. 
Livländischer Civil- Gouverneur 

N r .  1 9 , 3 0 9 .  M .  v .  E s s e n .  

Da die der Stadt Riga gehörigen, im Ri­
gaschen Kreise und Uexküllschen Kirchspiele bele­
genen Güter Uexküll, Pröbsting shof und 
Borkowiß sammt ^ppertinentien auf >2 Jahre, 
von Ostern 18-48 bis Georgi 1800. im öffentli­
chen Meistbot verpachtet werden sollen, und die 
dessallsigen Licitationstermine auf den 8., >3. und 
15. Januar k. I. anberaumt worden; als haben 
sich etwanige Pachtliebhaber an diesen Tagen zur 
Verlautbarung ihres Bots und Ueberbots, sowie 
vorher und zwar zeitig, zur Durchficht der Pachl-
bedingungen und Stellung einer annehmbaren 
^promissorischen Caution für die genaue Erfüllung 
aller contractmäßig zu übernehmenden Verpflich­
tungen, ohne welche Niemand zum 5orge zuge­
lassen werden kann, bei Einem Löblichen Riga­
schen Stadt-Cassa«Collegio vormittags 1! Uhr 
einzufinden. 

Riga-Rathhaus, den 11. December 18/ i: 

A.ia apen^noe 
z«aniv na 12 et. nuexn 1848 no 

^i»ni. 1860 npnnnH.ie-
A?aiqsxi, r. enero/unnx?» 
e«a^o t» npn-

Iii» eö ernnrc-

n  K o p n o k n i i . ,  
n^Zna^^nu na 8., 13. n 15. Än-

mie »Z^irk, «nu/i »i, a^<?n ^, «u-
en>ii, ni. 

li^aoea - !w osna^en-
ni,l>ii» no.i^nn kb 14 ?a-

a 3^6^nrtt»pe^ienn<> nae^n^le-
ni/i silixi. epvkivtti. ziaseAin^p^ni« 
spe»Fni,ixi» n nsi^erav^ieni« 

^o»in0>ib nt?ntt.?neniu «e^x?, «on-
^p»k!in^xk. a6/i3Anuol?^eü HveronpieAl-
n»iv ea>;o^c»^l>k:nn»!eet>»rv nop^?nre^ib-
ei^na, 6^31, nn^rc» Iii» roppa.^i^ 
^»n^menk. ue 

Li» ?a^m^ i^oxv^a 11. ^e-
na6pii 1847 ro^a. 1: 

Vom Livländischen Domainenhof wird hie-
durch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß 
zur Verpachtung der im Wendenschen Bezirke 
i n  d e n  G r ä n z e n  d e s  p u b l .  G u t e s  F r e u d e n b e r g  
belegenen Steinbrüche vom I.Januar 1846 ab 
auf drei Jahre, — die Torge auf den 27. und 
ZI. Januar 1848 anberaumt worden sind, — 
die behufs solcher Verpachtung aufgestellten 
fpeciellen Bedingungen aber vor Abhaltung der 
Torge in der Canzellei dieser Palale inspicirt wer­
den können. 

Riga Schloß, den 30. December 1847. 
Domainenhofsrath Carl v. Sehrwald. 

N r .  9 4 4 7 .  S e c r .  K .  W a l t e r .  3  

Die Stelle des jüngern Arztes der Wenden­
schen Bezirksverwaltung derReichsbefiHlichkeiten 
ist nicht beseht, und werden demnach die Herren 
Aerzte, welche besagte Stelle zu bekleiden wün? 
sehen, hiedurch aufgefordert: sich mit ihrem An-



stellungs-Gesuche nebst Diplome, Tauf-, Confir-
matkons» und erwanigen anderen Zeugnissen im 
Lauf, des künftigen Monats bei dem Wenden-
schen Bezirks-Znspector der ReichsbeslHiichkeiren, 
H o f r a t h  u n d  R i t t e r  v o n  B u d d e n  b r o c k ,  z u  
melden. 

Wenden, den 3l. December t6ä7. 

Bezirks-Jnfpector G. v. Buddenbrock. 

Nr. t 946. Zn Stelle des Schriftführers 
A .  V o l c k m u c h .  3  

Wenn auf Verfügen dieses Kaiserlichen 
W e n d e n s c h e n  L a n d g e r i c h t s  s ä m m t l i c h e r  M o ­
biliar-Nachlaß weiland Herrn Landgerichts-
Secretaire, «udst., Titulair-Raths 
Leonhard von Grorhuß, bestehend in einer 
wohlconservirten, vollständigen Hauseinrichtung, 
und namentlich: einer größeren Auswahl Meu-

bles aller Art, Küchen- und Hausgeräth, Silber­
zeug. Kupfersachen. Fayence, Winrer- und Som­
merequipagen, Kleidungsstücken, einer großen Bk, 
bliothek juridischer und sonstiger gangbaren Bü­
cher am 26.Zanuar s. 5. und, wenn erforderlich, den 
nächstfolgenden Tagen in der Wohnung äelunct.! 
von 9 Uhr vormittags ab aueuvvis lege gegen 
gleich baare Bezahlung öffentlich versteigert wer-
den soll — als ergeht an alle Diejenigen, die 
auf den Ankauf von dergleichen Mobiliar refle-
ctiren mögen, hiemit Aufforderung, an genannten 
Terminen Bot und Ueberbot zu verlautbaren. 

Wenden, den 45. December t847. 
Im Namen und von wegen Eines Kaiferl. 

Wendenschen Landgerichts: 
( 1 ^ .  L . )  C .  v .  N a n d e l s t a e d t ,  

Landrichter. 

Nr. 1637. I. Eckard t, Secr. 3: 



L l v l a n d i s c h e s  
A m t s  l a t t 

3 .  Donners tag ,  den  8 .  Januar  1848. 

A n  s ä m m t l i c h e  S t a d t -  u n d  L a n d -
P o l  i z e i b e h ö r d e n , G u r s - u n d P a  s t  o r a r s -
Verwalrungen. — Der Commandeur des 
Rigaschen innern Garnisonbataillons hat mich 
ersucht, dahin Anordnung zu treffen, daß die um 
ten bezeichneten, nunmehr volljährig gewordenen 
Soldatenkinder zum Militärdienste abgegeben 
werden. — Nach der bisherigen Erfahrung hat 
es sich oft ereignet, daß der Aufenthaltsort der 
bei ihren Eltern oder anderen Personen zu Er^ 
ziehung befindlichen Soldatenkinder ohne Vor­
wissen der Behörde verändert worden, wodurch 
es den Behörden — zumal bei unterlassener An­
zeige der Gursverwaltungen über Abgang und 
Zuwachs an solchen Kantonisten — nichtmöglich 
gewesen, jeder Zeit über die im Jurisdicrionsbe-
zirke derselben sich aufhaltenden, — deren recht­
zeitige Vorstellung an das Halbbataillon sie unter 
e i g e n e r  V e r a n t w o r t u n g  z u  ü b e r w a c h e n  h a c ,  —  
genaue und zuverlässige Kenntniß zu nehmen. — 
Da nun die Veranlassung zu solchen willkürlichen 
Entfernungen der Soldatenkinder von ihrem Do-
micil aber hauptsächlich darin gesunden worden, 
daß den Eltern die Kantonistenbillette zum Erhalt 
von Pajok für ihre Kinder ausgehändigt werden 
müssen, und selbige im Besitze dieser Billette blei­
ben, die Kinder aber häusig. wegen Unvermögen-
heit oder frühzeitigen Todes der Eltern, von Ver­
wandten oder Bekannten nach anderen Gegenden 
aufgenommen, der Behörde aber hiervon keine 
Anzeige gemacht worden; — auch meinerseits 
zur Abstellung derartiger Unordnungen mittelst 
Circulairvorschrift vom 30. August sub 
Nr. 13,547 —13,567, sämmtlichen Stadt- und 
Land-Polizeibehörden der Auftrag wurde, den 
Gursverwaltungen auf's Strengste zur Psiicht 
zu machen, von allen Veränderungen hinsichtlich 
der Zahl der auf dem Gute domicilirenden Sol« 
datenkinder genaue Kenntniß zu nehmen, und 
hierüber sofortigen Bericht dem Ordnungsge« 
richte abzustatten, damit letzteres genaue Kenntniß 

über den Abgang und Zuwachs dieser Kinder ha­
be, und in den betreffenden Verzeichnissen die 
erforderlichen Abmerkungen machen könne; — 
so sehe ich mich doch, da letztgedachte Circulair-
Vorschrift erst neuerdings ergangen, veranlaßt, 
jämmtlichen Guts- und Pastorars-Verwaltungen 
bei eigener Verantwortlichkeit zur strengen Pflicht 
zumachen, genau zu ermitteln, ob irgendwelche 
von den im beiliegenden Verzeichnisse namhaft 
gemachten Soldatenkindern auf dem Gute sich be­
finden, und solchenfalls sofort dem betreffenden 
Ordnungsgerichte darüber Anzeige zu machen; 
die Sradt- und Land-Polizeibehörden aber haben 
ihrerleits ebenfalls geeignete Maßregeln zur Er­
mittelung der in beigehendem Verzeichniß genann­
ten, in ihrem Jurisdictionsbezirke befindlich ge­
wesenen Kantonisten zu ergreifen und dafür zu 
sorgen, daß selbige dem Commandeur des Riga-
jcben inncrn Garniwnbataillons bei einem Schrei­
ben rechtzeitig vorstellig gemacht werden. 

Riga den ö. Januar 1846. 
Livländischer Civil - Gouverneur 

Nr.47. M.v. Essen. 

V e r z e i c h n i ß  
der volljährigen, im Jahre 1846 zum Dienst 

abzugebenden Soldatenkinder. 

Ioiepl) Johannow, Wohnort: im Fellinschen Kreise 
aus dem Gute Sckloß-Fellm, znr Erziehung beim Va­
ter, dem verabschiedeten Gemeinen Johannow; Jacob 
Mckkel Sohn Jukknm, im Rigaschen Kreise auf dem 
Stadtgure Bebberbeck, beim Vater, dem verabschiede­
ten Gemeinen Mittel Jnkkum; Jahn, im Rigaschen 
Kreise auf dem Gute Kastran, bei der Mutter, dem 
Rekrutenweibe Marri; Peter Oglir, im Rigaschen 
Kreise auf dem Gute Adiamünde, beim Vater, dem 
verabsch. Gemeinen Schminke!; Matwei Timofejew, 
im Fellinschen Kreise auf dem Gute Schloß-Oberpahlen, 
bei der Mnner, dem Rekrntenweibe Ewa; Johann 
Hans, im Fellinschen Kreise auf dem Gute Euseküll, 
beim Vater, dem verabsch. Gemeinen Hans Gamow; 
Iwan Nikolajew, ,m Fellinschen Kreise auf dem Gute 
Kersel, bei der Mntter, dem Svldatenweibe Anna; 
Nikifor Semeuow Sohn Serqejew, in Riga, beim 
Vater, dem verabsch. Unteroffizier Semen Sergejew; 



Fedor Iwanow Sohn Andrejew, in Riga, beim Ba­
ker, dem verabsch. Capitainarmuö Iwan -Andrejew; 
Semen Kondraljew Sohn Pawlow, in Riga, beim 
Vater, dem verabsch. Diener Kondrau 
Pawlow; Jahn Friedrich, in Riga, bei der Murrer, 
dem Rekrutenwerbe Marri; Aiidrei Petrow Sohn Pe­
trow, in Riga, beim Varer, dem verabsch. Gemeinen 
Peter Petrow; Michaile Jegorow Sohn Gngorjew., 
in Riqa, beim Vater, dem Zollbesucher Iegor Grigor-
jew; JakubAdam, in Riga, bei der Mutter, der Solda­
tenfrau Marja Adamowa; Kar! Martinow SohnDrau-
dusch, in Riga, bei der Mntter, der Soldatenfrau 
Anna Drandusch; Janne Maschin, in Riga, bei der 
Mutter, dem Rekrutenweibe Male; Michel Jakob, 
im Rigaschen Kreise auf dem Gute Saadsen, bei der 
Mutter, dem Rekrutenweibe Edde; Maz Anz, im 
Fellinschen Kreise auf dem Gnte Enseküll, beim Va­
ter, dem verabsch. Gemeinen Hans Hans; Michaile 
Jukkum, im Rigaschen Kreise auf dem Gute Bebberbeck, 
beim Varer, dem verabsch. GemeinenMichel Jukkum; 
Fritz Jahn, im Walkschen Kreise auf dem Gute Lp-
söhn, bei der Mutter, dem Rekrutenweibe Anna; Jahn 
Merl, im Fellinschen Kreise auf dem Gute Neu.Ober-
pahlen, beim Vater, dem verabsch. Gemeinen Terras 
Juhann; Andrei Jegorow Sohn Dmirrijew, in Riga, 
beim Vater, dem Krons-Dentschik Iegor Dminijew; 
Michel Michel Sohn Peter, in Riga, beim Vater, 
dem verabsch. Gemeinen Michel Peter; Iwan Jahn, 
in Riga, bei der Mutter, dem Rekrurenweibe Darja; 
Iwan, in Riga, bei der Mutter, dem Soldatenwcibe 
Liese; Jakob Jakowitsch, im Wendenschen Krene auf 
dem Gute Slürzenhof, bei der Mutter, dein svlda­
tenweibe Liese; Mikkel Deßagen, im Rigaschen Kreise 
auf dem Gute Nurmi?, bei der Mutter, dem Rekru-
tenweibeTrme; Martin Jakob Somi Bresche, in Riga, 
beim Vater, dem verabsch. Gemeinen Jakub Bresche; 
Luka Semeuow Sohn Zadejew, in Riga, beim Vater, 
dem verabsch. Gemeinen Semen Fadejew; Timofei 
Iwanow, in Riga, bei der Mutter, der Soldatenfrau 
Anna Iwanowa; Jahn Alexander, im Wendenschen 
Kreise auf dem Eure Graveudahl, bei der Mutter, 
dem Rekrutenweibe Edde; Jahn Peter, im Walkschen 
Kreise auf dein Gute Neu-Adlehn, beim Varer, dem 
verabsch. Gemeinen J.'.hii Peter; Peter Jurri, im 
Ddrptschen Kreise auf dem Gnre Groß-Cengora, bei der 
Mutter, dem Rekrutenweibe Liese; Predik Jahn, im 
Fellinschen Kreise ans dem Gute Owerlak, beim Va­
ter, dem verabsch. Gemeinen Jahn; Jahn Tonnis, 
im Fellinschen Kreise auf dem Gute Kurrista, bei der 
Mutter, dem Rekrutenweibe Anna; Gustav, im Fel­
linschen Kreise auf dem Gute Pnjat, oei der Mutter, 
dem Rekrutenweibe Liese; Jurri Ma!?, im Doiptschsn 
Kreise auf dem Gute Kawast, bei der Mutter, dem 
Rekrutenweibe Anna; Tonnis Elia? Svlm Andres, 
im Ddrptschen Kreise auf dem Gute Avakai' (?), beim 
Vater, dem verabschiedeten Gemennn Andus; Andre­
jew Hermann Sehn Andris, im Walkschen Kreise auf 
dem Gute Golgofskv, denn Vater, dem verabsch. Ge­
meinen Hermann Andris; Peter Indrik Sohn Wes­

per, im Werroschen Kreise, bei der Mutter, dem Re­
krutenweibe Tio Wesper; Alexander Antonow Sohn 
Danilow, in Riga, beim Vater, dem verabsch. Ge­
meinen Anton Danilow; Peter Marimow Sohn Se» 
menow, in Riga, beim Vater, dem verabsch. Gemei­
nen Maxim Semenow; Konstantin Iwanow Sohn 
Andrejew, m Riga, beim Vater, dem verabsch. Capi-
tainarmns Andrejew; Alexei semenow Sohn Serge­
jew, in Riga, beim Varer, dem verabsch. Unteroffizier 
Sergejew; Iwan Jakowlew Sohn Rischkow i., in 
Dorpat, beim Vater, dem verabsch. Gemeinen Jakow 
Rischkow; Dawid Alerandrow, in Riga, bei der Mut» 
rer, dem Rekrutenweibe Vabbe; Stepan Stepanow, 
in Riga, bei der Mutter, dem Soldatenwcibe Marja 
Rikaldin; Simon Iwanow Sohn Indrik 1., iuWga, 
beim Vater, dem verabsch. Gemeinen Iwan Indrik; 
Jakob Petrow Sohn Dawidow, in Riga, bei der 
Mutter, der Soldatenfrau Liese Dawidow; Fedor Ja­
kowlew Sohn Kriwoschein, in Riga, bei der Mutter, 
der Soldatenfrau Kriwofcheiu; Iwan Ossipow Sohn 
Dombrowsky, in Riga, beim Vater, dem verabsch. 
Gemeinen OsNP Dombrowsky. 

Die Livl. Gouvernements-Bau-Commission 
fordert Privatleute, welche gesonnen seyn sollten 
den Bau neuer, oder den Umbau bereits beste­
hender Gebäude in den Städten Walk und 
Werro zur Placirung der dasigen Ordnungsge-
richte nach dem Alierhöchstbestätigten Projecte 
für eigene Rechnung zu übernehmen, und nach­
her der Hohen Krone für einen mäßigen Preis 
zu vermiethen, desmittelst auf, sich bei dieser 
Commijsion zu melden, den Bauplan einzusehen, 
und ihre Bedingungen zu verlautbaren. 

Riga-Schloß, den 31. December 18-L7. 
A s s e s s o r  I .  B e r g e n .  

N r .  j.30'5. L. Härtung. Secr. 3 

V o m  L i v l ä n d i s c h e n  Domamenhof wird hie-
durch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß 
zur Verpachtung der im Wendenschen Bezirke 
i n  d e n  G r a n z e n  d e s  p u d l .  G u c e s  F r e u d e n  b e r g  
belegenen Steinbrüche voin 1. Januar !84S ab 
auf drei Jahre, — die Torge auf den 27. und 
31. Januar 1848 anberaumt worden sind. 
die behufs solcher Verpachtung aufgestellten 
specialen Bedingungen aber vor Abhaltung der 
Torge in der Canzcliei dieser Palate inspicirt wer­
den können. 

Riga-Schloß, den 30. December 1847. 
Domainenhofsrath Carl v. Sehrwald. 

N r .  ! ^ ä 4 7 .  S e c r .  K .  W a l t e r .  2  



L i v l ä n d i s c h e s  
A m t s - B l a t t. 

^ 4 .  M o n t a g /  d e n  1 2 .  J a n u a r  1 8 4 8 .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouvernements-Regierung zur allgemeinen Wis­
senschaft. Auf desfallsiges Ansuchen des Arens-
burgschen Raths wird von der Livl. Gouv.-Regie-
rung hiemir zur allgemeinen Wissenschaft gebracht, 
daß vom Jahre 1848 ob der Maaren-Jahrmarkt 
in der Stadt Arensburg nach dazu erfolgter obrig­
keitlicher Genehmigung vom 12. bis zum 24. Fe­
bruar alljährlich wird abgehalten werden. 

Riga-Schloß, den 3 t. December 1847. 

Regierungsrath A. v. Richter. 

Nr. 11,956. Secr. L. A. Schla u. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c,, aus der Liv­
ländischen Gouvernements-Regierung an sämmt­
liche Stadl-- und Land-Polizeibehörden des Liv­
ländischen Gouvernements. In Folge Requisition 
des Commandeurs des Wilnaschen innern Garni-
son-Bataillons wird von der Livl. Gouv.-Regie­
rung sämmrlichen Stadt- und Land-Polizeibehör-
den dieses Gouvernements hierdurch vorgeschrie, 
ben, sofort in ihren Jurisdicrionsbezirken nach 
dem aus Schauten im Anfange des Herbstes 
1845 nach Livland gegangenen Russischen Bauer 
oder Meschtschanin Danilow. dessen Hingehörig­
keit unbekannt ist, und welcher einige von dem 
Gemeinen Andrei Pawlow in Schaulen gestoh­
lene Waaren gekauft haben soll, die sorgfältigsten 
Nachforschungen anzustellen, und im Ermirce-
lungsfalle ihn an diese Gouvernements - Regie­
rung einzuliefern. Besagter Danila hat auf 
der Oberlippe eine bedeutende Narbe. 

Riga-Schloß, den 9. Januar 1848. 

R e g i e r u n g s - R a t h  K l e i n .  

N r .  4 4 -  S e c r ,  A -  T i d e b ö h l .  

Von dem Livländischen Domainenhofe wird 
hiedurch bekannt gemacht, daß zur Verpachtung 
der Hofesländereien nachbenannter Krongüter 
des Livl. Gouvernements auf 6 Jahre von ulr. 
Mä^z 1848 üb, der Torg am 3. undderPere-
rorg am 7. Februar c. abgehalten werden soll, zu 
welchen sich die etwanigen Pachtliebhaber unter 
Beibringung gehöriger Saloggen entweder in 
Person oder durch gesetzlich legitimirte Bevoll­
mächtigte zeitig vorher beim Livl. Domainenhofe 
zu melden haben. — Die näheren Pachrbedin-
gungen können vor Abhaltung der Torge in der 
Canzellei der Oekonomie - Abtheilung des Livl. 
Domainenhofes ersehen werden. 

Im Arensburgschen Bezirke: Attelmit206 
männlichen Revisionsseelen, einer Mühle, einer 
Schenke, 3jH Dessätinen Ackerland und 141 
Dess. Heuschlag; Torkenhof mit 828 mannl. 
Revisionsseelen, einer Mühle, 3 Krügen, einer 
Schenke, 33 Dess. Ackerland und 101 Dess. 
Heuschlag. 

Riga-Schloß, den 9. Januar 1848. 
D o m a i n e n h o f s r a r h  C a r l  v .  S e h r w a l d .  

Nr. 112. ^ K. Waller, Secr. 3 
Vom Livländischen Domainenhof wird hie­

durch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß 
zur Verpachtung der im Wendenschen Bezirke 
i n  d e n  G r ä n z e n  d e s  p u b l .  G u t e s  F r e u d e n b e r g  
belegenen Steinbrüche vom I.Januar 1848 ab 
auf drei Jahre, — die Torge auf den 27. und 
31. Januar 1848 anberaumt worden sind, — 
die behufs solcher Verpachtung aufgestellten 
specielien Bedingungen aber vor Abhaltung der 
Torge in der Canzellei dieser Palate inspicirt wer­
den können. 

Riga-Schloß, den 30.December 1847.1 
D o m a i n e n h o s s r a t h  C a r l  v .  S e h r w a l d .  

N r .  9 4 4 7 .  S e c r .  K .  W a l t e r .  1  



I".:c Gouvernemencs-Bau-Comlnission 
fordert Privatleute, welche gesonnen senn sollten 
den Bau neuer, oder den llmbau bereits beste­
hender Gebäude iu den Städten Walk und 
Werro zur Placirung der dösigen Ordnungsge­
richte nach dein AÜerhöchstbestäligten Projecte 
für eigene Rechnung zu übernehmen, und nach­
her der Hohen ^rone für einen mäßigen Preis 
zu vermiethen, desmittelst auf, sich bei dieser 
Commission zu melden, den Bauplan einzusehen, 
und ihre Bedingungen zu verliutbaren. 

Riga-Schloß, den 3t. December l847. 
Assessor I. Bergen. 

N r. !303. L. Härtung, Secr. 2 

Wenn auf Verfügen dieses Kaiserlichen 
W e n d e n s c h e n  L a n d g e r i c h t s  s a  m  m  r l i c h e r  V !  o  -
b iliar - N a cd l a ß weiland Herrn Landgerichts? 
Secretaire, T'itulair-Raths 
Leonhard von Grothuß, bestehend in einer 
wohlconservirlen, vollständigen Hauseinrichtung, 
und namentlich: einer größeren Auswahl Meu-
bles aller Art, Küchen- und Hausgeräth, Silber­
zeug, Kupfersachen Fayence. Winter- und Som-
ttlerequipagen, Kleidungsstücken, einer großen Bi­
bliothek juridischer und sonstiger gangbaren Bü­
cher am 26. Januar l. und, wenn erforderlich, den 
nächstfolgenden Tagen in der Wohnung cietuncli 
von 9 Uhr vormittags ab ancüvm-i gegen 
gleich baare Bezahlung öffentlich versteigert wer­
den soll — als ergeht an alle Diejenigen, die 
auf den Ankauf von dergleichen Mobiliar refle-
ctiren mögen, hiemit Aufforderung, an genannten 
Terminen Bot und Uederbot zu verlautbaren. 

Wenden, den l5. T eeemder ! > <7. 
Im Namen und von ivegen Eines Kaiserl. 

Wendenschen Landgerichts: 
(1^. 3.) C- v. N andeIstaedr, 

Landrichter. 
Nr. 1637. I. Eckardt, Secr. 2: 

Die Stelle des jüngern Arztes der Wenden­
schen Bezirksverwaltung derReichsbesißlichkeiten 
ist nicht beseht, und werden demnach die Herren 

Aerzce, welche besagte Stelle zu bekleiden wün? 
schen, hiedurch aufgefordert: sich mit ihrem An­
stellungs-Gesuche nebst Tiplome, Tauf-, Confir-
marions' und etwanigen anderen Zeugnissen im 
Laufe des künftigen Monats bei dem Wenden­
schen Bezirks-Jnspector der Reichsbesihlichkeiten, 
H o f r a t h  u n d  R i t t e r  v o n  B u d d e n  b r o c k ,  z u  
melden. 

Wenden, den 3l. December 1847. 
Bezirks-Jnspector G. v. Buddenbrock. 

Nr. 1945. In Stelle des Schriftführers 
A .  V o l c k m u t h .  2  

Hierdurch wird zur allgemeinen Wissenschaft 
bekannt gemacht, daß vom 7. Januar 1848 ab 
das Kaiserlich I. Wendensche Kirchspielsgerichr 
seinen Sih auf dem Gute T ubinskn bei Wen­
den einnehmen wird. 

Im Namen und von wegen Eines Kaiserlich 
I. Wendenschen Kirchspielsgerichts zu Orellen, 
am 20. December 1847: 
(1^.8.) Dimitt. Major von Wrang ell, 

Kirch spielsrichter. 
Nr. 1009. Alexander Müller. Not. 3 

TÄ Nnbe! Silber Belohnung 
Denjenigen, der dem rechtmäßigen Besitzer von 
vier Tresorscheinen » 50 Rubel S. zu seinein 
Eigenthume verhilft, das ihn? aus seinem Schreib-
Büreau in einem Hause des ersten Quartiers der 
Stadt entwandt worden ist. Tie vermißten 
Wertpapiere sind an ihren Nummern zu erkennen. 

II. Serie 116,864. 
Iis. Serie ^5 1Z5.677. 
— — ./U t53.l6d. 

VI. Serie ^ 354.8.'8. 
Nähere Auskunft ertheilt gefalligst Herr Kir­

chenschreiber Glasenapp iin St. Iacobl Kir-
chenhause. 3 

Tie Wirthschaftsführerin Baalandinn 
zu erfragen bei Madame Dolgascheff, in der 
M o s k a u e r  V o r s t a d t  i m  M a u r e r  F e l s  k o  s c h e n  
Hause, Neustraße Nr. 216. wünscht eine Stelle 
in der Stadt oder auf dem Lande. 



L  t  V  !  a  n  d  l  s  c h  e  s  
A m t s  - B l a t t .  

^  5. Donners tag /  den  l ) .  Januar  i 848 .  

8ämmt!jc1ie lesp. Kelwräen. ^elelie poKtlü^Ut-li von cZer Alüllevseden Lueti-
tjiuelv6iei aus 6g« erd^Ilsn. b^tiÜAt 6.is 
^jülirlieke ^dvnnement 1 Mil. 5l) Kop. K. >1.. unä ^vei<^n cüe tlostkiulen 6iin-
^enä ersuedt. tjiv et^gniKen ill'-Ui' >ni §Np ^elverei 
einzusenden. 

In Folge der Requisition der Livl. Gouver­
nements-VersorgungS-Commission werden vom 
Livl. Kameralhofe Diejenigen, welche willens 
seyn sollten die bei der Schleuse an dem Düna< 
Ufer belegenen, sofort abzutragenden zwei Bala-
ganezu kaufen, hierdurch wiederholt aufgefordert: 
zuln Torge am 22. und zum Peretorge am 20. 
Januar d. I. zeitig, und spätestens bis 1 Uhr 
mittags, bei diesem Kameralhofe sich zu melden, 
und die gehörigen Saloggen bei den einzureichen­
den Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den l3. Januar -846. 
Kameralhofs-Assessor E. H ü n d eb e r g. 

N r .  3 5 .  S c c r e r a i r  Z i e !  b a u e r .  
XsZettiia« 

Xon-
»t»cc!N ns^o^nsl'0 sissv^OLu.'tbclliLi^ 
»biZbiksein'k ^e^^wiunx'b. noli^ngwk 
usx!>^»ru:i?cK nsiiz kvZ.i^ ji'kiin 

6g.!2i'6Us, l^omopdie no U0' 
«.) Ulilz 6bIMt> c.lvRLUdl, ^KNlllboK 
cito lls^amv MttsZry ^2. n 
26. A«kÄs)>! Asd^grok^eUevul)) n 
«S N03>t!e i -ISLS NV Npe^OlllKL^/ZU 

nj?n s»o^gijse!«f,zx^ ns?v-
me»i»xiz. 

13. Ankara 1848 ro^g. 
I^sz. IIs.5. ^ececcicisiTz 3. s 6e s) l' 

II.nä b 6 °> v e s) 

Von dem Livländischen Domainenhofe wird 
hiedurch bckannr gcmachr^ daß zur Vcrp.ichkung 
der Hofcslandereicn nschbenaniuer Krongmer 

des Livl. Gouvcrncmenls auf 6 Jahre von ult. 
März 184^ ab- der Torg am 3. und derPere-
rorg am 7. Februar e. abgehalten werden soll, zu 
welche!? sich die etwanigen Pachtliebhaber unter 
Beibringung gehöriger Saloggen entweder in 
Person oder durch gesetzlich legitimirte Bevoll­
mächtigte zeitig vorher beim Livl. Domainenhofe 
zu melden haben. — Die näheren Pachtbedin­
gungen können vor Abhaltung der Torge in der 
Canzellei der Oekonomie - Abtheilung des Livl. 
Domainenhofes ersehen werden. 

.'irensburgjchen Bezirke: Atrel mic 206 
männliche!? Revijlonsseclen. einer Mühle, einer 
schenke, 3:4 Dcssäsi'ncn ?lckerland und 141 
Dess. Heuscklag; Ter k e n h o f mit 828 männl. 
Revisionsse.-Ien einer Müble, 3 Krügen, einer 
Schenke^ 33 Dess. Ackerland und 101 Dess. 
Heu schlag. 

Riga Schloß, dcn ^.Januar lL-^Z. 

Doinaincnbofsrath Carl v. Sehrwald. 

Nr. 112. K. Walter, Secr. 2 

Die Livl. Gouvernements-Bau-Commission 
fordert Privatleute, welche gesonnen seyn sollten 
den Bau neuer, oder den Umbau bereits beste­
hender Gebäude in den Städten Walk und 
Werro zur Placirung der dasigeu Ordnungsge­
richte nach dem Allerhüchstbestärigten Projecte 
für eigene Rechnung zu übernehmen, und nach­
her der Hohen ^rone für einen mäßigen Preis 
zu vermiethen. desmittelst aus, sich bei dieser 



Commission zu melden, den Bauplan einzusehen, 
und ihre Bedingungen zu verlautbaren. 

Riga-Schloß, den 31. December 58-47. 

A s s e s s o r  I .  B e r g e n .  

N r. 1303. L. Härtung. Secr. ! 

Ein Rigasches Zollamt macht hiedurch be­
kannt, daß dasselbe nach eröffneter Navigation 
50 Mann Ruderer brauchen wird, und fordert 
Diejenigen auf, welche gesonnen seyn sollten 
diese Ruderer für weniger als 7 Rbl. 57 Kop. 
pi'. Mann monatlich zu stellen, sich am 24. d. M. 
zum Torg. am 28. aber zum Peretorge in ge­
nanntem Zollamte mit gehörigen Unterpfändern 
einzufinden. — Den !4. Januar 1848. 

l'gAioZtigll, 
1M0 110 omxjZbimill vakvl'g^iu Lid I843 i'o^5° 

50 I'jzeö^vk?, »I ̂ a»»0«es-
Lbl/I »e^3k0iNi«x?, LZ»MK 
ns nvcmsLk^ ps)'?6uos't»> ci> 
wow 7 p)6. 57 xon. 3s ie^c>-
L^iiS LI- ZKUMdLK L^> US 
llZ0s)l"b 24., s «s nepemusimx.^ 28. mel^^ll^sr'c) 
)InLgsZ>I LI. UJ^eNSlqUUU ZÄ^Vl'SülU. 

14. K»Rs^)» 1843 

Cekjzewa^k 1^. I'o^vLS?!». 

Wenn ülif Verfügen dieses Kaiserlichen 
W e n d e n s c h e n  L a n d g e r i c h t s  s ä m m t l i c h e r  M o  -
biliar' Namlaß weiland Herrn Landgerichts-
Secretaire, ^ssessoris Titulair-Raths 
Leonhard von Grolhuß. bestehend in einer 
wohkonservirlen, vollständigen Hauseinrichtung, 
und namentlich: einer größeren Auswahl Meu-
bles aller Arl, Küchen- und Hausgeräth, Silber­
zeug, Kupfersachen^ Fayence, Winter- und Som-
nlerequipagen, Kleidungsstücken, einer großen Bi< 
bliothek juridischer und sonstiger gangbaren Bü­
cher am 26. Januar a.t. und, wenn erforderlich, den 
nächstfolgenden Tagen in der Wohnung äetuncu 
von 9 Uhr vormittags ab «ucrionis gegen 
gleich baare Bezahlung öffentlich versteigert wer­
den soll als ergeht an alle Diejenigen, die 
aus den Ankauf von dergleichen Mobiliar reflc-

euren mögen, hiemit Aufforderung, an genannten 
Terminen Bot und Ueberbot zu verlaurbaren. 

Wenden, den 15. Deeember !847. 
Im Namen und von wegen Eines Kaiser!. 

Wendenschen Landgerichts: 
( 1 ^ .  3 . )  C .  v .  N a n d e l s t a e d  r ,  

Landrichter. 
Nr. 1637. I. Eckardt, Secr. 1: 

Hierdurch wird zur allgemeinen Wissenschaft 
bekannt gemacht, daß vom 7. Januar 1848 ab 
das Kaiserlich I. Wendensche Kirchspielsgerichc 
seinen Sitz auf dem Gute Dubinskn bei Wen­
den einnehmen wird. 

Im Namen und von wegen Eines Kaiserlich 
I. Wendenschen Kirchspielsgerichts zu Orellen, 
am 20. December 1847: 
(I..8.) Dimitt. Major von Wrang ell, 

Kirchspielsrichter. 
Nr. 1009. Alexander Müller, Not. 2 

AS Rubel Silber Belohnung 
Demjenigen, der dem rechtmäßigen Besitzer von 
vier Tresorscheinen s 50 Rubel S. zu seinem 
Eigenthume verhilft, das ihm aus seinem Schreib, 
Bureau in einem Hause des ersten Quartiers der 
Stadt entwandt worden ist. Die vermißten 
Wertpapiere sind an ihren Nummern zu erkennen. 

II. Serie ^5 116,864. 
III. Serie ^ 135,677. 
— — .h? 153,168. 

VI. Serie 354,828. 
Nähere Auskunft errheilr gefälligst Herr Kir-

chenschreiber Glasen app im St. Jacobi Kir, 
chenhause. 2 

Einem hohen Adel, den resp. Herren Guts­
besitzern, sowie dem gesammten geehrten Publi­
cum, mache ich hierdurch die ergebenste Anzeige, 
daß ich inländische Commissionen übernehme m 
allen dieses Geschäft betreffenden Fächern. Die 
Zufriedenheit meiner geehrten Gönner durch 
Realität und möglichst billige Bedienung zu er­
langen, soll mein eifrigstes Bemühen seyn. und 
werde ich stets streben, mich eines jeden mir ge­
schenkten Vertrauens würdig zu machen. 

Robert Reinwaldt, 
im von Seesemannschen Hause. 

MarstallstraßeNr.75. 



L i v l a n d i s c h e s  
A m t s  -  B l a t t .  

^ 6 .  M o n t a g /  d e n  1 9 .  J a n u a r  1 8 4 8 .  

Dem Preußischen Unterthan, aus Kian-
schelen gebürtigen Gerbergesetten Carl Reinert, 
ist sein vom ehemaligen Livländischen Herrn 
Civil - Gouverneur unrerm 2>. Januar 1847, 
Nr. 280, ertheiltes, bis zum l. November 1847 
giltig gewesenes Aufenthalts-Bittet abhanden 
gekommen, und werden bei der Eröffnung hier­
über sämmtliche Stadl- und Land-Polizeibehörden 
des Livländischen Gouvernements beauftragt, 
das erwähnte Bittet in» Ermiccelungsfalle an mich 
einzusenden, mir dem etwanigen fälschlichen Pro« 
ducenlen desselben aber nach Vorschrift der Ge­
setze zu verfahren. 

Riga, den 1-4. Januar 1848. 
Livländischer Civil - Gouverneur 

Nr. 44. M.V.Essen. 
Das von dem Herrn stellvertretenden Livl. 

Civil-Gouverneur, wirklichen Staatsrath von 
Cube, unrerm 2. Juni 1847, Nr. 1379, errheilre, 
auf ein Jahr gilcige, Aufenthaltsbillet des Fran­
zösischen Unterthans, Papierfabrikancen Jean 
Francois Girard, und seiner Frau Josephine, ist 
abhanden gekommen, und werden bei der Eröff­
nung hierüber sämmtliche Stadt- und Land-Po­
lizeibehörden des Livl. Gouvernements beauftragt, 
das erwähnte Bittet im Auffmdungsfalle an mich 
einzusenden, mit dem etwanigen fälschlichen Pro« 
ducenlen aber nach Vorschrift der Gesetze zu ver­
fahren. 

Riga, den 16. Januar 1848. 
Livländischer Civil-Gouverneur 

N r .  5 5 .  M . V . E s s e n .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Mazestät, des 

Selbstherrschers allen Reussen :c., aus der ^.'ivlän-
dijchen Gouvernements-Regierung an sä'inmliche 
Stadt-und Land Polizeibehörden des Livl. Gou­
vernements Von Seiner Ercellenz dein Herrn 
Kriegs-Gouverneur von Riga und GenerakGou-
verneur von Liv-. Ehst- und Kurlands, Solosin 
ist, in Folge Schreibens des Herrn Ministers 
der innern Angelegenheiten, der Auttrag anhero 
erlassen worden, dahin Anordnung zu treffen. 

daß die nachbenannten, über die Reichsgränze 
verschickten Ausländer auf keinem Wege durch 
das Livl. Gouvernement in die Gränzen des 
Reichs eingelassen werden, und zwar: s) der 
aus Polen gebürtige Preußische Unterthan Adam 
Bialowans; K) der Oesterreichsche Unrerchan, 
aus Mähren gebürtige Pferdearzt Joseph Schmot« 
tek; c) der Neapolitanische Unrerthan, Baron 
Andreas Giordano; 6) der Badensche Unrer­
than, Tischlergeselle Alexander Uebel. — Zur 
Erfüllung dieses Auftrages wird demnach von 
der Livl, Gouv. - Regierung sämmtlichen Stadt-
und Land Polizeibehörden dieses Gouvernements 
hierdurch vorgeschrieben, mit der größten Auf­
merksamkeit darüber zu wachen, daß den obge« 
nannten, über die Reichsgränze verschickten vier 
Ausländern, deren Signalement hier beigefügt ist, 
der Aufenthalt innerhalb der Jurisdicrionsbezirke 
der besagten Polizeibehörden durchaus unter kei­
nem Vorwande verstauet werde. 

Riga-Schloß, den l 3. Januar 1848. 
Regierungsrarh A. v. Richter. 

N r .  1 1 , 9 1 2 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

S i g n a l e m e n t s .  

Des Preußischen Unterthans, aus Friedrichshof 
gebürtigen, Wettamowschen Einwohners Adam 
Bialowans: Alter 26 Jahr, Wuchs 5 Fuß 4 Zoll, 
Gesicht länglich, Haare und Augenbrauen blond, 
Stirn hoch, Augen blau. Nase gewöhnlich. Mund 
klein. Bart rasirt. Kinn gespalten, Gesichtsfarbe 
gesund. Religion evangelisch. 

Des Oesterreichschen Unterthans, aus Mähren 
gebürtigen Pferdearzts Joseph Schmottek: Alter 

Jahr. Wuchs 5 Fuß 5 Werschok, Haare und 
Augendrauen hellbraun, Augen blau, Nase ge­
wöhnlich. Gesicht oval. 

lu Lläeni! Paß Expeditor Glaeser. 

Des Neapolitanischen Unterthans, Barons 
Andreas Giordauo: Alter 4u Jahr, Wuchs mit­
tel, Gesicht rund, weiß und rolh, Nase klein, 



Augenbrauen und Bart schwarz, Haupthaar 
schwarz und grau gemischt. 

Zur Beglaubigung: 
Aelterer Canzelleidirectorsgehilfe Glaeser. 

Des Badenschen Unterthans. Tischlergesellen 
Alexander Uebel: Alter 22 Jahr, Wuchs 2 Ar­
schin 4 Werschok, Haare schwarz, Augen blau, 
Nasespik, Mund mittel, Kinn rund, Gesicht 
länglich. In iuleni: 

AeltererCanzelleidirectorsgehilfe Glaeser. 
Iii lidem Secr. L. Napler 6 ky. 

Von Seiten der Gouvernements«Rencmei-
sters-Ablheiiung des Livl. Kameralhoss wird des­
mittelst der ehemalige WerroschePostilion Andrei 
Starousitonoskn aufgefordert, sich zum Empfange 
der auf Grund der Vorschrift des Reichsschah-
Departements cl. cl. 17. Nov. a. , Nr. 33,932, 
für denselben auf die Dörocsche Kreisrentei 
assignirten Pension bei selbiger zu melden. 

Riga-Schloß, den 16. Januar ! 348. 
Gouv.-Rentmeister Fr. Sc!) mieden. 

N r .  3 1  6 .  T i s c h v o r s t e h e r s g e h i l f e  W i n k l e r .  

I^gzett«o^ 11«^^mdi cNMT, sdi-
3klkss,iic» dbiLiuiü Les)^)s)c»<iü nv'nnu^iuui» 

(Ülli^pv)'cum0kcivln LI, ^ep>»mc«.vs 
) ̂ z^noe npuunmiA sc-
curuvLau»»r'c) neuci»»», »a »euvkauill 

npe^nliesuiti /I,ells^mg«e»ms I^oc^Agpcmve»-
»sl'o Xs3ttg'ieöemks, omi- 1 7. «»-
R^LMSI'O 1347 rv/i.g, ^>5 33,932. 

^upg-Zsiuoivi.) 16. 1343. 
17)66si»ckiü I(sz»3'i6ö c^>. Hl^n^eni,. 

ö u » ^.e s»?,. 

Von dem Livl. Domainenhofe wird hiedurch 
zur allgemeinen Kennlniß gebracht, daß zur Ver­
pachtung des im Livl. Gouvernement und Wen­
denschen Bezirk belegenen publ, Gutes Blumen-
Hof auf o Jahre von uk. Marz 13 »3 ab, aber­
malige Torge. und zwar am 5. und 9. Februar c., 
abgehalten werden sollen, zu welchen fich die et-
iva!-iaen ,c!'n:ebhab cr. u;?ter Beibringung g e -
höriae. S a!o' a--n, ez-rn-cder in Person oder durch 
gesetzlich !e.?.u'n-rle Bevollmächtigte zeitig vorher 
beim Livl. Domänen Hofe zu melden haben. Die 
!!äderen P achtbed ingungen rönnen vor Abhaltung 
d.-r 5crge !!I der Cainellei der Oekonomie - Ab-

Livl Don'.ainenhofs ersehen werden. l l - e!! u n g h c 

Das Gut Blumenhof hat eine Hoflage. 554 
männliche Revisionsseelen, 2 Mühlen, 3 Krüge, 
eine Branntweinsbrennerei, 393A Dessärinen 
Ackerland, 237 Dess. Heuschlag und 120 Dess. 
Wald. 

Riga-Schloß, den 14. Januar 1843. 
Domainenhofsrath Carl v. Sehrwald. 

N r .  2 1 3 .  S e c r .  K .  W a l t e r .  3  

Von dem Livl. Domainenhofe wird hiedurch 
bekannt gemacht, daß zurVerpachtungder Hofes-
ländereien nachbenannterKrongürerdesLivl.Gou­
vernements ohne den Bauergehorch auf 6 Jahre 
vonult.März 1343 ab, derTorgam3.undderPe-
retorg am 7.Februar e. abgehalten werden soll, zu 
welchen sich die etwanigen Pachtliebhaber unter 
Beibringung gehöriger Saloggen entweder in 
Person oder durch gesetzlich legin'mirte Bevoll­
mächtigte zeitig vorher beim Livl. Domainenhofe 
zu melden haben. — Die näheren Pachtbedin­
gungen können vor Abhaltung der Torge in der 
Canzellei der Oekonomie - Abtheilung des Livl. 
Domainenhofes ersehen werden. 

Im Arensburgschen Bezirke: Attelmic206 
männlichen Revisionsseelen, einer Mühle, einer 
Schenke, 3lH Dessäcinen Ackerland und 141 
Dess. Heuschlag; Torkenhof mit 323 männl. 
Revisionsseelen, einer Mühle, 3 Krügen, einer 
Schenke, 33 Dess. Ackerland und 101 Dess. 
Heuschlag. 

Riga-Schloß, den 9. Januar 1848. 
Domainenhofsrath Carl v. Sehrwald. 

Nr. 112. K.Walter, Secr. 1 

Die Stelle des jüngern Arztes der Wenden­
schen Bezirksverwaltung derReichsbesitzlichkeiten 
ist nicht beseht, und werden demnach die Herren 
Aerzce. welche besagte Stelle zu bekleiden wün­
schen, hiedurch aufgefordert: sich mit ihrem An-
stellnngs-Gesuche nebst Diplome, Tauf-, Confir-
mations- und etwanigen anderen Zeugnissen im 
Laufe des künftigen Monats bei dem Wenden­
schen Bezirks-Jnspector der Reichsbesißlichkeiten, 
H o f r a r h  u n d  R i t t e r  v o n  B u d d e n  b r o c k ,  z u  
melden. 

Wenden, den 3l. December 1347. 
Bezirks-Jnspector G. v. Buddenbrock. 

Nr. 1945. In Stelle des Schriftführers 
A .  V o l c k m u c h .  1  



L i v l  ( i n d i s c h e s  
Ä t l l t H  -  3 ?  I  l l  ^  t .  

7 .  Donners tag /  den  22 .  Januar  1848 .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Liv­
ländischen Gouvernements Regierung an sämmt­
liche Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands. 
Da zufolge hierher ergangener Requisition der 
Kurländischen Gouvernements-Regierung vom 
8. December a. c., sub Nr. 14,558, der dem zum 
Bauskeschen Bürger-Oklad verzeichneten Carl 
Wilhelm Grote von dem dortigen Magistrate am 
15. Juni 1847, sub Nr. 195, ertheilte Placatpaß 
verloren gegangen ist; so wird von der Livländi­
schen Gouv.-Regierung den sämmtlichen Stadr-
und Land-Polizeibehörden Livlands solches mir 
der Weisung eröffnet, darauf zu achten, daß in 
ihren resp. Jurisdictionsbezirken mit dem beregten 
ungiltigen Dokumente kein Mißbrauch getrieben, 
selbiges vielmehr dem etwanigen Inhaber abge­
nommen und anhero eingesandt, mit einem 
fälschlichen Producenten aber nach Vorschrift 
der Gesetze verfahren werde. 

Riga-Schloß, den ^ 1. December 1847. 
Regierungsrarh G. Tiesenh a u se n. 

N r .  1 2 , !  l  2 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k  n .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen:c., aus der Livl. 
Gouv. - Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 
und Nachachtung. Von Sr. Excellenz dem 
Herrn General-Gouverneur von Liv-, Ehst- und 
Kurland :c. Golowin ist. mittelst Predloschenie 
vom 25. November v. I., sub Nr. 1^u9, dahin 
Bestimmung getroffen worden, daß die Erhebung 
jeder Zahlung für die Grabstelien auf den iuche-
rifchen Kirchhöfen bei der Beerdigung der Lei­
chen der zur orthodox-griechisch - russischen Äirche 
gehörigen Bauer Gemeindeglieder bis zur defini­
tiven Feststellung von Regeln hierüber eingestellt 
werden loll, unter Vorbehalt jedoch des Rechts, 
Annocanonsbücher über die auf den lutherischen 
Kirchhöfen beerdigten Leichen der zur orthodox-
griechisch russischen Kirche gehörigen Individuen 

zu führen, damit diese Bücher in der Folge bei 
der Entrichtung der für die Grabstellen auf 
den Kirchhöfen gebührenden Zahlung producirt 
werden. — Nachdem auf Antrag Sr. Excellenz 
des Livl. Herrn C>vil-Gouverneurs die zur Aus­
führung dessen erforderlichen Anordnungen ge­
troffen worden, — wird solches von der Livl. 
Gouv. Regierung hiermit zur allgemeinen Wissen» 
schaft und Nachachtung bekannt gemacht. 

Riga-Schloß, den 18. Januar 18^8. 
Regierungsrarh A. v. Richter. 

N r .  1 1 , 8 3  i .  S e c r .  L .  N a p i e r s k n .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen :e., aus der Livl. 
Gouv. Regierung an sämmtliche Stadt« und Land-
Polizeibehörden Livlands. Von der Rigaschen 
Polizei-V.'rwaltung ist der Livl. Gouv.Regierung 
ein Hieselbst beim Becteln betroffener paßloser 
taubstuinmerKnabcvorgestellt worden. dessen Hin­
gehörigkeit bis hiezu nicht har ermittelt werden kön­
nen. Derselbe scheintLetlischerNation zu seyn, ist 
etwa 14 bis 15 Jahr alt und von kleinem Wüchse, 
har blondes Haar, blaugraue Augen, eine ge­
wöhnliche Nase, ein glattes Gesicht und leidet an 
Kopfgrind. Von der Livl. Gouv.-Regierung 
wird demnach sämmtlichen Stadt- und Land» 
Polizeibehörden Livlands desmittelst aufgetragen, 
unverzüglich in ihren resp. Jurisdiclionsbezirken 
sorgfältige Nachforschungen zu veranstalten, ob 
der bezeichnete taubstumme Knabe nicht etwa zu 
einer Stadt- oder Land Gemeinde dieses Gouver­
nements gehört, im Ermittelungsfalle aber dar­
über anher Hinterlegung zu machen. 

Rig^-Schloß, den 2<). Januar >848. 
Regierungs-Rach Klein. 

Nr. 2 52. Lec-i'elaiü K o r a b i e w i t sch. 
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen zc , aus der Liv­
ländischen Gouvernements-Regierung an sämmt­
liche Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands. 



Da zufolge hierher ergangener Requisition der 
Kurländischen Gouv.-Regierung die dem, zur 
Antzschen Kronspastoratswidme gehörigen, los­
gekauften Rekruren Carl Fritz Sohn, von der 
Kurländischen Gouvernements - Rekruten - Em» 
pfangs-Session ercheilte Loskaufungs-Bescheini­
gung vom 2.^. December 1838, Nr. 101, ver­
loren gegangen ist; so wird von der Livlän« 
dischen Gouvernements-Regierung den sämmt­
lichen Stadl- und Land-Polizeibehörden Livlands 
solches mit der Weisung eröffnet, darauf zu achten, 
daß in ihren resp. Jurisdiclionsbezirken mit dem 
beregten ungiltigen Documente kein Mißbrauch 
gerrieben, selbiges vielmehr dem etwanigen Inha­
ber abgenommen und anhero eingesandt, mir ei­
nem fälschlichen Producenren abcr nach Vorschrift 
der Gesetze verfahren werde. 

Riga-Schloß, den 21. Januar 1848. 
Regierungsrarh G. Ti e sen h a u sen. 

N r .  3 0 0 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  
Von Seiten der Gouv.-Remmeisters - Ab­

teilung des L-vl. Kameralhofs werden Diejeni­
gen, welche zur Besetzung zweier Canzellisten-
Posten bei der Arensburgschen Kreisrenlei bei 
derselben in Dienst treten wollen, hierdurch auf­
gefordert, sich bei dieser Abteilung zu melden, 
und wird gleichzeitig bekannt gemacht. daß der 
jährliche Gagenoklad eines Canzellisten daselbst 
ersten Rasrjäds 100 Rbl. S., zweircn 86 R. S., 
und drillen 7-^ Rbl.S. beträgt. 

Riga-Schloß, den 20. Januar >848. 
Gouv.-Rentmeister Fr. Schmieden. 

Nr. 423. Tischvorstchersgehilfe W i n kl er. 3 

Uszenttoli IIs^LMKi cniui-II^ U-
3s-

lulkcsniz vi, ^s)euc-
I^»3»g>jeü cmL^ «vumb-

c« vi- t.is OsiiHlk^elije. Hs)tt «ismiz Zs6^sl't)-
LszeUeuno 'iux, 

: nut U^ I. 
Z 0 0  p . ,  ? .  8 6  s » . ,  n  3 .  7 2  c e p e 6 j ) t ) ^ i > .  

20. 1848 3 
I"^6es)nc^>ü I(l".2ttö'zc>« c^>. Illi^u^en-k. 

L n u K ^ e s) 1?. 
Von dem Livl. Domainenhofe wird hiedurch 

zur allgemeinen Kennlniß gebracht, daß zur Ver­
pachtung des im Livl. Gouvernement und Wen­
denschen Bezirk belegenen publ. Gutes Blumen­
hof auf 6 Jahre von uk. März 1848 ab, aber­
malige Torge, und zwar am 5. und 9. Februar 

abgehalten werden sollen, zu welchen sich die et­
wanigen Pachlliebhaber, unter Beibringung ge­
hörige. Saloggen, entweder in Person oder durch 
gesetzlich legirimirre Bevollmächtigte zeitig vorher 
beim Livl. Domainenhofe zu melden haben. Die 
näheren Pachrbedingungen können vorAbhalrung 
der Torge in der Canzellei der Oekonomie-Ab­
teilung des Livl. Domainenhofs ersehen werden. 

DaS Gut Blumenhof har eine Hoflage, 554 
männliche Revisionsseelen, 2 Mühlen, 3 Krüge, 
eine Branntweinsbrennerei, 393A Dessätinen 
Ackerland, 237 Dess. Heuschlag und 120 Dess. 
Wold. 

RigcuSchloß, den 14. Januar 1848. 
D o m a i n e n h o f s r a t h  C a r l  v .  S e h r w a l d .  

N r .  2 1 3 .  S e c r .  K .  W a l t e r .  2  
Hierdurch wird zur allgemeinen Wissenschaft 

bekannt gemacht, daß vom 7. Januar 1848 ab 
das Kaiserlich I. Wendensche Kirchspielsgericht 
seinen Sitz auf dem Gute Dubinskn bei Wen­
den einnehmen wird. 

Im Namen und von wegen Eines Kaiserlich 
I. Wendenschen KirchspielSgerichtö zu Orellen, 
am -^0. December 1847: 
(1. 8.) Dimitt. Major von Wränge ll, 

Kirchspielsrichter. 
Nr. 1009. Alexander Müller. Not. 1 

^N5 dem w ie^enliossetzeu 
I'orste eine ()ugmitLt. Liieren, 
Z, ii^sen eie. ?uni Ve>Ii.lliit, und l^l^en 
Rclle« u> eiicle im I^auke clieses 

^nclesuiner^eiclinelem ^ie«eI1»s^ 
im liitterliZuse, L.^alei- sl^er auf 6em (?ure W ie-
xeukol 1>eim Iler^a 
N e ^  e r ,  x u  m e l c l e u .  

tlea 1^. 1848. 
v .  H a ^ e m e i s l o r  4 :  

Nubel Silber Belohnung 
Demjenigen, der dem rechtmäßigen Besitzer von 
vier Tresorscheinen a 50 Rubel S. zu seinem 
Eigenrhume verhilft, das ihm aus seinem Schreib, 
Büreau in einem Hause des ersten Quartiers der 
Stadr enrwandt worden ist. Die vermißten 
Wertpapiere sind an ihren Nummern zu erkennen. 

II. Serie 116,804. 
III. Serie ^ 1^5,677. 
— — 153,168. 

VI. Serie 354,8 /8. 
Nähere Auskunft errheilt gefälligst Herr Kir? 

chenfchreiber Glasenapp im Sr. Zacobi Kir­
chenhause. l 



L i v l a n d i s c h e s  
t t. 

^5 8. Montag /  den  26 .  Januar  1848. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers alier Reussen :c.. aus der Livlän­
dischen Gouvernements-Regierung an sämmtliche 
Stadl- und Land-Polizeibehörden des Livl. Gou­
vernements. Seine Excellenz der Livl. Herr 
Civil-Gouverneur har bei der Livl. Gouv.-Regie­
rung darauf angetragen, dahin Anordnung zu 
treffen, daß die nachbenannten, über die Reichs­
gränze verschickten Ausländer auf keinem Wege 
durch das Livl. Gouvernement in die Gränzen 
des Reich- eingelassen werden, und zwar: 1) der 
Französische Unterthan, Hauslehrer Pola de 
Pons de Liolivery; der Preußische Unterthan, 
Moldausche Einwohner Onuphrius Kusnezow 
und seine Frau Catharinau 3) der Türkische 
Unterchan Alexei Gussew; 4) der Oester-
reichsche Unterthan Timotheus Lukjanow; 5) der 
Sächsische Unterthan, Matrose Carl Günsche; 
6) der Sächsische Unterthan, Stellmachergeselle 
Carl Ertel!. — Zur Erfüllung dieses Antrages 
wird demnach von der Livl, Gouv.-Regierung 
sämmtlichen Stadt- und Land-Polizeibehörden 
dieses Gouvernements hiedurch vorgeschrieben, 
mit der größten Aufmerksamkeit darüber zu wa­
chen, daß den obgenannten, über die Reichsgränze 
verschickten Ausländern, deren Signalements hier 
beigefügt sind, der Aufenthalt innerhalb der Ju-
risdicrionsbezirke der obigen Polizeibehörden 
durchaus unter keinem Vorwande gestattet werde. 

Riga-Schloß, den 20. Januar 13-jZ. 

Regierungsrath A. v. Richter. 

Nr. 363. Secr. L. N a p i ers kn. 

S i g n a l e m e n t s .  

Des Französischen Unterchans, Lehrers Pons 
de Liolivery: Alter 33 Jahr, Wuchs 3 Arlchin 
5 Werschok, Haare und Augenbrauen braun, 

Stirn gewöhnlich, Augen graublau, Nase und 
Mund proportionirr, Kinn rund, Gesicht oval. 

In Kclem: 
Aelterer Canzelleidirectorsgehilfe Glaeser. 

Des Preußischen Unterthans Onuphrius Kus-
nezow: Alter 3 7 Jahr, Wuchs groß, Haare und 
Augenbrauen hellbraun. Augen grau, Nase und 
Mund proportionirt. Gesicht hager, Bart nicht 
groß, braun und um das ganze Gesicht verbreitet, 
Schnurrbart nicht groß, etwas hellbraun. Be­
sondere Kennzeichen: keine. 

Seiner Frau Carharina Kusnezow: Alter 
26 Jahr, Wuchs klein, Gesicht weiß, länglich. 
Augen graublau. Mund proportionirr, Nase 
länglich und ein wenig nach der rechten Seite 
schief. Haare braun. Besondere Kennzeichen: 
An der linken Hand eine kleine Schramme, zwei 
der obern Seüen^ähne schief und zwei der untern 
Seitenzähne schief. 

Des Türkischen Unterthans Alexei Gussew: 
Alter 23 Jahr, Wuchs 2 Arschin Werschok, 
Haupthaar dunkelbraun, Schnurrbart hellbraun, 
Augen blau, Nase spih, Gesicht glatt, weiß. 

Des Oesterreichschen Unterthans Timotheus 
Lukjanow: Alcer 39 Jahr, Wuchs 2 Arschin 
6.^ Werschok, Haupthaar, Haar des Barts und 
Schnurrbarts hellbraun. Augen grau, Nase und 
Mund gewöhnlich. Besondere Kennzeichen: 
Auf der rechten Wange am Kinnbacken eine kleine 
Warze und am Mittelfinger der linken Hand eine 
Schnittnarbe. Richtig: 

Aelterer Canzelleidirectorsgehilfe Glaeser. 

Des Sächsischen U-uerthans, Matrosen Carl 
Günsche: Alcer .'0 Jahr. Wuchs mittel. Haare 
und Augenbrauen hell, Augen graublau, Nase 
und Mund mittel. Besondere Kennzeichen: keine, 

w e i t e r e r  C a n z e l l e i d i r e c t o r s g e h i l f e  G l a e s e r .  



Des Sachsischen Unterthans, Stellmacherge-
sellen Carl Erteil: Alter 60 Jahr, Wuchs mittel, 
Haare und Augenbrauen dunkel, Augen braun. 
Nase und Mund mittel, Gesicht länglich, Kinn 
und Stirn gewöhnlich. Besondere Kennzeichen: 
keine. sidem: 

Aelterer Canzelleidirectorsgehilfe Glaeser. 
In kcleni Secr. L. Napiersky. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens feyn sollten die Lieferung des Iah-
resbedarfs von Kleidungsstücken für die Arrestan­
t e n  d e s  R i g a s c h e n  S t a d t g e f ä n g n i s s e s ,  u n d  z w a r :  
1) an Winterkleidern für Männer und Weiber: 
150 Stück Mäntel, 300 Stück Hemden, 100 
Paar lederne Stiefel, 50 Stück Kamisöler, 25 
Wintermützen, 150 Paar Winter-Beinkleider; 
2) an Sommerkleidern für Männer: 25 Stück 
Mützen. !50 Stück leinene Fußlappen, 300 
Paar leinene Beinkleider; 3) an Sommerkleidern 
für Weiber: 50 Stück wollene Unterröcke, 50 
Stück leinene Unterröcke, 50 leinene Fußlappen, 
50 Stück Tücher — zu übernehmen, desmittelst 
aufgefordert, zu den auf den 30. Januar und 
4. Februar 1343 anberaumten Torgen Zeitig, 
und spätestens bis 1 Uhr mittags, bei diesem Ka­
meralhofe sich zu melden, und die gehörigen Sa-
loggen bei den einzureichenden Gesuchen beizu­
bringen. Riga-Schloß, den 24. Januar 1843. 

Kameralhofsrach I. Bergen. 
N r .  6 5 .  S e c r e t a i r  Z i e l b a u e r .  

VNIU'I, b, I 1101^6-
noc^i, l, u t o-
po^oksro i  o u u>lounc>: 1) »ilAi-
UNXI. !>1) I^INI I. II : 150 
w^) ̂ "l, lliiittt'.ieri, 300 liivvii l. s»)6axi., Il)0 
«o^enlikix^, ctinol b, 50 i,, !^5 
iZUNNnxb Mi,nol?l., 150 nspl, Znxttnx». niianoki.; 
Ä) .,i^nnxi. »vmnni.: 25 
uisnuki b. 150 iN7) lil. xo^u^ »i.ix'l, 300 
vs^i, xo.i^evux k, r,; 3) ^i1;^ttl>ix^, 

: 50 uir)Kb me^c^^ui.,x^, 
Nl!N06iil,Zxi, 50 lii. xtt.i-
u^evbix l,, 50 xo.?u^evr.!xi, ««vieick,, 5l)ni^) lii, 
u^is^bel!k», ns3ll«l>kn»k.i»!i, Lg 30. l enizu^^i n 
4. 1818 
n oe nnsme i ist» iio vo.i)^un? k) w 
liasenn) ko ^ ii 

ss^nl^ki npn no^sk?»v>il.ix», nnolueiii^x k>. 
I'Llrs-Zsslvi:i,, 24. t 18^8. 

II. k es»i'e» b. 

Von Seiten der Gouv.-Rentmeisters-Ab-
theilung des L>vl. Kameralhofs werden Diesenl-
gen, welche zur Besetzung zweier Canzellisten-
Posten bei der Arensburgjchen Kreisrenrei bei 
derselben in Dienst treten wollen, hierdurch auf­
gefordert, sich bei dieser Abtheilung zu melden, 
und wird gleichzeitig bekannt gemacht, daß der 
jährliche Gagenoklad eines Canzellisten daselbst 
ersten Rasrjäds 100 Rbl. S., zweiten 36 R. S., 
und dritten 72 Rbl.S. beträgt. 

Riga-Schloß, den 20. Januar 1348. 
Gouv.-Rentmeister Fr. Schmieden. 

Nr. 423. Tischvorstehersgehilfe Wi n kl er. 2 

(^0 elN0s)l)Ubi I^s3sa?eiZcliiL?, 
Kszeu»«« Hgzgwk,! 

p^«mskvn,c/z ^kve kio^v^bix'», äw^eü 3s-
«/imiti k3nye^ns)eknxi» vi, ^.peuc-

6^ ^^A^NVÜI?, IVs3»a'j6ÜctllLK «LUlllk-
c» Li, cie OmH^^euie. ?eui, 3s6^ai'v-

vpeittöugli o6i>»L^N6liic») 'imv i^v^okvö 
FtZs^ovsub» l. pa3p»^s 
! 0 0  p . ,  2 .  8 6  s ? . ,  n  3 .  7 2  s i ^ 6 ä «  c k s i e 6 s > o l » i ? , .  

pnrs-3aittl)R.ii>, 20. K»b5p>l 1343. 2 
I^^6es>»ciLju I^5.3u»'ieö c^). Illiuu^eui,. 

( ü m l i ^ o u c i i Z ^ d ! i u i i . a  L n u k ^ e j ) ? , .  

Von dem Livl. Domainenhofe wird hiedurch 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß zur Ver­
pachtung des im Livl. Gouvernement und Wen­
denschen Bezirk belegenen publ Gutes Blumen­
hof auf 6 Jahre von uli, Marz 1343 ab, aber­
malige Torge, und zwar ain 5. und 9. Februar e-, 
abgehalten werden sollen, zu welchen sich die et­
wanigen Pachtliebhaber, unter Beibringung ge­
hörige. Saloggen, entweder in Person oder durch 
gesetzlich legirimirte Bevollmächtigte zeitig vorher 
beim Livl. Domainenhofe zu melden haben. Die 
näheren Pachtbedingungen könnenvorAbhaltung 
der Torge in der Canzellei der Oekonomie - Ab­
theilung des Livl. Domainenhofs ersehen werden. 

Das Gut Blumenhof hat eine Hoflage, 554 
männliche Revisionsseelen, 2 Mühlen, 3 Krüge, 
eine Branntweinsbrennerei, 393A Dessätinen 
Ackerland, 237 Dess. Heuschlag und 120 Dess. 
Wald. 

Riga-Schloß, den 14. Januar 1343. 
Domainenhofsrath Carl v. Sehrwald. 

N r .  2 1 3 .  S e c r .  K .  W a l t e r .  1  



?n»:cir3il Ng?«eliepngn vbiJUka-
vr'k Zke^iiioihiixb e^e. Zgkcounu^iri Zii^Kiraxn n 

na ns>3ko lze^) n.iSni^ kk, ?o^rn 
N3 uoc^ÄL«^ er^ou^e^i-nux?, »»Äiepia.inLi., npn-

usenok, n ntte^pvsiSn^og^., 6^ar'ovpe«en-
nai^o »i, 1818 pa6ork 110 ^uz« 
ckco» s ^nnäinntt^elcon K^l^iiol:^«»,^,. 

I. ̂ »ise^Kki. 
4. ^lac^KS. 
5. )isc^«a. 

6. )iscr»cs 

8. z iae^ics. 

/Voeokii, cnenooi-ixi. uo^)i«c^uxi, 7 !»,1i^i.l 
^un. 3 es»?. rc>^ilu,nuol<» 

9. )iscrl<a 

Id. ̂ iscilvg. 

1. pÄ3j,«^a. 
I?n^iinik» « p s e u g i c »  . . . . . .  . . .  

2 0  i t o ^ ü l i  - . - . . .  
I,/ilink.i ca>Kettt, ...... 
He«»?) K)6. 
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^iinow 3 ?o^i^»li0ko 2^ Hkoüzioki, 
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l'/2 -
1 — 

3 — 
2'/. -
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I — 

'/2 
encuosbixi, ^imoio 1 es»enii . . ^ - . 
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<>si bxuul>ix l, 
^VUZ^tZÜ ret'ovl.IX'I» 6 ^l0Ü?I0LI,IX't, ...... 

3  —  . . . . . .  
«0eri>i.?i,k?ovi,ix^, 4 — ...... 

3  —  . . . . . .  
UIN)^0'INb1Xb 
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L t v l ä n d t s c h e s  
A m t s  - B l a t t .  

^  9. Donners tag ,  den  29 .  Januar  1848 .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen zc.. aus der Livl. 
Gouvernemencs-Regierung zur allgemeinen Wis­
senschaft und Nachachtung. Zur Erfüllung einer 
durch eine Vorschrift des stellvertretenden Herrn 
Collegen des Finanzministers vom 25. November 
a.pi-., Nr. 755, wegen Tilgung der Rückstände 
an nicht okladmäßigen Einnahmen, veranlaßren 
Requisition des Livl. Kameralhofs, wird von der 
Livl. Gouv.-Regierung hiemit zur allgemeinen 
Wissenschaft und Nachachtung Derer, die es an­
geht, bekannt gemacht: i) daß die Behörden 
bei Anordnungen von Beitreibungen jederzeit sich 
behufs der erforderlichen Erfüllung, direcr an die 
Stadt- und Land-Polizei-Aurhorirären zu wenden, 
und gleichzeitig den Kameralhof wegen-Verzeich« 
nung der Gelder in Restanz und Vigilirung auf 
die Einzahlung derselben zu benachrichtigen haben; 
2) daß diese Behörden in den Requisitionen und 
Vorstellungen an den Kameralhof und in den 
Communicaren an die Renteicn wegen der inRe« 
stanz zu verzeichnenden Beitreibungen specieli 
aufzugeben haben: von welcher Behörde, in wel­
cher Sache, wann und wofür die Beitreibungen 
auferlegt worden, mir Bezeichnung des Standes, 
Vor- und Familien-Namens der Person, von 
welcher solche zu machen ist, und ft.lls eine Be« 
sitzlichkeir da ist. deren Benennung und wo sel­
bige belegen, unrer Hinzufügnng dessen, wann 
und unter welcher Nr. die Beitreibung vorge-
schrieben worden; 3) daß ein gleiches Verfah­
ren von den Stadl- und Land-Polizei-Authoritä-
ren bei Abfertigung der von ihnen beigeiriebenen 
Gelder an die Renteien zu beobachten ist, und 
falls es nch ereignet har, daß eine Person, von 
welcher eine Beitreibung zu bewerkstelligen war, 
verstorben oder sonst verschollen ist, und die Bei­

treibungen von den Erben gemacht werden, hier­
über gleichfalls die Kreis-Renrei in > enntniß zu 
sehen ist; 4) daß Supplikanten oder ihre Be­
vollmächtigte. welche an Orr und Grelle sich be« 
finden, auf Grund des X. Bandes des Codex der 
Reichsgesetze, Art. 374« und 3749 — zur Ver. 
Handlung der Sachen, Stempelpapier in n-inii-.-! 
oder Geld für selbiges übergeben, falls jedoch 
weder diese noch jene anwesend sind, daß wegen 
Beitreibung der ^rempelpapier Poschlin von ih­
nen die Behörden nch dorthin wenden müssen, wo 
diele Perlonen ihren Wohnorr haben — gemäß 
demselben Band des Codex der Reichsgesetze 
Art. 3750, 375. lind 375^. — Bei diesem 
Punkte ist noch ergänzend zu bemerken: a) daß 
nach Artikel !b der Verordnung über Po-
schlin keine Behörde oder Aurhorikär von Privat-
Personen Billsa ritten. Anzeigen und dergleichen 
in Empfang nehmen darf, weiche aus ordinairem 
Papier geschrieben sind, mir Ausnahme der im 
Art. 70 — und der folgenden namentlich ange­
führten Fälle; K) daß die Rechnungen über 
Scempelpapier n ur bei der Behörde, bei wel­
c h e r  d i e  H a u p t v e r h a n d l u n g  e i n e r  S a c h e ,  n i c h t  
aber bei der, bei welcher die Nebenverhandlung 
Starr findet, zu führen sind, letztere vielmehr 
der Behörde, bei welcher die Hauptverhandlung 
Stattfindet, nur anzuzeigen haben, wieviel für 
das in der Nebenverhandlung statt des Srempel-
papiers verbrauchte ordinaire Papier an Geld bei-
zutreiben ist. ohne solches bei sich, als zur 
Beitreibung gehörig, zu verzeichnen; e) daß. 
wenn von Behörden anderer Gouvernements e-
quisitionen eingehen, für Rechnung einer in einem 
derselben belegenen Behörde Stempelpapiergel« 
der bcizurreil'en, diese Gelder von den Behörden 
dieses Gouvernements gar nicht in die über bei­



zutreibende Stempelpapiergelder zu führende Bü­
cher aufzunehmen sind, indem dergleichen Requi« 
sltionen wegen Beitreibungen nur zur Sachver­
handlung gehören, diese Gelder aber durch die 
gerichtlichen Depositen - Bücher gehen, mithin 
auch nicht in die Rechnungen dieses Gouverne­
ments über für statt des Srempelpapiers ver­
brauchtes ordinaireS Papier beizutreibende Gel­
der aufgenommen werden können; 5) daß die 
Behörden nach Erhalt der Ukasen über die Avan­
cements der in ihrem Ressorr dienenden Beamten 
sogleich den Kameralhof zu benachrichtigen haben, 
wie viel von den Beamteten überhaupt und wie 
viel von jeder Person einzeln zur Kronskasse zu 
entrichten ist. demnächst aber Beilreibung und 
Einzahlung sofort zu bewerkstelligen haben, wo­
für jede Behörde nach Art. 594 der Poschlin-
Vcrordnung Band V des Gesetz-Codex, beieige-
nerVerantwortung. Sorge zu tragen hat; 6) daß 
in allen Requisitionen wegen Zahlung von Pro-
gon- oder andern derartigen Geldern an abcom-
mandirr werdende Beamte oder an andere Perso­
nen. jedenfalls angeführt werden muß, ob die 
Zahlung mir oder ohne Refnndirung zu leisten 
ist, und im letzteren Falle, in Folge welcher ge­
setzlichen Bestimmung; und 7) daß die solcher­
gestalt znr Resundirung gehörigen Gelder auf's 
Schleunigste zur Kronskasse zu entrichten, und 
falls solches von der Beendigung einer Sachver­
handlung abhängig ist, diese von den betreffenden 
Behörden ohne allen Verzug herbeizuführen ist. 

Riga-Schloß, den 26. Januar >848. 

Regierungsrath G. Tiefen Hausen. 

N r . 9 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

Von der Livl.Gouvern.-Regierung wird, in 
Veranlassung deSfallsiger Requisitionen, desmit­
telst bekanntgemachr, daß an den dazu anberaum­
ten resp. Torg- und Pererorgterminen nachfol­
gende bewegliche und unbewegliche Vermögens-
Gegenstände öffentlich verkauft werden sollen, 
und zwar: am 9. und 13. Februar d. I. 1) in 
der St.Petersburgschen Gouv.-Regierung a)die 
dem Canzellisten Fedor Stawraki gehörige, in 
der Stadt Ienikol belegene, und auf den Werth 
von 400 Rbln. S. veranschlagte, steinerne Bude 

nebst einem Magazin undHofplaß; k) das in der 
Stadt Kronstadt fub Nr. 28-L belegene, auf den 
Werth von 64-44 Rbln. 9 Kop. S. veranschlagte, 
Grundstück des Kronstadtschen Kaufmanns Alexei 
Wassiliew, mit einem zweistöckigen steinernen 
Wohnhause, einem auf dem Hofe belegenen höl­
zernen einstöckigen Wohnhause und mehren ande­
ren hölzernen Wirthschafrs- und Nebengebäuden; 
c-) das dem Hofrarh Wafsil Andrejew Andrejew 
gehörige, in der Sradr Schlüsselburg sub Nr. 20 
belegene und auf den Werth von 800 Rbln. S. 
veranschlagte, einstöckige hölzerne Wohnhaus 
sammt Wirrhschafcs- und Nebengebauden; 2) in 
dem unweit der Stadt Kownv belegenen Po-
fchaiskyschen Kloster eine Partie von 100 Pud 
alter Kupferplarten, von guter Qualität; 3) auf 
dem im Witebskfchen Gouvernement Newelfchen 
Kreife belegenen Gute des Alexander Lossowsky 
verschiedene Mobilien, als Equipagen, Vieh, 
Korn :c. bis zu dem Werthe von 1057 Rbln.S.; 
ferner am 12. und 16. Februar d. I.: In der 
Wilnaschen Gouv.-Regierung, die im Wilna» 
schen Kreise belegenen, dem Gutsbesitzer Franz 
Schukowsky gehörigen Güter Korwele und Dsä-
kowschtschisna, deren ersteres mir 30 männlichen 
und 22 weiblichen Seelen, auf den Werrh von 
1410 Rbln., letzteres aber, mit 33 männlichen 
und 32 weiblichen Seelen, auf den Werth von 
2430 Rbln. S. Veranschlagrist; endlich am 19. 
und 23. Februar d. I,, ebenfalls in der Wilna­
schen Gouvern. - Regierung: ein den dortigen 
Ebräern Eigis gehöriges, in der Stadt Wilna 
sub Nrs.W^ belegenes und auf den Werth von 
634 Rbln. 96 Kop. S.veranschlagresWohnhaus. 
Demnach werden von der Livl. Gouvernemenrs-
Regierung die etwanigen Kaufliebhaber desmit­
telst aufgefordert, zu den bezeichneten Torg- und 
Peretorgrerminen an den genannten Orten sich 
einzufinden, woselbst auch die näheren Bedin­
gungen zu ersehen sind. 

Riga-Schloß, den 26. Januar 1848. 
Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

Nr. 119. Tisch-Vorsteher E. Fleischer. 

Von der Livl. Gouvernements »Regierung 
wird, in Veranlassung einerRequisicion derKow-



noschen Gouv. «Regierung, desmittelst bekannt 
gen>achr, daß die im Kownoschen Kreise belegene 
und auf den Werth von 1000 Rbln. S. veran­
schlagte. Besitzlichkeit der Edelfrau Barbara 
Chrschrschonowitschew und deren Kinder erster 
Ehe Ustin, Erik und Alexander Kolnizki, an den 
auf den 30. Januar und 3. Februar d. I. dazu 
anberaumten resp. Torg- und Peretorgterminen 
öffentlich verkauft werden wird, und werden die 
etwanigen Kaufliebhaber hierdurch aufgefordert, 
an den genannten Tagen in derKownoschen Gouv.-
Regierung sich einzusiuden, woselbst auch die 
näheren Bedingungen zu ersehen sind. 

Riga-Schloß, den 23. Januar 18-48. 
Regierungsraih G. Giesenhausen. 

1^000 Lecrerarii 

Nr.83. Ti s c h v o r s t e h e r  E .  F l e i s c h e r .  

Von der Livl. Gouv.-Regierung wird, in 
Veranlassung einer Requisition der Wilnaschen 
Gouv.-Regierung, desmittelst bekannt gemacht, 
daß bei derselben an den dazu auf den 3. Januar 
und 3. Februar d.J. anberaumten resp. Torg-und 
Peretorgterminen das dem EbräerPeisach Reches 
gehörige, in der Stadt Wilna sub Nr. 136 bele­
gene und auf den Werth von l-49t Rbln. 8 K. S. 
veranschlagte Wohnhaus öffentlich verkauft wer­
den soll, und werden die etwanigen Kaufliebhaber 
aufgefordert, an den genannten Tagen in der 
Wilnaschen Gouv. < Regierung sich einzufinden, 
woselbst auch die näheren Bedingungen zu erse­
hen sind. 

Riga-Schloß, den 23. Januar 18-48. 
Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

Leclelarii 

Nr. 84. Tischvorsteher E. Fleischer. 

Wenn, zufolge Mitteilung der Mohilew-
schen Gouv.-Regierung. Ein Dirigirender Senat 
in Unrersuchungvsachen wider die Edelleute Se, 
men Filippowicsch und Andrei und Amon Toma-
Ichewilsch. wegen grausamer Behandlung der 
Bauern des Gures Oseran, murelst Uk^ses voin 
3t). Juni 1847. Nr. 4275. befohlen har, die ge­
nannten Edelleme nirgend mehr zur Verwaltung 
landlicher Grundstücke mir Bauern zuzulassen,— 

als wird solches von der Livl. Gouv.-Regierung 
zur allgemeinen Wissenschaft und Nachachmng 
desmittelst bekannt gemacht. 

Riga-Schloß, am 26. Januar 1848. 
Regierungsraih G. Tiesenhausen. 

Lecreiarii 

Nr. 117. Tischvorsteher E. Fleischer. 

In Folge einer Requisition der Kownoschen 
Gouvernements-Regierung wird von der Livl. 
Gouv.-Regierung desmittelst bekannt gemacht, 
daß die der Rachel Schulzowa und der Srepanie 
und Henrielte Schulzowa gehörigen Antheile 
an der im Kownoschen Kreise belegenen Besitz­
l i c h k e i t  P o t u l c h w a ,  v o n  d e n e n  e r s t e r e r  a u s  1 5 4 2  
Rbl. 60 Kop., letzterer auf -43!)3 Rbl. 40 K. S. 
taxirc ist, entweder einzeln oder zusammen, an den 
auf den 30. Januar und 3. Februar d. I. dazu 
anberaumten resp. Torg- und Peretorgterminen 
in der Kownoschen Gouv. Regierung öffentlich 
verkauft werden sollen, und werden die etwanigen 
Kaufliebhaber desmittelst aufgefordert, an den 
genannten Tagen sich dasUbst einzufinden, wo 
auch die näheren Bedingungen zu ersehen sind. 

Riga-Schloß, den 26. Januar 1848. 
Regierungsrath G. Giesenhausen. 

I^vco Lecretaiii 

Nr. Iis. Ti s c h v o r s t e h e r  E .  F l e i s c h e r .  

Von Seiten der Gouv.'Rentmeisters-Abthei» 
lung des Livl. Kameralhofs wird der aus der l 2. 
Arrestanten - Compagnie der Ingenieur'Jurisdi­
ction verabschiedete Unteroffizier Iwan Sergejew 
desmittelst aufgefordert, sich zur Empfangnahme 
seiner auf die Rigasche Kreisrenlei seit dem 
8. November a pr. assignirten Pension nach dein 
jährlichen Oklad von 8-4 Rbln. 85 Kop. S. Hier­
selbst zu melden, und zwar versehen mit einem 
Attestate darüber: bis zu welcher Zeit derselbe 
mir seiner Dienstgage befriedigt worden. 

Riga Schloß, den 27. Januar >8^. 
Gouv. Rentmeister Fr. Schmied e n. 

N r .  5 8 9 .  T i s c h v o r s t e h e r s g e h i l f e  W i n N e r .  

7v i, 
I» » llü.liil b« « I>» k N 



nepnsro A^n?«»pi. O»nyepi, Nnsnb 
pi devi,^ «k»i7l.l:« vi. civ nio ns»n> 

n«iüit »t cni novsnttsl o ?»l)' nencionn o^l. Üo-
«6p« nponi?^ms>o ro^i,, no 81 p)". 85 l:on. e. 
v?» io^i», ei» a^^t?e^s^o»ii, no ieo> 
ropae opeR« oni, ) ̂ ov.?ervopeui, Axa^lovani,-
«Nl. ns c.iv>»>k»b. 

ß*«ra-3i,»it>ttr., 27. Flnvap« 18!8 lo^a. 
t «in lis3«Ä'«t-n Ä». lU^n^enk.. 

3s cLv^o«sia^iKNUKit no.^ou^n. LnnK.iep^. 

Von Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche gewilliger seyn sollten die zurRemoncirung 
des Rigaschen Kronsgefängniß-Jnventarii erfor­
derlichen Urensilien — deren Werth ungefähr 
^73 Rbl. S. beträgt — zu liefern, desmittelst 
aufgefordert, zu den dieserhalb auf den 5. und 
9. Februar d. I. anberaumten Torgen zeitig, und 
nichr später als um i Uhr mittags, beim Livl. Ka-
meralhofe sich zu melden, und bei den einzurei­
chenden Gesuchen die gesetzlichen Saloggen bei­
zubringen. Das Verzeichniß der zu liefernden 
Gegenstande, kann in der Kameralhofs-Canzellei 
eingesehen werden. 

Riga-Schloß, den 27. Januar 18^8. 
Kameralhofs'Assessor E. Hündeberg. 

N r .  7 6 .  S e c r .  Z i e l b a u e r .  

Sri» »?Nch>^«tt^ciioü lisJennon cn»li» 
LUgbivstvit« ^^Kloui^ie npntt/ii^i» ii» 0^6« no 
ersv«) no^pe6non l> nvt?i>^»pttl»i o nsi^-

^»»iekcsl«» o o 
oot)^b?, t«>c"rso.?nlnlu« u ̂ nvw upn»j;ptttt okio^o 
473 p)o.i«-ü eep., /isni lilvn vi, «/In<t>.i^ii^,»,vko 
ligzenn^lo Kl» iopp^ 5. n Nt>pk^l>p>kil<b 
9. ine.ia et'ro >'o/^a Zuo^i»» o»pc >i«u«o, 
s nv >i03?«o l ist-a no no.?VL«n n npn no^-» 
»s«»k,ixi, npouieni»xi, npe^^"rttk,nib 3i>kio,iiit.le 
s«^vi n. Onncorci, noe^av^Fit'^k.i^i, i. 
«>o»ie^i, )c»o^pbtti, 6bi?l. vi. KÄN^e^^pin lia 
senuoü 

I^nia-3i,^akii., 27. FknlZgpn 1818 ro^a. 
lias. ^eeeccop». 9. l" n n ̂  e o e p r i,. 

Oekperspl, ll,n^i»6s^epi,. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten ein unter dem Walle 
neben dem Palais an der Neupforre befindliches 
und zu demselben gehöriges Gewölbe zu mierhen, 
hierdurch aufgefordert, zum Torge am 5. und zum 
Peretorge am 9. Februar d. I. zeitig bei diesem 
Kameralhof« sich zu melden, und die gehörigen 

Saloggen bei den einzureichenden Gesuchen bei­
zubringen. 

Riga-Schloß, den 27. Januar !848. 
Kameralhoss-Assessor E. Hündeberg. 

N r .  7 9 .  S e c r e r a i r  Z i e l b a u e r .  

^n»^innHr!kolo k»i>3ennoio lls^isioio cn«,^. 
Lbi3k.!iZi»l07ln V3«7b vi, nsezii. no^i. 
vs^oni. oos^b ^sopi^i» n nnvblxi, vopo^l, «a 
»ivnn)l« «vu^i,l« vi, eiro «i. 
7opr^ 5 n «i. nez,eropü?k<b 9. Oesps^in c. r. 
gsk»^i»rovpe>i?utto n npe^o^svnrk. na^ez«sll^is 
Zs.ioi^n npn no^avse^bixi» npomeninxi». 

t^nrs 3s»lok:l», 27. ^env»pv 1818. 
lias. Ils^l. ^cceeeopi, 9. k nn^eöepri«. 

Oe«pe?spk. I^n^k»6s^ep^. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens sind die im bevorstehenden Som­
mer an der St. Zacobs-Kronskirche und den zu 
selbigen gehörenden Hausern zu bewerkstelligen­
den Reparaturen zu übernehmen, hierdurch auf­
gefordert, zum Torge am 5. und zum Peretorge 
am 9. Februar d. I. zeitig, spätestens bis l Uhr 
mittags, bei diesem Kameralhofe sich zu melden, 
und die gehörigen Saloggen bei den einzurei­
chenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 27. Januar 18^8. 
Kameralhoss-Assessor E. Hündeberg. 

N r .  8 2 .  S e c r .  Z i e l b a u e r .  

»Fn<v^ij!n^ck?oü k»33el>non cnm^ 
vk.iZi.issl07cZ »ct^gkomie npnn^rk, ns ce5«« lipo-
nZ«uHttxl.iZ ^ib^oini. ?t?Kvn^i,po ro^a no-ninkkn 
xsZenuon l^epl^vn <^v. /Ittovs n npn«s^ez«a-
n^nxk Kl, onon ^o^iovl., vi, ei»o tils-
.^entt^lo na 5. t» na nepe?op»<fci 
9. Oevpn^n c. r. 3i»6^i>r«>vpt'»ienuo n ne n»3»?e 
1 no no.9>^nu. npc^cisk^ÄK npn npome-
ni»X b 3i,^70I n. 

t'nl'Ä 3axvk!l,, 27. /InvZpn 1818 lo^k». 
Iis3. ^t t ^cc opi. 3 I n n 6 t? p ri,. 

dekcperspi, I^n^ik.6a^ep^. 

Von Seiten der Gouv.-Rentmeisters - Ab­
teilung des L'vl. Kameralhofs werden Diejeni­
gen, welche zur Besetzung zweier Canzellisten-
Posten bei der Arensburgschen Kreisrentei bei 
derselben in Dienst treten wollen, hierdurch auf-
gefordert, sich bei dieser Absheilung zu melden, 
und wird gleichzeitig bekannt gemacht, daß der 
jährliche Gagenoklad eines Canzellisten daselbst 



ersten Rasrjäds 100 Rbl. S., zweiten 86 R.S., 
und dritten 72 Rbl. S. beträgt. 

Riga-Schloß, den 20. Januar 1848. 
G o u v . - R e n t m e i s t e r  F r .  S c h m i e d e n .  

N r .  4 2 3 .  T i s c h v o r s t e h e r s g e h i l f e  W i n k l e r .  l  

Oo cmvsivnbl 
Kg3e»»c>ii eumiz 

r^smskvmc/i /^kve ^kv^eö ?g-
«»mi» v?, ^pe»e-

Kszssiellc ln k^ «kumb-
c» vi, cie Om^^enie. Hs)n Zs6^sl'ct-

vpe«e»no v6^xv^»enil:n, imo ro^okvö 
Äia^ovsub» c^^vkvlU'ü: nuc^a I. paZs>«^Ä 
100 p., 2. 86 p., n 3. 72 s)z?6^« ct?pe6s>umi>. 

^nps-Zakiv^iz, 20. /l»k5p» 1348. 1 
I'^6es>ne^iö KKZttsieA A. III »i » ̂  e »'l,. 

Hv«svlq. (^lllv^ctu»ig^büu«.a önu^^epi,. 

Auf die, von den zur hiesigen Steuer-Ver-
waltung delegirten Repräsentanten der drei ver­
fassungsmäßigen Stände diefer Sradt gemachte 
Unterlegung, und nach eingeholter hochobrigkeit-
licher Bestätigung, ist von dem Rache derKaiser-
lichen Stadt Riga die verordnungsmäßige Kopf­
steuer für das 1343. Jahr dergestalt vercheilt 
worden, daß 

1 )  j e d e  z u  d e m Z u n f t o k l a d  H i e s e l b s t  a n «  
g e s c h r i e b e n e  r e k r u r e n s t e u e r p f l i c h -
tige männliche Seele, mit Inbegriff 
der Allerhöchst bestimmten Ausgleichungs-
gelder zur Deckung der unvermeidlichen 
Ausfälle und der zur Unterhaltung der Heer­
straßen und Wasser-Communications-Wege 
zu erhebenden Beiträge, sowie der repar-
rirtenRekrurensteuer, zusammen 8Rbl. S.; 

2) j e d e  z u m  B ü r g e r o k l a d  a n g e s c h r i e ­
b e n e  r e k r u r e n s t e u e r p f l i c h t i g e  m  ä  n  n -
liche Seele, mit Zurechnung der erwähn­
ten Beiträge und der gedachten Rekrucen-
steuer, zusammen 8 Rbl. S.M.; 

3 )  j e d e  z u m  h i e s i g e n  A r b e i r e r o k l a d  
v e r z e i c h n e t e  r e k r u t e n p f l i c h t i g e  
männliche Seele, mit Zuschlag der 
gedachten Beiträge und der reparrirten Re-
krurenstellungs« und Ausrüstungskosten, zu­
sammen 4 Rbl. 5 0 Kop. S.-M.; 

4 )  j e d e  z u m  O k l a d  d e ?  H a u s -  u n d  
D i e n s t l e u t e  v e r z e i c h n e t e  r e k r u ­
tenpflichtige männliche Seele, mit 
Zuschlag der mehrerwähnten Beiträge und 
der repartirten Rekrutenstellungs - Kosten, 
zusammen 3 Rbl. 3 5 Kop. S.-M.; 

5 )  j e d e  n i c h t  r e  k  r  u  t e  n  s t  e  u  e  r  p  f l  i  c h  t i g e  
m ä n n l i c h e  S e e l e  d e s  Z u n f r o k l a d s ,  
mit Inbegriff der Ausgleichungsgelder, der 
zur Deckung der Ausfälle und zur Unterhal­
tung der Heerstraßen und der Wasser-Com-
municalions-Wege zu erhebenden Beiträge, 
z u s a m m e n  4  R b l .  S - M . ;  

6 )  j e d e  n i c h t  r e  k r u t e n  s t e u e r p f l i c h t i g e  
männliche Seele des Bürgero kl a dS, 
mit Zurechnung der erwähnten Beiträge, zu­
sammen 4 Rbl. S.-M.; 

7 )  j e d e  n i c h t  r e k r u t e n v f l i c h r i g e  m ä n n ­
l i c h e  S e e l e  d e s  A r b e i t e r o k l a d s ,  
mir Zuschlag der gedachten Beiträge, zu­
sammen 3 Rbl. 50 Kop. S.-M.; 

8 )  j e d e  n  i  c h  t  r e  k r  u  t e  n  p  f l  i  c h  t  > '  g  e  m  ä  n  n  -
l i c h e  S e e l e  d e s  H a u s '  u n d D i e n s t -
oklads, mit Zuschlag der mehrerwähnten 
Beiträge, zusammen 2 Rbl. 5 0 K. S., — 

zu entrichten habe. 

Sämmtlichen zu der hiesigen Gemeinde an­
geschriebenen Einwohnern sowohl, als auch den 
Caventen der auf Pässe Abwesenden, wird Vor­
stehendes mit der Anweisung bekannt gemacht: 

1)unfehlbar nicht nur die, etwa für die verflosse­
nen Jahre annoch schuldigen Steuern, son­
dern auch die für das 1348. Jahr festge­
setzten Abgaben ungesäumt bei der hiesigen 
Steuer-Verwaltung an den Geschäfcstagen, 
vormittags von ^ bis 1 Uhr. abzutragen; 

2) bei solcher Einzahlung zugleich ihre früheren 
Abgabenbeweise oder anderweitigen Legitima­
tionen ihrer Anschreibung Hieselbst, zum Erhalt 
neuer Abgaben-Quittungen, welche für das 
13 4 3. Jahr in weißer Farbe bleiben — ein­
zuliefern, indem im Contraventionsfalle 

sä l die schuldige Abgabenzahlung erforderlichen­
falls durch Anordnung execuciverMüßregelnbei-
getrieben werden wird; und 



aä 2 Zeder für seinen nicht eingelieferten früheren 
und verlornen Abgabenbeweis die nach der 
Bestimmung des Strafgesetzbuchs verordnete 
Scrafpoen, sowie die. zufolge Patents Einer 
Hochverordneren Livl. Gouvernements Negie­
rung vom >2. Februar 13^-4, sub Nr. 330, 
verordneten Publicarions- und Jnsertions-
Gebühren zu erlegen hat, und nur gegen Em-
lieserung des früheren Abgaben - Beweises, 
oder der anderweitigen Anschreibe-Legitima-
lion. und — falls selbige verloren gegangen — 
gegen Entrichtung der oberwähnten gesetzlichen 
Strafpoen und der Jnserrions-Gebühren, einen 
neuen Abgaben - Beweis ausgereicht erhallen 
kann. — Zugleich wird, mit Hinweisung auf 
die mittelst Patents Einer Hochverordneten 
Livländischen Gouvernements-Rcgierung vom 
2-). Juli >8ä7, Nr.607ö, bekannt gemachten, 
das Uebertreten der Vorschriften über Pässe 
und Aufcnthaltsscheine betreffenden Artikel 
des Strafgesetzbuchs, ganz besonders sämmt­
lichen Hauseigentümern eingeschärft, keine 
Personen zu dulden, die nicht mit den vor-
schristmäßigen Legitimationen versehen sind, 
widrigenfalls dergleichen Contravenienten zu 
gewärtigen haben, daß sie einer Untersuchung 
werden unterzogen, und mit den durch die an­
gezogenen Artikel des Strafgesetzbuches ange­
drohten Geldbußen undBeahndungen werden 
belegt werden. 

Riga-Nathhaus, den 23. Ja­
nuar 1843. Nr. 536. 

T u n z e l m a n n ,  O b e r ^ S e c r .  2 :  

!Ia oenovanin nzie^e^av^iii» orpK^en-
ni-ixi. eo erc»s)oiii,i s»ii3^tt'ini,ixi, 3»a»it» 

) u^an.l' llin Ii3 3t'NI!I>IX l. n n«> »Q3N0-
e.il:^ov-»nin iiu vl.linnniu na» 
'li^lve^g!». ne i II eos»o^a 
t'n i n >. V3al>oii,>ttii vio noeo^ovn vio 
no^ai^t, 3» 18t8. i l^i.1, i^>tti<»'i, i,: 
I) «iro lil'iini.x iiuiittji vi, siu.ia^'K 

pe», t.i^ttuk.ixi, wbxottk, n.iasn^i, 
^e>>l.iii 5,) iiu» n nn.i!» nia 

, et. i, Rbieo» 
lanillt' 0Nj>< ^ II II I.I X l. ) .1t.II l.IX k, 
neri», nu neoüxo^nniiiö ^a3xo^k.i, 

s ns vnoebi ^71? co^e^»»?ani'K 6o^ik,llittx^ /lo-
^>nek« n vo^Kiion «nvislv niiKli^in, a raii^ie 
ncinc^it nnbixk, 3» peic^vrelxl« natiop?. ^>e-
Nj>) ^eknxi, Flierl», ve^io 8 p)o^,eü eepeö.; 

2) ni'nniiesnna« s^ck. vi. »ibu^attetcitt 
oli^li,^i, o»»v3anna>i «i« ̂ enb-
i n -»,) »:»>< »csi a no.?a ^)ma, eo v»i.iln'it?liie»ii. 
no>i/i») ibix i, ono<ovi, n pek?j>) re^oü no^ai?», 
veei'o 8 j>)6. ee^i.; 

3) nan^an n^nnneanna/i 3^cr. vi, pa6oiiü 
oi^ua^i. n<evoov^iitt^ o^i. ^el>^>)?cicoü novnn-
no<in Ai) no^ia /»)lna, ei, vkc.iioie-

li<»>l^in) i kix». v«oeovl. n 
no^ai^n, no ^ >>) 6- 50 «onbeüi. ee^t>osio>i l,; 

^!) n^nnneanng^ vk, ««.la^l, ^o»lani-
iiiiix i, e^ive». nc c liltno^ni»^ o^i, ^ek^)?<Koü 
novtt»ii«>e5n »i v>Kt;eiiui«» n«».ia ina, eo vtt.no-
ivnit-.^l, ?I;xk. Äk:e vnolovi, u retivü no-
^a^n, «eero 3 35 «on. ee^t.; 

5) o^i, vnoea jieicsi)"reicnxi, 
^en^i l. >i vüi« t Kitp» no^ia ^)ina <vienna^o 
vK.i.»^a, eo v»c^i«iei«it-.>i i. ) ̂ »a«unreall,»bixl,^v-
U« ^b V3II>I3«»b1X ». Nil NNkijtbl^iv ^it3Xt>^0k t, n 
»a «»o^bmnxi. 
noü l?«»Ai!N) niii?»^»n, keci o ^ 

6) tsooo^ni»« 07», L»ol:a ^)eKj)vrek?nxi. 
»i)Mt-elial'l» no.?a ^>ln« >,1.u^i»ttel<ar<> 

co o«.il0'i«uie>l i, n<»>i«n^rkixi» vuo-
coo l., oc«!'» p) 6. 

7) KitM^iiTl csot»o^na/i o^?, s»ek?^)rckcnn nov»n-
»oci^n m) »?«l:Kiti o no.ia ^»a^o^'iitpo ok?.2u^g, eo 
ktt^lai«nie»li, no>i^in)^ri.ixi, Lnoeovb, oce»o 
3 P)6. 50 kon. vep.; 

8) cko5o^Nl>^ vr^. pekcpv^cKv» novnn-
noe^u »i) MeokÄlo no.ia ma Ho»dlii-
nnxl. i eo vtc^ko ieuie»ll, uo>i^in)Tl.ix?> 
Lnveooi., no 2 P)6. 50 non. cep. 

O en^ll, 06 «.«iz.i^e^c^ sc^l?. nsinnn-
eannk.ii>!?, vi. Z^binne.'«^ ijia^ek>o>i) «6u^vervv 

^ak»o.>ibjina nosivin^t?.!«,,?. za na-
xo^zul^nxe^i no nalnnopra>li, vi, ore^re^vi», 
n»enno ei. : 
1) iro6l.i onn onoen^u ne»i;^ennn vi, 

n«>o ) n^av^euie lia3ennt.ix l, eA^e-
^npvno Kpoi>iti n^S3^nttkiov l, o7"l, 9 »»aeov^ 
)^rpa 2 ii,ea no n«^)^tin ne »<>^o-
n/i^l.iv nep»uno e». nnxi. 3a ne^^l»in!e eo^bi 
no^a^n, no n on^e^b^enn) w 3a 18^8. i'l'^i. 
no^a^l., n 

2) n^e^e^ltvn^n ns>n ?o»l. n^e?«»i^ enon no-
5>n^«^i.i, ».in n»l>i» ^«Ka3-»^l'.il,e^va 

o uxl, n^nnneKl;, ^i^i n<^i)^ii ni>, v,»Hero 
onbixk. nokl-ix i. no^i»i nl.ixi, Kvns.inniü, ninl;-
ivu^nxl, 3a 18^8. io^l, l^v^^k., n6n 
njio^nvnuiu l. 

I. ne^on!>io'inll« nopai n na e^) 'iaü na^o6noeru 



onpe^^enie^ skkZeic^qinniü.ix'i, 

2. oenniu sa vens>e^o^gv^i<?»ie ns,e^n/iio o 
Ss^d^Finugl'n un^-i^uaro vn^a n«»)i3!«ni, 6v-
^ern 3.in^arn?i, niisx'^li^eiiii) «i t,c«oil»niu 
)'^>n«eniK v tti»kc<»3it»itti^x^, ii<nio 
pavno nsn?, vnvcu^i. osiji<>^k.iel>ii) in in -ii»?» 
«bi>i l» npe^nncsnie!«l, ^ii^^ii^cn^i n I ) kit-^ii-
enaio Hjisv^leiii« o?b 12. <I»evp»^i/i 1824 
I» ^V? 830, n^sr)' Zu o6ttZ^u^nkgl«ie 11 iij»u 
ue^u^snie o ^o>li, vi, v1;^c»i>ioc^^x'k>, nun uo-
vkio nn^s^nvie vu^u mol) ri, uvi^b kl.l^»ki»o>ik.i 
no nii»'ie «srci. nu iz^e^evak^i«'liin eig^»i.ixi, 
rsnovvixi, ?ne s Li, e.i) «la b 3»i kjinuiÄ 
nuvixi«, nv Januar!» vi»ilueuciszFln)"roü sanol!-
von l n ^ s » k » > i > k i o u  n e l i i i  n  n «  u j » n ! i e ' > A ^ i i t t j e  v i ,  v ^ -
^n^oe^^lxi. ^onei r,. Uj,» us veuo«.inin 
uöus^v^nvo niivix i, iisiai iik.i»i i, 11^,^1111^3 ni 

»^n»^iÄki^t n»i o I) 6t!^iien»ro IIz>Äv^l?»iÄ 
or'k. 22. Iio^i« 1847 ro^a. 3a 6076, eocrn-
«vuiu^'i. c^Z^k-en ).?n»:eni/i o «snii3aili^xi, 

ucneiio^ueui« li^t>^nncZui» n nsuiuu^^axi, 
u oii^nvi, us Ujie6i>iosi>i6 nsesinii^uxeÄ, cn»?» 
ocoki^nvn un^ve^zi^^sere« velimi, ^n>l0Li.i.>i'i, 
X03»eva>ii., Hgkvi nun ne ^avK.»u ii^eoviviiiite 
^ t.v6« vi, no oiiskTneiiilvi^i^, 
JSN<1NNI.IN« KI1^S!»N, VI, o^oriikiio>ii. e^l)isk 
^Annvi.iv ne^i) l l i i i i inn no^ve^raekik.! 
e.?^cr»ilo » oki.it>!neui.i <ins,v^^ieunl.l>lu vi, 
vbiloeo3«Lie«tti.lxi, c^g^b/ix?, v.^v!Keili/ i « ua-
«gZ»tti«xb ^e«e?niinAiu lli^^a-i>a»in n vZvicnii-
vi»»». 

N)6^nnuvuno r. ß*nra vi, l'.i^^uil;, 23. Flu-
Lsp« 1848 tv^g. 2: 

Nach der General-Gouvernements Brannt, 
weins-Ordonnance vom 18. November 17Z1 und 
nach Vorschrift der Rigafchen Handelsordnung 
vom Jahre 1765, § 4 Punkt 3, darf kein Brannt­
wein zur Stadt gebracht und auf dem Markt ver­
kauft werden, der nicht mindestens Halbbrand, 
d. h. 28 pCr. Richter oder 4V pCt. Tralles, stark 
ist. Schwächer befundene Waare muß durch 
eine Zurhar von Spiritus zu jenem gefetzlichen 
Stärkegrad gebracht werden, widrigenfalls der 
Verkauf unzulässig ist. Nach Art. 7^-4 des 
Strafgesetzbuches soll endlich jeder Getränk-
handler, der nicht probemäßigen Brannt­
wein verkauft, für die ganze bei ihm vorräthige 
Quantität solcher Getränke den zweifachen Ver­
kaufspreis als Strafe zahlen. — Da nun zur 
Kenncniß derGecränkesteuer-Verwalrung gekom­
men ist, daß in verschiedenen Gerränkhandlungen 
Branntwein von einem schwächern Gehalt, als 

dem vorschriftmäßigen, verkauft wird; so wird 
auf desfallngen Antrag der Gerränkesteuer<Com-
Mission von dein Rarhe dieser Stadt sämmtlichen 
Getränkehändlern hiemit bekannt gemacht, daß 
sie nicht berechtigt sind. Branntwein in geringerer 
Qualität als zu 28 pCl. Richter und zu 40 pCt. 
Tralles zu verkaufen, oder auch nur in ihren 
Handlungen vorrächig zu halten, demnach ein 
jeder Getränkhäudler seinen etwa vorhandenen 
Vorrath von geringerer Qualität auf die gesetz­
liche Stärke zu bringen hat. widrigenfalls die 
Contravenienten bei der ehestens zu gewärligen-
den Revision ihrer Waaren-Vorräche der gesetzli­
chen Strafe werden unterzogen werden. 

Riga-Rachhaus, den 20. Januar 
1847. 2: 

llo noe^^osaknie»,^ or?. I'. IV'iikpa.?^,-
I') 6<'l»n»?vsia uz»e.4NlieÄuilO c» x^k6lin>,b viiiild 
o^i. 18. IloÄN^i 173i kcan'», ns nenn-
«auiil » c»?5, 1765 

4 n. 3 x^^»"»»oo kliiio vT, ropn^ 
l l j>«keZ0lin u ns j»k>iiinb i i^o^Ztt« 6l-iik> 
ueiliiar,^^ nsni, ee.m oim n^bnnc^li nn Nsiaü-
»vii iio^i^ra^iic»» , v. 28 n^«i^eli^»« K 
^nx^e^i» n^ii 'I'ok»pb, 
onuJiiuiüiulÄ ^n.iinvil i, npiilZl^es-
«r.i»b nk oZttsieiiuou Zan«inliou n^tiiioo^ll Usis-
öali.ivliiezli, ci>uz>?a, ni. ii^c»^likllo>ii, l'.i^'iab 

oiii-iu no c«. Il.tnunel^i» 
us l>Luuki»liin 73! cis^. ^.i«»v<;ii i/ i o i i.,n.-,3s-
ui/IX't, l>u ^.,'l.!l! lO^IVIOIUIU IiaiI II1k>!i>lII Ns>o^3«z-
ll^iü x.i^liiioo LIIIIV »o IIo IIZX»«!;, Zi» See HA-
xo^nui,e<'l '/ i ^ ueiu vi. 3!ii ist.b no.ni' ivc^lZc) i '. i-
nolibix i, iiuiirn » oi>ji3aiiik. uua^iiik, lu^^a-k-'k. 
^vQuuoii n^»o^li>niioii ul'"k»i. ^ nsni, cizl.» 
Heni/i ^ liz>sk.!eiii^ iiii^ouuu!'« c6s»j):i ^siui.ici, »ir» 
vi, ^g3ni,ixi. vuiina^^ixi. x.?b«»oe 
vuiio Nj>biiot-^i-io .'»ik'utit; 
ii^t»^.uue->ttuc,u, ro uci u^uiue«iio liozinliceiii 
mi^< n nai c> c6os>a ^liii uei i, cl?i o rojinH» 
vt:^>ii, ?l,^>i vi«»ui.u>i i. iian»i?nii>iii l'u»^, t>6 k-
/Zv^^i^^i., 'iio oim no vi, njiskk n^o^ava^i, uu 

vi, 3»likiel; vi, ^o^iok.it; evoeü 
x^il-nnoe vuno »lt «kiliieu nj>kiioern, ne-ne.!« 
U« 28 U^oU-. I'lIX^t>s>!> II no IIs1»U-
.it-ecg, uc» 'il?.^i)' n»«^i.iü ^»s>i) loiu>>i uuiiii^iiiinu 
ott^jitiii, n»kiouiev ) vi, 3.iiiiiek no.iu-
»lec^vc» u^nvel:?k, ) 3an<int?n»0n ns»ku»crn, 
v?, u^t«iiikuv>ii, <?.i)igU nc.ivuiiil.it; Ns>u v>ntt-
^ne>itj>i i. v i» cnn^ozi i, «^^»eiiii oc >ln^pk>iill ii>i^i-
lon^nxe/i ^ kinxi, vi, 3i»ii»ol; no^oe^»-
^eilkl s»)'^) ^I. ) 3!ZK0lieN»0»)' Ill^lk»'!.) . 

tl) ».mnovauo t'ui a v i, 20. /Ivvsp» 
1848 io^s. 2: 



Von der Grodnoschen Gouvernements-Re­
gierung wird desmitlelst zur allgemeinen Kennc-
niß gebracht, daß ein, unbekannt, wem gehören­
des, nach der Untersuchung als blödsinnig befun­
denes, wortkarges Frauenzimmer im Wolkowy-
stischen Kreise clS vagabondirend angehallen 
worden ist. Dieses Frauenzinimer ist, laut Ent­
scheidung der Gouv.< Regierung, dem Grodno­
schen Gewissensgerichre zur Aburtheilung über­
wiesen worden. Das Signalement dieser Per­
son ist folgendes: sie ist etwa 26 Zahr all, zwei 
Arschin 3 Werschok groß, hat ein rundes, etwas 
breites, reines Gesicht, eine Nase von mittler 
Größe blaue Augen, braunes Haupthaar. 

Am 16. Januar 18^8. 
Raih A.Krupowitsch. 

Sellvertr. Secretair Schelira. 
Stellv. Tischvorsteher M. Dobrowolsky. 

Uebersetzr: Coll.-Assess. L. g. Königk. 
in Function eines Translareurs des 

Livl. Kameralhofs. 

Hu Hovksiennvemu )',^e)t.^snus ro 
j827 «»11-oru» 
oßi^scinks, ns l)c»0k<luiu LkiLv-
? g « m e > nives csueeu ris)sko 

3scms)öxc>u3tti6 s 
eo vcen ^)l)ccin-

«u »:eiiuH»ncaLmiectt 

ce6^ Nti^lusk^«k«!lil,, «6ib»bu»!t-, i«v» 
Xie^Sk«M>6 3kiciII^!IX0lZkiiI>t> onoiui, v6-

«»ymeeniL» nsxv^ttiueec» 

n^u vu kceü I ̂6es)ttils, 
0 mowi, ^1, »n.v.'b ^6s)ZU^ii>t,c« vc> 

X«^ttlN^>sZ^ »iu^^ilie« kl, 
I") »o ->ii ^nu^ 
c-t, l") 6c-s>nt.^<i^' i>^'in>QLou 

«  u e e  u  Z u  ̂  ̂  e w  1 - .  

Demnach laut Auftrag Einer Allerhöchst he-
stätigten Lredit'Oberdi'recrion d. d. _^6. Novem. 
der v. I  , sub Nr. 1^15, das im Dörptschen 
Kreise und Harjelschen Kirchspiele belegene Gut 
Neu Rosen mir Klein LaiKen von St. 

George d. I. ab auf drei Jahre verarrendirt wer­
den soll; — als wird von Einer Ehstnischen Di-
strictS-Direetion der Livländischen adlichen Gü-
ter-Credit-Socielär desmittelst bekannt gemacht, 
daß benannte Güter am 15. März d. I., vormit­
tags l l Uhr, im Locale dieser Ehstnischen Ti-
stricts-Direction öffentlich zur Arrende ausgebo­
ten werden sollen, wobei insbesondere bemerkt 
wird, daß nach § 277 des ergänzten Credit-Re-
glements v. I. 18cj8, nach geschlossenem Licita-
tionsact kein Ueberbor mehr angenommen werden 
kann. Dorpat, am 2 2. Januar 18^8. 

Districts-Director v. Samson. 
Nr. !ä. L. v. Reutz, Secr. 6: 

^.N8 dein ie^eni^ofse^en kittel-seliaits--
?0i'8te ist eine Ousnutät UJ8len, L^ierev, 
örussen ete. xum Verlauf, uud t^a^en Iliei-aut 
I^eslectiiende «ick im I^.iuie diese« «Isnuar-
Monats 1>ei ^udesunier^eielineleni liieseli^st 
im I^iuei-Izguse, sjiätei' sl^ei- auf den, (?ule ie> 
^enliol 1>eim 1iitter8c^35d8-?0l8lmei6l.ei' Heriu 
Ä1e>er, melden. 

liiZa. den 1 ^»nuar 1848. 
I^gudralli v. klage meist, er 3: 

Von der Rigaschen Bezirksverwaltung der 
Reichedomainen wird hiedurch bekannt gemacht, 
daß die etatmäßige Stelle emes Canzellisten bei 
derselben vacanr ist. und werden die hierauf 
Reflectirenden aufgefordert, ihre desfallsigen Ge, 
suche in Person oder schriftlich hieselbst anzu­
b r i n g e n .  L e m s a l ,  d e n  2 ä -  J a n u a r ^ 8 ^ 8 .  

R i g a j c h e  B e z i r k s v e r l v a l t u n g  
der R e ich s d o m ain en. 3 

Die zum Gute Rodenpois gehörigen Krüge: 
W imbe M a sch a n ) und P o d e k a j e nebst 
Hoflage an der Marienburgschen Straße, und 
die ganze S ch m ie si n g-Gelegenheil mir einem 
W i r r h s h a u s e  u n d  m i r  d e m  R  ü  s j  e l - K r u g  e  a n  
d e r  L u b a n s c h e n  S r r a ß e ,  s i n d  v c n  G e o r g e  1 8 ^ 8  
auf's Neue in Pachr zu vergeben, und können 
Pachtliebhaber sich am 7. Februar zur Verlaut­
barung des Meistbots bei der Gutsverwaltung 
melden. 3: 



L i V i ä n d i s ch e s 

A m t l a t t 
^5 10. Monrag /  den  2 .  Feb rua r  1848. 

Die aus Riga gebürtige Ehefrau des Preu­
ßischen Unterthans, Schlossergelellen Gronwaldt. 
Carharina Hedwig, geb. Krumming, hat die An­
zeige gemacht, daß sie ihren am 7. August - > < 7„ 
Nrs. zur Reise nach den: Auslände hicjcibst 
erhaltenen Paß, von dem sie keinen Gebrauch 
gemacht, verloren habe. ^ Bei der ^Eröffiu.-ng 
hierüber beauftrage ich jainmrli'che Stadl- und 
Land - Polizeibehörden des Livl. Gouvernements, 
den erwähnten Paß im Auffmdungsfalle h-erhcr 
einzusenden, mit dem etwanigen fälschlichen Pro-
ducenten desselben aber nach Vorschrift der Ge­
setze zu verfahren. 

Riga, den 30. Januar 18 43. 
Nr. 144. In Stelle des Civi'l-Gouverneurs, 

Livl. Vice-Gouverneur Ludwig v. Cube. 
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers allen Neuffen :c., aus der Llvlan-
dischen Gouvernements-Regierung an sämnuUche 
Stadt-und Land-Polizeibehörden des Livl. Gou­
vernements. In Veranlassung desfallsiger Un­
terlegung des Walkschen Raths und Rigaschen 
Ordnungsgerichrs wird von der Livl. Gouv.-Re­
gierung sämmtlichen Stadt- und Land-Polizeibe­
hörden Livlands desmittelst vorgeschrieben, in 
ihren resp. Jurisdictionsbezirken nach folgenden 
Personen sorgfältige Nachforschungen anzustellen -
1) dem Walkschen Okladisten Otto Carl Aisporit, 
welcher, nachdem er am 21. Mai a. aus dem 
Auslande nach Rußland zurückgekehrt, sich zur 
Umwechselung seines, nur bis zum 6. Juli - 346 
giltig gewesenen Passes an dem Orte seiner An-
schreibung nicht gemeldet har, und anKrons- und 
Stadrs-Abgaben 8 Rbl. 5 4 Kop. S.-M. restirt; 
2) einem bei dem Podrädschik Iwan Jakowlew 
in Altenwoga und Neu-Bewershof gearbeitet ha­
benden Russen, welcher nach seinem, bei der 
Neu-Bewershofjchen Gucsverwalcung zurückge­

lassenen, wahrscheinlich aber falschen, Billette 
Iwan Akimow heißt, ein Erbmensch des Mar­
schalls Sakalatzky aus dem Reschitzschen Kreise 
und Dorfe Amonischka ist, und nachdem er sich 
sowohl des im September vorigen Jahres ausge­
stellten Placatpasses des zum Bürgeroklad der 
StadtSchaulen verzeichneten Podrädschiks Iwan 
Jakowlew, als auch der Familienliste desselben, 
gewaltsam bemächtigt, am 23. Oer. a. pr. die 
Äeu-NewerShofsche Ziegelei, zugleich mir einer 
Weibsperson, welche er Anne genannt und für 
seine Frau ausgegeben, plötzlich verlassen. Der 
Iwan Akimow war gegen 40 Jahr alt, etwa 2 
Arschin 6 Werschok groß, Hatte hellbraunes Haar, 
graue Augen, einen kleinen Bart, ein längliches, 
pockennarbiges Gesicht, und war sonst gesund und 
stark von Körperbau. — Im Ermittelungsfalle 
sind die bezeichneten Individuen sofort derGouv.-
Regierung unter Wache vorstellig zu machen. 

Riga«Schloß, den 26. Januar 1848. 
Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

Leerstarii 
Nr. 116. Tkjch-Vorsteher E. Fleischer. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Neuffen :c., ausderLivlän-
dischen Gouvernements-Regierung an sammtliche 
Sladr- und Land-Polizeibehörden des Livl. Gou­
vernements. In Grundlage des Allerhöchsten 
Befehls vom 17. April t834 (publicirt mittelst 
Patents der Livl. Gouv.-Regierung vom 23.Mai 

1^4, Nrs.sowie des Ukases Eines Di-
rigirenden Senats vom 24. März 1837, publicirt 
mittelst Regierungs-Patents vom 22.April 1838, 
sub Nrs. werden sämmtliche Stadt- und 
Land-Polizeibehörden des Livl. Gouvernements 
andurch beauftragt: sorgfältige Nachforschungen 
darüber anzustellen/ ob die Schauspielerin Maria 
Amalia Harlitzky, die sich im Jahre 1844 in's 



Ausland begeben hat und bis hiezu nicht nach 
Rußland zurückgekehrt ist, in den resp. Jurisdi-
crionsbezirken obgedachter Behörden irgend wel­
ches Vermögen besitze, — und, falls solches 
ermittelt werden sollte, der Livl. Gouv.-Regierung 
förderjamst darüber Bericht zu erstatten. 

Riga-Schloß, den 26. Januar 1343. 
Regierungsrath A. v. Richter. 

N r . 3 ! 8 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k n .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Neuffen :c., aus der Livl. 
Gouvernements-Regierung an sämmtliche Stadt, 
und Land-Polizeibehörden des Livländifchen 
Gouvernements. Wenn zufolge Communicares 
der Stamropolfchen Gouv.-Regierung der verab­
schiedete Gemeine Jermolai Jegorow Moskwin 
seinen, am > 4. Februar 1336, sub Nr. 63 4, von 
dem Leibgarde-Dragonerregimente ihm ausge­
stellten Abschiedspaß am 15. August l3^5 in der 
Stadt Taganrog verloren hat; als wird von der 
Livl. Gouv.-Regierung fämmrlichen Stadt- und 
Land Polizeibehörden Livlands desmittelst vorge­
schrieben. daraufzuachten, daßmitdem erwähnten 
Passe des Jermolai Jegorow Moskwin kein Miß­
brauch getrieben, vielmehr derselbe dem etwani­
gen Inhaber sofort abgenommen und bei der 

competenten Behörde eingeliefert, mit dem fälsch­
lichen Producenten aber nach Vorschrift der Ge­
setze verfahren werde. 

Riga-Schloß, den 26. Januar 1343. 
Regierungsrath G. T iesenHausen. 

8eerer»i'ii 

Nr. 120. Tischvorsteher E. Fleischer. 
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen:c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 
und Nachachtung. Zufolge anhero abgestatteten 
Berichts des Oeseischen Ordnungsgerichts ist 
von einem Atrelschen Bauer bei seiner Rückkehr 
vom Fischfange in der offenen See am 2. De-
cember v.J. ein treibendes, grün angestrichenes 
Schiffsboot gefunden und in Sicherheit gebracht 
worden. — Die Livl. Gouvernements-Regierung 
bringt solches hierdurch zur allgemeinen Wissen-
schafc, bei der Aufforderung, daß der Eigenthü-
mer dieses Schiffsboots sich als solcher innerhalb 
zwei Jahren a äaw beidemOeselschenOrdnungs-

gerichte zu melden habe, widrigenfalls, nach Ab» 
lauf dieser Frist, das Provenüe in Grundlage 
des § 79 der mittelst Patents vom 12. October 
1336, sub Nrs. publicirten und am 1 2. Mai 
ej. Sani Allerhöchst bestätigten Regeln über die 
Rettung von schiffbruchleidenden Schiffen und 
Fahrzeugen dem Collegio allgemeiner Fürsorge 
zufallen wird. 

Riga-Schloß, den 27. Januar i343. 
Regierungsrath A. v. Richter. 

Nr. 3 l 7. Secr. L. A. Schla u. 
Der Commandeur des Rigaschen innern 

Garnison-Bataillons hat die Livl. Gouv.-Regie­
rung benachrichtigt, daß dem verabschiedeten Ge­
meinen des Dörptschen Invaliden-Commando's 
Nikolai Iwanow Jahn, auf seiner Reise nach 
Moskau mit einem Jswoschtschik, während er in 
dem Dorfe Estjani, im Nowgorodschen Gouver­
nement, nächtigte, sein im Wagen befindlich ge­
wesener Kasten mit Sachen und Geld, nebst sei­
nem von dem Commandeur des Rigaschen innern 
Garnison-Bataillons, Obristen Pretzmann, am 

Januar 1347, Nr. 6, ausgestellten Abschieds. 
Passe, gestohlen worden sen. — Demnach wird 
von der Livl Gouvern.-Regierung sämmtlichen 
Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands des­
mittelst vorgeschrieben, darauf zu achten, daß 
mit dem erwähnten Abschiedspasse des Jahn nicht 
Mißbrauch getrieben, vielmehr derselbe den, et­
wanigen Jnbaber sofort abgenommen und der 
competenten Behörde eingeliefert, mit dein fälsch­
lichen Pruducenten aber nach Vorschrift der Ge­
setze verfahren werde. 

Riga-Schloß, am 26. Januar 1343. 
Regierungsrath G. Tiescnhause n. 

8ecu'euii'ii 
Nr. l 13. Tischvorsteher E. Fleischer. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c , aus der Liv­
ländifchen Gouvernements-Regierung an sämmt­
liche Stadt- und Land Polizeibehörden Livlands. 
Da zufolge hierher ergangener Requisition der 
Ehstländischen Gouv.-Regierung der vom Twer-
schen Consistorio am 5. Oct. 1346, sub Nr. ̂ 696, 
ertheilte Paß der Predigers-Tochter Alexandra 
Prusawetzky verloren gegangen ist; so wird von der 
Livl. Gouv.-Regierung den sämmtlichen Stadt-



und Land-Polizeibehörden Livlands solches mit 
der Weisung eröffnet, darauf zu achten, daß in 
ihren resp. Jurisdictionsbezirken mit dem beregten 
ungilcigen Documente kein Mißbrauch getrieben, 
selbiges vielmehr dem etwanigen Inhaber abge­
nommen und anhero eingesandt, mit einem 
fälschlichen Producenten aber nach Vorschrift 
der Gesetze verfahren werde. 

Riga-'Schloß, den 29. Januar 18^8. 
Regierungsrarh G. Tiesenhause n. 

N r .  7 ^ 3 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k n .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Liv-
ländischen Gouvernemencs^Regierung an sätnmt-
liche Stadt- und Land-Polizeibehörden des Liv­
ländischen Gouvernements. Se. Excellenz der 
Livländische Herr Civil - Gouverneur hat bei der 
Livl. Gouv-Regierung darauf angetragen, dahin 
Anordnung zu treffen, daß der wegen Wucher 
und Unterschlagung über die Reichsgränze ver­
schickte Ausländer, Französische Unterthan Carl 
Eden auf keinem Wege durch das Livl. Gouver­
nement in die Gränzen des Reichs eingelassen 
werde. — Zur Erfüllung dieses Antrages wird 
demnach von der Livl. Gouv.-Regierung sämmt­
lichen Stadt- und Land-Polizeibehörden dieses 
Gouvernements hierdurch vorgeschrieben, mit der 
größten Aufmerksamkeit darüber zu wachen, daß 
dem obengenannten, über die Reichsgränze ver­
schickten Ausländer der Aufenthalt innerhalb der 
Jurisdictionsbezirke der besagten Polizeibehör­
den durchaus unter keinem Vorwande verstattet 
werde. 

Riga<Cchloß, den 29. Januar 18-48. 
Regierungsrath A. v. Richter. 

N r .  3 5 8 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k n .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft. 
AufRequisition desKurländischen Domainenhofs 
wird von der Livländischen Gouvernements-Re< 
gierung desmittelst zur allgemeinen Wissenschaft 
und Nachachtung Derer, die es angeht, bekannt 
gemacht, daß zum Verkauf von zehn eichenen 
Topenden im Andummenschen Forste, eilf Top­
enden im Mattkulnschen Forste und sechszehn 
eichenen Topenden im CandauschenForstevon den 

comp. Kronsförstern an Ort und Stelle am 3. Fe­
bruar d. I. ein Torg und am 6. Februar ein Pe-
retorg abgehalten werden wird. 

Riga-Schloß, den 30. Januar 1848. 
Regierungsrarh A. V.Richter. 

N r .  1 0 7 9 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  
Von dem Livl. Domainenhofe wird desmit­

telst bekannt gemacht, daß durch Se. Excellenz 
den Livl. Herrn Civil-Gouverneur ein Exemplar 
der von derKaiserlichen ökonomischen Gesellschaft 
zu St. Petersburg in Russischer Sprache abge­
faßten Abhandlung über die Untersuchung der 
Kartoffelkrankheir im St. Petersbnrgschen Gou­
vernement, dieser Palate übersandt worden, und 
daß dieselbe von den Krongüter-Jnhabern, dir 
dieser Gegenstand interessiret, täglich, mit Aus« 
nähme der Sonn- und Feiertage, zur gewöhnli­
chen Sitzungszeit in derCanzellei derOekonomie-
Abrheilung des Domainenhofs eingesehen wer­
den kann. 

Riga-Schloß, den 29. Januar 18-48. 
D o m a i n e n h o f s r a t h  C a r l  v .  S e y r w a l d .  

N r .  9 2 1 .  S e c r .  K .  W a l t e r .  
In Veranlassung Rescripts Einer Hochver­

ordneren Livländischen Gouvernements « Regie­
rung cl. ä. 19. d.M., sub Nr. 11,766, fordere 
ich sämmtliche hier besitzliche Beamten und Ge­
lehrte desmittelst auf, sich zur Wahl zweier Dele­
gaten zu derCommission zur Reparation der unbe­
stimmten Polizei-Ausgaben am 3. Februar d. I., 
nachmittags präcise 5 Uhr, im Locale der hiesigen 
Polizei-Verwaltung einzufinden. 

Riga, den 22. Januar I8ä8. 
General-Major Jasykow. 1: 

Demnach laut Auftrag Einer Allerhöchst be­
stätigten Credit-Oberdirection 6. 6. 28. Novem­
ber v. I., sub Nr. 1315, das im Dörptschen 
Kreise und Harjelschen Kirchspiele belegene Gut 
Neu Rosen mit Klein Laitzen von St. 
George d. I. ab auf drei Jahre verarrendirt wer­
den soll; — als wird von Einer Ehstnischen Di-
stricts-Direction der Livländischen adlichen Gü-
ter-Credit-Societät desmittelst bekannt gemacht, 
daß benannte Güter am 15. März d. I., vormit­
tags 11 Uhr, im Locale dieser Ehstnischen Dk< 
stricts-Direcrion öffentlich zur Arrende ausgebo­
ten werden sollen, wobei insbesondere bemerkt 



wird, daß nach § 277 des ergänzten Credit-Re-
glements v. I. 1833. nach geschlossenem Licita« 
tionsacr kein Ueberbor mehr angenommen werden 
kann. Dorpat, am 22. Januar 1343. 

Districcs-Director v. Samson. 
Nr. L. v. Reutz, Secr. 6: 

Von der Rigaschen Bezirksverwaltung der 
Reichsdomainen wird hiedurch bekannt gemacht, 
daß die etatmäßige Stelle eines Canzellisten bei 
derselben vacant ist. und werden die hierauf 
Reflectirenden aufgefordert, ihre desfallsigen Ges 
suche in Person oder schriftlich Hieselbst anzu­
bringen. — Lemsal, den 24. Januar 1848. 

R i g a s c h e  B e z i r k s v e r w a l t u n g  
d e r  R e i c h s d o m a i n e n .  2  

Zur Beantwortung mehrer eingegangener 
Gesuche, macht unterzeichneter Administrator des 
graflich l'Estoq ueschen Stipendien-Legats für 
Studierende, bekannt, daß keine Stipendiaten 
aufgenommen werden können, bis das Capital 

des Legats durch zurückgelegte Zinsen zu einer 
gewissen Höhe angewachsen seyn wird. 

Landrichter Samson v. Himmel stiern. 2: 

Auf dem Gute Lindenberg. 30 Werst 
von Riga und 8 Werst von der Moskauschen 
Poststraße belegen, sind vom I.März 1848 ab 
vierzig Stück Milchkühe unter billigen Bedin­
gungen in Pacht zu vergeben. 3: 

L i t e r a r i s c h e  A n z e i g t .  

Pirma 

lassischanas grahmata. 
Mah)as-' un skohlas-behrneem par labbu sarakstita 

no 
P a u l  E m i l  S c h a t z .  

Ohtreis drikketa. Jelgawa 1347. 

ist wieder bei dem Secretaire der Lettischen 
Gesellschaft (hinter dem Gymnasium) zu 25Kop. 
für ein in halb Leder gebundenes Exemplar zu 
haben. 



L i v l a n d i s c h e s  
A m t s  - B l a t t .  

^ II und 12. Mon tag /  den 9. Februa r  1848. 

Die Livländische Gouvernements-Regierung hat 
sich die Communicate nachbenannter Behörden in Vor» 
trag bringen lassen: 

wegen Ansmittelnng des Vermögens und der Ca-
piralien folgender Personen: 

1) Der Nowgorodschen Gouv.-Regierung — der 
Wittwe Olga Stepanowna Iwanowa, der Coll.-Secr. 
Alexander Theodor Korss nnd Theodor Semenow Stepa-
nowsky, der Coll.. 'Assess Wladimir Fektnschom und Ju­
lius Lewstal, Obristen AleranderKarlow Pozza, Majors 
Iwan Gawrilow Serebrenikowund des Assess. Afanas 
Michailow Schischniolin, von welchen Kronsrückstande 
beizutreiben sind; 2) der Iekaterinoslawschen — des 
Andrei Kostin, des Ebräers, Kanfmannssohnes Meisse 
Rowensky, von welchen Kronsrückstande beizutreiben 
sind; 3) der Wologdaschen — des Meschtschanins 
Trofim Nadejew, Lieutenants Kolsanow und Meschtsch. 
Pawel Semenow Knritzin, vou welchen Kronsrück» 
stände beizutreiben sind; 4) der Witebskschen — 
der Gouv.-Secrerairs Johann Dndischkip nnd Klementi 
Kosarin, verstorbenen Doctors Lewin Spir, Land­
messers Nikolai Manzewitsch und der Beamtenfrau 
Pra^kowja Kolenins, von welchen Kronsrückstande bei­
zutreiben sind; 5) der Tobolskschen — des Gonv.-
Secr. Bnchonowitsch, Coll.-Ass. Danitsch, Capitains 
Woloskin uud der Govv.-Secretairs Pnschkarew und 
Alexei Dmitriew Tscherkasow, von welchen Kronsrück« 
stände beizutreiben sind; 6) der Jrkntskschen — des 
Meschlsch. Jegor Baschenow und Feldwebels Matwei 
Tluskin, von welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 
7) der Taurischen — des Meschtsch. Jegor Wassiljew, 
von welchem Kronsrückstande beizutreiben sind; 8) der 
Tschernigowschen — des Coll.-Registrators Theodor 
Malmetrem, der Capitanissran Olga Ttaterow, des 
Cornels Dmitri Reich, Capitains Golikoiska, der 
Gonv.-Secretairs Iwanow und Iwan Skarinin, nnd 
der Beamtenfran 12. Ciasse Maria Osipowa Teplin, 
von welchen Kronsrückstande beizutreiben sind; ö) der 
Kownoschen — des Kaufmanns Iwan Sakaiow, Ge« 
neralmajors Greserow, Tlt.-Raths Bekrodna, Grasen 
Kosakow, der StaatsRathe Drujchin nnd Pnslow, 
von welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 10) der 
Sararowschen — des Gouv.-Secr. Peter Gawrilow 
und Tit.-Raths Iwan Jewgrafow Iakowlew, von 
welchen Kronsrückstande beizutreiben sind; 11) der 
Nischegorodschen — des verstorbenen Predigers Wassili 

Michailow und des Bauern Jakow Stepanow Kol» 
schnrow, von! welchen Kronsrückstande beizntreiben 
sind; 12) der Cbarkowschen — der Mlotkoweka, von 
welcher Kronsrückstande beizutreiben sind; 13) der 
SimbirSkschen — der Gouv. - Secretairs Alexci Dmi-
trijew uud Fedor Fedotow, Meschtsch. Alexejew Lis-
kowzew und der Frau Tit.-Räthin Lanin, von welchen 
K> onsrückstäiide beizutreiben sind; 14) der Aicha, 
gelschen — des Coll.-Secr. Engen Iwanow Vuln.low 
nebst Tochter, von welchen Kronsrückstande beizutrei­
ben sind; 16) der Wvroneschschen — des Sergci Ia­
kowlew Bikow, von welchem Kronsrückstande beizn» 
treiben sind; 16) der Smolenskschen — des Coll.-Ass. 
Fedor Safanow, der Generali» Iosephine Gnrckow, 
Hofräthin Anna Balejew, Bauerin Anisja Utlerow 
und des Tit.-Raths Potemkin, von welchen Kronsrück­
stande beizutreiben sind; 17) der Grodnoschen— des 
Alexander Petrowsky, von welchem Kronsrückstande 
beizutreibeu sind; 16) der Astrachanschen — des 
Iwan Wassiljew Goworow und Unteroffiziers sergci 
Jepemin, von welchen Kronsrückstande beizutreiben 
sind; 49) der Kiewschen — des Radsüschew nebst 
Frau Fekia, und des Rittmeisters K»rol, von welÄ'en 
Kronsrückstande beizutreiben sind; 20) der Orlowschen 
— des Meschtsch. Grigori Lurinow, Tit. 'Raths Ni-
kouor Schamaroin, Coll.-Registr. Sergei Scdepschin, 
Coll.-Assess. Dmitri Andrejew, der Marie Awsenikow 
und Majorin Anna Chorochow, von welchen Krons­
rückstande beizntreiben sind; 21) der Wilnaschen — 
des Coll.-Ass. Tli lnin, Gouv.»Secretairs Anton Schi-
linsky, des Timofei Schuschkewltsch, Jegor Paslalow, 
CbraerS Leib Steingrob, des Beloschabkin, wirklichen 
StaatS-Ralks Bagnew^ky, des Bagralzlv, Grudeii-
sky, Commissairs Kasarin, Tit. 'Raths Proncwitsch, 
Capitains Trnpow, Franz Chlejewitsch, Anton Saba» 
l in, ^5>ch >diirskv/ der Iosephine Leskowirsch, des Sckn-
kanowsky, Ebiäers Mendel Königsberg, von welchen 
Kronsrückstande beizntreiben sind; 22) der Pleskauschen 
— des Peter Kalttin, Ebraers Moses Karpowsky, Kanf­
mannssohnes Iwan Pachamow nnd des Tmiosei Iwa> 
now,  von  we lchen  Kronsrücks tande  be izn t re iben  s ind ;  
23) der Poltawascden — des Beawten 12. Cl. Sambn-
now,des Beamtknsohues 8. Cl.Walesckinsky, Beamten 
8. Cl. Denisow, Unteroffiziers Koganowskv, Adjntaiuen 
Irin Pawlinow, von welchen Kronsrückstande beizntrei­
ben sind; 24) der St. Petersburgschcn — des Meschtsch. 



Alexander Wassiljew, der Rittmeistersfrau Jekaterina 
Lasuusky, des Beamten 12. Cl. Alexander Karl L'ip-
hardt, des Alerei Sobolejew, Paul Markow, Ritt­
meisters Eduard Wrangel, Stabs-Capicaius Rennen­
kampf, Beamten 12. Cl. Afanas Andrejew Snbow, 
Kausmanussohues Michail Franzvw Gutu, der Kauf­
mannsfrau Ludwika Palatz, der Doctorin Anguste 
Penno nebst Tochter Anna, uud des Landmessers 
Tschigatschew, von welchen Kronsrückstande beizutrei­
ben sind; 25) der Kuiskschen — des Alexei Jwa, 
now nebst Sohn Smegulow, des Lwa Luckin nebst 
Sohn Varbaschew, Coll.-Secr. Anton Iwanow nebst 
Sohn Awtschejew, der CollegieNiSecretairsfrau Olga 
Alexandrowa Bogajew nebst Tochter, des Obristen 
Tichan Prokowjew, der Elisabeth Strelikow, des 
Coli.-Raths Il intky, Junkers Samow, der Antonie 
Sergejew und der Frau des Geistliche» Kracmopolsky 
Sophie Alerejew nebst Tochter, von wechen Krous-
rückstande beizutreiben sind; 27) der Permschen — 
des Coll.-Secr. Slepan Fedorow Toropow, Gouv.-
Secr. Fedor Petrow, von welche» Kronsrückstande bei­
zutreibe» sind; 27) der Militair-Regierung der Do-
nischeu Truppen — der Frau Matrona Mischarew, 
des Meschtsch. Iwan Grigorjew Poedergj» nebst Sohn, 
von welchen Kronsrückstande beizutreiben sind; 28) der 
Mmskschen — des Bauern Kasimir Jakowlew, von 
welchem Kronsrückstande beizntreiben sind; 29) der 
Jaroslawschen — des Flott-Capit. 2. Ranges Ari-
starch Sawin, von welchen Kronsrückstande beizutreiben 
sind; 30) der Kostromaschen — der Beamtenfran 
Awdotja Petrowa Schelkunow, des Michail Iwanow 
Scharow, Nikolai Maximow Koselsky, Wassili Jwa» 
now nebst Sohn, von welchen Kronsrückstande bei­
zutreiben sind; 31) der Kasanscheu — ver Gouv.-
Secrecairs Sergei Alerejew Wamsky und Lilexander 
Iwanow Kalasuikow, von welchen Kronsrückstande 
beizntreiben sind; 32) der Beßarabischen — des Po-
lizeimeisters Peter Jwanowitsch Reppe, Kaufmanns 
3. Gilde Talomon Fradis, Ebräers Itzik Selikowitsch 
Wolfson, von welchen Kronsrückstanoe beizutreiben 
sind; 33) der Kalngaschen — der Anna Massojedow, 
des Iwan Wassiljew Dabitscheueky, Iwan Nikiforow, 
der Meschtschanins Semen Marosow und Abram Se-
monow Falew, des Alexander Timaschew, der Kauf­
leute Timofei Dikarew, Maksim Plechanow, Dmitri 
Petrow und Iwan Wladimir Masaltinow, von wel­
chen Kronsrückstande beizutreibe» sind; 34) der Mos-
kausche» — des Scbukow, Petrow, Beßronow, Se-
mou Tschernewsky, Schatulow, Sewirinow, Meschtsch. 
Asonas Timofejew, der M^'joii» Pusanow, des Mesch-
tscha»ins Iwan Alerejew Ribinsky, verstorb. Dia­
kons Wassili Michailow Wosdwischensky, verstorb. 
Kaufmanns Sergei Iewdokimow Sokolow, Rittmei» 
sters Pawel Karejew, der Meschtschauka Anna Dani-
lowa, der Marja Sergejew Durnow, der Obristin Io, 
Hanna Podlutzky, Kaufmannsfrau Aleranvra Su-
boiky, des Käufmanns Wassili Rebrow, der Kaus-

mannsfrau Akulina Malischew, des Gonv.»Secr. Kon» 
stantin Michailow Nowikow, Tit.-Raths Iwan Jwa» 
now Senky, Apothekers Adolph Schreckenfels, Coll.-
Assess. Isakow, Gouv.-Secr. Michail Maximow, Land­
messers Perer Iwanow Fedorow, Tit-Raths Andrei 
Andrejew Grarschew, Andrei Krukow, Coll.-Ass. Alex­
ander Mitrofanow Dobrow, CanzeUisten Tichomirow, 
der Meschtschauka Alerandra Jermolajew, des Ma­
jors Michail Tolstoi, Meschtsch. Michail Stepanow 
Piwowarorv, Obristen Fedor Wassilj iw Bolwinikow, 
Kaufmanns Fedor Petrow Bloschinow, Kaufmanns 
Iwan Kondratjew Anuschin, Coll.-Registr. Wassili 
Fedorow Dobraurawow, Coll.-Secr. Iwan Webreieky 
und des Wladimir Leonow, von welchen Kronsrück­
stande beizntreiben sind; 35) der Pensaschen — deS 
Meschtsch. Charicow Scherbakow, der Meschtschauka 
Alexauvra Frolowa Perewodow und des Flott-Lieut. 
Schmakinvw, von welchen Krons>ückstande beizutreiben 
sind; 36) der Wladimirscheu — des Fedor Saizow 
und Tit.-Raths Peter Pawlow Popow, vou welchen 
Kronsrückstande beizutreiben sind; 37) der Chersvu-
schen — des Meschtsch. Schemel Grosstein, des Ossip 
Mamoschin, Kausmauns 3. Gilde Leiserowitsch, Mesch­
tschanins David Gerkowitsch Lisker, Beamten 14. Cl. 
Wassili Sosorin, Kaufinanns Blanok, Rittmeisters 
Roschnetowsky und Majors Goloschajew, von welchen 
Kronsrückstande beizutreibeu sind; 38) der Mohilew« 
scheu — des Rogascheweky und Meschtsch. giosenfeld, 
von welchen Kronsrückstande beizutreiben sind; 39) der 
Rasanschen — des Coll. - Raths Stepan Silnitzky, 
Tit.-Raths Akim Jwanvw, Stabs-Capitains Woinn-
kow, Nitlmeisterö Michailow nebst Frau Alexandra, 
des Dmitri Perasimow, Meschtsch. Kirila Dmitrijew 
Wolotow, von welchen Kronsrückstande beizntreiben 
sind; 40) der Tulascheu — des Capitains Aie^mder 
Nikolajew Bogajew, verstorb. Kaufmanns Schnschkin, 
der Meschtschanins Andrejew Perchnrow und Male» 
jew, der Gonv.-Secretairin Iekateriua Wassiljew Ti« 
schluiu, vou welchen Kronsrückstande beizutreiben sind; 
41) der Wolhnnischen — des Kaufmanns 2. Gilde 
Rowensky, Tit. Raths Tomscher, des Bachhausen, 
Beamten Ignatjew Frankowkcky, des Iwanow M>kler, 
Kasimir Schmigrowsky, Joseph Wilschinsky, Coll.-
Secr. Wenschinowsky, Commissairs Kondratjew, Be­
amten 9. C>. Alexandrow, Kaufmanns 3. Gilde Wai-
berg, Wremeky, Paridubskv, Zemnewskv, Ebräers 
Jankel Giilperin, Skrischinsky und der Grafin Emilie 
Olisar, vou welchen Kronsrückstande beiuitreiben sind; 
42) der Twerscheu — des Tit..Raths Nikolai Alexe« 
jew Lotirew, der Majori« Sophie Matwejew Weliko-
polskv, der Meschtschanins Iwan uud Georg Dmitri­
jew Woroschilow, der Meschtschauka Schukiuvw, des 
Majors Iwan Welikopowsky, der Stabs-Capitainin 
Anna Gawrilowa Pisaijew, des Grafen Nikolai Pe-
trowitsch Iwlittch nnd Kaufmanns Matwei Iwanow 
Neworotin, von welche» Kronsrückstande beiznrieiben 
sind; 43) der Podolischen — der Generali» Wassil-



tschikow, des Depkowitsch, Majors Radsischewsk», Mat­
wei Kikirin, der Ebräer Grünberg und Steinbow, des 
Coll..Reg. Gvrdezky und des Leopold Grnschetzky, von 
welchen Kronsrückst.beizutr. sind; 44)derOrenburgschen 
— des Beamten Scheranow, Gonv.-Secr. Wassili Ja« 
kowlew Gorbunow, Nikolai Denissow, der Coll.-Se-
cretairin Natalj.i Sakowin und des Peter Woronzow, 
von welchen Kronsrückstande beizutreiben sind; 46) der 
Tambowschen — der Gouv. - Secrerairin Agrasena 
Semonow Tichanow, der Meschtschanins Kirila und 
Timofei Iakankow, des Canzellisten Michail Labow, 
Protocollisten Fedor Lawrow, der Jekaterina Mucha-
nc»v, Thecla Merlin, verstorb. Anisja Alexejewna, 
des Iwan Fedorow Iesikow, Dmitri Trunin, Gouv.-
Secr. Fedor Bnlatow, der Marsa Daniloma, des ver­
storb. Coli.-Reg. Nesterow, der Generali« Warwara 
Schijchkinow, des Meschtsch. Fedor Granin, Tit.-Raths 
Barikin, des Nikolai Tschipotschkin, der Anna Ragnsin, 
Gebrüder Jlja nnd Stepan Andrejew Tschichatschew, 
des Cornets Matasjew, Iwan Satin, Coll.-Secretairs 
Iwan Lobkow, Kalismanns Pete-Gladischew, Mesch­
tschanins Proteschilnew, des Jakob Nikolajew Bobi-
kow, Andrei Kosmin, Nikolai Koslow, der Tit. .Ra­
thin Elisabeth Lansky, des Tit.-Raths Alexander Mi­
chailow, der Alexandra Jewdok>mowa, des Coll.-Se-
cretairs Schurawschen, Tit.-.Raths Michail Saizow, 
Obristlieut. Karamischew, deö Fedor Sacharow, Cor-
netS Alexander Schotilow, und der Marie Rekslnbsky, 
von welchen Kronsrückstande beizutreiben sind; 46) der 
Kaukasischen Provinzial-Regierung — der Beamten-
fran Lechow, des Rittmeisters Lewsthin, Majors Schu-
kow, der Coll.-Registratoren Koretzky, Mogilkin und 
Sawitzky, der Tit.-Räthe Saweusky uud Samatejew, 
der Gouv.-Secr. Peter Iakubowskn und Schupensky, 
Coll.-.Secr. Sakolow, Coll.-.Reg. Jakewitzky, Tit.-Raths 
Glaskowsky, Mnkirtischew, Matkowskn, Majors Paw-
lvw, des Samarin, Architekten Sborschewsky, Coll.-
Reg. Nikil in und Commissairs Schatilow, von welchen 
Kronsrückstande beizutreiben sind; 47) der Watka-
schen Gouv.-Regierung — des Grizenky, von welchem 
Kronsrückstande beizntreiben sind. 

L. wegen Ansmitteluug von Personen: 

1) der Nowgorodschen Gouvernements.Negierung — 
der Bäuerin Marja Alerejewa 30 Jahr alt, des Kar-
nilow 45, Gawrilow 28, Ignat istepanow 29, De-
chunow, Konstautiu Malinischensk« 20, Airestanten 
Andrei Kreschetow, der Bäuerin Darje Ierescheukow 
30 und des Nikolai Kondraljew Boikow 37 Jahr alt,-
2) der Wologdaschen — des Iwan Popow 60, Semen 
Schekoldin 17 nnd Sergej Wassiljew Palamodow 66; 
3) der Witebskschen — des Baueril Nikolai Iakimow 
13 I., des Kusmin Filipow Sinizin nebst Sohn, der 
Soldatenfrau Anna Boguschewischew 30, des Sachar 
Jewdokimow 36, Iwan Aischkewitsch, Schreibers Ma-
luchowsky, Ebräers Zankel Prigorjew 28, der Sabine 
Parfenow 42, des Paul Alexejew33, Fedor Jesimow, 

Jgnatjew 40, Wassili Popow Migrefanow 26 und 
Karl Leschern; 4) der Tobolskschen — des Ehalik 
Saltow, Petrow 62, Capitains Alerei Skarnäkow 
und Fedor Nikolajew; 6) der Jrkutekschen — des 
Michail Waschinsky, der Frau Schdanvw, des Pawel 
Schernow 39, Ali-randrow 22, Alexe! Wassiljew 26 I., 
Iwan Kaminsky 28, Iwan Valakirew, Fedor Leont» 
jew, der Beamtenfrau 10. Cl. Gulejew und des Pa« 
wel Dnutrijew 27 I.; 6) der Tanrischen — des Fe­
dor Roischensky, Selement 26, Arrestanten Iablukow-
sky 21^ Anron Wassiljew 26, Iwan Perepelkin, Dem-
schenky, Iwan Kuliky, Iwan Antonow, Wassili Mos? 
senki, Wassili Kondratjew, Jesim Gromelki 24, Boris 
Antonow 30, Fedor Korobki 22, Iwan Solotarew 
60, des Invaliden Jakob Perepilitzin 68, Obristen 
Nasarow, Terentjew Kuschnirew, der Bauern Fedor 
Damssow 34, Wassil Iwanow 31 und Nikolai Golos-
now, des Kantonisten Moschkalew, Kansm. 2. Gilde 
Iwan Nikolitsch, des Padekm, David Schitomersky, 
Orlow, Meschtschanins Kolenskow, Gouv..Secr. Ia-
kowen, Meschtsch. Grebenky, der Soldatenfrau Ro-
meusky und des Meschtsch. Jeaor Wassiljew; 7) der 
Tschernigowschen — des Jermolai Iwanow Kosche-
lew 20, des Teranschew 63, der Marfa Sergenkow 
19, des Jegor Sorokin, der Tit.-Räthin Anna Ska-
rinin nebst Tochter Marie und Sohn Iwan, des Je­
gor Parfenon'itsch, Seputenky, Alerei Sewernow, Lieu­
tenants Popow, Woronkowsky, Meschtsch. Sirinkow, 
der Marfa Jakowlew 30, des Beamten 9. Classe Mi­
chaila Bondarewsky, der Lieutenantsfrau Raschewsky, 
des Tit.-Raths Tarnawsky, der Gebrüder Marim und 
Michaila Sucharjew, Worotinzow, und Nikolai Jestra-
tow Polikow; 8)der Kownoschen — des Soldaten Gurni-
kow nebst Cohn, des Karl Fircke28, des Rekrnten Was­
sili Teofanow, Bauern Jahn Antonow Kirisch, Ma­
jors Trussow, Tit. - Raths Dobrowolsky, Saizow, 
Sulnewitsch, Barowßky, Arrestanten Dementi Litwi-
now, Perer Buschkewitsch, der Bauern Lischinsky 16, 
Schebrowsky 14 und Slonkusow 16, der Alerandra 
Schilusa 16, des Wassiljew 26, Bartalow 26 I., der 
Bauern Christoph Karl Fridenberg uud Seineck; 9) der 
Saratowschen — des svirsanow 36, Grigori Balnba-
now, Spiridon Antonow, Dmitri Aximow, Fedor 
Wassiljew Schuraljew 27, der Frau Agrafona Mi­
chailow, des Alexander Wassiljew 20, Muratasen 70, 
Fedor Diornikow 39, Klementi Iwanow Gladnikow 22 
und Andrei Maikelow Troschin 26; 10) der Nische» 
gorodschen — deS Tit.-Raths Semenow, Ossip Jira-
now Golabjew, Coll.»Secr. Lawrow, Grigor Wassil­
jew, Sakolow, Iwan Nikolajew 34, Marim Jankcw-
skv 44, Iwan Worobjew 23, Nikolai Andrejew, Ni-
kisor Melnikow, Paul Peiuchow, Michaila Posnow, 
Klementjew 29, Nikolai Mitrofanow, ^akaschumikow 
32, Peter Uschakow 22, Wassili NMttin 46, Wassili 
Semenow Scherlopetow 32 nnd Rittmeisters Wladi­
mir Erin; 11) der Charkowschen — des Konstantin 
Ponamarew, Alexander Stepursky, Gour.-Secretairs 



Sanfcharewskn, Wassili Kramarow 30, Wassili Macht­
lew, Timofei Gorbaschew, der Frau Anna Gngorow, 
des Schazabalow, der Ägasia Pawlenkow, des Ni-
kita Wassilkoweky, Coll.-Registr. Schekin, Meschtsch. 
Gerassim Danilow nebst «söhn Korenjew, der Schau­
spielerin Ludowika Mlotkowsky, des Gregor Schma-
tow, Andrei Pen ow 2.5, nebst Sohn Turoiv, Timofei 
Siwonow 29, Michaila Matwejew, Iwan Alerejew 
nebst Sohn Lowinenkin und des Alexei Iwanow nebst 
Sohn Orlow; 12) der Simbirskschen —- des Michaila 
Mokejcw 20, Fedotow 20, der Darja Nikiforowa 26, 
des Wassil Meranow 30, der Bauern Chaiballow 18, 
Schwedow 40, Nikolai Blechow 36, Danil Aleran-
drow 41, Skaschkow, Jegor Wassiljew, Matwejew, 
Filip Andrejew, Peter Prokosjew, Koschetow, Nikita 
Abramow, Wassili Petrow, Grigori Nikisorow, Iwan 
Pansilow, Grigori Solowjew, Semen Petrow, Semen 
Stepanow, Timofei Semenow, der Nastaöja Scher-
bakow, Michaila Sarkow, Semen Kalinin, Sergei 
Makarow 26, Kirimow 20 und der Awdotja Frolow 
24 I.; 13) der Archangelschen — des Stepan Mi» 
chailow Lvdigin 66, Iwan Sergejew Vessonow 49, 
Kirila Korotka, Terentjew, Wassili Podorin 20, Tit.-
Raths Sakalow, der Akulina Jepifanow und des Fe­
dor Gerassimow Kalinin 16 I.; 14) der Woronesch-
schen — des Bauern Michaila Kandanrow 60, Pro-
tokolüsten Mokarenkow, Bauern Matwei Stepanow, 
Michaila Telnagow, Makar Kirilow, Kanfmannssohns 
Iwan Andrejew Koroncw, Akim Astafjew Sohn Pri-
chotkow, der Coll.-Secretairsfran Jnrgena Jwanowna 
Balatow, des Majors Nikolai Sergejew Karpowitsch, 
des Alerander Dawidow, Iwan Prochorow, Alexan­
der Semischew, Andrei Jgnatow, des Romanow, 
Alerander Krnjewsky, Sachar Iwanow, Nikolai Schwi-
kowsky, Jakowlew, Wassili Sdomsky und der Anna 
Sergejew; 16) der SmolenSkschen — des Tit. 'Raths 
Peter Iakimow Kusnezow, des Gawrila Bogdanow 
21, Semen Iwanow, Kondratjew, Dmitrjew, Jakow» 
lew, Soldaten Hrnstin Knsmin, deö Iwan Wassiljew 
und der Friedrika Stepanowa; 16) der Grodnoschen — 
des Sreschdnisky, Arrestanten Kasimir Charmowitsch 
30, deS Michail Graschewitsch, Anton Jsbitzky, Dmitri 
Wassiljew, Kirila Sagajew, Golubowitsch, Iwan 
Jsersky, Johann Bleich, Matwei Adamow Fedoio-
witsch, Nikolai Sckeide, Semon Wassiltschuk, Coll.-
Registr. Ossiv Karnilowitsch, des Marim Pawlow, 
Sergei Chalnsky und Rekruten Jakow Sdrojewsky; 
17) der Astrachanschen — der Kanfmannsfrau Anißja 
Iwanowa Tatarinow, des Peter Iwanow Sabodojew 
Moschewelow nebst Sohn Iwan, Beamten 8. Elaste 
Karschawin, Coll.-Assess. Jüdin, des Marim Stepanow 
Rasumcw nebst Söhnen Wassil Alexei und Konstantin 
und Töchtern Anna, Palagea, Marja und Jekalerina, 
der Tit.-Rathe Jakow Titow und Nikolai Fedorow 
Kasaschkowskv, Stabs.-Capitains Marlin Andrejew 
Filkewitsch, Tit.-Raths Alerander Michailow Mali« 
schew nebst Söhnen Nikolai, Andrei und Tochter He­

lena, der Coll.-Secretairsfrau Jekarerina Rosin nebst 
Söhnen Sergei, Wladimir nnd Töchtern Praskowja 
und Anastasja, des Tit Raths Jnnoschew, Unterofsi-
ziers Poleschajew, Meschtsch. Sedow nnd Wassili Le. 
ontjew; 18) der Kiewschen — des Nikolai Bagnn 43, 
Roman Afonasjew Smiga 44 I., Nikitta Grigorjew 
Smaschenkv 24, Iwan Lasarew Sulim 40, Andrei 
Staburow 23, Wassili Schepiljew, Iwan Schaulin, 
Michaila Serow, Nikolai Semibratow, ProrokoUisten 
Fedor Grigorjew, ^awrin Pawlow Josipenka 23, An­
drei Klimow Kazenka 31, Iwan Fedorow Sacharschin 
26, Iwan Stepanow Semonin 21, Klima Grigorjew 
Titorenka 40, Gawrila Nikolajew Kolosenka 26 I., 
Matwei Martinow Tereschenka 33, Iwan Rogowenka 
18, Klima Danilow und dessen Fran Praskowja, Se­
men Dmirrijew Schewschenka 46, Konstantin Kon. 
dratjew Babei.ka 24, Fedor Grigorjew Morgan, Iwan 
Kirilow Morguschka 32, Jgnat Kulaschenka 36, Waßka 
Wassiljew 20, Grigor Kroschmal 22, Katri Gorob. 
schenkow 22, Sergei Martinow Schnrawlich 27, Iwan 
Jefimow Kowrisch 40, Dementi Fedorow Sakalow 26, 
des Arrestanten Wasstli Charschenka 28, des Christian 
Lera, der Frau Ulira Mafntoschky 32, des Soldaten 
Jakimenkow nebst Sohn Peter, des Jgnati Schol-
loffsky, Gerasim Petienka, Matwei Borissow Inre-
witsch, Boris Schernikow, Danila Trosimschuk, Iwan 
Monschinsky 36, Sikorsky 26, Moschkowitsch 26 I. 
nnd i^elmanowitsch; 19) der Orlowschen — des Jo­
seph Dibowsky, Anissirn Romanow, Anissim Safanow, 
Stabs-Capitams Wassili Lenrin, UnteroffizielS Fedor 
Andrejew, Arrestanten Filipow, Meschtschanins Tre-
jakow, des Alerei Wassili Vliramzoir>, Andrei Babkow, 
Capitains Wolomirow, des Dmitri Iwanow, Peter 
Kornejew, Perer Popow, Michaila Bogamow, Iwan 
Wassiljew, Aleranoer Gndkow, Michaila Iwanow, 
Wassili Krulizky, Iwan Nowoschanow, Fedor Popow, 
Nikolai Ramsunow, Peter Romantschikow, Wassil 
Rudakow, Nikolai Sakolnikow, Konstantii i Sakalow, 
Iwan Tornbarow, Jakow Tichanow, Alerei Ustinow, 
Iwan Schebotarjew, Wassili Schopow, Gerassim 
Alexejew, Iwan Beloussow, Iwan Blinschikow, Pe­
ter Warlamjew, Peter Dadanow, Semen Karctnikow, 
Sergei Michailow, Dementi Natanw, Nikitin PiSku» 
now, Muxim Platanow, Nikolai Wassiljew, Radion 
Winoknrow, Andrei Gromow, Alerei Dadapow, Iwan 
Schanow, Nikita Iwanow, Michaila Kamarow, Alexei 
Marasow, Alerei Polekow, Alerei Rurkowsky, Niko­
lai Sidovow, Iwan Tornbarow, Nikolai Michailow, 
Iwan Pomogajew, Asonassi Fedorow, Michaila Chach» 
low, Iwan Chudokormow, Alerei Wawilow, Joseph 
Koloschin und Trosim Silajew; 20) der Wilnaschen — 
des Krapowitsch, Mathias Franzow Piatrowskn nebst 
Sohn, Meschtschanins Pliekin, Wassili Soskowskv, 
Michail« Scharnoweky, Gawrila nnd Stepan Aleln» 
jew, Kondrati Sidorvw, Knsmin Saweljew, Fedor 
Poklikajew, Kirila Podranow, Alerander Pngaschew, 
Wassili Sakalow, Michaila Saweljew, Jakim Fami-



now, Stepan Wonsowitsch, der Anna Michailow, des 
Gouv.-Secr. Ossipow nebst Sohn Belinsky, des Paul 
Radowitzky, Kasimir Dodschonsky, Franz Jakowlew, 
der Agasia Kopitzkv, des Simchowitsch, Gonsewsky, 
Joseph Rndkowskv, Peter Klimaschewsky, der Arre« 
stanten Chmelewsky und Sakowirsch, des Alerandro-
witsch, Rekruten Nadolsky, des Jgnati Janowitsch 
nebst Söhnen Jgnati nnd Andrei, der Rosalle Jano­
witsch, Eva Jurewits, des Stepan Jegor Wassiljew 
und der Julie Sanschkowöky; 21) der Pleskanschen— 
des Unteroffiziers Pelrow, Majors Dogntschikow, der 
Marfa Grigorjew, des Wassili Jewdokimow, der Ve-
amtenfrau 7. Cl. Ragowikow, des Ernst Rebenlisch, 
verstorbenen Obristen Lisitzin, Meschtsch. Dadejew, 
Bauern Nikolajew 63, des Alexei Trosimow 66 I., 
der FedoSja Felikarpow, Christina Stepanow, deö 
Marim Semonow, Stabs-Capit. Ponomarjew, des 
Antip Dmitnjew, Merknl Bogdanow, Alexei Oberu-
schew, der Soldatenfrau Jekaterina Wassiijewna, des 
Nikolai Kucharew nnd der Soldatensran Fedosja Iakow­
lew 30 I.; 22) der Poltawaschen — des Timofei 
Kochlenka, Lnschaschenky 30, Nikolai Michailow 30, 
Capitains Marim Kondratjew, deö Jarmekin 26 I., 
Wassili Tatenkin, Jegor Kostenkin, der Soldatensohne 
Iwan Orlensky nnd Trosim Bordnkow, des Gouv.-
Secr. Jwau Tischewsky, Soldaten Ananenkow 40, 
Meschtsch. Belischenka, Soldaten Jesim Dernabenkow, 
Coll.-Secr. Sergei Kramarow, der Frau Tit.-Rathin 
Jekaterina Alexejewna, des Coll.-Ass. Pozkowsky, Land­
messers Medluschewsky, Obristen Afanasjew, der Anna 
Axamitow, des Soldaten Borissow, Coll.-Raths Bn-
dowitsch-Basilewitsch, Beamten 6. Cl. Anton Wassil-
kowsky, Coll.-Registr. Senreu Kutschinsky, Coll.-Se-
cretairs Prigorjero, wirklichen Staatsraths Iwan 
Markow, der Generali« Sophie Oleferow, deö Srabs-
Capirains Alerander Prokopenkow, Commi>iairs 8. Cl. 
Kischlin, Srabs-Capit. Srepan Babanin, Coll.rReg. 
Gruschinskn, Canzellisten Peter Timschenka; 23) der 
St. Petersburgschen Polizei-Verwaltnng — des Alex, 
ander Stepanow Popow; 24) der St. Petersburg-
scheu Gouv.-Regierung — des Alerander Wolkow 60, 
Grigori Barschnk 36, der Marja Afonasjewna 36, 
des Jakow Fedulow 40, Coll.-Registr. Sipizin, Obri­
sten Michail Dolgow, Iwan Michailow, der Christina 
Filatjew, des Coll.-Assess. Graschew, Semon Kono-
now 26 I., Roman Stepanow und Dmilri Karnilow; 
26) der Knrskjchen — des Aschkassow 66, Barodin 44, 
Nikolai Gorbnlin, Radion Kosmin, Semon Matwe­
jew, Semon Tnsanow, Wassili Belich, Tikan Jew» 
dokimow, Semon Terichow, Romanschenkow 38 I., 
Dmitri Iwanow 30, Fedor Kosmin nebst Sohn Sai» 
zow, Fedor Wassiljew, Grigori Terentjew nebst Sohn 
Akalow, Sidor Matwejew Sohn Dekonow, Dmilri 
Iermiloiv Sergejew 31 I., der Soldatenfrau Marja 
Wassiljewa Kapranow nebst Tochter, des Tichan Tu« 
rin 26, Grigori Klujew 3t, Wassili Timofejew Ja­
kutin nebst Sohn; 26) der Permschen — des Alex-

androw 21, Ossip Stnpin 22, Fedor Gagepewitsch 25, 
Fedor Airenschkow, Larion Koschin, Jewstral Owtschi-
nikow, Semen Suchoroslaw 20, Larion Nikitin, Gri­
gor Usolzow, Jesim Stepanow Krukow, Wassili Alexe, 
jew Schurdili, Obristen Martinow, des Pawel Wlas-
sow, Anissim Kobelew, John Schirejew, des Jgnati 
Pieschen?, des Kosmin Jstomin, Andrei Kosmin Schu, 
kow, der Frauen Lnkerja Asopow, Anna Kaigurodjew, 
Agripina Serebrew nebst Tochter Thekla, des Kon» 
stantln Babuschkin, W'ssili Pawlow Predjin, der 
Soldatenfrari Praskowja Potapow, der Thekla An­
drejewa Saborsky, des Alexei Koschewnikow, Mesch­
tschanins Grigori Lapin, des Semen Nikisorow Ka-
sanzow, der Bauersfrau Desatow, des Jwau Seme­
now Bnnakow, Kosmin Pesnow, Jwau Petrow Po-
likarpow, Andrei Meutschikow, Meschtsch. Stepau 
Sagurskn, der Jekaterina Schukow,deö Soldaten Andrei 
Michailorv Nowosselow, des Andrei Wassiljew Sole­
men, Pawel Kosmin Komensk» nnd des Banern Da­
nila Iwanow Du!adarow; 27) der Minskschen — 
des Gouv.-Secr. Konoplennikow, Bauern Jernzem47, 
des Atresim Karnejew, Danilow, Nikolai Korolewitsch 
und Iwan Korboweky; 28) der Jaroslawschen — 
des Vauern Jivan Feklistow, Nikitta Alexandrow, 
Michaila PoUkarpow, Meschtsch. Wassili Michailow, 
des Nikolai Schlepow, der Jekaterina Iwanowa Mel» 
uikow, des Tarassew Petrow, Iwan Michailow, Ja­
kow Woronow und Michtüla Dmitrijew; 29) der 
Kostromaschen — des Coll.,Secr. Klemenli Roschtu. 
low, des sergei Tiinofejew Bisserow, Sergei Iwa­
now Schadrow, der Bauern Andrei Iwanow, Alex­
ander Kondratjew, Platon Ananin, Alexei Jgnatjew 
24 und Pawel Alerandrow; 30) der Kasanjchen — 
des Fedor Prokofjew 30, Alexei Nikolajew 24, Maxim 
Makarow 38, Iwan Gorbatow 36, Andrei Petrow, 
Daniel Wassiljew 22, Dmitri Iwanow, Jesim Kon. 
dratjew 40, Andrei Melnik, Iwan Nikirin, Nikit Pe­
trow 39, Wassili Jegorow 32 und Nikita Krapiwin; 
31) der Beßarabischen — des Meschtsch. Jegor Go-
lowan 60 I.; 32) der Kalugaschen — des Rekruten 
Jefrem Alexejew 34, Iwan Iwanow 26, Meschtsch. 
Dmitri Nowikow, des Michaila Lebedjew, der Viesch» 
tschanka Praskowja Maximowa Kowaljew, des Coll.« 
Assess. Andrei Naskow, Bauern Borissow, Kantonisten 
Nikolai Fedorew, des Nikita Naumow, Simon Mi­
chailow, der Geschwister Jekaterma und Jelisaweta 
Bogdanow, der Anna Anunijew, des Unterossiziers 
Jwau Makarow 36, Banern Fedul Fedorow 47, Be­
amten Peter Sergejew Boscheschkaiow nebst söhnen 
Sergei uud Nikolai, des Coll.-Assei,. Alerander Iwa­
now Tatischew, Meschtsch. Wassili Polakow, des 
Jwau Kuprianow, Nikita Pawlow 40, Asonas Dmi-
trijew 36, Peler Afanasjew 26, Kantonisten Pawel 
Andrejew, des Sergei Stepanow, Iwan Soch.irow, 
der Banern Oknnkow, Srepan Iwanow und Iwan 
Gawrilow, des Boris Semenow, der Kantonisten 
Safron Borissow und Iwan Safronow; 33) der 



Moskanschen — des Coll.-Secr. Peter Pawlow So-
kolow, Meschtschanins Iwan Piragow, Gouv.-Secr. 
Nikolai Pelrow Woinow, deö Fedor Iwanow Korcb-
lew 70, Meschtsch. Kail Michelsohn, des Daniels Afo-
nasjew, Meschrsch. Senion Larionow, der Bauerin 
Helena Alerandrowa, des Grigor Sidorow 18, Ban­
ern Marim Nikilin, Soldaten S-nnen Anlonoiv, deö 
Andrei Wassiljew, Iwan Lebedew, Martin Kirilow, 
Meschtsch. Wassili Anissimow Popow/ Bauern Pawel 
Seliwerstow, deö Timofei Lebedew, Kosmin Matwe-
jew 49, Stabs-Capit. Nowinokv, deö Marim Andre­
jew, Iwan Sacharow, Iwan Dobrowolskv, Ludwig 
Baranowsky, Kirila Fedorow, Prochor Iwanow 25, 
Pawel Iwanow 38 I., Andrei Michailow, Michaila 
Trofimow 30, Lawrenti Kusmin 40, Klim Iwanow 
und Wassili Alerandrow 36 I.; 34) der Pensaschen — 
des Iwan Borowkow, Nikolai ^iaumow, Marim Ste­
panow, der Bauerin Natalja Matwejew, des Stepan 
Smirnow, Rittmeisters Sergei Walkin, des Gregor 
Kondratjew 32, Tit.-Raths Dmitri Jlgin, des Gri­
gori Filipow 24, Semen Golischew 21, Nikolai Knt-
linsky und Wassili Golowanow 23 I.; 3-5) der Wla-
dimirschen — des Bulakow 37 I.; 36) d<r Cherso»-
schen — des Beamten 12. C lasse Christoforow, Sol­
daten Jesim Fedorow, des Fedor Tkaschenkow, V^'esch-
tschanins Iwan Süssojew, des Dementi Gospodarjew, 
Dementi Semenow, Iwan Molenko, Iwan Jwaiiow 
Saizow, Timofei Schidikow, Tichan Lnkow, Iwan 
Oleinik, Dmitri Koraschew, Safon Trofimskv, Coll.-
Registr. Knlschitzky, Beamten 6. Cl. Iwan Afanas­
jew, des Gouv.-Secr. Wassil Sagorsky, Fedor Ostri-
janow, Wassili Kowaljew, Goitv.-Secr. Peter Nasi» 
rowsky, Meschtsch. Iwan Sokolow, des Iwan Na-
schajew, Wassili Korsuu, Stepan Loginow 41, Fedor 
Suschew 47, Konstantin Gawrischjew 38, Stepan 
Koschewitzky und Gerasim Sikodow; 37) der Mohi-
lewschen — der Rekrnren Larion nnd Alerei Tichnnow, 
des Prochor Jakowlew, Iwan Fedor, Franz Michai­
low, Dmilri Jesimow, Roman Gawrilow, Iguat 
Nitodimow, Iwan Petrow, der Brüder Iwan nnd 
Grigori Jgnatjew Karlow, des Michaila Iwanow, 
Kondrati Ägeieiv, Kondrali Timosejen?, Jlja Dorose-
jew Tarassow nebst Sohn Nikolai, deö M.uwei Sa-
kreschewsky, Sachar Binewsky, Joseph Ostaschkewilsch, 
Iwan Bogowsky, Joseph Nomai-owitsch, Jgnati ))ia-
kow und Dmitri Fedorow; 38) der Rasansehen — 
des Andrei Wassiljew Prodanik 37, Jakow Iermola-
jew, Irin Grigorjew, Kansmanns Nikolai Fedorow 
Mamontow, deö Nikita Jegorow, Iwan Titow, Fe­
dor Michailow, Arrestanten Dmitri Nikolajew Ro-
manzow 30, des Trifan Baulin, Pawel 9iikolajew 
Andrianow, der Rekruten Peter Knoiiezow 20 und 
Grigori Snwarow 23 I., und deö Michaila Sche-
lischjew; 39) der Tnlaschen — de^ Beamten Michaila 
Iwetkow, Bauern Tichan Iwanow 31, des Gawrilow 
46, Alexander Fedorow 39 I., der Sophie Iwanowa 
Wergun, des Iwan Marimow, Alexei Sergejew, Fe­

dor Jegorow, Wassili Petrow und Peter Iwanow; 
40) der Wolhynischen — des Gawrila Iwanow Da-
mok, Peter Semelinkow, Timofei Kositzkv, Michaila 
Bobrobetzky, Srepan Lisowoky, Joseph Beletzk», Jgnat 
Dembitzky, Wassili Vaeschinsky, Leon Bartezky, An­
drei Scherepanow, Maxim Grigorjew, Iwan Pawlos 
witsch, Mativei Meskowekv, Peter Kapnstinskv, Ja­
kow Grochowsky und Dmitr: Sabrotzkv; 41) der 
Twerschen — des Iwan Wassiljew, Grigor Artarno-
now, Gregor Solotarjew, Platon Iwanow, Iwan 
Gerassimow, Wassili J.vanow, Jakow Michailow, 
Platon Piinenow, Iwan Andrejew, Nikolai Demidow, 
Grigori Knsmin, Iwan Fedorow, Semon Akinfow, 
Semon Larionow nnd Wladimir Iefimow; 42) der 
Podolischen — des Banern Iwan Timofejew Siro-
nian, des Alerander Schnlawsky, Alexander Skorup-
skn, der Frau Tatjana Kiutzjew, des Grigor Knsmow, 
Marim Dazukow, Semen Wassiljew Kosku, Alerei 
Michailow Kaschorowsky nebst Sohn Michail, des 
Wassil Balaban, Janin Dolinsky, Banern Andrei 
Boischenky, des Iwan Stebelsky nnd Joseph Gerasi-
mowitsch; 43) der Orenbnrgscden — des Pokasanjew, 
Tichanowsky, Alerander Glolow, Tit.-Raths Jegor 
Aknlow und der Soldatenfrau Praskowja Schwetzkow; 
44) der Tambowschen — des Iwan Wischeslazow, 
Banern Iwan Krachin, des Stepan Iwanow, Andrei 
Iwanow, Wassili Konsiantinow Uljanow, Meschtsch. 
Wassili Dmitrijew, des Nikolai Petrow Woikow, 
Meschtsch. Grigori Iwanow, des Pawel Jefremow, 
Andrei Filipow 23, der Irina Filatow, Soldatenfrau 
Marfa Dalomejew 30, des Unteroffiziers Alerei Cho­
lerin, des Koslewsku, Timofejew, Sergei Fednlow 
Kudräwzcw 25, nnd der Bauern Stepan Jstrow und 
Marim Adoliassew; 45) der Kaukasischen — des Mi­
chail« Iwanow, Grigorjew, des Greschanowsly, Ko-
walew?ki?, Iwanow, Rossinskn, Kaschinzow, Kulusiow, 
Schijanowökv,Nowischewskv, Stepan Andrejew, Kanf-
mannssohnes Sergejew, Meschtsch. Worobjew, des 
Adolph Jawarsku, Danila Danilow, Fedor Maßlini-
kow 50, Peter Galdin 20, Nikitta Drowossow 44 I., 
Nikolai Drowossow 26, Wassili Prostin 29, Iwan 
Morgunow 25 und des Matwei Melnikow; 46) der 
Witebstkschen — des Dolquschin, der Soldatenfrau 
Awdotja Baschmakin, de? Chamitow 40, Karimow57, 
der Anna Rubz>?w 36, des Koemin Agapow 55 I., 
Maximow 27, Matwei Iwanow und P^wel Okulow 
23 I.; 47) der Tauroggenscheu — der Arrestanten 
Fedor Tschertkow 51 lind Stanislans Rndkowsky 27; 
48) der Warschanschen — des Andreas Schmidt; 
49) des Witebskschen Garnison-Bataillons — der Ar­
restanten Wassili Bogdanow und Nikolai Matwejew; 
50) des Ladogaschen Jägerregiments — des Soldaten 
Carl Tnsert 24 I.; 51) des Livländischen Domai­
nenhofs — des ehemaligen Kronsforsters Hildemann. 
Von der Livländischen Gouvernements-Regierung ist 
nach solchem Vortrage verfügt worden: sämmt­
lichen Guts- und Pastorats - Verwaltungen hier­



durch aufzugeben, die sorgfältigsten Nachforschungen 
in ihrer Gutögränze zu veranstalten, und falls die obge, 
dachten Personen, oder das Vermögen liud die Capira-
lien derselben bei ihnen ausgemittelt,verden sollten, cö 
dem Ordmuigögei ichce ihres Kreifek sobald alöthunlieh, 
spätestens aber binnen vier Wochen vom Dato dieses 
Amtsblattes, mit der Änzeige einznberichten, was zur 
Erfüllung dieses Befehls geschehen ist; die Orouuugs-
gerichte und Sradtpolizeibehoi den werden aber hierdurch 
beauftrag', im AuSnultelungsfaUe binnen sechs Wo­
chen a clulo der Gouv.-Neaierung Bericht zn erstatten. 

Riga-Schloß, den 16. Januar 1848. 
Regierungs-Rarh G. Tiefe» Hausen. 

Nr. 32. Tischvorstehe» E. Flelsch e r. 

Bei dem Landpolizei-Departement der Kai­
serlichen Stadt Riga ist von der Klein-Iungfern-
hofschen Gutsverwaltung eine vor dein dortigen 
P r u s c h e - K r u g e  g e f u n d e n e  s i l b e r n e  T a s c h e n - U h r  
ohne Kapsel eingeliefert worden; und wird in 
solcher Veranlassung der etwanige Eigenthümer 
der gedachten Uhr hiermit aufgefordert, sich bin­
nen sechs Wochen nd-no mit gehörigen Beweisen 
des Eigenthumsrechts bei dieser Landpolizei zu 
melden; widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist 
die Uhr zum Besten neiaili ^nnl^l versteigert 
werden soll. 

Riga, den 4. Februar 18-43. 
Landpolizei Beisitzer E. Nikolai. 

Nr. 70. C. v. Koslowski, Not. 

In Folge einer Requisition Eines Wohled­
len R'gaschen Rathes wird das dein hiesigen Ein­
wohner David Kayack zuständige Benußungs-
recht an dem auf Katharineudainm sub Nr. 05 
belegenen Grundplatze nebst darauf befindlichen 
Superficies am 4.Marz ». c., vormittags 12 Uhr, 
bei diesem Kirchspielsgerichte zum öffentlichen 
Meistbot gestellt werden, und ergehet demnach 
an die etwaigen Kausliebhaber die Aufforderung: 
zum festgesetzten Termine zur Verlautbarung des 
Meistbocs sich bei dieser Behörde einzufinden. 

Riga. 1. Kirchspielsgericht Rigaschen Kreises, 
den ä. Februar 1 8 48. 

Kirchspielsrichter T I. v. Czarn ocki. 
Nr. 147. Taube, Not. -4: 

Demnach auf gerichtliche Verfügung das 
am Kcttharinendamm auf Hermelinshofschem 
Grunde sub Polizei Nummer 89 belegene Wohn­
haus sammt Appertinentien am Marz d. I., 

vormittags Uhr. öffentlich gegen baare Bezah­
lung bei diesem Kirchspielsgerichte verkauft wer­
den soll; als wird solches, und daß die näheren 
Meistbotsbedingungen bei dieser Behörde inspi-
cirt werden können, hierdurch zur allgemeinen 
Kenncniß gebracht. 

Riga, 1. Kirchspielsgericht Rigaschen Kreises, 
den 5. Februar l 848. 

Kirchspielsrichter T. I» v. Czarnocki. 
Nr. 150. Taube, Not. <4: 

I^l'I^Itenezn ̂ nkfi'a^e ?.ui' 
^euntniss, die vou der I^irlnlcintlisc^en 
Lanli. seit 18-41 in ^eser^ren Idolen 
von 3, 5, 10 nnd 25 Lil!>ei-i'nl)e1n nn (riols-
lin'sremliuni I^innlaud ini< Ii -wie vor und 

siud. 1ii^<i, d(N) I^ei^luar 18^48. 
V V e s r l i e r ^ ,  

^u^vllld des (?t f)1^in!'5l.ern.Inrir^81'innl^ntl. 
Demnach laut Auftrag Einer Allerhöchst be­

stätigten Credit-Oberdirecnon <1. d. 28. Novem­
ber v. I., sub Nr. 1^15, das im Dörptschen 
Kreise und Harjelschen Kirchspiele belegene Gut 
Neu Rosen mit Klein Laitzen von St. 
George d. I. ab auf drei Jahre verarrendirt wer­
den soll; — als wird von Einer Ehstnischen Di-
stricts-Direcrion der Livländischen adlichen Gü­
ter Ctedit-Societät desmittelst bekannt gemacht, 
daß benannte Güter am 15. Marz d. I., vormit­
tags 11 Uhr, im Locale dieser Ehstnischen Di--
striecs-Direccion öffentlich zur Arrende ausgebo-
cen werden sollen, wobei insbesondere bemerkt 
wird, daß nach § .77 des ergänzten Credit-Ne-
glements v. I. 4 8^8, »zach geschlossenem Licita-
lionsact kein Ueberbot mehr angeitominen werden 
kann. Dorpar, am 22. Januar 18-48. 

Districts-Direclor v. Samson. 
Nr. l-4. L. v. Reutz, Secr. 3: 

Der Rath der Stadt Walk fordert auf be­
treffendes Ansuchen alle Diejenigen, welche aus 
irgend einem Ncchtsgrnnde Ansprüche oder An­
forderungen ait nachstehende Immobilien machen 
z u  k ö n n e i l  v e r m e i n e n  s o l l t e n ,  a l s :  
1) an das in der hiesigen Stadt in der Mos­

kanschen Straße unter der Polizei-Nr. 11 
belegene und von der verwitlweten Frau 
S t a a t s r ä t e n  W i l h e l m i n e  S c h u b e r s k i ) ,  
gebornen Nelke rdt, dem Walkschen Hrn. 



S t a d t - A r z t e ,  I ) » ' .  m e ä .  E .  K o c h  a m  
15. October 1846 für die Summe von 
2500 Rbln. S.-M. verkaufte hölzerne 
Wohnhaus nebft Appertinentien; 

2) an das in der hiesigen Stadt und deren 
Schmiede- auch Herrenstraße unter der 
Polizei-Nummer 5-4 belegene, von der ver-
wittweten Frau Titulairräthin Margaretha 
Elisabeth v. Fick, geb. M i ch el sen, dem 
Walkfchen Bürger und Malermeister Hans 
Marti sen und dessen Ehefrau Wilhelm 
mi'ne, geb. Wissor, mittelst Leibrenten-
Vertrags vom 30. Juni 1846 bei einer 
Werthbestimmnng von 600 Rbln. S.-M. 
eigenthümlich übergebene hölzerne Wohn­
haus nebst Appertinentien — 

oder wider deren obcnbemerkte Veräußerung und 
Eigenthums - Übertragung Einreden formiren 
wollen, mit Ausnahme der aus den angezogenen 
Contracten hervorgehenden Ansprüche und An­
forderungen der frühem Besitzer derselben — 
desmittelst auf: sich innerhalb der durch die Ri­
gaschen Statuten 1^1». IV. H 6 bestimmten Frist 
von Jahr und Tag — wird seyn bis zum 20.Fe­
bruar 18^9 — dahier bei diesem Rathe mit sel­
bigen anzugeben und solche zu documennren auch 
ausführig zu machen, bei der ausdrücklichen Ver­
warnung, daß nach Ablauf dieser peremtorifchen 
Frist Niemand weiter wird gehört, und die vor­
bemerkten Immobilien den gegenwärtigen Be­
sitzern erb - und eigenthümlich werden adjudicirt 
werden. Wonach Jedermann, den solches an­
geht, sich zu richten hat. 

Ausgefertigt unter Beidrückung des Stadts-
Siegels auf dem Rathhause zu Walk, am 9. 
Januar Z 

Im Namen des Raths derStadtWalk 
( 1 ^ . 8 . )  C .  F .  G ü n t h e r ,  

Bürgermeister. 
G . F a l k ,  

Nr 92. 8^ud. A. Leer. Z; 

Diejenigen, welche gesonnen seyn sollten 
den Aufbau der hiesigen Kirchspiels-Parochial-
Schule zu übernehmen, haben sich zum desfalls 
anstehenden Torg am 19. Februar d. I . vormit­
tags um 10 Uhr, im Schlockschen Pastorate 
einzufinden. 

Bilderlingshof, den 2. Februar 1848. 
Alex, von Baeckmann, 

Kirchenvorsteher. 2 

Von der Rigaschen Bezirksverwaltung der 
Reichsdomainen wird hiedurch bekannt gemacht, 
daß die etatmäßige Stelle eines Canzellisten bei 
derselben vacant ist. und werden die hierauf 
Reflectirenden aufgefordert, ihre desfallsigen Ge< 
suche in Person oder schriftlich Hieselbst anzu­
bringen. --- Lemsal, den 24. Januar 1848. 

R i g a s c h e  B e z i r k s v e r w a l t u n g  
d e r  R e i c h s d o m a i n e n .  1  

Auf dem Gute Romeskaln, im Oppe-
kalnschen Kirchspiele, sind 50 eichene, mit Eisen 
beschlagene, theils neue, theils ältere Fuhrfaßta« 
gen von circa 25 Wedro a 4 bis b Rbl. S.-M. 
(nach der Güte) — und t0 neue eichene Wein­
piepen von circa <40 Wedro, sowie 20 eichene 
Faßtagen mit Holzreifen, billig zu verkaufen. 

L i t e r a r i s c h e  A n z e i g e .  

Pirma 

laffifchanas grahmata. 
Mahjas- un fkohlas-behrneem par labbu sarakstita 

no 
P a u l  E m i l  S c h a t z .  

Ohtreis drikketa. Jelgawa 1847. 

ist wieder bei dem Secretaire der Lettischen 
Gesellschaft (hinter dem Gymnasium) zu 26Kop. 
für ein in halb Leder gebundenes Exemplar zu 
haben. 1: 



L i  V  l ä n d l i c h e s  
t s - B l a t t. 

^ 13. Donne rs tag /  den  12 .  Feb rua r  1848. 

D a n a c h  m i r ' g e s c h e h e n e r  A n z e i g e  d a s ,  v o n  
meinem Vorganger im Amte am 4. Januar 1347, 
Nr. 68, ertheilte, bis zum 27. Septemberv. I. 
giltig gewesene, Aufenthalcsbillet des aus Bre­
men gebürtigen Cigarrenmachers Christoph Frie­
drich August Wollenh, und seiner Frau Wilhel­
mine Susanne Elisabeth, verloren worden ist; so 
werden sämmtliche Stadt- und Land-Polizeibe­
hörden des Livl. Gouvernements beauftragt, das 
erwähnte Aufcnrhaltsbillet im Ausfindungsfalle 
an mich einzusenden, mit dem etwanigen fälsch­
lichen Producenten desselben aber nach Vorschrift 
der Gesehe zu Verfahren. 

Riga, den 10. Februar 1348. 
Livländischer Civil-Gouverneur 

Nr. 193. M. v. Essen. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen:c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 
und Nachachtung. Wenn zufolge an die Livlan-
oische Gouv.-Regierung erlassenen UkaseS Eines 
Dirigirenden Senats cl. ä. 13. December, sub 
Nr. 59,440, der Herr und Kaiser, auf Beschluß 
des Minister-Comite's, Allerhöchst zu befehlen 
geruht hat, den St. Petersburgschen Kaufmann 
1. Gilde Friedrich Samuel Tunder als Kurfürst­
lich Hessischen Consul in St. Petersburg anzuer­
kennen; als wird solches hiedurch von der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 
und Nachachtung bekannt gemacht, und sämmt­
lichen Behörden und Aurhoritäten Livlands auf­
getragen, demselben im nöthigen Falle, auf seine 
gesetzlichen Requisitionen, alle Hilfe und rechtli­
chen Beistand zu gewahren. 

Riga-Schloß, den 9. Januar 1843. 
Regierungsrath A. v. Richter. 

N r .  1 0 5 4 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouv. »Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 
und Nachachtung. Wenn zufolge an die Livlän-
dische Gouv.-Regierung erlassenen Ukases Eines 
Dirigirenden Senats cl. ä. 29. November <i. 
sub Nr. 64,470, der Herr und Kaiser, auf Be­
schluß des Minister-Comite's, Allerhöchst zu be­
fehlen geruht Hat, den Ludwig Franciscus Lubie 
als Schweizerischen General-Consul in St. Pe­
tersburganzuerkennen; als wird solches hierdurch 
von der Livl. Gouv.-Regierung zur allgemeinen 
Wissenschaft und Nachachtung bekannt gemacht, 
und sämmtlichen Behörden und Autoritäten 
Livlands aufgetragen, demselben im nöthigen Falle, 
auf seine gesetzlichen Requisitionen, alle Hilfe und 
rechtlichen Beistand zu gewähren. 

Riga-Schloß, den 9. Februar 1343. 
Regierungsrath A. v. Richter. 

N r .  1 0 5 3 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen !c., aus der Liv­
ländischen Gouvernements-Regierung an sämmt-
liche Stadt- und Land^Polizeibehörden Livlands. 
Da zufolge anhero ergangener Requisition der 
Kurländischen Gouv.-Regierung vom 27. De­
cember a. pi-., Nr. 13,574, der der zu Friedrich­
stadt im Bürgeroklad verzeichneten Magd Anna 
Schumarock ertheilte Placatpaß vom 21. October 
1846, Nr. 419, verloren gegangen ist; so wird 
von der Livl. Gouvernements-.Regierung den 
sämmtlichen Stadt- und Land-Polizeibehörden 
Livlands solches mit der Weisung eröffnet, darauf 
zu achten, daß in ihren resp. Jurisdictionsbezirken 
mit dem beregten ungiltigen Documente kein 
Mißbrauch getrieben, selbiges vielmehr dem 
etwanigen Inhaber abgenommen und anhero ein-



gesandt, mit einem fälschlichen Producenten aber 
nach Vorschrift der Gesehe verfahren werde. 

Riga-Schloß, den S .Februar!348.  

Regierungsrath G. Tiesenhausen. 
N r . 1 0 0 4 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouvernements-Regierung an sämmtliche Stadt-
und Land-Polizeibehörden Livlands. Da zufolge 
hierher ergangener Requisition der Ehstländischen 
Gouv.-Regierung der von derRevalschen Stadt-
Steuerverwaltung am 9. Februar 1846, sub 
Nr. erlheilte Armenschein des zur Reval-
schen Stadt-Gemeinde angeschriebenen Lehrbur­
schen Alexander August Nörting verloren gegan­
gen ist; so wird von der Livländischen Gouver­
nements - Regierung solches den sämmtlichen 
Stadt- und Land < Polizeibehörden Livlands mit 
der Weisung eröffnet, darauf zu achten, daß in 
ihren resp. Iurisdictionsbezirken mir dem beregren 
ungilrigen Documente kein Mißbrauch getrieben, 
selbiges vielmehr dem etwanigen Inhaber abge­
nommen und anhero eingesandt, mit einem 
fälschlichen Producenten aber nach Vorschrift 
der Gesehe verfahren werde. 

Riga-Schloß, den 9. Februar 1848. 
Regierungsrath G. Giesenhausen. 

N r .  1 0 4 1 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

Zufolge hochobrigkeirlicher Anordnung soll 
nach Ablauf von vier Wochen a dato, zur Ermit­
telung der Erwerbs» und Zahlungsunfähigen un­
ter den Sleuerrestanren in sämmtlichen Quartie­
ren der Stadt und der Vorstädte, ein Umgang 
durch einen Bürger großer und einen kleiner 
Gilde, mitAssistenz des örtlichen Quarralosfiziers, 
veranstaltet werden. Dieser Umgang hat zum 
Zweck, sowohl durch strengere Vigilanz aus die 
Entrichtung der Abgaben, als auch durch Fest­
stellung derjenigen Gemeindeglieder, die in der 
Thar crwerbs- und zahlungsunfähig sind, und 
Ausscheidung solcher, die ohne begründete Ursa­
chen zu Armenscheinen gelangt sind, die Möglich­
keit einer Herabsehung der Steuerquote für die 
Zukunft herbeizuführen. Da zufo' ^ ebenmä­
ßiger hochobrigkeiclicher Vorschrift Äe Strafe 

für die Hehlung der mit abgelaufenen Passen 
oder Legitimationen versehenen Restanten erst 
nach Ablauf von vier Wochen a daw stattfinden 
soll, eine freie Meldung binnen dieser Zeit aber 
von jeder Strafzahlung befreit; so wird Obiges 
von dem Rache der Kaiserlichen Stadt Riga mit 
der Aufforderung bekannt gemacht, diese hoch-
obrigkeitlich vergönnte Frist zur straflosen Ein­
zahlung der Abgaben-Rückstände bei hiesiger 
Steuer-Verwaltung zu benutzen; insbesondere 
aber werden die resp. Hauseigentümer erinnert, 
die in ihren Häusern etwa wohnenden Steuer-Re-
stanren zur Berichtigung der Steuer-Rückstände 
anzuhalten, damit sie, die Hauseigenrhümer, 
nicht nach Ablauf der publicanonsmäßigen Vier-
wöchentlichen Frist der Strafe für Hehlung 
Unverpaßter und Legitimationsloser unterzogen 
werden. 

Rl'ga-Rathhaus, den 4. Februar 
1843. 

^d maudalum 
N r .  7 7 6 .  T unzelmann, Ober-Sccr. t: 

psenopÄ»:en!Ä übieinai'o IIa-
xo^u^k. no Homamt. no 

lenin cinru/i c'b nn»cenn» 
i^azn^sunnb 6o.7k.lnou u 

HöiiusT, mg^o» in^b^iu, Li, colipokv^^<?nitt 
Akorual't) nu^Zu^s^ no 
Lekiui, i'opo^a n u^,n-
LSeru nsskernoeri, , gs «ou»i» 
no oeLlloeo6noeru n seiimkttjlo «b 
u^onn^auii« n nn^aien, ra-
«osbi« ne^on.^iib. — 9?nn7. cnol?o6o>i^, 
no^arat^o« )ipe^n?k» 6o^ike na^-
Zopi, ss no^»ren, g ^ostti»-

»i^ienn»^, o6n^ecrv», i'on ^kno^vnr^^bno 
no enoeo6«k.i ci«ne«osa^k» njionnraiiie n 
ue ob voero«nin vkinourli no^urn, n nc^w'ie-
uiesil. noxo^srÄnervo»«Llnnx b ^.l/l ee6n 6e3b 
oc«oga^e^il,«r.ix b os>uinljk l> 

n^uno^srl. izoZi^io>«lloc!rk, kck 
»i» Kv^in leeivi» nt,^it^«n. — 
^ k?s«k, no kuL-
insro llis^a^lberss in?pi»-5i, ss ) kisil.isgre^ik.t:^Ln 
niiik0lli.nxi. n^ncpoieu ubie naello^l,! n«in sn^bi 

3Ä K0N>1N 'lUl^nren IIV^0N»Ik>N, PSbl-
^ininb no nc^e^ieiiin 

ne^b.ib, c^n?a/i ck «lZ>irellliOaiittgro inc^li, ^o-
6po«o^ik,llSK npo^o^Züettit' sroro 
vjiemolin »Zosv^/ierK o^i, 
ro AIiii^nc^s)Zri. II»inepaio^Li<iii o lojio^a ^nru 
^ooo^urb o Lianieu^ollncsuuo^i, /;o üceoön^ai't» 



ei. vc^kiiu voclio^k>3o-
vs^lt-^i eni»^ »!»3ilguennl,i»ii, e^, psZpdllleuj^ I?i>ie-
maro Hsis^ir.e^ka til, 6eZui^^!»»ki«>l)' «Znoc^ 
ov^oli^onnbix i, lio^areu Lt. 3^kuiuee llo^s^nov 
Upsv^euio oj»oi?s»i>il, 7 n^e^viZs»/!^ nb ttcooe»-
uver» Ho»ioxt>!Z/ievl, rivliv^^it? l, ^iiiz^ mnxl, vi, 
^o^sxk, vxl, su «olii»ln Li, ne-
Avlioikj; no^Z^ii, «i, rsicokl.ix'i>, ^s6i,i 
onu, ^o»5uxo3^eL3, no ncTe'ienitt n^6^»,k!^ e»,sro 

'ierl.ipvxne^k^il,»3io e^>ok<c» «onti^lj^j>i'^nek. 
LJk>!0k?3niio w?z>3-k>i» 3» ) kk^bisa^e^be^Lo 6l?3-
nscnn^rnkixi. Ii lleli»iliic»^ux?. ^3a«tineu«i>ixk. 
Lii^ovr,. 

iii^v^iiivtiLSno IZ'K 4. Ä»eLpu.?/l 
1818 i'o^a. 

tlo nj>nr?s3an!lo: 

Ä> o u k, Iu u, v ^l k >ia s i>. I: 

^)umckg» Hä^eue^n^u k^v^lsn^k» sbi3bi-
kgelll'b >ti<?^Zk«lUIlXlz cl, ZgliONK^IViU 33^»r'Zl»IN 
n ^s)^^iue«MZ»itZ ug nsZZLO LCM^u^etti^ KI, 

us semxsl'o ̂ anuuupk?, cvem»-
npe^'k ti)s)mu»vkv AieRi^)' 1's4g»l')'^i, 

« Illa^t. 6scmiuuaivju vi, ^)n»iciit)i?! ksvlziiucmu, 
cl, i>«u6k,i l)vk>in 6bi^?> c^vi^is»^., a 
mo^biio vbi6pu»ubiü 0cm3^c^-6bi 
vi, iio^t.3^ nu^^nsliie^l». 

sa3»u'lZwllic» n^)li ^)ü/tlci;0U IIn»:e-
«epiivü uws)i'i, 24. Ii iiepelljopZvkÄ 
28. cel'v ̂ )<?kpg^ij, vm'b l 0 ?ac0Li> 
3 iscovik» »0 

Kl, ce>i^ nszni^auigwmcn ^l?^3koui,ie ii)^-
n«mb us ciioe^. o3»u'ie»ubi ü kiz^nn'jttbnl!ia-
no»npi?) cvcnionu^u us npticmsun, cl, lnlzivii,, 
As6k>l »anepe^?, Li, 1I»?i!euepn)'M 

ns ^c:MÄUl)L^ettn«ö 6^-
msi'tz iis)vme»ie n n^e^elusLN^li>6bi )"3s^0-
«evvklü 33^Ul^,. 

Hc>l)i^t)«ig»iu iiepenjl)s>/j:»in nniik>^i>i np^" 
^o»euiu l) »itikkniieni« u^»l, lis)Uttnii!t>i ns 

s  l i t i l u v » ! ^  k s w H b i ü  m o s ) l w u ^ i u c z z  
^v^>?«euli »g cnxi, mo^l'axi, pi;mu-
we^kvbi» i^^ubi nu.^^üclri»nllle^knoli cnlOtt-
»vcmu vioi')ii^uxl, kbi6s)sllic^ cins^bixl, kis-
wepia^vv^. 

Ho cvkepui<znnukil, si^onisniu nepemos).'«^« 
LI, wo>«e vs)e^^ t)6l,»LNlne» 
33 noli^ri^a iignvuns)Ä oems^^cb 
nv LLLbll'o^uvcwu «eAtoitiellllz 6k>IMb 

Aevs ci, Lv3ks>gwi6»ieA7z 3ci^l0i'0L'b; no nepe-
^s?g L0 L^la^^nie X)si!iiZin^r'0 ksnouns)!. »s 
cvvel, mniilelli?, cocmv^lui.e/z nu no^^qenili 
^mee^)?li^etti/! ll«/i:euesi»^^i'ti /I.en.'iplllskjeum». 

^e^IOKiU 3III0Ü NPO^.I^.tZ 6bIllII, 

iisieH-kttL^iZembi 7l:e^2lOlqnAii. vi, 
Ull^svepttoü XomsuHbi. 

1Iuzt.ellej)?z-I1o^l:()^^0k!j»lvi, Xex^n. 

Ein mit einem Berichte der Drogitschinsti-
schen Sradc - Polizei vom 20. Juni i>47. sub 
Nr. 524, eingeliefertes blödsinniges Madchen 
von unbekannter Herkunft, dem Ansehen nach 
12 Jahr alt. ist wegen Mangels einer Legitima­
tion und bis zur Ausmittelung seiner Herkunft, 
auf Anordnung der Gouv.-Regierung am d. De-
cember a. j>>-. der Jurisdiction des Grodnoschen 
Collegiums allgemeiner Fürsorge überwiesen wor­
den; — als welches diese Gouveruements-Regie-
rung, uin die Hingchdrigkeic dieses Individuums 
zu ermitteln, zur aligemeinen Keniuniß bringt. 

Am 23. Januar 18-5 3. 
Nr. 1233. Rath A. Krupo w i tsch. 

Sceliv. Secretair Scbclita. 
S t e l l v .  T i s c h v o r s t e h e r  M .  D o b r o  w  o l s k y .  

In Folge einer Requisition Eines Wohled-
len R'gaschen RatheS wird das dein hiesigen Ein­
wohner Tavid Kayack zuständige Benulzungs-
recht an dem auf Katharinendamm sub Nr. l>5 
belegenen Grnndplahc nebst darauf bcsindlichen 
Superficies am 4.März vorniittags !2Uhr, 
bei diesem ^i'.-cbspielsgericb^' zu in öffentlichen 
Meistbot gestellt »vcrden, und ergehet demnach 
an die etwaigen ^aufliebhaber die Aufforderung: 
zum festgelegten Termiize zur Verlautbarung des 
Meistbots siäi bei dieser Behörde einzufinden. 

Riga. 1. Kirchspielsgericht Rigaschen Kreises, 
den 4. Februar 1 ̂  j 

Kirchspielsrichter T- I- v. C; a r n o cki. 
Nr. 14 7. 5 aube, Not. 3: 

Demnach auf gerichtliche Verfugting das 
am Karharinendamm auf Herinelin^hofscliem 
Grunde jub Polizei Nummer belegene Wohn­
haus fammt Arrertinenlien am 4. ?)!är; d. I., 
vormittags 11 Uhr. öffentlich gegen baare Bezah­



lung bei diesem Kirchspielsgerichte verkauft wer­
den soll; als wird solches, und daß die näheren 
Meistbotsbcdmgungen bei dieser Behörde injpi-
cirt werden können, hierdurch zur allgemeinen 
Kennrniß gebracht. 

Riga, Z. Kirchspiclsgericht Rigaschen Kreises, 
den ö. Februar l 

Kirchspiclsrichter T. I. v. Czarnocki. 

Nr. löo. Taube, Not. 

Demnach laut Auftrag Einer Allerhöchst be­
stätigten Crcdit-Oberdirecnon 6. 6. 26. Novem­
ber v. I., sub Nr. 1^15, das im Dörptschen 
Kreise und Harjelschen Kirchspiele belegene Gut 
Neu Rosen mir Klein Laiken von St. 
George d. I. ab auf drei Jahre verarrendirr wer­
den soll; — als wird von Einer Ehstnischen Di-
stricts-Direcn'on der Livländischen adlichen Gü­
ter Crcdit-Societar desmittelst bekannt gemacht, 
daß benannte Güter am 4 5. Marz d. I., vormit­
tags Ii Uhr, im Locale dieser Ehstnischen Di--
stricts-Direction öffentlich zur Arrende ausgebo­
ren werden sollen, wobei insbesondere bemerkt 
wird, daß nach § -77 des ergänzten Credit-Re­
glements v. I. nach geschlossenem Licira-
rionsaet kein Ueberbot mehr angenommen werden 
kann. Dorpat, ain 22. Januar 1S-LL. 

Districts-Director v. Samson. 

Nr. 4L. L. v. Reutz, Secr. 2: 

Diejenigen, welche gesonnen seyn sollten 
den Aufbau der hiesigen Kirchspiels-Parochial-
Schule zu übernehmen, haben sich zum desfalls 
anstehenden Torg am 1l). Februar d. I , vormit­
tags um 4 0 Uhr, im Schlockschen Pastorate 
einzufinden. 

Bilderlingshof, den 2. Februar 1548. 
Alex, von Baeckmann, 

Kirchenvorsteher. 1 

Zur gütigen Beachtung. 
Gemüse, und Blumen-Sämereien :c. sind 

billigst frisch und von bester Qualität bei mir — 
Sassenhof, Schlocksche Straße Nr. 7 und s — 
käuflich zu haben; zugleich empfehle ich meinen 
ausländischen Karroffelsaamen, den ich zum bil­
ligsten Preisr von 9 Rubeln S. pr. Pfund und 
Z0 Kop. S- pr. Lorh verkaufe. 

Zur Bequemlichkeit meiner geehrten Gönner 
werden Aufträge in Riga in der Handlung des 
Herrn Robert Speller, Münzgasse Nr. 300, 
gegenüber Butzc's Condirorei, entgegengenom­
men und prompt ausgeführt. 

Kunstqärtner Robert Mehner. 
Die Patent-Dünger-Fabrik zeigt 

ergebenst an, daß der Verkauf der Producte von 
nun an allein durch die Handlung des Herrn 
E. Friesendorff. Jungfernstraße unweit dem 
Rathhause in seinem Hause, gemacht wird, und 
ersucht, geehrte schriftliche Bestellungen auch an 
solche zu richten. 3. 



L i v l a n d i s c h e s  
A m t s  - B l a t t .  

^ 14. Montag/ den Ist. Februar 1848. 

Ein Auslander, Gerbergeselle Friedrich Sa­
liner, hat, nach einer vom Wirebskischen Herrn 
Civil Gouverneur mir gewordenen Mitteilung, 
das Witebskische Gouvernement ohne gesetzliche 
Legitimation verlassen und soll sich in Livland auf­
halten. Bei der Eröffnung hierüber beauftrage 
ich sämmtliche Stadt- und Land-Polizeibehörden 
des Livl. Gouvernements, nach dem genannten 
Ausländer geeignete Nachforschungen anzustellen, 
und wenn derselbe ermittelt wird, eine Untersu­
chung darüber zu veranstalten, wie er längere 
Zeit ohne Legitimation hat geduldet werden kön­
nen, die Schuldigen der gesetzlichen Strafe zu 
unterziehen, vom Geschehenen aber mich in Kennt-
niß zu setzen. 

Riga, den 4-4.Februar 13^8. 
Livländischer Civil- Gouverneur 

Nr. 229. M. v. Essen. 
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Neuffen :c., aus der Livl. 
Gouv.»Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 
und Nachachtung. Im Laufe des September-
Monats des verflossenen Jahres ist der vierte 
Theil der Stadt Kostroma durch mehre aufein­
ander folgende Feuersbrünste verheert worden, 
wodurch eine bedeutende Anzahl Einwohner in 
in ihren Vermögensumständen zu Grunde gerich­
tet worden sind, und haben Se. Kais. Majestät, 
in Folge der von dem Herrn Minister des Innern 
hierüber dem Minister-Comite gemachten Ver­
stellung, Allerhöchst zu befehlen geruht: eine 
allörtliche Subfcription in den Gouvernements 
zur Einsammlung von freiwilligen Geldbeiträgen 
für die durch den Brand verarmten Einwohner 
jener ^?ladt zu eröffnen. — In Gemäßheit der 
hierüber ergangenen Circulair - Vorschrift des 
Herrn Ministers des Innern vom 29. December 
s. pl-., Nr. 2115, werden von der Livl. Gouv.-
Regierung sämmtliche Stadt« und LandPolizei­

behörden Livlands hiedurch beauftragt: allörtlich 
und in allen Kreisen Subscriptionen und Collecten 
zur hilfreichen Unterstützung der Einwohner der 
Stadt Kostroma zu veranstalten, die eingeflos­
senen Beiträge aber nebst den Subscriptions-Li­
sten dieser Gouvernements - Regierung binnen 
Jahressristzur weitern Beförderung einzusenden. 

Riga-Schloß, den 13. Februar 13ä3. 
Regierungsrarh A. v. Richter. 

N r .  8 4 6 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k n .  
Vom Livländischen Kameralhofe werden 

Diejenigen, welche willens sind nachbezeichnete 
Materialien für die Bekleidung der transportirt 
werdenden Arrestanten, als: ^363 Arschin 12 
Werschok grauen Fabriktuches, 960 Ars. grauen 
Bauerntuches, 330 Ars. ungewalkten grauen Tu­
ches. 2ä0 Ars. Fitzelbalid, 150 Stück großer 
Schafspelze, 30 Stück kleiner Schafspelze, 300 
Stück großer Schafshalbpelze, 30 Stück kleiner 
Schafshalbpelze, 900 Paar großer Bauerfchuhe, 
t20 Paar kleiner Bauerschuhe, 1522 Arschin 
3 Werschck Futterlein. 10,890 Ars. Lein zu Um 
terbeinkleidern und Hemden :c., 2ä7 Ars. 8 W. 
Flämisch Leinwand, 330 Paar lederner Faust­
handschuhe mit wollenen Unterhandschuhen, im 
Lause des Jahres I3ä8 zu liefern, desmittelst auf­
gefordert, zu den dieserhalb auf den 23. und 27. 
Februar d. I. anberaumten Torgen zeitig, und 
spätestens bis 1 Uhr nachmittags, im Livländischen 
Kameralhofe sich zu melden, und bei den einzurei­
chenden Gesuchen die erforderlichen Saloggen 
beizubringen. 

Riga-Schloß, den lä. Februar 18^8. 
Kameralhofs-'Assessor E. Hündeberg. 

N r .  l  8 0 .  S e c r .  Z i e l b a u e r .  

Clin?, LdlZbikakOliicZ ne^akOll^ie npusgmk »a 
ce6n nocwskk^ vi, iue'ieni» 18^8 l'v^a «slue-



ANsZosauie gsZecmsnmvLi» I 'si3»^guc:«3l'o L^-
^Oktvmvg, 3 NAjonkia: 4363 3s)mnu?z 12 »e^>lli-

c'd^l'v ch36s)u^3tti l lcli3l 'u Colins, 960 
ss)uiu»l> c^x»3 c^s'si'u cep»,» ».uaiv, 330 3si-
ninsl» c^K»s c^s)»l'0 neus^knsl'v, 240 ssiiu. 
mecxi, sivHvnZOKl,, >50 ui^'K 

6gsZ3«^bix?z 6c>^l»uxi,)-30 m^6i> 6z-
ps»»bixl, ms^lbixiz, 300 nuiivlv^ >>»^)/m^6c)^i, 

6asZJ««bIX?, 6l).1l.IllUX7> , 30 mili) «.l, 
6c)k>lz 6as)3»nbixi> i^g^dixi,, 900 >ins)iz ^omuvi, 
6o^dillnxlz, 120 l ius)?, xumunl, 
1622 spmiiui, 3 kes'iiiliukiz xo^elii3 
^u^uarli, 10,390 as'ui. Xl>^cil!3 noplilk», 
p^6gXN »ls>., 2 1? SsZtUUNl, 3 ve s)t!IkUL^ >!»-
^vmns ch^»!ucx3i'v, 330 
Äisuttbixl, d, klisiel'öAin, ^Lil lUbc/i L?, 

kszenuz'l« tls^^lii^ »vl, mnppz^ «s 
23. n lil, 27. cj)ekps^» ivil;-
e»!^s 3s6^si'(iks)eiV!e«N(), n ue iitt3^e l 
no no^^^un, iis)k-^eliiav^«>i ns)n us)c>meni»xlz 
va^^e«3i^i6 Za^ul'u. 

^»l'a-Zu^vlil,, 1-j. Hieks)^» 1348^(1^3. 

t^3Z. Ils/l. ̂ eceeeos)lz 5). 1" n ii H e 6 e s) ? ?,. 
(!etl^en!spb II,n^b6 3 v e^ii-. 

Auf Verfügung des Livl. Kameralhoss wer­
den Diejenigen, welche gesonnen sind die Liefe­
rung von 5000 Stück Geldbeuteln zu überneh­

men, desmittelst aufgefordert, sich zu dein dieser-
halb auf den 27. Februar und 2. Marz d I . prä-
figircen Torg- und Pererorgrerinin bei derGou-

Vernemenrs-Renrmeisters-Abrhcilung des Livlän­

dischen Kameralhofs, mitreist Gesuches auf dein 
gesetzlichen Stempelbogen, bchufs der Verlaut­
barung ihreö Bors und Minderbors, mittags 

12 Uhr, versehen mir dem gehörigen Salogg ein­
zustellen. 

Riga-Schloß. den > 1. Februar 1343. 

Gouv. Rcnrmeistcr Fr^ S ch m icde n. 
N r .  9 9 7 .  T i s c h v o r s t e h e r ^ g e h i l s e  W  i  n k l e  r .  

Ho oiisze^'k^ettil« Iv3Zc>». 
»vü 1l3^3»ibi cni^il, ns> ^il ̂ »iu<ilo>itt^ :ne^.iko-
Nl.ie npuvjiiiit, »3 ce6^i uocmaLk,)- 5000 min)'kl? 
vj^m^osi, vi, 
^evie ksZtta'ie^cii ivl, 27. ^e«b 

AeLpa^n luos)!'^ 3 2. Ncisnua c. l'. lis-
pswlipAkii, ei, ! -' i3c^ül, nu nv^i) ̂ ui,, ci. 
nponieuin^n uz ^3s«.o»euuuui, ^luem^ l'ep-
6vLl)Ü ö^AISI'N, vökKL^eu'lN QXV^ll^Ü» 

UINXI, ^33NKI CK n^e^cmgk^e»ie»t?, 
ug^^e)i:au^uxiz Zs^vroei,. 

^Ul'g.ZgittokiZ) 11. s^ebp3^» 1343. 
6esZ«ei^tü 1^33»»lieü III iu> e n l,. 

I1oiVit)Ml. I)NNK^60^>. 
Ein Rigasches Zollamt fordert hiedurch Die­

jenigen auf, die gesonnen seyn sollten die Repa­

ratur eines Bootes des Magnusholmschen Gränz-

Aufsehers zu übernehmen, sich mit gehörigen Un­
terpfändern zum Torg am 13. und zum Peretorg 
am 23. Februar s. c. im Zoliamtc einzusinden. — 
Der Kostenanschlag kann täglich in der Canzellei 

des Rigajchcn Zollamtes während der Sessions-
Zeir eingesehen werden. 

Riga, den t4. Februar 1348. 
^s^0?i:nZ Lbi3bi«3eslli, c«»?, 

Zt'.e^ISlOlUUXI. NV'IllliUUIb S3^3N-
Li'o^»,mck<oü HucMAttuiu uvi's»»-

nu'iuuü elttps^u, Li, el, 

llg^^e»:3>nui>in 3s^ui'3mn N3 mvs)!^ 13. 3 »3 
nes)6luo^>st.^)' 23. chekszg^a 1343. l^o^g. — 

us uviuu^v iu^lo6ivu i^l)?i:uv Lu^ml, 
eit.eHuekNt) »I» «.cjuue^^s)iu ^)u»!.Lk>l)ü 'la-
AMüiuu v0 upeki« n^ue^uicmki». 

^)up3, 14. 1343 ^»^3. 

Eine Ehstnische Districts-Direction der Liv­
ländischen adlichen Güter-Credir-Societäc macht 
desinittelst bekannt, daß sie am 13. März d. I., 
vormittags 11 Uhr, in ihren» Local 24^ Löse Rog­

gen, 207z? Löse Hafer, 50 Löfe Waizen und 
17/j Löfe Erbsen aucticn^s le^e öffentlich verstei­
gern wird. Proben dieser Produkte sind zugleich 
in Augenschein zu nehmen. 

Dorpat, am 5. Februar 1843. 

Districcs-Dirccror von Samson. 
Nr.24. Bernh. Block, stellv. Secr. 6: 

L i c e r ä r i  s c h e  A n z e i g e .  
So eben hat die Presse verlassen: 

Prceschn-kalna Nohse. 
Slahsts, ko wezzakeem un behrneem par preeku 

un par mahzibu, Latlvecschu walloda fagahdaja 
A .  L e i c a n ,  

(Schis stahsts irr sarakstihrs no ta pascha, 
kas rohs stahstus pahr to grahsa leelmahti 
„Genowewtt", un pahr ro karxadeel-

kungu „Gistakiu" sarakstija.) 
Rihgä. Drikkehts un dabbujams pee krohna 

grahmacu dritketaja. 123 Seiten Octav. 3 

Preis gebunden 25, ungebunden 20 Kop. S. 



L i v l a n d i s c h e s  

^ IS Donne rs tag ,  dcn  19 .  Feb rua r  1848. 

Der Preußische Unterthan, aus Königs­
berg gebürtige Handlungs - Diener, Landwehr­
mann Carl Julius Sudicatis hat die Anzeige ge­
macht, daß ihm sein Ausenthaltsbillet, ertheilt 
von dem ehenialigen Livländischen Civil« Gouver­
neur 6. ä. 2j. Februar 1847, Nr. 528, giltig 
auf ein Jahr, abhanden gekommen sey. Bei der 
Eröffnung hierüber werden sämmtliche Stadt-
und Land-Polizeibehörden des Livl. Gouverne­
ments hierdurch beauftragt, das erwähnte Aus­
enthaltsbillet im Aufftndungssalle an mich einzu­
senden, mit dem etwanigen fälschlichen Produ­
centen aber nach Vorschrift der Gesetze zu Ver­
fahren. 

Riga, den 16. Februar 1848. 
Livländischcr Civil - Gouverneur 

N r .  2 3 0 .  M .  v .  E  f s e  n .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouvernements-Regierung an sämmtliche Stadt-
und Land-Polizeibehörden Livlands. Da zufolge 
anhero ergangener Requisition der Ehstländischen 
Gouv.-Regierung die am 2 i. August 18 L5, sub 
Nr. 4452, von der Ehstländilchcn Gouverne­
ments-Rekruten - Session über den Rumschen 
Bauern Carl Johannson Laar ertheilte Rekrnten-
Abjchlags-Quittung, sowie der von der Rcval-
schen Kreisrentei am 16. Januar, sub Nr. 24, 
auf ein Jahr für den Revalschen Bürger Johann 
Bernhard Hartmann und dessen Ehefrau Elisabeth 
ausgefertigte Placcupaß, nebst den von der Re­
vanchen Stadr-Steuer-Verwaltung am 14. Ja­
nuar 1841, sub Nrs. 2Si'2 und 
dem genannten Bürger Hartmann und seinen 
Söhnen Nikolai und Wassiljew erthcilten drei 
A b g a b e n - Q u i t t u n g e n  v e r l o r e n  g e g a n g e n  s i n d ;  
so wird von der Livländischen Gouverne­
ments - Regierung solches den sämmtlichen 
Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands mit 

der Weisung eröffnet, darauf zu achten, daß in 
ihren refp. Jurisdictionsbezirken mit den beregten 
ungiltigen Dokumenten kein Mißbrauch getrieben, 
jelbige vielmehr den etwanigen Inhabern abge­
nommen und anhero eingesandt, mit einem 
fälschlichen Producenten aber nach Vorschrift 
der Gesetze verfahren werde. 

Riga-Schloß, den 13. Februar 1848. 
Regierungsrarh A. v. Richter. 

N r . 8 5 9 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k n .  
Von dem Livl. Kameralhofe werden Dieje­

nigen, welche willens seyn sollten die Lieferung 
von 1000 Stück gebrauchter, zum Verpacken 
annoch brauchbarer, Matten an die Rigasche Fe-
stungs-Artil!erl>Garnison zu übernehmen, hier­
durch aufgefordert, zum Torge am 26. Februar 
und zum Peretorge am t. März d. I. zeitig, und 
nicht später als bis i Uhr mittags, bei diesem 
Kameralhofe sich zu melden, und die gehörigen 
Saloggen bei den einzureichenden Gesuchen bei­
zubringen. 

Riga-Schloß, den 17. Februar 1848. 

K a m e r a l h o s s ^ A s s e s s o r  E .  H ü n d e b e r g .  
N r .  > 8 6 .  S e c r .  Z i e l b  a  u  e  r .  

^nch^n»Hck0kv I^gze««c>w 
ciiuk kbiZbiLökOlucn ns ce6a 
liveinsLk.^ 1000 uiln^ki, swl'vm'K, 6k>ikllinxi, 
vi, z/nonis'e^eniu, uo ^^^no^u io^-
ubixi, 1"ss>» 
unzoua; nizulnbes Li, ciw li'K mopl'/ 
26. u 1. Nas>m3 cei-o 
i'v^a , » L6 nvZitie 1. '!2LS 
u» ug^^e^al^is 3a-

ns>n no^skseAjbix'k ns>onieni/ixi,. 
17. 1848 

(!eli^en:spb 6 s ̂  e^>i?. 
Nachdem in Folge Vorschriften des Reichs-

schatz-Departements vom 1. December 



und 24. Januar a. e., sub Nr. 35,233 nnd 2710, 
für den verabschiedeten Unteroffizier des Fuhr, 
ctats des Krementschugschen Jägerregiments Je­
sim Ljubimow eine Pension nach dem jährlichen 
Oklad von 56 Rbln. 66 Kop. S>, vom 1. Januar 
d. I. ab gerechnet, auf die Rigasche Kreisrentei 
assi'gnirc worden; — so wird derselbe von der 
Gouv.-Rentmeisters'Abtheilung des Livl. Käme-
ralhofs desmittelst aufgefordert, zum Empfange 
seiner Pension sich bei der hiesigen Kreisrentei 
zu melden. 

Riga-Schloß, den 17. Februar 1843. 
Gouv. Rentmeister Fr. Schmieden. 

N r .  N 4 5 .  T i s c h v o r s t e h e r s g e h i l f e  W i n k l e r .  
Li» c^HClNLlt; iipeHlinesuitt Aenspliia-

vteums 
vlui, 1. i847 u 24. Huegpli e. i ' ., 3a 

^5 35,233 u 2710, sceül'uuLsui» l!3k 
ct^gr'o )^^3^uart) ^s3»^^eücmka omLsHSLuvki^ 
»3?, ch/puilnslve^rix'K k^s)e^enivl'exsl'v el'e^?. 
cxsi'l) ^I.ko6n-

neucioüi, H3I, 56 s>^6. 56 x. e. 

ro^l, ci, eero 1848. no-
tt^u«KNiiZ ouai'v el?Ail»Lb!3kikselucK 

neucivlief)?, KLülllkcA ^)u;«cL.06 
^s3osieöcmLa. 

Aul'a'Zamvk.'b, 17. 1848. 
I^^6epnek.iü I^cl3»ct^eö c^>. III ^ e « 

Hoiuon;. L u n k^e s)T>. 
Von Seiten der Goliv.-Rentineisters - Ab­

theilung des Livl. Kamcralhofs wird hiermittelst 
die Wittwe des bei dem Rigüschen Halbbataillon 
der Militair-Kantonisten gedient Habenden von 
der 9. Classe Wassiljew, namens Agafia, auf­
gefordert, zur Empfangnahme ihrer ans die Ri­
gasche Kreisrentei assignirten Pension sich bei 
derselben zu melden. 

Riga-Schloß, den l 7. Februar ! 348. 
G o u v . - R e l t t m c i s t e r  F r .  S  c h  m  i e d e  n .  

N r .  1 1 4 6 .  T i s c h v o r s t e h e r s g e h i l f e  W  i  n k l e  r .  
(^o OniHiz^ieuie 1(,Z3ugljeükiUki» 

I^sZeL»oü IlZ^lglUbl cu.->ii, Lki-
Sdlvaeiac^ c^v^iikuisi'o iis:u 
nv^)6alu3^iuiz^ Lvenumx^ ^slltuo^iienivij'b 
9. x^sccs Lgcu^^esZ, UAiene.>!?, 

Ns>sv»mi» sce»i'»0kgn»3r'0 eö nencivua 
U3?, ^)u/kcksi'0 )^^3^vgi'0 Xg3kisielic!Mvs. 

, !7. chevpg^ti i848 l'u^g. 
1 I^s3us'leö >^). III AI ilHell l,. 

HoNvii;. Liiu ̂  e p 

Nachdem Eine Kaiserliche Livl. Gouv.-Re, 
gierung in dem Patente vom 10. Februar 1848, 
Nr. ^ die Vorschrift publicirt hat, daß zwi­
schen dem 8. und 22. März 1848 von den publi­
que« Gütern und Pastoraten, sowie von sämmtli­
chen Privat- und Stadt-Gütern, die repartitions-
mäßigen Beiträge zu den Landesabgaben und zu 
den Allerhöchst festgesetzten Kirchspielsqerichts-
Gehalten, sowie zu den auf dem September-
Landtage 18-44 und September-Landtage 1847 
von den Kreis-Versammlungen für die resp. Land-
und Ordnungsgerichte gemachten Bewilligungen, 
zu entrichten sind, außerdem auch die auf dem 
Landtage zum neu errichteten Rirterschastlichen 
Armenfonds fubscribirten freiwilligen Beiträge 
gleichzeitig entrichtet werden können, sämmtliche 
repartitionsmäßige Einzahlungen aber für den Let­
t i s c h e n  D i s t r i c t  i n  R i g a  a u f  d e m  R i t t e r -
H a u f e ,  u n d  f ü r  d e n  E h s t n i s c h e n  D i s t r i c t  i n D o r -
par von Seiner Excellenz dem Herrn Landrath 
und Ritter Grafen von Stackelberg, gegen 
Quittung empfangen werden; — so wird solches 
noch besonders den Gütern und Pastoraten, un­
gleichen deren Commissionairen, mit dem Bemer­
ken bekannt gemacht, daß sie die ropartitionsmä-
ßigen Zahlungen nicht über den Termin hinaus 
verschieben mögen, indem nach Ablauf desselben 
die Säumigen sogleich den refp. Qrdnungsge-
richten zur executivischen Beitreibung der Rück­
stände aufgegeben werden müssen. 

Riga im Ritterhause, am 17. Februar l 848. 3. 

Die zum Gute Rodenpois gehörigen Krüge: 
W i m b e  ( M a s c h a n )  u n d  P o d e k a j e ,  a n  
der Lubanschen Scraße, sind von George 1348 
auf's Neue in Pacht zu vergeben, und können 
Pachtliebhaber sich am 20. März zur Verlautba­
rung des Meistbots bei der Guts-Verwaltung 
melden. 3: 



L i  v  l ä n d l i c h e s  
t  t  

^>5 10. Mon tag /  den  23 .  Feb rua r  1848. 

Sämmtlichen Stadt- und Land-Polizeibe­
hörden wird hierdurch anempfohlen, Nachfor­
schungen nachdem aus dem Libauschen Jnvaliden-
Commando seit 7 Jahren verabschiedeten Gemei­
nen Jahn Freimann anzustellen, damit derselbe 
im Ermittelungssalle angehalten werden könne, 
seine mit einem zeitweiligen Billette versehene, in 
Reval domicilirende, Ehefrau Anna Marrinowa 
zu sich zu nehmen. Ueber das Ergebniß der Nach­
forschungen ist mir Bericht zu erstatten. 

Riga, den 20. Februar 1848. 
Livländischer Civil-Gouverneur 

N r .  2 0 7 4 .  M .  v .  E f f e n .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen:c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 
knd Nachachtung. Im Justizministerium ist 
öfters bemerkt worden, daß viele Behörden nur 
deshalb bei Erfüllung eines Gesetzes Schwierig­
keiten finden, weil sie nicht die schuldige Aufmerk­
samkeit auf die Druckfehler verwenden, die in 
den Fortsetzungen des Codex der Reichsgesetze 
angeführt sind. — Um den hieraus entspringen­
den Mißverständnissen für die Zukunft vorznbeu-
gen, werden auf desfallsigen Antrag des stellver­
tretenden Livl. Herrn Gouvernements-Procureurs 
sämmtliche Behörden des Livl. Gouvernements 
von der Livländischen Gouvernements-Regierung 
desmittelst requirirt und resp. beauftragt, dafür 
Sorge zu tragen, daß in den bei ihnen befindli­
chen Exemplaren des Codex der Reichsgesetze 
vom Jahre 1842 am Rande der Seiten die 
Druckfehler nach den Registern, welche bei den 
Fortsetzungen des Codex herausgegeben sind, be­
merkt werden. 

Riga-Schloß, den 18. Februar i848. 
Regierungsrarh G. Tiesenhausen. 

N r .  1 6 5 7 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

Am 22. Oetober pr. sind zweien Russen 
folgende Sachen als verdächtig abgenommen 
worden: zweiRussischeFuhrwagen mit beschlage­
nen Rädern, ein Schaaspelz mit schwarzem Tuch 
dezogen, ein wattirter Schlafrock mit Nankin be­
zogen und einige andere Kleidungsstücke; ferner 
verschiedenes Fahrgeschirre, eine eiserne Brech­
stange, ein eiserner Bolzen, eine alte Sense, ein 
Kissen, einige Säcke und verschiedene andere 
Kleinigkeiten. Die Eigenchümer dieser Sachen 
haben sich binnen sechs Wochen, vom heutigen 
Tage gerechnet, mit gehörigen Beweisen ihres 
Eigentumsrechts zur Empfangnahme derselben 
in der Canzellei der Criminal - Deputation des 
Raths der Kaiserlichen Stadt Riga zu melden, 
entgegenstehenden Falls aber zu gewärtigen, daß 
die erwähnten Sachen znm Besten des Stadc-
ärars öffentlich versteigert werden. 

Riga, den 19. Februar 1848. Nr. ̂ 1. 
Da zufolge Rescripts Einer Hochverordne­

ten Livl. Gouvernements-Regierung vom 4. Fe­
bruar l848, sub Nr. dem Rathe dieser 
Sradt commitcirc worden, den Handeltreibenden 
des Orts bekannt zu machen, daß, da die in den 
Städten Livlands abgehalten werdenden Vieh-, 
Pferde- und Victualien-Märkte durchaus nicht 
die Bestimmung haben, daß sich auffelbigen auch 
fremde Kaufleute und Handwerker einfinden, 
sondern dieselben einzig nur für das Landvolk zum 
Verkauf ihrer Landes - Erzeugnisse eingerichtet 
sind, während für die fremden Kaufleute und 
Handwerker die allgemeinen Jahrmärkte bestehen, 
als in Riga der Johannis-Markt, in Dorpac der 
Januar-Markt und in Walk der Jahrmarkt um 
Neujahr :c. -— den fremden Kaufleuten und 
Handwerkern der Verkauf ihrer Waaren und Fa­
brikare auf diefen Vieh-, Pserde< und Victualien-
Märkten gänzlich verboten sen; als wird solches 



hiemit von dem Weltgerichte dieser Stadt allen 
hiesigen handeltreibenden Individuen und Ge-
werkmeistern zur Wissenschaft eröffnet. 

?u1)!ieai.um Riga-RaihhauS, den lO.Februar 
1848. 

NpeHlinesllieUi. I'^öes)»-

««»170 ilpsv^eui« omk 4. 18ä8r<)Hs, 
3a nvp^^lenl) cero i'v-

o6k«vnmi, invpp/wildem^ H3^ci, eoe^v-
»itv, ^wo mgk?, 6biss«)lu.i6 vi, ro^v^sx!, 

cxomniiukiö u Kvvubie mopr'ii 
n mopru ^:n3tte»»i,lx^ npunscovi, vnlUkv^k 
US UwKttlMT. M5 ?Mv6bZ VS 0UKI6 npn6bi-

LS^u u tluorosZOHUbie K/NI^KI u peüiec^ell-

U«^u,g z?^s>e«Hettbi eHuucmkevnvH^» kpeewi,-

«ni, t)6dims »x?, eeäbcxuxi. ns)0t!3k6He-

«lö nu(ii?vs)liHubixi. 

L>^ni^oL^ « s>eiuee^enu»k()L5. c^ll^ecmv^wsui. 

o6l^i» «pklSsl^U, MO . LI, 1?LSU0K-
c^s» »pnssiks, vi»/I,es)»ilU^ HttkssZcl^s» Ii LI, 

ÄpiussZtia ok0^0 «aLSl'0 rvHs u. w. H. 
— UlioropoHUbimi, )«e ü^n^svti, u j)ei»i6e^en-
viucsAli. cvLe^uieukio 3snpeiqeuo npvHsmk» 
cvou mvvapbi u ua wa^ovbixi, ci^o-
inuusbixi» u xonckux?» ruosil'axi, mvp-
rsxi, !«ll3ueullbixiz npunacovi, — vi-
cmvie cero Lemr'es)«xmi> ^»i'u cuiui, 

v6l»/ik^.KelU?, 0 M0AII, 3H^1UUNA»I, MV^l'^kO-

u siei»iec^e«uu^aivii, cv^-

H)l6^u^vvSN0 L lz  ^)smvuitz I'O^o^S 
j v. <^)6ks)a^» 1848 l'ttH^. 1: 

Demnach laut Auftrag Einer Allerhöchst be­
stätigten Credit-Oberdiceclion cl. 6. 28. Novem-
ber v. I., sub Nr. 1315, das im Dörptschen 
Kreise und Harjelschen Kirchspiele belegene Gut 
Neu Rosen mit Klein Laißen von St. 
George d. I. ab auf drei Jahre verarrendirt wer­
den soll; — als wird von Einer Ehstnifchen Di-
stricts-Direccion der Livländischen adlichen Gü-
ter-Credit-Societät desmittelst bekannt gemacht, 

daß benannte Güter am 15. März d. I., vormit­
tags 11 Uhr, im Locale dieser Ehstnischen Di--
stricts-Direction öffentlich zur Arrende ausgebo­
ren werden sollen, wobei insbesondere bemerkt 
wird, daß nach § 277 des ergänzten Credir-Re-
glemenrs v. I. 1838, nach geschlossenem Licira-
tionsact kein Ueberbor mehr angenommen werden 
kann. Dorpat. am 22. Januar 1848. 

Districcs-Director v. Samson. 
Nr. 1-4. L. v. Reutz, Secr. 1: 

Eine Ehstnische Districts-Direclion der Liv­
ländischen adlichen Güter-Credir-Societät macht 
desmittelst bekannt, daß sie am 13. März d. I., 
vormittags l i Uhr, in ihrem Local 24^ Löse Rog­
gen, 207Z Löfe Hafer, 50 Löfe Waizen und 
17^ Löfe Erbsen aucüouis le^e öffentlich verstei­
gern wird. Proben dieser Producte sind zugleich 
in Augenschein zu nehmen. 

Dorpat, am 5. Februar 1848. 
Districts-Director von Samson. 

Nr.24. Bernh. Block, stellv. Secr. 4: 

Die znm Gute Rodenpois gehörigen Krüge: 
W i m b e  ( M a s c h a n )  u n d  P o d e k a j e ,  a n  
der Lubanschen Straße, sind von George 1848 
auf's Neue in Pacht zu vergeben, und können 
Pachtliebhaber sich am 20. März zur Verlautba­
rung des Meistbots bei der Guts-Verwaltung 
melden. 2: 

Die Patent Dnnqer-Fabrik zeigt 
crgebenstan, daß der Verkauf der Poudrette von 
nun an allein durch die Handlung des Herrn 
E. Friesendorff, Jungsernstraße unweit dem 
Ralhhause in seinem Hause, gemacht wird, und 
ersucht, geehrte schriftliche Bestellungen auch an 
solche zu richten. 2. 

Der zum Gute Kronenberg im Segewolde« 
sehen Kirchspiele und an der Pleskauschen Chaus­
see belegene Starpes-Krug ist von George 
18-18 zu vergeben. Die Bedingungen erfährt 
man auf dem Gute. 2 



A 
L i v l a n d i s c h e s  
t s -

17. Donne rs tag /  den  26 .  Feb rua r  1848° 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouvernements-Regierung an sämmtliche Stadt, 
und Land-Polizeibehörden Livlands. Da znsolge 
anhero ergangener Requisitionen der Ehstländi-
schen GouvernementsRegierung vom 31.Decem-
ber s. pl-., sub Nrs. 13,043 und 13,045, die dem 
bei der Revalschen Stadtgemeinde angeschriebe­
nen Alerei Gnrjanow Prokowjew von der Reval­
schen Steuerverwaltung am 23. Februar 1846, 
sub Nr.L^, ausgestellte Abgabenquittung, und 
die dem bei der Hapsalschen Gemeinde im Oklad 
der freien Leute sub Nr. 26 angeschriebenen Georg 
Alexander Michelion von der Hapsalschen Steu-
erVerwaltung am 28. October >346, sub Nr. 105, 
ertheilte Abgaben-Quittung verloren gegangen 
sind; so wird von der Livländischen Gouver­
nements - Regierung solches den sämmtlichen 
Stadt- und Land < Polizeibehörden Livlands mit 
der Weisung eröffnet, darauf zu achten, daß in 
ihrenrefp.Iurisdictionsbezirken mit den beregten 
ungiltigen Dokumenten kein Mißbranch getrieben, 
selbige vielmehr den etwanigen Inhabern abge­
nommen und anhero eingesandt, mit einem 
fälschlichen Producenten aber nach Vorschrift 
der Gesetze verfahren werde. 

Riga-Schloß, am 24. Februar 1848. 
Regicrungsrath G. Giesenhausen. 

N r .  1 7 8 4 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k n .  

Vom Livl. Domainenhofe wird hiedurch zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß zur Verpach­
tung der Hofesländereien des im Fellinschen Be­
zirke belegenen publ. Gutes Suick ohne den 
Bauergehorch, von uk. März 1848 ob bis zur 
Regulirung, Torge auf den 18. und 2 2. März c. 
abgehalten werden sollen, zu welchen sich die et­
wanigen Pachtliebhaber, unter Beibringung gehö­

riger Saloggen, entweder in Person oder durch 
gesetzlich legirimirte Bevollmächtigte, zeitig vor­
her beim Livländischen Domainenhofe zu melden 
haben. — Die näheren Pachtbedingungen kön­
nen vor Abhaltung der Torge in der Canzellei 
der Oekonomie-Abtheilung des Livl. Domainen­
hofs ersehen werden. Das Gut Suick hat 
136 männliche Revisionsseelen, 2 Mühlen, eine 
Schenke, eine Branntweinsbrennerei, 52^ Des-
sätinen Ackerland und 207 Dess. Heuschlag. 

Riga-Schloß, den 23. Februar 1848. 
Domainenhossrath Carl v. S eyrwald. 

Nr. 1500. K. Walter, Secr. 3 
Nachdem Eine Kaiserliche Livl. Gouv.-Re­

gierung in dem Patente vom >0. Februar 1848, 
Nr. ' j 5", die Vorschrift publicirt hat, daß zwi­
schen dem 8. und 22. März 1848 von den publi­
que» Gütern und Pastoraten, sowie von sämmtli­
chen Privat- und Stadt-Gütern, die repartitions-
mäßigen Beiträge zu den Landesabgaben und zu 
den Allerhöchst festgesetzten Kirchspielsgerichts-
Gehalten, sowie zu den auf dem September-
L a n d t a g e  1 8 4 4  u n d  S e p t e m b e r - L a n d t a g e  1 8 4 7  
von den Kreis-Versammlungen für die resp. Land-
und Ordnungsgerichte gemachten Bewilligungen, 
zu entrichten sind, außerdem auch die auf dem 
Landtage zum neu errichteten Ritterschaftlichen 
Armenfonds subscribirten freiwilligen Beiträge 
gleichzeitig entrichtet werden können, sämmtliche 
repartitionsmäßige Einzahlungen aber für den Let­
t i s c h e n  D i s t r i c t  i n  R i g a  a u f  d e i n  R i t t e r ­
h a u  f  e ,  u n d  f ü r  d e n  E h s t n i s c h e n  D i s t r i c t  i n D o  r -
pat von Seiner Excelienz dein Herrn Landrath 
und Ritter Grafen von Stackelberg, gegen 
Quittung empfangen werden; — so wird solches 
noch besonders den Gütern und Pastoraten, im-
gleichen deren Commissionairen, mit dem Bemer­
ken bekannt gemacht, daß sie die rap^rlilionsmä-



ßigen Zahlungen nicht über den Termin hinaus 
verschieben mögen, indem nach Ablauf desselben 
die Säumigen sogleich den resp. Ordnungsge­
richten zur executivischen Beitreibung der Rück­
stände aufgegeben werden müssen. 

Riga im Ritterhause, am 17. Februar 18^8. 2. 

Eine Ehstnische Districts-Direclion der Liv-
ländischen adlichen Güter-Credic Societät macht 
desmitrelst bekannt, daß sie am 16. März d. I., 
vormittags !  ̂ Uhr, in ihrem Local 2/^ Löse Rog­
gen, 207^ Löse Hafer, 5V Löse Waizen und 
17.^ Löfe Erbsen aucnou-8 öffentlich verstei­
gern wird. Proben dieser Producte sind zngleich 
in Augenschein zu nehmen. 

Dorpat, am 5. Februar 18 48. 
Districts-Director von Samson. 

Nr.2^. Bernh. B l o ck/ stellv. Secr. 

Die zum Gute Rodenpois gehörigen Krüge: 
W i m b e  ( M a s c h a n )  u n d  P o d e k a j e ,  a n  
der Lubahnschen Straße, sind von George 18-48 
auf's Neue in Pacht zu vergeben, und können 
Pachtliebhaber sich am 20. Marz zur Verlautba­
rung des Meistbots bei der Guts-Verwaltung 
melden. 1: 

L i t e r a r i s c h e  A n z e i g e .  

So eben hat die Presse verlassen: 

Preeschu-kalna Nohse. 
Stahsts, ko wezzakeem un behrneem par preeku 

un par mahzibu, Latweeschu walloda fagahdaja 
A .  L e i  t a n .  

(Schis stahsts irr farakstihts no ta pascha, 
kas tohs stahstus pahr to grahfa leelmahti 
„Genowewlt", un pahr to karra-leel-
kungu „Gistakitt" saraksti/a.) 

Rihga. Drikkehts un dabbujams pee krohua 
grahmatu driiketaja. 123 Seiten Octav. 2 

Preis gebunden 25, ungebunden 20 Kop.S. 

Ver an der Lubahnschen Straße, 9 Werst 
v o n  R i g a ,  b e l e g e n e  R u m p e n - K r u g  i s t  i n  
Arrende zu vergeben. Näheres daselbst. 

Der zum Gute Kronenberg im Segewolde« 
schen Kirchspiele und an der Pleskauschen Chaus­
see belegene Starpes-Krug ist von George 
i8j8 zu vergeben. Die Bedingungen erfährt 
man auf dem Gute. 1 

Hiemit clie class cler 

D. 



L  i  V  l  ä  n  d  i  f  c h  e  s  

18. Montag /  den  I .  März  1848. 

Von dem Livl. Domainenhofe wird hie-
mit zur aligemeinen Kenntniß gebracht, daß 
aus einigen Kronswäldern die unten angezeigten 
Kiefernstamme größerer Dimension, welche zum 
Schiffsbau untauglich befunden worden sind, 
zum Verkaufe im Forstjahre bestimmt wor­
den sind. DerVerkauf wird nach der in Silber­
münze umgesetzten Holztaxe vom Jahre 1806 be­
werkstelligt, welche sowohl in der Canzellci 
des Domainenhofs, als auch bei den örtlichen 
Förstern, eingesehen werden kann; behufs des 
Ankaufes aber haben sich die Kaufliebhaber an 
die örtlichen Förster zu wenden, welche zum Ver­
kaufe dieses Holzes vom 1. September 1848 ab 
ermächtigt worden sind. 

Im Bezirke des Försters der zweiten Rigaschen 
Forstei: Im R u i e n s ch e n W a l d e: 3 l Kie-
fernstämme, 6—8 Faden lang und 8 Werschok 
dick; im Colbergschen Walde: -48 Kiefern-
stämme, 6—7 Faden lang und 8 Werschok dick; 
im Bezirke des Försters der Wendenschen Forstei: 
im Aahofschen Walde: 1060 Kiefern­
stamme. 8 Faden lang und 8 Werschok dick; 
im Bezirke des Försters der i.Dörptschen Forstel': 
im Awwinormschen Walde: 37ä Aiefern-
stamme, 8—Faden lang und 8—9 Werschok 
dick; im Bezirke des Försters der Arensburg-
schen Forstei: im < aggamo iseschen Walde: 
98 Kiefernstämme, 6—6^- Faden lang und 8 
Werschok dick. 

Riga, den 26. Februar 18-48. 
In Stelle des Gouv.-Forstmeisters 

M a j o r  V i l l o n .  
Nr. t533. Julius Baron Uexk ü ll, Secr. 3 

Vom Livl. Domainenhofe wird hiedurch zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß zur Verpach­
tung der Hofeölandereien des im Fellinschcn Be­

zirke belegenen publ. Gutes Suick ohne den 
Bauergehorch, von uk. März 18^8 ab bis zur 
Regulirung, Torge auf den 18. und 2?. Marz c. 
abgehalten werden sollen, zu welchen sich die et-
wanigen Pachtliebhaber, unterBeibringung gehö­
riger Saloggen, entweder in Person oder durch 
gesetzlich legitimirte Bevollmächtigte, zeitig vor­
her beim Livländischen Domainenhofe zu melden 
haben. — Die näheren Pachcbedingungen kön­
nen vor Abhaltung der Torge in der Canzellei 
der Oekonomie-Abtheilung des Livl. Domainen­
hofs ersehen werden. — Das Gut Suick hat 
136 männliche Revisionsseelen, 2 Mühlen, eine 
Schenke, eine Branncweinsbrennerei, 52^- Des-
sätinen Ackerland und 207 Dess. Heuschlag. 

Riga-Schloß, den 2I. Februar 18-48. 
Domainenhofsrath Carl v. Sehrwald. 

Nr. 1500. K. Walter, Secr. 2 

Eine Ehstnische Districts-Direction der Liv, 
landischen adlichen Güter-Credit Societät macht 
desmittelst bekannt, daß sie am 13. März d. I., 
vormittags ! l Uhr, in ihren» Local 2-4<i Löse Rog­
gen, 20/2. Hafer, 50 Löfe Waizen und 
17^ Löfe Erbsen ancnouis lege öffentlich verstei­
gern wird. Proben dieser Producte sind zugleich 
in Augenschein zu nehmen. 

Dorpat, am 5. Februar 18^8. 
Districts-Director von Samson. 

Nr.2^. Bernh. Bl o ck, stellv. Secr. 2: 

Die Patent-Dünger-Fabrik zeigt 
ergebenstan, daß der Verkauf der Poudrette von 
nun an allein durch die Handlung des Herrn 
E. Friesendorff. Jungfernstraße unweit dem 
Rathhause in seinem Hause, gemacht wird, und 
ersucht, geehrte schriftliche Bestellungen auch an 
solche zu richten. 4. 



L i v l a n d i s c h e s  
A m t s  - B l a t t .  

^ IS. Donners tag ,  dcn  4. Mär; 1848. 

Auf Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät 
des Selbstherrschers aller Neuffen :c., wird von 
der Livl. Gouv. - Regierung desmittelst bekannt 
gemacht, daß mündliche und schriftliche Gesuche 
von Privatpersonen bei der Gouvernements-Re-
gierung in den Mittagsstunden von 12 bis 2 Uhr 
entgegen genommen werden, daher alle Diejeni­
gen, welche solche Gesuche anzubringen haben, 
hiedurch angewiefen werden, sich nur zu der ange­
gebenen Zeit, von 12 bis 2 Uhr mittags, zu melden. 

Riga-Schloß, den 27. Februar 1348. 

Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

N r .  8 2 8 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k n .  

In Veranlassung einer Requisition derPles, 
tauschen Gouvernements-Regierung wird von der 
Livl. Gouv. - Regierung desmictelst bekannt ge? 
»nacht, daß nachstehende Immobilien an den auf 
den 8. und 12. März d. I. dazu anberaumten 
resp. Torg- und Peretorgrerminen öffentlich ver­
steigert werden sollen, als: i) die im Ostrow-
schen Kreise belegenen, einem Dörptschen Kauf­
mann gehörigen, auf den Werth von 830 R. S. 
veranschlagten, unbebauten Grundstücke Petro-
wocanok, Pachomowo und Penkowo, zusammen 

7 Deffätinen, und der See Subolky, 2l Deff. 
groß; 2) das in der Stadt Toropez sub Nr. 5 
belegene, auf den Werth von 650 Rbln. S.-M. 
veranschlagte steinerne zweistöckige Wohnhaus 
des verstorbenen Toropezschcn Metchtschanins 
Iwan Schatrow, nebst einer steinernen Bude, 
einem hölzernen Flügel und verschiedenen Neben­
gebäuden, wie auch einem Fruchcgartcn,— und 
werden von der Livl. Gouvernements Regierung 
die etwanigen Kauflicbhaber dcsmitcelst aufge­
fordert, an den genannten Tagen in der Pleskau-

lchen Gouvernements-Regierung sich einzufinden. 
Riga-Schloß, den 2. März 1848. 

Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

Nr. 294. Tischvorsteher E. Fle isch er. 
Von der Livländischen wird auf Requisition 

der St. Petersburgschen Gouv.-Regierung des­
mittelst bekannt gemacht, daß bei der leßteren 
die in dem Lilit sc!) ewschen Kreise des Podolischen 
Gouvernements belegene Besihlichkeit des.Oorist-
lieutenants Samoilowitsch, bestehend in dem 
Dorfe Staraja Guta mit 36 mannlichen und 35 
weiblichen Revisions-Seelen, einem Flächenraum 
von 142 Dess. 970 Faden und auf den Werth 
von 1628 Rbln. 90 Kop. S. veranschlagt, an dcn 
auf den 8. und 12. dieses Monats dazu anbe­
raumten resp. Torg- undPeretorgterminen öffent­
lich verkauft werden soll, und werden die et­
wanigen Kaufliebhaber desmittelst aufgefordert, 
an den genannten Tagen in der St. Petersburg-
schen Gouvernements-Regierung sich einzufinden, 
woselbst auch die näheren Bedingungen zu erse­
hen sind. 

Riga-Schloß, den März 1843. 
Regiernngsrath G. Tiesenhausen. 

3eel-etni'ii 
N r. 2 95. Ti sch vorsteher E. Fleis ch e r. 

Von der Livländischen wird auf Requisition 
der St. Petersburgschen Gouv.-Regierung des­
mittelst bekannt gemacht, daß nachfolgende Im-
mobilien, als: 1) die im Tambowschen Gouver­
n e m e n t .  Ä s c h e r n  i c h  s c h e u  K r e i s e  b e l e g e n e ,  a u f  
den Werth von ^23 Rbln. 5 Kop. S.'M veran» 
schlagte. schlich kcit der Gutsbesitzerin Schari-
kow mit >7 nlännlichen Revisionsseelen und einem 
Flächenraum von 56 Dess. und 21 1 Faden; und 
2) die im St. Petersburgschen Kreise belegene, 
auf den Werth von l 5 t 0 Rbln, veranschlagte, Be-



sißlichkeit des Meschtschanins Jacob Nikoschkow, 
bestehend aus einem hölzernen Wohnhause und 
vier Nebengebäuden — an den auf den 8. und 
12. d. M. anberaumten resp. Torg- und Pere-
torgterminen öffenrlichverkanfc werden sollen, und 
werden die etwanigen Kaufliebhaber desmittelst 
aufgefordert, an dcn genannten Tagen in der 
St. Petersburgschen Gouvernements-Regierung 
slch einzufinden, woselbst auch die näheren Bedin­
gungen zu ersehen sind. 

Riga-Schloß, am 2. März 18ä8. 
Regierungsrath G. Tiesenhause n. 

I^oco 3ecrel.äi'ii 

Nr. 296. T i s c h v o r s t e h e r  E .  F l e i s c h e  r .  

In Folge einer Requisition des Comman-
deurs des Livländischen Ingenieur-Bezirks wer­
den von der Livl. Gouvernements-Regierung alle 
Diejenigen, welche die, auf Allerhöchsten Befehl 
in der Festung Dünaburg in diesem Jahre zu 
bewerkstelligenden, auf die Summe von Ii 1,779 
Rbl. 5-4^ Kop. S. M. veranschlagten, Extra-Ar­
beiten zu übernehmen willens seyn sollten, desmit­
telst aufgefordert, zur Verlautbarung ihrer Min­
destforderung an den, vom 8. bis zum 19. d. M. 
dazu anberaumten resp. Torg- und Pereiorg-Ter-
minen bei der Verwaltung des Livländischen In­
genieur-Bezirks in Dünaburg sich einzufinden, 
woselbst auch die näheren Bedingungen zu erse­
hen sind. 

Riga-Schloß, den 2.März 1848. 
Regiernngsrath G. Tiesenhausen. 

i^0C0 LeeietÄi'ii 
Nr. 297. T i s c h v o r s t e h e r  E .  F l e i s c h e  r .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Neuffen:c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 
knd Nachachtung. Zufolge anhero adgestatteten 
Berichts des Oeselschen Ordnungsgerichts ist bei 
der Insel Runoe ein viereckiger Eichenbalken an­
geschwemmt worden. — Die Livl. Gouv.-Regie­
rung bringt solches hiedurch zur allgemeinen Wis­
senschaft, bei der Aufforderung, daß der Eigen-
rhümer dieses Eichenbalkens als solcher innerhalb 
zwei Jahren ̂  äai.0 bei dem Oeselschen Ordnungs-
gericht sich zu melden habe, widrigenfalls nach 
Ablauf dieser Frist das Provenüe in Grundlage 

d e s  § 7 9  d e r  m i t t e l s t  P a t e n t s  v o m  1 2 .  O t t .  1 8 3 6 ,  
sub Nrs.g'M., publicirten und am l2.Maiej.an. 
Allerhöchst bestätigten Regeln über die Rettung 
von schiffbruchleidenden Schiffen und Fahrzeugen 
dem Collegio allgemeiner Fürsorge zufallen wird. 

Riga-Schloß, den 27. Februar 1848. 
Regiernngsrath G. Tiesenhausen. 

Nr. l 753. Secr. L. A. Schlau. 

Von Seiten der Gouvernements - Rentmei, 
sters-Abtheilung des Livländischen Kameralho-
fes wird der ehemalige Lehrer der Lemsalschen 
Elementarschule, Titulairrath Köhler, desmittelst 
aufgefordert, sich zur Empfangnahme seiner auf 
die Wendensche Kreisrentei assignirten Pension 
nach dem jährlichen Oklad von 89 Rbln. 10 Kop. 
S.-M. — daselbst zn nielden. 

Riga-Schloß, den 28. Februar 1848. 
Gouv.-Rentmeister Fr. Schmieden. 

N r .  1 5 14. Tischvorstehersgehilse Win kl er. 

(Do cmojZvvbi 
vdi-

3l,ikakonic» 6kikuii» 
(Do-

vi» öen^euekoe 
gZns'ieucMLt) Zs se-

eni'uukkittugl 'tt neucious 
89 s>^6. 10. lion. cepeüpoiu'b. 

28. 1848. 
I^6efincki6 III ^ e « 

Von dem Livl. Domainenhofe wird hie-
mit znr allgemeinen Kenntniß gebracht, daß 
aus einigen Kronswäldern die unren angezeigten 
Kiefernstämme größerer Dimension, welche zum 
Schiffsbau untauglich befunden worden sind, 
zum Verkaufe im Forstjahre 18^ bestimmt wor­
den sind. DerVerkauf wird nach der in Silber­
münze umgesetzten Holztaxe vom Jahre 1806 be­
werkstelligt, welche sowohl in der Canzellei 
des Domainenhofs, als auch bei den örtlichen 
Förstern, eingesehen werden kann; behufs des 
Ankaufes aber haben sich die Kaufliebhaber an 
die örtlichen Förster zu wenden, welche zum Ver­
k a u f e  d i e s e s  H o l z e s  v o m  1 .  S e p t e m b e r  l 8 4 8  a b  
ermächtigt worden sind. 



Im Bezirke des Försters der zweiten Rigaschen 
Forstet: Im Rujenschen Walde: 31 Kie­
fernstamme, 6—3 Faden lang und 8 Werschok 
dick; im Cölbergschen Walde: 48 Kiefern« 

stamme. 6—7 Faden lang und 8 Werschok dick; 

im Bezirke des Försters der Wendenschen Forstel: 
im Aahofschen Walde: 1060 Kiefern­
stamme, 8 Faden lang und 8 Werschok dick; 

im Bezirke des Försters der ^.Dörptschen Forstei: 
im Awwinormschen Walde: 374 Kiefern­
stamme, 8—11 Faden lang und 8—9 Werschok 

dick; im Bezirke des Försters der Arensburg-
schen Forstei: i  m T ag g a m o i  se sch e n Walde: 
98 Kiefernstamme, 6—6^ Faden lang und 8 

Werschok dick. 
Riga, den 26. Februar 1848. 

In Stelle des Gouv.-Forstmeisters 
M a j o r  V i l l o n .  

Nr. 1583. Julius Baron Uexküll, Secr. 2 

Vom Livl. Domainenhofe wird hiedurch zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß zur Verpach­
tung der Hofesländereien des im Fell inschen Be­
zirke belegenen publ. Gutes Suick ohne den 
Bauergehorch, von uk. Marz l8-i8 ob bis zur 
Regulirung, Torge auf den 18. und 22. März c. 
abgehalten werden sollen, zu welchen stch die et-
wanigen Pachtl iebhaber, unterBeibringung gehö­
riger Saloggen, entweder in Person oder durch 
gesetzlich legit imirte Bevollmächtigte, zeit ig vor­
her beim Livländischen Domainenhofe zu melden 
haben. — Die näheren Pachtbedingungen kön­
nen vor Abhaltung der Torge in der Canzellei 
der Oekonomie-Abtheilung des Livl. Domainen-
hofs ersehen werden. — Das Gut Suick hat 
136 männliche Revisionsseclen, 2 Mühlen, eine 
Schenke, eine Branntweinsbrennerei, 5.^ Des-
sätinen Ackerland und 207 Dess. Heuschlag. 

Riga-Schloß, den 23. Februar 1848. 
Domainenhofsrath Carl v. Sehrwald. 

Nr. 1500. K. Walter, Secr. 1 

In Veranlassung Rescripts Einer Hochver­
ordnelen Livländischen Gouvernements-Regierung 
d. 6. 19. Januar d. I . ,  Nr. 1 1,766, wurden von 

mir mitreist öffentl icher Bekanntmachung vom 
23. Januar d. I . ,  Nr. 252 — sämmtlichehier be­

sitzl iche Beamte und Gelehrte aufgefordert, sich 
zur Wahl zweier Delegircen zu der Commission 
zur Reparti l ion der unbestimmten Polizei-Ausga< 
ben am 3. Februar d. I . ,  nachmittags präcise 

5 Uhr, bei der RigaschenPolizei-Verwaltung ein­
zufinden. Wenn nun sich an diesem Tage nur ein 

Hausbesitzer eingefunden gehabt, so hatEine Hoch« 
verordn. Livl. Gouvernements-Regierung unterm 
25. Februar e., Nr. 1806, vorgeschrieben, einen 

abermaligen Termin zur Veranstaltung dieser 
Wahl anzuberaumen, mit der ausdrücklichen Com-

mination, daß Diejenigen, welche sich nicht zu die­
sem Termine einfinden sollten, als Solche ange­

sehen werden sollen, die auf ihr Wahlrecht ver­
zichtet haben, und daß — falls die Wahl abermals 
wegen Mangels an Theilnahme nicht zu Stande 
kommen würde, von Obrigkeits wegen für die 
Ernennung der Delegirten aus dem Gelehrten-
und Beamten «Stande Sorge getragen werden 

wird. — Diesemnach fordere ich sämmtliche 
hier besitzl iche Beamten und Gelehrten, mit Hin­
weisung auf die ebenerwähnte Vorschrift, aber­
mals auf, sich zur gedachten Wahl am 9. März 
d. I . .  nachmittags präcife 5 Uhr, im Locale der 

hiesigen Polizei-Verwaltung einzufinden. 
Riga, den 2. März I8ä8. 

N r .  6 9 9 .  G e n e r a l - M a j o r  J a s y k o f f .  2 :  

Nachdem Eine Kaiserl iche Livl. Gouv.-Re-
gierung in dem Patente vom 10. Februar 1848, 

Nr. i  die Vorschrift publicirt hat, daß zwi­
schen dem 8. und 22. März 1848 von den publi-

quen Gütern und Pastoraten, sowie von sämmtli-
chen Privat- und Stadt-Gütern, die repartir ions-
mäßigen Beiträge zu den Landesabgaben und zu 

den Allerhöchst festgesetzten KirchspielSgerichts-
Gehalten, sowie zu den auf dem September-
Landtage 1844 und September-Landtage 1847 

von den Kreis-Versammlungen für die resp. Land-
und Ordnungsgerichte gemachten Bewil l igungen, 
zu entrichten sind, außerdem auch die auf dem 
Landtage zum neu errichteten Ricterichaftl ichen 
Armenfonds subscribirten freiwil l igen Beiträge 
gleichzeit ig entrichtet werden können, lämmcliche 
reparcit ionsmäßige Einzahlungen aber für den Let­
t i s c h e n  D i s t r i c t  i n  R i g a  a u f  d e m  R i t t e r ­

h a u s e ,  u n d  f ü r  d e n  E h s t n i s c h e n  D i s t r i c t  i n D o r -



p a t  v o n  S e i n e r  E x c e l l e u z  d e m  H e r r n  L a n d r a t h  
und Ritter Grafen von Stackelberg, gegen 
Ouittung empfangen werden; — so wird solches 
noch besonders den Gütern und Pastoralen. im-
gleichen deren Commissionairen, mit dem Bemer­
ken bekannt gemacht, daß sie die reparn'tionsmä-
ßigen Zahlungen nicht über den Termin hinaus 
verschieben mögen indem nach Ablauf desselben 
die Säumigen sogleich den refp. Ordnungsge­
richten zur executivischen Beitreibung der Rück­
stände aufgegeben werden müssen. 

Riga im Ritterhause, am 17. Februar 18-48. l. 

Aus den Acten 
Eines Grobinschen Stadt-Magistrats 

in der Apotheker Walterschen Coneurs-Sache. 
die 19. 1818. 

Auf Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c. zc. :c., wird 
desmicrelst von Einein Grobinschen Stadt-Magi­
strate, auf curarorifchen Antrag, reimiuus zum 
weiteren Ausbote des zur Apotheker Walterschen 
Concursmasse gehörigen Wohnhauses nebst Apo­
theke auf den 18. März d. I. anberaumt, und zu­
gleich den Masse-Gläubigern angedeutet: in 
dernüuo sich über den verlautbarten Meistbor zu 
erklären, oder zu gewärtigen, daß der Zuschlag 
auf Antrag der Erschienenen erfolgen wird. 

V. R. W. 

(1^. 8.) (Die Unterschrift des Magistrats.) 

I^l'v vei a : Th. Schiemann, 
lud. (D!v. izeen. 

Die Bedingungen, unter welchen die in der 
Stadt Grobin belegene Weersche Apotheke ver­
kauft werden soll, sind in Mit..u bei dem Ober-
Hofgerichrs-Advocaten Scklnid und in Libau 
b e i  d e m  O b e r - H o f g e r i c h t s - A d v o c a t e n  . .  r a n z  
einzusehen. 2: 

Demnach der zur Anzenschen Bauerge­
meinde gehörige Isak Taul um Morlistcation eines 
ihm abhanden gekominenen Zinses'Zinslcheines 
gebeten; als wird besagter Zinses Zinsschein, 50 
Rbl. Silber an Werlh, ausgestellt von der Ehst­

nischen Districts-Direction am 16. Mai <847, 
Nrs. 2V1'. hierdurch als völlig ungiltig mortifi-
cirr und solches zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

Dorpat. am 24. Februar !848. 
Im Namen Eines Kaiserlichen Dörptschen 

Kreisgen chis: 
A. v. Krueden er, Assessor. 

Nr. 244. Schulmann, Secr. 8 

Eine Ehstnische Districts-Direction der Liv­
ländischen adlichen Güter-Credit-Societär macht 
desmittelst bekannt, daß sie am 13. März d. I., 
vormittags 1 Z Uhr, in ihren» Local 24^ Löfe Rog­
gen, 207ß Löfe Hafer. 5V Löfe Waizen und 
17^ Löfe Erbsen aucl.'i0u!s öffentlich verstei­
gern wird. Proben dieser Producte sind zugleich 
in Augenschein zu nehmen. 

Dorpat, am 5. Februar 1848. 
Districts-Director von Samson. 

Nr.24. Bernh. Blo ck, stellv. Secr. 1: 

Daß ich für die Zeit meiner sechsmonatli­
chen Abwesenheit im Auslande, vom i.April d. I. 
an gerechnet, die Di.ection der bei Fellin belege­
nen Carolenschen Dachpappe- und Papier-Fabrik 
dem Herrn Collegien-Assessor E. Heinhe über­
tragen, solches habe ich desmittelst zur kenntniß 
bringen wollen. 

Carolen-Fabrik, den 17. Februar I8i8. 
Theodor v 0n H e lm e rse n. 2.. 

L i r e r ä r i s c h e  A n z e i g e .  

So eben hat die Presse verlassen: 

Preeschu-kalna Rohse. 
Stahsts, ko wezzakeem un behrneem par preeku 

un par mahzibu, Latweeschu wallodä sagahdaja 
A .  L e i t a n .  

(Schis stahsts irr sarakstihts i?o ta pascha, 
kas tohs stahstus pahr to grahfa leelinahti 
„Genowewtt", un pahr to karra-leel-
kungu „Ciftakiu" sarakstiza.) 

Rihga. Trikkehts un dabbujams pee krohua 
grahmatu driiketaja. 1-^8 Seiren Octav. > 

Preis gebunden 25, ungebunden 20 Kop.S. 



i V l a n d i s ch e s 
A m t 4 

2V. ontag/  den 8 .  März  

Am 8. und lt. d. M. werden in der Ver­
waltung des Herrn Chefs der Artillerie-Garniso-
nen des Livländischen Bezirks, General-Majors 
Lingen, Torge zum Transporte von 10 Fuhren 
mit Pferdegeschirren uud einigen Hafersäcken 
von Riga nach Dünaburg abgehalten werden; — 
als welches hiermit zur allgemeinen Kenntniß ge­
bracht wird. 

Riga, den 4. Marz 184s. 
Livlandischer Civil - Gouverneur 

Nr. 2397. M. v. Essen. 

o67,iZvä»emcs, 'imo 8. o lt. coiv 
VI, )^Ns)3L^6ll'lN 

I"ss)nn3c)»ovi, ^luch^nvHckgi'o 
I^e»epa^7z-Ngiopg ̂ lunl'egg, nivi^kom?, 

6biwb npotlZke^evbi mvpi'S ns nepeL03^z^ 
031, L?z 10 Hsis»u^2LL.ux?, 

ci» ^vsci^otti c6p)0kv n n^Lkv^bko 
«VL7, ZgnacRSl'c» vLcs. 

4. 1843 r'v^a. 
I^^a^'^sue^iü I^^6s^)ii3lU0^7, 9cceui>. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen!c., aus der Liv­
ländischen Gouvernements'Regierung an sämmt-
liche Stadt- und Land - Polizeibehörden des Liv­
ländischen Gouvernements. In Veranlassung 
desfallsiger Requisition der Kurländischen wird 
von der Livl. Gouvernements-Regierung sammc-
lichen Stadt- und Land-Polizeibehörden desmit­
telst aufgetragen, in ihren resp. Jurisdiclionsbe-
zirken nach folgenden Personen: 1) dem zu Frie­
drichstadt angeschriebenen Sager Afonka Andre­
lew, welcher 35 Jahr alt ist, braunes Haar und 
Augenbrauen und graue Augen hat; 2) dem zur 
Bankaushöfschen Forsteiwidme gehörigen, sich 
der Rekrutenstellung entzogen habenden, Jungen 

Ans Jurre Grikke, und 3) einem sich in Kurlano 
ohne Paß aufgehalten habenden Knaben Jahn, 
welcher 10 Jahr alt und von kleinem Wüchse ist, 
Helles Haupthaar, blaue Augen, eine dicke Nase, 
einen großen Mund und blasse Gesichtsfarbe hat, 
und dessen Aeltern gestorben sind, ohne daß er 
seine Hingehörigkeit nachzuweisen vermag, sorg« 
faltige Nachforschungen anzustellen, und im Er-
mittelungSfalle fördersamst anhero zu berichten. 

Riga-Schloß, den 4. Marz 13-48. 

Regierungsrath G. T i esenhau se n. 

Nr. 298. Tischvorsteher E. Fleisch e r. 

Vom Livländischen Kameralhofe werden 
Diejenigen, welche willens senn sollten, der Ri-
gaschen Artillerie-Garnison nachstehende Mate­
rialien zur Anfertigung von Artillerie -
schaften, als: 15 Stück Fichten - Stangen ä 3 
Zoll dick und 9 Fuß lang, 4 Faden, 3 Fuß und 
b Zoll Birken-Balken-Enden s 7 Zoll dick und 
b Fuß lang;— Schweinsborsten 1 Pud 10Pfd.; 
feinen Kupferdraht 2^ Pfund; ebensolchen 

Zoll dick 3^ Pfund; Eisendraht von der­
selben Dicke 3 Pfund; Stukatur-Nägel 1350 
Stück; Tischler-Leiin 1^ Pfund; Messingblech 
K Pfund; Borax ^ Pfund; Lothe ^ Psund; 
Steinkohlen 6 Garniz; Holzkohlen 1 Tschetwe-
rik und 4 Garniz, zu liefern, hierdurch aufgefor­
dert, zum Torge am 13. und zum Peretorge am 
22. Marz d. I. zeitig, und nicht später als bis 
1 Uhr mittags, bei diesem Kameralhofe sich zu 
melden, und die gehörigen Saloggen bei den 
einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 0. März 18^3. 
Kameralhofs-Assessor E. H ü ndeber g. 

Nr. 2^5. Secr. Ziel bau er. 3 



Iis3eulivln lla^isioio tNAir« 
Ll>i3l.!LZltti c^l ^o^skOll^ie u^ilitt^^k, ua ee«)Ä nn-

zi!i3v»a Iis noe^^nSttiv ^^iickcnx l, eiis-
z>n/!,oö li. cvid/ivkou^lix^. l>: 15 iniviik. 
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ninx!. «u^.ie^aui^is 3.1.101». 

^11^» Ztt.^INK b, 6. 1818. 
IIa.?, ^ceeeeo^?, 9. I'nn^o6epi k». 

^v«^eraj»k- 1^ n.1 b 6 « ) e p 1,. 3 

Von dem Livl. Domainenhofe wird hie-
mi'c zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß 
aus einigen Kronswaldern die unten angezeigten 
Kiefernstämme größerer Dimension, welche zum 
Schiffsbali untauglich befunden worden sind, 
zuin Verkaufe im Forstjahre 18^ bestimmt wor­
den sind. Der Verkauf wird nach der in Silber-
münzc umgesetzten Holztaxe vom Jahre 1806 be­
werkstelligt, welche sowohl in der Canzellei 
des Domainenhofs, als auch bei dcn örtlichen 
Förstern, eingesehen werden kann; behufs des 
Ankaufes aber haben sich die Kaufliebhaber an 
die örtlichen Förster zu wenden, welche zum Ver­
k a u f e  d i e s e s  H o l z e s  v o m  1 .  S e p t e m b e r  l 8 4 8  a b  
ermächtigt worden sind. 

Im Bezirke desFörsters der zweitenRigaschen 
Forstei: Im Rujenschen Walde: 31 Kie-
fcrnstämme, 6—8 Faden lang und 8 Werschok 
dick; im Colbergschen Walde: 43 Kiefern-
stämine, 6—7 Faden lang und 8 Werschok dick; 
im Bezirke des Försters der Wendenschen Forstei: 
im Aahofschen Walde: 1060 Kiefern­
stämme, 8 Faden lang und 8 Werschok dick; 
im Bezirke des Försters der i.Dörptschen Forstei: 
im Aww inormschen Walde: 374 Kiefern­
stämme, 8—iL Faden lang und 8—9 Werschok 

dick; im Bezirke des Försters der Arensburg-
schen Forstei: im Taggamo isesche n Walde: 
98 Kiefernstämme, 6—6^ Faden lang und 8 
Werschok dick. 

Riga, den 26. Februar 1848. 
In Stelle des Gouv.-Forstmeisters 

M a j o r  V i l l o n .  
Nr. 1583. Julius Baron U exkü ll, Secr. t 

Demnach von dcn mit dein Buchstaben 8 
auf der leeren Vorderseite bezeichneten Pfand­
briefen des Allerhöchst bestätigten Livländischen 
adelichen Credit'Vereins nach Maßgabe der ihrer 
Rückseite zugeschriebenen Zusicherung vom Jahre 
1848 ab der durchs Loos zu ermittelnde 20.Theil 
wiederum alljährlich kündbar wird; so hat das 
Oberdirectorium des Livländischen adelichen Cre­
dit-Vereins beschlossen und bringt durch diese 
ein für alle Mal erlassene Bekanntmachung zur 
allgemeinen Kenntniß, daß diese Verloosung all­
jährlich am ersten Montage des Mai-Monats im 
Conferenz-Zimmer des Oberdirectorii von 10 Uhr 
morgens ab, demnach in diesem laufenden Jahre 
am 3. Mai, vollzogen werden soll, welcher Ver­
loosung zugleich Jeder, dem daran gelegen, be­
liebig beizuwohnen eingeladen wird; ferner 
1) daß die gezogenen Nummern der Pfand­

briefe, welche solchemnach wieder in die 
Classe der kündbaren zurücktreten, und falls 
sie nach Vorschrift des Allerhöchst bestätigten 
Credit-Reglements de 1802 Cap. 9 
in den Zinsenzahlungs-Terminen April und 
October gekündigt worden, sechs Monate 
nach dieser officiellen Aufkündigung von der 
Credit-Kasse zu realisiren sind, sofort nach 
jedesmaliger Ziehung zur allgemeinen Kennt­
niß mittelst Publication gebracht werden 
sollen; 

2) daß auf Verlangen der Inhaber solcher ge­
zogenen und kündbar gewordenen Pfand­
briefe von den Credit-Directionen unter 
ihrer Unterschrift auf diesen bemerkt wer­
den soll: 

„kündbar zufolge Verloosung vom .. Mai 18 " 
endlich 

3) daß die wieder kündbar gewordenen Pfand­
briefe ihre bisherige Eigenschaft, daß sie 



SU jZOt-leui- circuliren, behalten, bis Inhaber 
sie auf ihren Namen zu verzeichnen für 
zweckdienlich erachten, und daß in solchen 
Fällen die Credit-Directionen angewiesen, 
auf der Rückseite unter ihrer Unterschrift zu 
bemerken: 

„daß der Pfandbrief hinkünftig mit Ses­
sionen zu versehen, indem er ohne Ces-
„sionsbogen nicht mehr für jeden Vorzei-
„ger giltig ist, 

dem zufolge, bis solches geschehen, jeder mit 
L bezeichnete Pfandbrief unverändert wie 
bishero so auch ferner geht. 

Zu Riga, am S.März 18^8. 
Der Livländischen adelichen Güter Credit-

Societät Oberdirectorium. 
P. I. v. Schultz, Oberdirector. 

Nr. 277. Stoevern, Secr. 6: 

Vom Kirchen-Collegio der hiesigen Evange­
lisch-Lutherischen St. Jacobi-Gemeinde wird hier» 
mir, den §§ 480 und 484 des Allerhöchst bestä­
tigten Kirchengesetzes zufolge, allen stimmberech­
tigten Mitgliedern dieser Gemeinde bekannt ge­
macht, daß der Rechnungs - Abschluß für das 
Jahr 1847 in der Vorhalle derSt.Jacobi-Kirche 
in einerKapsel zurEinsichc ausgehängt worden ist, 
und daß die gegen diese Jahresrechnung etwa be­
absichtigten Ausstellungen obgedachtem Kirchen-
Collegio bis zum 1. April d. I. vorzustellen sind, 
nach Ablauf welcher Frist, wenn keine Bemer­
kungen dagegen eingegangen, diese Rechnung 
als von der Gemeinde anerkannt wird angesehen 
werden. 

Demnach der zur Anzenschen Bauerge-
meinde gehörige Jsak Taul um Mortificatio» eines 
ihm abhanden gekommenen Zinses-Zinsscheines 
gebeten; als wird besagter Zinses»Zinsschein, 60 
Rbl. Silber an Werth, ausgestellt von der Ehst­
nischen Districts-Direktion am l6. Mai 1847, 
Nrs. -/sV' hierdurch als völlig ungiltig mortisi-
circ und solches zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

Dorpar, am 24. Februar 1848. 
Im Namen Eines Kaiserlichen Dörptschen 

Kreisgerichts: 
A. v. Kruedener, Assessor. 

Nr. 244. Schulmann, Secr. 2 

Einem hohen Adel und geehrten Publicum 
mache ich die ergebenste Anzeige, daß ich meine 
bereits vor einigen Jahren in der Stadt Wenden 
etablirte Condirorei vom 1. März d. I. ab wie­
derum selbst aufgenommen habe und derselben 
vorstehen werde; versichere allen geehrten Gön­
nern, die mich mit Ihrem Zutrauen beehrten und 
mir dasselbe auch ferner zu schenken geneigt seyn 
möchten, allen Anforderungen oder Bestellungen 
nicht allein auf's Billigste und Beste zu genügen, 
sondern erbiete mich ebenso ganz neue, noch nie 
vorgekommene Kuchen»Gattungen und Confitü-
ren zu liefern. 

Meine Wohnung ist, wie vorher, in der Schloß« 
straße im Merknerschen Hause, gegenüber dem 
P o s t h a u s e .  C .  S e b a s t i a n y .  Z  

Ein junger Mann, der im Auslande die 
rationelle Landwirthschaft praktisch und theoretisch 
erlernt, auch die in dieses Fach schlagenden tech­
nischen Wissenschaften betrieben hat und mit der 
doppelten Buchhaltung bekannt ist, wünscht — 
weniger mit Rücksicht auf ein bedeutendes Hono­
rar, als vielmehr um seine erworbenen Kenntnisse 
baldmöglichst wiederum ausüben zu können — 
ein passendes Engagement, zumal derselbe auch 
praktische Wasserbauten geleitet hat, und nament­
lich mit der Ent- und Bewässerung von Wiesen 
und Ländereien vollkommen bekannt ist. — Nach­
weisung ertheilt die M üller sche Buchdruckerei. 

L i t e r ä r i  s c h e  A n z e i g e .  

So eben hat die Presse verlassen: 

Preeschu kalna Nohse. 
Stahsts, ko wezzakeem un behrneem par preeku 

un par mahzibu, Latweeschu walloda fagahdaja 

A .  L e i t a n .  

(Schis stahsts irr farakstihts no ta pafcha, 
kas tohs stahstus pahr to grahfa leelmahti 
„Genowewu", UN pahr to karra-leel-
kungu „C'istakill" sarakstija.) 

Rihgä. Drikkehts un dabbujams pee krohna 
grahmatu drikketaja. 128 Seiten Octav. 1 

Preis gebunden 26, ungebunden 20 Kop.S. 



L i v l  ( i n d i s c h e s  
t s -

^ 21. D o n n e r s t a g /  d e n  i l .  M a r z  1848. 

An sammtliche Stadt- und Land-Polizeibehörden des Livländischen Gouver­
nements. — In Folge einer an mich ergangenen Requisition des Herrn Kurlandi­
schen Civil-Gouverneurs wird sammtlichen Stadt- und Land-Polizeibehörden hiemit 
zur Pflicht gemacht, bei eigener Verantwortlichkeit dafür Sorge zu tragen, daß 
sammtltche in lhren resp. Junsdictionsbezirken befindliche, auf unbestimmten und 
Jahresurlaub entlassene, zu den Reserve-Truppen des Kurlandischen Gouvernements 
gehörige, und von Kurland nach dem Livländischen Gouvernement auf kurze Zeit 
auf Arbeit entlassene Untermilttairs sofort an dm Herrn Kurlandischen Clvil-
Gouverneur abgefertigt werden. — Ueber die Erfüllung dieses Auftrages ist mir bin­
nen 14 Tagen a zu berichten. — Riga, den 10. Marz 1848. 

Nr. 2686. Livlandischer Civil-Gouverneur M. v. Essen. 3 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Neuffen :c., aus der Liv­
ländischen Gouvernemeuts-Regierung an sammt­
liche Stadt- und Land-Polizeibehörden des Liv­
ländischen Gouvernements. Der Herr Finanz-
Minister Hat dem Herrn Minister des Innern 
mitgerheilt, daß in einigen Gouvernements ein 
bedeutender Verkauf von Cigarren ohne Bande­
rolen stattfindet, und daß die dieses Gewerbe 
Treibenden gebrauchte und geleerte Cigarren-
Kästchen aufkaufen und von Neuem mit Cigarren 
füllen, um dieselben, zuwider dem Art. 6i der 
VI. Fortsetzung des V. Bandes des Codex der 
Reichsgesehe, Tabacks-Arcise-Verordnung, zu 
verkaufen. — Da der Verkauf von Cigarren 
in Kästchen mit durchschnittenen Banderolen ver­
boten ist; so wird von der Livländischen Gouv,-
Regierung — in Gemäßhcit der hierüber ergan­
genen Circulair-Vorschrift des Herrn Ministers 
des Innern vom 3!. Januar c, sub Nr. 638 — 
sämmrlichen Stadt- und Land-Polizeibehörden 
des Livländischen Gouvernements, in Grundlage 
des Art. 36 Fortsekuug) und 45 des V. 
Baiides des Codex der ReichSgefehc (Ausgabe 
von 184 2) Tabacks Accife-Verwaltung — hier­
durch vorgeschrieben, die Beobachtung der gefek-
lichen Vorschriften bei der Zubereitung und dein 

Verkauf des Tabacks streng zu überwachen, und 
Diejenigen, welche sich der Übertretung der 
Tabacks - Accise - Regeln oder lässiger Aufsicht 
schuldig machen, zur geschlichen Verantwortung 
zu ziehen. 

Riga-Schloß, den 2. März 1848. 

Regiernngsrath G. Tiesenhausen. 

N r .  1 8 4 0 .  S e c r .  L .  N a p i c r S k y .  

Befehl Seiner Kaifcrl ichcn Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c.. aus der Livlän-
discheu Gouvernements-Regierung an sämnuliche 
Stadt- und Land-Polizeibehörden deS Livl, Gou­
vernements. Wenn der Alt-Kar kell sche Baner-
knecht Indrik Oldin, der des Diebstahls über­

führt und unter Aufsicht der Paibsschen Gut^po-
lizei gestellt worden, bis jeht nicht hat zur Spe­
cial-Inquisit ion bcim Rigaschen Landgerichte ge­
zogen werde!? können, indem sein jehiger Auf» 
enthaltsort völl ig unbekannt ist; >o wird von der 
Livl. Gouvernements - Regierung jämmclichen 
Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands hie-
dnrch aufgegeben: in ihren re>o. Iuriodictions-
bezirken nach dein Indrik Oitin Nachforschungen 
anzustellen, und i>n Erniit lclungsfalle denselben 
arrestl ich an das Rigafche Landgericht einjusen, 



den, über das Resultat der Nachforschungen aber 
vorschriftmäßig anhero zu berichten. 

Riga-Schloß, den 8. Marz 1348. 
R e g i e r u n g s r a t h  G .  T i e s e n h a u s e n .  

N r .  1 8 5 3 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k n .  
Vom Livländischen Kameralhofe werdcu 

Diejenigen, welche willens senn sollten, der Ri­
gaschen Artillerie-Garnison nachstehende Mate­
rialien zur Anfertigung von Artillerie - Geräth-
schaften, als: 15 Stück Fichten - Stangen a 3 
Zoll dick und 9 Fuß lang. 4 Faden, 3 Fuß und 
6 Zoll Birken-Balken-Enden » 7 Zoll dick und 
6 Fuß lang; — Schweinsborsten 1 Pud 10Pfd.; 
feinen Kupferdraht 2^- Pfund; ebensolchen 

o Zoll dick 3^ Pfund; Eisendraht von der­
selben Dicke 3 Pfund; Scukarur-Nägel 1650 
Stück; Tischler-Leim II Pfund; Messingblech 
I Pfund; Borax ^ Pfund; Löthe ^ Pfund; 
Steinkohlen 6 Garniz; Holzkohlen 1 Tschecwe-
rik und 4 Garniz, zu liefern, hierdurch aufgefor­
dert, zum Torge am 18. und zum Peretorge am 
22. März d. I. zeitig, und nicht später als bis 
1 Uhr mittags, bei diesem Kameralhofe sich zu 
melden, und die gehörigen Saloggen bei den 
einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den b. März 1848. 
Kameralhofs^Assessor E. Hündeberg. 

Nr. 225. Secr. Ziel bau er. 2 
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deK^ers^ik, U. u .1 k. 6  01»'b. 2 

Demnach der zur Anzenschen Bauerge­
meinde gehörige Isak Taul umMortisication eines 
ihm abhanden gekommenen Zinses «Zinsscheines 
gebeten; als wird besagter Zinses-Zinsschein, 50 
Rbl. Silber an Werth, ausgestellt von der Ehst­
nischen Districts-Direclion am 15. Mai 1847, 
Nrs. Ai-, hierdurch als völlig ungiltig mortisi-
cirt und solches zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

Dorpat, am 24. Februar I8cj8. 
Im Namen Eines Kaiserlichen Dörptschen 

Kreisgerichts: 
A. v. Kruedener, Assessor. 

Nr. 244. Schulmann, Secr. 1 

Einem hohen Adel und geehrten Publicum 
mache ich hiemit die ergebene Anzeige, daß ich 
den zum Gute Kölzen gehörigen Badeort 
Meubad käuflich an mich gebracht habe, und 
während der dießjährigen Badesaison sowohl die 
Restauration, als auch die Badeanstalt selbst 
übernehmen und am 15. Juni eröffnen werde. 
Für die möglichste Bequemlichkeit und prompte 
und reelle Bedienung der resp. Badegäste wird 
bestens gesorgt werden, und habe ich keine Ko­
sten gespart, diesen ohnehin stark srequentirten 
Badeort durch mannigfache Verbesserungen und 
Einrichtungen zu heben. — Etwamge Mierh-
Bestellungen können in meiner Wohnung in 
Riga, Johannis-Brückengasse im Sattler Jo, 
chumsenschen Hause, eine Treppe hoch, gemacht 
und besprochen werden. 

Ernst Wilhelm von Vollardt. 

Einem hohen Ade! und geehrten Publicum 
mache ich die ergebenste Anzeige, daß ich meine 
bereits vor einigen Jahren in der Stadt Wenden 
etablirte Conditorei vom 1. März d. I. ab wie­
derum selbst aufgenommen habe und derselben 
vorstehen werde; versichere allen geehrten Gön­
nern, die mich mit Ihrem Zutrauen beehrten und 
mir dasselbe auch ferner zu schenken geneigt seyn 
möchten, allen Anforderungen oder Bestellungen 
nicht allein auf's Billigste und Beste zu genügen, 
sondern erbiete mich ebenso ganz neue, noch nie 
vorgekommene Kuchen-Gattungen und Confttü-
ren zu liefern. 

Meine Wohnung ist, wie vorher, in der Schloß« 
straße im Merknerschen Hause, gegenüber dem 
P o s t h a u s e .  C .  S e b a s t i a n , ) .  2  



L i V l a n d i i ch e s 

A m t s  - B l a k t .  
^ 22. Montag, den 55. März 

An sammtliche Stadt- und Land-Polizeibehörde;; des Livländischen Gouver­
nements. — In Folge einer an mich ergangenen Requisition des Herrn Kurlandi­
schen Civil-Gouverneurs wird sammtlicheu Stadt- und Laud-Polizelbehörden hlemit 
zur Pflicht gemacht, bei eigener Verantwortlichkeit dafür Sorge zu tragen, daß 
sammtliche in ihren resp. Jurisdietionsbezirkeü befindliche, auf ulibestimmten und 
Jahresurlaub entlassene, zu den Reserve-Truppen des Kurlandischen Gouvernements 
gehörige, und von Kurland nach dem Livländischen Gouvernement auf kurze Zeit 
auf Arbeit entlassene Untermilitairs sofort an den Herrn Kurlandischen Civtl-
Gouverneur abgefertigt werden. — Ueber die Erfüllung dieses Auftrages ist mir bin­
nen 14 Tagen a lww zu berichten. — Riga, den 10. Marz 1848, 

Nr. 2686. Llvländischer Civil-Gouverneur M. v. Essen. 2 

Vom Livländischen Kameralhofe werden 
Diejenigen, welche willens senn sollten, der Ri-
gaschen Artillerie-Garnison nachstehende Mate­
rialien zur Anfertigung von Artillerie - Geräth-
schaften, als: 15 Stück Fichten-Stangen ü Z 
Zoll dick und 9 Fuß lang. 4 Faden, 3 Fuß und 
6 Zoll Birken-Balken-Enden s 7 Zoll dick und 
6 Fuß lang;— Schweinsborsten 1 Pud 10Pfd.; 
feinen Kupferdraht 2^ Pfund; ebensolchen 
^/,o Zoll dick 3z Pfund; Eisendrahc von der­
selben Dicke 3 Pfund; Stukacur-Nägel 1350 
Stück; Tischler-Leim II Pfund; Messingblech 
A Pfund; Borax ^ Pfund; Loche ^ Pfund; 
Steinkohlen 6 Garniz; Holzkohlen 1 Tschetwe-
rik und 4 Garniz, zu liefern, hierdurch aufgefor­
dert, zum Torge am 18. und zum Perecorge ain 
22. März d. I. zeilig- und nicht später als bis 
t Uhr mittags, bei diefem Kameralhofe sich zu 
melden, und die gehörigen Saloggen bei dcn 
einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 6. März 18^8. 
Kameralhofs'Assessor E. H ü ndeber g. 

Nr. 225. Secr. Ziel bau er. 1 
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li»3. ilü.i. Veeec c <>j) l. .). I'ii s> i"l>. 
Is l> >i l. i».» v ^ i» i,. 1 

Demnach von den mit dein Buchstaben 8 
auf der leeren Vorderseite bezeichneten Pfand­
briefen des Allerhöchst beständen Livländi'ichen 
adelichen Credit Vereins nach ^.^aßgabe der ihrer 
Rückseite zugeschriebene»! Zusicherung voin Jahre 
l848 ab der durch s L^oszu ermittelnde 20. Theil 
wiederum alljährliä) k.indbar >vird; jo hat das 
Oberdireetoriuin des Livländischen adelichen Cre­
dit-Vereins beschlossen und bringt durch diese 
ein für alle Mal.erlassene Bekanntmachung zur 



allgemeinen Kenntniß, daß diese Verloosung all­
jährlich am ersten Montage des Mai-Monats im 
Conferenz-Zimmer des Oberdirectorii von 1 0 Uhr 
morgens ab, demnach in diesem laufenden Jahre 
am 3. Mai, vollzogen werden soll, welcher Ver­
loosung zugleich Zeder, dem daran gelegen, be­
liebig beizuwohnen eingeladen wird; ferner 

1) daß die gezogenen Nummern der Pfand­
briefe, welche solchemnach wieder in die 
Classe der kündbaren zurücktreten, und falls 
sie nach Vorschrift des Allerhöchst bestätigten 
Credit-Reglements 6e anno 1802 Cap. 9 
in den Zinsenzahlungs-Terminen April und 
October gekündigt worden, sechs Monate 
nach dieser officiellen Aufkündigung von der 
Credit-Kasse zu realisiren sind, sofort nach 
jedesmaligerZiehung zur allgemeinen Kennt­
niß mittelst Publikation gebracht werden 
sollen; 

2) daß auf Verlangen der Inhaber solcher ge­
zogenen und kündbar gewordenen Pfand­
briefe von den Cresit« Directionen unter 
ihrer Unterschrift auf diesen bemerkt wer­
den soll: 

„kündbar zufolge Verloosung vom .. Mai !8" 

endlich 
3) daß die wieder kündbar gewordenen Pfand­

briefe ihre bisherige Eigenschaft, daß sie 
SU porreur circuliren, behalten, bis Inhaber 
sie auf ihren Namen zu verzeichnen für 
zweckdienlich erachten, und daß in solchen 
Fällen die Credit-Direclionen angewiesen, 
auf der Rückseite unter ihrer Unterschrift zu 
bemerken: 

„daß der Pfandbrief hinkünftig mir Ces-
„sionen zu versehen, indem er ohne Ces-
„sionsbogen nicht mehr für jeden Vorzei-
„ger giltig ist, 

dem zufolge, bis solches geschehen, jeder mit 
8 bezeichnete Pfandbrief unverändert wie 
bisher» so auch ferner an Dorren, gehl. 

Zu Riga, am 5. März >848. 

Der Livländischen adelichen Güter Credit-
Societäc Oberdireclorium. 

P. I. v. Schultz, Oberdireclor. 

Nr. 277. Stoevern, Secr. 5: 

Demnach zum meistbietlichen Verkaufe des 
der Wittwe Margaretha Orloffson, gebor-
nen Baczinsky, gehörigen, am Catharinen-
damm aufHermelinshofschemGrunde subNr.89 
belegenen, Wohnhauses sammt Appertinentien, 
ein neuer Termin auf den 7. April vormittags 
11 Uhr, anberaumt worden ist; als wird solches 
und daß die Meistbotsbedingungen bei dieser 
Behörde zu inspiciren sind, hierdurch zur allge­
meinen Kenntniß gebracht. 

Riga 1. Kirchspielsgericht Rigaschen Kreises, 
den 10. März I8ä8. 

Kirchspielsrichter T. I. v. Czarnocki. 
Nr. 302. Taube, Nor. 1: 

Einem hohen Adel und geehrten Publicum 
mache ich die ergebenste Anzeige, daß ich meine 
bereits vor einigen Iahren in der Stadt Wenden 
etablirte Condilorei vom 1. März d. I. ab wie­
derum selbst aufgenommen habe und derselben 
vorstehen werde; versichere allen geehrten Gön­
nern, die mich mit Ihrem Zutrauen beehrten und 
mir dasselbe auch ferner zu schenken geneigt seyn 
möchten, allen Anforderungen oder Bestellungen 
nicht allein auf's Billigste und Beste zu genügen, 
sondern erbiete mich ebenso ganz neue, noch nie 
vorgekommene Kuchen«Gattungen und Confirü-
ren zu liefern. 

Meine Wohnung ist, wie vorher, in der Schloß« 
straße im Merknerschen Hause, gegenüber dem 
P o s t h a u s e .  C .  S e b a s t i a n y .  1  

Auf den Gütern Georgenburg und Taurog­
gen des Kownoschen Gouvernements, Rossian-
schen Kreises, stehen bis 200 Srück Mastvieh 
unrer für den Käufervorrheilhafren Bedingungen 
zum Verkauf. 3 

L i r e r ä r i s c h e  A n z e i g e .  
So eben hat die Presse verlassen: 

Preeschu-kalna Nohse. 
Stahsts, ko wezzakeem un behrneem par preeku 

un par mahzibu, Larweeschu walloda fagahdaja 
A .  L e i r a n .  

(Schis stahsts irr farakstihts no ra pafcha, 
las tohs stahstus pahr to grahfa leelmahti 
„ Gcnowetvu UN pahr to karra-leel-
kungu „Gist^kiu" sarakstija.) 

Rihga. Drikkehts un dabbujams pee krohna 
grahmatu drikkeraja. 12.8 Seilen Oclav. 

Preis gebunden 25, ungebunden 20Kop.S» 



L i V ! ü ch e 6 

Donners tag,  den Z8.  Marz  

An sammtliche Stadt- und Land-Polizeibehörden des Livländischen Gouver­
nements. — In Folge emer an mich ergangenen Requisition des Herrn Kurlandi­
schen Civil-Gouverneurs wird sammtliche« Stadt- und Land-Polizeibehörden hicm-t 
zur Pflicht gemacht, bei eigener Verantwortlichkeit dafür Sorge zu tragen, daß 
sammtliche in ihren resp. Jurisdictionsbezirkeu befindliche, auf unbestimmten und 
Jahresurlaub entlassene, zu dcn Reserve-Truppen des Kurlandischen Gouvernements 
gehörige, und von Kurland nach dem Livländischen Gouvernement auf kurz.' Ze^r 
auf Arbeit entlassene Untermilttatrs sofort an den Herrn Kurlandischei! C-vil-
Gouveneur abgefertigt werden. — Ueber die Erfüllung dieses Auftrages ist nur Vin­
nen l'i Tagen a zu berichten. — Riga, den 10. Marz 18^8. 

Nr. 2680. Ltvlandischer CivU-Gouverneur M. v. Essen. l 

Der Herr Kriegs-Minister hat mir vier be­
sondere, Allerhöchst bestätigte, Verzeichnisse über 
diejenigen Herren Generale, Stabs- und Ober­
offiziere, welche gegenwärtig, zufolge am 6. März 
ergangenen Allerhöchsten Befehls, aus der Zahl 
der, auf unbestimmten und längeren Urlaub Ent, 
lassenen zum activen Dienst in den, aus den be­
urlaubten und zum Dienst versammelten Unter-
Militairs zu bildenden Reserve-Truppen-Ab­
theilungen einberufen worden, mitgetheilt. — 
Nachdem ich, in Folge dessen, den Stadt- und Land-
Polizeibehörden des Livl. Gouvernements den Auf­
trag ertheilt habe, die beurlaubten HH. Stabs­
und Oberoffiziere, welche in die zu formirenden 
Reserve-Baraillone: des Grenadier- und des 1., 
2.. 3. und ä. Infanterie-Corps, der Batterieen 
der Grenadier- und der 1.. 2., 3. und -4. Artille-
rie-Divifion, der Reserve-Eskadronen der 1., 2., 
3., 4. und 7. leichten Cavallerie-Divifion, des 2. 
und 3.Reserve-CavalIerie«Corps und derReserve-
Artillerie-Batterieen der 1., 2., 3., und 7. leich­
ten reitenden Artillerie-Brigade und der 2. und 
3. reitenden Artillerie-Divifion einberufen worden, 
mit diesem Allerhöchsten Befehl bekannt zu ma­
chen, halte ich es außerdem für nöthig, die beur­
laubten Herren Offiziere, welche sich gegenwärtig 

in dem meiner Verwaltung anvertrauten Livlan-
difchen Gouvernement aufhalten, hiemit aufzu­
fordern, in der kürzesten Zeit sich in die ihrem 
Wohnorte zunächst belegenen Stadt- oder Land-
Polizeibehörden zu begeben, woselbst sie aus den 
bestätigten Verzeichnissen — welche ihnen, auf inr 
Ansuchen, jederzeit werden vorgelegt werden — 
ersehen können, wohin namentlich sie zum Dienst 
einberufen worden. 

Riga, den l 7. März 1L48. 
Livländischer Civil - Gouverneur 

N r .  2 9 N .  M . V . E s s e n .  3  
koenoHnni. ÜOt'nnulL i> üjx'iin'». 

»xo Kind libieo'iallliii' 
kb 6.  Heui ,  ce in  

III^u6k- s l, - />, 
1,31, ci n 

Axli-re^kiibixl, N7N) tZil7e.il>i,vio 
e?.ik.in li3?» oru) ei.lii.ix k. 

«ll«g»xt> INtioiZl. ll 33IIueiII.I/I 
eru Lliuetxi».— s», < 
veb>ik, i's»g^ckcu>li, n 3e>lcun»i, .In» 
^niliHekou o <>5 i.^ilz.ii;-
iiiu u npu3bi»ji ns ^blierLli^e.il-iiVko 

L?, 
vrll)ck<axi,, li Ooej, 

gopLUlle: 6»ra^i<isl»l I o, I., 3. 
» nixornbixi, covi«, o?»nkllii/z 



I 1., 2., 3. o 4. 
/?nkliZiu, vi. Jgusonbie oettSHiingbi: I., 2., 3., 
Z. n 7. ^iep«lixk» liukg^e^iuekcuxi, /!,nk».?iü s 

n 3. zieZk>z?kZnk.zxi> KJva^<'piücl<nx7. «opn^eovi, 
!i Uli ZZUij< ttk.io nnniio»^^rii^.iepjüeiiitt 6u?L>-
pen ; 1., 2., 3., ^ u 7. Z>oi:li0'^^^n.i^ej>iuel>iixb 

2 .  » :  3 .  l : o n l i < j ^ i i » c k ; u x ' b  , / ! , » .  
vl>Z!l», n, k>^<ivi^ ?«pn, eilirsko vvii3^liillittki!»i?, 

liac^o^mvio n) 6.?i»k?g^ilo, o^ll^iaenr^, 
! ! . ^ vi, 6e3c^o'itto>lk> u 
nctti o^n) ct<ÄXi. naxo^Äll^uxcn, KSkb 
un;^oiktiuo, lütt'», n tjpe^^nno Lk vk^pesnoü 

».?«!! im «ye>;) .?n-k>^/in^t'k?ou 
n'k. cs»io«!iettpt;nm«!»i^ vpo.^eua 

! k. k' k, 6.!^^'SÜU!V!« rpg^l!tt) tt» II.1U 
vw ^n.2nliil«>, no si-ker/ «x't, «in're.?l,erva, 

Z>!^ k>N'? ':.it'> Upe^'l.^?Z.?^^HibIX t, U0 Nl^»-
jzu.iv kzo< i lionanim ^rlzo^A^^e ttii?.ix'b pocun-
oANZtt vni ?k» «)^s «»»Ii »-isus-

ü-jt : vnn^i. r)^» ^kiidkkli p.il.livkn e^5l?6.v. 
17. LttN I8l8 

< ; " -^.I.- kj^!u i'3 II Ck?U! l")6k> s) 
9  e e e u  2  

^7. Zolgc einer Requisition des Herrn Com-
!!.c Z'.d'utt.'y von Riga finde ich mich veranlaßt, 
sämtlichen Einwohnern dieser Stadt hiemit zur 
Kenncniß zu bringen, daß nur während des Eis­
ganges der Spaziergang auf den Festungs^Wäl-
lcn gestattet ist, und hiebe! auch nur der eigent­
liche Wallgang. sowie die bei den Aufgängen 
angebrachten Treppen betreten werden dürfen. 

Zugleich muß ich den resp.Eltern anempfehlen, 
zur Vermeidung unausbleiblicher Beahndung 
ihren Kindern da5 Spielen und Laufen auf den 
Wallen und dem Glacis auf das Strengste zu 
untersagen. 

Riga, den 13. Marz 1843. 

Livländischer Civil-Gouverneur 

Nr. 2795. M. v. Essen. 1: 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen:c., aus der Livl. 
Vouv. - Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 
und N-uhachtung. Von der Livländifchen Gou-
vcrnemcnts<Regierung wird desmittelst zur allge­
meinen Wissenschaft undNachachtung bekannt ge­
m a c h t :  d a ß  d e r  H e r r  O b r i s t  u n d  5  i t t e r  v a n  
der Fliet an Stelle des zeitherigen Rigaschen 
Poiizei'ncisters, Generalmajors und Ritters Z a, 

s y k o f s ,  A l l e r h ö c h s t  z u m  P o l i z e k m e i s t e r  i n  R i g a  
ernannt worden ist. 

Riga-Schloß, am 16. März 1348. 
Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

N r . 2 5 6 8 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

In Folge desfallsigerRequisitionen desTam< 
bowschen Collegiums allgemeiner Fürsorge wer­
den von der Livländischen Gouv.-Regierungnach« 
folgende Bekanntmachungen, betreffend die Mor­
tificatio» verschiedener Billette des genannten 
Collegiums, desmittelst zur allgemeinen Wissen­
schaft gebracht. 

Riga-Schloß, den !2. Marz !848. 
Regierungsrath Klein. 

I^oco Lecietsi-ii 
Nr.326. ^ T i s c h v o r s t e h e r  E .  F l e i s c h e r .  

1sitt6oLc»<.jü HjZ«Kki3?z Oäu^ecmvekittsl-li 
eünz, vZb^ll^Äeiv'k L^ssudili 

iZ3i> <.c?eo IIsZ»^gZs 3 6»^emÄ s HAjeuuo 16. 
! 8 4 3 ,  3 a » ^ Z H 2 0 3 ,  n s  c e ^ ) e 6 .  

60 «.ou.; !0. jL45, 3.2 425, »a 
cz^iuül^ cej)e6. 57 «.vn., s 22. 1839, 3a 

3290, ss secniv. 196 p^6. 44 xon.; 
ns»«ss^^e)t;alq^ko Ü!Zs)csii0Lc!ivü I^f>s^cxoü 

k?, 1846 ^^^>s^e»b7, v?eiu?> 061,-
nocpc'^cmLo^^ nsinneiciliigniii cen 

emambn, «?mv6bi 03uaieviib?» vbiiue 6u^embi 
c^umanli, «^^^öclilSnm6^t.ukiAZH. 

I's^öovcliiö I^j)iii^s3?z 06^ecmvev»sr'0 
IIs)U3s^Ni» cUU-b , 1W0 vbIHSU-
vbiu «3?, cel'o IIp«^s3s 8. 1833, 3a 

2402, 6u^em?» ua eep. 100 P?6. 
ns)u«»^^e?«alq^k0 ^ciugsc.iibl'c) ^3^a ceäa 
Lv^vLApv Ho^sZOLcxou 29.1tt>^/i 184! 
ro^s v'ieiui. li v6?,sv^«ellji, uo» 
cpe^cllivvUi» npuueigMÄni» ceö cmsml-ll 
V3«a?eusblü kbime c^umsmb iie^hu-
clllkume^bkibiiu?,. 3 

Vom Livländischen Domainenhofe wird der 
Herr verabschiedete Obristlieutenam des Forst-
Corps, Baron Delwig, desmittelst aufgefordert, 
sich zur Empfangnahme des ihm Allergnädigst 
verliehenen Ehrenzeichens am Georgenbande für 
dreißigjährigen untadelhaften Dienst, nebst dem 
betreffenden Patente, sowie zur Zahlung der da, 
für gesetzlich zu entrichtenden drei Rubel S.-M-, 



und zur Rückgabe des ihm früher errheilren Eh­
renzeichens für untadelhaften Dienst, beim Do­
mainenhofe zu melden, oder auch diefer Palale 
seinen gegenwärtigen Aufenthaltsort anzuzeigen, 
damit demselben das erwähnte Ehrenzeichen nebst 
Patent mir der Post zugesandt werden könne. 

Riga, den 13. März 1848. 
Für den Gouv.-Forstmeister, Major V kl lon. 

Nr.2l35. Julius Baron Uexkü ll, Secr. 
Bei dem RigaschenZollamte ist für das lau­

fende l848. Jahr die Lieferung von circa 4 2 Pud 
rorhen Wachses zur Besiegelung der Schiffe ?c. 
erforderlich. Dieses Material ist gegenwärtig 
geliefert worden s 12 Rbl. 80 Kop. Silber-
Münze pr. Pud; daher Diejenigen, welche ge­
sonnen seyn sollten dasselbe für einen geringeren 
Preis zu liefern, hiednrch aufgefordert werden, 
sich unter Beibringung des erforderlichen Sa-
loggs mittelst Gesuchs am 20. zum Torg und am 
23. März d. I. zumPeretorg bei diesem Zoüamte 
einzufinden. Den id. Marz 1848. 

Ks 1348 
HO 42 xpscnsr'o Zäs 

oneiambiksui» K0j)s6^eö « n/10?., iist(0L0u 
v6xc)HUliie>i abiu^ no izo 

P^6. 30 üvii. ce^>e6s>vAji, 3a 
^e^skoii^ie ^oemsviiuik, vzns^euubiü msms-

ci, ns)omi!L7, lZtiksZsLUbZXT. 
ns)nr'^gilla«)mc» ckusH^e-

zg^vl'sittn npu Ks lnv^i» 
20. s va ne^zelliup»il(^ 23. Alsums cel'» l'o^a. 

16. l>Isjs)ma 1848 i^^s. 
H. I^0^VLSH>. 

Demnach zum meistbietlichen Verkaufe des 
der Wittwe Margaretha Orloffson, gebor-
nen Baczinsky, gehörigen, am Catharinen-
damm aufHermelinshofschem Grunde subNr.89 
belegenen, Wohnhauses sammt Appertinentien, 
ein neuer Terinin auf den 7. April c., vormittags 
t t Uhr, anberaumt worden ist; als wird solches 
und daß die Meistbotsbedingungen bei diefer 
Behörde zu inspiciren sind, hierdurch zur allge­
meinen Kenntniß gebrach?. 

Riga 1. Kirchspielsgericht Rigaschen Kreises, 
den 10. März 18ä8. 

Kirchspielsrichter T. I. v. Czarnocki. 
Nr. 302. Taube, Nor. 3: 

Demnach von den mit dem Buchstaben 8 
auf der leeren Vorderseite bezeichneten Pfand« 
briefen des Allerhöchst bestätigten Livländischen 
adelichen Credit Vereins nach Maßgabe der ihrer 
Rückseite zugeschriebenen Zusicherung vom Jahre 
j848 ab der durch's Looszu ermittelnde 20. Theil 
wiederum alljährlich kündbar wird; so hat das 
Oberdirectorium des Livländischen adelichen Crei 
dit< Vereins beschlossen und bringt durch diese 
ein für alle Mal erlassene Bekanntmachung zur 
allgemeinen Kenntniß, daß diese Verloosung all­
jährlich am ersten Montage des Mai-Monats im 
Conferenz-Zimmer des Oberdirectorii von t 0 Uhr 
morgens ab, demnach in diesem laufenden Jahre 
am 3. Mai, vollzogen werden soll, welcher Ver--
loosung zugleich Jeder, dem daran gelegen, be­
liebig beizuwohnen eingeladen wird; ferner 

1) daß die gezogenen Nummern der Pfand­
briese, welche solchem.!'ac> wieder in die 
Classe der kündbaren zurücktreten. und falls 
s: e nach V 0 r schrisc dcs ^ l.crh ö ch st 0e stäligten 
Credit-Reglements clc suuo L602 Cap. 9 
in den Zlnsenzahinngs-Terminen April und 
October gekündigt voorden. sems Monate 
nacy dieser osficiellen Aufkündigung von der 
Credit-Kasse zu realisiren sind, sofort nach 
jedes in a l ig e r Z i e h u n g z n r a llg eni e inenKenn r-
niß nntce-.st Publikation gebracht werden 
sollen; 

2) daß auf Verlangen der Inhaber solcher ge­
zogenen und kundbar gewordenen Pfand­
briete von den Credit-Direcuonen unter 
ihrer Unterschrift auf diesen bemerkt wer­
den soll: 

„kündbar zufolge Verloosung vom .. Mai 18 " 
endlich 

3) daß die wieder kündbar gewordenen Pfand­
briefe ihre bisherige Eigenschaft, daß sie 
Zu circul-ren, behalten, bis Inhaber 
sie ans ihren Namen zu verzeichnen sür 
zweckdienlich erachlen. und d^ß in solchen 
Fallen die Credit-Direktionen angewiesen, 
auf der Rückseite unter ihrer Unterschrift zu 
bemerken: 

„daß der Pfandbrief hi'nkünfcig mit Ces-
„sionen zu verfehen, indem er ohne Cef-



,,sionsbogcn nicht mehr für jeden Vorzei 
..ger gilcig ist, 

dem zufolge, bis solches geschehen, jeder mit 
3 bezeichnete Pfandbrief unverändert wie 
bishero so auch ferner j>c»^eu>' geht. 

Zu Riga, ain 5. Marz ?3^3. 
Der Livländischen adelichen Güter Credit-

Scci'elac Oberdirectorium. 
P. I. v. S ch u! tz, Obcrdirector. 

Nr. 277. Sroevern, Secr. 4: 
Da die zur Eckhofschen Bauergemeinde an­

geschriebene Amalie Engel bei diesem Kreisge-
richle un? Morn'sicirung eines ihr über 40 Rbl. 
S.-M. voin Livl. Credilsyste-ne 6. 6. 2Y. April 
4347, Nr./<;, ausgestellten, )edoch verloren ge­
gangenen ZinseSzinc-scheineS nachgesucht hat, — 
so wird der etwanige Inhaber desselben hierdurch 
öffentlich aufgefordert, diefen ZinseSzinSfchein 
nebst den Beweisen über die Rechtmäßigkeit fei­
nes BesiktitelS innerhalb 6 Monaten a bei 
dieser Behörde einzuliefern, widrigenfalls nach 
Ablauf dieser Frist der Schein sofort für ungiltig 
erklärt werden wird. 

Wenden, den 13. März 1348. 
Im Namen und von wegen des Wenden-

scben KreiSgcrichts: 
A s s e s s o r  G .  B .  v .  B u d d e n b r o c k .  

Nr .  2 63. G. T >' c s c z? h a u sen, Secr. 

Auf den Gütern Georgenburg und Taurog­
gen des Kownojchen Gouvernements, Rossian-
schen Kreises, stehen bis 200 Stück Mastvieh 
unter für den Käufer vortheilhaften Bedingungen 
zum Verkauf. ^ 

L i t e r ä r k  s c h e  A n z e i g e .  

So eben hat die Presse verlassen: 

Pateefigi stahsti pahr to, 

kä 

ZeVUssZeme ispohf t i t« .  

L a t w e e f c h u  w a l l o d ä  

fagahdati no 

A. L e i t a n. 

Wairoti un pa ohtru reisi drikketi. 

N i h g a. 

DriAeti «n dabbujami pee krohna grahm^tu drikketa/»,. 

Preis geh. 10 Kop. S. 



L i v l a n d i f c h e s  
A m t s  

^ 24. 

l a t t. 
Montag,  den 22.  März  »848. 

Der Herr Kriegs-Minister hat mir vier be­
sondere, Allerhöchst bestätigte, Verzeichnisse über 
diejenigen Herren Generale, Stabs- und Ober-
offiziere, welche gegenwärtig, zufolge am 6. März 
ergangenen Allerhöchsten Befehls, aus der Zahl 
der, auf unbestimmten und längeren Urlaub Ent< 
lassenen zum activen Dienst in den, aus den be­
urlaubten und zum Dienst versammelten Unter-
Militairs zu bildenden Reserve-Truppen-Ab-
theilungen einberufen worden, mitgetheilt. — 
Nachdem ich, in Folge dessen, den Stadt- und Land-
Polizeibehörden des Livl. Gouvernements den Auf­
trag ertheilt habe, die beurlaubten HH. Stabs­
und Oberoffiziere, welche in die zu formirenden 
Reserve-Bataillone: des Grenadier- und des 1., 
2.. 3. und Infanterie-Corps, der Batterieen 
der Grenadier« und der l., 2., Z. und Artille­
rie-Division, der Reserve-Eskadronen der 1., 2., 
Z., 4. und 7. leichten Cavallerie-Division, des 2. 
und Z.Reserve-Cavallerie-Corps undderReserve-
Artillerie-Batterieen der l., 2., 3., ä. und 7. leich­
ten reitenden Artillerie-Brigade und der 2. und 
3. reitenden Artillerie-Division einberufen worden, 
mit diesem Allerhöchsten Befehl bekannt zu ma­
chen, halte ich es außerdem für nöthig, die beur­
laubten Herren Offiziere, welche sich gegenwärtig 
in dem meiner Verwaltung anvertrauten Livlän­
dischen Gouvernement aufhalten, hiemit aufzu­
fordern, in der kürzesten Zeit sich in die ihrem 
Wohnorte zunächst belegenen Stadt« oder Land-
Polizeibehörden zu begeben, woselbst sie aus den 
bestätigten Verzeichnissen — welche ihnen, auf ihr 
Ansuchen, jederzeit werden vorgelegt werden — 
ersehen können, wohin namentlich sie zum Dienst 
einberufen worden. 

Riga, den !7. März 
Livländischer Civil - Gouverneur 

Nr.29ät. M.V.Essen. 2 

I'oeno^nkii. Allluncrpi. opeupo-
üo »isk Lbieo?aLlue 5?isep»?Heiiskis, 

vi ,  6 .  HkLk eern  Hlsprs ,  i s i i - ipe  pocoueai i i s  

os^, 6e36pc>issr0 « 
ü?lire^ik,klbix'b «a «> 

L?, ii3^. orll^c«Lbixi. 
kn^nvxi, inilvok, l>e3epvlli.ii! a 3aaselill« 
eru — Upe^nsesv^,, ob eero, 

i 'ps^eküZ»!?, u 3e»ick!li>i?. 
I^öepoili o «6l,Äv^e-

sin n np«3bivt ua Hbücrsllre^kn^io 
iisxo^nii^iizicÄ si. 6eZc^o?nv»l?, o 

orrivekgxi,, n 06ep?» 
noor^NAiou^giui. o^k. -WopAirip^e»li.io pe-

3opoubie: 6arg^i!<mi.i 1 ̂e«s^e^>ek?sro, I., 2., 3. 
n 4. n^xvrkibix?. kiopri) eov?., v?. otziiiw 6s?speo: 
kpena^epeKoö, 1-, 2., 3. »4. ̂ ^ro^epiückiix'b 
^llss3iü, 3snsenbio : I., 2., 3., 
4. » 7. ^orkllX'b IiaLg.?opiüe«»x'l. ^I,llLN3iL n 
I. o 3. p«3vpskillx^ «svs^iepiüe«llxi. «opn) eov^. 
«  L ? ,  Z s a a e v i - i e  « t t i i n o 6 s r s -
iiev: I., 2., 3., 4 ii 7. «nuno-^^rii^epjücicllx'k 
1»piirs^b, 2. u 3. lionklo-^pru^epiückllx?. 
vngiü, A, «puAb roi'o, e-ioraio oeii3.iiiliiui.i»ii« 
i^ie3?> iiaeronii^io n^6^ui:gqiio, opiir^gesn. 
II'. t?E>ni^epovi, vT, 6e3opo'i«vAi» n 
z«»re^ik.uo>i^. v^ii^ciisxT» gaxo^/m^kixcÄ, «skx"b 
nncro^inoo, » v^ei^enso si. vLipeonon 
A npAL^oiiiw I^öepnia 
n^oAi<iig.ik0ll^uxi,, s?. esAoeiiop^üliie^ spe>ieiili 
vo^g^osari, 6.m>«äLlii^ io s^ii 
3esicil) io Illi^nqilo, oo Ailzcr^ oxi. 

vnn U3?> npe^^v.i^«>ii.ixi, iisii,, iio oep» 
vvcr^ie6oizattiko )rLep^.qeii «1,1x1, ^oeiiii-

eaniü «>ik. ua3iis-
ie«o 110er)miri, «a ^j;üervv?e^i,n^io 

?nra, 17. 1848 ro^a. 
»In-H.Diil^cicill ^psAc^siieKlü 

9 e c 0 u 1,. 2 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Neusten :c., aus der Liv­
ländischen Gouvernements-Regierung an sämmt-
liche Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands. 
Da zufolge anhero ergangener Unterlegung des 



Lemsalschen Raths vom 24. Februar1848, sub 
Nr. 217, die dem zum Lemsalschen Bürgeroklad 
sub Nr. 61 verzeichneten Iwan Maximow 
Popow gehörige Abgabenquittung vom 20. Mai 
1846, Nr. 4-44, verloren gegangen ist; so wird 
von der Livl. Gouvernements-Regierung den 
sämmtlichen Stadt- und Land-Polizeibehörden 
Livlands solches mit derWeisung eröffnet, darauf 
zu achten, daß in ihren resp. Jurisdictionsbezirken 
mit dem beregten ungiltigen Documente kein 
Mißbrauch getrieben, selbiges vielmehr dem 
etwanigen Inhaber abgenommen und anhero ein­
gesandt, mit einem fälschlichen Producenten aber 
nach Vorschrift der Gesetze verfahren werde. 

Riga-Schloß, den 16. März 1848, 
Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

N r .  2 3 0 1 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Neuffen ?c., aus der Livl. 
Gouvernements-Regierung an sämmtliche Stadt, 
und Land-Polizeibehörden Livlands. Da zufolge 
anhero ergangener Unterlegung des Dörptschen 
Raths vom 7. Februar d. I., Nr. 229, der dem 
im Bürger-Oklad der Stadt Dorpat subNr.23l 
angeschriebenen Carl Hanssohn Rading am 3. 
Februar 1847 ertheilte und bis zum i. Fe­
bruar 1848 gilrige Placatpaß verloren gegangen 
ist; so wird von der Livländischen Gouver­
nements - Regierung solches den sämmtlichen 
Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands mit 
derWeisung eröffnet, darauf zu achten, daß in 
ihren resp. Jurisdictionsbezirken mit dem beregten 
ungiltigen Documente kein Mißbrauch getrieben, 
selbiges vielmehr dem etwanigen Inhaber abge­
nommen und anhero eingesandt, mit einem 
fälschlichen Producenten aber nach Vorschrift 
der Gesetze Verfahren werde. 

Riga-Schloß, den 16. März 1848. 
Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

N r .  1 9 3 5 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

In Folge desfallsigerRequisitionen desTam-
bowschen Collegiums allgemeiner Fürsorge wer­
den von der Livländischen Gouv.-Regierung nach, 
folgende Bekanntmachungen, betreffend die Mor­
tificatio» verschiedener Billette des genannten 

Collegiums, desmittelst zur allgemeinen Wissen­
schaft gebracht. 

Riga-Schloß, den 12. März 1848. 

Regierungsrath Klein. 
LeeretÄrii 

Nr.326. Tischvorsteher E. Fleischer. 
06lqecwLesgsi'a 

i iZi, cero Hpska2a 3 a smesuo 1Z. 

1843, 2a»^ß'6203, »a cepe6. 

60 10. InbSj)» 1845, 2a 425, «a 

eepeö. 57 kvn., s 22. Iko^l» 1839, 2a 
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Die Livlandische Gouvernements-Regierung hat 

sich die Communicate nachbenannter Behörden in Vor« 
trag bringen lassen: 

wegen Ausmittelung des Vermögens uud der Ca-
pitalien folgender Perjonen: 

1) der St. Petercburgschen Polizei-Verwaltung 
— der Kanflente Kislow und Schelispansky, von 
welchen KlonSrückstande beizutreiben sind; 2) der Ja» 
roslawschen Gouvernements Regierung — der Coll.-
Regifrraton'n Barbara Uschakow, von welcher Krons-
rückstande beizutreiben sind; 3) der Jeniseiskschen — 
des Bauern Alexander Strogaljew, von welchem 
Kronsrnckstaude beizutreiben sind; 4) der Wilnafchen 
— des Grafen Strntinsky, Kaufmanns Abramowitsch, 
Ebraers Jelion>itsch, Andrei Fliwesky, der Johanna 
Samowischew, des EbraerS Mowschi Koplan, der Je-
katerina Weraksow, des Franz Goppen, Joseph Ja» 
nnschkewitsch, der Barbara Kaslowsky, Anna und Ro-
salie Towschenow, Rosalie Kownatzky, Barbara Jeze» 
wifchew, Fadeja Selwowitfch, des Trafalowitfth, der 
Geschwister Alexandra und Elisaweta RimaschewSky, 
der Coll.-Secretairs Karl Wronsky und Martin Tar-
nagursky, des Landmessers Sawitsch, der Gebrüder 



Kasimir und Iwan DambrowSky, der Palagea Sa-
pepi, des Iwan Pawlowsky, Kasiniir Weriqin, Franz 
Stefanowitsch, Jakubovitsch, der Julie Radt^wistbew, 
des Karbowsky, der Antonie (^>orskn, Fr.>u Ratbin 
Marjauna Kollabowoky, des Iwan Jnschkewirsch, der 
Wittwe Jekaterine Kontrazikow, des Pobrcsä), No­
witzki), Lisopazky, der Wimve Nesntow, dec- Martiu 
Prezlawsky, Michail Abramowitsch, Iwan Jenke-
witsch, Kondrat Rusch, Iwan Slotkowsky, Danilezky, 
Fürsten Kastriota, Titulairraths Stanewitsch, Sche-
drowöky, Obristen Koustantin Schobra, Tit.-Ruthe 
Albrachowirsch und Mnslizky, der Fockla Reitikow, 
des Iwan Andrnschkewitsch, Grafen Samoisktt, der 
Jekalerina Wenzkewirsch, Wittw-n Solmanow, Jewa 
Felikow und Anna Gavuschew, des Ebraers Brei-
mann, der Gouv.-SecrctairS Anton Tischkowsly und 
Matwei Bngrabin, des Einwohners Iuchuewitsch, 
Jgnati Pjlezky, Joseph Skiblizky, Fedor Komarowitsed, 
Romasewitsch, der Konstantia Kotowitsch, Gebrüder 
Andrei und Franz Pruskied, des Samuel Jel-nan, 
Korsakow, Franz Puschkowsky, der Iosipha und Ieka» 
terina Radstwonowsky, des Souwwsky, Iwan Do« 
browolsky, der Konstantin und Alexander Iundwilow, 
des Franz Grizewitsch, Stanislaus Serdakowsky, 
Stepan Danilowitsch, der Anna Derwiolow, des 
wirklichen Raths Joseph Rogawezky, der Josepl)ia 
Labunzky, Witlwe Werschbowsky, Isabclla Lefler, 
Maria Jestkow, des Sakalowitsch Iwan Okulisch, 
Kaufmanns Pinesa, Miknlitsch, von welchen Krons­
rückstande beizutreiben sind; 6) der Astrackanschen — 
des Hvfraths Solodownikow, Secvetairs Dnbowskv, 
Tit.-Raths Michail Eharagolow, EoU.-Negistr. Ni­
kolai Kluscharew, Gouv.-Secr. Wodopje.now, Mesch. 
tschanins Serebrekow, Maqmedow, Abdreschitow, 
Asnkow, Donisladjew, der Gebrüder Peter Fomin und 
Makar Jsajew Nasarow, des Meschrsch. Iwan Iwa­
now Sirojesch, Iwan Goglasin, der Frau Cvll.-Assesso­
rin Marie Pawlow Mardgerew, von welchen Krons-
rückstande beizutreiben sind; 6) der Kasanschen — 
des verstorbenen Meschtschanins Peter Andrejew Ale-
masow, der Gonv.-Secrelairs Saboljew und Iwan 
Alerejew Krutorschin, der Coll.«Registratorin Nastaiia 
Sawoschnikow, von welchen Kronsrückstande beizntlei-
ben sind; 7) der Orenbunsschen — des Tit.-Raths 
Korjakowzow, Obristen Uschakow, Eoll.-Raihs Schma-
kow, Coll.-Assess. Karamsin, der Obristen Mistrow 
und Daschkow, des General-Majols ^aschkarewitsch, 
wirklichen Raths Dolqornkow, Semon Kaslow, Eoll.-
Assess. Kuschabsky, von welchen Kronsrückstande beizu­
treiben sind; 8) der Smolenskschen — dcs M-sch-
tschanins Peter ^osiew, von welchen! Kronsrückstande 
beizutreten sind; 9) der Witebskschen — deö Gon, 
vern.-Secr. Sagororv, der Coll.-Registratoren Jwa» 
nowsky und Joseph Kawalewskv, von welchen Krons« 
rückstande beizutreiben sind; 10) der Tambouscden — 
des Sacharow, Meschlsch. Sapeliukow, der Mesch» 
tschanka Rachmaninow, des Gouv.-Secr. Alerei Iwa­
now Balkaschin, der Wittwe Alexejew, des Gouv.-

Secr. Michail Kadomofu, der Wiltwe Djakonow, des 
Ziganow, der Eoll.-Assessorin Ponomarjew, des Bu­
lach, Tit-^'ch'? Popow, Meschtich. Kasejew, Eoll.-
Seer. Be?elow, Kaufm mi's Knpriianow, Eoll.^Reg. 
Ä^sunnoiv, Tic.-Raths Griaor MaSlow, der Coll.-
Negistralerm Kolesnikow, des Mejchtsch. Nikolai Al-
jaselmikow, Kaüfitt.iluis 3. Gilde Iwan Krasilnikow, 
Alerei Iwanow Ischulin, von welchen Kronsrückstande 
beizutreiben sind; 11) der Rasanschen — des Tit.-
Raths Makowjewskp, Trofim Jegorow, von welchen 
Kronsrückstande beizutreiben sind; 12) der Wolhyni-
schen — der Gebrüder Joseph und Franz Tezlaw, 
des Ebraers Be>disch»msky, von welchen Kronsrück­
stande beizutreiben sind; 13) der Beßarabischen— 
des Beamten von der 9. Elasse Peter Pawlow Koka-
uowcky liebst Sobn, des Eapitains Schogli, Gonr.-
Secrelairv Iec;or Barba, Seeretairs Buienka, Ean-
zellisten Pawlioti, des Michail Rnssa, Gouv.-Secr. 
Nikit Scdegorjew und des Mnntjanow, von welchen 
Kronsrückstande beizntreiben sind; 14) der Kaukasi­
schen — deS Eoll.^Seer. Iwan Grebennikow, Beam« 
ten Nikiforow, des Ocjachow, Coli.-Secr. Iwan Gaw-
rilow Schecwerikow, der Tir.-Rathe Ankudinow und 
Sakmkow, von welchen Kronsrückstande beizutreiben 
sind; 16) der Pensascheu — des Gouv.-See.". Aler» 
ander Popow, Belejew, von welchen Kronsrückstande 
beizutreiben sind; 46) der Nowgorvdschen — der 
Gouv.-Sccretairs Peter Sokolow und Nikolai Alexan» 
drow Apjatow, von welchen Kronsrückstande beizutrei, 
beu siud; 17) der Nischegorodscheu — des Lient. Bo­
rodin, von welchem Kronsrückstande beizutreiben sind; 
18) der Wladimirschen — des Kansmanns Schaqa» 
now, Coll.-Negistr. Dniitri Nikolajew Swerjew, Gri-
gor ^incjuv, von welchen Kronsrückstande beizutreiben 
sind; 19) der Wologoaschen — des Meschtsch. Ni­
kolai Sasikalow, der Gebinder Nikolai nnd Platou 
Achniatow, deö Capit. Iwan Worvbjew, Eoll.-Reg. 
Aleraader Jwannow Eo.doqurow, Gouv.-Secr. Iwan 
Wladimir Ostoiepow, CoU.-Raths Wladimir Jwauow 
Ostolopow, Tit.-Rachs Komarow, von welchen Krons-
rückstaade beizutreiben sind; 20) der Kowuoschen — 
des Landmessers Nepokoschisk« nud des Markunischky, 
von welchen Kronerückstaude beizutreiben si»d ; 21) der 
Tamischeu— des Suriuow, Kausm. 2. GildeSasanow, 
Gouv.-Secr. Galauow, Til.^Rat:)s Wassil Küster, der 
Gouv.» SccrecairS Dniilri Maiosow und Mischelja, 
der Beamten Petcr Novikew, J>ra,i Skworzow und 
Alerei Knasjcw, Gouv.-Sccr. Taganrow, Obristen 
Stankewitsch, Slaals-Naths Fouden, Ratbs Schwartz, 
der Beamten 12. Classe Edischcw, 9. El. Jsmailow, 
10. El. Butwinow, 12. El. Blecbiu, 14. El. Lissizin, 
der Meschtscbanins Dmi^ri SabadowSky, Iwan Ko-
lesnikow, Konstantin Scberdjew, Waisil L^tepanow, 
Laed.ivuow uno J^sim Malischrw, ve» welchen Krons­
rückstande beizutreiben sind; 22) der Podolischen — 
der Anna Suek^'wezkv, des verstorbenen Lientenants 
Kalinvky, deö Sachar Nestorow Oslikow und Timo-
fei Massor, von welchen Kronsrückstande beizutreiben 



sind; 23) der Kiewschen — des Paul Koslowsky und 
Fedor T''chern?wskv, des Baranow, Pasebulin, der 
Eoll.-Negistrarorei? Franz Sauizky, Victor Fliorkowöky, 
Mudriow' und Turschaninow, des Stepan Iwanow 
Wakulewi^sch, Wassil Iroanoro ueb^i Sohn Sinilui-
kow und des Majors HÜdebraud, von welchen Krons­
rückstande beizutreiben sind; 24) der Cbersonschen — 
des M.ikowsky, von velchem Kronsrückstande beizu­
treiben sind; 26) der Oe'owschen — des Meschtich. 
Michail Wolosatow, der Mcschtschauk^Anna Jusim-
zow, des Jegor Romanow, der Tit.'Rathiu Elisadeth 
Polonizky, Gouv. ? Secretairn; Jckaterina Dauilowa 
Kirilow, Til.-Nächin MoliawliN, des Beamten Sa^ 
lomou Fnp-lw Kralla, Meschtsch. Michail Medwet-
kow und der Elisabeth Dupajew, vo:i welchen Krons­
rückstande beizuireibeu sind; 26) der Tulascheu — 
des Peter P.trow Seleön-.w, des Moroni«, der Ge­
brüder Iran und Semen Karpow Schuscdkiu, deö 
Kaufmanns Wassil Tntow, dcr C.vitaiinn Anna Go-
lewin, des Capitains Perchurvw, Meschtsch« Malejew, 
der Gouv. ?S?cretairin Jekarerina Wassiljcwa Tsschi-
niu, des M'schtschamus Iwan Audrejew Makarow, 
des Michail Lariouow Popow, der Gebrüder Jpat 
Semencw und Makar Iwanow Dawidow, des Mesch-
lschanins Iwan Borissow Piroschnikow und des Alex» 
ander Nikolajew Sitlükow, von welchen Kronsrück­
stande beizutreiben sind; 27) der Mohilewschen — des 
Konstantin Iwanow, von welchem Kronsrückstande 
beizutreiben sind; 28) der Kalugaschen — der Capi-
tainin Marja Kalmikow, des Tit.-Raths Nikolai Ni­
kolajew Sirjazky und Meschtsch. Sakolow, von wel, 
chen Kronsrückstande beizutreiben sind; 29) der Sa» 
ratow sehen — des Meschtsed. Iwan Iwanow Govin, 
der Cell.-Assessoriu Natalie Alexejew, des Etaars-
Raths Bibergin, des Dobowöfy, Paul Alexandrow 
nebst Mutter Akulina Jefimowa, von welchen Krons-
rückstande beizutreiben sind; 30) der Jekateriuoslaw-
schen — der Majorin Barbara Beljew, des Mesch-
tschauius Kusmiuzow, der Kansmannsfrau Tatjana 
Tokarcw, des Ebraets Abram Arsnowitsch, Gouv.; 
Secr. Popownenkow, von welchen Kronsrückstande 
beizutreiben sind; 31) der Permschcu — des Krutikow, 
Korkupow und Lieutenants Stepan Audrejew, von 
welchen Kronsrückstande beizutreiben sind; 32) der 
Miuslschen — deö Bauern Stachowskv, von welchem 
Kronsrückstande beizutreiben sind; 33) der Tscherni» 
gowschen — des Geueral-.Majors Sachnowsk», von wel« 
chem Krouoiückstande beizutreiben sind; 34) der Pol­
ka waschen — des Ebraers Moises Muschkin, Obrist-
Lieutenants Iwan Bikowöky, Obristen Abaeje, Capit. 
Alexander Bukarew und des Fedosimow, von welchen 
Krouörückstande beizutreiben sind; 35) der Tauroggen, 
schen Stadt!, alter schuft — des Meschtsch. Alerander 
Koespin und des Iwan Torkow^kv, von welchen 
Kronsrückstande beizutreiben sind; 36) der Simbirsk-
schen Gouv.-Regierung — des Beamtet» Marwei Ste­
panow Dmitrijew, Meschtsch. Andrei Rogowzew, der 
Eoli.'Registr. Olga Korobow, des Meschtsch. Abaku-

mow. Coli.-Reg. Alexe! Iwanow, von welchen Krons­
rückstande beizutreiben sind; 37) der Irkutskschen — 
deö Michail Wischuewsky, von welchem Kronsrückstande 
beizutreiben sind; 38) der St. Petersburgscheu — deö 
Ustlu Borissow Chapuginow, Srabs.Capit. Sagresch-
sky, Commissairs Peter Dubasow, der Kauflcute 
Iwan Karpow und Gawrila Ustrizew, des Eouard 
Rogge, Peter Timofejew, Meschtsch. Grigor Fedorvw, 
Kaufm. Paul Tochan, Meschtsch. Rischew, des Cho-
schapin, Ebraers Beliukin, Meschtsch. Iwan Iwanow 
Kuletow, der Wittwe Awdotja Iwanowa Maiwejew, 
des Kaufm. Anderson, Raths Lisowsky, Coll.-Assess. 
Iwan Kriekow, Coll.»Secr. Wassil Worobjew, Gouv.-
Vccr. Petrakjew, Majors Achmatow und des Parfe» 
uow, von welchen Kronsrückstande beizutreiben siud; 
39) der Groduoschen — des Tit.-Raths Matwei Osst-
powitsch Gorosjansky, des Alexander Petrowsky, 
Franz Karasowskv, von welchen Kronsrückstande bei. 
zutreiben sind; 40) der Militairregierung der Doni­
schen Truppen — der Marja Pustinnikow, von wel» 
cher Krouerückstaude beizutreiben sind; — 

L. wegen Ausmittelung folgender Personen: 

1) der St. Petersburgschen Polizei-Verwaltung — 
deö Iwan Alexaudrow, Coll.-Assess. Nikolai Alexan-
drow Alerejew und Meschtsch. Wassil Petrow Dmi-
trow 45 Jahr alt; 2) der Iaroslawschen Gouv.-Re­
gierung — des Meschtsch. Iwan Iwanow Bednikow, 
Coll.-Assess. Kusmin Panin, deö Roman Charlamow, 
Iwau Stepanow, Wassil Iwanow Wolgiu 25, Mesch, 
tschauins Lichaschew, des Peter Dmitrijew Strelegow, 
Meschlsch. Michail Filipow Vinizin uud Lieutenants 
Wlassow; 3) der Jeuiseiskschen — deö Peter Krasa-
zow 4l, Fedor Smirnow 45, Fedor Wassiljew 45, 
Andrei Muchin 40, Iwan Kuschkin 49, Alexander 
Sakolow 50, Grigor Autonom 40, Melenkow 40, 
Fedor Koschauew 36, Iwau Grigoijew 45, Alex i 
Schachow, des Melinowsky 45, Stepan Orlow 28, 
Fedor Beloussow 23, des Audrejew 32, Iwan Kiril-
zow 50, Stepau Maelow 45, Peter Pawlow 40, 
Stepan Schwilow 48, Semon Kalaschnikow 38, deö 
Nikiferow 46, Dmitri Jgnatjew 40, Nesterow 50 I., 
Trofimow 54, Malinowsky 27, Semeuow 45, Pro-
chorow 47, Selenowsky 40, Stepanow 45, Nikolai 
Dawidow 40, Nikitin 50, Okunzow 40, Marimow, 
Fedor Petrow 33, Alexander Bogrow 45, Prutow 33, 
Kirila Wassiljew 57, Jwanuow, Michai'ow, Krestikow, 
Burdikow, Grigorjew, Iwan Maldawanow 50, Se-
menow 33, Iwan Sacharow 40, Andrei Iwanow 30, 
Fedor Ponomarew 43, Wassil Iwanow, Fedor Auto­
nom, Iwau Gegorow 50, Kulikow 58, Wassil Taras-
sow 49, Ribakow 43, Seliwerstow, Iwan Semenow 
45, Iwau Gegorow 50, Iwan Stepanow 46, Mat­
wei Michailow 33, Jucbanow 32, Trosi'm Lasarew 5l, 
Nikolai Stepanow, Iwan Fedorow 23, Iwan Kolest-
nikow, Semen Petrow, Sacharschewsky, Abatulin, 
Pawlow 26, Alexander Kusnezow 37, Iwau Jwa» 
uow 42, Iwan Kusiow 40, Gtrassim Lepuchin, 



Nesterow, Grigor Fedorow, Dmitri Stepanow; 4) der 
Wilnaschen — des Franz Antonow Melkewitsch 40; 
5) der Astrachanschen — deö Iwan Stepan Ignatjew, 
Peter Stepanow Jalachow 20, Unteroffiziers Stepan 
Klestrow, Beamten Alerei Michailow Schikalow,-
6) der Kasanschen — des Grigor Iwanow Kusmi-
schew 21, Walllow 26, Nikit Pawlow 31, Nikolai 
Ignatjew 42, Peter Marimow Majorkin 40, Timofei 
Charschen, Wassil Grigorjew Lewitzky, Cornets Lew-
schin, Sergei Nikiforow, Panl Klimow, Cantonisten 
Iwan Wosmirischen, Stepan Andrejew, Baschirow 24, 
Masitow, Dnbrawinsky 44 I.; 7) der Orenburgschen 
— des Gerasim Wassiljew 19, Dmicri Scherwasow, 
Semen Knsnezow, Kondrati Sabolkow 66, Sergei 
Iwanow Jatschmenow, Wassil Iwanow, Iwan No-
wopaschenow, Wassiljew, Abdulwachitow 26; 8) der 
Smolenskschen — des Alerei Wassiljew, Titow 32, 
Maxim Alerejcw 42, Michail Marimow, Stepanow 
60, Praskowja Parfenow 26, Praskowja Wassiljew 36, 
des Leonow 39, Sachar Nikiforow 44, Nilitin 15, 
Nikolaijew 29, Jemeljanow, Lawrentjew 29, Heinrich 
Krause 36, Stepan Fedorow 66, Sergei Jakowlew; 
9) der Witebskschen — des Fedor Dmitrijew, Iwa­
now, Anton Odachowsky, Misewitsch; 10) der Tam-
bowschen — des tsemen Pesierow, Starschikow, Je-
fim Panferow, Alerander Pnstvwalow, Peter Tolkow, 
Nikit Popow, Fedorow, Grigorjew, Peter Abramow, 
Tatarinzow, Timofejew 26, Fedorow 60, Michail 
Polkarpow 24, Peter Scheretnew, Gawril Jsvanow, 
Capitains Peter Tolmoschew, Andrei Semenow, Tu-
rufow, Stepan Sapranow, Woinow, Grigor Auto­
nom, Iwan Alelekow, Marini Fedorow, Schalobanow, 
Stepan Sapionow, Sigorow, Afanas Andrejew, 
Trafimow, Timofejew, Jsajew, Gerassim Petrow, 
Peter Fedorow, Meschtsch. Iwan Palschikow, Iwan 
Danilow, Ossip Lnschnikow, Alexei Safanow, Dmitri 
Jwanikow, Wassil Alexejew Knwardin, Soldaten 
Kusnezow, Wladimir Ossipow 26; 11) der Rasanschen — 
des Stabs-Capit. Mamatow, Dmitri Semenow Mol-
schanow 30, Arrestanten Iwan Gerassimow 26, Jgnat Se­
menow 13, Afanasjew23; 12) derWolhynischen — des 
Paul Grischkowitsch, Gawril Iwanow 30, Grigor Kuli-
kowsky, Wassil Bnlbajew, Martindw 31, Ebraers 
Feldmann Pawlowsky, Reschetnikow, sowie ans Aller­
höchsten Befehl wegen Ermittelung des Arrestanten 
Grigori Pawlinsky, welcher 31 Jahr alt, von mittle» 
rem Wüchse ist, schwarzes Haar und ein rundes Ge­
sicht hat; 13) der Bcßarabischen — deS Kaufmanns 
3. Gilde Denisow, Timofei Tischen; 14) der Kaukasi­
schen — des Sergei Nikulnikow, Iwan Sopnew, 
Nikit Nischajew 26, Fedor Marosow, Arrestanten 
Iwan Schukow, Schidrinsk'v, der Alerandra Jakow­
lew, des Tarassow 16, verstorb. Beamten Iwan Ki-
rilow Kadnitzky; 16) der Pensaschen — des Nikolai 
Komarjew 60, Arrestanten Iwan Alerandrow, Iwa­
now, Nikltin 20, Michail Jewdokimow 24, Michail 
Fedotow 22, Gorbunzoiv, Balfilow26, Trosimow 18, 
Taras Petrow, Michail Iwanow Baranow; 16) der 

Nowgorod scheu — des Wassil Jakowlew 22, Nikit 
Fadejew 39, Alexander Jegorow, Nikolai Grigorjew, 
Michail Wassiljew, Wassil Murkow, Stepan Afa, 
nasjew, Alexei Kirillow Tirow, Iwan Amropow 30, 
Iefimow 73 I., Iwan Knlischenkow, der Alexandra 
Markelow, des Ko^min Iwanow, Jakob Sesemow, 
Iwan Saizow 34, Nikolai Tichennsoiv, Coll.-Secr. 
Alerander Alerejew; 17) der Nischegorodschen — des 
Michail Niufoeow 28, Serget Rndnew 40, Tokar-
jew, Iwan Schereb.'.nin, Fedorow Gladischew 60 I., 
KailsmamiS 3. Gilde Wolkow, Colt. - Astestors Dmitri 
Leiman, Gonv.-Secr. Skorobagatow, Tit.-Raths Tsche-
petow, ^taats-Raths Polschaninow, Stadenzow, Ge-
neral-Lient. Kolludizkn, Gouv.-Secr. Bosstlew, Coll.-
Aste>serS Alferjew, Kaufmaniis 2. Gilde Wassil Se-
rebrenikow, Kaufm. 3. Gilde Iwan Taiakanow, Tit.» 
Raths Litomgin, Lieutenants Babkin, Gegor Karalow, 
Kaufm. Petra Michailow Sinizin, Andrei Petrow 39, 
Stepaiz Sawaljew, Michail Stepanow Beljabanow, 
Michail Malzow, Alexander Lisizin; 18) der Wladi-
mirschen — des Iegor Petrow Worobjew, Simon 
Michailow 24, Cdaritin J-vanow 30; 19) der Wo-
logdaschen — oes Matwei Michailow 26, Parinenow; 
20) der Kownoschen — des Pastnfchkow 76, Trifon 
36, Fedor Karpo>v 73, nebst Söhnen Anton 26, Afo-
nas 22 und Kirik 16, Semon Nowikow 61, Wi-
schneivöky 22, Wassil Radionow 70, Lasar Stepanow 
Jnrlow 46, nebst Söhnen Radion 16 und Jefim 14; 
21) der Taurischen — der Arrestanten Tergaschen 36, 
Grigor Vondaren 30, Dnrnisch 46 und Machmnt 27, 
des Ustin Do'gal?, Jakowlew, Iwanow, Nefedejew, 
Wassiljew, Plolnikow, ^ZlfanaS Sacharow, Andrei 
Sobaschkin, Rabonenkm, L-nion Marimow, Kliwezky, 
Kiril Sakolow; 22) der Podolischen — des Iwan 
Koschanow 32, Iwan Terechowsky 22, Woleschin 40, 
Samnlow 30, der Iekalerina Gordjew 30, des Ebra­
ers Abramowitsch, Arrestanten Paslnchow 42, Ebra­
ers Hann Meorowilsch; 23) der Kiewschen — des 
OlschewSky, Fedor Ljadowsky, Bognzky, Penkowsky, 
Gulakow, Piocrowsly, Mariin Meschibow, Fedor Ki-
rilow 24, Scherementjew, A. to» Sasnowitsch, Schn-
dowsky, Kaininskn, Kosakow, Teplizky, Anton Gon-
scharow; 24) der Cyersonschen — des Alexander Mat» 
jan, Seineii DiwschauSkn, Iwan Losinsky, Iestratow, 
Panl Barissow, Schepulo'.o, Schurakow, Michail Ada-
mow, Rendlevow, Nikiforow, Kalmsky, Bewsikow, 
Karl Lcschner, Michail Pankow, Iwan Grigorjew, 
Wassil Bachm.low; 26) der Orlewschen — des^Pe-
ter Meluikow, Alerei Tichanow, ^eherepnew, ^eli-
schew, A'gaponow, Konstanlinow, Wiastow, Eherle» 
kow, Alerandrow, Martinow, Gngor Iwanow, Dmitri 
Kabanow, Bürgers Alerander Po;.ww, Nikolai Niko­
lajew, Petsr Gegoro^v, Griao.' Mookwilinow, Wasjil 
Koronew, Lnsehkin, Bürgers Mativei Wololatow', 
Alerander Turbin, der Ma.fa Rigow, ^des Timofer 
Kolesnikow, Senion Igualow; 26) der Tula>chen — 
des Wafsil Petrow 40/Kanfinani,s Alexei Romanow, 
Wassil Matwejew Jakowlew; 27) dcr Mohilewschen 



— des Bauern Michail Wassilewsky 26, Wassil Ku-
rilow 26, Nikolai Andrejew, Suraschew, Kusmin 
Pawlow 66 I.; 28) der Kalugaschen — des Bauern 
AfonaS Pawlow, Iwanow, Wassil Lipanow, Peter 
Alexejew Pokrow, Iwan Sosnitzky, Fedor Konstant!-
now Sakolow; 29) der Saratowschen — der Arrestan­
ten Fedorow, Sergejew, Autonom und Wassil Ada-
nasjew, Solodkow, Trasim Salowjew, Michail Iwa­
now, Grigor Iwanow nebst Frau, Rekruten Ehariton 
Tsch-wow 24, Jakob Nesterow Saguljew, Wassil Ni-
kolajew, Franz Jakubow, Iwan Sidorow, Iwan Je-
fremow, Ossip Kondratjew, Peter Fedorow Kirilow 26, 
Andrei Dauüow 27, Sachar Filipow 63, Fedor Se-
lenew 26, Radion Klimow, Kantonisten Polikarp 
Anisimow; 30) der Jekaterinoslawschen — des Iwan 
Skvrochodow, Karnuchiu, Iwan Wassiljew, Timofei 
Iwanow, Peter Wassiljew, Gerasim Iwanow, Sn-
chomlmen; 3^t) der Permschen — des Wassil Dmitri­
jew Nikonow, Nikolai Frolow, Gegor Scheweljew, 
Andrei Siskow, Jesim Schmakew, Nikit Bndorin, 
Spiridon Trifanow, Nikifor Demidow, sachar Roga» 
sin, Kcsmin Scherepanow, Iwan Okulow, Nikit Pe­
trow, Rasumow, Gegor Belcbarodow, der Marja 
Schlepnikow; 32) der Minskschen — des Grigori 
Osipow, Ebraers Ginsburg; 33) der Tschernigow, 
schen — des Meschtschanins Peter Soldatcnkow, Mel» 
nikow, Ebraers Leikin; 34) der Poltawaschen — des 
Kantonisten Iwan Paschenkow, Timofei Kolaschewsky, 
Jgnati Ganibrow, Wassil Jaknbow, Iwan Fedorow, 
Iwan Kolbasin, Bauern Karlowitsch, Antoa Maro-
sow, Monschanow; 36) der Simbirskschen — des 
Jegor Dmitrijew, sergei Timofejew Kalmikow, Ge-
ril Tolstow, Alexander Wassiljew Krasnojarow, Wassil 
Stepanow, Peter Jakowlew; 36) dcr Irkutekscheu — 
deö JwanWoroschilow, Iwan Marimow Schaujewsky, 
Petrowsky, Lebedow 28, Timofei Tolnaschew, Peter 
Wassiljew, Iwan Nowoschcnew, Andrei Slobotschi-
kow, Alerander Ehloponin, Makar Jakowlew, Stepan 
Wassiljew, Gusew, Sckemesow, Alerei Michailow, 
Stepan Kosmin, Wassil SibUn; 37) der St. Pe» 
tersburgschen — des Kaufmanns 3- Gilde Alerei Wo-
domerow, Wassil Jegorow Koschuchiu, Scherbakow, 
Alerei Gawrilow Schuguunow, Galachtionow, Gawril 
Alerandrow, Loginow; 38) der Grodnoschen — des 
Arrestanten Kasimir Eharmowitsch, Matusow, Lewo-
witsch, Berge!, Glasow, Ksensowsky, Chosanvw; 
39) der Milirair-Regiernng der Donischen Truppen — 
Jlfim Schirokow, Mitrofan Kalinin, Grigor Dawi­
dow; 40) vom Bergwerk-Departement — des Kam­
merherrn Balschn. Von der Livl. Gouv.»Regierung 
ist nach solchem Vortrage verfügt worden: sammt-
lichen Güls- und Pastorats - Verwaltungen hier­
durch aufzugeben, die sorgfältigsten Nachforschungen 
in ihrer GntSgranze zu veranstalten, und falls die obge« 
dachten Personen, oder das Vermögen und die Capita-
lien derselben bei ihnen ausgemittelt werden sollten, es 
dem Ordnungsgerichte ihres KreiftS sobald alsrhunlich, 
spätestens aber binnen vier Wochen vom Dato dieses 
Ämtsblattes, mit der Anzeige einzubenchten, w»is zur 

Erfüllung dieses Befehls geschehen ist; die Ordnungs. 
gerichte und Stadtpolizeibehörden werden aber hierdurch 
beauftragt, im AuSmittelungsfalle binnen sechs Wo­
chen a dato der Gouv.-Regierung Bericht zu erstatten» 

Riga-Schloß, den 2. März 1848. 
Regierungs-Rath G. Tiesenhausen. 

In Stelle des SecretairS 
Nr. 293. Tischvorsteher E. Fleischer. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Lieferung von 103 
Pud Wagenschmiere und 13 Pud Theer an den 
beweglichen Reserve-Artillerie-Park Nr. 2 in Riga 
zu übernehmen, hiedurch aufgefordert: zum Torge 
am 26. und zum Peretorge am 30. März d. I. 
zeitig, und nicht später als bis t Uhr mittags, bei 
diesem Kameralhofe sich zu melden, und die gehö, 
rigen Saloggen bei den einzureichenden Gesuchen 
beizubringen. Riga-Schloß, den 19. März 1848. 

Kameralhofs-Assessor E. Hündeberg. 
N r . 2 6 1 .  S e c r .  Z i e l b a u e r .  2  

^ln^Zn^eicoü I5s3ennoü vki-
ZbiLsiore« eon?, npnn«?b na ce6s 

103 n 13 n).qon^ 
noHvnürnaro sanaenaio 

M 2 nspica vT. r. «Lnrbe« ein, 
na 26. ll neperoMNd ns 30. eero 

Mspia e. r. gaö^srovpoUenoo, s ne nog^ce I 

«bix'b nponieni^x^ Zg^iors. 
19. 1818. 

Ksö. ^eceeeop?. 9. I nn^oöepr'b. 

Der unterzeichnete General-Agent der 
MnKKiAelieiR TSR» 
VeR von nnÄ 
KTevoiAneiA bringt hiemit zur öffentlichen 
Kenntniß, daß während seiner bevorstehenden 
A b w e s e n h e i t  v o n  R i g a  H e r r  W i l h e l m  S t r u c k  
zur Wahrnehmung des Geschäfts bevollmächtigt ist. 

Das Bureau ist in dem Hause der verwittweten 
Madame Boencke an der Ecke der Kalk- und 
H e r r e n s t r a ß e .  L .  W .  S c h n a k e n b u r g .  

Daß ich für die Zeit meiner sechsmonatli­
chen Abwesenheit im Auslande, vom I.April d.J. 
an gerechnet, die Direction der bei Fellin belege­
nen Carolenschen Dachpappe- und Papier-Fabrik 
dem Herrn Collegien-Assessor E. Heintze über­
tragen, solches habe ich desmittelst zur Kenntniß 
bringen wollen. 

Carolen-Fabrik, den 17. Februar 1öä8. 
T h e o d o r v o n  H e l m e r s e n .  1 . .  



A m 
L t v l a n d i s c h e s  

23. Donners tag,  den 25.  Mär ;  1848, 

Hiermit wird zur allgemeinen Kenntniß ge­
bracht, daß am 29. und 21. d. M. Torge zur 
Uebernahme des Transports von Blei, Pulver, 
Patronen u. s. w., 4000 Pud an Gewicht, in 
der Verwaltung des Chefs der Artillerie-Garni­
sonen des Livl. Gouvernements, General - Ma­
jors Lingen, werden abgehalten werden. 

Riga, den 24. März 1L4S. 
Livländischer Civil-Gouverneur 

N r .  3 4 1 - 4 .  M . V . E s s e n .  

Der Herr Kriegs-Minister hat mir vier be­
sondere, Allerhöchst bestätigte, Verzeichnisse über 
diejenigen Herren Generale, Stabs- und Ober­
offiziere, welche gegenwärtig, zufolge am 6. März 
ergangenen Allerhöchsten Befehls, aus der Zahl 
der, auf unbestimmten und längeren Urlaub Ent-
lassenen zum activen Dienst in den, aus den be­
urlaubten und zum Dienst versammelten Unter-
Militairs zu bildenden Reserve-Truppen-Ab­
theilungen einberufen worden, mitgetheilr. — 
Nachdem ich, in Folge dessen, den Stadt- und Land-
Polizeibehörden des Livl. Gouvernements den Auf­
trag ertheilt habe, die beurlaubten HH. Stabs­
und Oberoffiziere, welche in die zu formirenden 
Reserve-Bataillone: des Grenadier- und des 1., 
2.. 3. und 4. Infanterie-Corps, der Batterieen 
der Grenadier- und der l., 3. und 4. Am'lle-
rie-Division, der Reserve-Eskadronen der 1., 2., 
3., 4. und 7. leichten Cavallerie-Division, des 2. 
und 3.Reserve-Cavallerie'Corps und derReferve-
Artillerie-Batterieen der 1., 2., 3., 4. und 7. leich­
ten reitenden Artillerie-Brigade und der 2. und 
3. reitenden Artillerie-Division einberufen worden, 
mit diesem Allerhöchsten Befehl bekannt zu ma­
chen, halte ich es außerdem für nöchig, die beur­
laubten HerrenOffiziere, welche sich gegenwärtig 
in dem meiner Verwaltung anvertrauten Livlän­

dischen Gouvernement aufhalten, hiemit aufzu­
fordern, in der kürzesten Zeit sich in die ihrem 
Wohnorte zunächst belegenen Stadt- oder Land-
Polizeibehörden zu begeben, woselbst sie aus den 
bestätigten Verzeichnissen — welche ihnen, auf iyr 
Ansuchen, jederzeit werden vorgelegt werden — 
ersehen können, wohin namentlich sie zum Dienst 
einberufen worden. 

Riga, den 17. Mär; IL48. 
Livländischer Civil - Gouverneur 

N r . 2 9 4 t .  M . V . E s s e n .  t  

loelloHlikiT. üoelivllu Hllillucrp?, n^>enpo-
«o xnb Lbieo'iaülue 5rsopMHettUbiK, 

6. Hkiik. eern Hlaprs, poelliicani/i 
I b 1,, 
lipll3biLse»lbiZib nsi, 5»e3^^n^nsrc» n 

na ^uc^sii^e.?k.livlo 
, LT. 0 IIZl, vril) ettttbIX'b 

uliniuuxk, Ililioki, II 
eru Loöe«l,.— l,, si, cero, 

u 3e>icl<iin», 
^/ili^ckvi! t^i>e^niii 0 no>l«^i<>iiiiui>ii. 
iiin 11 iis»ii3i.ikli Iis ^Ki><"7kiiie.ii-ii) io 
i iax«^?zui,ii>il^ vi, i»t;3c^c)-itto>!T> n 
?e^k,nn»ik. 11 

ris>c7) l!.^l!»iu,li!»ik, kb l-ie 
3vpizni,ie: I u, I., 2., 3. 
II 4. nkxo^nuxi, liozni) i,, vi. n duii^i 
^jieiiit^e^ckioii, I., 2., 3. 11 ^l>7ii.i.iej>iiiel5iix7, 
/i,uvii3iu, vk. 3i»iiaeiil.i<; : I., 2., 3., 
4. n 7. .lei'kiixk, I,'i>L.^.il'^iiicunx'b /IiiLiigiu u 
I. n 3. ^c'3e^giibixl, Ka»g.i<'s>tucKiixT. k>opli) cos b 
u vi, 3lilil>t!Nk>it; Knuiio -
peii: I., 2., 3., 4 11 7. «oiiuo'^ivli.i.iepiucttlixT, 

2. u 3. K0ttuo-^>7i>.i.i«'jiiiil-l<iix?, ,^il-
oii3lü, ^1, c'iii^glo gt>iiI.iliuittk,i>il, 
i^»e3i» llsc70jiiuvlo nvö.itticui^ko, npin-isenri, 

0-l'ii^es»ovk, vi, 6e3cpo'ili«>i'l, n 
^<111 e.ibuo>il, c»^li) ckisxl- nsxo^^u^iixc^i, 
nncrvÄiiiin, li Li, lZlsl^siLUlioti 
A n^sv.ieiiilo I > öe^niu 
npo>«iivni<Zli^iixl,, vl, e»>l0Ckio^iulue.>lT, 
llvÄiS^0LÄIb L b V.IU>IiSllUI) l0 rpö^VK) !<) 



semev^w no Alters nx^. A:u?e.?k.eroai 
oiln »31, vpe^/iv^»o^l,ixl. sui», no lle^i-

so«)' Lverpvk<ivs»iko )'?Lep/l?^eii»k.ix'k poenn-
eaniü A<ir)rl. ) v>l b ttssua-
leily noer^nn^b sa ^bücrglz^e^il.n^kn 

?»rs, Alsjsira 17. An» 1818 ro^s. 
l pa>«^Ä»et<iu I'^6epnsropi. 

9eeeni,. 1 

Demnach mit Bedauern bemerkt worden, 
daß die Bäume und Geländer derzu den Vorstadt-
Anlagen gehörigen Alleen und des Parks nicht 
selten, ersichtlich mit Absicht, beschädigt werden, 
solche Beschädigung aber nur in rohem lieber-
muth ihren Grund haben kann, zu dessen Steu­
erung die bestellten Wächter nicht ausreichen: 
als wird von der Commission der Vorstadc-Anla, 
gen dem gesammten Publicum, zu dessen eigenem 
Genuß jene Anlagen ja bestimmt sind, hiemit em­
pfohlen, auch seinerseits solchem Unfug nach 
Möglichkeit zu steuern und die bemerkten Frev­
ler zu gebührender Bestrafung der polizeilichen 
Autorität zu überliefern oder nachzuweisen; — 
insbesondere aber wird den resp. Gewerkmeistern 
empfohlen, ihren Lehrburschen und Arbeitern, 
die mit ihren, zu Beschädigungen sich eignenden. 
Arbeitsgeräthschaften durch die Alleen und den 
Park gehen, das Verbot solcher Beschädigun­
gen, mit Hinweisung auf die in den und 
1425 des Gesetzbuchs der Criminal- und Correc-
tionsstrafen für dergleichen Fälle bestimmten 
Geld- und Leibesstrafen, auf das Strengste ein­
zuschärfen. 

Livländifcher Civil-Gouverneur 
Nr. 2971. M.V.Essen. 2: 

Zssitillv?. Kk eoAkg^iellilo, 
o n s.?^eü 

«iHerk.« r. ?oru , neptzHkco, o/k 
«Lgbiinl. uasl^pellie»!?,, n iro, 
xpaseni« or?. sraro, ne^vcrg?oisbi oopk»^-
^issnlle cropn>«g, — «vuslllecis es^oLbixb 3a>. 
oe^ekiill lipocnLi, n)6^rikc^, 
^^okv^berLiK «o?opoü srn riagkia-
leiibi, ri esoeii croponbi, eo^1;iie?Lossrl,, no 
»vs>io^:voe?lZ, «k. lipectieliil« llo^o6sbixi. 6e3-
sa«o»in, lie^e^asa« uo^kii^ellekou^ 
naia.n,ers^ ve^xl». 3»»ltrienkii.!X'b vi, nc>^o6-
suxl, ojZver) lik?sx7, o «llx^>, 
ooer)ll^eniÄ ei» nnias lio 3gki0lls»li»; veo-
Hessoei« 6^lsi'0Lo.?«r'b pezlee.ienüSRki, oss-

crpvMsnli is no^vkp^g^r. cson^ 
n ^»6010^1., npvx«^»iqn!«^ s^eu s lispkl. 
evos^lu op^^iK>ln, nsn6o.?tze elloco6»bii»o 
?Äk;oLbixi, nospeM^eniü, L03Hepzz:llosrbc« sr'K 
u^niiznenj« ^epevk.«^ a os^-
mg« ki«?. npn ro»!?., v«nvo»i.le 6^^?^ n«^-
oepr«^Tbi ^ene^ubi.^k, « r^.?ecnbizti. ng«gJa. 

nn^vöklllxk c^-
laevl., er. 1424 s 1425 ^o^eni« 0 vs«sss-
LiÄX'Q. 

kpa»iHanc«iö I^6ej»zsrop'i. 9 c e e I 

Zum Besten des unter dem Schutze Ihrer 
Kaiserlichen Majestät stehenden St. Petersburg« 
schen Kinder-Krankenhauses sind im Jahre 1L43 
folgende Werke herausgegeben: 1) Alexander 
Wassiljewitsch Suworow-Rimniksky. Histori­
sches Gemälde von Fuhrmann in zwei Theilen, 
mit 20 Kupfern von Schukowsky. (Preis mit 
Kupfern 1 Rbl. 60 Kop., colorirc 2 Rbl. S. mit 
Zusendung; 2) Grigori Alexandrowitsch Potem-
kin. Historische Erzählung für Kinder von P. 
R. Fuhrmann, in zwei Theilen mit 20 Kupfern 
von Schukowsky. (Preis mit Kupfern 1 Rbl. 
50 Kop., colorirc 2 Rbl. S. nebst Zusendung.) 
— Außerdem ist zum Besten dieses Kinderkran­
kenhauses eine bedeutende Anzahl Exemplare von 
der „Geschichte Friedrichs des Großen" darge­
bracht worden, von welcher ebenfalls, bei Zusen­
dung, das Exemplar für 6 Rbl. S. abgelassen 
wird. — Indem ich Vorstehendes zur allgemei­
nen Kenntniß bringe, fordere ich alle Diejenigen, 
welche obenbezeichnete Werke zu beziehen wün­
schen, und dadurch der Anstalt einen Vortheil 
zuzuwenden beabsichtigen, auf, sich wegen Erhalt 
der gewünschten Bücher, bei Uebersendung des 
Geldes, an das Comptoirdes St.Petersburgschen 
Kinderkrankenhauses zu wenden, von welchem 
unverzüglich die bezeichneten Exemplare sodann 
werden eingesandtwerden. Ferner sind in diesem 
Comptoir folgende, zum Besten der Anstalt darge­
brachte Werke zu haben: 1) Reife in's gelobte 
Land. Zwei Theile mit 32 Ansichten der heili­
gen Orte. Preis 2 Rbl. S.; 2) ein Almanach 
für Kinder. Zusammengestellt von P. Fuhr­
mann, mit Kupfern. Preis 1 Rbl. 50 Kop. S.; 
3) Alexander Danilowitsch Menschikow. Histo­
rischer Roman für Kinder von Fuhrmann, mit 
c o l o r i r t e n  B i l d e r n  u n d  d e m  P o r t r a i t  d e ö  F ü r s t e n  



Menschikow. Preis 3 Rbl. S.; ä) der Fischer­
sohn Michail Wassiljewirsch Lomonossow. Er­
zählung für Kinder von Fuhrmann, mit 3 Bildern. 
Preis 50 Kop.; 5) Geschichte zweier Regierun­
gen, zum Lesen für die Jugend, in vier Theilen 
mit 66 Portraitö und Bildern; s. Geschichte der 
Regierung der Kaiserin Katharina der Großen; 
(zwei Theile, Preis 2 Rbl. 25 Kop.,) K. Ge­
schichte der Regierung des Kaisers Alexander 
des Gesegneten; (zwei Theile, Preis 2 Rubel 
25 Kop.) Preis für alle vier Theile 4 Rbl. 
6) Egypten in seinem früheren und gegenwärti­
gen Zustande. Zwei Theile mit Portrait, Bil­
dern und Plänen. Aus dem Französischen von 
Krajewsky. Preis 4 Rbl. S.; 7) Correspon-
denz und Erzählungen des Russischen Invaliden. 
Herausgegeben vom Generalen der Infanterie 
Skobolew, in zwei Theilen. Vierte verbesserte 
Auflage unter dem Titel: Ein Abend des Invali­
den von Tschesme. Preis für ein Exemplar mit 
63 Kupfern 2 Rbl., für ein Exemplar mit einem 
Kupfer 75 Kop. S.; 8) die Russischen Feldher­
ren, oder Leben und Thaten der Russischen Feld­
herren von den Zeiten Peters des Großen bis zur 
Regierung des Kaisers Nikolai. Preis 5 Rbl. S. 

Riga, den 23. März 1343. 
Livländischer Civil-Gouverneur 

Nr. 3329. M. v. Essen. 

In Folge desfallsigerRequisitionen desTam« 
bowschen Collegiums allgemeiner Fürsorge wer­
den von der Livländischen Gouv.-Regierungnach­
folgende Bekanntmachungen, betreffend die Mor­
tificatio» verschiedener Billette des genannten 
Collegiums, desmittelst zur allgemeinen Wissen­
schaft gebracht. 

Riga-Schloß, den 12. März 1348. 
Regierungsrath Klein. 

Nr. 326. Tischvorsteher E. Fle i s c h e r .  

Upsksz?, 06i^ecmveok,ai'0 
cum?, ?mo vbiHSSubl» 

»3?, cei'v HpUkAZs Z 6u^ems s »Atenuo 13. 
!343, 2a (>203, »s ce^>e6. 

60^c,n.; 10. 1845, Za ^ 425, na 
ce^Ze6. 57 kvu., « 22. Ito^s 1839, Za 

3290, »s sccni'tt. 196 p^6. xon.; 
np»gg^^le)«slq^k<) 

1845 ) 067,-
ns)une't3kaa»ia ceu 

cluainks, ?rllv6k>i 03sa?esnb?>z Lbims 6»^emr>i 
Linmauib tte^^öelüLtilize^kUki^u. 

1'a>i6oLc:tiiö Hs>i,ks3iz Oöll^ecmveuusl'o 

vblu S2i. eei's) Hpük3Z3 8. Iko^» 1333, 3» 
2402, 6u^ellii, »a cep. 100 P56. 

LosZOLsro?^0Kpl)iZLii0U U^P^LN 29.1kv^5l 1341 
rvHa o^leni?, « vö^üv^neliii» lio-
epe^emsvNi, njZn^e>iZslik,«iti esö emaiiii,», 
'iluoöbi v3ua^eunbiü vkime 611^0011, civmamk 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Lieferung von 103 
Pud Wagenschmiere und 13 Pud Theer an den 
beweglichen Reserve-Artillerie-ParkNr. 2 in Riga 
zu übernehmen, hiedurch aufgefordert: zumTorge 
am 26. und zum Pererorge am 30. März d. I. 
zeitig, und nicht später als bis l Uhr mittags, bei 
diesem Kameralhofe sich zu melden, und die gehö, 
rigen Saloggen bei den einzureichenden Gesuchen 
beizubringen. Riga^Schloß, den l 9. März 1348. 

Kameralhofs^Assessor E. Hündeberg. 
N r .  2 6 1 .  S e c r .  Z i e l b a u e r .  1  

O??. ^S3ou»oü 0»-
JbilZLlo?e/i cu>,^» npu»Ä?k. na ce6« 
««e^aslc^ 103 n^s » 13 n).qos^ 
citto^ibi Zku^icou, llv^suMkisr« Zansensro 
»U 2 nsp«a v?, i'. t'urk, /«»nrbc« L?. ciio IIa.?»?/ 
Iii, 26. u kk» lie^eroj)»?kxl5 ss 30. eero 
HIspra e. i. 3s6^aiovpe^lelloo, o ne oo3»?o I 

no rio^^nu, u^»n no^asse-
»ibixk. lipomelii^xk. Zg.ior«. 

I^ora-Zs^okd,, 19. 1818. 
liss. ^ececeo^k Z. 1"ng^e6epi'^. 

Llll »i r.6 ep 

Vom Livländischen Domainenhofe wird 
hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß auf Allerhöchsten Befehl im Schlockschen und 
Bilderlingshofschen Walde, nahe am Strande, 
und zwar im ersteren Walde zwischen den Bade-



Oettern Dubbeln und Karlsbad, im letzteren 
Walde ungefähr eine Werft vom Bilderlings-
hofschen Prahmkruge zur Seefeste hin, Plätze 
zum Bebauen an Liebhaber auf Erbgrundzins 
vergeben werden sollen. Es Haben daher Dieje­
nigen, welche diese Plätze auf Erbgrundzins zu 
nehmen wünschen, sich mit ihren Gesuchen an 
den Livländischen Domainenhof zu wenden. Die 
Charten und speciellen Bedingungen können in 
der Canzellei der Forst-Abthcilung eingesehen 
werden. 

Riga, den 20. März 13-tS. 
Gouv.-Forstm., Obrist Baron Uexküll. 

Nr.2313. Julius Baron Uexküll, Secr. 3 

Demnach beim Rache der Stadt Lemsal 
das bei demselben eingelieferte Testament des 
weiland Lemsalschen Einwohners Caspar Frie­
drich Querner — welcher am i. d. M. ver­
storben — am 19. April dieses Jahres öffentlich 
verlesen werden soll; als werden Diejenigen, 
welche es angeht, hiedurch aufgefordert, sich zur 
Anhörung erwähnten Testaments an genanntem 
Tage, vormittags um 11 Uhr, auf dem Rath-
hause zu Lemsal einzufinden. 

Lemsal«Rarhhaus, den ä .  März 1L-L8 .  
( I , .  3 . )  B ü r g e r m e i s t e r  B -  B .  W i t t k o w s k y .  

Nr. 260. H. Tiling, Secr. 1: 

Diejenigen, welche gesonnen senn sollten 
den Ausbau der hiesigen Kirchspiels-Parochial-
Schule zu übernehmen, haben sich zum desfalls 
anstehenden allendlichen Perecorg ain 3. April 
d. I-, vormittags um 10 Uhr, im Schlockschen 
Pastorate einzufinden. — Tie näheren Bedin­
gungen sind täglich bei dem Kirchenvorsteher 
von Baeckmann auf Bilderlingshof einzu­
sehen.  — Bi lder l ingshof ,  den  22 .  März 1843 .  

Alexander von Baeckmann, 
Kirchen-Vorsteher des Schlockschen 

Kirchspiels. 

Die Müllersche Leihbibliothek macht hier, 
durch dem respectiven Publicum die ergebenste 
Anzeige, daß das Vcrzeichniß der neuen Deut­
schen Bücher, mit welchen die Sammlnng ver­
mehrt worden, — die KZI. Fortsetzung — 
ausgegeben werden darf. !« 

Leiin sind 
von vor-üßlickel- (Züte 211 liaden. — Ls ist 
erwiesen, >vie dauerkald und dadureli sc^on 

vaetier niit svlcden ̂ s^en^edee^tsind, 
susserdem dass kei der ilactien vacldegnn^ 
H0I2 Gespan und Ii.aurn ?uin Gollern ^nbau 
des (^edäudes gewonnen >vird; daau ^onnnt 
noe^, das« die keuel'-^sseeuranö-doin^aZnieen 
(I6l)äuds mit derarri^en Dächern ?ur ^leielien 
Urämie, als die mir 8l.ein und Llecli^edee^en 
annehmen, urn den Vorteil dieser Xrt Dacli« 
!e^un^ nc>Ll^. ^u vei'Arülsern. 

U. 3 c!i na 1^. enI) ur ̂  in , 
I^eu-Keussiselie Ltral^se 339. 

Vorzüglich gute Saat-Kartoffeln und Klee-
saat verkauft Carl. Gust. En gell. 3 

Eine kleine Kalesche steht zum Verkauf be! 
d e m  K i r c h e n - S c h r e i b e r  G l a s e n a p p .  3  

Auf dem Gute Sepkull im Lemsal-St.-
Catharinenschen Kirchspiel ist gute rothe Klee­
saat zu 5 Rbl. S. pr. Pud, und Russische Säe-
einsalat ä 4 Rbl. S. pr. 20 Garniz zu haben. 

Auf den Gütern Georgenburg und Taurog­
gen des Kownoschen Gouvernements, Rossian-
schen Kreises, stehen bis 200 Stück Mastvieh 
unter für den Käufer Vortheilhaften Bedingungen 
zum Verkauf. 1 

L i t e r ä r i s c h e  A n z e i g e .  

So eben hat die Presse verlassen: 

Pateefigi stahsti pahr to, 

kä 

Jerusalems ispohsteta. 
L a t w e e f c h u  w a l l o d a  

fagahdati no 

A. L e i t a n. 

Wairoti un pa ohtm reift' drikketi. 

N i h g ä. 

Drikketi un dabbujami pee krohna grahmatu drikketaja. 

Preis geh. 10 Kop. S. 



L i v l a n d i s c h e s  
A m t s  - B l a t t  

26. Montag/  den 29.  März  1848. 

Die Livlandifche Gouvernements-Regierung hat 
sich die Communicate nachbenannter Behörden in Vor» 
trag bringen lassen: 

wegen Ausmittelung des Vermögens nud der Ca-
pitalien folgender Personen: 

4) der Witebskschen Gonvernemente.Regierung — 
der Ebräer Jankel Boinja und Jankel Schiukaroro, 
von welchen Kronsrückstände beizulreiben sind; 2) der 
Permschen — des Raths Nikolai Petrow Wolkow, 
Collegien - Secretairs Wassil Wassiljew Iwanow, 
der Tit..Räthin Praskowja Wassiljew, Obriftin Jeka» 
terina Iewreiuow, des Tit.-Rarhs Wassil Sirjanow, 
wirklichen Raths Koltowsky, Coll..Assessors Pilterfel-
tcw, Coll.-Registr. Rvdjanow, Slaats-Raths Tlche-
ftakow, Baskarew, Tit..Raths Karpow, Veresin, 
Balschew, CoU..Assess. Afanassi Osipow Alerandrow, 
Majors Neimann, der Offiziere Molschanow und Pro-
topopow, StaatsiRaths Jkonnikow, Tit.-Raths Pe« 
ter Sefirow, Coll.-Assess. Sawoisky, Coll.-RathsJwan 
Voleschajew, Coll.-Assessors Plawekow, von welchen 
Kronsrückstände beizutreiben sind; 3) der Wologodök-
schen — deö Mefchtsch. Nikolai Iwanow Lodigin, 
Tit..Raths Andrei Schnrowsky, von welchen Krons­
rückstände beizutreiben sind; 4) der Kvstromaschen — 
des Meschtschanius Nikolai Borowikow, Paschkow, 
Semenow, Wassil Alexandrow PenSkv, Peter Bren-
zvw, von welchen Kronsrückstände beizulreiben sind; 
6) der Kasanschen — des Alexander Alexcjew Apech» 
tin, Alexander Larionow, Alexander Owsennikow, 
Peter Tvropow, Gouv.-Secr. Alexander Iwanow Ka­
laschnikow, Staalö-Raths Schudowsky, Coll.-Raths 
Grigor Jewdokimow, wirkl. Raths Stepan Kolpasch-
nikow, Landmessers Ladigin, von welchen Kronsrück-
stände beizutreiben sind; 6) der Kownoschen — des 
Barons Nlkolai Fircks, der Kauflente 3. Gilde Zauke-
lvwitsch. Anglin und Iewserowilsch, des Ebräers Gi-
Usow, von welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 
7) bcr Wilnaschen — des Joseph Gisnlewsky, der 
Ebräer Mejerowitsch uud Sapegin, von welchen Krons­
rückstände beizulreiben sind; 8) der Kiewschen — des 
Kaufmanns Beljakvw, Meschtschanins Belozerkow, 
der Tir.-Rathin Anna Wcreteinikow, des Gouv.-Secr. 
Wassili Stndsinsky, Stabs-Capit. Günther, Majors 
Worms, Coll.-Reg. Markow, von welchen Kronsrück­
stände beizutreiben sind; 9) der Ehersonschen —Meschtsch. 

Salsnakin, der Gebrüder Joachim und Hermann 
Gerzenstein, des Meschtsch. Margulin, Commissairs 
Perrow, der Meschtschanius Sorvkowitsch und Gold» 
stiner, EbraerS Sablndowsky, Kanfmanns Bardakin, 
Gouv.-Secr. Podgurskin, von welchen Kronsrück­
stände beizutreiben sind; 40) der Mohilewschen — 
des Kostikin, Bognschen'sky, Seninsky, Nowatzkin, 
Coll.-Assessors Ranschewskv, von welchen Kronsrück­
stände beizulreiben sind; 11) der Orlowschen —des 
Meschtsch. Peter Domogazkin, Schumordiu, Platon 
Dechanvw, Meschtsch. Andrei Gawrilow Iwanow, 
Ralhs Grigor Stepanow Skuratow, von welchen 
Klvnsrückstande beizutreiben sind; IL) der Tscherui-
gowscheu — der Lientenantsfrau Agafia Lesejew, von 
welcher Kronsrückstände beizutreiben sind; 13) der 
Minskschen — des Coll.-Secr. Danilow, von welchem 
Kronsrückstände beizutreiben sind; 14) der Räsan-
schen — des Stepan Grigorjew Sapin, Coll.-Registr. 
Alexander Wassiljew Popow, Meschtsch. Tschernawsky, 
Tit.-Raths Andrei Serow/ Kosmin Domajewsky, 
Gonv.-Secr. Alerander Sergejew Titow, von welchen 
Kronsrückstände beizutreiben siud; 15) der Charkow-
scheu — des Kaufmauns Belejew, Semon Draschen-
kin, von welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 
16) der St. Petersbnrgschen Polizei-Verwaltung — 
des Andrei Mazewitsch, von welchem Kronsrückstände 
beizutreiben sind; 17) der Moskanschen Gonv.-Re» 
gierung — des Majors Iwan Wassiljew Rikaschew, 
Pank Jegorow Marosow, Raths Alexander Panin, 
Paul Dmitrijew Semenow, Kaufmanns Lwow, Mesch­
tschanins Michail Dmitrijew, Archip Fokin, der Kauf­
leute Peter Sergejew Ptiziu und Fedor Alexejew Ja« 
kowlew, der Awdolja Afonassew Saizow, Tit.Ralhs 
Alexander Sabakin, der Kanfleute Dmitri und Iwan 
Jewdokimow, des Beamten Ladischensky, Kaufmanns 
1. Gilde Wassil Jivanow Betchern, Nikolai Sasimow, 
Meschtschanius Timosejew, der Kaufmannsfrau Alex­
andra Semenowa Soboljew, des Tscherkisow, Kauf-
mauus Wassil Rebrow, der Kaufmannssrau Aknlina 
Malischem, des Gouv.-Secr. Konstantin Nowikow, 
Tit.°Ralhs Glaskowsky, Lawrentjew, Gonv.-Secr. 
Wassiliew, David Dmitrijew, Stepanow, Iwan Jü­
din, von welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 
18) der Kaukasischen — des ^piridon Rebzow, Coll.-
Secr. Smolkow, Coll. « Registr. Vlewskow, Grigor 
Chubow, vou welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 



19) der Orenburgschen — des Gouv. .Secr. Iwan 
Iwanow Brndinsky, Lieutenants Wolkow, Jakob 
Prijeschew, Meschtschanins Alexander Nikolaijew Sa-
kolow, von welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 
20) der Wladimirschen — des Stabs,Capilains Ver« 
gei Iwanow Perschin, von welchem Kronsrückstände 
beizutreiben sind; 21) der Knrskschen — des Mesch­
tschanins Karp Alexejew Tschogolew nebst Sohn, 
Pawla Iwanow Krischewzow nedst Sohn, Nikolai 
Wanin, Jakow Iwanow Äfanasjew; 22) der Pen­
saschen — des Tit.-Nalhs Wichodzow, Coll.-Registr. 
Nanewilsch, Capilains Pvludow, Ralhs Baluwin, 
Stabs-Capit. Dmitrijew, Coll.-Registr. Semon Kar-
lagnewitsch, von welchen Kronsrückstände beizutreiben 
sind; 23) der Grodnoschen — des Coll.-Assessors Ku-
kolnikin, der Coll.-Registratoren Nemschinow, Afanas-
jew, Kaminsky nnd Kowalewsky, des Barons Taube, 
General-Majors N>ko!ai Koslowsky, Coll.-Assessors 
Andrei 5<owalsky, Victor Franzow Reutti» nebst »söhn, 
von welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 24) der 
Wolhynischeu — des Schinowsky, Ossip Tjchebelow-
sky, Staals-Raths Bncharin, Schweikowsky, Franz 
Charlinsky, Kasimir Sagurökin, Udikow, Rutkowöky, 
von welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 26) der 
Nischegorodschen — des Makurkin, Doroschkewllsch, 
von welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 26) der 
Saratowschen — des Hofraths Nikolai Rosenmeyer, 
Coll.»Secr. Iwan Popow, der Majorin Clisaweta und 
ihrer Schwester Jekaterina Prosjannikow, des Quar, 
taloffiziers Alerauder Iwanow, Fedorow, Bensa, 
Druschinin, Rupowsky, Bikow, Suchoprunsk», von 
welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 27) der 
Tambowschen — des Wassil Jakowltw^ Meschtsch. 
Andrejew, Tit.-Raths Wassil Antipow ^chudeuezky, 
Gouv.-Secr. Peter Iwanow Jengalischew, Kaufmanns 
Nikolai Alerandrow Baronin, Alexander Schilow, 
Meschtsch. Semon Taradejew, Alerei Snamensky, 
der Lieutenantsfrau Buluschew, des Meschtschanins 
Nikolai Michailow, Kaufmanns Iwan Pawlow Nosch-
now, Warennow, Lieutena»tts Dmitri Chardin, von 
welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 28) der 
Politischen — der Ebräer Medschibosch, Schmulj», 
Berkowitsch und Chaimann nebst Sohn, des Pawla 
Tokarin, der Fekla Winerskow, von welchen Krons­
rückstände beizulreiben sind; 29) der Tulascheu — 
des Lieutenants Wassil Pawlow Iunigin, Jegorow, 
Coll.«Secr. Alerander Wassiljew, Jgnali Pelrow Axe-
now, Perer Wassiljew Alcrejcw, Tichan Petrow Or-
low, Nikolai Nikilin, Dmitri Archipow, Arlemow, 
Burgasow, Alerei Iwanow Bolaschow, Iwan Boris-
sow, Boris Fedorow Wladimirow, Iwan Wassiljew, 
Andrei Iwanow Gostew, Iwan Wassiljew Dobrowin, 
Andrei Stepanow Schdanow, Alerei Sacharow, Fe-
dor Wassiljew Sujew, Iwan Timosejew Koschjakow, 
Michail Kosjakin, Iwan Semenow Ledenew, Mura-
tin, Wassil Petrow Dwodow, Paul Iwanow Sowost-
janow, Wassil Dmitrijew Strumin, Wassil Petrow 

Titow, KoSmin Wassiljew Tatarinkow, Peter Seme­
now Titow, Wladimir Finogenow, Fedorow, Dmitri 
Alerejew Schekow, Iwan Dawidow Judin, Iwan 
Iakowlew, von welchen Kronsrückstände beizutreiben 
sind; 30) der Simbirskscheu — des Gouv.-Secr. 
Alerei Romanow, General-Majors Slupischin, von 
welchen Kronsrückstände beizulreiben sind; 31) der 
Beßa rabischen — des Krichowezky, von welchem 
Kronsrückstände beizutreiben sind; 32) der Tobolsk, 
schen — des Coll.-Secr. Griaor Wassiljew Buslaw-
sky, Coll.-Registr. Iwan Wassiljew Lnschikow, Cvll.. 
Assess. Doregiu, Gouv..Secr. Alerei Chabarow, Com-
missairs Kamajew, Gouv.-Secr. Krotow, Lieutenants 
Wilkow, der Majors Schaworonkow und Sawilew-
sky, vou welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 
33) der Taurischeu — des Coll.-Secr. Stepan Ruban, 
Meschtsch. Agusatakiu, Tit.-Raths Gerassim Mursi-
now, von welchen Kronsrückstände beizulreiben sind; 
34) der Twerschen — des Podluzkow, der Kansleute 
AsanaS Bersenew, Velejew, Balobanow, Voloskow, 
Dejakow, Korobanow, MeSnikow, Gluschkow, Nemi-
low, Pojarkow, Prolvpopow, Sasonow, Sofranow, 
Toropschenow, Filatow, Schurakow, Iemschikow, von 
welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 36) der 
SmoleuSkschen — des Peter Osipow Woronzow, von 
welchem Kronsrückstände beizutreibeu find; 36) der 
Jrkulskschen — des Grigor Kvsanow, der Natalie 
Stepanow, des Obristlieutenanls Jlgin, Oberaufsehers 
Ochotsky, Allasow, Lieutenants Bachlarow, von wel­
chen Kronsrückstände beizutreiben sind; 37) der Ar-
changelschen — des Tit.-Raths Golowinsky, von wel­
chem Kronsrückstände beizutreiben sind; 33) der Pol» 
lawaschen — der Lielitknantsfrau Clisaweta Sabeli-
nin, von welcher Kronsrückstände beizutreiben sind; — 

ö. wegen Ausmittelung von Personen: 

1) der Wilebskischeu Gouvernements-Regiernng — 
des Timosei Pankraljew nebst Bruder Nikit, Sako. 
low 71 Jahr alt, Srepau Audrejew 20 I., Gouv.. 
Secr. Klementi Gumowöky, Grigor Leonow 22, Gro-
chowSky 26; 2) der Permschen — des Nikolai Lopa-
nizin 20, Nikolai Brachanow 18, Paul Golubzow, 
Michailow, Genien Ponasow, Semen Kalinin Jerel-
now, Iwan Turikow, Denisow, Gnsew, Krotow, 
Schischkln, Sattikow, Iwan Loschkarew, Peter Tol-
kaschew, Gagarin, Semen Klementjew, Wassil Lusin, 
Michailew, Schisterow, Kulikow, Jpolilow, Jegor 
Orlow, Wassili Sosetkow, Lebedew, Sakolow, Wassil 
Pawlow, Nlkit Potanow, Andrei Grigorjew Nascha» 
jew, Poleschajew, Nolionow, Wlassow, Wasstl Papin, 
Iwan Simanow, Jstomin; 3) der Wologodskischen — 
des Iwan Stepanow, Andrei Popow, Iwan Alere­
jew Durakow 65; 4) der Kostromaschen — des Iwan 
Andrejew 34, Wassil Iwanow 29, Nikit Bokow 36, 
Afonaejew 20, Sidorow 64; 6) der Kasanschen — 
des Andrei Kirilow Ponomarew, Fedor Maximow 
nebst Frau Marfa, Jokimow, der Marja Stepanow, 



Andrei AfanaSjew, Fedor Nasarow, Semen Trofimow, 
Semen Kosirew, Lipowsky, Wassil Dmitrijew, Iwan 
Leontjew 30, Paul Fedorow 33, Iwan Petrow 36, 
Nikolai Fedorow, Jegor Pawlow, Perschin 22; 6) der 
Kownoscyen — des Meschtsch. Philipp Iwanow Ran­
zow, Peter Petrowsky, Kuzkewitsch 34, der Arrestan­
ten Jane Jarmolowitsch, Franz Franzow Wedezky, 
Rakowsky; 7) der Wilnaschen — des Judelewitsch, 
Jgnat Lagewnitzky, Iwan Pusewitsch, Obersten Sau-
schanow, Klionowßkv, Sergej Gourilkin 65, Coll.-
Registr. Joseph Mikulitsch, Joseph Sachornkow 40, 
Ebraers Sakerow; 6) der Kiewscheu — des Ebraers 
Smernjachowsky, Safran Krnzin 20, Wlassa Schu-
kow, Kowalenkin, Iwan Lewizky, Iwan Iwanow 
Kalapskn, Paul Porschizky; 9) der Chersonschen — 
des Iakowa Kilschizki, Meschkow, Ebraers Aron Brod-
sky, Wassil Ossipow 31, Peter Mirtinow 30, Aleran­
der Konstantinow, Semen Bogda»ow 27, Wassil Bnr-
lakow 43, Grigor Baschewsky, Gnlikow 30, Matwei 
Stepanow 40, der Gebrüder Nikit nnd Platon Arma­
schelew, deö Stepan Krasnenkin, Wassil Sandulejew 
26, der Kaufleute Purezky, Jsakow, Lwow, Sergei 
Kuschnirow, des Skripiikow, Saizow, Wlassow, Le­
wizky 45, Jefim Wassiljew 41, Gouv.-Secr. Cho-
menkow; 10) der Mohilewschen — des Nikolai Tro­
fimow 42, Andrei Jakimow 30, Alexander Volkmann 
35, Jakim Kosmin 26; 11) der Orlvwschen — des 
Meschtsch. Iwan Awsenikow, Beamten Peter Gra-
nowsky, Coll.-Registr. Trifon Kaminsky, Unteroffi­
ziers Tichan Gorschkow; 12) der Tschernigowschen — 
des Meschtsch. Gerassim Semenow Molodzow, Nikit 
Krawzow 48, Grigor Scheschenow 60, Stepan Bo-
ginsky, Schpakow 15, der Gebrüder Stepan und 
Iwan Pagaren; 13) der Minskschen — des Andrei 
Filipow nebst Frau Marja Kowalionkow, Kossowitsch 
45, Iwan Leonow Maslowsky; 14) der Rasanscheu — 
des Semen Saweljew, Arrestanten Anton Filipow 39, 
Meschtsch. Nikolai Saizew 31; 15) der Charkowschen 
— des Iwan Goldin 52, Wassil Iwanow Dowga-
lew 26 I., Semen Fedorow Swatschikin nebst Sohn, 
Iwan Iwanow Schurbin nebst Sohn, Fedor Petrow 
Kopilow 53, Iwan Boscherow, Michail Gordionow; 
16) der St. Petersbnrgschen Polizei»Verwaltung — 
des Coll.-Registr. Andrei Mazewitsch, Schndinow 23; 
17) der Moskanschen Gouvernements - gkegiernng — 
des Meschtsch. Iwan Alerejew Chwastnnow, Alexail-
der Petrow 23, der Awdolja Jefimow 30, des Jemel-
janow 35, Matwejew 34, Nikolai Denisow, Nikolai 
Fekliftow 46, Radion Malwejew, Matwei Jegorow 
21, Fedorow 23, der Jekaterina Jakowlew 35 I.; 
18) der Kaukasischen — des Anton Sorokin, Doro-
schenkow 38, Akim Balischew 28, Grigor Lasebnin 28, 
DobrenSky 30; 19) der Orenburgschen — des Solda­
ten Skworzow 64, Wassiljew 16, Roman Terentjew, 
Iwan Kvjchelnikow, Chismatuliu 37, Semen Gego-
row 60, Stepan Troschin, Semen Alerejew Demi-
new 44; 20) der Wladimirschen — der Aksenia Gri-

gorjew 29; 21) der Pensaschen — des Michailow 33, 
Nadenow 28, Dmitri Asanasjew 28, Ossip Kusmin 
85 nnd sein Sohn Iwan 34, Grigor Wassiljew 29, 
Trofimow 18, Andrejew 65, Tisanow 28, Afonas 
Güstow, Andrei Kamvw 23; 22) der Grodnoschen — 
des Anton Michailow Sanewsky, Redpow, Ebraers 
Kontorowilsch 45, Lapmsky 60, Ebraers Makusin 60, 
Martinow, Nikifor Gidalow, Sdrojewsky, Jewdoki­
mow, Michail Schukow; 23) der Wolhynischen — 
des Kotlizkin, Filinskv, Mesnikow, Morderow 40, 
Schewschukin 40; 24) der Nischegorodschen — des 
Mar im Fedorow, Iwan Wassiljew Judin, Andrei 
Alerejew 37, Kii il ylikisorow 32, Iwan Abramow 27, 
Wassil Alerejew 25, Iwan Sorin 24, Samukow 22, 
der Praskowja Stepanow 36; 25) der Saratowschen 
— des Iwan Aljadinsky, An'ssim Iwanow Malischkin 
49, Lieutenants Iwan Kalmikow, Peter Gomsjakow; 
26) der Tambowschen — des Nlkitin, Miron Jakow­
lew, Wassil Andrejew Iwanow, Iwan Filipow 35, 
Sachar Iwanow, Trofim Sacharow 15, Paul Iwa­
now Alerandrow, Grigorjew 34, Platon Iwanow 19, 
Lebikow, Michail Petrow Gnsew, Maxim Nesterow 
Glaskow 56, Alexei Jakowltw, Prakowjew; 27) der 
Podolischen — des Bauern Nikit Bedrijanow 26, Ra-
sichowsky, Nikolai Kaschteljan 21, Iwan Malschewsky 
22, Iwan Sabkow, Terenti Awramenkow, Alerander 
Iwanow Nawischkin, der Soldatenfrau Anna Kasimi» 
row 40, Alexei Iwanow Lischmanakm 45; 28) der 
Tnlaschen — des Bauern Philipp Stepanow, Stepan 
Terichow, Wassil Trnnow, Kosmin Jgnatow, Timo-
sei Koschelew, Peter Jewlew, Iwan Jegorow Mura-
tow, Marim, Grigorjew Marosow; 29) der Simbirski-
schen — der Bauern Andrei Larionow 23, Semenow 
23 und Wassil Trofimow 35, des Andrei Timofcjew 
29, Grigor Wassiljew Schirokow, Kusmin Kirilow, 
Stepanow 45, Timosejew 18, Grigor Scheparow 38, 
Kuramschin 46, Achmetow 36, Gouv.-Secr. Serafi-
mow; 30) der Beßarabischeu — des Arrestanten Ti­
schend» 30, Meschtsch. Wassil Maslenkin 23, Kasimir 
Wilanowitsch, Dmitri Fedorow Arenow, Meschtsch. Go-
lowenkin, Peter Schulabakin,- 31) der Tobolskschen 
— des Jegor Bogdanow, Alerei Kuzanow; 32) der 
Taurischen — des Ebraers Ternowskn, der Bauern 
Iwan Loser» 40, Stabö-Capirains Kowaleweky, Kos­
min Cholodenkin, Anton Iwanow, Iwan Fedorow, 
Wassil Schumskm, Stepanow 31, Alerei Salamachin 
32, Meschtsch. Nikolai Wassiljew, Alexei Wolkow, 
Stepan Afanasjew 22, Meschtsch. Wassil Potapenkin 
37, Dolgogan, Nikifor Worobscheu 36, Michail Krasilni-
kow 20, Paul Schnkarin 44, des Unteroffiziers Jefinc-
witsch 20 und Iwan Balaschow 21; 33) der Tauri-
schen — der Jekaterina Jegorow Scbuwaww 37 I., 
Alerander Antipin 27, Iwan Barissow 37, Jegor 
Jlarionow 70, Wassil Jivanow, Nikolai Schischkow, 
Alexander Samochwalow, Poletajew, Waisil Gerassi-
mow 21, Alexei Wassiljew 45, Makar Alexejew 65, 
Nikolai Grigorjew 60, Semon Orlow 20, Jefim De-



totow 28, Trifon Iwanow 66, Iwan Radionow Ka-
lugin 23; 34) der Smolenskyscheu —der Canzellisten 
Jegor Radkewitsch, Marlinow, Andrei Naumow 33, 
Anton Andrejew 36, Antonow 37, Anton Konorvalow 
36, Iwan Fedorow 24 und Iwan Artemow 22, des 
Soldaten Terentjew, der Bauern Murowzvw, Peter 
Ossipow Woronzow, Wassil Turschaninow, Antvu 
Jankowsky; 36) der Jrkntskschen — des Michail Sa-
downikow, Andrei Nikolajew 24, Andrei Nikittin, 
Alexnikow 28; 36) der Archangelscheu — des Krug-
low 28, Wassil Wassiljew Schesiakow 19, Alexei 
Slogin 43 I.; 37) der Polwwaschen — des Alexei 
Grobenkin, der Ebräer Mogilewsky, Filipzvw 36, 
Grigor Chomschenkow, Anron Makarow 28, Grigor 
Barischnikoiv, Trofim Nasarow und Iwan Ratejew, 
der Soldaten Nikolaijew und Peter Gawrilenkin, und 
der Marja Aksamitow 32 Jahr alt. Von der Liv­
ländischen Gouvernements - Regierung ist nach sol­
chem Vortrage verfügt worden: sämmtlichen Guts­
und Pastorats - Verwaltungen hierdurch aufzuge­
ben, die sorgfältigsten Nachforschungen in ihrer 
Gutsgränze zu veranstalten, und falls die obge» 
dachten Personen, oder das Vermögen und die Capita-
lieu derselben bei ihnen ausgemittelt werden sollten, es 
dem Ordnungsgerichte ihres Krnses sobald als thunlich, 
spätestens aber binnen vier Wochen vom Dato dieses 
Amtsblattes, mit der Anzöge ei.>zuberichten, w.is zur 
Erfüllung dieses Befehls geschehen ist; die Ordnungs» 
gerichte uud Stadtpolizeibehörden werden aber hierdurch 
beauftragt, im Ausmittelungsfalle binnen sechs Wo­
chen a der Gouv.-Regiernng Bericht zu erstatten. 

Riga-Schloß, den 12. März 1848. 
Regierungsrath Klein. 

I^oeo Leeretsiii 
Nr. 318. Ti s c h v o r s teher E. Fleischer. 

Vom Livländischen Kameralhofe werden 
Diejenigen, welche willens seyn sollten nachste­
hende Materialien für die Dünamündesche Fe« 
stungs-Artillerie-Garnison, nämlich: 30 Tschet-
wert Steinkohlen, l Pud 22^ A Theer, 4 Pud 
36 G und 3 Solotnik Bleiweiß, ^ Pud 7 ^ 65 
Solotnik Hanföl, 5 27z Sol. Kienruß, 3O 
8iz Sol. Münnich, 3 ^ 8iz Sol. Silberglatte, 
7 glasirte Töpfe s -z Wedro, 3 69 Solotnik 
Schweinsborsten, 1 ̂  34^ Sol. feinen Bindfa­
den zum Pinselbebinden, — zu liefern, hier« 
durch aufgefordert: zum Torge am 2. und zum 
Perecorge am 6. April d. Z. zeitig, und späte­
stens bis 1 Uhr mittags, bei diesem Kameralhofe 
sich zu melden, und die gehörigen Saloggen bei 
den einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 27. März 1848. 
KameralhofeAssessor E. Hündeberg. 

N r .  2 9 7 .  S e c r .  Z i e l b a u e r .  2  

Gii, »111uek<ol! ügzenlioü vbl» 
Zbivaiore« criAT. vs ceö« 

3vus i,: ZO 
22^ 

^errio i»eri»ro, 4 36 a 3 sn^ior 
Uttkks 4 7 Ä>^LT0S1. 65 30^1. 
«oll0ll.,Ä»usro, 5 27^ 30^1. osAca ro-
^lsn^ekoü, 3^ura8I^ 3 
8^ 30^1. 3ll^ib6e^)l'^i6Ür^, 7 
roj,liik:oL?. vT. ^ ve^ps e^ikcoers, 3 69 
3v^r. Merggbi esoueü) n 1 84>/2 3n^i. 

rog«vü v«3ic» — Äviz?l.e^ 
vT. elko «1, os 2. s 
na 6. cero ro^a 3a6^srovpe-
Aeukio, L oo ll03«ce I ?se» uo s ujill 
ilo^SLSv»ibix'b n^vlileuiÄx^ npe^ersLllrk. ns^e-

3g^oi'r,. 
?lirg-33inok:'b, 27. 18^8. 

Iia3. ^eeeeeopi. 9. ng^e6spi"l,. 
^ik.6 ep T.. 

Vom Livländischen Domainenhofe wird 
hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß auf Allerhöchsten Befehl im Schlockschen und 
Bilderlingshofschen Walde, nahe am Strande, 
und zwar im ersteren Walde zwischen den Bade-
Oertern Dubbeln und Karlsbad, im letzteren 
Walde ungefähr eine Werst vom Bilderlings­
hofschen Prahmkruge zur Seeseite hin, Plätze 
zum Bebauen an Liebhaber auf Erbgrundzins 
vergeben werden sollen. Es haben daher Dieje­
nigen, welche diese Plätze auf Erbgrundzins zu 
nehmen wünschen, sich mit ihren Gesuchen an 
den Livländischen Domainenhof zu wenden. Die 
Charten und speciellen Bedingungen können in 
der Canzellei der Forst-Abtheilung eingesehen 
werden. 

Riga, den 20. März 1343. 
Gouv.'Forstm., ObristBaron Uexküll. 

Nr.23l8. Julius Baron Uexküll, Secr. 2 

Vorzüglich gute Saat-Kartoffeln und Klee­
saat verkauft Carl. Gust. En gell. 2 

Eine kleine Kalesche steht zum Verkauf bei 
d e m  K i r c h e n - S c h r e i b e r  G l a s e n a p p .  2  

Auf dem Gute Sepkull im Lemsal-St.-
Catharinenschen Kirchspiel ist gute rorhe Klee-
saac zu 5 Rbl. S. pr. Pud, und Russische Sae-
leinsaat a 4 Rbl. S. pr. 20 Garniz zu haben. 



L i v l a n d i f ch e s 

^ 27. Donnerstag, den 1. April 1848. 

Sämmtlkchen Stadt- und Land-Polizeibe­
hörden wird desmittelst vorgeschrieben, Nachfor­
schungen nach dem Aufenthaltsorte des Comman-
deuren des 5. Bezirks der Neu-Russischen Mi-
litair-Ansiedelung, Obristlieut. Geldner. welcher 
am 17. Januar e. mit einem Urlaubsbillette auf 
28 Tage versehen, nach den Gouvernements Liv-
land, Kurland und Kowno sich begeben, anzu­
stellen, und im Ermittelungsfalle demselben anzu­
empfehlen, sich sofort zu seinem Commando zu 
begeben, — zugleich aber auch von ihm eine Er­
klärung wegen der Ursachen seiner verzögerten 
Rückkehr zum Commando einzuverlangen und die­
selbe mir vorzustellen. — Ueber das Resultat der 
Nachforschungen ist mir binnen zwei Wochen 
vom Tage des Empfanges dieser Vorschrift Be­
richt abzustatten. 

Riga, den 24. März 18L8. 
Livländischer Civil - Gouverneur 

Nr. 6373. M. v. Essen. 
Zufolge einer Unterlegung des Commandeurs 

der Garnisonbacaillone zu Petrosawodsk hält sich 
der auf unbestimmten Urlaub in die Gouverne­
ments St. Petersburg und Olonezk entlassene 
Lieutenant vom Grenadier-Regimente desFeld-
marschalls Grafen Rumjanzow-Sadunaisky Pi-
najew im Livländischen Gouvernement auf. — 
Ich mache daher allen Land- und Sradt-Polizei-
behörden dieses Gouvernements hiemit zur Pflicht, 
gedachtem Lieutenant Pinajew, falls derselbe er­
mittelt werden sollte, ohne Verzug zu eröffnen, 
daß er in das, am 6. d. M. Allerhöchst bestätigte 
Verzeichnis über die zum Dienst einzuberufenden 
Generale, Stabs- und Ober»,Offiziere aufgenom­
men ist, und daher ohne Verzug an den Ort sei­
ner Bestimmung sich zu verfügen hac. 

Riga, den 21. März 1843. 
Livländischer Civil-Gouverneur 

Nr. 3687. M. v. Essen. 

In Folge der Requisition des Herrn Com-
mandanten von Riga wird von der Livländischen 
Gouv.-Regierung desmittelst bekannt gemacht, 
daß von dem jüngern Wachtmeister Nasarow ein 
Ordenskreuz der heiligen Anna sub Nr. 251,123 
gefunden worden ist, und wird der etwanige Be­
sitzer desmittelst aufgefordert, sich im Ordonanz-
Hause einzufinden, um es daselbst zu empfangen. 

Riga-Schloß, den 30. März 1848. 
Regierungs-Rath Klein. 

Nr. 359. Tlsch-Vorsteher E. Fleischer. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen:c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 
und Nachachtung. Da es vorgekommen ist, 
daß Ausländer in ihren Gesuchen wegen Auf­
nahme in die Russische Untertänigkeit nicht aus» 
drücklich erklärt haben, ob sie mit ihren Kindern 
in die Untertänigkeit treten, oder aber einige 
derselben oder auch alle als Ausländer belassen 
wollen, und hiedurch Ungewißheit und Weiteruli­
gen entstanden sind; so wird hierdurch von der 
Livländischen Gouv. - Regierung mit Hinweisung 
auf den Artikel 1392 Band IX des Codex der 
Reichsgesetze über die Stände zur genauen Nach­
achtung aller Derjenigen, die es angeht, bekannt 
gemacht, daß in den Gesuchen wegen Aufnahme 
in die Russische Unterchänigkeit stets angegeben 
seyn muß, ob Supplikant verheirathet, und mit 
wem namentlich, oder ledig ist, ob Kinder vor­
handen sind, und wenn solches der Fall, wie diese 
heißen, sowie, ob Supplikant einige derjelben 
und welche namentlich oder auch alle im Stande 
der Ausländer zu belassen wünsche. 

Riga.Schloß, den 26. März 1848. 
Regierungsrath G. Tiesenhaujen. 

Nr. 2651. Secr. L. Napiersky. 



Befehl Selnrr Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Neuffen !c,, aus der Liv­
ländischen Gouvernemencs-Regierung zur allge­
meinen Wissenschaft. Auf Requisition des Kur-
ländischen Domainenhofes wird von der Livländi­
schen Gouv. »Regierung desmittelst zur allgemein 
nen Wissenschaft bekannt gemacht, daß zum Ver­
kauf von 727 eichenen Topenden im Candauschen 
Forste, 2209 eichenen Topenden im Mattkulnschen 
Forste und 753 eichenen Topenden im Andum-
menschen Forste, von den comp. Kronsförstern an 
Ort und Stelle am 10. Mai d. I. ein Torg und 
am 13. Mai d. I. der Peretorg abgehalten wer­
den wird. 

Riga-Schloß, den 26. März 1848. 

Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

Nr.2632. Secr. L. Napiersky. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Lieferung des zur 
Beheitzung der Behörden-Locale im Schlosse:c. 
lmWinter erforderlichen Brennholzes: 209 
Faden reinen Birkenholzes und 565 Faden Bir­
ken und Ellern gemischten Holzes (den Faden zu 
9 a 10 Fnß gerechnet und 2 Fuß langes Holz) 
zu liefern, zu den dieferhalb auf den 19. und 
23. April d. I. anberaumten Torgen zeitig, und 
nicht später als l Uhr mittags, im Livl. Kameral­
hofe sich zu melden, und den schriftlichen Einga­
ben die erforderlichen Salcggen beizufügen. 

Riga-Schloß, den 30. März 1848. 

Kameralhofs-Assessor E. Hündeberg. 

N r .  3 1 2 .  S e c r e t a i r  Z i e l b a u e r .  

Lllsiavsioren LZ^^k, na evö/i no-
eiaLk?^ nn^x»e6ni.ixT. na 6^^in^)n> gn>i^ 18i^y 

oTan.invsni^ no^n^onin n^ne^^c^keLLUxT, 
«te?T, vT. 3a»lk>b n np. ^pvLT, 6ej>egniZi»ixi. 20!) 
es?«e»eü n 6epe3osi.ixT. n e^okk-ixi, i»1;lnan-
sbixT, 565 es^enen cg»<eiik, un 9 

a ^e^evo^nnoio n«2 Äknri,e^ 
LT, i« l»3Ze nu) ko klg.iarv k?, ?op-
rsvii, 19. u 23. 3s6.i»rokpk-
«enno, n ne nv3i«e I laca no no^l^^nu, n^ie^-
erasn«^. npn nncb»ienLbixT. npomeui^x^ 3a-
«oonbie 32^orn. 

?nra-3s»lo«T>, 30. I>IsxTa 1818 3 
Las. Ua^i. 3. I'n n 6 e p i T,. 

OvrcpersxT. I^ll^böa^epT. 

Vom Livländischen Kameralhofe werden 
Diejenigen, welche willens seyn sollten nächste-
hende Materialien für die Dünamündesche Fe« 
stungs-Artillen> Garnison, nämlich: 30 Tschet-
wert Steinkohlen, l Pud 22^ A Theer, ä Pud 
30 und 3 Solotnik Bleiweiß, 4 Pud 7 B 65 
Solotnik Hanföl, 5 B 27^ Sol. Kienruß, 3/^ 
31^ Sol. Münnich, 3 A 81^ Sol. Silberglätte. 
7 glasirte Töpfe a ^ Wedro, 3 A 69 Solocnik 
Schweinsborsten, l ü^L ̂ Sol. feinen Bindfa, 
den zum Pinselbebinden, — zu liefern, hier« 
durch aufgefordert: zum Torge am 2. und zum 
Peretorge am 6. April 0. I. zeitig, und späte­
stens bis 1 Uhr mittags, bei diesem Kameralhofe 
sich zu melden, und die gehörigen Saloggen bei 
den einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 27. März 18-48. 
Kameralhofs-Assessor E. Hündeberg. 

Nr. 297. Secr. Zielbauer. 1 

OrT, K'uZenuttü üa^arbi Lbi-
Jbivaiorl;« cnsiT, ^e^isio^ie npnii«^k. na ee6)l 

^nlis>lll»^ck?grc» I'aplin-
3o»a llyt^nLkv lon^nxTi i^sTepia^ovT»: 30 

Ka^ennaio ) I 0/^1.22^ ̂ -^n^a 
1 n^a 36 n 3 go^io?-

liuk?a öb^in^T., 1 n)^a 7 n?o«T. 65 30^1. »lac^is 
5 27"/j 30^1. 1»-

^ZNHekoü, 3»)»ra8l V4 ^ k-^nra 
8^/4 ^o^l. 3N^>k.6c7 ^gv^enni-ixT. 
ropliikvLb LT, ve^pa emikcnc^n, 3 -i-^nra 69 
Zv^l. inernni-i cvnnen, n 1 ^vn?T, 81^ 30^. 

^<>u«vn KÄ3KN k?nc^e», — 
vT, ciio lla^ilT)^ «T, na 2. n KT. nope^op^Kt; 
na 6. »ine^a ceio io^a 3s6^!>i'0vpe-
SI0NU0, N L0 n<>3>üe I 'IN0ct NU IIN^I^^LN, ri npn 
no^si;ao>li.ixT. npoineni/ixb ns^e-
5k?sn^ie Z.^^i<irn. 

I'ni'g-ZgiuttlcT', 27. 1818. 
!ia3. ÜZ.i. ^VcceecopT. 9. I n u^e 6 e z, 1 l>. 

n l. 6 a)' v p T«. 

Vom Livländischen Domainenhofe wird 
hierdurch zur allgemeinen Kcnntniß gebracht, 
daß auf Allerhöchsten Befehl im Schlockschen und 
Bilderlingshofschen Walde, nahe am Strande, 
und zwar im ersteren Walde zwischen den Bade-
Oercern Dubbeln und Karlsbad, im letzteren 
Walde ungefähr eine Werst vom Bilderlings­
hofschen Prahmkruge zur Seeseite hin, Plätze 
zum Bebauen an Liebhaber auf Erbgrundzins 



vergeben werden sollen. Es Haben daher Dieje­
nigen, welche diese Platze auf Erbgrundzins zu 
nehmen wünschen, sich mit ihren Gesuchen an 
den Livländischen Domainenhof zu wenden. Die 
Charten und speciellen Bedingungen können in 
der Canzellei der Forst-Abtheilung eingesehen 
werden. 

Riga, den 20. März 1848. 

Gouv.-Forstm., Obrist Baron Uexküll. 

Nr.2318. Julius Baron Uexküll, Secr. 1 

Da die zur Eckhofschen Bauergemeinde an­
geschriebene Amalie Engel bei diesem Kreisge­
richte um Mortificirung eines ihr über -40 Rbl. 
S.-M. vom Llvl. Creditsysteme 6. ä. 29. April 
1847, Nr. Fg, ausgestellten, jedoch verloren ge­
gangenen Zinseszinsscheines nachgesucht hat, — 
so wird der etwanige Inhaber desselben hierdurch 
öffentlich aufgefordert, diesen Zinseszinsschein 
nebst den Beweisen über die Rechtmäßigkeit sei­
nes Besitztitels innerhalb 6 Monaten a äaw bei 
dieser Behörde einzuliefern, widrigenfalls nach 
Ablauf dieser Frist der Schein sofort für ungiltig 
erklärt werden wird. 

Wenden, den 13. März 1848. 
Im Namen und von wegen des Wenden-

schen Kreisgerichts: 

Assessor G. B. v.Buddenbrock. 

Nr.253. G.Tkesenhausen, Secr. 2 

Demnach derzurAnzenschen Bauergemeinde 
gehörige Jsak Taul um Mortificatio« eines abhan­
den gekommenen, von der Ehstnischen Districts-
Direction über 50Rbl. Silber am lö.Mai 1847, 
Nr. 2^ ausgestellten Zinses-Zinsscheines Hier­
selbst gebeten; als wird der etwanige Inhaber 
desselben hierdurch aufgefordert, diesen Zinses-
Zinsschein mit den Beweisen über die Rechtmä­
ßigkeit seines Besitztitels innerhalb sechs Mona­
ten a bei diesem Kreisgerichte einzuliefern, 
widrigenfalls der Schein nach Ablauf dieser Frist 
sofort als ungiltig mortificirt wird. 

Dorpat, am 24. März 1848. 
Im Namen Eines Kaiserl. Dörptschen 

Kreisgerichts: 
Kreisrichter L. v. Brasch. 

S c h u l m a n n ,  S e c r .  3  

Vom Magistrat der Stadt Werro werden 
alle Diejenigen, welche an den Nachlaß des hier, 
selbst verstorbenen, aus Dresden gebürtigen 
Sächsischen Unterthans, Doctors der Philosophie 
EhregottFriedrich August Stimme!, aus irgend 
einem Rechtsgrunde Ansprüche und Anforderun­
gen formiren zu können vermeinen, hierdurch 
aufgefordert, sich innerhalb der gesetzlichen Frist 
von zwei Jahren a äaw bei dieser Behörde mit 
solchen ihren Ansprüchen und Anforderungen 
entweder in Person oder durch gehörig legitimirte 
Bevollmächtigte anzugeben und selbige Zu docu-
mentiren und ausführig zu machen, bei der Ver­
warnung, daß nach Ablauf dieser Proclamsfrist 
Niemand weiter gehört, sondern jeder Ausblei­
bende mit seinen Ansprüchen und Anforderungen 
an den genannten Nachlaß gänzlich und für immer 
präcludirt werden soll. Zugleich werden die 
Schuldner äeluneü EHregott Friedrich August 
Stimme! und Diejenigen, welche zu desselben 
Nachlasse gehörige Vermögensstücke in Hän­
den haben, desmittelst angewiesen, binnen glei­
cher Frist von zwei Jahren a bei gesetzlicher 
Beahndung hierüber bei diesem Magistrate An­
zeige zu machen, und ihre Schuld, sowie die bei 
ihnen befindlichen Vermögensstücke., alihier ein­
zuliefern. 

Werro-Rathhaus, den 22. Marz 1848. 

Im Namen und von wegen des Magistrats 
der Stadt Werro: 

(1^.8.) Bürgermeister G. Ste i n. 

Nr.ZöO. I. Wittkowski), Secr. 2: 

FabMeiZtrichtung. 

Wünscht ein Kaufmann oder ein Gutsbesitzer 
eine Mumfabrike, oder 
eine Vssl'gfabriZe 

praktisch nach der neuesten Methode ohne großen 
Kostenaufwand einrichten zu lassen, so beliebe 
man die Adresse, bezeichnet mit 1^. in der 
Expedition dieses Blattes baldigst abgeben zu 
lassen. Der Techniker richtete bis jetzt in Däne­
mark, Deutschland und der Schweiz Fabriken 
ein, und garantirt, daß man bei den jetzigen Con-
juncturen in hiesiger Gegend bei der Rumfabrika­
tion mit 4OK, und bei der Essigfabrikacion mit 
ÄÄA reinem Ertrag arbeiten würde. Auch wer­



den auf Verlangen Fabriken in anderen Branchen 
eingerichtet, und in alten Fabriken Verbesserun­
gen getroffen. 

Für einen Gutsbesitzer, der selbst Spi­
ritus erzeugt, würde eine Rumfabrik am einträg­
lichsten seyn, auch erfordert eine solche kein gro­
ßes Local. 

L i t e r ä r i s c h e  A n z e i g e n .  

In der H ä cke r schen Buchdruckeret sind er­
schienen : 

Stahsti pahr to kristigu dseesmu - tai-
sltaju Georg Weimcrrk. Krtstigeem 
zilwekeem par tizzibas stiprinaschanu 
Latweeschu walloda sagahdahti no 
A. Leitau. 

(Schee stahsti irr sarakstihti no ta pascha, kas 
tohs stahstus pahr to grahfa leelmahci „Geno-
wewu", un pahr to karra-leelkungu „Gista-
kitt" farakstija.) 

Preis gebunden 26 Kop. S. 

Rohkas-grahmatma/ 
kur eekscha atrohdamas tahs waijad-
sigakas dseesmas, luhgschanas un 
mahzibas preeksch saldateem un zit-
teem Luttera-draudses-lohzekieem, kas 
pee leelahm grahmatahm newarr tikt. 

(Zusammengestellt von Herrn Collegien - Rath 
Vr. Alm ann.) 2: 

Preis gebunden ungebunden 10 Kop. S. 

So eben hat die Presse verlassen: 

Pateefigi stahsti pahr to, 

ka 

Jerusalems ispokftita. 
L a t w e e s c h u  w a l l o d a  

fagahdati no 

A. L e i t a n. 

Wairoti un pa ohtru reist drikkcti. 

R i h g ä. 

Drikketi un dabbujami pee krohna grahmatu drikketaia. 

Preis geh. 10 Kop. S. 

Vorzüglich gute Saat-Kartoffeln und Klee« 
saatverkaufc Carl Gust. En gell. l 

Eine kleine Kalesche steht zum.Verkauf bei 
dem Kirchen-Schreiber Glasenapp. 1 



L i v l a n d t s c h e s  
A m t l 

28. ontag,  den 5.  Apr i l  1848. 

An sämmrliche Stadt- und Land-Polizei­
behörden des Livl. Gouvernements. — Da der 
verabschiedete Unteroffizier vom Finnländischen 
Leibgarde-Regimente Michel Jahn (Michail Iwa­
now) seinen Abschiedspaß sub Nr. 1177verloren 
hat, — so bringe ich solches zur Kenntniß der 
Polizeibehörden des Gouvernements, bei dem 
Auftrage, diesen Paß im Auffindungsfalle mir 
vorzustellen, und mit dem etwanigen fälschlichen 
Producenten nach Vorschrift der Gesetze zu ver­
fahren. 

Riga, den 2. April 1848. 
Livländischer Civil- Gouverneur 

Nr. 7519. M. v. Essen. 
Das Annenordenszeichen des in Dorpat 

wohnhaften, Verabschiederen Unteroffiziers Sa-
fron Aksinow Lomakin sub Nr. 334,793 ist verlo, 
ren gegangen. — Ich empfehle daher sämmtli-
chen Stadt- und Land-Polizeibehörden des Gou­
vernements, im Fall daß dieses Ordenszeichen 
aufgefunden und der Polizei vorstellig gemacht 
werden sollte, dasselbe mir sofort einzusenden. 

Riga, den 31. April <848. 
Livländischer Civil-Gouverneur 

Nr. 3854. M. v. Essen. 
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouvernements-Regierung an sämmtliche Stadt« 
und Land-Polizeibehörden Livlands. Die Kur­
ländische Gouv.«Regierung hat in Veranlassung 
einer Requisition des Kurl. Evangelisch - Lutheri­
schen Consistorii die Livl. Gouv.-Regierung requi-
rirt, wegen Ausmittelung des Schuhmachermeu 
sters Friedrich Rochus Pohl, der seine Frau im 
Mai des Jahres 1845 heimlich verlassen hat, die 
erforderlichen Anordnungen zu treffen, und wird 
demnach von der Livl. Gouv.«Regierung sämmt-
lichen Stadt- und Land-Polizeibehörden dieses 

Gouvernements desmittelst aufgetragen, in ihren 
resp. Jurisdictionsbezirken nach dem genannten 
Pohl sorgfältige Nachforschungen anzustellen, und 
im Ermittelungsfalle demselben zu eröffnen, daß 
er entweder in Person oder durch einen gehörig 
legitimirten Bevollmächtigten, behufs Einlassung 
auf die wider ihn angebrachte Ehescheidungsklage, 
bei dem Kurl. Consistorio sich einzufinden habe. 

Riga-Schloß, den 30. März iö48. 
Regierungs-Rarh Klein. 

Nr. 360. Tisch-Vorsteher E. Fleischer. 
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers allen Reussen ic., aus der Livlän­
dischen Gouvernements-Regierung an sämuuliche 
Stadt-und Land-Polizeibehörden Livlands. In 
Veranlassung einer Requisition des Livl. Kame-
ralhofs wird von der Livländischen Gouv -Regie­
rung sämmtlichen Stadt- und Land - Polizeibe» 
Hörden dieses Gouvernements desmittelst aufge­
tragen , in ihren resp. Jurisdictionsbezirken nach 
dem Okladisten Carl Julius Carlsohn, genannt 
Gochla, sorgfältige Nachforschungen anzustellen, 
und im Ermittelungsfalle von demselben die, zu­
folge Unheils des 4. Rigaschen Kirchspielsge-
richcs vom Jahre 1846, ihm zu zahlen obliegende 
Schuld von 5 Rbln. 40 Kop. S. Stempelpapier­
gelder sofort beizutreiben und zur Kronskasse zu 
verrechnen; der Gouv.-Regierung aber darüber 
Bericht zu erstatten. 

Riga-Schloß, am 30 März 1848. 
Regierungsrath Klein. 

Lecrel-ai ii 
Nr.361. Tischvorsteher E. Fleischer. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen:c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 
und Nachachtung. Wenn zufolge an die Livl. 



Gouvernements-Regierung erlassenen Ukases Ei­
nes Dirigirenden Senats 6. ä. 23.Februar 1848, 
Nr. 10,293, der Herr und Kaiser, auf Beschluß 
des Minister-Comite's, Allerhöchst zu befehlen 
geruht hat, den Wilhelm Krumbigel als Meck-
lenburg-Schwerinschen Consul in Moskau, und 
den Odessaschen Kaufmann Carl Frebbin als 
Preußischen Vice-ConsulinOdessa anzuerkennen; 
als wird solches hierdurch von der Livl. Gouv.-
Regierung zur allgemeinen Wissenschaft und Nach­
achtung bekannt gemacht, und sämmtlichen Be­
hörden und Autoritäten Livlands aufgetragen, 
denselben im nöthigen Falle, auf ihre gesetzlichen 
Requisitionen, alle Hilfe und rechtlichen Beistand 
zu gewähren. 

Riga-Schloß, am 30. März 1848. 
Regierungsrach G. T i esenhau sen. 

Nr. 2737. Secr. L. Napierskn. 
In Folge Requisition der Kownoschen Gou-

Vernemencs-Regierung wird von der Livl. Gouv.-
Regierung hiermit bekannt gemacht, daß drei 
Theile der Ländereien ohne Bauern, welche auf 
749 Rbl. S. raxirr sind, und zum Gute Plawgin 
des Edelmanns Iwan Lopora im Rossienschen 
Kreise gehören, wegen Krons- undPrivar-Schul-
den durch öffentlichen Torg verkauft werden sollen; 
weßhalb etwanige Kauflicbhaber zu dem hierzu 
auf den 3. Mai d. I. anberaumten Torge bei je­
ner Regierung inKowno sich zu melden haben. 

Riga>Schloß, den 30.März 1848. 
Regierungsrath Klein. 

I^oco Aeerelai ii 
Nr.1598. S. Korabiewitsch. 

In Veranlassung desfallsiger Äequisltionen 
der St. Petersburgschen und Pleskaujchen Gou-
vernements-.')iegierungen wird von der Livländi­
schen Gouv.-Regierung desmittelst bekannt ge­
macht, daß an den dazu anberaumten resp. Torg-
und Peretorgterminen nachfolgende Immobilien, 
als: 1) die im Lugaschen Kreise des St. Peters­
burgschen Gouvernements belegene, auf 2l,300 
Rbl. S-taxirte, Besitzlichkeit des Garde-Ritt­
meisters Dmirri Beresinow, bestehend aus den 
Dörfern Dobry-Bor, Beresina, Wosnesensk, 
Kirikowo, Browsk, Lewoi Gorka, Sapoljew, 
Bolti Samosch Worowjew und Samoschje, mit 
213 männlichen und 215 weiblichen Seelen, an 

Flachenraum 4369 Dessätinen an Wäldern. Fel­
dern und Heuschlägen, — am 22. und 26. April; 
2) die im Gorochowskyschen Kreise des Wladi-
mirschen Gouvernements belegene, auf 3429 R. 
S. taxirte, Besitzlichkeit des Hrn. Tatischewitsch, 
bestehend aus dem Dorfe Pogast mir 63 männli­
chen und 49 weiblichen Seelen, an Flachenraum 
136 Dess, — am 6. und 10. Mai; 3) das in 
der Stadt Tiraspol sub Nr. 252 belegene, auf 
3000 Rbl. B.-A. taxirte, hölzerne Haus des 
Kaufmanns 3. Gilde Mordka Spiwakow, mir 
einem Anbau von Stein und andernWirthschafts-
und Nebengebäuden, — am 6. und 10. Mai; 
4) die im Lugaschen Kreise des St. Petersburg­
schen Gouvernements belegene, auf 2290 R. 
taxirre, Besitzlichkeit der verstorbenen Capirainin 
Mawra ^lexandrowa Oboljanikow, bestehend aus 
einem hölzernen Wohnhause, mehren Nebenge­
bäuden, 2! männlichen und 29 weiblichen See­
len, 10 Stück Hornvieh und 2 Pferden, an Flä­
chenraum 342 Dess., — am 6. und 10. Mai; 
5) die im Zarsko-Seloschen Kreise belegenen, auf 
4696 R. S. taxirren, Besitzlichkeiten derFamilie 
Ewagrenkow, bestehend aus 7 Dörfern mit den 
dazu gehörigen Wohn-, Neben- und Wirrh, 
schaftsgebäuden, Wäldern, Wiesen und Feldern, 
im Ganzen an Flächenraum sowohl bebauten als 
unbebauten Landes 25l Dess., 13 männlichen 
und 10 weiblichen Seelen. — am 6. und 10. Mai 
in der St. Petersburgschen Gouv.-Regierung; 
sowie b) die im Porchowschen Kreise belegene, 
auf 2000 Rbl. S. taxirte, der Frau des verab­
schiedeten Garde-Licut. Dmitri Weselkin, Na» 
deschda Weselkin, geb. Krukow, gehörige Be­
sitzlichkeit, bestehend aus dem Kirchdorfe Waga-
lostiz mir einem hölzernen Wohnhaufe und den 
dazu gehörigen Nebengebäuden, sowie auch meh­
ren kleinern dazu gehörenden Dörfern, an Flä­
chenraum l!39 Dess., und 38 männlichen und 
33 weiblichen Seelen, — am 23. und26.April; 
und 7) die im Noworschewschen Kreise desPles-
tauschen Gouvernements belegene, sammt allen 
Apperunentien auf 1681 Rbl. S. taxirte, dem 
verstorbenen Fähnrich Paul Jachonrow gehörige 
Besitzlichkeit, bestehend aus dem Kirchdorfe Anu-
frijew mir dem Dorfe Krasna Sosna, 28 männ­
lichen Seelen, an Flächenraum 198 Dessätinen 



t t77lH Faden. in der Pleskauschen Gouv.-Re­
gierung am 29. April und 2. Mai öffentlich ver­
kauft werden sollen, und werden demnach die 
etwam'gen Kaufliebhaber desmittelst aufgefor­
dert, an den dazu anberaumten resp. Torg- und 
Peretorgterminen in den betreffenden Gouverne-
ments'Regierungen sich zu melden, woselbst auch 
früher schon die genaueren Beschreibungen der 
Besitzlichkeiten zu ersehen sind. 

Riga-Schloß, den 30. Marz 1848. 
Regierungsrath Klein. 

Leeietsrii 

Nr.362. TischvorsteherE. Fleischer. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Lieferung nachste­
hender Materialien für die Dünamündesche Fe­
stung, als: 82 eichene Klötze 5 Fuß lang 24 bis 
Z Fuß dick und 4^ bis 5 Zoll breit, 2 kleine 
eichene Brussen ä 7 Fuß lang 3 Zoll dick und 
8 Zoll breit, 1 Pud 16 A Tischlerleim, 108 
Stück Platten Eisenblech ein Arschin im lü an 
Gewicht jede Platte 10 w, 18^ ^ Messingblech 
^ Linie dick, 1 Pud Eisendraht 1^/^ Linie dick, 
1 Pud 8 O Messingdraht i Linie dick, 7 ^ 
Messingdraht 5 1 Linie dick, und 1 Pud -40 So­
lotnik feinen Messingdraht, 19Pud i3W68Sol. 
reine Schweinsborsten, 15,840 Stück Stuka-
turhakennagel » 1? Zoll lang, 2! 60 Stück glatt-
köpsige Messingnägel ^ j Zoll lang, 652 Stück 
glattköpsige Messingnägel ü A Zoll lang, 13 Rie­
men s 6 Fuß lang und 2^ Zoll breit, 18 Stück 
Riemen ^ 6 Fuß lang und 1 Zoll breit, 13 Stück 
Riemen ^ 6 Fuß lang und ^ Zoll breit, 1 Pud 
10 A Bleiplatten, 12 Faden Holl. Schnur 3 1^ 
Linie dick, t6 Arschin Fucrerlein a 8 Werschok 
breit, 1180 Stück Schrauben a 2 Zoll lang, 
13,392 Stück Schrauben a 1 Zoll lang, 6^ 
Stück schwarzes Rindleder mittler Gattung ̂  10 ̂  
jedes, Borax, 3wLöchblei, 3 Tschetwert 
1 Tschetwerik Holzkohlen, — zu übernehmen, 
hierdurch aufgefordert: zum Torge am 19. April 
und zum Peretorge am 23. April d. I. zeitig, 
und spätestens bis 1 Uhr mittags, bei diesem Ka­
meralhofe, woselbst die Bedingungen täglich 
während der Sitzungszeit eingesehen werden 
können, sich zu melden, und die gehörigen Sa-

loggen bei den einzureichenden Gesuchen beizu­
bringen. 

Riga«Schloß, den 3. April 1848. 
Kameralhofs<Assessor E. Hündeberg. 

Nr.317. Secr. Zielbauer. 3 
^IlZ'k'^ttn^ckktZko Rs3eiinvlo 

LbiZbivsloreÄ na ee6n no-

: 82 m?) k li 
5 «ri, 2^ 

3 ^koü»iovI, a llilipllsvkv or?> 5 
2 7 3 
^roüsi. mllpngvlo 8 , 1 16 s-^nr. 

o, 108 ^ncro-
vgro, «LiiHpargrnsio »pluriiinJrc» 
10 18 
6/^ ^iliuitt, 1 liv^K lij>cjgn.?okili »ie^>1;3«oü ro^l-
ll^klSVIO Lk, l^y ̂ nsiu, 1 11)^7. 8 npo-
vo^okli I V2/10 7 
iipovo^i. 1 1 403»-

?»»«»», 19 13 
58 30^. 11^0^11111.1 cizrikzou 15,810 lur^rci, 
rsv3^eü mr) 
1101» Lk, ll/2 2160 mr. rso.^^eii 
r^s^lvom^/lllkjbix?, H.irio. v?> 1 ^ioü>ik>, 652 mr. 

^ ̂ ioü>i., 13 ui^vu^» pe»l-
oeü 111.1x1. 6 miipnli. 2'^ 
^iou»i., 18 laxt. >«e luiijnili. 1 ^iouAi., 13 
in?. ninp. ^ ^louAl., I 10 
^uzerossi» 12 
3 spmiilluoü ^o.iui,. vi, 1>/2 ^iiuin, 126 sp» 
msni, xo^ie^a ilyk.igHoiiik!i'o 8 LepmKouoü mn-
^uribi, 1180 2^roü-
U», 13,392 uxb-»v0 1 ̂ lou>lk,, 6^ 
«o^'K lopttbixi. /i.ic)vl>'iiii.!xi. epe^iilixl. 

10 -k») li^. >/. ») ur. 3 
nplinow, n 3 'ivikepru 1 »jeriZt^llkt. 
^epelZUllusro, — «Llirbcn «k, ropl> 19. o «5 
neperop:ix!ik 23. c. r. 336.1:11 oizpe>lekzii0, 
n «v llt>3^ie 1 no no.?)^un, Iia3ellu^k<> 

e^rerki» u ivvli^iil^ili A!o>ivg», n vpll 
uo^ssae>li,ixi. npouioili^xi. us^ie^gli^is 33^1010 
npe^craizurk,. 

3. 1818. 3 
li»3. KIa.7. ^eceeet'^k 9. n n^o 6 e p l 

U n.1 k.6 s e p'K. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Lieferung des zur 
Beheitzung der Bchörden-Locale im Schlosser. 
imWinter !8jZ erforderlichenBrennholzes: 209 
Faden reinen Birkenholzes und 565 Faden Bir­
ken und Ellern gemischten Holzes (den Faden zu 
9 u 10 Fuß gerechnet und 2 Fuß langes Holz) 



zu liefern, zu den dieserhalb auf den l9. und 
23. April d. I. anberaumten Torgen zeitig, und 
nicht später als 1 Uhr mittags, im Livl. Kameral­
hofe sich zu melden, und den schriftlichen Einga­
ben die erforderlichen Saloggen beizufügen. 

Riga-Schloß, den 3N. März >848. 
K a m c r a l h o f s - A s s e s s o r  E .  H ü n d e b e r g .  

Nr. 312. Sccrctair Zielbau er. 

'^z na <e6n nc»-
oravic^' ni:a 6v^)u?vi» 3u>i^ 18^/,^ 

oran.ili^Kiij.i nv>lk^^uiü i?z>iiev'rervesizbix'k, 
Akcrk. vi, 3a»kvb n lZ^). ^>ovi, 6e^e3t>Ll.ix'i. 2l)9 
eaücsliou n k)epe3vizk.zxr, n e.^«k!bixi, ^tuiaii-
llbix-b 565 un 9 
Zd^>V^«LI, N ^kpcvo ̂ .IliNOk» no 2 -I-Vr»), ^vlirbLÄ 
LI. ZZN.;« ZiUVkQ KI, 
lami. 19. II 23. .^:';e^i^a 3a6.i»l ttvpo-
I^ienlio, u Iie 1103^1x0 I lös» Zio iZs»^v^»ii, 
e^aviZvi. NPH nue!-7.:oi!l!l.!Xi. nj)01?:l>nj/Ix'!i >?a-
Rosnue 3a^<>^n. 

I'nia-Za»«!!!,, 30. ^Zan?a 1818 I'o^a. 2 
lis3. ita.i. 3 I'u ii 6 e p 

li^u.,1.6 a)'v pi.. 
Vom Livl. Domaiizenhofe werden alle Die­

jenigen, welche gesonnen seyn sollten den Bau 
eines neuen Trinkhauses in der Dünamünde zu 
übernehmen, hiedurch aufgefordert, sich zu den 
auf den 19. und 23. April d. I. anberaumten 
Torgen behufs Verlautbarung ihres Minderbots 
bei dieser Palate zu melden, in deren Canzellei 
die Kostenanschläge und Pläne zu dem Bau <^u. 
zu inspiciren sind. 

Riga, den 2. April 18 48. 
Domainenhofs-Assessor C. v. Kieter. 

N r .  2 5 9 3 .  T i s c h v o r s t e h e r  F r .  L e h m a n n .  
Suckow1Ia.?a?0i01'oev^aperve 11111.1X1. 

IIsi) ii^eeivi. cn» i. vbizvivaio^cn ̂ e.ictiyli^ie v3H^l. 
oa ce6K iionsro nuieüuaio 
sa ,?,uiiasiliii^cl<u!>ll, ol??povt;, 5Mim.t)K vi, cim 
lla^ur^ Iii. ii!Z3»g^iei!vk.i>li. 19. ii 23. 
Anilin cero i^o^a: «6i. ) e.iovi/ixi, 5kv Aio;Kno 
^311311, VI, !I.1.Iki7I>I. 

?ura, 2. 1818 ro^a. 
^eeeccopi. II».isri.i linropi.. 

^L0.iyilaia.il.iinuk, O. »^omani». 

Da die zur Eckhofschen Bauergemeinde an­
geschriebene Amalie Engel bei diesem Kreisge­
richte um Mortificirung eines ihr über 40 Rbl. 
S.'M. vom Livl. Creditfysteme 6. ä. 29. April 
1847, Nr. ̂ g-, ausgestellten, jedoch verloren ge­
gangenen Zinseszinsscheines nachgesucht hat, — 
so wird der etwanige Inhaber desselben hierdurch 
öffentlich aufgefordert, diesen Zinseszinsschein 
nebst den Beweisen über die Rechtmäßigkeit sei­
nes Besitztitels innerhalb 6 Monaten a äaw bei 
dieser Behörde einzuliefern, widrigenfalls nach 
Ablauf dieser Frist der Schein sofort für ungiltig 
erklart werden wird. 

Wenden, den 13. März 1848. 
Im Namen und von wegen des Wenden-

schen Kreisgerichts: 
A s s e s s o r  G .  B .  v .  B u d d e n b r o  c k .  

Nr. 253. G. Ttesenhausen, Secr. 1 

Demnach der zur Anzenschen Bauergemeinde 
gehörige Jsak Taul um Mortificatio» eines abhan­
den gekommenen, von der Ehstnischen Districts-
Direction über ö0 Rbl. Silber am 15. Mai 1347, 
Nr.Aj-, ausgestellten Zinses-Zinsscheines hier, 
selbst gebeten; als wird der etwanige Inhaber 
desselben hierdurch aufgefordert, diesen Zinses-
Zinsschein mir den Beweisen über die Rechtmä­
ßigkeit seines Besitztitels innerhalb sechs Mona­
ten a cl^o bei diesem Kreisgerichte einzuliefern, 
widrigenfalls der Schein nach Ablauf dieser Frist 
sofort als ungiltig momficirt wird. 

Dorpat, am 24. März 1843. 
Im Namen Eines Kaiserl. Dörptschen 

Kreisgerichts: 
Kreisrichter L. v. Brasch. 

S c h u l m a n n ,  S e c r .  2  

Eine Wirtschaften«, welche 1^ Jahre zur 
vollkommenen Zufriedenheit einer großen Wirt­
schaft auf dem Lande vorgestanden, wünscht ein 
anderweitiges Engagement. Nähere Auskunft 
ertheilt Makler S. Kau ll, kleine Königsstraße. 



L i v l a n d i s ch e s 
m t s ° B l t t. 

^ 29. Donnerstag,  den 8.  Apr i l  1848. 

Sämmtliche Stadt« und Land-Polizeibe­
hörden des Livl. Gouvernements werden hierdurch 
beauftragt, zu ermitteln, ob sich der auf unbe­
stimmten Urlaub entlassene jüngere Kanonier der 
Reserve-Batterie Nr. 1 der 7. Brigade Peter 
Osol, und der gleichfalls auf unbestimmten Ur, 
laub entlassene Unteroffizier des Leibgarde-Gar-
nison-BataillonsReinJurris, oder, falls dieselben 
verstorben seyn sollten, deren Leibeserben, wel« 
chen Untermilitairs-Gagen-Rückstände und Aller­
höchst bewilligte Belohnungsgelder abzuliefern 
sind, in ihren resp. Jurisdictionsbezirken aufhal­
ten. über das Ergebniß der desfallfigen Nachfor­
schungen mir aber zu berichten. 

Riga, den 5. April < 848. 

Nr. 3995. 

Livländischer Civil-Gouverneur 

M. v. Essen. 

An sämmtliche Stadt- und Land-Polizeibe­
hörden. Da dem Refcripte des vormaligen 
Herrn Eivil-Gouverneurs. Geheimen>Raths von 
Foelkersahm, ä. 6. 25. Febr. 18-41. sub Nr. 2017, 
bisher nicht Erfüllung gegeben worden ist; so 
trage ich rubr. Behörden hiemit auf. nunmehr 
in ihrem Bezirke nach dem verabschiedeten Be­
amten 14. Classe Michailow, für welchen zur Ab­
g a b e  a n  i h n  e i n e  S u m m e  v o n  6  R b l n .  6 t ^ K . S .  
bei dem Collegio allgemeiner Fürsorge verrenket 
wird, sorgfältige Nachforschungen anzustellen 
und mir über das Ergebniß ohne Verzug zu be­
richten. 

Riga, den 31. März 1848. 

Livländischer Civil - Gouverneur 

N r .  ̂ 7 1 2 .  M .  v .  E s s e n .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrfchers aller Reussen:c., aus der Livl. 

Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 
und Nachachcung Derer, die es angeht. Dem­
nach sich ergeben hat, daß im § 15 des gedruck­
ten Textes der im Jahre 1819 emanirten Feuer-
und Brand-Ordnung sich eine Nichtübereinstim­
mung des Deutschen Textes mit dem Russischen 
findet;— als wird von der Livl. Gouvernements-
Regierung, zurVermeidungvonIrrungen, nach­
stehend der richtige Deutsche und Russische Text 
des § 15 derFeuer- und Brand-Ordnung bekannt 
gemacht: .. Jeder Hauswirth ist schuldig, we­
nigstens alle 4 Wochen seinen Schornstein durch 
die für jeden Stadttheil obrigkeitlich bestellten 
Schornsteinfeger reinigen zu lassen. Apotheker, 
Bäcker, Distillateure, Brauer und diejenigen 
Handwerker oder Künstler, welche beim starken 
Feuer arbeiten, müssen solches alle 14 Tage thun 
lassen. Wer solches nicht beobachtet, verfällt in 
die Strafe von 5 Rbln. Silber; diejenigen Haus-
wirthe aber, deren Schornsteine in Brand gera-
then, sollen, da dieß nicht anders als durch unter» 
lassene Bereinigung geschehen kann, 10 Rbl. S. 
Strafe zahlen. Wenn jedoch der Hauswirth 
mir dem Schornsteinfeger einen jährlichen Con-
rract über die Bereinigung der Schornsteine ab­
geschlossen har, so muß der Schornsteinfeger 
diese Strafe erlegen. Damit übrigens der Be­
weis, wann der Schornstein gefegt worden, stets 
zur Hand sey, hat der Schornsteinfeger, zu Folge 
polizeilicher Publication vom 19.December 1817, 
sich die jedesmalige Bereinigung in einem beson­
deren Buche bei 2 Rbl. S. Strafe bescheinigen 
zu lassen. 

ö c n k i »  x o z n n u ! ,  s ) 6 n Z g n i >  
V6Ü 85. meuettin 4 no 0/^00»!^ 

s)gzv incmnms, cmsmeninx?, 
erv /i0klt>bk,ii mpv6bi, 
ndlX't, ng mo Kanton incmu iv>jZc)Ha msi^-



6o?«cmovL-. ^llmesaps, ne^sps, cvAep^a-
me^» ̂ soms^am^pb, liULvvgpbi n ̂ P^rie pe-
Aec^e«uLl^rl iiäli x^o^vu^», Npo»3vo^»-
iqie ps6vin^ cvoko nsm c»^Kuo»ii> oru^, ̂ 0^»:-
vb? Ns)V?UW,SMIi HOMOLblll MjZ^öblvI, 

N0 0^S0U^ s)33^. (^1, seco6^l«-

ASttM«XI> l.el'0 L3bic^NVSlUb VI, UtlUpsHl, N0 

5 p)"6. ces»e6pokti,, s ci> M^XI, X03»eviz ^0-

KIVLI,, s XVIIXI, Zgros)Hille» VI, ?lll() 

uvs^e noc^lz^ULSlui, oe Alv^emi,, k^s^i» v liii, 
^n^u^enia «lueliil^u vv0Ä, v3ble«.rlüsml, mm^a-
ch? l0 ^76. cep. Le^« N6 XliZKÜllov-l-b 
»a eiemi, luclrikll MP561» 3a^^50ie«i» 6k>i^i, 
ro^oijoü kvllmpskmi, ci, ms)^60?ilt:lli0A»i,, mo 
Lk makvmi, V3bicss«ie llimps^Ä o6pa-
mseme» »s cero noc/l^nsr'O. Zr»po?evli, 
^oiisZsms^bclllvÄ vi, movckiZ) r^vl'^» wp^6a 
6bi^g il^evg) RSZk^klü wp^öoiucmi, vsoc«0-
vauill c^^^suvvü cv cmosZoudi )^ns)skbi L^sro-

19. /I.e^Z6p» 1317 i'v^s n^6^ll«.«uin 
no^i, onacenielvi, v3dic^s> 

uis ^v^xi, p^6^eü ees). iumf>achs 00065«» Run-
Li. Loe« X0Z«esg AciAjoki, o6»ZÄ»r>i cö»-

^^me^l,cwk0kswb Ls)em» 'iuclntl.u m^6i». 

Riga-Schloß, den 31. März 1848. 
Regierungsrcich G. Tiesenhausen. 

N r .  2 3 3 7 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

In Veranlassung desfallsiger Requisition des 
Dünaburgschen Herrn Commandanten werden 
von der Livl. Gouv.-Regierung alle Diejenigen 
aufgefordert, welche unentgeltlich die Reinigung 
der Abtritte der vom Militair bewohnten Häuser 
zu übernehmen gesonnen sind, da der Unrath vor­
teilhaft zur Verbesserung der Felder angewandt 
werden kann, sich in der Canzellei des Dünaburg-
schen Herrn Commandancen einzufinden, um da­
selbst die näheren Bedingungen zu erfahren. 

Riga.Schloß, den 6. April 1848. 
Regierungsrarh Klein. 

I^oec» Lecretarii 
N r . 4 0 b .  S .  K o r a b i e w i t s c h .  

Die Livläudiscde E cnweruements - Regierung dar 
sich die CotnniüUicate nachdenaunter Behörden in Vor« 
trag bringen lassen: 

wegen AuSmitteluug !>es Verinö.;e>lS nnd der Ca-
piraliel? so geiler Perioncn: 

t) der T sidci n'o owi'ä e!' Gonveiuenienio Rrgie» 
ruug — teS ^«.'II-.Asirssois Maxiin Iurtewilsch, Fe­

dor Gerbow, von welchen Kronsrückstände beizutreiben 
sind; 2) der Simbirskschen — des Loll.-Registrators 
Nlknlschm, der Frau Majorin Klukinow, des Mesch­
tschanins Nikolai Grigorjew Serebrejanow, Lieute» 
nanls Iwan Jegorow Benardakm, von welchen Krons­
rückstände beizutreiben sind; 3) der Minskschen — 
des Andrei Wassiljew, Grigor Gawrilow, von welchen 
Kronsrückstände beizutreiben sind; 4) der Witebski-
schen — der Clisaweta Knblizin, Oberaufsehers Won-
lersky, von welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 
6) der Kownoschen — des General-Majors Korowja-
kow, Gintow, Polkowsky, der Marie Gelgndow, von 
welchen Kronsrückstände öeizutteiben sind; 6) der Rä-
sanfchen — des Kanfmanns Anorow, der Räthin 
Barbara Arkadjew, Jekaterina Ranisch, des Jefim 
Kosmin Beketcw, Matwejew, Sachar Jsajew Ja. 
kowlew, Coll.-Registr. Alerander Wassiljew Popow, 
Karmilinow, verjlorb. Kaufmanns Iwan Iwanow 
Ruminaunaölednikow, Wassil Larionow, Cvll..Registr. 
Peter Semenow Dodroiv, Matwei Jegorow, von we!» 
chen Kronsrückstände beizutreiben sind; 7) der Cher-
sonscken — des Kanfmanns 1. Gilde ^uretzin, Alexei 
Maölemkvw, Andrei Ufchakow, Tit.-.Ralhs Wolkow, 
Larion Smirnow, der Coü.-Registratorin Chemenkow, 
des Meschtschanins Iwan Schaposchm 'ow, des Ber-
lagin, Kiparisin, Baradinow, Kustow, deS Beamten 
Nikolai Filipow, Iurkow, Teleo^izkow, der Ka»fleute 
Jcachlw Gerzen»'tein, He> niann Gerzenstcin, des Staate-
NaihS Bobrow, Beamten Pe:row, Hofraths Gelma-
fon. Obersten Wassile^sky, Meschtsch. Salesjakin, 
von welchen Kronsrückstände beizutreiden sind; ö) der 
Smolenskschen — des Lieutelianls Masalow, Nacha» 
low, von welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 
9) der O-lowschen — des Wassil Leonow Bogojaw-
lensky, Coll.-Registr. Nikolai Schwischew, Staats-
Ralhs Glaschanowsky, der Meschtschanka Awdvtja 
Dmitrijew, von welchen Kronsrückstände beizutreiben 
sind; 10) der Wi'naschen — des Oisip Wolodkowitsch, 
der Ebraer Wulff Afiamowitsch Neistatin und Ossip 
Wolodiowitsch, Tit. - Raths Ankuoinoiv, von welchen 
Kroilörückstande beizutreiben sind; 11) der Tulaschen 
— der T't.-Räthin Marja Cheraokow, der Mesch­
tschanins Iwan Kosmin Nowikow, von welchen Krons­
rückstände beizutreiben sind; 12) der Tambowschen — 
des Tit.-Raths Besonow, Kanfm. Roschnow, Mesch-
tschaniiis Iwan Bolaudin, Perer Rachinaninow, 
Staats-Raths Paul Petrow Nikiforow, Lieutenants 
Iwan Laischin, der Tir.-Rälhe Peter Slepnew, Sam, 
plonsky und Daniel Kopizow, der Mefchtschanka Irina 
Bobikow, des Kaufmanu? 3 Gilde Michail Sergejew, 
Staats-Raths Fokor, Tic.-Raths Telegin, Wassil 
S edejew, Lieutenants Wassil Sindejew, der Alexan-
dra Lisikow, der Meschtschanins Wassil Golew und 
Iwan Katasonow, ves Tit.-Raths Alexander Alexejew 
Popow, Safron Sachaiow, des Gorfchkow, Peter 
Barnriu, Dmitri Stepanow, von welchen Kronsrück­
stände beizutreiben sind; 13) der Pskowschen des 
Coll.-Registr. Semen Sidorow nevst Frau, Stabs. 
ArzteS Boguslawöky, Lieutenants Kasimir Laimingin, 



Coll.-Registr. SobolewSky, Capitains Jegor Jgnat» 
jewPalibin, Coll.«Secr. Iwan Petrin, Capitains Iwan 
Iarischkin, Meschtschanins Wassil Iwanow Kopilow, 
Andrei Thedorow, Coll.-Registr. Werewkin, Coll.-
Secr. Telepnew, Coll.-Registr. Iwan Abramowitsch, 
Staats - Raths Peter Gawrilow Resanvw, Admirals 
Moller, Obersten Golowaschew, Secr. Perrow, Capit. 
Michail Sergejew Baikow, der Gebrüder Stepan und 
Wladimir Dobrowin, Coll.. Registratorin Johanna v. 
Engelhardt, des Meschtsch. Pet.vw, Beamten Alexei 
Pawlow, Coll.-Secr. Popow, der Kaufleute 3. Gilde 
Peter und ThedorJefremow, Coll.-Secr. Alexejew, Mi­
chail Judin, Meschlsch. Iwan Sacharow, Coll.-Assessors 
Anton Iwanow Schutowskn, Golubkow, Nikifor An, 
tropow, der Meschtschanins Stepan Slesarew und 
Knesewitsch, des Coll. »Negtstr. Peter Wassiljew Lut-
kowöky, EbraersHaim Geimann, Capitains Wladimir 
Alerandrow Bucharow, der Kaufmannsfrau Awdotja 
Raswosow, von welchen Kronsrückstände beizulreiben 
sind; 14) der Mohilewjchen — des Kanfmanns Pod-
gainin, Matwei Polnbinsky, von welchen Kronsrück­
stände beizntreiben sind; 15) der Wologodskyschen — 
des Meschlsch. Iwan Druschinin, der Meschtschanka 
Uljaua Fedorow Belousow, des Garde-Lieutenants 
Iwan Alexejew Plochow, Coll.-Secr« Kowaldiu, Coll,-
Assess. Gomosow, der Beamtenflau Praskowja Tru-
now, der Capitaine Fedor Bestuschew - Rumin und 
Perfuljew, der Capitainin Praskowja Gluschizkiu, von 
welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 16) der 
Nischegorodschen — des Meschtschanins Wassil Labu-
tin, Alexei Jakowlew Schukiu, Meschtsch. Iwan Ja-
kimow Prigm, von welchen Kronsrückstände beizutrei­
ben sind; 17) der Kasanschen — des Meschlsch. Ie-
kifchbarow, von welchem Kronsrückstände beizutreiben 
sind; 18) der Kalugaschen— des Meschtsch. Arremon 
Kekeschkw, Kaufmanns Iwan Grigorjew Wolkow, 
Meschtsch. Iwan Bouschew, von welchen Kronsrück­
stände beizutreiben sind; 19) der Permschen — des 
Gouv.-Secr. Bednegin, von welchem Kronsrückstände 
beizutreiben sind; 20) der Kaukasischen — der Irina 
Dawidow Cherow, des Coll.-Registr. Sadomzow, 
Boschkow, Gouv.-Secr. Sraschewsky, Commissairs 
Aondrayew, von der achten Classe Semon Tscher-
uewsky, Coll.-Assess. Normann, Kaufm. Iwan Rach-
manin, Oberstlieut. Alexander Engelström, Kaufm. 
Iwanow, Christoph Temirmar, der Kaufleute 3. Gl. 
Wassil Barlanow, Stepan Tamanzow und Aibalow, 
des Coll.-Secr. Timofei nebst Sohn Nikolai Bakilin, 
der Majorin Fedosja Sergelow, von welchen Krons­
rückstände beizutreiben sind; 2t) der Kiewschen — des 
Ebraers Naimurkv, von welchem Kronsrückstände bei­
zutreiben sind; 22) der Wolhynischen — des Coll.-
SecretairS Konstantin Koslowsky, Coll..Registr. Dol^ 
schansky, Kaminsky, Coll.-Registr. Lepeschinsky, Dob-
schansky, der Majorin Barbara Belejew, des Tit.. 
Raths Gawrilow, Meschtsch. Knsmizkow, der Kauf­
mannsfrau Tatjana Tokarew, des Michail Wisozkow, 
Coll-rRegistr. Wassil Lewkowöky, Ebraers Chaim Mor-

kowitsch Morden, der Tit.»Rckthe Farsow und Chi-
minsky, des Oberstlieut. Seliwanow, von welchen 
Kronsrückstände beizutreibn sind; 23) der Nowgo, 
rodschen — des Sccretairs Spiridonow, Alexander 
Winozradow, Galschin, Stepan Alexejew Murajew/ 
Jwau Stepanow Ossipow, Iwan Matwejew Sotikow, 
Jwau Andrejew Sirgakow, Osip Stepanow Preobra-
schensky, Michail Petrow Sakolow, Michail Radio-
now Djakvnow, Kirilow, Ntkelai Alexandrow Gum-
lewskn, Alerei Ochonskv, Iwan Semenow, von wel­
chen Kronsrückstände beizutreiben sind; 24) der Po-
dolskschen — des Tit.-Raths Fedorow, Beamten 
Smolinsky, Wassil Korschenowsky, von welchen Krönst 
rückstände beizutreibeu sind; 25) der Wjätkaschen — 
des Wassil Gvlowisin, Beamten von der 9.Classe Pe­
ter Sewastjanow Pawlow, von welchen Kronsrück­
stände beizutreiben sind; 26) der Polrawaschen — 
des Coll.-Registr. Peter Dernasch, Coll.-Secr. Stefa­
nen?, der Kaufmanusfrau Nowoselsky, des EbräerS 
Leib FosforiS, Matwei Afanaejew, der Alexandra 
Adlerbaumow, des Majors Gaw.rilenkin, von welchen 
Kronsrückstände beizutreiben sind; 27) der Jaroslaw-
schen — des Meschtschanins Semon Iwanow Kra-. 
fcheninikow, der Meschtschanka Marja Michailowa Tret. 
jakow, von welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 
28) der Twerschen — des Obristen Alerander Petrow 
Timofejew, der Coll. - Secretairin Anna Alexandrow 
Pntilow, von welchen Kronsrückstände beizutreiben 
sind; 29) der Beßarabischeu — desKriuljanow, von 
welchem Kronsrückstände beizutreiben sind; 30) der 
Jekaterinoslawschen — des Lieutenants Smijew, von 
welchem Kronsrückstände beizutreiben sind; 31) der St. 
Petersburgschen — der Kammerherren Iwan Jegoro-
witsch Balscha, Alsufjew Michailew, und Wassil Je-
simvw, der Räthin Jekaterina Jakowlew Berginow, 
des Kaufmanns Sergei Iwanow, Golizinow, Alexan^ 
der Michailow Dolgorukow, der Baronesse Anna Gog. 
ger, des Meschtsch. Michail Sacharow nebst Sohn, 
Konstantin Iwanow Malewsky, Meschtsch. Fedorow, 
der Meschtschanka Jelena Iwanow Scharvw, des Kauf, 
manns 3. Gilde Borobjew, der Wittwe Awdotja Ser­
gejew Fedorow, des Kaufmanns Nester Filipow nebst 
Bruder Paul und Clisaweta Grotenow, Coll. - Raths 
Alexander Petrow Ponamarew, der Cell. - Assessonn 
Jekaterina Petrow Wojewodökv, des Gouv.-Secr. 
Serafim Petrow Bordsilowsky, der Kaufleute Iwan 
Petrow und Lebedew, des Meschtsch. Nikifor Sawel-
jew Wlasjew, Staats-Iiaths Karl v. Lerein, Raths 
Fominow,Obristen Lasarew-Stanischew, Meschtschanins 
Wassil Jakowlew, von welchen Kronsrückstaud.- beizu­
treiben sind; 32) der Moskauschen — des Denisia 
Medwedjew, der Clisaweta Michailow Tsudinow, des 
Ossip Sprimontin, Lieutenants Icirresnoir, von wel­
chen Kronsrückstände beizrtt>eiben sind ; 33) der Wladi-
mirschen — des Lieutenants Peter Kobilui, Gouv.-
Secr. Rasumowsky, HofrathsNikolaijew, Gouv.-Secr. 
Nikolai Petrow Subbotin, von welchen Kronsrück­
stände beizutreiben sind; 34) der Grodnoschen — des 



Joseph Suchodolsky, von welchem Kronsrückstände bei­
zutreiben sind; — 

L. wegen Ausmittelung von Personen: 

1) der Tschernigowschen Gouv.-Regierung — deS 
Salomonen 23 Jahr alt, Wuchs 2 Arschin 4ß Wel­
schof, Jeqor Konopalow 24 I., Wuchs 2 A. 4^ W., 
Michail Selenginsky 22 I., Wuchs 2 A. 4 W., Jg­
nat Moskalenkin 27 I., Wuchs 2 A. 5 W., Iwan 
Petrikin 40 I., Wuchs 2 A. 6 W., Trofim Iwanow 
Grischeukin 40 I., Wuchs 2 A. 3 W., Iwan Sa-
kolowöky 65, Wuchs mittel, Sign.: Augen grau, 
Haare brauu, besoudere Kennzeichen keine; 2) der 
Simbirskschen — des Audrei Matwejew Naskin 40, 
Wuchs 2 A. 6 W., Antip Iwanow Jwantjew 40 I., 
Wuchs 2 A. 7 W., Sign.: Haare dunkelbraun, Bart 
rölhlich, Augen gran, Alerander Sibizin 68, Fedo-
tow 22, Andrei Fedorow Salnikow 36, Wuchs 2 A. 
6 W., Paul Jlin 26, W. 2 A. 4 W., Semion Ja­
kowlew, Andrei Stepanow 47, Andrei Timofejew 30, 
der Jekaterina Dorofjew 21, des Iwanow 33, Wuchs 
2 A. 6 W., Wassil Romanow, W. 2 A. 6z W., An­
drei Fedorow 40, Wuchs mittel, Sign.: Haare braun, 
Bart dunkelbraun, Augen hellbraun, Peter Iwanow 
17, Peter Iwanow Markelow 60, der Agrafena Pe« 
trow, Grigor Pawlow Koblow 26, W. 2 A. 3W.; 
3) der Minskschen — des Andrei Wassiljew, Grigor 
Gawrilow, Anton Stanislawow nebst Söhnen Iwan, 
Michail und Anton, Ebraers Ochotnizky, Arrestanten 
Wassil 16, W. 2 A. 1 W., Sign.: Haare schwarz, 
Nase und Mund gewöhnlich, Kondratwitsch; 4) der 
Witebskschen — des Anton Kosarin Koslow 32, W. 
2 A. 4 W., Nikifor Karpow Rubenkin, Andrei Fevo-
row, W- 2 A. 67. W., Nikolai Markewitsch, Kanf­
manns Nikit Petunow 39, Iwan Antonow 42, W. 
2 A. 6 W., Fedor Nikolaijew, W. 2 A. 6§ W-, Ser­
gej Konstantinow, W. 2 A, 6^ W.; 6) der Kowno« 
schen — des Soltaten Sakalow 60, W. 2 A. 6 W., 
Haare rölhlich, Nase lang, Gesicht rund, Iwan Ja« 
kimow 30, W. 2 A. 6 W., Jurre Zepple 40, W 2 A. 
6 W., der Ebiäer Mortchtl Dowgin, Abrain Rubi-
nowitsch, Mendel Oawidowirsch, Wulf Chaimowitsch 
Kaplon, des Aitowitsch 30, Koslow 23, ChwalonSky, 
Fedor Iwanow oder Bojarschenkin 28, Joseph Ban-
kowsky 48, W. 2 A. 6 W., Piskunow 40 I.; 6) der 
Rasanschen — des Arrestanten Filipp Krilow 22, 
W. 2 A. 4 W., Asauas Sergejew 49, W. 2 A. 6 W., 
Meschtschanins Alexei Archipow Saizew, der Pras­
kowja Afanasjew23, W. 2 A. 6 W., des Paul Ser­
gejew 33, W. 2 A. 4z W., Simon Stepanow Skasch. 
kvw 60, W. 2 A. 9 W., Schischkow 60, W. 2 A. 
2 W-, der Agrafena Lubawsk»; 7) der Chersonschen — 
des Meschkow, Wassil Osipow 31 I., W. 2 A. 6 W., 
Peter Mirtipow 30, -W. 2 A. 4 W., Konstantinow 
28, W. 2 A. 7 W., Semon^Bogdanow 27, W. 2A. 
5 W., Kiril Grigorjew, W. 2 A. 6 W., Jefim Serp» 
zvw, Kasper Saiman, Grigor Boischenkin 60, W. 

2 A. 4 W.; 8) der Smoleuskschen — deS Lieutenants 
Alerander Kulakowsky, Sachar Michailow 28, W. 
2 A. 3Z W., Jefim Pawlow BoroSdni 60, Artemon 
Stefanow, Dmitri Wassiljew 33, Antip Terentjew 
20, W. 2 A. 4 W., Petrow 22, W. 2 A. 6 W., Ste­
panow, Antonow; 9) der Orlowscheu — des Stepan 
Bobrow, Grigor Michailow Chmelewsky, Abramow 
46, W. 2 A. 6 W., Meschtfch. Iwan Awsenikow, 
Joseph Butwinöky, Meschtsch. Nikolai Fedorow Bo-
scherow, Iwan Fedorow Scherepowsky, Fedor Pisko-
witinow, Afonas Sacharow Basargin, Nikolai Ticha-
now Sasonow, Alerei Nosow, der Meschtschan. Iwan 
Jakowlew Beloserow 22, W. 2 A. 4 W., Alerei Paw­
low Latischew 2t, W. 2 A. 6ß W., Michail Iwanow 
Petrow 30, W. 2 A. 6 W., Alerei Semenow Ba-
sow 27, W. 2 A. 7 W., Peter Jnosemzew 24, W. 
2 A. 4 W., Pawel Tichanow Alerejew 30, W. 2 A. 
4z W., Iwan Smirnow 23, W. 2 A. 4 W., Wassil 
Michailow Borsenkow 2t, W. 2 A. 4 W., des Law» 
rentjew 26, W. 2 A. 6^ W., Kantonisten Grigor Se« 
menow, W. 2 A. 6 W., Haare braun, Augen grau, 
Nase, Mund und Gesicht gewöhnlich, Meschtsch. Was» 
sil Wassiljew Schubarow 24, W. 2 A. 4 W., Arre­
stanten Stepin 20, W. 2 A. 6 W., Haare braun, 
Angen dunkelbraun, Nase und Mund gewöhnlich, Akn» 
lin Schewelew 40, W. 2 A. 2 W., der Akilipa Ge« 
rassimow Michailow 38, des Meschtsch. Michail Gri­
gorjew 19, W. 2 A. 7^ W., Kaufmanns Jegor Iwa­
now Panomarew 27, W. 2 A. 6 W., der Domna 
Sorischew; 10) der Wilnaschen — des Rekruten An­
ton Maximow, 26, W. 2 A. 6^ W., Peter Nowikow 
22, W. 2 A. 6 W., Rekruten Fedor Worouin, W. 
2 A. 6^ W., Iwan Roslow 20, W. 2 A. 6F W., 
Iwan Andrejew Koslow, Andrei Koslowsky, der 
Olga Jefimow Berigin, des Miron Kusmin 24, W. 
2 A. 6 W., des Arrestanten Anton Marimow 26, 
W. 2 A. 6^ W., Ebraers Triwns, Arrestanten Jwun 
Schukow 46, W. 2 A. 6 W., der Praskowja Sem-
zow 3t I.; 11) der St. Petersburgschen Polizei.Ver­
waltung — der Kausmaunsfrau Anisia Melnikow, 
des Meschtsch. Iwan Wassiljew Snowidowsky 33 I., 
W. 2 A. 7 W.; t2) der Tnlaschen — der Arrestan­
ten Jwau Iwanow 38, W. 2 A. 6 W., Kopfl?aare 
dunkelbraun, Augen grau, besondere Kennzeichen keine, 
Nikolai Trofimow 39, W. 2 A. 6 W., Wassil Jwa« 
now, Iwan Iwanow, Wassil Wassilew, Michail Je-
meljanow, Paul Pawlow, Jwau Michailow, Wassil 
Fedorow, Iwan Polekow, Iwan Smotrakow, Alerei 
Michailow Rudnow, Nikifor Alerejew, Stepan Ja­
kowlew Popow, Jwau Danilow Sawedejew, Iwan 
Grigorj.wKostromarowsky, Nikolai Gerassimow, Iwan 
Wassiljew Denisow 26, W. 2 A. 4^ W., Pawel Pi» 
menow, der Aivdotja Samsonow; 13) der Tambow-
scheu — des Wladimir Ossipow KnSnezow, Gawril 
Iwanow Turusow 30, W. 2 A. 6 W., Timofejew 
26, W. 2 A. 4 W., Iwan Wassiljew Semenow 2t, 
W. 2 A. 4 W., Bodopjanow 36, Nikifor Borissow 
Chramzow 21, W. 2 A. 3Z W., Iwan Fedorow No-



wlkow 21, 2 A. 7 W., Trosim Galzow 23, 2 A. 
6 W-, Gerassim Iwanow Iwanow 36 I., Meschtsch. 
Matwei Maximow Kvnowalow, Anron Trafimow, 2A. 
4W., Wassil Jakowlew,2A.3^W, WassilNesterow40, 
W. 2 A. 6 W., Frol Alexejew Bogaschew 27 I., 
W. 2 A. 4 W-, der Marfa Grigorjew Bnlanow, 
W. 2 A. 2 W-, des Andrijan Pasadkin, W. 2 A. 
6 W., Arfamaszew, Terentija Larionow, Makar Pe» 
resedow, Alerei Kofterew, 20, W. 2 A. 6 W-, Iwan 
Kotorow Stepanow 32, W. 2 A. 4 W., Pawel Mi­
chailow 23 I., W. 2 A. 3 W., Sergei Iwanow 17, 
Jgnari Andrejew 19, W. 2 A. 6 W., Iwan Gawri­
low 15, W- 2 A. 2^ W., Iwan Grigorjew 13, Was. 
sil Pawlow 14, W. 2 A. 2 W., Gegor Matwejew 
19, W. 2 A. 6 W., Alerander Gegorow 8, Chariton 
Fomin 11, Dmitri Fedorow 17, W. 2 A, 4 W., Pe» 
ter Anissimow 14, Jwaii Dmitrijew 9, Makar Pe­
trow 20, W. 2 A. 6 W., Semon Danilow 9, W. 1 A. 
7 W-, Iwan Wassiljew 11, W. 2 A., Trofim Do-
rofjew 18, W- 2 A., Pawel Medwebew, W. 2 A. 
6 W., Anton PalitowNewerow 64 I.; 14) derMo-
hilewschen — der Unteroffiziere Timofejew und Anton 
Iwanow 17, der Agriptna Iwanow 36, des Wassil 
Kaschnrin, Michail Fedoiow, Roman Nesterow, der 
Fekla Iwanow Masnrkewitsch, des Semen Kondrat-
jew 31, Haare duukelbraun, Augen gran und auf ei-
nem Fuße lahm, Akim Andrejew 29, 2 A. 3 W., der 
Anissia Wassiljew Prescyinow 60 I.; 16) der Wolo-
godskschen — des Peter Matwejew 37, Semon Mi» 
chailow 19, Andrei Bonssow Baranow 44, Fedor Jwa» 
now 26, Iwan Iwanow 76, Michail Gresnnchin, 
Afznas Wassiljew Popow 17, Iwan Popow, Gawnl 
Nikolajew 60, 2 A. 6 W.; 16) der Nischegorooschen 
— des Kosmin Iwanow 47, 2 A. 6 W., der Anna 
Jsakow 47, 2 A. 4 W., des Peter Marnschewskn 23, 
2 A. 4^ W-, Anissim Nagowizin 33, 2 A. 4^ W., 
Andrei Iwanow 29, 2 A. 6Z W., Alexei Wassiljew 
Skanow 40, 2 A. 6 W., Ju an Truschenkow, Gegor 
Tutow, Grigor Trosiinow 2 A. 4 W., 9iikola> Je. 
fimow 40, 2 A. 6^ W., Iwan Sakaiowitsch, VÜkifor 
Jkonnikow, Wassil Larionow 27, 2 A. 6§ W.; 17) der 
Kasanschen — des Abdulkarim Abdreöjakow 60, des 
Wittwe Matroua Abramow 36, 2 A. 2 W., des Alexei 
Iwanow nebst Sohn, Fomin Iwanow 28, 2 A. 6 W., 
Wassil Andrejew 23, 2 A. 6z W., Grigor Iwanow, 
2 A. 6Z W., Peter Gopscharowsky 2g, 2 A. 3Z W., 
Radion Nikolajew, Nikit Pawlow 31, 2 A. 6^ W., 
Fedor Nasarow 36 Jahr, Wachs 2 Ars. 6 Werschok, 
Alerejew 40, Dmitri Maximow Woronow nebst ^ohu, 
Jeftm Poleschukin 26 I., 2 A. 8^ W., Wassil Jwa» 
now Chochlow 38, 2 A. 6 W., Nikolai Benknero» 
witsch; 18) der Kalugaschen — der Gebrüder Peter 
uild Ivan Fedorow Potulow, deö Ossip Belikow, 
Rischkow, Semon und Fedor Kirilow, Iwan Iwanow 
Panow, Kosmin Markow, der Agrafena Fedorow 
Iwanow, des Grigor Timofejew 17, 2 A. 6^ W.. 
Paul Potapow29 I., Pawel IwanowNisejew, Iwan 
Alexandrow, ^Rekruten Iwan Kusmin 31 I., 2 A. 

4Z W., Andrei Adsnasjew, Jivan Artemjew, Mefch« 
tschauinS Wassil Fedorow Polekow, Grigor Abramow 
Golofjew; 19) der Permschen — des Paul Michai­
low Kotew 32, 2 A. 2^ W., Iwan Iakimoiv Berku-
low 26, 2 A. 4^ W., Terentl Hogafchew 47 I., 
2 A. 6 W., Alerander Wlassow, Alexander Toska-
jew, Andrei Merkurjew Waulin, Chariton N^aximow 
Suchanow, Ossip Petrow Scherbakow, Al.xei Akse-
now 40, 2 A. 6W., Iwan Stepanow Romonow, 
Meschtschanins Srepau Iwanow Loginow, Ossip Ko-
schewnitow, Alerei Alerejew 21, 2 A. 3^ W., Iwan 
Schirinkin 37, 2 A. 4 W., Alirander Peikow 38 I., 
2 A. 7 W., Fedor Schischew 28, 2 A. 6 W., Grigor 
Neprechin, Iwan Suzow, Nikolai Jewdokimow Pas­
tow, Nikit Lwow Knlikow 28, Nikolai Stepanow An­
tonow 27, 2 A. 6 W., Fedor Taschkiuow, Matwei 
Wassiljew Schilow; 20) der Kaukasisch, n — des Na« 
sar Mesenzow, Carl Sonberg, Ticha» Tichanow, Pe» 
ter Fedorow, Fedor Gustafjew, Peter Fedorow Wso-
row, Wassil Iwauow, Wassil Tiinofejew Jannschew-
sky, Peter Afanas Filipow, Peter Saweliew Obiden-
now, Wlassa Saizow; 21) der Kiewschen — deS 
Ebraers Pansil Naunnrk, Vulizky 36, Haare »orblich. 
Wuchs mittel; 22) der Tauroggenschen Statthalter­
schaft — des Terenti Taranenkin, 2 A. 7 W., Arre­
stanten Jemeljan Fedschenkin 47, 2 A. 6^ W., Haare 
braun, Augen blau, Sachar Dobrotworsky 40 I., 
2 A. 6§ W., Haare schwarz, Augen braun; 23) der 
Knrskschen Gouv. - Regierung — des Unterosfiziers 
Michail Poleschajew 49, 2 A. 7^ W-, Iivan Maxi­
mow Scheplekow nebst Sohn, Iwan Petrow Schiwo» 
dorow, 2 A. 4 W.; 24) der Wolhynienschen — des 
Johann Löwenstein, Maxim Martiniakin 40, Slep« 
schenkin 30, Michail Polchowöky, Anton Markowskv, 
Iwan Oaiülow Tomascdewe-ky, Andrei Tischkiu 21 I., 
Nikolai Ossipow Vubow 30, Alerander Iwanow Ka-
losl w 30, Andrei Sidorow Chrinukin 30 I  ; 26) der 
Nowgorooschen — des Makar M.ikarow Berdiukow 
62, 2 A. 6 W., Jwau Fedorow 26, 2 A. 6ß^ W., 
26) der Podolskschen — des Kulschizkv, Tschurinsky 
28, ^oloaren ')!ikolai 2Lassiliew Woikow 33, 2 A. 
4^ W., Fedor Wassiljew Schereschnenkin 29, 2 A. 
6^ W., Ossip Iwanow Legin 36, 2 A. 6^ W., Seinon 
Iwanow Ki'sakow 37, 2 A. 4^- W., Sachar Alexejew 
nedst Sohu, Peter Sergeiew Weuischewskn 39 I-, 
2 A.4^ W>, Pete, Kalenikow Dsamin 40, 2 A. 6 W., 
Michail Slawezky 21, Nikolai Glowazky 46, 2 A. 
6 W.; 27) der Aurachauschcn — des Karapetow; 
28) der Wjalkaschen — der Anna Ossipow 60, deS 
Fedot Ignaijew 60, 2 A. 3 W., Sitoi Li^orow, 
Trosiin Ärijtarchow Rischkow 24, 2 A. 3 W., Trifon 
Schuwaschew, Semori Gegorcw 4l, 2 A. 6 Tro» 
si'm Andrejew Kusnezow 36, 2 A. 7 W.; 29) der 
Poltawascheu — des Jewdokim Woron 16, 2 A. 
2 W-, Nikit Beresow 36, Marim Fedoiow Fomeu-
kin, Iwan Burlanow 40, Iwan Karnetin 60, Jesim 
Awramentin 23, Jefim Skopenkin; 30) der Twer. 
schen — des Alerander Petrow 40, 2 A. 3 W., Ra­



dion Antouow 36/ 2 A. 4 W>, Wassil Moisezew 26^ 
2 A. 6 W., Paul Fedorow 66, 2 A. 7 W., Gegor 
Alerejew, Iwan Iwanow Weprow 24, 2 A. 7^ W., 
Andrei Gegorow 69, 2 A. 6 W., N>k»lai Iwanow 
Sisjanow, Semen Pawlow, Gegor Sacharow 46, 
2 A. 7 W., Matwei Grigorjew 36, Boris Jgnatjew; 
LI) der Pensaschen — der Wmwe Anna Samsonow; 
32) der Iekaterinoslawschen — des Iwan Fedorow, 
Iwan Polenöky, Semon Ieliieiew, Grigor Saizew, 
Iwan Sakalow, Marjniow, Nikolai Tumausky, Iwan 
Vnrlakow 40, der Marfa Sosoueukow, Natalie Chisch-
nejakow, des Peter Senkin; 33) der Saratowscln'u— 
des Anton Iwanow Dorodnagin 32 I., Arrestanten 
Pawel Iwanow Warganow 26 I., 2 A. 3^ W., 
Haare dnukelbranu, Augen hellbraun, besondere Kenn­
zeichen keine; 34) der St. Petersburgschen — des 
Jakob Prokosjew Skoworonsky 39, 2 A. 4 W., Karp 
Abramow, der Agrafena Iwanow Rubzow, des Pe­
ter Alercjcw 40, 2 A. 4 W. , Afanas Karpow, Ja­
kob Iwanow Bcnanow, Kiril Charipow, Alexei Iwa­
now, Iwan Stepanow; 36) der Moskaufchen — des 
Meschtsch. Alerei MatwejewScbischkin, Nikit Iefimow, 
Andrei Wassiljew Prodaijukin 37, 2 A. 7^ W., 
Dmitri Scmenvw Molschauow 30, 2A. 4W., der 
Awdotja Spirioouow, des Wassil Afanasjew 40 I., 
der Anna Sergejew 23, des Archip Iwanow 23, Tri-
fon Nefedow 40, 2 A. 3 W., Iwan Wassiljew, Was» 
sil Iwanow, Philipp Larionow 43, 2 A. 3^ W., Os­
sip Iwanow 32, Nikit Iwanow; 36) der Wladimir-
schen — des Iwan Perebopow, Alerei Alexandrow, 
Peter Grigorjew Trubin 46, 2 A. 3 W., Arrestanten 
Prochor Michailow 44, 2 A. 4^ W.; 37) der Oren­
burgschen — des Soldaten Iwan Dawivow, Semon 
Petrow 30, 2 A., Jwau Reuschow nebst Sohn, Afa« 
nas Semenow 22, 2 A. 6 W., Iwan Stepanow 20, 
2 A. 6^ W., Iwan Frolow 36, 2 A. LZ W.; 38) der 
Jrkutskfcheu — des Fadei Grigorjew 37, 2 A. 6 W., 
Grigor Rebrow 23, 2 A. 6^ W., Dmitri Wirigin, 
Gromow, der Marja Malnow, Konstantin Iwanow 
Sacharowsky; 39) der Grodnoschen — des Ignati 
Stanislawow Lapinsky, Jwaschkewitsch, Peter Wassil­
jew, Juri Sauschukiu, Ebraers Jankel Osowsky, Ste­
pan Jakowlew, Rekruten Torofeja Golaktionow, 2A. 
4A W.; 40) der Archangelschen — der Arrestanten 
Grigor Woroschin 26, 2 A. 6 W., Fedor Podwinzow 
46, Fedor Ketow, 2 A. 6^ W., Dmitri Iwanow 42, 
2 A. 6 W., und Jefim Koritow 36, 2 A. 6 W.; 
4t) der Ehstlandischen — des Bauern Jakob Töunis-
sohn Kurbas 4t I., Wuchs mittelmäßig, Haare hell­
blond, Augen grau, Gesicht länglich, Nase, Mund 
und Kinn gewohnlich-

Von der Livl. Gouvernements-Regierung ist nach sol­
chem Vortrage verfügt worden: sammllichen Guts-
und Pastorats - Verwaltungen hierdurch aufzuge­
ben, die sorgfältigsten Nachforschungen in ihrer 
Gutsgranze zu veranstalten, und falls die obge« 
dachten Personen, oder das Vermögen und die Capita-
lien derselben bei ihnen ausgemittelt werden sollten, eö 

dem Ordnungsgerichte ihres Kreises so bald alS thunlich, 
spätestens aber binnen vier Wochen vom Dato dieseö 
Ämtsblattes, mit der Anzeige einznberichten, was zur 
Erfüllung dieses Befehls geschehen ist; die Ordnungö. 
gerichte und Stadtpolizeibehörden werden aber hierdurch 
beauftragt, im Ausmittelungsfalle binnen sechs Wo. 
chen a cZaw der Gouv.-Regierung Bericht zu erstatten. 

Riga-Schloß, den 26. Marz 1848. 

Regierungsrath Klein. 
I^oeo Leeretarii 

Nr. 368. Ti s c h v o r s t e h e r  E .  F l e i s c h e r .  

In Gemäßheit der §§ 6 und 8 der am 2l. 
November 1329 Allerhöchst bestätigten Verord­
nung für die St. Petersburger Handelsschiff-
fahrcs-Schule, welche gegenwärtig in eine Com-
pagnie der Handelsschifffahrt bei der i. Lehr-
Equipage der Marine umgewandelt worden ist, 
soll im Laufe dieses Jahres, und zwar nicht später 
als zum 1. August d. I., ein Knabe aus Riga als 
Zögling der fraglichen Compagnie an die in Kron­
stadt befindliche erste Lehr-Equipage der Ma, 
rine abgefertigt werden. Die zu diesem Behuf 
vorzustellenden Candidaten müssen nicht jünger 
als 15, und nicht alter als 17 Zahre seyn, aus 
den Kindern der Kaufleute dritter Gilde, Zunft­
genossen, Meschtschanins und Unadelichen christ­
licher Confession, und, bei gleichen Fähigkeiten, 
vorzugsweise aus Waisen und Kindern unbemit­
telter, zahlreicher Familien erwählt werden, von 
starker Körperbeschaffenheit, ohne alle körperliche 
Mängel, von gutem sittlichen Charakter, mit 
Verstandesfähigkeiten begabt seyn, selbst Lust 
haben, sich dem Seedienstezu widmen, fertig Rus­
sisch zu lesen und zu schreiben verstehen, und die vier 
Species der Arithmetik kennen. — In erhaltenem 
Auftrage Sr. Durchlaucht des stellvertretenden 
Herrn Kriegs-Gouverneurs von Riga, General-
GouverneursvonLiv-, Ehst-undKurland, General-
Adjutanten Sr. Kaiserl. Majestät:c., Fürsten 
Jtaliisky, Grafen Suworow Rimniksky, werden 
demnach von dem Rathe der Kaiserlichen Stadt 
Riga diejenigen Aeltern und Vormünder, deren 
Wunsch es ist, daß man auf ihre Kinder und 
Mündel, wenn sie nach obigen Bestimmungen 
sich zur Aufnahme qualificiren, möglichst Rücksicht 
nehme, hiermit aufgefordert, sich binnen vier 
Wochen a bei dem Kämmerek-Gerichte die­
ser Stadt zu melden, und die Candidaten per­



sönlich daselbst zu stellen, damit sodann, nach vor­
hergegangener Prüfung, zwei Subjecte zur 
Auswahl eines derselben dem Herrn General-
Gouverneur vorgestellt werden können. 

?ud1ical.um Riga-Raihhaus, den 31. März 
1848. Nr. 2145. 1: 

^.(1 
Nr. 2145. A. v. Tunzelmann, Ober-Secr. 

IIa oennoanill ersr. 6 u 8 Rbicttiaüiue 
^rv«p«^vnnaro sk 21. HoiinpK 1829 uo-
olsnno^vni« IIv^eps>5pictti»ro uiqa 
ro^ruvalo »lv^eli^svanin ni.inb uep«v6pa3vLan-
»srv Ii, ivprovaio slo^en^ssÄni/i us>ki I. 

3k?»liaMb Aiopensiou^o^ersÄ, vl,?e-
'leniu eero rn^ÄU»le uno »:e uo upe»c^e 
I. inc.i^ ^vi)ora e. r. o^nui. Äig^l-iukib nsi. 
I'nrn o su^an.iennbisi k. L'b na-
xoK»n^iue^ vi. liponuirarb 1. )"ie6nbin sk<n-
ttSÄiii. 5l»^ekcsin n1kHo»icrna «sk:^. nuiu»iiz^l. Lbi-
nievsnu'ionuoii po?bi. 1!pk^eiav^lÄv>li,i<; 
e«»o »biri, ne >10.10^6 15, 
i, no oruzibe 17 «l>i6lipa«Nbi »3b ^tirvü 
ic^nl^oui» r^ereü ru^il,^iu, i^vxooi.lx'1,, »i^in^iini, 
n xpnolbjinckiiio nonokb^unj^, 
i» npn ^ovublXk euoevunoorÄXi. upellöl) u^eer-
oenno U3i, clipori, o ^I;?eü nvu^^u^nx b 6o^ik.-
mnxb eemeüero?., «pbukiaro r^no^lo»?eui«l, 
iieab oo/ircuxi, rH^eeniuxt. ne^oerarZios?., xopo-
ineii u^soeroennoerli, limbre» Viersenni.ixi, cuo-
coknoore», nok^»?^sv»tt.Lxi. eovorvennolv oxo-
5010 nocs/irnTb ce6«AvxcKc>ü e^i) »:6b, 3nsri>ue-
o^ssooiarsri, n llnea^k. nop^ ecl:» u «ierbipe npa-
vn^ia sp«okleru«u. Ilo upe^n»?eni«) 
er« Iveno^uns 3ser^ nsiou^sro Aikero Imurekaro 
Laennsro il I'eneps^b-t'^öepUÄropa ^lu>p^«n^. 
eüszo, 9er^«u^c«aro u K/p^n^ens»'«, k)roll>l-
llvpsropc«aro Le^n?ecrsa I enepg^b-^V^bkvrsu-
ra n ripo? , I5gÄ3«IIrs^ittck5aro,I pa-va ^^so^ova 
?n»i«»«ek!3ro, ort. Älsrucrpara II»lueparop-
e^sro ropo^a ?uru eukii, vbi3l.ivgkvrcÄ pt>^nre»iii 
u ane«^«», «e.iskoiyio, ^s6bi ^ru u uuroxiqbi 
nxi. o«o^i»,«o L03»l0Ac«o ) oa?«se!»ii.i 6l.i^u, ec^ig 
»nn no vlliileo3llsies»ki!u?. ns3naieniÄSii. vica-
sbivskore« «^. upunurlko euocoonbizin, ?ro6k>i 
«so, eiurs« or?. eero iue^a ip«3k. lerbipe ne-

«sa^uck» s^k. ro^o^etiiü üo^epeuiibiu 
c?, .in>,nk.i^ u^e^erss.ienie^lb ^au^n^a?o»i>, 

^s6k>i no n^e^vaj>nre^ik,no>li, uenu-
rsnin ^n^k» »,«!'.?» kbirr. npe^erak^enbi Lio 
dsbr.iocra 1^. I'eneps^^, -I'^öe^nsro^^ na vbi-
6opb o^USro N3I. NNXk,. 

IIv6.iukoos»v r. pnra v?» psrvlnk, 31. ^Zgura 
1818 po^s. 

l!o n^ut?k»3anik« 
O6es»bd e r : p e r a z » k , -t». 1 ̂uue.ib^a n?,. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Lieferung nachste­
hender Materialien für die Dünamündesche Fe­
stung, als: 82 eichene Klöße 5 Fuß lang bis 
3 Fuß dick und bis 5 Zoll breit, 2 kleine 
eichene Brussen a 7 Fuß lang 3 Zoll dick und 
8 Zoll breit, 1 Pud 16 A Tischlerleim, 108 
Stück Platten Eisenblech ein Arschin im an 
Gewicht jede Platte 10 A, 18^ A Messingblech 

Linie dick, 1 Pud Eisendraht l^y Linie dick, 
1 Pud 8 A MeMgdraht i^<> Linie dick, 7 
Messingdraht a l Linie dick, und 1 Pud 40 So­
lotnik feinen Mefs.ngdraht, 19 Pud l 3 58 Sol. 
reine Schweinsborsten, 15,840 Stück Stuka-
turhakennagel ü 1-^ Zoll lang, 2! 60 Stück glatt-
köpfige ^'.essingnagcl » l Zoll lang, 652 Stück 
glattköpfige Mcssingnägel s ^ Zoll lang, 13 Rie­
men i» 0 Fuß lang und 24 Zoll breit. 18 Stück 
Riemen a 6 Fuß lang und 1 Zoll breit, 13 Stück 
Riemen ^ 6 Fuß lang und ^ Zoll breit, 1 Pud 
10 ^ Bleiplatten, 12 Faden Holl. Schnur ^ 1Z-
Linke dick, l6 Arschin Futtcrlcin » 8 Wcrschok 
breit, 1^80 Stück Schrauben s 2 Zoll lang, 
13,392 Stück Schrauben it 1 Zoll lang, 6^ 
Stückschwarzes RindledcrmittlerGattungs 10 V 
j e d e s ,  i ^ ^  B o r a x ,  3 ^ L ö t h b l e i ,  3  T s c h e t w e r c  
1 Tschetwerik Holzkohlen, — zu übernehmen, 
hierdurch aufgefordert: zum Torge am 19. April 
und zum Pererorge am 23. April d. J> zeitig, 
und spätestens bis 1 Uhr mittags, bei diesem Ka­
meralhofe, woselbst die Bedingungen täglich 
während der Sißungszeic eingesehen werden 
können, sich zu melden, und die gehörigen Sa-
loggen bei den einzureichenden Gesuchen beizu­
bringen. 

Riga<Schloß, den 3. April 1848. 
Kameralhofs<Assessor E. Hündeberg. 

N r .  3 1 7 .  S e c r .  Z i e l b a u e r .  2  

»?n-5.7jlNHekxyio Iii!3e»kitt!c» Ila.iäroio cnkli, 
kll3k.ikAioreÄ Nve.isi<>iu,i6 upnu/irk. na e«.6/i uo-
eravk?^ ,^,nns>inu^oivl)ü »<^inocrn nnnce-

l«u^nxk» : 82 uir) un kc.ieuki» 
H) 6oLv» ^.innoio 5 ro.iuiiinolo 
3 ^lc>u>lovi, s inn^nnoiv c»rk 1'/^ 5 ^n>n»l., 
2 «p)'Ck<c» öokikix'i. H.innuio 7 ro.in^. 3 
HiouA. mupnnnlo 8 i5on>l , 1 n^^l, 16 >i-) ur. 
K^ivko cro.,j,z>naro, 1«^i ini') ni, ?Ke.,b3a .incro-
n^rv, nsl« s^iunnualc» sbcliZl k, .ineri, 
10 -b^Nr.) 18 Ä'^Nr. .I3^) NNOÜ ?0.1U^NN0k0 



n^nnoio vb I V2/10 -Angl«, 1 8 «^^or. npa-
Lo^lol<ii in^^non vi. I V2/10 ^onin, 7 ^>^ar. 
o^ok«^. ro^iq. I .«nnikv, 1 n)^ 10 30-
^iorn. npono^i. ronicon, 19 13 «5^nr. 
58 Zv^l. u^erulii»! ovnnon ineron, 15,810 inr^ic?» 
rsvZ^vü uir) i?sr^pul.ixi, «oerbi^ibicoLi^xt, ^n-
non> ob 1'/z ^kvn»., 2160 inr. rso.^^en mb^nbixi, 
r^la^tcolli^ililgi.ixi. ^.inn. vi. 1 ^niü»il., 652 ini. 
rslvllxi, »ce /^^inn. , 13 inr^kci, pe»r-
ven ci,ipl)»i/zrnk.ixl. ^?nn. 6 s»)?. mnpnn. 2'/z 
ANZN»!., 18 UI7^ttb »X k. »?v NlNPNU. 1 ^loüivl., 13 
mr. rc>-Nvt; NINP. ^2 /510NM., I N)^?» 10 4-^nr. 
^inerovsi» eiziini^, 12 esncen. mn^p) ro^i^sn^. 
3 ssimnimvü >idpi,i «k. ll/2 Finnin, 126 sp-
runiit. xo^iers no^K^ls^oiiiaio 8 nepnikioLon nin-
pnnbi, 1180 ui) j») »»kl, ro?ennk.ixk.^n». 2^rou-
Zis, 13,392 uxt. :ico /^.inu. 1 Hkvü»l7., 6^/2 rnr^ur. 
«o>kb ippuk-ixl, Z^oiZN'iilliixb c^e^iinxi, vdev!>li. 
v?» 10 -5) lir. «SM^SK, ^ 6vpu, 3 nr. 
npnnoio, n 3 'isriseprn 1 ivrvepnKb I)ro.ül,« 
^vpev?innsio, — ÄlZN^k-e« ük, ropi^ 19. n KT. 

23. e. r. 3s6^isroopvAienno, 
n US N035kie 1 «jSea »0 N0^1)^NN, vb Ks3enn)k« 
Us.is?) , e^e^iiekno Li, npo^n^ncenie npn-
e^rervi)! u ttttii^ni^in ou^rk. ivio^no, n nzin 
no^svse >11.1x1, njivillvniÄXk, us^e^su^ie ss^lor» 
iisioAt:rsottrb. 

1?ors-3uN<>k<l,, 3. 1818. 2 
I is3. IIa.2. 9. I" n s^e 6 e p 1 "b. 

Oxperspr, 1^ s ̂ 1 k 6 s ̂  v p l.. 

V o m  L i v l .  K a m e r a l h o f e  w e r d e n  D i e j e n i g e n ,  
welche willens fcyn sollten die Lieferung des zur 
Beheizung der Behorden-Locale im Schlosse!c. 
i m W i n r c r  l 8 I A  e r f o r d e r l i c h e n B r e n n h o l z e s :  2 0 9  
Faden reinen Birkenholzes und 565 Faden Bir­
ken und Ellern gemifchcen Holzes (den Faden zu 
S-Ä-1-0-Auß. ^rechnet und 2 Fuß langes Holz) 
zu liefern, zu den dieserhalb auf den 19. und 
23. April d. I. anderaumren Torgen zeitig, und 
nicht fpacer als ! Uhr mittags, im Livl. Kameral­
hofe sich zu melden, und den schriftlichen Einga­
ben die erforderlichen Salcggen beizufügen. 

Riga - Scliloß. den 30. März 1848. 
K a m e r a l h o f s - A s s e s s o r  E .  H ü n d e b e r g .  

N r .  3 1  2 .  S e c r e c a i r  Z i e l b a u e r .  
kittio kiit3ennoio lls^sroio en^il, 

vl>iZl.innk<i^< >i ^e^isioiuie kg^r«, 11s eo6/i no-
ersLKV norj.'t'nni-ixi, ns 6v^vn^) 10 3N»i^ 18^^g 
^/i o?sii.iiiu!iiiin no>idux »in npiil ̂ rtrkenuuxb 
vibc? i, »1, 5u»>,i>b 11 np. 6< peZvkbixk 209 
csAioix u n 6t ^>< .^oizi.ixi» 11 e.^ttki.ixi, ivi^man-
nk>ixt» 565 c»»>« ilt'ii eg/«eiik. nc> 9 
10 »-vi <101> ^.in uoio no 2 -^^rs), «knrkc« 

v?» I5sgens^io lla^is?^ rop. 
rasi?. 19. s 23. 3a6.isrospe. 
»lenno, n ne iivZ^e 1 ises no no^i^gn, npo^-
erssnoi, npn nnckwenni-ixi, npoineni^xb 32-
«0NNI.IS 3S.?0I'N. 

I'nt's-Zsnvüi., 30. Msprs 1818 ro/^s. 1 
Ka3. Us^l. ^eeeeenp^ 3. l'n n 6 epr?,. 

t1e«perspb U, s^l k. 6 a ^ « pi-.. 
Vom Livl. Domainenhofe werden alle Die­

jenigen, welche gesonnen seyn sollten den Bau 
eines neuen Trinkhauses in der Dünamünde zu 
übernehmen, hiedurch aufgefordert, sich zu den 
auf den 19. und 23. April d. I. anberaumten 
Torgen behufs Verlautbarung ihres Minderbots 
bei dieser Palate zu melden, in deren Canzellei 
die Kostenanschläge und Pläne zu dem Bau <^u. 
zu inspiciren sind. 

Riga, den 2. April 1348. 
Domalnenhofs-Assessor C. v. Kieter. 

N r .  2 5 9 8 .  T i s c h v o r s t e h e r  F r .  L e h m a n n .  
^In^ÄNHeicokv lls^sroio ll'oo^HÄperveunbix^ 

«»»Ii. vi.i3i.ivaiore^i Ace^isioll^ie v3«rl. 
ns e«6/i naerpoük)^ nonslo nnrennspo ^o»is 
ns /I,nus»ins^c»5o>lt, oerpokl;, «onrbeÄ v?, ein) 
Hs^sr^ k?, roprs»lb, us3ssi<;nnbii>ib 19. n 23. 
^npti.?n eero io^a; «6 k, ^e^ovinx'i, ;i?e slvAcn« 
^3nsrb vb «sn^e^i/ipin I?s^lsri,i. 

Z^nr», 2. ^np^Ä 1818 l o^a. 
^eesceopr. klnrsp^b. 

<^ro^ona?s.?k.unk!l, Ä». »?osisn^. 

Demnach derzurAnzenschen Bauergemeinde 
gehörige Jsak Taul umMortificacion eines abhan­
den gekommenen, von der Ehstnischen Districts-
Direction über 50 Rbl. Silber am 15. Mai 1817, 
Nr.^7, ausgestellten Zinses-Zinsscheines hier, 
selbst gebeten; als wird der etwanige Inhaber 
desselben hierdurch aufgefordert, diesen Zinses-
Zinsschein mit den Beweisen über die Rechtmä­
ßigkeit seines Besitztitels innerhalb sechs Mona­
ren a <^si,o bei diesem Kreisgerichce einzuliefern, 
widrigenfalls der Schein nach Ablauf dieser Frist 
sofort als ungiltig mortificirr wird. 

Dorpat, am 24. März 1848. 
Im Namen Eines Kaiserl. Dörptschen 

Kreisgerichts: 
Kreisrichrer L. v. Brasch. 

S c h u l m a n n ,  S e c r .  t  

A u f  d e m  i m  R i g a f c h e n  K r e i s e  b e l e g e n e n  
Gute Roe Mershof sind mehre hunderrLoofgut 
keimende Saatkartoffeltt zu verkaufen. 3 



L t v  l ä n d i s c h e s  
l a t t 

3V und 31. Donnerstag,  den lS. April 1848. 

An sämmtliche Stadt- und Land-Polizeibe-
hörden des Livl. Gouvernements. Da der Ab­
schiedspaß des Gemeinen Jndrik Jurre sub 
Nr. 2785 verloren gegangen, — so wird solches 
hiemit den Polizeibehörden zur Wissenschaft ge­
bracht. damit der Paß, im Fall er aufgefunden 
werden sollte, mir vorgestellt, mit dem etwanigen 
fälschlichen Produeenten aber nach Vorschrift der 
Gesetze Verfahren werde. 

Riga, den !0. April <8ä8. 
Livländischer Civil-Gouverneur 

N r . ^ 3 1 - 4 .  M . V . E s s e n .  
In Veranlassung desfallsiger Requisition der 

Sr. Petersburgschen Gouv.-Regierung wird von 
der Livländischen desmittelst bekannt gemacht, 
daß an den dazu anberaumten Torg- und Peretorg-
Terminen am 22. und 26. April d. I. nachfol­
gende Immobilien öffentlich verkauft werden sol­
len, als: l) die auf dem Zarsko - Seloschen 
Grunde belegene, auf 5396 Rbl. taxirte, Pa­
pierfabrik und Mühle des Sr. Petersburgschen 
Meschtschanins Timofei Afonosjew; 2) die im 
Tschernigowschen Gouvernement im Ostersky-
schen Kreise belegene, auf ^56 Rbl. Kop. S. 
taxirte, Besitzlichkeit des Coll.'Assess. Zwan Kra-
sowsky, bestehend aus einem hölzernen Wohn­
hause und andern Wirthschafcs- und Nebenge­
bäuden; 3) das km Saratowschen Gouverne­
ment im Balaschewskyschen Kreise belegene, auf 
500 Rbl. S. taxirte, Dorf Turky der Gutsbe­
sitzer Fedor und Alexei Lewini, mit den dazu ge­
hörigen Gebäuden, an Land ^5 Dessätinen, mit 
8 männlichen und 9 weiblichen Seelen; das 
in der Stadt Schlüsselburg sub Nr. 23ä bele­
gene, auf 583 Rbl. 12 Kop. S. taxirte, hölzerne 
Wohnhaus der Bürgersfrau Palegi Matschichin; 
S) das im St. Petersburgschen Kreise auf dem 
Grunde des Forst-Institutes belegene, auf 2188 

Rbl. S. taxirte, Höfchen (Russisch Datscha) 
des Coll.-Assess. Grünwaldt; 6) die im Lugaschen 
Kreise belegene, auf! 650 R. S. taxirte, Besitzlich, 
keit der Coll.,Assessorin Anna Semenowa Mato-
chin, bestehend aus dem Dorfe Sabitz mit den 
dazu gehörigen Wirthschafts- und Nebengebäu­
den, 30 männlichen und 30 weiblichen Seelen; 
und werden demnach die etwanigen Kaufliebha­
ber desmittelst aufgefordert, in den dazu ange­
setzten Torg- und Peretorg-Terminen in der St. 
Petersburgschen Gouvernements-Regierung sich 
zu melden. 

Riga-Schloß, am 7. April I8ä8. 
Regierungsrath Klein. 

Lecretarü 

N r .^08.  S .  K o r a b i e w i t s c h .  
In Erfüllung einer Predloschenie Seiner 

Durchlaucht des Herrn stellvertretenden Kriegs-
Gouverneurs von Riga, General - Gouverneurs 
von Liw, Ehst- und Kurland, Fürsten Italiisky 
Grafen Suworow Rimniksky, werden von der 
Livl. Gouv. - Regkerung alle Diejenigen, welche 
willens seyn sollten die Lieferung der unten näher 
angegebenen Gegenstände für die Kronsgebäude 
der Rigaschen und Dünamündefchen Festung zu 
übernehmen, hierdurch aufgefordert, sich zu dem 
desfalls angesetzten Torge am 19. und zum Pere-
torge am 22. d. M. bei dem Livl. Kameralhofe 
einzufinden, woselbst auch die näheren Bedingun­
gen einzusehen sind. — Die Gegenstände der 
Lieferung nebst Angabe des Quantums sind fol­
gende: einhalliges Brennholz, bestehend zu 
dreien Theilen aus Birken und einem Theile 
E l l e r n ,  f ü r  R i g a :  l 8 3 2  F a d e n , ^  f ü r  D ü n a ­
münde 1000 Faden; Fichtenholz für Riga 1000, 
für Dünamünde 200 Faden; Talglichte mit 
baumwollenen Dochten für Riga 151 Pud, für 
Dünamünde 92 Pud; Hanföl für Riga l 67 Pud, 



für Dünamünde 25 Pud; baumwollene Dochte 
für Riga j Pud, für Dünamünde 9 Pfund. 

Riga-Schloß, den 14. April 1848. 
Regierungsrath Klein. 

I^oeo Leclersrii 
N r .  4 1 4 .  S .  K o r a b i e w i t s c h .  

In Veranlassung desfallsiger Requisition 
der Pleskauschen Gouv.-Regierung wird von der 
Livländischen desmittelst bekannt gemacht, daß 
an den dazu anberaumten resp. Torg- und Pere­
torg-Terminen nachfolgende Immobilien öffent, 
lich verkauft werden sollen, als: i) das im We-
likoluzkischen Kreise belegene, auf 2142 Rbl.S. 
taxirte, der Obristin Nina Nikolajewa Puschtschin 
gehörige, Kirchdorf Sacharin, mit mehren Dör» 
fern, einem hölzernen Wohnhause, allen nöthigen 
Neben-und Wirthschaftsgebäuden, Horn- und 
Federvieh; — an Flächenraum enthalten diese 
Dörfer zusammen 210 Dess. und es gehören zu 
ihnen 27 männliche und 30 weibliche Revi­
sionsseelen, — am 20. und 24. April d. I.. und 
2) das in der Stadl Weliki-Luki sub Nr. 9 bele­
gene, auf 880 Rbl. S. taxirte, zweietagige stei­
nerne Wohnhaus des Meschtschanins Sergei 
Fedorow Poschiwalow — am 23. und 26. April; 
— und werden demnach die etwanigen Kauflieb­
haber desmittelst aufgefordert, in den dazu ange­
setzten Torg- und Peretorg - Terminen sich in 
der Pleskauschen Gouv.-Regierung zu melden. 

Riga-Schloß, den 7. April 1848. 
Regierungs-Rarh Klein. 

Leeretarii 
Nr. 407. S. Korabiewitsch. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Lieferung nachste­
hender Materialien für den mobilen Reserve-
Park Nr. 3 der 1. Park-Artillerie-Brigade in 
Riga, als: 40 Pud Wagenschmiere, 78 Pud 
20 O Harz, 4 Pud Stangeneisen, 14 Stück 
Räderfelgen im Umfange 11^ Fuß und 3z Zoll 
dick und breit, 36 Pfähle zum Anbinden der 
Pferde 2j- Arschin lang und 4 Zoll km Durch­
messer, oben mkt einem eisernen Reifen beschla­
gen und mit Ringen zum Durchziehen eines drei-
zolligen Taues versehen, 4 halbrunde Stemm­
eisen zum Eintreiben messingener Spunde in die 
Nabe, — zu übernehmen, hierdurch aufgefor­

dert : zum Torge am l 9. und zum Peretorge am 
22. April d. >J. zeitig, und nicht später als bis 
l Uhr mittags, bei diesem Kameralhofe sich zu 
melden, und die gehörigen Saloggen bei den 
einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 13. April 1848. 
K a m e r a l h o f s - A s s e s s o r  E .  H ü n d e b e r g .  

N r .  3 4 7 .  S e c r e t a i r  Z i e l b a u e r .  2  

vkiZbiLakoren na 
gsiisessto ^ 3 aspna I nsjiüo-

Lvü 6pgps^i.i «n-
»ree^b^loi!5nxi, a oiueilno: rco-
^lobissn 40 euo^bl 78 20 

no^iocoogro >«e^t3s 4 n^s, 060M,. 
evi«, IIV2 
n MSPlZgyN) 3^/2 ^IVÜ!»S 14, «0g00N3NKIX1. 

vbieoroio 2^ spmsns 01, 4 
vkiooannbix^ coepbx^ u oi. 

3 ^kossiossro «suars 86, 
ivinxi. llpnrnn«n »l^»i.ixi. 

— ÄLurbcÄ 0?, ein» lia3e«s^w 
«k 19. s «k. neperopMlcb 22. 

e. r. 3a6^srovpe>le«no, s «e nv3»?e ueposro 
isea iio 
ss^lorll ups ooHavaeslbix^ npoliieui«x^. 

?St'S-3a»io«^, 13. 1848 2 
t?L»3. ^oc«oec>p?, 9 6 vpr?.. 

(?vicperspb IHn^i b 6s ) ».. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Lieferung verschie­
dener Materialien für den mobilen Reserve-Park 
Nr. 2 der I.Park,Artillerie-Brigade in Riga, als: 
6 eiserne Platten zu Hinterrädern, 6 eiserne 
Platten zu Vorderradern, 6 beschlagene Naben 
zu Vorderrädern, 6 beschlagene Naben zu Hin-
terrädern, 6 messingne Spunde zu Vorderrädern, 
6 messingne Spunde zu Hinterrädern, 75 Pfähle 
zum Anbinden der Pferde, — zu übernehmen, 
hierdurch aufgefordert: zum Torge am 19. und 
zum Peretorge am 22. April d. I. zeitig, und 
nicht später als bis 1 Uhr mittags, bei diesem 
Kameralhofe sich zu melden, und die gehörigen 
Saloggen bei den einzureichenden Gesuchen bei­
zubringen. 

Riga-Schloß, den 13. April 1848. 
K a m e r a l h o f s - A s s e s s o r  E .  H ü n d e b e r g .  

N r .  3 5 0 .  S e c r e t a i r  Z i e l b a u e r .  2  



Rsgeuooä eouT. 
vuswvstore« »re^isioiqie npsn«rk oa ee6« 
an^vozüosi'o asoaeusro ^?2 llsx«a I nap«osoü 
^prs^epiLenv» Lp»rs^u o^> ?urt noersvk^ 

ggllacsbixl. seines, s nslenn«: .?v-
naeren «?. z«e^^3Ni.i»!?, oc««^. sa^nsx'b 6, ^>o-
nsereü «l. A?e.5k3niuA?» vc^Ak, nepe^nnx?. 6, 
er^nn^ o«vLanni>lx^» 3s^nnxi» 6, er^nn^ vko-
vsnnbixk nepe^nnx?. 6, vr^o«?. »l^nbixi, «i. 

na »ls^t3sllx?. oe«x^ 3s^nnx^. 6, ^rs-
«sxl. »ce nepe^nnx?» 6, «o^lbev^ «onov«-
seü 75, — Ävsrbc« vl. eiio Ils^isr^ «i, rnpr/ 
19. « «eperopÄ?«^ 22. ^npl;.?« cero ro^a, 
ne uo3Ak:e 1 isca oo no^i^nn, npe^erss^«« 
npa oponiegi«x^. ns^e»csli^ie 3»^lora. 

?oi's-3aUio«'b, 13. 1818 ro^s. 2 
Ks3. lls^i. ^eeeecopl. 9. I'u n^e6 e p r i.. 

Oe«perspb I^n^l.6s^epi.. 
Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 

welche willens seyn sollten die Lieferung nachste­
hender Materialien für die Dünamündesche Fe­
stung, als: 82 eichene Klöße 5 Fuß lang 2H- bis 
3 Fuß dick und 4^ bis 5 Zoll breit, 2 kleine 
eichene Brussen » 7 Fuß lang 3 Zoll dick und 
8 Zoll breit, 1 Pud 16 A Tischlerleim, 103 
Stück Platten Eisenblech ein Arschin im an 
Gewicht jede Platte 10 55, 18^ A Messingblech 
^7 Linie dick, 1 Pud Eisendraht 1j/^ Linie dick, 
1 Pud 3 O Messingdraht Linie dick, 7 ^ 
Messingdraht a i Linie dick, und 1 Pud 40 So­
lotnik feinen Messingdraht, 19 Pud t 3 O 58 Sol. 
reine Schweinsborsten, 16,840 Stück Stuka-
turhakennagel a 15 Zoll lang, 2t60 Stück glatt-
köpfige Messingnägel 5 i Zoll lang, 652 Stück 
glattköpfige Messingnägel ^ ̂  Zoll lang, 13 Rie­
men a 6 Fuß lang und 2^ Zoll breit, 18 Stück 
Riemen ^ 6 Fuß lang und 1 Zoll breit, 13 Stück 
Riemen 5 6 Fuß lang und ^ Zoll breit, t Pud 
10 A Bleiplatten, 12 Faden Holl. Schnur a 1H 
Linie dick, 16 Arschin Futterlein a 8 Werschok 
breit, 1180 Stück Schrauben 2 Zoll lang, 
13,392 Stück Schrauben » 1 Zoll lang, 6^ 
Stück schwarzes Rindleder mittler Gattung a 10 A 
jedes, Borax, 3^Löthblei, 3 Tschetwert 
1 Tschetwerik Holzkohlen, — zu übernehmen, 
hierdurch aufgefordert: zum Torge am 19. April 
und zum Peretorge am 23. April d. Z. zeitig, 
und spätestens bis 1 Uhr mittags, bei diesem Ka­
meralhofe, woselbst die Bedingungen täglich 
während der SiHungszeit eingesehen werden 

können, sich zu melden, und die gehörigen Sa­
loggen bei den einzureichenden Gesuchen beizu­
bringen. 

Riga»Schloß, den 3. April 1848. 
Kameralhofs-Assessor E. Hündeberg. 

Nr. 317. Secr. Ziel bau er. 1 
^In<K6iiNHe«<)lo lis3ennoio Us^Ävolo cniuk 

si.!3biL3Njrc/! n:e.?Äll>iqie npnsnri. na ee6« uo-
/1,nns»in»^ek:oü up^noern nnA«e-

e^ti^nin^nx ̂  Als?6pia.?0L^.: 82 nir/kn «^ien«n 
^6ovon H^nnon) 5 ra^ii^nnolo ori. 2>/z 
3 ^roü»lvot., i» lliupunvkt» »ri. 4'/z ö ^wn»l., 
2 ^)'6c>sk.ixk ^,nnoly 7 3 
^ron«. lnnpnnolo 8 6lvü>i., 1 16 ^^nr. 
kk^iei« ero.?^^nsio, 108 in?)k!^, 5l?e^k3s ^inero» 
oaro, «sa^^srnaio s^rnunnsro LbeoiuT, ^iner?. 
10 ni'., 18 zu^n ^ar^nnoü ro^n^nnoko 

Finnin, 1 nvH'k, npogo.zokin »ce^b3nt)n ro^i-
n^nnoro vi .  I  V2/10 1  n/HT. 8 ^)nr.  np«-

vo^okrn sltHiion ro.?n^. vi. 1^/2/10 7 -5)^N2'. 
npovn^. »ib^n vT, 1 ̂ nniio, 1 n^^T, 40 3a-
^orn. npoLo.?. ^onkloü, 19 n^H. 13 -k>) nr. 
58 3o^i. n^6rnui.l eonnoü ?neron, 15,840 lnr^ir?» 
rL03^en m?^KS?)pnbix?, «oeri.i^l.l?osbixii 
nvko «k. 1 >/z ^kvn»l., 2160 nir. rLvA^on si^nbixk 
r^is^k?orll^»rigbix'^ ^nn. v?, 1 ̂ ronvii,, 652 inr. 
7SKNXT. MV ^u». v?. Hlvüzt., 13 pe»l-
oen cbiposl/irnbix?. ^nn. 6 ninpnn. 2>/z 

18 uxb Äkce ninjina. 1 ̂ iou>l., 13 
mr. ro-»i6 innp. ^lonsi., 1 n^k. 10 q-^nr. 
^ucrossro csnnr^), 12 LA^en. inn^^i^ ro^^sn^. 
3 spmnilnon »ilipl,! ro.iiq. I ̂ .innin, 126 sp-
nion?. xo^lera no^kc^a^oinaro 8 Le^nikcooon nin-
pnnbi, 1180 ni^p) nv3T, ?o»zennk.ixi, ^.in». 2^ron-
ms, 13,392 nxb-z«e ^nn. 1 ̂ kQn»ik., 6^ 
«o;«?. ispnbix^ «.iovc>linbixT. c^e^nnx^. nbcou'K 
ob 10 o^nr. ^ a-^nr. 6^pbi, 3 -k-^'nr. 
npnnolo, n 3 le^kkprn 1 lervepnkT, 
^e^sv»nnaio, — /isn?k,c« «7, 19. n 

23. ^npb^« c. r. 3s6^aroizpe^onno, 
n ne nv3»?e I «zaes no no.?^^nn, «b Ka3enn^m 
lls^ar^, SÄke^nevno vi, npo^o.i^enie npn-
e^reroi« n «on^n^in vn^brk zionrno, n npn 
no^asaesibixT. npoineni/ixi. ng^eAkön^ie 33^ora 
npe^eisvnrb. 

k'nrs-Zssiokvi,, 3. 1818. 1 
li«3. Ha.?. ^eceecopT. 9. I nn^e6epr^.. 

H n ^ b 6 s / e p ^ . .  

Demnach auf gerichtliche Verfügung ein 
auf den« Grunde des priv. Gutes Mühlgraben 
b e l e g e n e s ,  v o n  d e m  A u s l ä n d e r  F r i e d r i c h  L o b e r  
zur Etablirung einer Glasfabrik errichtetes Ge­
bäude, am 5. Mai a. präcise 12 Uhr, bei 
dieser Behörde öffentlich versteigert werden soll; 



als wird solches und daß dle Meistbotsbedingun-
gen von den Kaufliebhabern hier eingesehen wer­
den können, hierdurch zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht. 

Riga im l. Kirchspielsgericht Rigaschen Krei­
ses, den 10. April t Säs. 

Kirchspielsrichter T. I. v. Cz.arnocki. 
Nr.-ä33. Taube, Nor. -1: 

Die rechtmäßigen Erben weil. Bolderaa-
schen Verwalters Heinrich Ferd. Kogge werden 
hiermit aufgefordert, mit den erforderlichenZden» 
titätöbeweisen versehen, binnen 4 Wochen aclaw 
sich bei dieser Behörde zu melden. 

Riga im t. Kirchspielsgericht Rigaschen Krei­
ses, den 10. April lL-48. 

^irchfpielsrichter T. I. v. Cz a r n o ck i. 
Nr. ä32. Taube, Not. 2: 

Demnach auf gerichtliche Verfügung das 
dem Conditor Johann Daniel Schiem ann gehö­
rige, im Badeort Kemmern sub Nr. 33 belegene, 
Wohnhaus nebft Appertinentien am 5. Mai a.e., 

Uhr vormittags, bei dieser Behörde in öffent­
lichem Meiftbot verkauft werden soll; als wird 
solches, und daß die Meistborsbedingungen hier 
eingesehen werden können, hierdurch zur allge­
meinen Kenntnis; gebracht. 

Riga im 1. Kirchspielsgericht Rigaschen Krei­
s e s ,  d e n  1 0 .  A p r i l  i L i ö .  

Kirchspielsrichter T. I. v. Czarnocki. 
Nr. ä35. Taube, Not. ä: 

Literarische Anzeige.' 

So eben hat die Presse verlassen: 

Pateesigi stahstk pahr to, 

ka 

Zernfaleme ispohstita. 
L a t w e e s c h u  w a l l o d a  

sagahdati no 

A. L e i c a n. 

Wairoti un pa ohtru reisi drittelt. 

R i h g a. 

Drikketi un dabbuiami pee krohna grahmaw drikketaja. 

Preis geh. 10 Kop. S. 

Lösten üIselieQ Holsteiuselien I^Ieessa^ 
i n e n  v e r k a u f :  K i l l e s t  < ü .  L e r e n s ,  

IVeustia^e, iru 
Leliulssekeu tlause. 

Auf dem Gute Kudling im Schu/enschen 
Kirchspiele sind ä00 Loof gesunde Kartoffeln 
kauflich zu haben. ' 

A u f  d e m  k m  R i g a s c h e n  K r e i s e  b e l e g e n e n  
Gute RoeMershof sind mehre hundertLoofgut 
keimende Saatkartoffeln zu verkaufen. 2 



L  i  v  !  a  n  d  i  s / c h  e  s  
4 

i« 

32. Montag,  den IS.  Apr i l  

In Folge Requisition der Kownoschen Gou­
vernements-Regierung wird von der Livl. Gouv.-
Regierung hiermit bekannt gemacht, daß die im 
Poneweschschen Kreise des Kownoschen Gouver­
nements belegene, dem Gutsbesitzer Michaila 
Tomkewocz gehörige, Besihlichkeit Witorti mit 
250 Dessätinen Land und 36 männlichen See­
len, welche nach zehnjähriger Durchschnitts-
Einnahmc auf 5236 Rubel S. taxirt worden ist, 
öffentlich verkauft werden soll; weßhalb ecwanigc 
Kaufliebhaber zu dem auf den 19. d. M. anbe­
raumten Torge und dem vorschriftmaßigenPere-
torge bei jener Regierung in Kowno sich zu mel­
den haben. 

Riga-Schloß, am 15. April 
Regierungs-Nath Klei n. 

I^oe.ci 
Nr. ä15. S. Korabiewitsch. 

Wenn zufolge Rescripts Einer Hochverord­
neten Livl. Gouv.-Regierung vom 3 i. März d.J., 
s u b  N r .  2 3 ^ ) 1 ,  d e m  ^ ! a t h e  d i e s e r  S t a d t  e r ö f f n e t  
worden, daß auf das Ansuchen des Lemsalschen 
Raths Hochobrigkeitlich festgestellt worden, daß 
auf dem am Laureuti-5age in Lemsal abgehalten 
werdenden Vieh-, Pferde- und Vicrualien-
Markt, als nur für das Landvolk zum Verkauf 
ihrer Landes - Erzeugnisse eingerichtet, keine 
fremden Kaufleute und Handwerker zugelassen 
werden sollen, da der daselbst am 9. und 10. Oc-
rober jeden Jahres abgehalten werdende Jahr­
markt ein allgemeiner bleibe; — als wird solches, 
in dazu erhaltenem Auftrage, von dem Weltge­
richte dieter Stadt allen Handel- und gewerbe­
treibenden Personen am hiesigen Orte hiemit zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Riga-Rathhaus, den IL. April 2: 
^5n -k>.?n ki^c k l> 5l K I v 6 eiiekuu k IIav.?o " ie l> 

31. Hlapra coro 3» 
^ 2391, ^ano 3kia?b eero 

voe^aoo-
ne ^oll^Lkvct^k. nu ekorokli., «on«. 

vn li , 6biLgi<zin,in v'k 
t>'o. )'ipe»c-

^ennbiü ro.iüKo c^^k-c^nx^, v6i>iLs?e.ioü 
nxi- ce.?üelcnxi- nz>on.?Le^eniu, i)?. 

ZRttxb K^oi^oLl, u icski'b 
6 i , i g . ? s z z i , - : z < o  n  j s ) .  

onineio — 
crizie -roio Isorteein cn>lk, 
l!u^ui'5 « lo.-li, ^c» t'Ll.^j.in/1 izeiixk !j^!>ulnnxt, 

N N^l)AIbiIN.ieilNN^Vi!I,. 
itl, II. 18-18. 2: 

Vom Livl.Ki 'meralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die in diesem Som­
mer auszuführenden, auf 2 !5 Rbl. 50? K. S. 
veranschlagten, 9!eparaturarbciten am Fortko-
metdamm zu übernehmen, hierdurch aufgefor­
dert: zum Torge ain 30. April und zum Pere» 
lorge am 1. Mai d. I. zeitig, und spätestens bis 
1 Uhr mittags, bei diesem Kameralhose sich zu 
melden, und die gehörigen Saloggen bei den 
einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den Ib. April 18^3. 
Kameralhofs'Assessor E. Hündeber g. 

N r . 3 7 1 .  S e c r .  Z i e l b a u e r .  3  
«Ili-5.?jill^ek><)k<t ?iiZ.^eii»c>l<z cnu'k, 

Sl.i3l,iLUlQ^c» npnn^rb na cvön nv-
i is'Slz.ienio ni, le'.vniu oeio 

nu enkik na 215 ^>) 50>/2 5:tin^eKi, 
cepe6j>ci>li. —/!»ur5,!..j »l, eil» 
3l>. 'inc.ia n i"k> nez»e4l>l>«kb 4 ^nc^a 

oero !'c>^ Zgu.iiiioiz^e.ne.'ino, n ns nos^v 
1 lacl» n<> nu^v^iin, nj»n no^»La-
evi.ixi. n^uineni^ix k, ni>^.ie5i^,n?'!o Ja.ioin. 

!6. 1818. 3 
IIa.?. I nn^enepri». 

1i^ n .1 K 6 a e 

V o m  L i v l .  K a m e r a l y o f e  w e r d e n D i e j e n i g e n ,  
welche willens senn sollten die Lieferung nachste­
hender Materialien für den mobilen Reserve-
Park Nr. Z der 1. Park-Artillerie-Brigade in 
Riga, als: -40 Pud Wagenschmiere, 78 Pud 



20 O Harz, 4 Pud Stangeneisen, 14 Stück 
Raderfelgen im Umfange ii^Fuß und 3^ Zoll 
dick und breit, 86 Pfähle zum Anbinden der 
Pferde » 2^ Arschin lang und 4 Zoll im Durch­
messer, oben mit einem eisernen Reifen beschla­
gen und mit Ringen zum Durchziehen eines drei-
zolligen Taues versehen, 4 yalbrunde Stemm­
eisen zum Eintreiben messingener Spunde in die 
Nabe, — zu übernehmen, hierdurch'aufgefor­
dert: zum Torge am i9. und zum Peretorge am 
22. April d. I. zeitig, und nicht später als bis 
! Uhr mittags, bei diesem Kameralhofe sich zu 
melden, und die gehörigen Saloggen bei den 
einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 13. April 1848. 
"  K a m e r a l h o f s - A s s e s s o r  E .  H ü n d e b e r g .  

N r .  3 4 7 .  S e c r e t a t ' r  Z i e l b a u e r .  1  
<???, «Äki^illiHeiivn iia3vn»oü cudii. 

Vbi3k.i>z»l07eÄ npnn»rr» ns ee6s 
iioKlZu^nsl'o asna^naio 3 napks I ns^rro-
«v» ^j»rn.?.?epiuekoü 6pnrs^kl noersvk^ ns-

lvu^nx^, »larepia.invi,, a g>le«no: liv-
40 n^r., :«n^k?oü CAio.?bi 78 20 

oft^vcnvsro >»:e.?it.3a 4 n)H», 
vi» >«lioertt II'/2 ro^iqsuoi« 

s mnpngolo Z'/z ^loÜAia 14, leosoiZÄSNk.ix'l» 
kio^kkLk ki-ievioro 2^ splnnus vk HiaUerpb 4 
Hkouna o«ovi»iini,lx^ coepkx^ s ci, 

^«e^^3iz>l,i!uu «o^kl^ssan npo^ivani« 
Z ^loüslovai'o «a»s?a ?nc^vz>li» 86, 
r^bixd npnrnnicn »i^»1.1x1, 
vr, 4, — Avn?i»eÄ Li» oitt» Iis3«no^rv 

«k, ?opi^19., s kkk» neperop»tl!i22. 
e. r. 3a6^igl ovs»e»ie«no, n ue no3Me nvposl« 

^sea uo nn^i)^nn, 
ss^oru npn lio^svaeAil.ixi, npollieni«xi.. 

13. 1848 ro^s. I 
ÜS3. IIs^i. Xeceecnpi, I I'n u 6 epr?,. 

Ovkjierspb. 1^n^k»6s^«pi». 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Lieferung verschie­
dener Materialien für den mobilen Reserve«Park 
Nr.2 der i.Park'Arlillerie-Brkgade in Riga, als: 
6 eiserne Platten zu Hinterrädern, 6 eiserne 
Platten zu Vorderrädern. 6 beschlagene Naben 
zu Vorderrädern, 6 beschlagene Naben zu Hin« 
terrädern, 6 messingne Spunde zu Vorderrädern, 
6 messingne Spunde zu Hinterrädern. 75 Pfähle 
zum Anbinden der Pferde, — zu übernehmen, 
hierdurch aufgefordert: zum Torge am 19. und 
zum Pererorge am 22. April d. I. zeitig, und 
nicht später als bis 1 Uhr mittags, bei diesem 
Kameralhofe sich zu melden, und die gehörigen 

Saloggen bel den einzureichenden Gesuchen bei­
zubringen. 

Riga.Schloß, den 13. April 4848. 
Kamera lho fs -Assessor  E .  Hündeberg .  

Nr .  350 .  Secre ta i r  Z ie lbauer .  1  
i» I^s3enn»n üs^isriu en»i?» 

vklgMkAllorc« :Ke.iii!uuue npnu«rb ss cev« 
un^«n»issro 3«nse»sro ^2 nsx»?» 1 usp«ovoü 
^prn^epiüekvü VpllraMr «i. ?nr^ nvcrsv«^ 

k0ll^»xi, 3»nae»l.ixi» Lenken, s nklessv: ^ic» 
liacreö k?» »ce^i^3vbiiui, vc«»ii» 3s^nnxi» 6, 
nsereü «?» z«e^t3libi»»» oesiuk nepe^unxi, 6, 

nnyi, okkovsn«»xi, 3SMnxi» 6, cr^anr^i. o«o-
vsnsbixi. nepe^«nxi, 6, «^»klx'b rz, 

us Z«e^b3»i.ix?. oe«xi» sa^nnx?» 6, rn-
«nx?» z«s nepe^nnxi, k, «o^ibvoi» «vnoo« 
seu 75, — vi, eiro lls^a?^ «1, 
19. s «t. lieperop»t«d 22. cero ro^s, 
ne ao3Z«e 1 isea oo no^i)^ns, vpe^ersL^«« 
npn npttllieuiiix^ sa^e»!Z!i^ie Zg^ior». 

?npa-3ZUo«i,, 13. Hnpk.,« 1818 ic»^s. I 
Üa3. Us^l. ^Oceccopi» 9. I'n n ̂ 06 vpi'?.. 

<Lei?jierspk n ̂  b 6 g ^ e p 1.. 

Da die Lieferung zu den Monturstücken für 
das Rigasche Polizei« und Brand-Commando, als: 
j) 7112 Arschienen Hemdeleinewand, 2) 625 
Ars. Segeltuch 1. Sorte, 3) 587H Ars. Segel« 
tuch 2. Sorte, 1250 Ars. Futterleinewand 
t. Sorte, 5) 736 Ars. Futterleinewand 2. Sorte 
und 6) Lederwerk zu 162 Paar Stieseln und zu 
162 Paar Sohlen, — den Mindestfordernden 
übertragen werden soll, und dieserhalb die Torg-
termine auf den 7., 19. und 22. April d. I. an­
beraumt worden; als werden Diejenigen, welche 
diese Lieferung übernehmen wollen, hiemit auf. 
gefordert, nach vorgangiger Einsicht der Bedin« 
gungen sich in vorberegten Terminen bei der 
Rigaschen Polizei-Verwaltung, vormittags 12 
Uhr, zu melden. 

Riga-Polizei-Verwaltung, den30.Marz I8ä8. 
Polizei-Beisitzer W. E. Heyl. 

Nr. 1047. C. Stahl, Secr. 1: 
Einem hohen Adel, den resp. Gutsbesitzern, 

sowie dem gesammten geehrten Publicum, wie­
derhole ich hiemic meine ergebenste Anzeige, daß 
ich inländische Commissionen in allen dieses Ge­
schäft betreffenden Fächern übernehme, und er­
neuere mein Versprechen, jeden mir ertheilten 
Auftrag gewissenhaft und unter möglichst billigen 
Bedingungen, wie bisher, so auch ferner, zu be­
w e r k s t e l l i g e n .  R o b e r t  R e i n w a l  d t ,  

im von Seesemannschen Hause, 
Marstollstraße Nr. 75. 



L i v l ä n d t s c h e s  

^5 33. Donnerstag,  den 22.  Apr i l  !848.  

Der Commandeur des Rigaschen innern 
Garnison-Bataillons hat mir berichtet, daß der 
Lieutenant vom Tenginskischen Infancerie-Regi-
mente Geitzig, und der Unter-Lieutenant vom 
Sophieschen Seeregimcnte Scherenberg, welche 
auf unbestimmte Zeit nach Livland beurlaubt, und 
letzt, laut Allerhöchstem Befehl, zum activen Dienst 
einberufen worden sind, sich bei ihm, dem ge­
nannten Commandeur, bis jetzt nicht gemeldet 
haben, und daß es ihm auch nicht bekannt sey, 
wo namentlich dieselben sich aufhalten. — In 
Folge dessen wird hiemic allen Stadt- und Land-
Polizeibehörden des Livl. Gouvernements die 
Weisung ertheilt, genaue Nachforschungen in 
ihren Jurisdictionsbezirken nach den gedachten 
Offizieren anzustellen, und, falls dieselben ermit­
telt werden sollten, ihnen bekannt zu machen, daß 
sie, — auf den Grund des am 30. März Aller-
höchst bestätigten Verzeichnisses über die für die 
Reserve-Abtheilungen des 5. Infanterie-Corps 
einzuberufenden beurlaubten Offiziere, — wie 
solches allen Polizeibehörden des Gouvernements 
mittelst einer Circulair-Vorschrift vom 9. d. M. 
eröffnet worden ist, zum activen Dienst an den 
in den Verzeichnissen angegebenen Orten sich 
einzufinden haben. — Riga, den 19. April 4 843. 

Livländischer Civil-Gouverneur 
N r . - 4  6 6 1 .  M . V . E s s e n .  

Zufolge eines mittelst Circulair-Vorschrift 
des Herrn Ministers des Innern mir eröffneten 
Allerhöchsten Befehls sollen, falls abseiten der 
Civil-Obrigkeit bei eintretender, durch die Ge­
setze begründeter Notwendigkeit die Abcomman« 
dirung von mehr als 23 Mann Untermilitairs 
des Jnvaliden-Commando's gefordert wird, diesen 
Untermilitairs ein Offizier zubeordert werden; 
falls aber in einem Invaliden-Commando nur ein 
Befehlshaber wäre, sollen die Bataillons-Com-

mandeure der innern Wache verpflichtet seyn, 
auf deSfallsige Forderung des Gouvernements-
Chefs einen Offizier des Garnison-Bataillons zu 
solchem BeHufe abzucommandiren. Unteroffi­
ziere dagegen sollen nur in dem Falle diesen Un­
termilitairs zubeordert werden, wenn eine gerin­
gere Anzahl als 23 Mann Soldaten gefordert 
würde. — Gleichzeitig hat der Herr Minister 
des Innern mir eröffnet, daß Obigemgemäßnur 
in Folge einer von dem Gouvernements-Chef an 
den Bataillons-Commandeur gerichteten dessall-
sigen Requisition die Abcommandirung von mehr 
als 23 Mann Soldaten erfolgen könne. — Vor« 
stehendes ermangele ich nicht sämmtlichen Stadt« 
und Land-Polizeibehörden hiemit zur Kenntniß-
nahme und Nachachtung zu eröffnen. 

Riga, den 19. April 1348. 
Livländischer Civil-Gouverneur 

Nr.ä662.' M. v. Essen. 
An sämmtliche Stadt- und Land-Polizeibe­

hörden, Guts- und Pastorats-Verwalcungen des 
Livländischen Gouvernements. — Zufolge Be­
richts des Commandeurs des Rigaschen Garnison, 
Bataillons, Obristen Pretzmann, ä. 6.4. April c., 
Nr. 2632, ist von den in diesem Jahre an das 
Garnison-Bataillon abzufertigenden, volljährig 
gewordenen Kantonisten, deren Namen im Livl. 
Amtsblatte Nr. 3 enthalten sind, bis jetzt nur 
einer eingesandt worden. — Ich sehe mich daher 
v e r a n l a ß t ,  o b i g e n  B e h ö r d e n  u n d  G u t s - V e r w a l ­
tungen vorzuschreiben, die sorgfältigsten Nach­
forschungen nach den im Amtsblatt Nr. 3 na­
mentlich aufgeführten Kantonisten anzustellen, und 
dieselben spätestens ois zum 1. Mai an das Ri-
gasche Garnison-Bataillon abzufertigen. 

Riga, den 19. April 1648. 
Livländischer Civil-Gouverneur 

N r .  4663 .  M .V .Essen .  



Der Commandeur des Rigaschen innern 
Garnison-Bataillons hat mir berichtet, daß 25 
beurlaubte Untermilitairs, behufs de? Abferti­
gung zum activen Dienst, bis jetzt noch nicht in 
die Gouvernements-Sradt gesandt worden, und 
zwar namentlich: 

Vom Infanterie - Regiment des Prinzen von 
Preußen: der Musikant Jlja Aksentjew; vom 
Infanterie-Regimente des General-Adjutanten 
Fürsten Wolkonsky: der Unteroffizier Peter Ke-
pek; die Gemeinen: vom Räschschen Infan­
terie-Regiment: Anz Anz, vom Neu-Jnger-
mannländschen: Peter Graus, vom Nawaginski, 
schen: Mikkel Mikkel, vom Muromschen: Jahn 
Sunekliß, vom Jelezkischen: Franz Brandt; 
vom Sophieschen Seeregiment: der Unteroffizier 
Jahn Michel und die Gemeinen Peter Bersing, 
Jahn Bujan und Daniel Kelwing (Kalning); 
vom Jägerregiment des Feldmarschalls Fürsten 
Kutusew-Smolensky: der Gemeine Karl Kirsch; 
vom Kaporschen Jägerregiment: der Unteroffi« 
zier Jahn Kaschpan, vom Schlüsselburgschen: 
der Feldwebel Fedor Petrow und der Gemeine 
Jahn Steppin; die Gemeinen: vom Kolywan-
schen Jägerregiment: Perer Matis, vom Ko-
siromaschen: Andres Jahn, vom Galizschen: 
Andrei Petrow, vom Nisowschen: Jahn Schult 
!n-o Tennis Krestin; die Gemeinen: vom Dor« 
patschen Invaliden-Commando: Jahn Jndrik, 
vom Saranskischen: Anton Pardetzky; von der 
Compagnie der Dienstleute des l.Cadetten-Corps 
der Gemeine Hendrich Zimmermann; von der 
4. Feld-Artillerie-Brigade der Kanonier Krist 
Perer, von der 6. Feld-Artillerie-Brigade der 
Bombardier Tennis Mangus. 

In solcher Veranlassung wird allen Stadt- und 
Land.Polizeibehörden des Livl. Gouvernements 
hiemil die Weisung errheiit, in ihren Jurisdi« 
ccionsdezirken die genauesten Nachforschungen 
nach den genannten Untermilitairs anzustellen, und 

von diesen Leuten Jemand sich im hiesigen 
Gouvernement aufhalten sollte, denselben sofort 
in den Kreisstädten durch Vermittelung der ört­
lichen Jnvalidenobrigkeit, im Rigaschen Kreise 
aber diven von sich aus an den Commandeur des 
Rl^asa-'el! Garmson-Baiailwns abzufertigen, wö­
be. -.'ie in meiner Ci'rculair-Vorschrifrvom o.März 

enthaltenen Regeln zu beobachten sind. — Ich 
halte für notwendig hinzuzufügen, daß, auf den 
Grund des Art. !5l4, Band 2 der Militair-Ge-
setze, im Fall der Krankheit eines Beurlaubten, 
welche ihn verhindert sich zum Dienst einzufinden, 
die örtliche Polizeibehörde sowohl für die Rich­
tigkeit der Attestaten, als auch dafür streng zu 
verantworten gehalten ist, daß solche Untermili­
tairs nach ihrer Genesung sich sofort bei der Po­
lizeibehörde melden. 

Riga, den 19. April 1848. 
Livländischer Civil - Gouverneur 

Nr. L664. M.V.Essen. 

Wenn der Abschkedspaß des Gemeinen vom 
Susdalschen Infanterieregimente Hans Märt 
sub Nr. 1416 verloren gegangen ist; so wird hie« 
mir allen Stadt- und Land-Polizeibehörden des 
Livl. Gouvernements derAuftrag ertheilt, diesen 
Paß, wenn derselbe aufgefunden werden sollte, 
mir sofort vorstellig zu machen und mit dem et-
wanigen fälschlichen Producenten nach Vorschrift 
der Gesetze zu verfahren. 

Riga, den 16. April 1848. 
Livländischer Civil - Gouverneur 

Nr. 4561. M. v. Essen. 

Wenn zufolge Berichts des Commandeurs 
des Rigaschen Halbbataillons der Militair-Kan-
tonisten die Soldatenkinder Nikifor Sergejew 
und Fedor Andrejew, nach Erreichung des ge­
setzlichen Alters^ in das Halbbataillon nicht ab­
gegeben worden sind, — so wird den Stadt« 
und Land-Polizeibehörden des Livl. Gouverne« 
ments hiemit der Auftrag ertheilt, in ihren Ju-
risdictionsbezirken nach den genannten Serge-
jew und Andrejew die genauesten Nachforschun­
gen anzustellen, und dieselben im Ermittelungs­
falle an den Commandeur des Rigaschen Kanto-
nisten-Halbbataillons abzufertigen. 

Riga, den 20. April 18-48. 
Livländischer Civil-Gouverneur 

Nr. ^751. M. v. Essen. 

R b i e o i a u l i i e  ) s i ,  1 7 .  « D e -
!8N ro^s, nn IV Zlnnncrp« l'o-

II»!) , Il^gss.is o 
vi, «agt-snbix?. 



kipocrbÄNsull, «osevaxi» » oei^«rl., 
«ot^ll^sx^ o6parnrb sa ce6« sus«sllie oo 

ox'K ^peonocr«. 

I) Us oenoosnill 269 erarbu X. doo^» 
Zakonos'k I^p»z«^stte«sx'b, ve^kriö naiusAiiliL 
vT, gesi.,^ «ssegsllx^. ai»b»!ü ^pesuis nogerbi, 
op^»eie s ri« ^ve?olip»!vi^isre^ik.«bi« ver^n, 
o6«3sgi. npe^cvavurl» nx^, «lierno»»^ ce^l,c«v«/ 
o^svn^ioernoai)Hi»is.?k«e^s^, 3» iros^lloe^i^-
ervto, ?pes^» ro «o IIs'ig^KLroo, rlo.?^isrb on^b 
opn^lu'i») w sänaxo^«) vk«ko nsrps^. 2) Leiqn 
ei« n»««g^rbi»s Usis^lbcrvsiuu ripe^erao^«-
lorc«d«p) »cgbislb Ha?a^l»u»rc3i»?,, or?»«o?opblx^ 
orcll.iskvrco ups onncs ob s»ber»bi» Ils^lsrbi 
^oe)^apc?oekigi.lx^ Ilu^l^ecrv b, a oin nve^k^-
n!«, ec.ia naö^ri, vni.i« 3ao^i/i«»»slou^s»in 
osr>»»s»i«, ^oersv^lÄlo?^ «x^. LK rori,/^elispie-
«esr^., «orvpazs^ o»K no^vb^o^eroesski. 3) 
II/z«uk.i3 us llepecbi^ik?)' ^enkru )^llnrpe6^»-
wrca O»:p) z«nk.i«n ^npaL.ieni«»,» o U«^ars»s 
»3^. us^nigblx?, rurarsbix^r. «a e?erb 
s«c?paop^uua^>»sra «snnra.ia Älunnereperoa. 
4) Rellin rpozios^l:!«, n^i» ne)^o6oll« ue-
peebi^kl; ?po3k no?r)', «S5c?> ro : ̂ peosee op/-
»kie 6o.?k.liiaro p33»bps, 6o^iblllie «s»l«o, li.is-
ru u^in o6^o»iKN oxk. e^k. ^pesoous os^aseASls 
s ^p^enal« u3o6ps«eliiK«Ll u r. a. oerso^i«» 
iorc« ^ i»^ernaro ee^ibe«sro, «^ili vo^verosro 
Usia^bcrss, uo^K ero orötic?öesoocriko ga oo-
xpsvesie onbix^. vnpv^k. pscuop^ZkeniK; a 
«e»:^ 0»cp^A>iNk.ie H»i3^ik.«iz«a u 
tvc)^aporoennk.lx^. Ilsk^lqecr» b, oo uo^i^ieais 
o roui. e»^b»i», ns)g«n^sko?^, «tpll «?, oon-
eaniw na»i/«riin«o3k. cnx?» ns s cn«. 
rik« e^» nuxT, oo oo3^oz«noero s 
ca»i»«ovi. ns^uueeü n «3o6pa?«vliiü, «o?opbi« 
o ^oe?»v^^i!«?c« IIs.?»?i. vl. ,/I,ellspraslenrll 
no llpnvs^eMuoc^s. 5) Lei ^oersg^sosibi« 
s» ce«^- ocgovsuin veu^s, ousess!«, pne^n«o 
s c»n»»«» npenpogo»?^skorcÄ «3^, ^I««so?ep. 
eroa I'oe^^spevetiubixk, IIsi^Meerv?, IIz«lle-
«s?ope«^lv ^«s^euiko ?pe3^, Alouuerps 
Lspo^gsro Isjioevbu^eni«, pa3o»lNLp^nis, 
ox^» u oripe^H^kui« opn^liisnü 33 n«x?. os-
rpaH», s vbi^sercÄ or^, rop« ob^o»-
vroa, v^. «o^npoo ve»y» noc?^li»?b nsitivr'K. 
6) 0 vetzxl. ?1;xi. ^pevnoerÄX i, » ptMnx^. se-
u^ax^., «orozibi« ^«3^e«ietti npnsussbi 
sac^zl?»ksl0li5ll!6« oevösro onsz-lsoi/i, ^Ig-

l'ol^HaperueunkixT, ^ouo-
esrr. Lrv Ilzliivpkt^opeKo»/ I!e^lu?verv)' a 
vMll^se?^. öblcoiLnliiai'o nvve.iönis. 7) R?. 
c^^'is^ or«pbiTis o^« ssxo^k» ^pesssx^. o^a 
nsbix^. ziH^lcnx^, »eu^eü ga 3uaisre^ib«^io c/»i-

, ̂ lunscrp^» ^a»5Me ^ovo^urb cv^^ni« 
Lro üe^isiecrsa « neop3m«oser^ ülleoisö-
w«ro xasx^lliesl« o Losui»rx»W^s»iL s 

»S'k «oropoü ono nporlsso^sno vbiri. 
««»er'K. 8) Le^ls 6kl oo ̂ ocrss^enttbi^s, on»» 
esolK«b, pse^o«aitt^. « c«n»i«s^ na>i«i nlikniz c> 
äpevlloer», oorsv^esnux^. «3 no nxi. 
Le.i«?ng^ » oe).qo6erv^ li^b r!ope«k.i^Kb, n,iz-
Heso 6u^lo ^«3^e»lielo no^S3nl.i^b uo^^onuoo 
s riqüre.ibnoe «xi. U3c^^oka»ie u.?n i> cÄ>!ue 
^oorsk^leuio o ei«^g, ?o ps«llop3ü?oni>l «k, ^o^t. 
n 6p^rt>«k e^?sb 3solleirk ) 6)^) or?. 
AI»nse?e^ers3 Hspy^gsrn llpocvi;u^enj«. 9) 
Alonerbi oosiKmaro spezlleu», «aqn!ik>3 c?. 
XVIII ero^kri«, «3lii» »e eoer3v.i3lou^i/z zn:/?-
«ocrs, «v »10»^??, llo^xo^nrr. no^i, «i,init?n3.iu-
««SgllK upssg^3, u nsxo^tta NX't, llO^III «.i« t 
o6ii^e»^ g3«k»»^' o k^a^axb, ll3^c>Men«c»..!> 
2ö9 er. X. ^o«3 <>'so^s 3g«oilo3?,. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Neuffen !c., aus der Liv-
ländischen Gouvernements-Regierung zur allge­
meinen Wissenschaft und Nachachcuug. Wenn 
zufolge an die Livl. Gouv.-Regierung erlassenen 
Ukases Eines Dirigirenden Senats ä. ct. 26. Fe­
bruar s. c., sub Nr. 10,753, der Herr und Kai» 
ser, auf Beschluß des Minister-Comite's, Aller­
höchst zu befehlen geruht hat den Friedrichsham-
schen Kaufmann Andreas Berg als Nassauschen 
Consul in St. Petersburg anzuerkennen; als 
wird solches hierdurch von der Livl. Gouv. Regie­
rung zur allgemeinen Wissenschaft und Nach^ch-
tung bekannt gemacht, und sämmtlichen Behör, 
den und Autoritäten Livlands aufgetragen, dem­
selben im nüthigen Falle, auf seine gesetzlichen 
Requisitionen, alle Hilfe und rechtlichen Beistand 
zu gewähren. 

Riga-Schloß, den 5. April 1L4L.j 
R e g i e r u n g s r a r h  G .  T i e s e n h a u s e n .  

N r . 2 9 4 t .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  
In Veranlassung^ desfallsiger Requisition 

der Kownoschen Gouv.-Regierung wird von der 
Livländischen desmittelst bekannt gemacht, daß 
am 26. und 29. April das auf !765 Rubel S. 
taxirte Höfchen sammt Apperrinentien des Guts­
besitzers Konstantin Grockowsky öffentlich ver­
kauft wird, und werden demnach die etwanigen 
Kaufliebhaber aufgefordert, in der besagten Gou« 
Vernemenrs-Regierung sich zu melden. 

Riga-Schloß, den i 5. April 1S4S. 
Regierungsrath Klein. 

I^oeo Leeledarii 

Nr. ^Lt2. S. Korabiewitsch. 



Zn Veranlassung desfallsiger Requisition 
der Witebskischen Gouvernements - Regierung 
wird von der Livlandischen desmittelst bekannt 
gemacht, daß an dem steinernen Proviant-Ma­
gazin in der Stadt Witebsk Reparaturen vorge­
nommen werden sollen, und werden Diejenigen, 
welche gesonnen sind solche zu übernehmen, des­
mittelst aufgefordert, an den auf den 26. und 
29. April angesetzten Torg- und Peretorgterminen 
sich in der obgenannten Gouvernements-Regie-
rung einzufinden. 

Riga-Schloß, den 15. April !848. 
Regierungs-Rarh Klein. 

LecretkN'ii 
Nr. ä 11. S. Korablewitsch. 

In Veranlassung desfallsiger Requisition 
der Wilnaschcn und Witebskschen Gouverne­
ments-Regierung wird von der Livlandischen des­
mittelst bekannt gemacht, daß an den dazu anbe­
raumten Torg- und Peretorgterminen nachfol­
gende Immobilien öffentlich verkauft werden 
sollen, als: l) das in Wilna in der Nahe des 
Klosters des heiligen Georg sub Nr. 757 bele­
gene, auf 262 Rbl. 36 Kop. S. taxirte. steinerne 
Haus des Ebräers Norka Todrissowitsch Dlu-
gatsch — am 23. und 26. April — und 2) das 
in Witebsk belegene, mit dem dazu gehörigen 
Lande auf 933 Rbl. S. taxirte steinerne Wohn­
haus des Gutsbesitzers Stanislaw Kawezky — 
am 22. und 25. April, -— und werden demnach 
die etwanigen Kaufliebhaber desmittelst aufge­
fordert, in den obgenannten Gouv.-Regierungen 
sich zu melden. 

Riga-Schloß, am 15. April 1843. 
Regierungsrath Klein. 

Leeietai ii 
N r . 4 ! 3 .  S .  K o r a b i e w i t s c h .  

Die LivlandiftHe Gouvernements-Regierung hat sich 
die Communicate nachbenannter Behörden in Vortrag 
bringen lassen: 
H. wegen Ansmittelung von Capitalien und Vermögen 

nachstehender Personen: 

4) der Iaroölawschen Gonv.-Reg. — des Meschtsch. 
Al.xei Aksenow, Lieut. Peter Iwanow Scherebschikcw, 
von welchen Klvnsrückstande beizntreiben sind; 2) der 
Nowgorodschen — der Nikolai und Alexe» Alexandrow, 
von welchen Kronsrückstande beizutreiben sind; 3) der 
Jrkutskschen — deß Coll.-Secr. Iwan Tschetwerikow, 
von wlechem Kronsrückstande beizutreiben sind; 4) der 

Tnlaschen — des Michail Grigorjew, Andrian Jasi» 
kow, Coll. RegistratorS Matwei Glagolew, von welchen 
Kronsrückstande beizutreiben sind; S) der Rasanschen 
— des Kanfm. Iwan Iwanow Rumin. der Rälhin 
Akulina Fedvrow Ablow, des Meschtsch. Dolgichin, 
Coll.-Secr. Iwan Alerejew Nawrein, Meschtsch. Iwan 
Iegorow Rastorgnjew, von welchen Kronsrückstände 
beizntreiben sind; 6) der Varatowschen — des MajorS 
Trofim Nasarew, der Marfa Worobjew, des Coll.-Re-
gistr. Surin, Tit..Raths Sergei Swerejew, Kaufm. 
Alerei Pulkin, Meschtsch. Wassil Timofej.?w Teplnchin, 
Kaufm. Nikolai Tichanow Sacharow, Raphael Durdu-
kowsky, Iwan Sacharow, Pawel Lewafchow, Peter 
Gawrllow, Alerei Antonow, Fedor Iwanow, Dinitri 
Pokrowsky, Anisim Etepanow, Fetor Wassiijeiv, Iwan 
Chischewskn, Iwan Gorgutow, Andrei Petrowöly, 
Michail Jakowlew, Michail Sergej?!?, Mar-vei Alna« 
nww, Iwan Fedorvw, Iwan Fonun^ky, Grigor Se. 
lowjew, Iwan Rimbalowitsch, Iakow Nikolajew Nai« 
denow, von welchen Kronsrückstande beizutreiben sind; 
7) der Simbirskschen — der Praskowja Stepanow, 
des Coll.-Raths Wassil Nikitin Awdejew, K.'.ufinan>:S 
3. Gilde Andrei Nikitin Steifchin, Matwci Sen-enow, 
von welchen Kronsrnckstände beizntreide>.i sind; 6) der 
Smolenskschen — des Coll..'Reg!stl'. Peler Ialowlew 
Petrow, Capitains Semen Petrow Weseleiv, Coll.,Re­
gier. Michail Salesky, von welchen Kronsrückstande 
beizutreiben sind; 9) der Pcnsaschen — des Cavitains 
Carl Zimmermann, der Lieutenants Frolow, Taras 
Wlasow, Schenibar Trjfar.ow und Iwan Ieqorow, 
des Meschtsch. Wassil Macnrin, von welchen Krons­
rnckstände beizutreiben sind; ll>) der Mohilewschen — 
der Ludwika Polvwisfch, des Seinon Matwejew, Kauf­
manns Liwschizow. von weichen K'.ons:ücksta:>de bc>-
zutreiben sind; 1t) der Kalligaschcu — des Stabs-
Capitains Iwan Osipow, Coll.-RegistratorS Alexander 
IwanowLokrnn, Kaufm. Alexander Kalinin, Tit.-Raths 
Plvtopopow, von welchen KronSrücknandc beiziltreiben 
sind; 12) der Moralischen — des Alerand^r Schein^ 
jakin, Dnutri Romanow, Seraei Sokolow, Archipow, 
Pawel Kisilew, Tit.'RalhS Wassil Ckiistjanow Be>t-
goldin, Lient. Nowikvw, Obristlient. Semon Kaminskn, 
Peter Kudriwzew, Kaufm. Mölschow, Kaschelew, von 
der 6. Ciajse Nikolai Iwanow Llbakumow, von der 6. 
Ciasse Nikolai Alerandiow Mansurow, von der 8. Cl. 
Spiridon Nikolajew Popondopulin, Capit. Kortin, der 
StaatS-Rathin Helena ^wow Tolbnchinvw, des Ober­
sten Semon Kamenew, Meschtschainns Iwan Andre« 
jew Poletajew, von welchen Kronsrnckuanc'e beizutrei­
ben sind; 13) der Astrachansch.n — des Kaufm. 3. 
Gilde Iwan Iwanow Babenischew, von welchem KronS« 
rückstande beizutreibeu sind; 14) der Nisch-goro^fchen 
— deS Coll.-Registr. Alexander Wassiijew Tolschanow, 
Wassil Osipvw Schaposchnikow, der Marfa Komarew, 
von welchen Kronsrückstande beizntreiben sind; 15) 
der Kiewschen — des Spiridon Wilenökn, Radiou 
Sergejew Sinowjew, Srepan Tolschakow, von welchen 
Kronsrückstande beizutreiben sind; 16) der Grodno-



schen — deS Lieutenants Eduard Rohde, Hebräers 
Rubinowitsch, von welchen Kronsrückstande beizutrei» 
ben sind; 17) der Tschernigowschen — des Jefim 
Krasnowskv, Andrei Vondarew, Afanas Knlkow, Te­
relit! Salamaschiu, Peler Kulikow, Jmerow, Grigor 
Kulkow, Semon Pi onin, Grigor Sergejew, Polubosch-
kin, Iwan Pawlvw, Stdor Karkulin, CoU.tSecrerairs 
Obrnsichenkow, Stab?-Capit. Iwan Petrow Pnzenkin, 
Coll.«Secr. Semon Golenkowsky, von welchen Krons­
rückstande beiznkreiben sind; 18) der Minskscheu — des 
Grafen Ludwig Patz, dcs Semenkewirsch, Schebrow-
skv, von welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 
19) der Tambowsehen — des Gerasim Golschejew, 
Meschischanins Nikolai Iwauow Terpngow, Melerww» 
6kp, Schadow, Coll.-Secr. Nikolai Gngorjew, Sol­
daten Alerander Knletow, Meschlschanius Iwan Mi-
chailow Kablow, Kaufmanns Wassil Tomilin Scharow-
von welchen Kronsrückstande beizntreiben sind; 20) 
der Permschen — des Kammerherin Iwan Iegorow 
Baljch, von welchen Kionsrückstände beizntreiben sind; 
21) der Bessarabischen — deS Coll.-Registr. Mekler-
bnrzow, Gouv.-Seci. Dmitri Fedorow Äkseuow, Ka, 
simir Belikowitsch, Kanfm. Dubarskn, Meschischanins 
Iiran Iwanow, Hebräers Kumnin, von welchen Krons» 
rückstande beizutreiben sind; 22) der Orlowschen — 
des Pawel Sergejew Knprijanvm, Meschtsch. Pcler 
Balaschow, Staats-Ratbs Nikolai Mazew, der Jeka, 
theriua Akimow Sche'oaschew, von welchen K»onsiück-
siandc beizntreiben sind; 23) der Podolckscheu — des 
Schmidowitsch, Beliuskv, Kusmninsky, Druschbaiisko, 
der Tit.'Räthe Stepan Trozkewilsch, Schibausky nnd 
Tarnawsk», des Heb, aers Krischauowsky, von welchen 
Kronsrückstände beizutreiben sind; 24) der Kowuo» 
scheu— des Gouv.-Secr. Jakschewirsch, Koletow, Ma-
schenow'itsch, Vorkowsky, von welchen Kronsrückstande 
beizutreiben sind; 25) der St. Peterebnrqschen — deS 
Peter Andrejew, Majors Lachmann, Gouv.-Secietairs 
Stepan Soioglibm, von »er 9. Cl. Schurchaliu, Kor» 
;akln, Ieklmow, Stepanow, Abramow, Tlt.-Naths Kar-
lonin, Iwan Wajsiljew, der Helena Popo>v, Gouver-
nemeuts-Secretairs Wassil Gawrilow Berler.kow, Iso-
simow, Lndwig Schniidr, der Tit.-Rarhin Anna An. 
drejew, Moldan anow, des Meschtschamn? Gorbunow, 
Andrei Iwauow Slinikow, Gnifeu Rafumowsty, Iwan 
Bruugow, der Hvsraihin Olga Kaurow, des Gouv.-
Secr. Polubojarinow, von welchen K> onsrückstande 
beizntreiben sind; 26) der St. Petersbnrgschen Poüzei-
Verwaltnng — des Dnulri Fadejew, von welchem 
Kronsrückstände beizutreiben sind; 27) der Stawro, 
polschen Go^.v. - Regierung — des Meschtsch. Wassil 
Kowejchnikow, A'ndrei Knipkin, Worobjew, Agischew, 
Stepan Skworzo^v, Meschtschanms Kaietin, von wel, 
chen Kronsrückstande oeizutreiben sind; 2S) der Polta-
wajchen — des Tit.-Raths Plakon Schurkewitjch, des 
Kaufmanns Wirlin, von welchen Kronsrückstande bei« 
zutreiben sind; 29) der Wladimirschen — des Sergei 
Mironow, Maxim Durassow, der Majorin Agrasena 

Andrejew Masinow, vou welchen KronSrücksrände be-i 
zutreiben sind; 30) der Volhynischeu — des Karlikiu, 
Kaschin, Goro^chin, von welchen Kronsrückstände bei­
zutreiben sind; 31) der Aichang lscheu — des Tit.» 
Raths M>chail Iwanow Abakumow, Staats-RathS 
Nlkolai Wajsiije ) Golowinokn, vo>? welchen Krons­
rückstande beizut eiben sind; 32) der Wjattaschen — 
des Tit.-Raths Matwei Jschiniow, von welchem Krons­
rückstande beizutreiben sin?; 33) der Wologedskischen 
—^ der Marie Cckurowskn, von welcher Kronsrück-
ftanoe beiziltrelben sind; 34) der Chaikowschn? — 
des Danii ^anscharew, Meschrscha? i s Gileschin, deS 
Astin ^tezenkin, Bunakew, Lieul. Ab^siu, Meschtsch. 
Reschernikow, Semon Bulatnikow, Coll.-Registralors 
Michail Kirilow Lebedew, Meschtsch. Cholodeukm, 
Gouv.-Secr. Sa-ischarewskn, von welchen Kronsrück­
stande beizutreiben sind; 35) der Tanrienschen — des 
Kaufmanns Andlian Seu enow Dobischln, dcs Paw-
lowsky, Odristeu Iw.in Punistin, des Coll.-Secr. 
Iwan Bobirrw, Kaufmanns Kobosew, Genera!-Ma-
zors Weselowsty, !l!^ei Iegorow Petrow, von der 
12. C!. Kuegn-zky, ^ecretairs Peter Stepanow Ti-
tow, v."ü weiche;, K-en.n ückjiäiide beiziitreiden sind; 
36) der Wüuaschen — des Aoa.n Vaitoschewitsch, Ga« 
wronsly, von weichen Ki onsrückstande beizutreibeii siiid ; 

L. wegen Ausmitteiung folgender Personen: 
1) der Jarovlawschen Gouv.-Regierung — des 

Dmiln Jranow Naoeftdkin 26 I  , Wnchs 2 A. 
4^ W>, ^iikit Mokezew 27, 2 A. 4 W., Procdor Se-
menow 40, Wassil Iw.?nolv 36, Pawel Wassiljew 22, 
Iwan Fedorow 30, Wassil Andrejew 60, Makar Iwa. 
now 60 I.; 2) der Nowgorooschen — des Dniuri 
Lurzow 23, 2 A. 6 W>, Wassil Petrow 26 I., War­
we! Iwanow 33, 2 A. 4 W., Iwan Elvsejew 46/ 
2 A. 6 29., Michails! ipow 23, 2 A. 3 W.; 3) der 
Jiknt^kjchen — des Wassil Pctrejew, Jakob M'chai-
low, Politarp Ierniolajew, Iwan Vesg^irow, Feoor 
Iwanow Fedorow 26, Nasar Isaikin 42, 2 A. 4^- W., 
Miwail Worobjew 36, Andrei Fedotow 62, 2 A. 6^ W., 
Trifoii Anenlow 4l, 2 A. 6Z W.; 4) der Tliiuschen 
— deS verabichiedeten Soldateil Iegor Semenow Ki-
rikow, Iefim Iwanow 49, Meschrjch. Iegor Agur-
zow, Fedor Pawlow, Unteroffiziers Pawel Makarow 
Nikitin; 6) der Rassischen — des Uljau Matwezew 
43, der Meschlsch.i'.,. Iwan Sergejew Arsainazew, 
Wassil Gerassimow Seiepin, des Iwan Agejew 29, 
Matwei Fadejew 29, 2 A. 7 W., Ierinolai Iwaiiow 
Romaschin 69, 2 A. 7^ W., Alerander Belejew, Pa­
wel Petrow Mesnikow 26 I.; 6) der Saratowschen 
— des Untesofsiziers Fedoia Kondratjew Krntow, 
2 A. 4 W,, Iwan Makelin, 2 A. 6 W., Iwan 
Grigorjew, Stepan Karownikow, Andrijan Alcvei.w, 
Iwan Sidorow, Anton Trubschinow 40, Iwan Le« 
ontjew, Iwan Michailow, Andrei Semenow; 7) der 
Simbirskschen — des Wassil Frolow Iakcwlew, Ni­
kolai Woronin, Pe^er Mironow, Iwan Matwejew 
Suponew, Siepan Woionzow, Iwan Iakowlew; 



K) der Smoleuökscheu — deS Iwan Trofimow, Gri» 
gor Iwanow, Michail Wassiljew, Peter Plochow, 
Wassil Iwanow 40,2 A. 4 W., J>"aü Grigoijew 18, 
Feder Pawlow 64. Iirau Bogdauow, Iwan Ewstas» 
iew, Timosei Scraczew 40, Wassil Aicrandrow 20, 
2 A. 5 W., Wassil Autonom 26, 2 A. 6 W., Ml. 
chail Iwanow 46, 2 A. 6 W>, Jakow Gngoijew 36, 
2 A. 6 W., Konstantin Trofimow 35, 2 A. 5 W.; 
9) der Pensascheu — des Iwan Alrxejew 45, 2 A. 
3 W., Ossip Jwaiww Giomow 34, 2 A. 4 W., Frol 
Petrow 29, 2 A. 4 W., Jwaa Aku'iu, Anton Scpii-
rawlew, Iwan Suchamlinow, Stepan Baschauow, 
der Awdotja Gerassimoiv, des I>?rn:olai Michailow, 
I>vaii Parsencw 20, 2 A. 6 W., Dmitri Andrejew 
Taialerjew 40, 2A. 4^ W.; 10) de? Mohil loschen — 
des Iwan Gerassimow 30, Jakow Gruveukow 25, 
Iwan Pawlow Semenow 20, Iwan Asanaszew 43, 
2 A. 3 W., Andrei Grigcrjew, Michel Antouow, 
Iwan Ossipow 25, Ludwig Kochakowskn, Dmitri 
Jefiiriow, Lider Pawlow, Franz Iakudoweky, Kos-
mtll Kondraijew Schukow, Ro>nai, Iefimow Schuo.'r» 
sky, Akulin Iivauom, Wassil Saivcljew, illikis.r Pe-
trow, Larion G^igorj.w 36, Griacr Alcxejem 30 I.; 
11) der Kalugazcheu ^— des Liiere! Markow 35, 2 A. 
5 W., Mar-iu Maksimow 46, Stepau Muchauow, 
Nikolai Iwanow Ärajcw, Perer Michailow Akulow, 
Kaulonisteu: Ptter Porapow, Iwan Fedorow 27, 
Grigor Stepanow 42, 2 A. 4 W.; Meschlscd. Michail 
Uschaschow 33, 2 A. 4 W., Peler Filipow 25, Mar-
wei W,issll?ew 22, 2 A. 5 W., Iegor Jeln'ejew 50, 
2 A. 4 W., Semon Wassiljew 20, 2 A. 5 W., An­
drei Wassiljew, Jwin Iakowlcw 27, Grigor Ep«sa­
li ow 54, Marim Petrow 65, Wassil Iwauow 30. 2 A. 
6 W., Semon Wassiij.w 2l I.; 12) der Moskau, 
scheu — dcs Timofei Pawlow mw Grigor Dcnissow; 
13) der Aj'trachanscheu — des Jakow Nikolaijew Nai» 
denow, Veamteu Lenkewitsch, Zwar. Luscdinm, W!a-
diruir Gladiftdew, Wassi! Spindouo?, Dmitri Paw-
low Pauschenkin, Iwan Markelow, Alcraudcr Popew, 
Fedor Iwanow, Fedor Leontjew, Iegor Fedorow Ri-
do'.ow, Andrei Samoschiirkow, Nikisor Latin Bulat-
kin; 14) der Tauroggenscheu Stadtbalterschasc — der 
Arrestanten Foma Groscheukm 31, 2 A. 5^ W., Bo­
ris Jurscdenkm 28, 2 A. 6 W., Sachar Äkimow 43, 
2 A. 5^ W.; 15) Oer Nischegorodschen Gouvernemeuis--
Regierung — des Iwan Wassiijew Dogadiu 24, Sol­
daten Iakim Sutiu 33, 2 A. 3 W-, Iwan Dmitrijcw 
Schrrrniu, Nikisor Semenow 49, 2 A. 6^ W«, Alcrei 
W a s s i l j e w  G l e b o w ,  I w a u  W o r o o j e w  2 2 ,  2  A .  6 ^ W . ;  
16) de»' Kiewschen — des Arrestanten Kasper Dama-» 
r.izky 22, 2 A. 8 W., Grigor Wassiltschuk, Michail 
Nikorrowitsch, Fedor Maljrrriu, Arrestanten Iohanu 
Kamensky24, Sign.: Haare und Augenbrauen schwarz, 
Augen braun, Nase gewöhnlich, Iwau Golnbin, Mi­
chail Antouow; 17) der G> odiwschen — deö Alerander 
Michailow Siu'.onowitjch 23, 2 A. 6 W., Stanislaw 
Mazkewilsch, Adam Aiuwitsch 25, Iwan Maljusch-

kiu, 2 A. 6^ W.; 16) der Tschernigowschen deS 
Raskolnikeu Grigor Malow, Semon Fedorow Jur» 
schenkin, Iwau Semenow, Peter Iwauviv Schwevow 
29, 2 A. 7 W.; 19) der Minskschen — des Iwan 
Jastremsky, Anron Jechanowitsch, Stanislaw Orlow, 
sky, Jguat Fedorow Nowizky 25 I.; 20) der Tam» 
bowscheu — des Kamonisteu Marim Tarassow, 2 A. 
6 W., Meschtsch. Alexei Saweljew, Peter Wassiljew 
Nekaschin 29, 2 A. 3 W., Iwau Trafimow Gawri» 
low, Iwan Vaschenow 44, 2 A. 6 W., Iwau Iwa­
now, Nikolai Fedorow, Kondrarija Dauilow, Wassil 
Grigorjsw Bnlgakow, Ntkolai Iwanow Pawlow, 
Marim Lasarew; 21) der Permschen — des Fedor 
Gmjew 45, 2 A. 3 W., Sergej Wlassow 33, 2 A. 
5 W., Wassil Metclew 26, 2 A. 6ß W., Iegor 
Oralew, Iegor Golikow, Wassil Dawidow Eorba« 
uow 21, 2 A. 3S W., Gerassim Marimow Scherno, 
skutow, Iwau Kouew, Iwan Andrejew Podosenow 
26, 2 A. 6 W., Alexei Semenow Baladiu, Nikifor 
Katajcw 35, 2 A. 7 W., Wassil Spaschin, Fedor 
Trusow, Paul Afanasjew Grigorjew, Grigor Bala, 
banow 26, 2 A. 3 W., Iwau Sacharow Bobilew; 
22) der Beßaiadischeu — deö Marim Gorbiusk», der 
Marie Korschewöku; 23) der Orlowschen — deS Iwan 
Barsukow 17, Wassil Bulgauow, Nikolai Sergejew 
Ncsp!uiiew, Jesim Goiochow, Iwan Jakowlew Mi-
kew?jcw, W!adimir Kostow, 'Alexei Petrow Koloiuew, 
Iwau Andrejew Makarow; 24) der Podolskscheu — 
des Iwau Grigorjew, Unteroffiziers Iwau Falkowsky, 
Wassil Surkow, Iwau Makarow, Fedor Semenow, 
Peter Iwanow, Semon Demidow, Pawel Troft'mvw, 
Wassil Gonschaiiu, Danik Sergejew Slonenkin; 
25) der Kownoschen — des Michail Wassiljew Lisizin 
26, 2 Sl. 4 W., Peter Kuprenirikow, 2 A. 6 W., 
Franz Rafalowirsch, Anton Sawizky, Kasimir Iasle-
witsch, Iwan Woikow 30, Iwan Vutkasiu 36, 2 A. 
6 W., Autou Iakatisow, M-ebail Strogosow 43, 
2 A. 4 W., Iwan Alexejew 22 I.; 26) der St. 
Petersburgs1)?n — des Marim Wassiljew Bachrame» 
jew, Nilolai Fedorow 22, 2 A. 5^ W., Iwan Timo-
fejew Grafow 38, 2 A. 7 W., Alerander Balmasow, 
Grigor Michailow; 27) der St. Petersburgscheu Po­
lizei-Verwaltung — des Peter Nikiforow 37, 2 A. 
6^ W., Jakow Iwauow 23, 2 A. 3^ W.; 28) der 
Stawropolskischen Gouv.-Regieruug — des Meschtsch. 
Wassil Koweschnikow, Andrei Krupkin, Peter Solow» 
jew, Michail Scheremetvwitsch, Meschtsch. Jakow 
Kalekin; 29) der Poltawaschen — des Jefrem Solow« 
jew 41, 2 A. 4^ W., Sergn Denissow 2 A. 6 W., 
Jefim Sparischkm, Grigor Temenow Goworow, Ni-
klsor Schewschenkin 55, 2 A. 5 W., Pawel Newodni» 
schiu, Jakow Wassiljew Leönekiu; 30) der Jekateri, 
noslarvscheu — des Timoseja Serikiu, Marim Maro-
sow, Iguat Nesterschukiu, Karp Mormulew, Peter 
Gnschajiu, Iwau Kuprijanow 27, 2 A. 7^ W., Kon­
stantin Sakolow 39, 2 A. 6^ W., Fedor Kaitasin, 
Jefim Matwejew 35, 2 A. 6z W.; S1) der Wladi, 



mirschen -> deS Wassil Filspow 28, 2 A. 4 W., Pe­
ter Lawrentjew 26, 2 A. 4 W.; 32) derVolhynischen 
— des JwanPaprozky, Iwan Grigorjew 26, Stepan 
Kirilow Woljanik 29, Wassil Mironow 47, Fedor 
Iwanow Stezjnkin, Fedor Matwejew Rijukiu 30, 
Nikolai Michailow 34, Schiderin; 33) der Alchangcl-
sehen — des Klimentu Filippow Pestow 19, 2 LI. 
Timofei Andrejew Taskajew, Kosmin Iwanow Pres-
nachin 45, 2 A. 4 W., Marim Michailow Semagiu 
22, 2 A. 4 W-; 34) der Wjatkaschen — des Spiri­
don Krisinm, Iwan Lawrentjew 17, 2 A., Fedor Ti-
mofejew Posdejew 42, 2 A. 6 W., «sachar Daniiow 
2 A. 4 W., Anton Michailow, Trofim Dereudc)ew, 
Fedor Kostromm 68, 2 A. 6 W., Michail Schaben, 
Wladimir Wassiljew Sch^s.deriu 25, Alexander Ste­
panow Poletajew; 35) der Wolegodscheu — d^c Iwan 
Gawrilow, Alerei Geraisimow Takarulin, Peter Kus-
min Roekumandrin, Iwan Iwanow Mokijew, Iwan 
Knsnezow 32, Michail Katmikow 35, 2 A.; 36)^der 
Charkowscheu — deS Sachar Prozenkin, Micha.! ste­
panow Kaslowsky, Anissim Sisojew, Lioman Miro-
nenkin, Fedor Grigorowinch, Michail Gorbunew; 
37) der Taurienschen — des Kusmin Simuizk«, 2 A. 
7z W., Schindelin 25, 2 A. 4 W., Michail Iur. 
schenkin 49, Wuchs mittel; 38) der W>lnascheu — 
des Marim Podresin 35, 2 A. 5 W., Simon Sehu-
bischkin; 39) der Woroneschschen — des Andrei Mi­
chailow Knlenow 56 I., Wuchs 2 A. 2 W-, Nlkit 
Sckuchmin, Makaiow. 

Von der Livl. Gouvtruements-Regieruttg isi .-ach sol­
chem Vortrage verfügt worden: famnulicheu Guls-
und Pastorats - Verwaltungen hierdurch aufzuge­
ben, die sorgfältigsten Nachforschungen in il>rer 
Gntsgrauze zu veranstalten, und falls die obge« 
dachten Personen, oder das Vermögen und die Capita-
lien derselben bei iknen ausgemittelt werden sollten, es 
demOrdnungsgerichte ihres Kreises so dalv aio thunlich, 
spätestens aber binnen vier Wochen vom Dato dieses 
Amtsblattes, mit der Anzeige einzuberichten, w.?s zur 
Erfüllung dieses Befehls geschehen ist; die Ordnungs. 
gerichte und Sradtpolijeibeköiden werden aber hierdurch 
beauftragt, im Ausminelungsfalle binnen sechs Wo­
chen a 6ato der Gouv.-Reaierung Bericht zu erstatten. 

Riga«Schloß, den 7. April 1848. 
Regierungsratd Klein. 

I^ocv Lecretaiü 
Nr. 409. S. Ror a b ie w l r sch. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers allen Neuffen :e., aus der Livlan­
dischen Gouvernemencs-Reqierung an sainnuliche 
Behörden und amtliche Personen. Von der 
Livl. Gouv.-Regierung wird hiemit sämmtlichen 
Behörden und amtlichen Personen empfohlen, 
die an das Kirchspiel oder das Out Lubahn ge­
richtete Correspvndenz über Walk und Menzen 

zu adressiren, indem auf dem Postwege über 
Jacobstadt die Couverte immer erst nach Wochen 
an den Ort ihrer Bestimmung gelangen. 

Riga-Schloß, den 19. April 18 45. 
R e g i e r u n g s r a c h  G .  T i e f e n  H a u s e n .  

Nr. l 998. Secr. L. A. Schla u. 
Vom Livl. Kameralhofe werden Diesem, 

gen, welche gewilligt sind den aus Sc. Peters­
burg zu Schiff erwartet werdenden Proviant in 
Kullen aus den Schiffen aus und aufzustellende 
Fuhren zu laden, und aufPodwoddcn und Schieb­
karren in die Magazine zu transpornren, den 
Proviant zu messen und zu wiegen und aufzu­
schichten, — zum Torge am 2,2. April und zum 
Peretorge am 26. April d. I. zeitig, und nicht 
später als 1 Uhr mittags, sich zu melden, und den 
Gesuchen die gesetzlichen Saloggen beizulegen. 

Riga-Schloß, den !9. Apri! 18-L8. 
K a m e r a l h o f s - A s s e s s o r  E .  H ü n d e b e r  g .  

N r .  3 9 1 .  S c c r e t a i r  Z i e l b a u e r .  
I»a3eii««io cun'K 

0 i>l 3 i.i vaioren n^inin^l, na cesln i?k.i-
rz»V3U^l. »31, ii3i, ille-

l.^3eli»i»l'o njivuiii na-
n» iioc^Äv.ineAZla/i no^lZ«>^u, n<^>eLe3r» 

VI» 3,xKUIIUt? AZai'ü3UIII>I Kt)UIIl>!>Itt llO^IZo^^'.NI II 
0U e c nKIIi raII , II Z) o II) e I II r l> 'I o 3?. 

vbci. ii >ii;^>)' n ^ix^lZLil, vi. ^iz») ci-i — nviisl-«./! 
vk. ciw Iii. ro^i)' '22. n ni. 
26. c. i'. ii nv ii«3^o 

1 >130» u iijie^crcini«ri. iiziu u^)0-
lnotti)lx'k. 3aKnun1.it? 3».r<iiii. 

I'ili a-Z ivioK l., 19. 18 !8 i 
Iia3. IZa.z. I'ii ii ̂  6 e r'k. 

u.? l, 5» a ) e ji i,. 

Von: Livl.K.nneralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die in diesem Som­
mer auszuführenden, auf ! ö Rbl. 504 K. S. 
veranschlagten, Neparacurarbeiten am Forcko^ 
metdamm zu übernehinen, hierdurch aufgefor­
dert: zum Torge am 30. April und zum Pere-
torge am 4. Mai d. I. zeilig, und spätestens bis 
1 Uhr mittags, bei diesem Kameralhofe sich zu 
melden, und die gehörigen Saloggen bei den 
einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga«Schloß, den 16. April l8 
Kameralhcss^issessor E. Hündeberg. 

N r .  3 7 i .  S e c r .  Z i e l b a u e r .  2  
» ? I I - I - . I « I I I i i j . ^ e i i i i c > k < )  

v^Ik,iiji»ls>re» »ke'iuiouiie na cvv^ ue-



npav^enie vi, re?enin eero novpe«k^en!» 
I'n:icci.gp«, nopra — 

iio iiu 2!5 50^ 
eej,elijtc»>ii> — inzi^ben vl. xiio N^^isrx nvrnpi^ 
3l». », »ib n(?^^rnz)^<k:b 4 »ine^is 

c«ici to^a 3sö.ii»i'NlZj>eAlelltt<i, n ue noZAie 
1 'ivea ii<» nu^v^n», u^u no^siza-
SAillx?, iijiuluouinxl, ua^ieAcau^iv ZÄ.,ortt. 

I^nrs-^ssikiKb, 16. ^.n^b.2/1 18^8. 2 
??aö. llu.?. ^eceeco^b 9. I'n n^e 6 e p ri,. 

^vüjiers^k. 1^ n ̂  !> ö s ) vp i». 

^)llZttciiakZ II i i !«e«es)ua5i Ko^an^s vkiZbl-

vaenii, x^^o»!niikiovi» ci, Zskionkibik:» Zs^or's-
AtU Iii» NZO^a^Ii. N2 L0306»0L^e!li6 UKOVO-
cinacs tt ng^ns)ecnio^t>noü c'ünn ensconsie-
o6^>Z^:eiic^0Ü ^sp^vu Li, ̂ »»Ziiun^c^on iis)^-

nocmn. — l'opi'N n53nsi»k«li:cn npu ^)n^-
ekoö Il.-i?«enes)n0n Xomsn^^ mopl''!, 4. a ne-
^emos):i:!vs 8. ^lag onii- 10 iscovi, 
) ms>s Ho 3 iseovi, no no^l)^nn. — Xi» 
Ns)lil nj)»nnmi> Lo3o6uo> 
v^enie uivottocmciei- n ns^n^eeino^iizlioü cdun 
ciisc(»ns)eo6s>.i^elZe^oü i^esi^nn Li» /!.ntts-

ivinn^ekon ^^»Iziiocmli iiki«»no: 1) no3o^o-
Win«!, v!il)k!> n^onocmuei, lepkOlilibZnii, All­
ein ovb^i 7,30^01110^?,; 2) inn^ok^evainb, enen-
30K3MI,, ci> Lgszy^ll iiliouoeluaes u o^s»seninb 
6K^i»lo zvzge^ennott) l^sZgciioio no/^i, ^isl^i,; 
3) oölimb vndiü co Lv^ln^ettlien euio^ovki na-
^^ciiuott) iiisi^io^^evgsui, u oiisZsciimi, ro^-
6ok0 ^.-zc^ettuok« no^i, lis)ae»^o!o; 4) ne-
^Lkilicamk no mksilz iis^oötiocmn u L03o6uo-
Lttmi, miikvnucb vc^xi, NKOUi, vi, «k^onoemsc^ 
1! Li. c^ttu; 5) N030^0MUINI, l,es)kOLiiibi»ii» 
cmoLbi.^i, 30.^0!U0^i. cettb NIH1K Npeeili0.i0!>!i,; 
6) ii0'ni»nn!i, s,1;einakm p^3n^kv ps6om^ ns)ii 
NROnocm^clz n c^nk ei, npn^i;^<'«njeAii, vnoLb 
ne^OLmakOll^ixi, nopecc^nk^ ^Zeineü; 7) no-
^uttuilii, f>oks)e^:^eun) m cn>o.i«j»ii^tti p^öom^ 
ci> lis>n^k^ttie!Ui» k^^»>lo^i> ci> us^^e?«3lNNAii» 
^meep in^euis^v iilioiiociii»eg. (^i, ii^ini, ̂ s6bl 
n^iie^e^i- no^^^n vi, Iltt^eses nvw I^o»i3»^^ 
ns^cliigllok.ieiiizoü peji60boü öfiusri; nsZolne-
nie n ns>e^eni»kn^!n 6bi ^3s^ogeu»bin 3s^l0l'i>. 
Iio o^0li-,aiilN lies)eiuos)Mkll LN«.a^j^ ns)e^-
^o»!eni« u noun^eui» ^^ni> n^nn^inibl ne6^-
^Z'Mi., 3 llOlNOIU^ LStti^bNI MOsil'^ttll^incA 

^o^^esi, oöiztZLNlll!, US cuxil mo^i'ax?, 

me^bnrü» ^nki no ^ncmvsme^kvvtt ellio«-
luocwli no vbiuie e«.s3gnubiaii» p»6olv3i^i». — 
Ho cove^mennokii, o^onisnin nepemo^».^» vi» 
niome npezu» oä^nvnmc:» no^s)n^iu«.giui, 3s 
«.tzkii» vo306sok^enie n^onocmsca n na^npe-
cmoäbnon e^»u cnseo n^>eo6s)s»!evc^on i^esi^-
vu vi, /I,Utt3Ainn^c^oü üs>^nvc:llill oelns^aei, 
u^n nouekbiro^goewu neiuo)«emi, 6kiint, 
LejZA^ena ci» L03Ls)3i^s»ieüii, 3»^tol'ovi». — 
^cävki» Slnon Lbinieo3gÄie»»oö ps6omkl 
Rs^i, s)3kN0 Haca^i. n^ovocinsc)' u cl-uiz, »10-
i'vini, 6bimk ns)e^i-ne.ine^di n'.e^gkou^u^ii, vi, 
R»ii^e^«s)is Hu)tielie^lloö Koütsn^bi so vck-
R06 Ls)eu». 

I/In)«enes)iz-IIo^k?o^^ov»li^i, kex^n. 

Demnach auf gerichtliche Verfügung ein 
auf den» Grunde des priv. Gutes Mühlgraben 
b e l e g e n e s ,  v o n  d e m  A u s l ä n d e r  F r i e d r i c h  L o b e r  
zur Etablirung einer Glasfabrik errichtetes Ge­
bäude, am 5. Mai 3. e., präcise 12 Uhr, bei 
dieser Behörde öffentlich versteigert werden soll; 
als wird solches und daß die Meistbotsbedingun-
gen von den Kaufliebhabern hier eingesehen wer­
den können, hierdurch zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht. 

Riga im <. Kirchspielsgericht Rigaschen Krei­
ses, den 10. April !648. 

Kirchspielsrichter T. 2- v. Czarn 0 ck i. 
Nr. 433. Taube. Not. 

Ein Kaiserliches Kirchspielsgericht I. Be­
zirks Dörptfchen Kreises fordert den vor drei 
Jahren aus dem Allahkiwyschen Peipus.Strand-
Dorf Krasnagor weggezogenen Wafsilli ?llex-
androw, dessen gegenwärtiger Aufenthalt un­
bekannt ist, hierdurch auf: seines in Krasnagor 
befindlichen verfallenen Haufes wegen sich bin­
nen drei Monaten a äsro, also spätestens bis 
zum 7. Juli e-, bei der Guts-Verwaltung von 
Allahkiwy zu melden, widrigenfalls, nach Ablauf 
dieser Frist, c^u. Haus zur Tilgung dcs schuldigen 
Obroks dafür öffentlich versteigert werden wird. 

Ludenhof, am 7. April !S48. 
Im Namen und von wegen Eines Kais. 

Kirchfpielsgerichrs I. Bezirks 
Dörpcschen Kreises: 

Kirchspielsrichter August v. .Oettingen. 
Nr. 534. I. F. Schlesiger, Not. 



t t. 
L t v l a n d i s c h e s  

A m t s  -  B  l  a  
34. Montag, den 2«. April lS 

Ein im December des vorigen Jahres aus 
dem Auslande nach Livland gekommener Wür-
tembergscher Unterthan, Privat-Lehrer Thomas 
Hailer, hat sich noch nicht zum Empfange der 
gesetzlichen Legitimation bei mir gemeldet, und 
sehe ich mich daher veranlaßt, sämmtliche Stadt» 
und Land-Polizeibehörden des Livl. Gouverne­
ments zu beauftragen, nach diesem Ausländer die 
geeigneten Nachforschungen anzustellen, und falls 
derselbe ermittelt wird, mir über dessen gegen­
wärtiges Domicil Bericht zu erstatten. 

Riga, den 23. April 1848. 

Livländischer Civil - Gouverneur 

Nr. 551. M. v. Essen. 

Sämmtliche Stadt- und Land-Polizeibe­
hörden des Livl. Gouvernements werden hierdurch 
beauftragt, nach einem Preußischen Unterthan 
Michail Grigorjew, Jahr alt, welcher schon 
seit geraumer Zeit ohne Paß-Legitimation sich 
befindet, und wahrscheinlich nach, wie früher, 
seinen Aufenthalt im Livländifchen Gouvernement 
hat, die geeigneten Nachforschungen anzustellen, 
und im Ermittelungsfalle denselben zur Haft zu 
ziehen und an mich abzufertigen. 

Riga, den 23. April 4 848. 

Livländischer Civil-Gouverneur 

N r .  5 6 7 .  M . V . E s s e n .  

vruouienin 
Uro IlUlieps^o^ckcsi'o IZbiLttieerss l^asnst'v 

kovgiio-^ieöublXT. Zave^eniü, ec>-
vkiMSK» o6k«s.ie»ie 
o Hvopsnb si, Hgypnn-

t'nra, 20. 1818. 

4699. 9vevn^,. 

III?s6s Koenno-^?o6lli>ix'i. Zititt'^eniu 
o iipieub ^vo^/ink. 

Ilmb« riv ov3iuoA?k!ncrli z).i-

nvpin o npsvo^sx^. nl, 
,/I,vvp«ne«iü n vo^snnrk. 
pss)A^uiÄl, «zse^o ^o^ure^en «i. ne-
opi/l^noe no^ioj«e»ie n ) 6bi^«u nsn^senaro ne-

«gt. ^g^ibnnxb r^6epkiiü 
Illrsv/, Dro Ilsinepsropeicgro ZZi-ieo-

iseros oo ^li^SL.?eniko Üoeniio-^?e6k>bixi, 3a-
oe^euiü iee?b n^i^eri, vropnino 
^loMee: 1. llpsoo «a npiezi^ v'b /I,»vj)Ziiek<in 
no^ii'k n^lor^K, no ^ e?suol!.?en-
nsro 3ii3S»!ena, «an^g^srbi i^a^erckinxl, lio^-
u^eov^, or?» 12 16 Lv3paeia, a 
»poiio 5lo^iv^k>i6 HvopKve v??, 13 lö.ibrn/ii'o. 
»Ikra ^ase'ig^bikslore/l no 1. 2. 1'o^u-

o^ark. Hdroü coonx^, na oo-
ollnrsnle vb /I,vopnneuiü uo.ii??,) <i 
lipt)uoxo»k^eiiis u ^kop^ncrsl; n sie2 ̂ n'iec^oe 
ev»Hb?v^iber»o, opli llponioni^x?. na n.vn L>n 
II»ne^g?opc«sro Ikkieoiee^sa 1 .isvnsi o 
l»a«s, na opoeroü vö^Zanbi Ll,ick.l.za?k> 
v^> koenno - ) «je6nbixi, 3i,k<^euiü n« 
no3Z«e 1. Ä»evpa.?«. Le.iu «e no nu6o 
o6ero«re.?k.vrLs«l. ^vK^ueurbi «i. li3UÄ'ieil»0^>' 
gpesien», vl.le^it»bi 6bi?b »s rn «,1b-
^enrirk, 9?o v^. upomeulv u ^oerannrl. nxi, n<^-
rosl^. ni>n>!«> kio>l»u^»p)' ^I,vop/inek<al o nc>.?:<a, 
up« llpe^ersv^enili cavsro »la^o^^nar». 3. I'o-

, uo upi^3^b ek. ^lg.io^tirnl.i^ll v?, lke-
rep6^prb, v6/»33Nl.inpe^eravn^k. ^i;reü «an-
^e.,«pilo /Z,vojiAue«ai?o 3angci.iiza-
w?'», evoo «!»« s Ltinre.ik.erss, vi, u>l^-
lo^iven neo6^lo Knnr/. 1. IZpeu/i c^. 
^3^a Kla^io^llirnbixk. selix'k, so3p3oroL^ ua3ua-
'laercn orb 1. Ii«.?/» 1. .Vor) crs. 
mie z«e noe.?^; I. kii, slx33^en) ^nn)-
n^enll ne 6)^?^,: svo 9K3S^ennÄN 
o?«pk>ioserb evou Zse^aniAi si« uepsi-ixi. 'ine-
^axi. Iko^i» a npo^o^Akiseii. ro.5K«o ne^>lZi»ixK 
inoe^i. ^sr^era. 5. t5s»ioe 3g^ll^enie oaixau. 
eis ua.!v.?jjriib!.>!li) vtt^e^Mkölli«slr! opiez-lubill 



9K3a»en?. ,  »e  »pvM^e o ironiavw 

voeio  iZ«33»iega,  »oro»»^ iro  i»e^lv  mv^oHbixb 

^i lo^e»,  sbi^ep!«avni»xT.  o«3»»ie i ir . ,  6biLaeri .  

6o . i1;e  ir i<^is  LgKsneiü;  g  »oro>i^ »pie^ib na 

»»i t iou^inc/ i  LUKSnei»  p^inserei i  »o  ?»e^)^ no-

. i^' ionribixb na okZsnei l j i  öa^i^ios i . .  6 .  Ussna-

LlK,  rpe«)  orb Aio^io^bix'b  . i io^eü vi ,  «s»c» 

^os ib  LvZpaerl;, orb 13 /^c> 16  ^l^rb,  oZi ia ienbi  

vr ,  oeoobixi .  )  eranov^ennbixb »porps»l» isx i , .  

I leLbi^epMasmie  oK3aAieng,  »  raK»ce rorov»L» 

ni iee i i  no  npo?pa>is lk  nn»:e  ron,  Kvropa« co-

orvbrerv^er'b  »xi .  oo3paer^,  npnnurbi  6birb 

ne  >ioe)rb.  7 .  Up» »enbirani»  npunnsisere» 

v i .  eoonpa^enle  ne  ro>»bKo 3nanie  npe^it terovi . ,  

no  »i  ^oeraro' inos  ^wervennve pa3vnrie:  z^ie-

nie  >;:e  n- i? i3) 'crb no  Kiin^Kl; ,  ^ l ianpl l»!bpi , :  reo-

rpa<i- in  6e3b Küpr'b,  »eropi»  no ue«zarno»i^ p)  -

Kovo^ers^ e^iovo »k c^ovo)  e»i»raeren ne)^o-

L. iervopi ire . ib i ib iub 8. ,^ la6bi  po/^»re^i»  »^i»  po^-

erveunnK» zzo. io^bix'b  ^vopunb,  vbi3bivse»ibix 'b  

Ki, npie^uo>i) vb.^vopiitteKiu no^iKb 9K3asleii)^, 
>Kure.^berv^i<»uj , ie  KL.  or , i , s . ie i i t tbixr .  orr .  üe-

rep6)'pra i^ 6epuinxb, >ior.in ^oeraL^urb »ia-
. lo . ikrni- ix  5-  i"b ^! .3 .»>ieu^ ob  ̂ vopuneKiü 110.11:1«,  

eb  6v<ik, l^eio  ökpo. ' ir i ioer iko,  ' iro  o i in  sKsa^eni .  

vi-i^ep:K^rb «oi'^ri,, ».!» Li, e.i)'iak »0^0-
s .zervopnre . ib i ia io  upl lrorov. ie i i in  nxb,  no »pe/^ 

npnnnsia . in  nanpaeno ^a. ibne» no^3^K» u »3-

6üv^)Z.1tteb Orb eoUPHÄveNNblX'b eb  onoio  »3-

^ep>K«Kb,  npe^oeras . i . 'Zeren »>ib npnvo3nrb 

tü'x i .  k ia . io^l irnbix'b ,  ^.1/1 npe^vapnre^ibnaro 

ue^birani.?, i)i. 6^in>KS»mie Kb zu^er)^ »x^b !«»-
re . iberva l ia^erebi«  Ziopn^ea,  e i ,  rb!»ib  o^na-

K0/Ke, 'iro6bi npoM-zpnre.ik.nbie 9K3S»ieiibi ei» 
vü I»opn)e^.xb ornio^b ne  »36sL. i« . i»  »xi .  orr ,  

ouo»' i i !re^l .u»l  0 »ples inaio  3K3a!uens  vb /I ,vo-

p^nei<o>ir .  no . iK)^ noe . i )>KU.in  kiLi  ro .Zbüo »pe^-

va pnro^bn^lI, npe^oerepeiare^ibnoio 4.1L nnxr. 
sikpoio. 9. I^e.in 61,1 e.i)in.ioeb, 'iro Ilaia^ib-
eroo ÜOpn)'cs, no »enbiraniio sia.io^Lrnaio, 
npn3nii.?o eio /;.iA npie»ia vi. /I,vopnnc«i» 
110.11:b npororov^ienubiZir. ne^oersro'ino » 061,-
«LN.10 0 rovib po^nre.iiiAib n.i» po^erLens»-
«s>ir, ero, ro npon3izo.i)' enxb noe.i^^nnxi» 
npeZoerau.i.liereii ^u>Ke » 3s npe^eravarb 
Hia.io.it.rttzzro nn i»KIameni, vr,/I,vop)inel?in no.iie?,. 
1'). 1! k, vö.iei'ieuie po^nre.?«Ai b, ne n»lilvi»n»i'b 
cpe^crvb Kit .  l ipm oroo. ie t t i io  ^kreu Ki .  s«3s»  

Azen^'  na  ?i^.e ik  ;bi»re . iberk»,  np» ,^vop»net ioz! 'b  

no . ibv naxn^. ir<i i ,  eb  p»3p1; i l leni i i  l ' . i svngro 

I la ia^bl inl .^  IZoenuo -  A ie6 i ik . ix i ,  Zi iLe^en!» ,  

nse i i ib ie  npi)  1 orovi ire . ibnbie  naneionbi ,  ^no^i»  

oeo<1i . i> i7 ,  i i i io . iro^eki ievl 'b  Kg«^ Lbicai i lpo ,  rs ir i .  

n  o . iuürgumit io  1 l»^g^k.erLs)  1^ Al«. io^bri ibie ,  

npu ^oors io  i»o«b vsia . ibno»<k> nanpsq^enj l i  »  

oxvrk Ki .  )  l ,vni i<i ,  xo ivr i .  ocnqysre . ibjpo npi-

oS?pdizrk.  vej ;  ?pe6ve»Zki i i  npoip^»,»«ofq» co^AS-

vi«, coorv^rerseklio voIpaer^ «a«^aro, vi. 
»po^o^i!«eo!» o^nnro r»^a, s »1101.4» » diente, 
eUorpn »0 ro»i)^, «aili, «0^040» is^ios^Kb nps-
rorov.ieni, u »o «oropv» nporpsuii^ Ho^i/«en?. 
9le3s»ienoLsrbcÄ. 11. ^^usKozK^ »iv.io^bislb 

^0er«ro?n« /^o»is »purorov^iennbi!»?,, 
NUKSK0» nkri. ns^o6noer» 6birb Lb naneionl; 
np» ,/?,L0pnnt:K0Zii. no^K^; »6a npis»ir. nu-
eKo^ibko ne ZZLllcorb vri. ruro, 6bi^b.iu >«g.,b-
>i»Kb Lb o3oaie»no»li» »gneionl;, ».in nbri.. 
12. Le^i» «ro »3?, po^nre^e», no KÄ«o» ^»»60 
»p»'i»uij, nan^erb neo«3mv?«nbiAlb »e»o^n»rb 
oel; »e^oMe»»bin Lbiine rpe6oLnni« esoeLpe-
«enno, ro npe^erso^ienie zis.itt^ikrnZro ic'i-
npiesi^ »io>Kerb or^iv>K»rb ^o ^p)iaro ro^a, 
NU »Al^L Li. raKvAib Lb L»^, >?ro 3K3S-
z»enb 6^^eri. )!«e »po»3Lo^nrbc« »0 npo-
ppa>iivL, eooro^rerLvion^e» ron^ v03pacrv, 
Kvropsry npe^eraL^ne»!bi» «i. npien^ ^aerni-
neri. ico opeAien» evovin up»6birin. 13. <)r-
noenre.ibno L>»3niecK»x?. «LnuerLb «»^lo^itr-
Lbixb, e06^1104« 10reu vi. ro'inoer» »pavn.i», 
»3bLenen»biii sr. er. 519, 3-i o ro!»ia Oso^s üo-
e n n b i x ' b  H o e r a » 0 L . i e n i » .  N 0 r o > p o ^ n r e ^ i »  
u^i» po^erveniinK», 4.111 »36j;>KaniÄ nanpseiibix b 
»3Hep!KeKb n» »pi^3^, ^o.i^Kiibi us Kikerk »0^-
L e p i s r b  ^ i r e ü  e v o n x b  ^ « K r o p e K o o e m o p r ) .  
Up» npe^eruv^ent» na 0K3»i»e!ib, no e)-
n^eerL^ioii^eZtl^ no.ivMeniio, Ka»!Hbiü noer^ns-
lon^iü nr. »ine^lo voenniannllKosb, vnovb es»-
^re.iberL^eren erapinuzii. oo^icoLbi»lr. ^orc-
roposii,. 

Le^i» «ro »3b po^nre.ieü noMe^lnerb »»ibrb 
cs^bi« »porpanAbi »pie»inar0 oK3SZnena, ro »10-
Acerb »o^i^?»rb »3?, 1»ani^e.i«pi» ^vopuneKSio 
»o^ikca, vi, «0rop) la » e^id^) eri, o6pau^are«, e b 
np»ebi.iK0ko rv'insro s^pees » eb v603iia'ie-
»ieittb übers »?nre^berLs. 

ll0^»»es^i'b: IIsia^bnnKb lürsö», 
1 enepa^ib-AIsiopb ? 0 er a L 1^0 L r,. 

»o^^lunobimb Ltpno: ^npav^i. Or^1i.i. 
llo^lKoounKi. ^In.iiornn b. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers alier Neuffen :c., aus der Livl. 
Gouvernements-Regierung an sämmtliche Stadt-
und Land-Polizeibehörden Livlands. Da zu­
folge anhero ergangener Requisition der Kurlän-
dischen Gouv.-Regierung die am 29. November 
1335, sub Nr. 5b, ertheilte Loskaufungs, Be­
scheinigung des im Jahre l835 von der Mili< 
tairpflichrigkeit losgekauften Potkaisenschen Bau­
ern Anß Lukausky, sowie die am 24. Septem« 
ber 1845, Nr. 174, ertheilte Abgaben-Quittung 
des zum Friedrichstädtfchen Arbeits-Oklad ver, 



zeichneten Jahn Buchowitz,verloren gegangen sind; 
so wird von der Livl. Gouv. - Regierung den 
sämmrlichen Stadt- und Land-Polizeibehörden 
Livlands solches mit dcrWeisung eröffnet, darauf 
zu achten, daß in ihren resp. Jurisdictionsbezirken 
mit den beregten ungilcigen Documenten kein 
Mißbrauch getrieben, selbige vielmehr dem 
etwanigen Inhaber abgenommen und anhero ein­
gesandt, mit einem falschlichen Producenten aber 
nach Vorschrift der Gesetze verfahren werde. 

Riga-Schloß, den l6. April ^848. 
Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

N r .  i  2  j  2 .  S e c r .  L .  N a v i e r s k  y .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Neuffen:c., aus der Liv-
ländischen GouvernementsNegierung an sämmt­
liche Scadt- und Land-Polizeibehörden. Von 
dem Annenhofschen Arrcndaror Carl Schubbe 
sind in Beschwerdesachen seiner wider das Wen-
densche Ordnungsgericht, wegelt seiner Verur-
lheilung zu einer Poenzahlung für gesetzwidrigen 
Bratintwein-Verkauf, an Stempelpapiergeldern 
und andern Gerichtskosten zusaiumen ^ i Rubel 
75 Kop. S. beizurreiben. Es hat derselbe in­
dessen nach mehrmals erbetenen Befristungen 
den Werroschen Kreis ohne alle Anzeige darüber 
verlassen, und ist er auch im Ehstländischen Gou­
vernement, wohin er sich begeben gehabt, nicht 
auszumicteln gewesen. — Von der Livl. Gouv.-
Regierung wird demnach hiemit sämmclichen 
Stadt- und Land-Polizeibehörden aufgetragen, 
sich die Ermittelung des Annenhofschen Arrenda-
rors Carl Schubbe angelegen seyn zu lassen, im 
Ausmittelungsfalle von demselben jene l l Rubel 
75 Kop. S., sammt zu berechnenden Versendungs-
Kosten, beizutreiben, und über das Geschehene 
alsdann zur weitern Bestimmung über die Ver­
wendung dieser Summe anhero Bericht zu er­
statten. 

Riga-Schloß, den 19. April 1848. 
Regierungsrath G. Ti e se n h a u se n. 

Nr.! 882. Secr. L. A. Schla u. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c.. ausderLivläu-
dischen Gouvernements-Regierung an sämmtliche 
Stadt- und Land-Polizeibehörden livlands. Da 

zufolge anhero ergangener Unterlegung des Ri­
gaschen Raths vom 7. Februar d. I., Nr. 894, 
folgende Legitimationen, als: derAbgabenschein 
des Zunft - Okladisten Johann Gottlieb Hacker 
vom 6. Juli 1833, Nr. 6180, das Kopfsteuer-
Billet deS Arbeiter-Okladisten Iwan Iwanow 
Worobjew vom 15. April 1847, Nr. 3252, der 
Armenschein des Haus- und Dienst-Okladisten 
Carl Jankowsky vom 30. April l845, Nr. 826, 
der Armenschcin des Bürger-Okladisten Jacob 
Friedrich Kestner vom 6. Februar 183 4, Nr. 675, 
die Abgabenscheine der Haus-- und Dienst-Okla-
disten: Johann, Johann George, Johann Jacob 
und Johann Peter Winter vom 3. Nov. 1847, 
Nr. 3431, 3433, 3L32, 3434, der Abgaben-
Beweis des Arbeiter-Okladisten Johann Gottlieb 
Gursky vom 6. September !838, Nr. 7335, 
der Placatpaß des Haus- und Dienst-Okladisten 
Johann George Jndriksohn vom Mai 1846, das 
Kopfsteuerbillec des Haus- und Dienst-Okladisten 
Carl Wilhelm Eiche vom 2. August 1846, 
Nr. 4696, verloren gegangen sind; so wird von der 
Livl. Gouv. - Regierung solches den sämmtlichen 
Stadt- und Land ^ Polizeibehörden Livlands mit 
der Weisung eröffnet, darauf zu achten, daß in 
ihren resp. Jurisdictionsbezirken mit den beregten 
ungilcigen Documenten kein Mißbrauch getrieben, 
selbige vielmehr dem etwanigen Inhaber abge­
nommen und anhero eingesandt, mit einem 
falschlichen Producenten aber nach Vorschrift 
der Gesetze verfahren werde. 

Riga-Schloß, den ! 9. April 1848. 
Regierungsralh G. Giesenhausen. 

N r .  1 9 4 0 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  
Von» Livl.Kameralhofe werden Diejenigen, 

welche willens seyn sollten die in diesem Som­
mer auszuführenden. auf 2 ! 5 Rbl. 504 K. S. 
veranschlagten, Reparaturarbeiten am Fortko-
metdamm zu übernehmen, -- hierdurch aufgefor­
dert: zum Torge am 30. April und zum Pere« 
torge am 4. Mai d. I. zeitig, und spätestens bis 
1 Uhr mittags, bei diesem Kameralhofe nch zu 
melden, und die gehörigen saloggen bei den 
einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den Id. April 18-^8. 
Kameralhofs<Affeffor E. Hündeberg. 

Nr. 371. Secr. Ziel bau er. 1 



liaseutto«) lls^aTvtt» esick^ 
vbisbivakore« Me^lsiou^ie npns/i?b na ee6« ue-
npsL^egio vi. re-iesin eera noLpeMHkniü 
«L»oprlrozlore«oü ^suöbi I^NÄkckaro nvpra — 
00 eai^r^ na 215 j»)6.ien 50^ «ollde«^ 
eepe6^0>ii. — ÄLnrbe« vi, ciro lls^isr^ «i» 
30. ?ne^a ^npi.iL n li'b lie^e?o^>«k5k 4 ine^is 
Alan eero 104a Jg6^iai'0Lpe.>ionlla, n ne ovssie 
1 ises no npe^e^av^«« npn no^ava-
«»ibixi, o^ciuieujÄXi, ns^ieÄ?«in,ie ss^ivrn. 

?ois 3sm0k:'b, 16. 1818. 1 
lias. lls^. ^cceecopi. 9. I'n n^e 6 e p ri.. 

(^ekperapk. I^o^k.ks^ep'b. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejeni­
gen, welche willens feyn sollten, die ungefähr 
500 Rbl S. betragende Lieferung verschiedener 
Materialien zu Feuerwerken für das Laboratorium 
der Rigaschen Festungs-Artillerie-Garnison zu 
übernehmen, hierdurch aufgefordert: zum Torge 
am 30. April und zum Pererorge am 4. Mai d. I. 
zeitig, und nicht später als ! Uhr mittags, bei 
diesem Kameralhofe sich zu melden, und die ge­
hörigen Saloggen bei den einzureichenden Gesu­
chen beizubringen. 

Riga.Schloß, den 23. April 1343. 
K a m e r a l h o f s - A s s e s s o r  E .  H ü n d e b e r g .  

N r .  4 1 3 .  S e c r e t a i r  Z i e l b a u e r .  3  

I^gzennoia Hg^isr0k0 Li.i3k.i-
Kattien enmi, »ce^aivni^ie npnnnvi. na ce6n 
I^iiAlveixoii ^prn.7.zepiüe«on ,?s60pa?opin, no-
eraLir^ paslibixi. »lÄiepia^ovi. na H0 500 
^)6. eep., non^i-e^i Li. eiiv Ki. ivpr)' 
na 30. ii «i. neperopAiKb na 4. ine^ls 
^la« Zaf'^arovpeivlenno, ii ne N03>i<e 1 
?aea 110 no.i)^nn, npe^eraL.iÄ^i ) saiv0uenni.ie 
Za^lvrii npii n0/Z,ÄLae>liiixi, nponieniAXii. 

?lzrÄ-Za>l0Ki,, 23. ^npb^i« 1848 rnM. 
tias. lla^i. ^ececcvpi. 9. 1" n u ̂ e 6 e p ri>. 

U, n b 6 s ̂  e p i». 

Demnach auf gerichtliche Verfügung das 
demConditor Johann Daniel Schiem ann gehö> 

- rige, im Badeort Kemmern sub Nr. 33 belegene, 
Wohnhaus nebst Appertinenrien am 5. Mai s.c., 
11 Uhr vormittags, bei dieser Behörde in öffent­
lichem Meistbot verkauft werden soll; als wird 
solches, und daß die Meistbotsbedingungen hier 
eingesehen werden können, hierdurch zur allgc? 
meinen Kenntniß gebracht. 

Riga im 1. Kirchspielsgericht Rigaschen Krei­
ses, den 10. April 1348. 

Kirchspielsrichter T. I. v. Czarnocki. 
Nr. 435. Taube, Not. 3: 

Im Bade Kemmern wird die Saison in 
diesem Jahre am l. Juni beginnen und bis zur 
Mitte des August-Monats dauern. — Das Ba­
dehaus daselbst wird jedoch den früher sich mel­
denden Badegästen schon am 20. Mai geöffnet 
werden. 

D i e  K e m m e r n s c h e  V e r w a l t u n g s -
C o m m i s s i o n .  1 :  

L i t e r ä r i s c h e  A n z e i g e .  

So eben ist erschienen und in den Hiesigen 
Buchhandlungen, sowie in der Müll ersehen 
Buchdruckerei, zuhaben: 

Einige Worte über die Cholera im 
Falle einer nothigen Selbsthilfe. 

V o n  e i n e m  A r z t e .  

24 S. groß 3. Preis geh. 15 K. S. 3 

A u f  d e m  i m  R i g a s c h e n  K r e i s e  b e l e g e n e n  
Gute Roemershof sind mehre hundertLoosgut 
keimende Saatkartoffeln zu verkaufen, i 



L i v l ä n d i s c h e s  
m t s - B l a t t 

35. Donnerstag, den 2S. April 1848. 

Wenn zufolge Berichts des Fellinschen Ord­
nungsgerichts der im dortigen Kreise wohnhafte 
verabschiedete Gemeine des Orelschen Jägerre­
giments Andreß Jahn seinen Abschiedspaß ver­
loren hat; so bringe ich solches zur Wissenschaft 
der Polizeibehörden dieses Gouvernements, da­
mit dieser Paß im Auffindungsfalle mir vorstellig 
gemacht und mit dem erwanigen fälschlichen Pro­
ducenten nach den Gesehen verfahren werde. 

Riga, den 26. April 1348. 
In Stelle des Livl. Civil-Gouverneurs, 

N r .  5 1 7  l .  V i c e - G o u v e r n e u r  L u d w i g  v .  C u b e .  
Vom Livl. Kameralhofe werden Diejeni­

gen, welche willens seyn sollten, die ungefähr 
500 Rbl S. betragende Lieferung verschiedener 
Materialien zu Feuerwerken für das Laboratorium 
der Rigaschen Feftungs-Artillerie»Garnison zu 
übernehmen, hierdurch aufgefordert: zum Torge 
am 30. April und zum Peretorge am 4. Mai d. I. 
zeitig, und nicht später als 1 Uhr mittags, bei 
diesem Kameralhofe sich zu melden, und die ge­
hörigen Saloggen bei den einzureichenden Gesu« 
chen beizubringen. 

Riga«Schloß, den 23. April 1848. 
Kameralhofs-Assessor E. Hündeberg. 

N r .  4 1 3 .  S e c r e t a i r  Z i e l b a u e r .  2  
RsZennow Üs^svuiv Lk.131,,-

sanken eoni, Me^lsioii^ie npniin^i, oa ce6« 
I*n»?ek<oü »Ia6opa?vpin nu-

ps3ni.lx^ >iarepja^iovi. na 5<tv 
p>ö. oep., nvn?i.cÄi vi, elio ic?, 
n^ 30. ^np^n ii Ki. nepe^opnvii^ ns «me.ia 

Zsü^arospe^ennu, u ne nu3n<v I 
isea no no.i^nn, npe^eran^uu )'33Konennue 
33.I0I„ llpn uo^ÄRsemi.lx'1. npoineniux 

!'««a 23. ^npb^in 1818 
Ii»3. Us.i. ^ooeecopi. 9. ^ nn^v6eprii. 

<^e«pv?spi. I^u^i.6 s ) e p 
Kvi^sv^s vbiZb?-

vgeilll, X^AUMllNKOL?, ci, 3SL.VNUd?»,bI 3s^u-
rssttn ki, MUpl'SAI, SS S03lz6g0k^egie ^lliOUU-
emsc» u gg^rls)ecmv^k«oö eiinn enscvnpeo-
6sZs«ene«vü vi,/^«nsiunn^c^on «.pl;. 
0VLM». 

'I'vpl'» ua3»lt?g«)llic» npn 51»-
meuepuoö Kosign^^ mopri» 4. s nepemopmk» 
8. iVIs» tillli, l O iaecisi) ^mpa 3 is> 
eoe'd n» no^v^n». 

eeki)' npni'^smsk«ll»cK me^awini« np»-
u»inb v0Z06nok^enis H^onocmses « ng^npe-
cmo^bnun c^u» <.naec)np6o6siaz«euc:^vü i^ep-

vi» l^p^nvewu, umesnv: 
t) Hozv^ttmnmb v«0vb u^onocm.ici, iep-

0l)»»KII»Iz ^ncmvkblAti, Zo^vlllv»^. 
2) Illn^oxäevamb, cne»3ovsmi,, ci, nsp^»« 

u^ouncmkit:» uoxj)acnmk 6^^>vk<)uac^ev-
nvkv l<psciiciw ov^i, 

3) 06rimb ottdiö co vv^mpeuveö Liuvpvubi 
n!is)^cu»vko lun^a^^evkilot. » vkpscu'Nl, 
ro^^6oko i^ge^ennokv no^ xpsekvkH. 

4) HesZ6»»csrub nui»^s>^ »s ^u6uuemn « kv-
3u6nuLiimb »iuvunvcb vc^xT, vi, 
uxvvoclnsch s vi» c^n«. 

5) IIo30ä(imnmb >jes)vo»»blu'K movbikti» 
3t)^0ino»iiz c1;gl, »SHI, ttpecmo^vki^. 

6) Hoilinuwi, sZ^g^lO pa6ulll^ 
npu uii()Nl)emgcl5 » ci» ns)u^^^>s-
uiei»^ vuOvk »e^vemZlvi^nxi, nv s>uc^«-

'!Sl^,neü. 
7) Hoiunnllit, s>ttLsie«^e»»5k0 ci:iv^i»siu) «z 

c?, ci, 
ng^-^e^sln»!tt'b ) lnsej)MH?»'le«?, n^ono-
cniscs. 

^a6k>i vi> 
ues)n^tt) ns v«. ins»l)k>^k'gttvv i'es'ö^kutt 

lisikiineiiit? u n^e^cnigsn^» 6bi ^Zs-
kli»ennk,iü 3Q.^(ir'i». 

Hu u^unisnin >ic)s»6liil)s)Z«»iii un kskin npe^-
s s»0i!n«eni« l^ui, tis)uu»lllK7 «e-
g N0NIUK1)' Ks^^biü lvupl'^lvliiiüc« 
o6i,»kNllib tta lnupi'ax'tz sil,-

m»lne^b»Ki» i^^nbi nu ^^üelULinlie^i»«utt 

ciliuÜR0<.mu lio Lk,iuic?l ^sZsuudim?, psvumsi^ii,. 
Ilu cukesiiuvuvu»!?, u^uu?suiti NLpelnupxiku 

mu«t- vpe«n u6^»suincK fio^pn^iuksali, 
3a L03v6svv^esie lZL.onvLmacs s us^nsie-



cmoäblioK chsg cnacv ns)eo6^s^ene^(zö 
kv« vi, /^»»Z^Rn^ckivü «.p^nocmli vLlvg^sci» 

nv «evbii'o^socmn «eiuo^emi, 6bilm, ^m-
»ep^^ens ci, kl)ZLs)glqeni6Ziit> Zg^ui'oki,. 

)/eä(jkili 3Ml)ö »biiue 03uü^eu»l)ö p«6ombl 
j)3Luu chacs^i,, u^^LoelNsc^ u etzgk, 

6bimb ns,e^iz^L^>lembi ?ve^slvll;ttlui> 

vi, ^guu^e^»s)ill I/l»»:e»6s)uou I^o^an^b? so 
»cizxoe Ls>e!»». 

Hu^enes)?, - Ho^nv^livknil^iz kex 

Von dem Rathe der Stadt Fellin werden 
auf geschehenes Ansuchen alle Diejenigen, welche 
an nachstehende Grundstücke, als: 

1) an das in dieser Stadt in der Schloßstraße 
sub Nr. 39 belegene, von dem hiesigen 
h a u s b e s i h l i c h e n  E i n w o h n e r  C h r i s t i a n  S i -
g er durch Meistbot am 7. März 1847 für 
die Summe von 2210 Rbln. S. «ud 
^ul^lica erstandene, hölzerne Wohnhaus 
cum ;  

2) an das in dieser Stadt in der Mühlenstraße 
sub Nr. 167 I.n. belegene, von dem 
Herrn Rachsherrn I. S e wigh dem Hrn. 
OrdnungSgerichtS-Notaire Albert Mathias 
Eckardt am 1. März e. für die Summe 
von 2500 Rbln. S. verkaufte. Wohnhaus 
cum ; 

3) an das in dieser Stadt sub Nr. 165 in der 
Mühlenstraße belegene, von dem hiesigen 
Kaufmann A. Strohm dem Herrn Kreis« 
g e r i c h t s - S e c r .  W i l h e l m  v o n  d e r  B o r g  
am 20. März e. für die Summe von 1200 
Rbln. S.-M. verkaufte, Wohnhaus cum 

aus irgend einemRechtSgrunde Ansprüche und An­
forderungen machen, oder wider deren Veräuße­
rung und Eigenthumsübertragung Einrede formi« 
ren zu können vermeinen Eliten, desmittelst aufge­
fordert. sich nach I^ik. III- ^>d. i 1 §6 Lt.ar. rig. 
innerhalb Jahr und Tag. d, h. bis zum 2. Juni 
1849, snl) ^r-zectusi bei diesem Rathe mir 
selbigen zu melden, sie gehörig zu documentiren 
und ausführig zu machen, bei der ausdrücklichen 
Verwarnung, daß nach Ablauf die!er Frist Nie­
mand weiter gehört, und die benannten Grund­
stücke den gegenwärtigen Besitzern zum erb- und 
eigenthümlichen Besch werden adjudicirr werden. 

Zugleich werden auf Antrag deS hiesigen Haus-
besitzlichen Einwohners Siger um Morcificirung 
der von abhanden gekommenen Zins-Coupons zu 

dem ihm gehörigen Livlandischen Pfandbrief sub 
1^0. ^eu. ! 1,039 und ^o. 8j). 62, die etwanigen 
Inhaber dieser Coupons hierdurch öffentlich auf­
gefordert, selbige nebst Beweisen über die Recht­
mäßigkeit ihres Besitztitels innerhalb sechs 
Monaten a äaro bei dieser Behörde einzuliefern, 
widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist diese Zins-
Coupons für mortificirt erklärt werden sollen. 

Ausgefertigt auf dem Rathhause zu Fellin. 
am 20. April !848. 

(1^. S.) Bürgermeister I. G. S ch mi d t. 
N r . 6 4 7 .  C .  I .  G r e m i n g k .  

Leci-. 3 

In Beziehung auf das von dem Herrn Land­
rath von Grote an die Herren Kirchenvorsteher 
erlassene Circulairschreiben, betreffend die über­
nommene Pferdelieferung, werden die resp. 
Herren Gutsbesitzer ersucht, gefälligst dafür 
Sorge tragen zu wollen, daß die abzuliefernden 
Pferde vollständig an allen vier Hufen beschlagen 
abgegeben werden, weil solches nachtraglich als 
nothwendig verlangt worden ist. 

Riga, am 27. April 1848. 2: 

Von dem Comite der Livländischen Brannt­
weins - Lieferanten werden die Mitglieder des 
Vereins zu der am 17. Mai d. I.. vormittags um 
11 Uhr, in Dorpat im Garten-Saale der Res­
source abzuhaltenden General-Versammlung hier­
durch eingeladen. 

Dorpat, am 14. April 1848. 
Im Namen des Comite's Livländischer 

Branntweins-Lieferanten: 
R. S tack elb erg. 3 

L i t e r ä r i s c h e  A n z e i g e .  

So eben ist erschienen und in den hiesigen 
B u c h h a n d l u n g e n ,  s o w i e  i n  d e r  M ü l l e r s c h e n  
B u c h d r u c k e r n ,  z u h a b e n :  

(Hinige Worte über die Cholera im 
Falle einer nöthigen Selbsthilfe. 

V o n  e i n e m  A r z t e .  

24 S. groß 8. Preis geh. 15 K. S. 2 

Bei Unterzeichnetem auf dem Kronsgute 
Pabbasch sind gut gesalzene Strömlinge in 
Tonnen, die Last zu 75 Rubel S., lonnenweis 
etwa 6 Rbl, 50 Kop. E., zu haben. 

T r e u m a n n .  Z  



L i v l a n d t f c h e s  
t s - B l a t t, 

36. Montag/ den 3. Mai 1848. 

Seine Majestät der Herr und Kaiser Ha­
ben, nach Durchsicht des von Sr. Durchlaucht 
dem Herrn General-Gouverneur, Fürsten Jta-
liisky, Grafen Suworow Rimniksky, über die 
von Seiten des Adels der drei Ostsee-Gouver­
nements zur Versorgung der Familien der be­
urlaubten und gegenwärtig zum Dienst einberu­
fenen Untermilitairs ergriffenen Maßregeln und 
über dievon Seiten der Kaufmannschaft der Stadt 
Riga zu diesem Zweck dargebrachte Geldsumme 
abgestarteten unterthänigsten Berichts, Allerhöchst 
zu befehlen geruht, daß der Herr Minister des 
Innern durch Se. Durchlaucht dem gesammten 
Adel der Ostsee-Gouvernements und der Kauf­
mannschaft der Stadt Riga den aufrichtigen 
Dank Sr. Majestät eröffnen möge für ihre lo­
benswerte Bereitwilligkeit, die Familien dieser 
verdienten Krieger zu beruhigen. 

Im Auftrage Sr. Durchlaucht des Herrn Ge­
neral-Gouverneurs bringe ich diese, die treuer­
gebene Gesinnung des Adels der Ostsee-Gouver­
nements und der Kaufmannschaft der Stadt Riga 
beurkundende Handlungsweise, sowie die dersel­
ben von Sr. Majestät dem Herrn und Kaiser 
geschenkte Würdigung, hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß. 

Riga, den 29. April 1843. 2: 
In Stelle des Livl. Civil-Gouverneurs, 

N r .  2 5 4 6 .  V i c e - G o u v e r n e u r  L u d w i g  v .  C u b e .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Liv­
landischen Gouvernements-Regierung an sämmt­
liche Stadtmagisträce, Landgerichte, Ordnungs­
gerichte und Polizei - Verwaltungen des Livl. 
Gouvernements. Mittelst Patents vom 10. Fe­
bruar d. I., ̂ 0. 59. i ä, ist der Utas Eines Di-
rigirenden Senats vom 27. Januar«., Nr. 4120, 
enthaltend die Einschärfung wegen genauer Er­

füllung des über die Kraft und Geltung des Pro-
vinzialrechts der Ostsee-Gouvernements ergange­
nen Allerhöchstnamentlichen Befehls vom 1. Juli 
1345, zur allgemeinen Wissenschaft und Nachach« 
tung bekannt gemacht worden. — Auf Antrag 
Sr. Durchlaucht des Herrn stellvertretenden Ge­
neral-Gouverneurs von Liv-, Ehst- und Kurland:c., 
Grafen Suworow Rimniksky, sieht die Livl. 
Gouvernements-Regierung sich veranlaßt, den 
obgenannten Behörden die pünktliche Beobach­
tung der in dem Ukase Eines Dirigirenden Se­
nats vom 27. Januar dieses Jahres enthaltenen 
Einschärfung hierdurch noch besonders zurPflichc 
zu machen. 

Riga-Schloß, den 22. April 1343. 
Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

N r .  3 4 2 8 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen ?c., ausderLivlän-
dischen Gouvernements-Regierung an sämmtliche 
Stadt-und Land-Polizeibehörden des Livländi-
schen Gouvernements. Wenn zufolge Berichts 
des stellvertretenden Oberaufsehers der wohltä­
tigen Anstalten zu Alexandershöhe zur Detention 
im Arbeitshause condemnirte Individuen: l) der 
Dünaburgsche Einhöfner Vincenti Thomussow 
Lassinsky, und 2) der aus der Stadt Staw im 
Kalischschen Kreise gebürtige Vicenti Strachow« 
sky, — in der Nacht vom 15. auf den 16. April 
d. I. aus der Anstalt zu Alexandershöhe entwi­
chen sind; als werden von der Livl. Gouv.-Re­
gierung sämmtliche Stadt- und Land-Polizeibe-
Hörden dieses Gouvernements hierdurch beauf, 
tragt, nach den gedachten Individuen, deren 
Signalements hier angeschlossen sind, sorgfältige 
Nachforschungen anzustellen, und dieselben im 
Ermittelungsfalle arrestlich anhero einzusenden, 



über das Resultat der Nachforschungen aber vor­
schriftmäßig zu berichten. 

Riga-Schloß, den 26. April 1848. 
Regierungsrath G. Giesenhausen. 

N r .  3 8 8 1 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

S i g n a l e m e n t s .  

Des Vincenti Thomussow Lassinskn: Alter 7 t 
Jahr, Grüße 2 Arschin 6 Werschok, Haare, Kopf-
und Barthaar weißgrau und das Kopfhaar dünn, 
Augen grau, Nafe gewöhnlich, Gesichtsfarbe 
blaß. Kleidung: grau wollener Mantel und 
dergleichen Hosen, neues Kronshemde, worauf 
mit Märkdinre in der Stelle des Magens befind­
lich: 21. 1848 

Als Fußbekleidung schwarz juchtene Stiefeln. 

Des Vincenti Strachowsky: Alter 3 j Jahr, 
Haare kraus, dunkel und kurz geschoren, Augen 
braun, Nase gewöhnlich, Gesichtsfarbe gelblich. 
Kleidung: grau wollenes Kamisol, dergleichen 
Hosen, neues Kronshemde wie das scl. 1. Fuß» 
bekleidung: schwarz juchtene Stieseln mit kur­
zen Schäften. 

Iu käem: Secr. L. Napiersky. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livlän-
dischen Gouvernements-Regierung an sämmtliche 
Stadt- und Land-Polizeibehörden des Livl. Gou« 
vernemenrs. Se. Excellenz der Livl. Herr Ci-
vil'Gouverneur hat bei der Livl. Gouv.-Regierung 
darauf angetragen, daß die nachbenannten, über 
die Reichsgränze geschickten Ausländer, und zwar 
1) der Preußische Unterthan Taddei Wolansky, 
2) der Sächsische Unterthan Johann Stiefel, 
3) der Preußische Unterthan, Raskolnik Prokop 
Smirnow — auf keinem Wege durch das Livl. 
Gouvernement in die Gränzen des Reichs einge­
lassen werden. — Zur Erfüllung dieses Antrages 
wird demnach von der Livl. Gouv.-Regierung 
sämmtlichen Stadt- und Land-Polizeibehörden 
dieses Gouvernements solches zu dem Ende be­
kannt gemacht, damit den obgenannten Auslän­
dern, deren Signalements hier beigefügt sind, 
der Aufenthalt innerhalb der JurisdictionSbezirke 

der besagten Polizeibehörden durchaus unter kei­
nem Vorwande verstattet werde. 

Riga-Schloß, den 30. April 1848. 
Regierungsrath G. Giesenhausen. 

N r .  3 7 6 2 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k n .  
S i g n a l e m e n t s .  

Des Preußischen Unterrhans Taddei Wolan-
ski: Alter 28 Jahr, Wuchs 5 Fuß 5 Zoll, Haare 
braun, Augen grau, Nase und Mund mittel, 
Gesicht und Kinn rund. Besondere Kennzeichen: 
k e i n e .  R i c h t i g :  P a ß - E x p e d i t o r  G l a e s e r .  

Des Sächnschen Unterchans Johann Stiefel: 
Alter 45 Jahr, Wuchs mittel, Gesicht rund, brü­
nett, Augen braun, Nase etwas breit, Mund 
mittel, Haare dunkelbraun. Besondere Kenn­
zeichen: keine. 

Des Preußischen Unterchans Prokop Snu'r-
now: Alter 50 Jahr, Wuchs mittel, Haare und 
Augenbrauen blond, Augen graublau, Nase und 
Mund mittel, Kinn behaart. Gesicht oval. Be­
sondere Kennzeichen: keine. 

Richtig: Aelrerer Canzellei-Directorsgehilse 
G l a e se r. 

In Secr. L. Napiersk y. 
In Veranlassung desfallsiger Requisition 

der St. Petersburgschen, Pleskauschen und Wi-
rebskischen Gouvernements-Regierung wird von 
der Livl. Gouv.-Regierung desmittelst bekannt 
gemacht, daß an den dazu anberaumten resp. 
Torg- und Peretorgterminen nachfolgendeJmmc-
b i l i e n  ö f f e n t l i c h  v e r k a u f t  w e r d e n  s o l l e n ,  a l s :  
1) das im Twerschen Gouvernement belegene, 
auf 7:4 Rubel 25 Kop. S. taxirte, Dorf des 
Obristen Ewgraf Alexandrow Tschilschew mit 
17 männlichen und 14 weiblichen Seelen, einem 
hölzernen Wohnhause sammt Appertinentien, an 
Flächenraum 86 Dessätinen 460 Quadracfaden; 
2) das im Oranienbaumschen Kreise belegene, 
auf 1414 Rbl. 93 Kop. S. taxirte, der verstor­
benen Kaufmannsfrau Wassiljew gehörige, Gut, 
chen Strelna, mit einem neuerbautenWohnhause 
und dem Material des alten Gebäudes, an Flä­
chenraum 728 Quadratfaden; 3) das in der 
Stadt Pawlowsk sub Nr. 58 belegene, auf 
3064 Rbl. 50 Kop. S. taxirte zweietagige höl­
zerne Wohnhaus des Zarsko-Geloschen Mesch-
tschanmö Timofei Iwanow am 13. und 17. 



Mai d.I. in der St. Petersburgschen Gouv.-Re-
gierung; 4) das im Noworschewschen Kreise 25 
Werft von der Stadt Noworschewsk belegene, 
auf 3152 Rbl. S. taxirte, dem verstorbenen 
Fürsten Schachowsky gehörige, Kirchdorf Mi-
chailowsk nebst mehren dazu gehörigen kleinern 
Dörfern, sämmrlichem auf 543 Rbl. S. veram 
schlagten Mobiliar-Vermögen, mir 77 mann!, 
und 63 weiblichen Seelen und an Flächenraum 
nach Abzug des nicht urbar gemachten Landes 
795 Dessätinen !7d5 Quadratfaden — am 2b. 
und 20. Mai; 5) die im Toropezschen Kreise 
belegenen, auf 357 Rbl. S. taxirten Dörfer der 
Lieutenantsfrau Agrafena Mordwinow, mit 15 
männl. und 12 weiblichen Seelen — am 6. und 
5 0. Mai in der Pleskauschen Gouv.-Regierung; 
und 6) das im Polozkyschen Kreise belegene, 
auf 7328 Rbl. 50 K. S. taxirte, Beigut Kar-
penitfch des Gutsbesitzers Pecer Obrompalskn 
mit 49 männl. und 55 weibl. Seelen — am 
13. und t5. Mai in der Witebskischen Gouv.-
Regierung — und werden demnach die etwani« 
gen Kaufliebhaber desmittelst aufgefordert, an 
den genannten Tagen in den betreffenden Gouv.-
Regierungen sich zu melden. 

Riga-Schloß, am 27. April 1343. 
Reglerungsrath Klei n. 

Nr. 447. Secr. M. Zwing mann. 
In Veranlassung desfallsiger Requisition 

der Pleskauschen Gouv.-Regierung wird von der 
Livl. Gouv.-Regierung desmittelst bekannt ge-
macht, daß an den dazu anberaumten resp. Torg« 
und Perecorgterminen nachfolgende Immobilien 
öffentlich verkauft werden sollen, als: 1) die im 
Noworschewschen Kreise belegene, auf 3352 
Rbl. S. taxirte Besitzlichkeit des Majors Michail 
Paschin, bestehend aus mehren Dörfern mit 
allen dazu erforderlichen Neben« und Wirt­
schaftsgebäuden — am !7. und 20. Mai; 2) das 
in der Stadt Toropez belegene, auf den Werth 
von 1199 Rbln. S. taxirte, dem Meschtschanin 
Nikolai Alexandrow Sissojew und seinen Kindern 
gehörige, steinerne Wohnhaus nebst einem höl< 
zernen Hause, welches aber seiner Baufälligkeit 
wegen nicht mehr bewohnt werden kann, — am 
13. und 21. Mai — und werden demnach die 
etwamgen Kaufliebhaber desmittelst aufgefor­

dert, an den genannten Tagen in der betreffen­
den Gouv.-Regierung sich zu melden, woselbst 
auch die nähere Auskunft enheilt wird. 

Riga-Schloß, den 23. April Z348. 
R e g i e r u n g s - R a t h  K l e i n .  

N r .  4 7  i .  S e c r .  M .  Z  w  i n g m a n  n .  
In Veranlassung desfallsiger Requisition der 

Verwaltung des >2. Bezirks der Wege-Commu-
nicarion werden alle Diejenigen, welche die 
Lieferung der aus die Summe von 346 Rubeln 
13 Kop. S, veranschlagten Materialien zum An­
streichen der Werst-. Brücken- und anderer 
Pfable an der Tamoagenschen Chaussee, sowie 
den Anstrich selbst, zu übernehmen willens seyn 
sollten, von der Livl. Gouv.-Regierung desmit­
t e l s t  a u f g e f o r d e r t ,  s i c h  a n  d e n  a u f  d e n  6 .  u n d  l ! .  
Mai d. I. dazu anberaumten resp. Torg- und 
Perecorgterminen m-c den erforderlichen Salog­
gen in der genanmcn Bezirks-Verwaltung ein? 
zufinden, woselbst auch die näheren Bedingung 
gen täglich von 9 bis 2 llhr vormittags eingese­
hen werden können. 

Riga-Schloß, den 30. Aprii Z343. 
Regierungsrath K l e i n. 

N r .  4 9 1 .  S e e r .  M .  Z  w  i  n g m a  n  n .  
Da von dem Rathe der Kaiserlichen Stadt 

Riga vermöge des ihm verfassungsmäßig zuste­
henden Kirchenpatronats lind damit verbundenen 
Wahlrechts mehre erledigte Pfarrstellen zu be­
setzen sind; so werden diejenigen Herren Predi­
ger und Candidaten des Predigtamtes, welche 
auf die Wahl gebracht zu werden wünschen, hie-
mit aufgefordert, sich bei dem Rache dieser Stadt 
zu melden. 

Riga^Rathhaus, den 3). April 1343. 
Nr. 273.). 2: 

Circulair-Vorschrift an sämmtliche Guts- und 
P a sto ra ts'V erw altungen. 

In Folge dessen daß bei den von den resp. 
Guts- und Pastorats-Verwaltungen ertheilt wer­
denden Aufnahme- oder Entlassungs-Attestaten gar 
häufig die erforderliche Genauigkeit vermißt, 
oder gar Unrichtigkeiten entdeckt werden, die eine 
leicht zu vermeidende, Zeit raubende Correspon-
dence verursacht haben, — findet sich der Livl. 
Kameralhos veranlaßt, sämmtlichen Guts- und 
Pastorats-Verwaltungen zur strengen Pflicht zu 



machen, in Zukunft bei Ausstellung von Entlas-
sungs-Attestaten sich der größten Genauigkeit 
zu befleißigen und dieselben fortan nur in Grund­
lage der Revisionslisten oder deren Nachträge 
zu ertheilen. 

Riga-Schloß, den -'9. April 48^8. 
Kameralhossrath I. Bergen. 

N r .  1 0 9 3 .  T i s c h v o r s t e h e r  M u r c h g r a f .  

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejeni­
gen, welche willens seyn sollten, die ungefähr 
500 Rbl S- betragende Lieferung verschiedener 
Materialien zu Feuerwerken für das Laboratorium 
der Rigaschen Festungs-Artillerie-Garnison zu 
übernehmen, hierdurch aufgefordert: zum Torge 
am 30. April und zum Peretorge am Mai d. I. 
zeisig, und nicht später als t Uhr mittags, bei 
diesem Kameralhofe sich zu meldeu, und die ge­
hörigen Saloggen bei den einzureichenden Gesu­
chen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 23. April tS48. 
Kameralhofs-Assessor E. H ündebe r g. 

Nr. ^ 13. Sccretair Zielbauer. t 
Ii.-igen«vw 0bi3bl-

: rk.?.it z)jnekvvtt no-
k, 5s)0 

6. v ?, eilv «b ^ 
na 30. ii ivk ua 'inc^ia 

n «o n0Z>«e 1 
lic» liv.?V/i,!ili, )'3sr«)lieLiii.ie 

sa.701'11 iijui ris>^i^eni,i.vb njx>liieni/ixi,. 
23. 18 t8 i n^a. 

I»»3. Ila.i. .Vl!c ece«^) i, r). I n n ̂  e 6 e 
IZ, »i.? l. 6 s ̂  e 1,. 

Von dem Rigaschen Gouverncments-Post-
Comptoir wird desmittelst bekannt gemacht, daß 
Briefe uach Swiuemünde, Stettin und 
B e r l i n ,  a u ß e r  d e r  w ö c h e n t l i c h  f ü n f  M a l  n a c h  
dem Auslande gehenden Courierpost, auch mit 
dem von hiernach obengenanntenOrten gehenden 
Dampfschiffe „Düna" mit der Aufschrift „per 
Dampfschiff", expedirt werden können. 

Die Annahme solcher Correspondenz findet an 
den zur Abfahrt des gedachten Dampfschiffes 
bestimmten Tagen, bis zwei Stunden vor dem 
Abgange desselben, statt. — Das Porto ist das 
für die Land.Post bestehende. 

Riga, den 23. April 18-48. 
Gouvcrnements.Postmeister Jung. 

Schriftführer A. HinHe. 

I^6ejZncxgiz Iloymosa» Ron-
mvpa v6?>»L^iZemL» cuiui,) ?mo kjZviutz vlii-

npsv^^embixi, N0 sinmtt P331, L?z 3S 

rs>siiuy5 xypkepckux-!, nv?M7>, 6dimk 
vlun^siz^Kekibi nncküiÄ vi» (IvnveU n , 
lllmellllisi», n ci» 

oloce^b vi, 0Zoa?euubZe ivpv^s nspo-
X0^0^I, „AvllUJ." 

Oubi» Nllel-Kja k?, 
iigZiis'ieniibie vmxo^a noi^Ku^msro na-

pvxo^s 3s /^vg yaca ^0 vm6biwi>l, ci, 
n^suivtt) I!vj)mvök>ix?,) 33 c)"-
xr?mi, n^lnemi, nuci-i^s ̂ eluavoR^eunmxi,. 

^ni's, 23. 18-48. 

Ho^mkieLemes)?-IO u ̂  I». 
IIiicknioLv^nme^i, I'uu^e 

Vom Rathe der Scadt Werro werden hier­
durch Alle und Jede, welche an den Nachlaß des 
v e r s t o r b e n e n  « r u ä .  p l i i w z .  P e t e r  S m i r n o y  
als Gläubiger oder Erben Anforderungen und 
Ansprüche zu haben, oder wider die am 2. Ja, 
nuar !8ä8 errichtete und am 1. April d. I. allhier 
publicirte leßtwillige Verfügung «.ieluneü zu spre­
chen vermeinen sollten, aufgefordert, mit ihren 
Anforderungen als Gläubiger innerhalb sechs 
Monaten, mit den etwanigen Protestationen wider 
das Testament und ihren Erbansprüchen aber bin­
nen Jahr und Tag a äato dieses öffentlichen Pro-
clams praeclu.-ii in gesetzlich zulässiger 
Weise hierselbst sich anzngeben und ihre Rechte 
auszuführen, bei der Verwarnung, daß sie nach 
Ablauf dieser peremtorischeu Frist nicht weiter 
gehört noch admittirt werden, sondern i^so t'nclo 
präcludirt seyn sollen. 

Zugleich werden die Schuldner äeluucu Pe­
ter Smirnoy und Diejenigen, welche zu desselben 
Nachlasse gehörige Vermögensstücke in Händen 
haben, desmittelst angewiesen, binnen der obge< 
dachten Frist von sechs Monaten a bei ge­
setzlicher Beahndung hierüber bei diesem Rath 
Anzeige zu machen und ihre Schuld, sowie die 
bei ihnen befindlichen Vermögensstücke, allhier 
einzuliefern. 

Werro-Rathhaus, den 19. April 18ä8. 
Im Namen und von wegen des 

Werroschen Raths: 
( 1 ^ , .  3 . )  B ü r g e r m e i s t e r  S t e i n .  

Nr. 475. I. Wittkowski Secr. 3: 

H i e r z u  e i n e  B e i l a g e .  
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n ur, ivyjtu^opa.xr. Z. l.,nrv.?A -«ZiinnKio 

!»^nn?l. 2 ««NI.IÄ ri) »,lir>l eb 
«Ä!»IN « NS^eMAN^I« 0I<Vlil>0lt» 

Ncnpsv^iK^k. n eo^opMg li. « !. !jt lZZiSVIlNei n «^»n 
t r^oeiiiÄxi. tln^ont^'llltio vk^oNcz va 
U) 

^1i.ia?l. »ttvvl. na uaul^ii»iliitt.»xk. tio»vt<» lici-
cbn«)'. 

iloinuKi l. n < ^»3i.zizsrj» 2 «) 3Ii«'lill.in >i^.xa v ». 
2«'ionin ttt^a. 

.Zl.'iiiii. vi. reuonil, 9 pi»6v'znxk, .?om»^eu 
U) t!l<a?I, IIA!!, «povi». 

o^nui. il»ul.iu it^iamicv)?!,. 
<>'N^^!i>nZii!i. VI, rv-ien'm Itt^a t!^«sij;«ui'lNt» 2 II«-

Ms^ln.i« r^»)6i»i, ev^epMari. »i1)^ili'i,ii.i»itt uo'i»i»iicann 
N v6^'Ii»?I, N!»» ^KÜCIL0lZÄri, «31, UUMNNX» -iU,I0»I. 
ug^icovoü M' 1 iit)^i)'x>c>^i>i. 

^!/?I^a?i. 1! no'ivuknui. i!3i. ^)6«ili»in ^o^ev» ei, 
eio Aiajo^lu.iamri. 

O^ri^i. 3) 6 is?ot; «o^ieen u no^>eiipi»rli!7b eraj«i.io 
ASllllll!!,! UÄ >j^l)llllUINb 3avv^b. 

k"»3c:K^l»r, n^e^i. il.iÄ?-l vpAioi«» !. 70110^, vbix i. 
N9. 



Iio Ag «a»i«»6ekeott «pHllvors. 
llo?snnrb L^b v^n^epe««x'b ^oslax?. ^vep«bi« 

ss:»«« eb «^loiaiull. 
ps6o-ii/i ^loms^«, n^c«a?b ni«?. «povb 

n N0'I«NÄ?b s6p)K> « e!»S3bILA?b 0«)I0. 
t^MÄSULS^b L?» re-ieni« ro^a e»ceiuHe«?Lo HLkno-

Äkgpiibi/i rpvk»i,i, eo^epzüsrb mt.?oi«bi»i« «o-iniikSAi« 
on)«spiii.in ?pv6i.i. 

/loe?»L^L?b »3b »opnH» I'«!« «b «pbnoe/r« ,Ä,«-
nsmuii^) u<,rpe6«i»i« siarepiu.übi. 

<^^k.i-»rb 3 xi, «o.i1ieiii.i« re^Mk?« e?. lipo««-
Httbii»!» ««^««a»!« « Züe^3«bi»itt p»U«, Ake^I;3ii«lo 
oicovl<oio n npo'i. ei. eo6erLen«i.»in b »isrepiA^oi^i b 
Aseiepu. 

A^e"rponrr. i»aeee»ini.i eb ipi»liu?iil.iAi'b <!?o^6o!»i,. 
I'opi« «a ei« no^pNHl.» uususisiorLÄ np« I'«M-

e«o« IIuAieuepiioii l,o»i»u^b. 
II:» «uciÄkl!/ b«pii»l'n«. 'N5pen«^».i, «3Lee?«, e^i«-

»bi, «3pÄ3^oub, »<ulvin^i, «.iliii.i « .itieui.ixi. 
lutt^epia.iovb, ioprb 13. n ««'peiopii. ! 7. ine^l?. 
Aliiii 5ililA«u 1818 io^i». 
i u, Ai?eut;Ji», npv«o^oii«, eL«iil^^, ers^in, 

^ine/ioui. :iie^il;3«i.ix'b, ne-iilsro, ^Lepnsio « oicon-
naio «puoopov i>. lxpaeoüb Lebx?, eoproLb, eveico^b, 
«ne?p^i>iett?oLi., Rsevepa Le1»xb n pi»t»oi«xi. ^iio-
<qe« »vpii. 14. «nepe?opib 18 »inee.i b Hlan. O«ro 
vbiki ropii. 17. « «t pe^opi i, 21. ine.Zl?, A^eLi^a. 

t.'i»nl.io >ice ?opi« «s ei« no^p«^bi iisiu^^eÄ vi. 
o3«i»'ien«i.i^ epoi:« ei. I<) ?seoLi. ^^p», « «po^o.«-
A!S?t!Ä /^0 3 »ISeNLI. II0lI«,^I)H»«. 

ke^l« LbinpoiuengbiÄ i^kiibi vnroi»b, 3» «sü^ko 
^si»o p»6o?^, o«gib^ve« Lblio^u^e ^«b oerss-
innxe« s» no/ilp«H'i«i?aiu« ua norp«6«vern, v^b ?a-
«o»ib c^i^iab «ee, «xo^Lu^ee L^ onioLv« no^p«^ 
«o^i«iee?Lo «o?pe6iioe?e«, ne«^lo?svre/i « no/^» 
pÄ^i«««, sa «o«»i» oer»«^rc» iz^nu no pss^po-

6«re^lbvbiAib vopramib, v6«3auu np«n«?b noevsvie^ 
oera^bnsio io^b«o «o^illieeiva norpe6uoereö, s 
no rb»ib Alv o6/>L^eniii»i»i'b «»i« i^1;nk»»li.. 

Uo^pLH'iuk« , «eneno^»«vuiio «b epo«a»ib «vn« 
rpa«?iioü o6«3!»n«oern, noAvepiakorc« «s oenova-
«i« <^«5«;e?kZ) in!q«xt. «psv«^i, «a Loe««o»i^ v^o«-

n^isre;«^ ne)'ero«l!» vrk, II) ̂ o W"/g ei. e^A-
»tt.r «e«e«u^iieiiNÄro no^pÄ^g. 

I^eAlio^glvu^iti ^ise^kovari. «a ^oprsxi, l^^^ernbix'b 
npnivlslliarore>i ua oenoksni« 1651 eri»?l>« 10. ^oma 
evo^a 3»kvlii». ips»c^. («3H. 1842 »v^s) npnebi^a^b 
v?. 3«ne^»^i»»n»,ix»- ns«eruxl, uuer,5ie««i.i/i ook.«-
v^ioni«, nä6^ko^n, iroilbi ein «ou»ep^k.i noer)nu^in 
vi. I*«Acel:vl« HttMeuepzi)'»« lioms»«^ «e no3A>e 
It) 'lileooi, v»p», vi, Hu« N!»3iiit'leili!i.ie «eve-
'rop?««», e.»5li,ni >l>e 06 »>/i!Z^e»li>i «nesn»., ev» 
iviseno -lopRl;, npii^o^eliuo« np« 1l>25 io-
ro>«e?oma evo^a Z»k<oui!. »puAik^., « »»e 3»k^io'iÄ^« 
6i.i vi. ee6j. ill.il !. » ii.» «peMleei. 
oeooc», ei» oZlin'ieliicüVl«. olii,ix^. «po«l»ei.lo « «3?.-
^v^eiiiLi eoiviuei« vl. «pnliili>», ziu^pÄ^i» Lb ?o-i-
«ne?« «po^NL^ upe,^o^e««l.lx i. kib npe^l.ÄL^ienilo 
np« ropesxl. Kon^i,«i«. 

Up« ev>i». v6 «.Äk^Ke^e«, irv ̂ »«^a»ii. üo« 
^'iserooa^b Lb «3ve?n«.!Xb ?op»sxb ^>«i»o, ee^n 
»ipe3b uoLdpeniibixb, vo3«peu^i»eTeÄ «o^i»ssrb Li, 
?«Me vpeziL! ««bÄS^enii», « »irv ^»«oLbiii of»i.«v^e-
«i^i 6^^?b oerus^iile»ii.» 6e3i. Le/lk>i»lo ^Äne^Li«. 

U«^po6«s.»L ^e.ionin ii» 3i« «o^p^i^i.1, «n^«'ieer 
Lo o«po^t;^e«iioü no l>it!b^o»t^ iipe^Nji^' ne^e-
?o«i^« « epoü« n» «bino^iiieiiie no^pL^onb «»itioi'b 
6birb npe^i.«L^e»l.i Liberi ei. e^ikrsian n ivpre-
Ak»»i« pa6orb ns «i^ersxb r^b »s3n»'»eski ?opro, 
^o »k>er) ll^le«iÄ « oo vpe»»« oubix?,. 

kosisn^npi. I^«»!eleo« II«»:eu üo»isu^bi, 
IIs»ievepb-IIo^no^«oLun«i. Liex^i«. 



L l v l ä n d i s c h e s  
m t 
^ 37. Donnerstag/ den 6. Mai 1848. 

Die Abschiedspäfse des Gemeinen vom 
Raisschen Znfanterie-Regimente Rein Iurri (nach 
erfolgrem Uebertritt zur Rechtgläubigen Kirche 
Sawwa Gordejew) und des Kanoniers Jahn An, 
druß, sub Nrs. 725 und 772, sind abhanden ge­
kommen. — In solcher Veranlassung trage ich 
den Stadt- und Land-Polizeibehörden des Livl. 
Gouvernements auf, diese Pässe, im Fall sie auf­
gefunden werden sollten, mir sofort vorzustellen, 
mit den etwanigen fälschlichen Producenten aber 
nach den Gesetzen zu verfahren. 

Riga, den 3. Mai 18-48. 
In Stelle deö Livl. Civil-Gouverneurs, 

N r .  5 4 6 9 .  V i c e » G o u v e r n e u r  v .  C u b e .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouvernements-Regierung zur allgemeinen Wis­
senschaft und Nachachrung Derer, die es angeht. 
Se. Kaiserliche Majestät haben auf einen Be­
schluß des Comüe s der Herren Minister vom 
t7. Februar d. Z. Allerhöchst zu befehlen ge­
ruht: im Laufe der Navigation dcs Jahres 1848 
die zollfreie Einfuhr von Kartoffeln aus dem Aus­
lande in die Häfen des Liw, Ehst- und Kurlän­
dischen Gouvernements zu erlauben, ohne den 
Transport solcher Kartoffeln auf Küstenfahrzeu« 
gen aus diesen Häfen nach den Häfen des St. 
Petersburgschen Gouvernements zu verbieten. 
Solcher Allerhöchste Befehl wird von der Livl. 
Gouv. - Regierung, auf desfallsigen Antrag 
Sr. Excellenz des Livl. Herrn Civil-Gouverneurs, 
hiedurch zur allgemeinen Wissenschaft und Nach-
ochtung Derer, die es angehl, bekannt gemacht. 

Riga-Schloß, den Mai 18-48. 
Regierungsrarh G. T i e se n ha u se n. 

N r .  3 1 5 0 .  ^  S e c r .  L .  N a p i e r s k n .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 

Gouv.-Regierung an sämmtliche Stadt- und 
Land-Polizeibehörden Livlands. Da zufolge an­
hero ergangener Requisitionen der Ehstländischen 
Gouv.'Regierung ä. ä. 31. März e-, sub Nrs. 
2615, 26,7. 2619 und 2621, die Abgaben-
Quittung des bei der Unterstadt Reval angeschrie, 
benen Robert Georg Korjus vom 11. December 
1846, Nrs. die Abgaben-Quittung des 
zum Rekruten abgegebenen Revalschen Stadt-
Okladisten Gottlieb Andersohn, vom 12. Febr. 
1841. Nr. der dem Bäcker-Lehrlinge, 
früheren Waisenknaben Hermann Liphardr von 
der Revalschen Stadt-Steuer-Verwaltung am 
28.Juni 1843, sub Nrs.^??, errheilce Armen­
schein, und die dem Revalschen Domokladisteu Fe­
dor Gawrillow von der Revalschen Dom Steuer-
Verwaltung am 2. August 184!, Nr. ec-
theilte Abgaben' Quittung verloren 
sind; so wird von der Livländischen Gou­
vernements - Regierung solches den sä-mmlichen 
Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands mit 
der Weisung eröffnet, darauf zu achten, daß in 
ihren resp. Jurisdictionsbezirken mit den beregten 
ungilligen Documenten kein Mißbrauch getrieden, 
selbige vielmehr dem etwanigen Inhaber abge­
nommen und anhero eingesandt, mit einem 
fälschlichen Producenten aber nach Vorschrift 
der Gesetze verfahren werde. 

Riga-Schloß, den Z.Mai Z843. 
Regierungsrarh G. Tiesenhausen. 

N r .  3 ^ 3 1 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen:c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenichast. 
Auf Requisition des Kurländischen Domaincn-
hofes wird von der Livl. Gouv.-Regierung hier­
durch zur allgemeinen Wissenlchaft gebracht, daß 
zum Verkauf von zehn eichenen Topenden im 



Audammekschen Forste, eilf Topenden lm Matt-
kulnschenForsteund sechszehn eichenen Topenden 
im Candauschen Forste, welche Topenden von 
dem Stabs-Capitaine des Schiffsbau-Jngenieur-
Corps Borowkow als zum Bau kleiner Fahr­
zeuge tauglich befunden worden sind, von den 
comp. Kronsförstern an Ort und Stelle am 10. 
Mai d. I. ein Torg und am 13. Mai d. I. ein 
Pererorg abgehalten werden wird. 

Riga-Schloß, den 5. Mai 1848. 
Regierungsrath G- Tiesenhausen. 

N r . ^ 4 7 7 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k n .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen ?c., aus der Livl. 
Gouvernements-Regierung an sämmtliche Stadt« 
und Land-Polizeibehörden Livlands. Von dem 
Wendenschen Ordnungsgerichte ist dieser Gouv.' 
Regierung ein paßloser tanbstummer Mensch, 
seiner Kleidung nach ein Lithauischer Bauer, vor­
gestellt worden. Derselbe ist ungefähr 20 Jahr 
alt, 2 Arschin 3 Werschok groß, hat blondes 
Haar, blaue Augen, eine kleine Nase und ein 
glattes, rundes Gesicht. — Demnach wird von 
der Livl. Gouv.-Regierung sämmtlichen Sradr-
und Land-Polizeibehörden Livlands hierdurch auf­
getragen, sofort in ihren resp. Jurisdictionsbezir­
ken sorgfältige Nachforschungen zu veranstalten, 
ob der erwähnte Taubstumme nicht etwa zu einer 
Stadt- oder Land-Gemeinde dieses Gouverne­
ments gehört; im Ermittelungsfalle ist darüber 
sofort auher Bericht zu erstatten. 

Riga-Schloß, den 29. April 1848. 
Regierungsrarh Klein. 

N r .  1 9  4  5 .  S e c r .  M -  Z w i n g m a n n .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c , aus der Liv­
ländischen Gouvernements-Regierung zur allge­
meinen Wissenschaft. Wenn zufolge Berichts 
des Rigaschen Ordnungsgerichts auf dem Gute 
Winkelmannshof sich ein bettelndes Mädchen, im 
Alter von acht bis neun Zähren, Lettischer Nation, 
eingefunden hat, über dessen Hingehörigkeit keine 
Auskunft hat erlangt werden können; als wird 
solches von der Livl. Gouv.-Regierung hiemit zur 
ellgemeinen Wissenschaft gebracht, und werden 
alle Diejenigen, welche über die Hingehörigkeit 

des erwähnten Mädchens Auskunft zu geben im 
Stande seyn sollten, desmittelst aufgefordert, 
der Winkelmannshofschen Gemeinde, welche 
sich zurAufnahme diesesKindes bereit erklärt hat, 
hierüber Nachricht zu geben. 

Riga-Schloß, den 28. April 1848. 
Regierungsrath G. T iesen Hausen. 

N r .  3 6 4 7 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen !c., aus der Livlän­
dischen Gouvernements-Regierung an sämmtliche 
Stadt- und Land - Polizeibehörden. Von der 
Livl. Gouv.-Regierung wird hiedurch sämmclichen 
Stadt- und Land-Polizeibehörden ausgetragen, 
nach dem Brinkenhofschen Bauer Jacob Ohso« 
ling, welcher rheils ohne, theils angeblich mit 
einer Bescheinigung des Gutes Schloß Serben 
vagabundiren soll, eifrigst nachzuforschen, und im 
Ermittelungsfalle denselben den» Wendenschen 
Ordnungsgerichte zur Abfertigung in seine Hei­
math zuzusenden. 

Riga-Schloß, den 2b. April 1848. 
Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

Nr. 3320. Secr. L. A. Schlau. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen !c., aus der Liv­
ländischen GouvernementS Regierung an sämmt­
liche Stadt- und Land Polizeibehörden Livlands. 
Da der Arrestant Iwan Wassiljew oder Grigory 
Denissow, angeblich gebürtig aus dem im Reschi-
zaschen Kreise des WitebSkischen Gouvernements 
belegenen, zum Gute Janopol gehörenden Dorfe 
Jwuschki, und dem Gutsbesitzer Anton Michai-
lowitsch Romert erbgehörig, in der Nacht vom 
l5. auf den Ib. April c. aus den Heilanstalten 
auf Alexandershöhe entsprungen ist; so werden 
von der Livl. Gouv.-Regierung sämmtliche Stadt-
und Land-Polizeibehörden hierdurch beauftragt, 
nach dem genannten Läufling Iwan Wassiljew 
oder Grigori Denissow die sorgfältigsten Nach­
forschungen anzustellen, und im Ergreifungsfalle 
ihn unter starker Wache an diese Gouv.-Regie­
rung einzusenden. Signalement: Alter 30 
Jahr, Wuchs mittel, Haare dunkelbraun, Au­
gen braun, Nase und Mund gewöhnlich, Gesicht 



rein, hat einen kleinen Stutzbart und leidet an 
Fußgeschwüren. 

Riga-Schloß, am 3. Mai 13^8. 
Regierungsrarh Klei n. 

Nr. 2 ^ 5 9 .  S e c r .  M -  Z w i n g m a n n .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Neuffen !c.. ausderLivlän-
dischen Gouvernements-Regierung an sännntliche 
Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands. Von 
dem Rigaschen Ordnungsqerichte ist der Livlän-
dischen Gouvernements-Regierung ein von der 
Gränzwache angehaltener paßloser stummer Knabe 
vorgestellcworden, dessen Hingehörigkeir bis hiezu 
nicht hat ermittelt werden können. Derselbe 
scheint, seiner Kleidung zufolge, sowie dem Kreuze 
nach, welches er um den Hals trägt, Russischer 
Nation zu seyn. ist etwa i2 bis 14 Jahr alt und 
von mittlerem Wüchse, hat blondes Haar, graue 
Augen, eine gewöhnliche Nase und ein glattes 
Gesicht. — Von der Livl. Gouv.-Regierung wird 
demnach sämmtlichen Sradt< und Land-Polizeibe­
hörden Livlands desmittelst aufgetragen, unver­
züglich in ihren resp. Iurisdiciionsbezirken sorg­
fältige Nachforschungen zu veranstalten, ob der 
bezeichnete stumme Knabe nicht etwa zu einer 
Stadt- oder Land-Gemeinde dieses Gouverne­
ments gehört; im Ermittelungsfalle aber darüber 
anher Unrerlegung zu machen. 

Riga-Schloß, den 30. April 1843. 
Regierungs-Rath Klein. 

Nr. 2 l 46. Secr. M. Zwingmann. 
Da zur Complettirung der etatmäßigen An­

zahl von Kronszöglingen für das St. Perersburg-
sche technologische Institut nach der gesetzmäßi­
gen Reihefolge in diesem Jahre ein Kandidat aus 
Riga aufzunehmen ist, zu solchem Behuf aber 
zwei Individuen Sr. Excellenz dem Herrn Livl. 
Civil-Gouverneur vorzustellen sind; so werden 
von dem Rarhe der Kaiserl. Stadt Riga Aeltern 
und Vormünder, wenn sie ihre Kinder oder 
Pflegebefohlenen vorstellen zu lassen wünschen, 
und dieselben nach den unten zu erwähnenden 
Bestimmungen sich zur Aufnahme qualisiciren, 
hiemit aufgefordert, sich binnen 4 Wochen a <äalc> 
bei Einem Edlen Kämmereigerichte dieser Stadt 
zu melden, und die Candidaren daselbst persön­
lich zu stellen, damit sodann, nach vorausgegan­

gener Prüfung, die tüchtigsten zur Auswahl vor-
gestellt werden können. In die Zahl der Zög­
linge des technologischen Instituts können Kim 
der von Kaufleuren 3. Gilde, von Bürgern und 
Handwerkern aufgenommen werden, ohne Unter« 
schied des Glaubensbekenntnisses, vorzugsweise 
aber eignen sich dazu Waisen und Kinder aus 
zahlreichen, unbemittelten Familien; die vorzu, 
stellenden Subjekte müssen übrigens guter Füh­
rung und von kräftiger Körperconstitution, nicht 
älter als l ö, und nicht jünger als 13 Jahre seyn, 
dabei ihre Muttersprache zu lesen und zu schrei­
ben verliehen, die 4 SpecieS der Arithmetik 
inne haben und im Katechismus unterrichtet seyn. 

Riga - Rachhaus, den 16. April 
1846. Nr. 2460. 1: 

A .  v .  T u n z e l m a n n ,  O b e r - S e c r .  

icaic?. ) lvonii.ieiv-rovZnil, no^umeri. 
uai'v Ii« miai^' 'iiii^ia lxöZenliklxi, L0ZNll^aiilitt-
«ovi, I'exiitt.ioi nieeiiai'0 
Ilnerii^V^a no ^'i^e«^eiiii<iii «-il'l»e^li e^ib-

n^iinn^i. i;7> m,iiikui«e.>ii. io^ vi. voonn-
lauuiiicli nuorni^ra o^noio «31. io-

I'niii n na een n^e^>ie^i. n>il;ittii, 6ki^b 
iis»e^e?^n.i^e>ii>i Li« IIj»vvoexo,^iii o.ii,e^v^ l". 
1 l!'I-.IZIII^<K0>I^ I  ̂aiien>i)' I'vuc ̂ ii.,^oj>v' 

.1111^1, rorv i^Z^i 
eliaro i I'nin en>ik vi.i.?i,iiz/,«^i, jjci^ii^e.ieii 
Ii oneic) noiZk., >i<e.i^ivin^nxi. n^cvieTÄvni i, 
ii.ili i. cvonxi., raKonkie no 

nn>i<o evro ) e.iovi»»i. oK3>ic) ^e/l 
ici, nj»nniiLiio enoeu5»ni.i»n, >i^u6i,i oii» vb?tv,e-
nie ^ ein^.^/i ei, nu>i<enile^nlisl» 'ine.is 
ÄlZli.inel. vi. I'il <'v/1,'1, ii 

Nj»e^ei.Tvu.in K^n^li^.irovi., 
no nsn ^»g^iiie.ii,tto>ii, neni.ii.iniii e.^>ii.ie eno» 
eo«»ii1;ninie>ioivii! 6i,iik. Ki, vi,is»c>j>) >lj>e^e^av.ienbi. 
Iii, "ilic.iv voeinii^iinlikxovi, '1'exuv.iornlleeKÄi'o 
Ilne^n^v^^ Alvr) ?"i. 6i.l^k. ii^nii>iii,l ^-^li ic) ii-
i^ovi, rli.iii^ili, »bin/illi, n ^enee.ieiiliiiKoL'k», 
6et5i, ^aZ.iii'iiv vj;j>>c>neiiovt;^aiiiii, n^e»>ivinee^-
vettttv Ä>e nsi. n.iii ^bien 6o.ii.inuxi» 
n ue^oei.iin'ini.ixi, ee>ienervi,; nj>e^e^^v.ine.>li,iÄ 
»ilii^a ^0.1^111-1 »i-iik. iZii^>0'ie>li. xoj»liill.?io novo-
^eui« n iv^»t;n^aio rk.ioe.io^ettin, ne e^/,j)l;e 
iö n ne >!0»i0Ace 1Z .ikii,, ns»n roni, 

nnc^ii, n ^iii7iiii, n.i n^ii^0^kic)>lk. «3k.iK^ 
evoe^ii., Ziiari. 4 ^kneivi/i a^>no.>le^iiKii n «a-
?nxu3liei>. 

II><>.il,iiosiiiin vi.I'ni t; v i. inb, 16. 
1818 i'n^a. Ilo n^)iiK^Z!»i>iio: 



Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens sind die im laufenden Sommer 
an den Gebäuden der 2.Kreisschule in Riga aus-
zuführenden Bauten, im Gcfammrbetrage von 
72 Rbln. 10 Kop. S.. zu übernehmen, desmit-
kelft aufgefordert, zum Torge am 14. und zum 
Peretorge am 17. Mai d. I. zeitig, und späte­
stens bis 1 Uhr mittags, bei diesem Kameralhofe 
sich zu melden, und die gehörigen Saloggen bei 
den einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga^Schloß, den i. Mai 1848. 
Kamcralhofs-Assessor E- Hündeberg. 

N r .  4 6 0 .  S e c r .  Z i e l b a u e r .  3  
Oi"l. ,?n liagt'iiliuu ci»»?. 

kZl.?3i,iliiiko^t» na iitiij»ÄU-
.zeuiv nl, ^o'ieiiiii v t, ei^oviiiiixi, 

^ ^3/^iiiii n ) Li, c.?u^iioc?ii 
»a 7'^ p)6. I i)  «vn. «es»., «vn^i.cÄ Kk. 
?o^i-> I l. n k. i, rn 17. ». 

, n n«? iil)3,xe I »liteu no no-
Lk I,'i,3t-lilivio n 

Nj»n no^uvse>ii>ixi» nj?ouieiii/i.xi, ns^iv^iiii^iv 
Zg.ioi'tt. 

k'iips.3a>iok:'r., 1. 1818. 3 
t iau. Ua.i. ^Veceeco^k 9. I^nnHe6epi"i.. 

n ̂  k, o » ) p 'b. 
Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 

welche willens seyn sollten den in diesem Som­
mer im Arcnsburgschen Krcms, Gerichtshäuse zu 
bewerkstelligenden Ausbau einer Kladowoi zur 
Aufbewahrung von Charten und Zeichnungen zu 
übernehmen, hierdurch aufgefordert, zum Torge 
am 24. und zum Peretorge am 28. Mai d. I. 
zeitig, und spätestens bis 1 Uhr mittags, bei die­
sem Kameralhofe, woselbst der Plan und Kosten« 
Anschlag täglich eingesehen werden können, sich 
zu melden, und die gehörigen Saloggen bei den 
einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den >4. Mai !8-j8. 
KameralhofS'Assessor E. Hündeberg. 

N r .  4 6 3 .  S e t r .  Z i e l b a u e r .  3  
t>ri, Iik»3c'»»s»u 1Iu.?-»^k>i en>»'l. 

Lk.lZi»lnul07c'ii ii^iiu»^», us <^n^i vci^o-
e»iv v i. ^«?'i, «in e« > 0 n i, /V^enc o) ̂ <Kl>>,k» 
«a3ettttu>i k vic^ot'liin.ix?, >lkt ri, ̂ o»i^ K.»-

c<» tiz,»^o>,i. ^.in xz»i»n<?uij» ii »it'p-
«nii^i.c^i lii, rns>i> na 2l. ii «i. Nt^^e 

ro^mick na ^8. iin.ii» «.<»!«» ^Ziiii e. r. 3iz«>.iaio-
uno, ii ne 1 i»ca no no.iv^nn, 

vi» vm i,vK n.iiiii k, » >,<> 
r^rb öiuik. ve>loi^bul»> «'«s^ilt'kiio, ll^in no^A-

osei«blxi» »?s nxomeni«xi., ns^exksii^ie 3Säv?» 

^»la-ZaisoKk., 4. 1818 ro^s. 3 
tias. lla^i. ^««eeeopi, 9. I un^eöepri». 

II. I , l ,  o  s  ̂  e p  i , .  
Demnach Ein Kaiferliches WendenscheS 

Landgericht verfügt hat: das in eoneursu creäi-
lornm des weiland Sawenseeschen Arrendarors 
Friedrich August Rosenrreter beschlossene De-
finitiv Urtheil am 13. August 1848 alihier in 
C0»se88u juäieii öffentlich verlesen zu lassen; 
als werden creäiwie» und Alle und Jede, die 
ein Interesse an der Sache haben, aufgefordert, 
in Person oder durch gehörig legin'mirte Bevoll­
mächtigte solcher Urtheils-Publicatlon beizuwoh­
nen und ihre Rechte wahrzunehmen, bei derVer-
warnung, daß, würde binnen acht Tagen a die 
jmklic.-uionis kein gesetzliches »emedium clevo-
juuvulu wider das verlesene Urtheil eingewandt, 
dasselbe für rechtskräftig erachtet und in Erfül­
lung gebracht werden soll. 

Wenden Landgericht, den 2L. April 
1846. 

Im Namen und von wegen Eines Kaiserl. 
Wendenschen Landgerichts: 

( I . .  8 . )  C .  v .  N a  n d e l s t a e d  t ,  
Landrichter. 

Nr. 5^9. I. Eckardt, Secr. 3: 
Von dem Comite der Livländifchen Brannt­

weins - Lieferanten werden die Mitglieder des 
Vereins zu der am 17. M^i d. I., vormittags um 
11 Uhr, in Dorpat im Garten-Saale der Res­
source abzuhaltenden General-Versammlung hier« 
durch eingeladen. 

Dorpat, am l4. April 18 58. 
Im Ncunen des Comue's Livländischer 

Branntweins Lieferanten: 
R. S ta ckelb erg. 2 

L i t e r a r i s c h e  A n z e i g e .  

So eben ist erschienen und in den hiesigen 
B u c h h a n d l u n g e n ,  s o w i e  i n  d e r  M ü l l e r s c h e n  
Buchdruckerei, zuhaben: 

Ginige Worte über die Cholera im 
Falle einer nöthigcn Selbsthilfe. 

V o n  e i n e m  A r z t e .  
24 S. groß 8. Preis geh. 15 K. S. l 



L  i r l ä n d i s c h e s  
m  t  ö  - B l a t t .  

W. Montag, den w. Mai l848. 

Der Herr Kriegs-Minister hat den Herrn groß, Hinterlassen habe, welche, nach Abzug der 
Minister des Innern benachrichtigt, daß der Eh« Beerdigungs- und anderer Unkosten, in gleichen 
renbürger Lcnophon Bubnow bei Gelegenheit der Theilen den Bruderkindern ihres früher Verstor« 
Einberufung der auf unbestimmten Urlaub ent- benen Mannes, gewesenen DisponcntenzuNewe, 
lassenen Unrermilirairs zum activen Dienste die Johann Preisberg, und den Kindern ihres unter 
Summe von 1000 Rbln. S. zum Besten der Fa- Ogershof im Erlaaschen Kirchspiele in Livland 
milien dieser Untermilitairs dargebracht habe.verstorbenen Bruders Gustav Wahl, namens 
In Folge dessen haben Se. Kaiserliche Majestät Carl, Christine, Caroline, Eduard und Charlotte 
Allerhöchst zu befehlen geruht: bei Annahme Wahl, zufallen sollen. — Da es nun den in Ehst» 
einer solchen Gabe dem Bubnow für diese wohl« land befindlichen Erben sowohl, als auch dem 
gemeinte Darbringung die Allerhöchste Anerken- Testaments-Vollstrecker, nicht gelungen, den jeHk-
nung zu eröffnen, und solches im Russischen In- gen Wohnort der vorgenannten, in Livland sich 
validen zu publiciren. Zugleich habe Se. Kai- aufhaltenden, Geschwister Wahl ausfindig zu ma­
serliche Majestät zu genehmigen geruht, daß chen; so wird auf desfallsige Requisition derEhst-
auch von andern Personen dergleichen Darbrin- ländischen Gouv.-Regierung von der Livl. Gouv.-
gungen, falls dieselben freiwillig erfolgen, ange- Regierung hierdurch sämmtlichen Stadt» und 
nommen werden können. — Indem ich auf den Land» Polizeibehörden aufgetragen, nach dem 
Grund einer desfallsigen Circulair-Vorschrist des Aufenthalt der genannten Geschwister Wahl nach, 
Herrn Ministers des Innern Vorstehendes zur zuforschen, und im Ermittelungsfalle denselben 
allgemeinen Kenntniß bringe, bemerke ich zugleich, zu eröffnen, daß sie sich mit den gehörigen Legi-
daß etwaige zum Besten der Familien der auf timationen und Vollmachten zum künftigen 
unbestimmten Urlaub entlassenen Untermilitairs September 1S43 in Reval einzufinden, und da-
freiwillig dargebrachte Gaben zur Weiterbeför- selbst ihren Erbtheil, bestehend in einem Depo-
derung dem Livl. Herrn Civil - Gouverneur ein- siten-Reverse, welcher in Verwahrung des Hrn. 
zusenden seyn werden. Baron Ungern zu Takfer sich befindet, groß 

Riga, den 6. Mai 1848. 430 Rbl. S., in Empfang zu nehmen, und hie-
Jn Stelle des Livl. Civil-GouverneurS, von die Auslagen der Miterben zu berichtigen 

Nr. 5597. Vice»Gouverneur v. Cube. haben. — Ueber die geschehene Ermittelung der 
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des besagten Erben und die ihnen gewordene Eröff-

Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. nung, oder aber über ihren etwanigen anderwei, 
Gouvernements-Regierung an sämmtliche Stadt- tigen Aufenthalt, so weit solcher irgend bekannt 
und Land-Polizeibehörden. Der Livl. Gouv.» werden sollte, ist anhero Bericht zu erstatten. 
Regierung ist von der Ehstländischen Gouv.-Re- Riga-Schloß, den 5. Mai 1848. 
gierung micgetheilt worden, wie nach einem dem Regierungsrath G. Tiesenhausen. 
Gemeindegerichte St. Mathias und Kreutz ein» Nr. 3959. Secr. L. A. Schla u. 
gelieferten Testamente der verstorbenen Wittwe Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
Louise Preisberg, geb. Wahl, diese zwei Re- welche willens sind zum Bedarf der Anstalten auf 
Verse der Depositenkasse, jeder 430 Rbl. S.-M. Alexandershöhe 50 Strusen von der größern Gat, 



cung zu liefern, desmittelst aufgefordert, zum 
Torge am !7. und zum Peretorge am 21. Mai 
d. I. beim Kameralhofe zeitig, und nicht später 
als um 1 Uhr mittags, sich zu melden, und bei 
den einzureichenden Gesuchen die erforderlichen 
Saloggen zu übergeben. 

Riga,Schloß, den 8. Mai 1848. 
K a m e r a l h o f s - A s s e s s o r  E .  H ü n d e b e r g .  

Nr. 481. Secrerair Zielbau er. 3 
ksZeuusÄ Hagars ensii. vbl-

gusaer?» Me^swii^uxi, noersvnrl» save^eutü 
sa ̂ e«esn^pt>oe«oü nueort 50 cvp) rov'b 
msro enpr«, «snri,c« v?, ein) tis3enn^ni 
«i. 17. u «b neperop^kct 21. Hla« o. r. 
Za6.isrvs^e.veuott) n ne oo3^ce I i»es no uo-
.,^nn, » opn uo^asaeAlbixi. n^omeni^xb npe^-
ciaonrb oa^.?eÄcsiu.ie Za^iorn. 

Z'm» 8. 1818 ro^s. 3 
iiss. ^l ceeeop?. 3. t'n n Hv 6 vp r i.. 

OvK^erspb U. n./i k. 6s ̂  ep i.. 
Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 

welche willens sind die im laufenden Sommer 
an den Gebäuden der 2.Kreisschule in Riga aus» 
zuführenden Bauten, im Gesammtbctrage von 
72 Rbln. ll)Kop. S., zu übernehmen, desmir-
telst aufgefordert, zum Torge am 14. und zum 
Peretorge am 17. Mai d. I. zeitig, und späte­
stens bis t Uhr mittags, bei diesem Kameralhofe 
sich zu melden, und die gehörigen Saloggen bei 
den einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 4. Mai 1848. 
Kameralhofs-Assessor E. Hündebevg. 

N r .  4 6 0 .  S e c r .  Z i e l b a u e r .  2  
Or?» ,Hli^.?«kiHek!vü lissevuoü ««ui. 

L!>i3kl»akoi^K zce.iaivll^ik LZurk. ns eev« nenpsv-
^renio vi. reienin eeio vi. crpveninx?. 
I'u»?ck?si'o2. ̂ t3^ngro^ill.inll^a, e^v»noern 
o» 72 pv6. Il) «on. eep., 

11. » «i. ne^eropÄi«^ 17. -inee^ii, Als« e.». 
ös6.7srovpo»iesun, n se nv3?«e 1 no no-
^i^na, vi. ksZvnn^l« vl npe^eravnrk» 
ups no^svse^bixi. npoineniAxT, iis^ei«sli^ie 
ys.?orn. 

?ors-Zasil>«'k,, 1. Hlan 1818. 2 
kag. ^ececcopi. 9. I nn^e6epri,. 

deiiperapk. n k.6 s) e p 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten den in diesem Som< 
mer im Arensburgschen Krons-Gerichlshause zu 
bewerkstelligenden Ausbau einer Kladowoi zur 
Aufbewahrung von Charten und Zeichnungen zu 

übernehmen, hierdurch aufgefordert, zum Torge 
am 24. und zum Peretorge am 28. Mai d. I. 
zeitig, und spätestens bis 1 Uhr mittags, bei die­
sem Kameralhofe, woselbst der Plan und Kosten-
Anschlag täglich eingesehen werden können, sich 
zu melden, und die gehörigen Saloggen bei den 
einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 4. Mai l8ä8. 
K a m e r a l h o f s , A s s e s s o r  E. H ü n d e b e r g .  

Nr. 463. Secr. Ziel bau er. 2 
Ori, La3ennoü Ila^arbi cniul. 

vbisuvsiore« npnnKrr. na ) erpo 
«nie vi. re?vnin eeio ^iiis Li. ^^ene6vpci!<,.'ul. 
icg3enno^l^ np»e) reroennkix'k, 5lbci"i, 

e« xp»neui)i u 
T6>«e», «i!u?k,c/i üi. na 21. n «i, ne^,«--

na 28. «jne.ja eeio Alan e. ». 
»PL»lkNN0, N NV N03!!ie I IStS NU NV^)HUtl. 
»K 15»3eun>it> lla.i.'r)'. n.isni. n oaib?» >n> 

6bi?r. ^e^o^jtkndi e^ie^nevlso, n^in nn^» 
vaembixi, z«e njiolileni^xl., na^.ie>i<su^e ZS^urn 
n^v^ergsn?'b. 

^u»a-3amok!'l,. 1. 1818 »<>/»». 2 
ÜS3. Hai. ^eesccop », t u n« 6 e i 

1i,n i, 6 s ̂  e p t, 

Von dem Ralhe der Stadt Fellin werden 
auf geschehenes Ansuchen alle Diejenigen, welche 
an nachstehende Grundstücke, als: 
1) an das in dieser Stadt in der Schlosistraßc 

sub Nr. 39 belege: e, von dem hiesigen 
h a u s b e s i ß l i c h e n  E i n w o h n e r  C h r i s t i a n  S i -
ger durch Meistbot am 7. März 1847 für 
die Summe von 2210 Rbln. S. «»K 
publica erstandene, hölzerne Wohnhaus 
cum s^ert.; 

2) an das in dieser Stadt in der Mühlenstraße 
sub Nr. 167 H.. belegene, von dem 
Herrn Rathsherrn I. Sewigh dein Hrn. 
Ordnungsgerichts-Notaire Albert Mathias 
Eckardt am l. März e. für die Summe 
von 2500 Rbln. S. verkaufte, Wohnhaus 
cum ' 

3) an das in dieser Stadt sub Nr. 165 in der 
Mühlenstraße belegene, von dem hiesigen 
Kaufmann A Strohm dem Herrn Kreis, 
g e r i c h c s - S e c r .  W i l h e l m  v o n  d e r  B o r g  
ain 20. März e. für die Summe von 1200 
Rbln. S.-M. verkaufte, Wohnhaus cinn 
sj^ei t..; 



aus irgend elnemRechtsgrunde Ansprüche und An­
forderungen machen, oder wider deren Veräuße, 
rung und Eigenthumsübertragung Einrede formi-
ren zu können vermeinen sollten, desmittelst aufge­
fordert, sich nach III. I'it. 11 §6 8lm. ri^. 
innerhalb Jahr und Tag, d. h. bis zum 2. Juni 
1849, sud poeua präeclusi bei diesem Rathe mit 
selbigen zu melden, sie gehörig zu documentiren 
und ausführig zu machen, bei der ausdrücklichen 
Verwarnung, daß nach Ablauf dieser Frist Nie­
mand weiter gehört, und die benannten Grund­
stücke den gegenwartigen Besitzern zum erb, und 
eigentümlichen Besitz werden adjudicirt werden. 

Zugleich werden auf Antrag des hiesigen haus-
besitzlichen Einwohners Siger um Morrificirung 
der von abhanden gekommenen Zins-Coupons zu 
dem ihm gehörigen Livländischen Pfandbrief sub 
Nc>. >1,039 und 1^0. SP. 62, die etwanigen 
Inhaber dieser Coupons hierdurch öffentlich auf­
gefordert, selbige nebst Beweisen über die Recht« 
Mäßigkeit ihres Besitztitels innerhalb sechs 
Monaten » clmo bei dieser Behörde einzuliefern, 
widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist diese Zins-
Coupons für mortificirt erklärt werden sollen. 

Ausgefertigt auf dem Rathhause zu Fellin, 
am 20. April l848. 
(I.. 8.) Bürgermeister I. G. Sch mi d t. 
N r .  6 4 7 .  C .  I .  G r e w i n g k ,  

8yn6. Leer. 2 
Vom Rathe der Stadt Werro werden hier­

durch Alle und Jede, welche an den Nachlaß des 
v e r s t o r b e n e n  s l u ä .  P e t e r  S m i r n o y  
als Gläubiger oder Erben Anforderungen und 
Ansprüche zu haben, oder wider die am 2. Ja, 
nuar 1848 errichtete und am 1. April d. I. allhier 
publicirte leßtwillige Verfügung äeiuu^i zu spre­
chen vermeinen sollten, aufgefordert, mit ihren 
Anforderungen als Gläubiger innerhalb sechs 
Monaren, mit den etwanigen Protestationen wider 
das Testament und ihren Erbansprüchen aber bin­
nen Jahr und Tag a6gl.o dieses öffentlichen Pro-
clams poens s>raeelu5i in gesetzlich zulässiger 
W e i s e  h i e r j e l b s t  s i c h  a n z t i g e b e n  u n d  i h r e  R e c h t e  
auszuführen, bei der Verwarnung, daß sie nach 
Ablauf dieser perkutorischen Frist nicht weiter 
gehört noch admittirt werden, sondern 
präcludirt seyn sollen. 

Zugleich werden die Schuldner clel'un^ü Pe­
ter Smirnoy und Diejenigen, welche zu desselben 
Nachlasse gehörige Vermögensstücke in Händen 
haben, desmittelst angewiesen, binnen der obge-
dachten Frist von sechs Monaten a bei ge­
setzlicher Beahndung hierüber bei diesem Rath 
Anzeige zu machen und ihre Schuld, sowie die 
bei ihnen befindlichen Vermögensstücke, allhier 
einzuliefern. 

Werro-Rarhhaus, den 19. April 1648. 
Im Namen und von wegen des 

Werroschen Raths: 
( I . .  8 . )  B ü r g e r m e i s t e r  S t e i n .  

Nr. 47S. I. Wirtkowsky, Secr. 2: 
Demnach Ein Kaiserliches WendenscheS 

Landgericht Verfügt hat: das in coneni'su ereäi-
lorum des weiland Sawenseeschen Arrendators 
Friedrich August Rosentreter beschlossene De-
f i n i t i v - U r t h e i l  a m  1 3 .  A u g u s t  1 8 4 8  a l l h i e r  i n  
consessu jväici! öffentlich verlesen zu lassen; 
als werden eiecliwies lind Alle und Jede, die 
ein Interesse an der Sache haben, aufgefordert, 
in Person oder durch gehörig legirin'.irte Bevoll­
mächtigte solcher Urtheils-Publication beizuwoh­
nen und ihre Rechte wahrzunehmen, bei derVer-
warnung, daß, würde binnen acht Tagen » <1is 
puliliesüvllis kein gesetzliches icnieclium slevo-
lutivuin wider das verlesene Unheil eingewandt, 
dasselbe für rechtskräftig erachter und in Erfül­
lung gebracht werden soll. 

Wenden-Landgericht, den 28. April 
18-48. 

Im Namen und von wegen Eines Kaiserl. 
Wendenschen Landgerichts: 

( I , .  8 . )  C .  v .  N a n d e l s t a e d t ,  
Landrichter. 

Nr. 5 ^9. I. Eckardt, Secr. 2: 
Von dem Comice der Livländischen Brannt­

weins - Lieferanten werden die Mitglieder des 
Vereins zu der am 17. Mai d. I.. vormittag? uin 
11 Uhr, in Dorpar im Garten-Saale der Res­
source abzuhaltenden General-Versammlung hier« 
durch eingeladen. 

Dorpat, am 14. April 1>^8, 
Im Namen des C?mlte's Livländischer 

BrannlweinS-Lieferancen: 
R. S tackelb erg. t 



Von den Mittheilungen der Kaiserlichen 
freien bksnm«nscheu Gesellschaft zu St. 
Petersburg ist das erste 5 cm all)esc für ! 6^6 mit 
^ Tafeln Abbildlingen erschienen, und ist in 
Commisswn zu Huben: in Mi lau und Leip­
zig bei G- A. Rcyher «n Riga bei N. Kym, 
mel, in R e v a' und D o r n a r bei F. Kluge, in 
St. Petersburg bei I. Jungmeistcr. Es 
entHals unter verschiedenen Rubriken folgende 
einzelne Aufsähe: 
I A i?! w ort au f d i e P - ^ c i 5 fr a g e der K a i se r! i c!) e n 

freien ö koin i scheu Gesellschaft „über das 
Dörren und Aufbewahren des Getraides", 
von G. S. 5 a rn ow s ky. Mit Abbildun­
gen auf der Tafel I. 

II. Forst Ertrage- und Zuwachsuntersuchungen 
i-.ii Gouvernement TlUa. Von Graf V a r -
gas de Bedemar. (Schluß.) 

III. Dcr Bauernstand in Rußland in geschicht­
licher. statistischer, staatsrechtlicher undland^ 
w i r tschaf t l i cher  H ins ich t .  Von P .  S to  r  ch .  

IV. Ein Thermometer zur Beobachtung kranker 
Kur ro f fe ln .  Von Berend -  Beeren .  
Mit einer Abbildung im Texte. 

V. Apparate zur -Verarbeitung der Kartoffeln. 
Mitgethem von I^> I, Johnson. Mit 
Abbildungen auf der Tafel ll. 

VI. Verschiedenem 
1. Die Collegien der allgemeinen Fürsorge 
in Rußland. Von G. Spalte. -. Dcr 
auswärtige Handel Rußlands in den Jah­
ren und ! Z. Die Nishnynolv-
gorodsche Messe l 5 und > Aus­
fuhr des Getraides im Jabre ^64 7 aus 
Rußland. 5. Der Wollmarkr in Charkow 
im Jahre :?U7. 6. Der Wollmarkt in 
Romeu 1^^7. 7. Mittlere Durchschnitts-
Preise dcr wichtigsten Getraidearten auf 
den Märkten Rußlands im Jahre 1847. 
S. Ein neues Wetterglas. Mit einer Ab­

bildung im Texte. 9. Der angebliche Neu« 
seeländische Flachs in Rußland. Mit einer 
Abbildung im Texte. 10. Ehrenbezei-
gnngen. 

VI!. Literatur. 
1. Livländische Jahrbücher der Landwirlh-
schaft. Neue Reihenfolge. Band IX. 
2. llnterhaltungsblatt für Deutsche Ansied­
ler im füdlichen Rußend. -Z. Grundfäke 
der Taxation der Güter bei der Esthländi-
schen adlichen Crediltasse. Rechenkneclu 
sür Branntweinbrenner in den Ostseepro-
vinzen. 5. Inhalt des Russischen Journals 
der Kaiserlichen freien ökonomischen Ge­
sellschaft für l8-4 7. 

8n c'ijjliltenk'8 

clieldjaliriAei- 8elrei's, Lmser 
Ai'almeljc'n nncl Xessel^i unuen, 

und öolilesier Ol^ers^l?» 
vei8 ̂  eir> kurtI i . 2 

Bei Unterzeichneten« auf dem Kronsgure 
Pabbafch sind gut gesalzene Strömlinge in 
Tonnen, die Last zu 75 Rubel S., tounemveis 
etwa 6 Rbl. 50 Kop. »ll Haben. 

T r e u  m a n n .  5  

L i c e r ä r i f c h e  A n z e i g e .  

So eben ist erschienen und in den hiesigen 
B u c h h a n d l u n g e n ,  s o w i e  i n  d e r  M ü l l  e r  s c h e n  
B u c h d r u c k e r n ,  z u h a b e n :  

Tinige Worte über die Cholera i.k: 
Malle einer nothigen Selbsthilfe. 

V o n  e i n e m  A r z t e .  

S. groß L. Preis geh. 4 5 K. S. I 

H i e r z u  e i n e  B e i l a g e .  



Beilage zum Livländischen Amtsblatt38. 
Montag, den iv.  Mai >848. 

Die Livlandische Gouvernements-Regierung hat Anissim F?dor und Roman Danilow, des HofrathS 
sich die Communicate nachbeuannler Behörden in Vor« Alexander Michailow, der Fürstin Titnlar und der 
trag bringen lassen: Rathin Anna Andrejewa Borarinka, von we'chen 

wegen Ausmittelung des VerinögenS und der La- Kronsrückstände beizntreiben sind; 2) der Smolensk-
pitalien folgender Personen: schen — des Meschtsch. Jakob Michail Terctkin, Alerei 

1) der Tulaschen Gouvernements «Regierung — Jakowlew Drabow, des Coll.-Äea. Alexander Nikolai 
des Obristen Iwan Alerejew Arsenjew, Meschlscv. jew Telesnin und Alexci Kiruow Maksimow, des Hof-
Michail Terentjew Kaptelzow, Alexander Semenow ratys Gregor Iwanow Pulat, Gouv.-Secr. Jakoo 
Starikow, Wassili Wassiljcw, Kaufmannsohnes Jakob Iwanow Korenewsfy, dcr Coll.-Registratoren: Ga« 
Karnejew Babkow, McSkauscheu Meschrsch. Alerander wril Wassiljew Werschinsky und Iwan Makarvw Pro-
Ilnoi Krnglow, Mesch:sch. Abraham Georg Smjew, kudin, voi. welchen K'.onsruckstaude beizutreiben sind; 
der Kanfmannsfrau Anna P.t.owna Kobakow, Fahn- 3) der Minskjchen — der Erben des verstorbene,, 
richSfran Awdvlja Semenowa Teturjew, deS Guts» Eommandcurs deSWjätkaschen Insanterie-RegimentS 
desitzers Wassili Aiseuie-v Chrulschew, Geistlichen^>er- Bnlgaroky, und des verabschiedeten Stabs »Capi-
gejew Nikolajne, Gouv. Secr. Peter Michailow Ela» tains und Ritters Emmerich Teloft'iew. Sohn des 
gin, Rittmeisters Dmilri Panin, Sraarsraths Nikolai Dobiomilsky, von welchen Kronsrückstande beizukrel-
Dawidow, Edelmanns Georg TeSninsky, der Stabs- den sind; 4) der Kiewschen — des verstcrb. Eol!.-Re-
Capitainin Ewparsia TeSninSky, General- Majorin gistrators Timofei Wischnewsky, Polizcimeisters Maz« 
Eugenie Olenin, der Fraulein ^tadeschda Basow, Tat- new, Kaufmanns Gerschka Mnrowitsch Tichachowsky, 
jana Gerarincw, Iewlewa und Darja Dakow, des Secrerairs Wladimir Momonis, Majors Worms und 
Cell.«Assess. Michail Sonin, Bauern Peter Wassiljew der Erben des vcrstorb. Gustaw Andrei Peter Pul-
und seiner Schwester Malrena Wassiljew, der Frauen kowsky, von welchen Kronsrückstande beizutreiben sind; 
der Canzelleibeamten Marja Uwarow nnd Natalja 6) der Saratowschen — des Unterofsiciers Alexander 
Alerandrowa, Bürgersfran Nastasja Ewsigjewa Bi- Nitolask, Coll.»Registr. Alypius Philosophus, Bür« 
kow, des Majors Marin, Pawlow Grekow, Eoll.Me» gers Gregor Iwanow Lebedejew, der Frau des Can« 
gistrators Alex. Wassiljew Galolew, der Freigelassenen zelleibeamten Marie Astredow, der Bürgersfrau Iwana 
Nastasja Seweranowa Kolbajewa, Titulairrathin Petrowna Ermakow, des Kosaken Michail Oerewnin, 
Warwara Dimitriewa Krotuschina, des Meschtsch. des verstorb. PostillonS Peter Gomsakow, von wel» 
Wassili Iwanow Kurobzow, Lieutenants Parphira, der chen Kronsrückstande beizutreiben sind; 6) der Kow-
Freigelassenen Alexandra Iwanowa Tschernowa, Agaw- noschen — des General-Lieut. Olsufjew, wirkl. Staats-
;a Iwanowa Weljaschcwa und NastaSja Sergejewa Raths Turgenjew, der General-Majors Ossenberg, 
Puschnikow, des Hofsbauern Iwan Jakowlew mit sei- Faddei und Wladislaw Slawvtschinskv, Coli.« Raths 
«er Frau Fekla Petrowa, Coll.«Secr. Vtepan Popow, (Jngenieur-Obristen) LewWaksel, General»LieutenantS 
Coll.-Assessorö Jlja Iwanow, der Coll..Registratoren: Alexander Gresser, der Frau des Flügeladjutanten, 
Alexei Glagoljew, Matwei Glagoljew und Iwan Ste- Obristen Storler, des wirkl. Staats-Raths Kasna« 
panow, der Frau des Provisors Elisabeth Iwanowa lschew, des Edelmanns Wikenmi Kewzewitsch, des 
Knorring, der Gonv..Secretairin Anna Jakowlew, Tit.»RathS Monstowitsch, des Generals der Artillerie 
deS Coli.-Secr. Stepan Iwanow Iwanow, Coli., Ignatjew, der Erben der Wirrwe Fronzegonow, des 
Assess. Jlja Iwanow Iwanow, Waffenschmidts Niko» Vice-Admirals Moller, des Cvll. - Raths Gesen nnd 
lai Fedor Tretjakow, verabschiedeten Soldaten Lnka des General-Majors Nester, von welchen Kronsrück-
Nikiferow, verstorbenen Arrillerje-IunkerS Iwan Was- stände beizutreiben sind; 7) der Grodnoschen — des 
ssljew Temirasew, Gouv. Secr. Iwan Semenow Pe» General-MajorS Koslow, der früheren Aufseher des 
tropawlow, Meschtsch. Nikolai Nadegin , deS Gouv.- Proviant-Magazins Wlasowsky, Bugajewsky und Ka-
Secr. Belusow, Coll.-Reg. Peter Selenezow, Mesch- rabizin, deS Aufsehers Piwolarow, L'ieuttnants Pod? 
tschaninS Andrei Wassiljew Beloborodow, Iwan Alere« lensk», der Frau des Stabsrottmeifters Pauline Go-
jew Nowikow, des Stabs Capitainö Nikolai Antonow lnbowsky, des Raths Wladimir Konst^ntinow, des 
Rogan, der Obristin Alexandra Pochwnnew, deS Fabrikanten Franz Wilhelm Wolfringk, General-Ma-
Meschtsch. Nikolai Michailow Opechow, deö MajorS jorS Falkin, der Ebräerin Malta Brondow, des Ra-
Radwill Iwanow Grakolsk, der Meschtschanka Olym« bincrs Schuster, verabsch. Lieut. Michailowskn, Ebra-
pia Arsenow, der Meschtschauins Iwan Iwanow Sid- ers Freider Rubinow, von welchen Kronsrückstände 
new und Iwan Iwanow Strnkow, der Freigelassenen beizntreiben sind; 8) der Witebskschen — des verst. 



EdelmannsXawerKowalewskyund der Aloyse Kowalew-
sky, der Coll.-Registratoren Alexander Belawsky und 
Iwan BergolSky, des Coll.-Secr. Nikodim Goroden» 
Sky, der Coll.»Registratoren Dubikowsky Dumena, Iwan 
Korotkewirfch, Karl Lacha und Stanislaw Milewsky, 
Topographen Minerot, Prichewalky, Topographen 
JasinSky und Michail Maewsky, Gouv.»Secr. Alexan» 
der Eberhardt, Bürgers Jtzik Stikan, Kaufm. 2. G. 
Sawel Slornikew, Obrist-Lieut. Fedor Vietinghof, 
Edelmanns Piotrobirsch, von welchen Kronsrückstande 
beizutreiben sind; 9) der Polrawaschen — des Frau, 
leins Alexandra Rodsansky, von welcher Kronsrück­
stande beizurreiben sind; 10) der Wilnajchen — des 
Coll.-Registr. Leonhard Lipinsky, Obrist.Lieut. Silitsch, 
Coll.-Registr. Anron Tschernitzky, Translareurs Leopold 
Kliota, Oonodworzen Karl DmohowSky, der verstor­
benen Ebracr Mendel Lipschinz und Schliem Pakon, 
Bürgers Narziß Schurawsky, Coll. »Secr. Bentsch» 
koweky, der Archiepiskopen Balosor, Stanislaw Mi« 
tarnowSky. Ossip Minrow Tschicha und Ossip Sawa-
nowsky, Episkopen Joseph Scharsky und Elewtery 
Kaminsky, des verstorb. Edelm. Michail Mineika, 
Edräers Simson Abramowitsch, der Majors Nem-
tschewsky und Bikow, von welchen Kronsrückstande 
beizurreiben sind; 11) der Beßarabischen — der Kauft 
lenre Lipka Goldenburg unv Mendel Bronschgein, 
Edelm. Fawegein Krinitzky, der Bürger Semen Ku­
tschen, Dmitri Timon und Iwan Proschekow, der 
Bürgersfrau Sosa Michailowa Judkowitsch, des Bür. 
gers Zacharias Popowsky, von welchen Kronsrück» 
stände beizurreiben sind; 12) der Podolischen — des 
Edelmanns Ttepan Markowsky, Ebräers Judka Mort-
kowitsch Malka, Tit.-Raths Alexander Lsow Sohn 
Wetlizky's, Schreibers Branslawitsch, Mohilewschen 
Bürger Dmitri und Fedor Donschewim, verabsch. 
Capirains Betina, von welchen Kronsrückstände beizu­
treiben sind; 13) der Tambowschen — der Soldaten­
frau Pelagia Saweljewna, deS Gouv.-Secr. Wassili 
Pelrowirsch Swischow, der Bürgersfrauen Anna Feodo-
rowna Pvpowa und Java Iwanowa Winogradow, des 
Odnodworzcn Andrei Schmajew, verstorbenen HofrathS 
Mischin, Canzellei-Beamten Matwei Baciljew Sku-
ratow, Schreibers Iwan Semenow Esikow, der ver-
storb. Fürstin Gagarin, Cvll.-Secr. Awdotja Alexan-
drowsta, Lieutenantsfrau Anziferow, der Hofrarhin 
Olga Afanasjewa und ihres Sohnes Konstantin Niko-
lajew Bogdanow, des Hofraths Nikolai Grigorjew 
Begin, verstorb. Lieutenants Betina und seiner Kinder 
Nikolai und Katharina, der Stabs-Capitainin Fedosja 
Bednakow, des Hofraths Markus Gorochowsky, der 
Gouv.-Secretainn Agafja Dmitrijew, des Gonv.-Secr. 
Wassili Dmitrijew, der O.uartiermeisterin Anna Dotsch-
kin, Obristlieut. Wassili Schilow, der Hofräthin Alex­
andra Iwanowa Kudrawzow, Tit.-Rathin Awdotja 
Korsakow, des Lieut. Lawrow, der Coll. - Secretairin-
ven Anna Iwanowa und Matrena Minajew, Gouv.» 
Sccretairin Jekaterina Alexandrowa Popow, Tit.-Ra-

thin Domna Artemjewa Protopow, KaufmannSfrau 
Marie Iwanowa Tolmatfchew, Bürgersfrau Aleran-
dra Nikolajewa Fedorow, Majorin Anna Tschitscherin, 
CoU.-L-ecretairln Nadeschda Iwanowa Jakowlew, Bür-
gerSfrau Alexandra Grigorjewa Belngin, des Kaufm. 
Äermolai Feodorow Galkin, von welchen Kronsrück. 
stände beizutreiben sind; 14) der Simbirskschen — des 
Stawropolschen Bürgers Iwan Marninow, der Coll.» 
Registratorin Nikolaja Iwanowa, des Kaufmanns 
Steuschiu, Bürgers Schukow, verabschiedeten Lieute. 
nants Iwan Wassiljewitsch Sedow, der Coll.»Regisir. 
Alexander Perer BirurschewSky und Fedor Alexander 
Tedotow, der Bürger Nikolai Dmitri, Paul Andrejew, 
Andrei Alcrejew, Iwan Gawrilow, Jermolai Jeremc-
jew und Iwan Owsanniiow, der Bäuerin Uljana Iwa­
nowa, des Bauern Gordius Timosei Sidorow, vou 
welchen Kronsrückstande beizutreiben sind; 15) der 
Oreuburgschen — des verstorbenen Kreishauptmannö 
Prokofjew, von welchem Kronsrückstände beizutreiben 
sind; 16) der Orlowschen — des Quartaloffizierö 
Prokofi Sacharow, Fähnrichs Peter Fedor Vorodin, 
Lehrers Alexei Dobrowin, Bürgers Fedor Knömin, 
Schreibers Iwan Dobrinew, der Soldatenfrau Pras, 
kowja Jewdokimow, deS Titulairraths Nikanor Mar-
tinow Schamardin, der Bauerin Fedosja Michailow 
und ihrer Tochter Fekla Jermolajew, des Bürgers 
Peter Michail Tscherepennikow, von welchen Kronsrück» 
stände beizurreiben sind; 17) der Nischninowgorod-
schen — des verabschiedeten Titulairraths August Scha­
fer, Coll.»Secr. Iwan Jegorow, Bürgers Alexei Jesi» 
mow, Secr. des Kriegsgerichts Wassili Wafsiljewsl» 
und des adlichen Beisitzers Nikon Besionow, Coll.-
Registrators Felikissim Nikolajew Porechin, Bürgers 
Michail Iwanow Werchowsky, der Bauern Grigor 
AfonaSjew und Michail Grigorjew Roposow, derMa» 
jorin Tatjana Andrejewa Baskow, des Coll.-Reg. 
Solotnizkow, von welchen Kronsrückstände beizu. 
treiben sind; 18) der Peusaschen — des verabschiede, 
ten Tartaren Jegor Semenow Muchatew, der Bäuerin 
AkmissaPraskowja Schurawlew,desBürgers Nikolai Je­
gor Popow, der Capitainin Jekaterina Fedorowna Gran» 
nizky, des Staatsraths Dimitri Appolonowitsch Kol-
zvw, des FrauleinS Alexandra Alexejewa Dubensky, 
von welchen Kronsrückstände beizutreiben sind; 19) der 
Kostromaschen— des Uebersetzers Peter Jlinsky, Bei­
sitzers im Landgericht Timofei"Zopf, Schreibers Iwan 
Sosnowsky, Bürgers Semen Feodor Konobalow, Coll.» 
Reg. Alexei Petrow Tschubarow und Andrei Timofe« 
jew Fokin, der Soldatenfrau Praskowja Trmofejewa 
Bolkow, von welchen Kronsrückstände beizutreiben 
sind; 20) der Wologdaschen — des Coll..Raths Alexei 
Tokarew, verstorbenen Capitains Gawril Tschurowsky, 
der Bäuerin Marie Mirolubow, der Moskauschen 
Bürgerin Nikolaja Kokorew, von welchen Kronsrück-
ftände beizutreiben sind; 21) der Nowgorodschen — 
des Stabs»Capitains Demedow, vou welchem Krons­
rückstande beizutreiben sind; 22) der Stawropolschen 



— des Magazin-Aufsehers Kowalew, Sohn deS Iwan 
Iwanow Kowalew, des Stabs-Arztes, Coll.-Assess. 
Alexander Kowalewsky, von welchen Krockstände bei-
zutreibeu sind; 23) der Jaroslawschen — des Stabs-
Capitaius Nikolai Nikolajew Chomntow, SohnS des 
verabschiedeten Lieutenants Iwan Wolchow, Michail 
Wolchow, Bürgers Stepan Wassili Saizow, Majors 
Wassili Semenow Schepna oder seiner Kinder Was­
sili und Alexandra, Lieutenants Andrei Fedorow, des 
verabschiedeten Unteroffiziers Iwan Wassiljew, Bürgers 
Andrei Filipow Dubow und Fedor Jefimow Kolasow, 
sky, von welchen Kronsrückstande beizutreiben sind; 
24) der Twerschen — des Moskanschen Bürgers Afri» 
kau Jpatow, Bürgers Iwan und Paul Tschupatvw, 
Schreibers Alexander Andrejanow Golikow, Obrift., 
Lient. Erastus Alexandrow Hanfeldt, Bürgers Philipp 
Kosmin Kruschkow, Stadt.Vecretairs Alexei Iwanow 
Polosow, Tir.« Raths Peter Feodor Sokolow, von 
welchen Kronsrückstande beizutreiben sind; 26) der Ar-
ch.mgelschen — des Bürgers Kirila Kalinp, Capitains 
Karl Kasirow Posnant'ky, Lehrers einer Landschule 
Victor Komoplizky, von welchen Kronsrückstande bei-
zntrciben sind. 

L. wegen Ausmittelung von Personen: 

4) der St. Petersbnrgschen Polizei-Verwaltung — 
des Gouv.-'Decr. Alexander Tcxejantjew Ratschkowsky 
und seiner Frau Marie Jakowlew, des Canzelleibeam-
len Albert Rodsewitsch, der Minskischen Bauerin 
Jwana Franzowa Ulasin 32 I., des verabschiedeten 
Loldaleu Marim Iwanow Lisakow und der Tochter 
eines Soldaten Pelagi Jakowlew; 2) der Tulaschea 
Gouv.-Regierung — des Fähnrichs Michail Astafjew, 
Lieutenants Nikolai Pawlinow, Offizierssohnes Mi­
chail Jakowlew Popow, der Soldaten Nikolai Pola. 
kow und Sisoy Parfenvw, der Bürger Iwan P.trow 
Konoplin und Wlassa Ragoschin, der Soldatenfrau 
Awdotja Antonowa, Coll.-Registratorin Anna Akimo-
wa Weselkow, des Frauleins Awdotja Jmlowa Lew-
schin und Alexandra Pawlowa Samsonvw Dwoinikow, 
des verabschiedeten Gouv.«Secr. Nikolai Michailow 
Peschariu, der Coll.-Assessorin Anna Jakowlewa Ni­
kolajewa und der Odnodworzenfrau Marie Feodorow 
Stebakow, des Arrestanten Koudrat Gerassimow 25 I., 
Wuchs 2 A. 5ß- W., Haare und Augenbrauen blond, 
Augen blond, des Bürgers Iwan Wassiljew Balaschew, 
Schneiders Peter Nikitin 21 I>, blond, mittler Größe, 
Bürgers Sidnew, Coll.-Secr. Serge: Sokolow, Bür­
gers Iwan Stepanow LeSnow, des Kantonisten Michail 
Stepanow 19 I.; 3) der Rjäsanschen — des auf un­
bestimmten Urlaub entlassenen Lieutenants der 7. Ar-
nUerie-Vrigade Rvsowsky, der Arrestanten Peter Was» 
siljew Mukowosow, lang, Haare kurz geschnitten, die 
beiden vordern Zähne fehlen, Sergej Iwanow 22 I., 
W. 2 A. 6 W., Haare, Auqenbraneu braun, Angen 
grau, und Andrei Iwanow 39, 2 A. 6^- W., blond, 
des Coll.«Reg. Andrei Matwejew Alexeiew, der Arre­

stantinnen Jwana Iwanowa 30, 2 A. 4^Z W., Haare 
und Augenbrauen braun, Augen grau, Nase länglich, und 
Fiuogena Grigorjewa Dragunow 37, 2 A. 5K W., 
Haare hellbraun, Augen grau, des Banern Iwan 
Upatow 37, 2 A. 6§ W., Augen grau, Haare braun, 
über der Stirn eine Narbe, Nase gewöhnlich, des Bau­
ern Abram Jstajew, Gouv.-Secr. Peter Michailow 
Pomorzew, der Bürger Peter Nikitin Dolgich, Ste» 
pan Andrejew Awsenuikow, Dawid Pautelejew Anto-
now und Ttchon Malikow, des Lieut. Iwan Petrow 
Karakin, der Bürgerin Alexejewa Tatjana Alferow, 
des Majors Michail Philippow Podgorni, der Lieute­
nantsfrauen Domna nnd Iwanowa Kusmina, des 
freien Ackerbauers Gawril Petrow Oschepkow 40 I., 
2 A. 7 W., Haare hellbraun, Augen grau, der Erben 
des verst. Bürgers Pantelei Worobjew, der Hofsleute 
Jekopkin Stepau Seliwanow und seiner Frau Pelagi 
Pifidobow; 4) der Smolenskschen — der Soldaten­
frau Darja Fedorowa Grigorjew, des Bürgers Jew» 
lampius Proschkiu 43, 2 A. 4 W., Haare braun, 
Sommersprossen, Augen grau, und Matwei Petrow 
Ablezow 30, 2 A. 4^ W., Haare braun, Augen 
grau, der Bürger Iwan Feodor Olonkin, Iwan und 
Semen Petrow Morchanow, Iwan und Matwei Mi-
tuschin, der Stabs-Capirainin Alexandra Nikolajewa, 
des Lieut. Nikolai Michail Maslow, Bauern Wassili 
Iwanow, Canzelleibeamten Alerander Ageljar, des 
Edelmanns Iwan Pawel Belawez; 5) der Mohilew-
schen — der Bäuerin Praskowja Iwanow 30, mitt­
ler Große, Haare schwarz, Augen grau, der Bauern 
Kajetan Wassiljew 21 I., klein von Wnchs, Nase, 
Mund gewöhnlich, und seines Bruders Sason 14, 
klein von Wuchs, Nase, Mund gewöhnlich, Mark Da-
pilow Kurpionow 57, Nase, Mund, Kinn gewöhnlich, 
Jguati Jakowlew 31, klein von Wuchs, Nase. Mund, 
Kinn maßig groß, Augen blau, Iwan Konstantinow 
Woin 62, klein von Wuchs, Stepan Wassiljew 39, 
mittler Größe, Mund, Nase, Kinn gewöhnlich, der 
Cbräer Mowta und Josilew Temnik, der Soldaten­
frau Anna Andrejewa, mittler Größe, Nase gewöhn» 
lich, Mund maßig, des verabschiedeten Pristavs Jwa. 
now, der Töchter des Stabsarztes Mazkewirsch, Jsa. 
belle, Marie nnd Julie, der Ebraer Welka Mowschow 
Rachlin 23, 2 A. 5 W., Haare, Augenbrauen dunkel­
braun, Augen grau, Mund, Nase maßig groß, Pei-
sak Abraniow Lewischin 21, 2 A. 4 W., Haare hell» 
braun, Angeu grau, Nase und Mund maßig, Kinn 
rund, Schewel Mowlchcw Rachlin 29, 2 A. 4 W., 
Haare und Augenbrauen dunkelbraun, Augen grau, 
Nase und Mund maßig, Kinn rund, Gesicht rein, be­
sondere Kennzeichen keine; 6) der Minskschen — des 
Frauleins Mariaue Wislouchow, der Kantonisten glei. 
che« Namens Konstauriu Murazius und Andrei Jo­
seph Autouow Ratschlowsky, des Ebraers Konstantin 
Michailow Jordanow, des Gutsbesitzers Ossip Jsnmow 
Kerpm 45, 2 A. 3 W., Haare, Angenbranen und 
Schnurrbart schwarz, Augen grau, Gesicht rund, be» 



sondere Kennzeichen keine; 7) der Kiewschen — des 
Arrestanten Wassili Woronow, 2 A. 2^ W., Gesicht 
rein, Haare und Angenbranen dunkelbraun, Augen 
drannroth, Mund, Nase und Kinn mäßig groß, 37, 
des Coll.-Reg. Peter Wronk>fy, der Bauern Dam! 
Gawrilow, Sohn des Paromtschnk 37, und seiuer 
zweijährigen Tochter Helene Matweja Grigorjewa 
Statuschek, Perer Semenow Pawlow 23, 2 A.6W., 
Haare dunkelbraun, Augen grau, Nase gebogen, Ge­
sicht rein und rund, des Bürgers Aron Schlema Greid» 
mann, Sec.-Lieut. Tschadazew, Arrestanten Sergei 
Lukjantschuk, 2 A. 2 W., Gesicht rein, Haare uud 
Augcnbraucn dunkelbraun, Augen grau, Nase und 
Mund mäßig 20 I., Edelmanns Julius Swarilschew-
sky 50, lang, Gesicht rund, Haare, Backenbart und 
Schnurrbart dunkclorauu, Nase gewöhnlich, Augen 
dunkel, Gesicht pockennarbig, Ebräers Ludwig Mosch-
k^wiz Salganik 21, klein von Wuchs, Haare dunkel­
braun, Augen g'au, Naft und Mnnd :näß'g groß, 
seh'.' Höger, der Fra:z des verst. Coll.,N.'gistrntorsWas-

S^lchirjew, dcs Stabs-Capitains Philipp Cbeilow 
uud des Coll.-Sccr. Andrei Wassiljew; 6) der Sara, 
towschen — der UnterosfizierSfrau Awdotja Frolow, 
der Erben des verst. Sec.-L-eutenants Suchotin, dcr 
Frau des Kronebauern Anton Uchin, Nastasja Niko­
lajewa, 2 A. 6 W., Augen schwarz, Haare und Au. 
genbrauen schwarz, der mittlere Finger der linken 
Hand ist abgchaucn, 24 I., des Kronobanern Georg 
Pawlow, 2 A. 6 W., Haare und Augenbrauen dun» 
kelbraun, Augen grau, Nase, Mund und Kinn ge­
wöhnlich, 26 I., der Coll.-Registratoren Peter Silin 
und Gawril Kasansky, der verabsch. Unteroffiziere 
Jakob Terentjew und Wassili Antonow Rabtschenko, 
der Bäuerin Praskowja Antonowa Kriwopuschenkow, 
klein von Wucds, Haare und Augenbrauen schwarz, 
Augen schwarzbraun, Nase, Mund und Kiun mittel­
mäßig, 18 I.; 9) der Kownoschen — des Edelmanns 
Joseph Raden, verabsch. Soldaten Andrei Sarubin, 
Bauern Prcheruenezkn, Arrestanten Jsak Blinin oder 
Blinow 20, 2 A. 6W., Hiare und Augenbrauen hell» 
braun, Nase und Mund mäßig, Augen blau, Ebräers 
Leiser Selmanowitsch Soro 46, 2 A. 4 W., Haare 
schwarz, Augen dunkelbraun, Gesicht rein, und seines 
Sohnes Saul 25, 2 A. 4 W., Haare schwarz, Augen 
dunkelbraun; 10) der Grrdnoschen — der Erben des 
Marschalls SoUan, des Odnodworzen Stanislaw Mi» 
chaiiow Tutarowsky, der Bauern Michail Kostrowsky 
und Iwan Leneschkv, 40, schwacherKörperconstitntion, 
mittler Größe, rot-ies läugliches Gesicht, dunkel­
braune Augen, der Cbräer Orka Fain eiiowirsch Gold-
be.g 49, mittler Große, Haar und Augenbrauen ka­
stanienbraun, Augeu gvau, Mund, Nase und Kinn 
gewöhnlich, nnd Jojsel Sl^ninis-ky 3t, klein vonWnchs. 
Haare schwarz. Augenstrau, Nase lang, Gesicht rund, 
des Bauern Joseph Gordsei 26, mittler Große, Haare 
dunkelbraun, Augen blau, Gesicht »und, des Majors 
Banin, Hofvbanern DamlSlolorvw; 11) de> W'iedsk 

scheu deS Bürgers Leiba Gurewitsch, Canzelleidie-
ners Glnschanin, Coll.-Reg. Iwan Sulima Samuel, 
Sachsischen Unterthans Theodor Iwan Menz, Krons­
bauern Feodor Feodorow, der Soldaten Michel Klepi-
kow, 2A. 4 W., Gesicht blaß, Angen grau, Haare 
kastaulenbraun, Nase geiade, Stepan Nikili». Gesicht 
blaß, Augen blau, Haarc hellbraun, Nase mittelmäßig, 
Juri Laugii'.aun, Gesicht ru.ld, Haare und Augen 
brauen dunkelbrau«, Augen grau, Nase lang, 2 A. 
6 z W-, 23, und Alerander Alexejew, Gesicht läng, 
lich, Augen blau, Haare br..un, Nase mittelmäßig, 
des Edelmanns Feodor Fadejew Ankndoditsch, der 
Kaufleute Gebrüder Suslinnikow, des St. Peters-
bnrgschen Bürgers Manvei Schagin, Jakobstädtschen 
Bürgers Michail Kopzow 33, 2 A. 6^ W., Gesicht 
länglich, Augen und Augenbrauen hellbraun, Haarc 
dunkelbraun, Nase sehr dick, Mund klein, Kinn rund, 
des Mädchens Helene Kondraljew 40, 2 A. 2 W., 
Haare dunkelbrauu, Augen grau, Gesicht bräunlich, 
auf dem linken Fuß hinkend, des Arrestanten Jakob 
Maximow Kosell 26, 2 A. 4 G., Haare nnd Augen» 
branen dunkelbraun, Augen grau, der halbe Kopf ge­
schoren, der Bürger Slepau Fedotow 63, 2 A. 4 W., 
Haare dunkelbraun, Augen schwarzbraun, Gesicht glatt, 
und Dementi Andrejew 47, 2 A. 6 W., Haare hell-
brann, Augen gran, Gesicht glatr, d^rArrejiantenAn­
drei Demcntjew Poligoschkin 14 oder 16, 1 A. 12 W., 
Haare hellbraun, Augen blau, Gesicht rund, Köiper» 
constitutlvu schwächlich, und Moses Wasnljew 2 A. 
3 W., Haare hellbraun, Augen blau, Gesicht rund 
und pockennarbig, 20, des Odnodworzen Petpowsky, 
60 I., miltler Größe, Haare hellbrann, in^s Rörhliche 
fallend, Augen grau; 12) der Polrawaschen — der 
Tochter des Gutsbesitzers Jalowoi Alexander Mikul» 
sky, der entlaufenen Soldaten Fedor Kontnrenky uud 
Gregor Pawlutschenk, ersterer 2 A. 6^ W., Gesicht 
glatt, Haare schwarz, Augen hellbrann, Nase maßig, 
27, letzterer 2A. 6^ W., Gesicht glatt, Haare schwarz, 
Augen hellbraun, Nase mäßig, 26 I., der Soldaten 
Jakob Timofei Kolmakow, 2 A. 6^ W., Gesicht glatt, 
Haare schwarz, Augen hellbraun, 27, uno Mark K^-
mar, des Kronöbauern Anton Nekraschenk, 2 A.3^W., 
Haare nnd Augenbrauen brann, Ange.i grau, Gesicht 
glatt, Nase mäßig, stottert, 24, der Eoll.-Registratoriu 
Elise Semeuowa Sasenk, 2 A. s W., Haare und 
Augenbrauen hellbrauu, Augen grau, Nase mäßig, 
Kinn rund, im Gesicht Narben, 30, der Soldaten 
Iwan Tareuko und Deniß Semenow, ersterer 24 I., 
pockennarbig, Haare schwarzbraun, Augen grau, letz­
terer 63 I., Gesichl glatt, Haare braun, Augen grau, 
Nase gerade, beide ohne besondere Merkzeichen; 13) der 
Wilnaschen des Cbräer» Jockel ^chmnilorvitsch 
oder Schimeliowilsch, St.ids-Cavitains Alerei Prokof-
jewilsch Fed?row, Magazin.Aufsehers 8-Classe Schlve» 
dow, Tlt.'RalhS Grin, der Gouv. - Secretaire Ka-
mensky uno Tschasliu, Anton Masaleky, Schloß» 
voigte M^joc NemtschewSky nnd Bikow, der Odvv-



dworzen Woron Taman, Michail Guscha, Theodor 
Marzinowsky, Iwan Parchimowitsch, Juri Stanke-
witsch, Ludwig Senkewitsch, Anton Wonowsky, Emil» 
jan Narnschewitsch, Andrei Dombrowöky, Felizian 
Pawlowirsch, Iwan Chodorowsky. MarianeDombrow-
sky, des Bürgers Astrat Iwanow Lapnß, der Solda­
tenfrau Anna Semoschkow, der Bürger Ludwig Mich-
newilsch, und Slansky, des Edelmanns Iwauowsky, 
des Bauern Franz Matwei, Sohns Mischkowsky, 
EbraerS Tewel Gdaliowttsch Abramowitsch, Bauern 
Temasch Leschinsky, 2 A. 3 W., Angen grau, Haare 
roch, 60, Rekruten Grigor Iwanow 26, Gesicht etwas 
pockennarbig, Angen und Haare schwarz, Nase gerade, 
des Soloaren Marko Pankowitfch 27, Gesicht glatt, 
Augen blau, Haare schwarzbraun, Nase mäßig groß, 
Ebraers David Eliowitsch Davidson; 14) der Beßara-
bischen — des verabsch. Unteroffiziers Alexander Ko» 
misowsky, Coll.-Registralorö Iwan L5umin Sablozky, 
Schlachtitzen Kostan Fabionow Rusadsky, Bürgers 
Jakob Stepanow Wiwtlcharenko und Ignati Poll-
tschuk, Ausländers Siron Dekmentins Ogla, Bauern 
Paul Babiu, Gouv.-Secr. Dwuretscheko, Tit.-Raths 
Miglauow, Molvauschen Unrerthans Luous Morar, 
Griechen Popafatopul, der Anna Brankowi.sch; 16) der 
Podolischen — des Fischers Michail Iwanow Slobo­
dans 29, 2 A. 6 W., Haare und Augenbrauen dun­
kelbraun, Schnnrr- und Backenbart trng er nicht, 
Augen grau, Gesicht ruud, Nase und Mund mäßig, 
Bauern Balanow 40, mittler Größe, schwächlichen 
Körperbaues, Haare und Schnurrbart braun, Augen 
grau, Mund und Nase gewöhnlich, Ebraers Susa Po-
meran, mittler Größe, Haare und Augenbrauen 
schwarzbraun, Gesicht länglich, Mund und Nase maßig, 
und Pitschanka Jukel Leika,Sohn des Waismann, mitt­
ler Größe, Haare schwarz, Bauern Maxim Petrow 
22, mittler Größe, Haarc dunkelbraun, Augen grau, 
Gesicht platt, Nase wng, Mund maßig groß, der 
Arrestanten Abraham Iwanow Polischuk 30, lang, 
Haar, Schnurrbart und Bart braun, Gesicht platt, 
Augen schwarzbraun, Körper mager, der kleine Finger 
der linken Hand gekrümmt, und OstapKolesuik, ziem­
lichlang, Haare, Augenbrauen nndSchnurrbart schwarz­
braun, Augen grau, stottert, des Lehrers Alouis Fe, 
Imöky 27, Bauer« Stepau Joseph Iarowenskn, lang 
und kräftig, Haare hellbraun, Augen grau, Gesicht 
ruud, Nase lang, der Arrestanten Feodor Perogowsky 
23, und Iwan Wlassow 20, des Od-iodwo'Ze>, Feo­
dor Kobalkowsky 47, 2 A. 6 W., Coli.-Secr. Iwan 
Ossipow SagorowSkn, der Arrestanten Grigor Gromow, 
26, Jsak Sawalnuk 38, Stepan Pastuschcnk 30, des 
Stabs.Capttains Lipinsky, Arrestanten Prokop Mel-
nitichenk 24, der Bauern Parvl Stepanow nnd Giigor 
Gawrilow, der entlaufenen Soldaten Oninsky, Tscver-
nvwolow 30, 2 A. 4^ W., und R^dion Schtatow 46, 
2 A. 6 W. , des Odnodworzeu Semen Franz Oso-
wizky 30 I.; 16) der Astrachauscheu — der Bürger»», 
Ckaterina Michailowa, des StabSarzteS ÄkxeiMichai. 

low Gerassimow, der Tartalen Kofar Urasakajew, 
Chadscha Tekmarow, Uscheb Kumlajew und Anlak 
Awadanow, des Bürgers Jewdokimow Wassiljew Sa-
tejkw, der Frau des Feldwebels Feodosia Wassiljewa; 
17) der Tambowschen — der Ariestar.tcn Kondrat 
Schertow, 2 A. 6 W., Gesicht braun, Anger, grau, 
Haare schwarz, und Zedor Schocholow, 2 Ä. 6 W., 
Augen blau, Haare und Augenbrauen hellbrann, des 
Gouv.-Secr. Wassili Jakowlew Andr^ew, Schreibers 
Wassili Solowejew, Bürger' Kirill Semenow Erofe. 
jew, der Arrestanten Pelagei nnd Awdotja Akimow, 
ersterer 2 A. 6 W., mager, Augen grau, Haare hell­
brann, letzterer 2 A. 6W., Gesicht länglich und pocken­
narbig, Haare schwarzbraun, des Bürgers Michail 
Alcrejew Uspenskn, Coll.-Registr. Iwan Iwanow Na» 
sarow, der Bürgerin Olga Semenowa Rastorgujew, 
des Majors Alexei Protopop, Bürgers Timofei Sa-
winow, Kaufmanns Jwau Korobkow, der Soldaten­
frau Agafia Titow, des Fähnrichs Olscheweky, Coll.» 
Raths Ewgrafns Michailow Lawrow, Coll.-Reg. Ni­
kolai F<dorow, der Kronsbauerin Marie Nesmejanow 
26, des Bürgers Paul Ssrgejew Tolstow, des Bauern 
Aulon Grigoljcw; 18) der Simbirskscheu — deö 
Tit.-Raths Bulatow, dcs Bauer« Timofei Dmitrijew 
22, der Tartar-u? Abel hau Matakow und Abdul. 
Belli Rachmirow, des Coll.-Req. Nckolai Pe^ow Gri» 
gorjew, der Bürgerin Agafza Schukow, Hofräthin 
Malrena Semeuowa Tichanow, Gutsbesitzeriu Jew-
grafa Malachvwa, des Bauern Platou Iwanow 2 A. 
2^ W., 28, der Bürgerin Leontia Semenrwa, Bäuerin 
Awdotja Frolow 22, 2 A. 3 W., Augen und Augen, 
brauen braun, Nafe uud Mund gewöhnlich; 49) der 
Orenbnrgfchen — des entlaufenen Soldaten Pawl Jlin 
Schipkanow, 2 A. 7 W., Gesicht pockeunarbig, Haare 
braun, 39 I., der Baschkirinnen Galia Abdulgasijew 
23, und Baigilda Baiguwatow 26, 2 A. 3 W., Sol­
datenfrau Dana Ulianowa Korunin, des verabschiede­
ten Soldaten Veter Jakowlew Odin 40, Unteroffiziers 
Philipp Dminijew, der Baneriu Daria Sergejewa 
Mamufchin, 2 A. 3^ W., 60 I., dcsArrestanteu An­
drei Cdalikow, 2 A. 6z W>, 46 der Bauern Mi-
nai Tichanow 29, 2 A. 7 W., nnd Philipp Nikola-
jew 24, 2 A. 3 W., des Ingenieur »Obersten Otto 
Christoph Demaron, Majo s Aleraudrow Ekirman-
tow, des Arrestanten Laron Pctrt.w Nowitschkow 26, 
2 A. 2^ W>, der Staatsräten Natalie Gorlow, Coll^» 
Registräroiiu Pelagie GoUnitschew; 20) der Orlow-
sclien — des Scc.-^ieuk. Dunirri Founn, Coll.-Assesi'. 
Michail Boranow, dcr Bürger Oisip und Alexei Fedo-
rvwirsch Si^orvw, dcs ^ieut. W'ssili Michailow Sa-
bluko.r, Tir.-5tail)^ Prokopius S^charow, gratis Ca, 
pitains Gregor Alerandrow Kalipp. des Bürgers Was­
sili Jakowlew und seiner Frail Ckaterina Fmogena 
Tarakanow, der Erben des verst. Soldaten Dimitri 
Andrejew. des Bauern Arsenrins ^or.ipoiv Sabalujew, 
der Unteroffiziere Wassili Iwanow So!owj.w undWas-
sili Aktuw, des Coll.-Secr. Alerandcr Snwiu Feorow, 



der Bäuerinnen Ewrostne Sacharow, Matrena Iwa­
nowa und Praskowja Florow; 21) der Nischninow» 
gorodschen — des Sec.-Lieur. Iwan Wassili Temni-
to.v, Bauern Jegor Iwanow 22, Hofsbauern Niko­
lai Macholin, Bauern Kondrati Michailow, der Sol-
datciifrau Nikstina Soniini 46, deS Bauern FokaTa-
rassow, der Bäuerinnen Matrena Andejew 72, und 
^lwvotja Iefimowa Larow 27, des freien Ackerbauers 
Bons Sergejew Goldobin 27, Canzelleibeamten Pawl 
Pctrow, Soldaten Peter Michailow 67, Bauern Asa» 
vas; Mokejew 48, Bauern Nikolai Iemeljanow 21J.; 
22) der Pensoschen — des Arrestanten Iwan Wassil­
jew, 2 A. 6s W., Haare schwarz, Angen schwarz, 
braun, des Bauern Iwan Grigorjew 26, 2 A. 7W., 
Haare uud Augenbrauen hellbraun, Augendunkelgrau, 
N^se, Mund und Kinn gewöhnlich, der Bauerin Eka« 
reiiua Jlina 20, der Kronsbauern Kosma Timosejew 
30, und Wassili Gerassimow, Natalia Marwejew 23, 
ves Hofsbauern Katkow Sergei Michailow 26, der 
Soldatenfrau Fedosia Nikolajew, des Kionsbauern 
^)imbur Jakob Kirejew, Bauern Iwan Iwanow Ba-
bekotno, Freigelassenen Alexander Kalmikow; 23) der 
Kasai'schen — der Tartaren Jskeiwer Iagndin 47, Ka-
lira Smagil Iagofcrow, seiner Frau Sachib Samalo 
Sud chaukulow und seiner Söhre Isak nnd Achmet, 
deK Bauern Nikolai Igi?atjew 42, Tartaren Nugu-
niau Abdulchalikow 40, der Bäuerin Matrena Di-
nuirijew 26, des entlaufenen Soldaten Iwan Dani-
low 22, freien Ackerbauers Timofei Andrejew Burin 
68. der Binger Jirau Feodor Talisiusky, Iwan Mi­
chailow Boqdanow 23, des Bauern Boris Wassiljew 
Jermilow 27, der Bäuerinnen Pelagi Perfilow und Pras» 
kou ja )iik>f rew; 24) der Kostromafchen — des Bau­
ern W^ssiü Osnpow 20, der Bauerin Ewtichia Demi-
dowa Orlow 22, dcs Kantonisten Grigor Iwanow 16, 
der Hefs-baucru Iwan Konstantiuew 22, Nikila Je» 
gorcw 19, Feoktist Andrejew 20, und Sidor Sotow 
22, deö Rtkrurcu Vieler Galaktion Sanltfchew, Hof-
iarhs Arkadi Stepanow, Tschitt'wniks zu befoudern 
Aufträgen Wüsfili L!now Doliubly, Eoll.-Asscss. Feo­
dor Iwanow Pawlow, Frauleins Irina Iwanowa Le» 
chaischew, Arrestanten Nikolai Fedosjew, Bauern Pe» 
t?r Iwanow 49, 2 A. 6 W., der Bäuerin Warwara 
Borissow, der Arrestanten Jakob Ilina 39, Michail 
S^epauow Z?dzin5ky 29, Jefim Klopow 32, Wassili 
l)n!gc>ien' Kasafow 46, Andrei Matwcjew 40, und 
Iwau Dorotschun 22, des Soldateu Alexander Kos-
nnii .^atuuow; 26) der Newgorodschen — der Erben 
des verst. Landmcsters-Gehilfen Stepan Hawlew, deS 
BanerusobueS Ridion Sawinow, Lieut. Pawlow Gre-
b?>^; 26) der Volbmufchen — der Bauern Iwan 
Om>'vw uud Franz Wisozkv, Michail IwanowLnkou-
skv, Iwan MUler, Adam Iwanow und Franz Iar» 
gemdcky, der Sohn des Iwan Anton Kadlubskv, 
Alexanoer Slcwizkv, der Ebraer Intel Moschkowitsch 
M'rotschnik, des Bauern Gerschka Judkowitsch Gar« 
bara, Edelmanns Alexander Mislinöky, Arrestanten 

Pinkaß ReSni?, KaufmannSsohneS Zankel FzikBroin. 
stein 27, FrauleinS Anna Malkowsky, Stabs. Rott. 
Meisters Ratschewsky, der entlaufenen Soldaten Da­
niel Stnnak 32, und Isak Safrokow 30, desEbräerS 
Einowitsch 21, der Bänerin Praskowja Rischetarlschu-
kow 26, des Bauern Maxim Jofisor Martinuk, der 
Arrestanten Luzki Leskowsky 36, und Semen Roga 42, 
des EbraerS Jzek Fischeliowitsch Gonik, Bauern Do. 
minik Schnlakowsky 36 I.; 27) der Twerschcn — 
des Arrestanten Brodaga Wassilista 40, der Bauern 
Philipp Iwanow 26, Michail Jegorow 23, Lasar 
Emeljauow 43, und Theodor Petrow 36, der Bürger 
Michail Matwejew Weschnakow 60, Alexei Stepanow 
Drugow 30, und Feodor Gawrilow Matuschkin, der 
Bauern Pawl Kononow und Martin Kirilow 30, der 
Bauerin Stepana Dmitrijew 22, der Bauern Wassili 
Makorow 22, Feodor Trofimow 17, Iwan Jegorow 
19, und Timofei Abramow 27, des Hofsmadchens 
Anna Filipow 19 I.; 28) der Permschen — der Bau 
ern Iwan Timofei Tscherbin, Iwan Pkilippow Man-
surow 22, und Iwan Mirrophan Koslow 34, der 
Bäuerinnen Matrena Iwanowa Michailen? 21, und 
Fedosia Romanowa Siwkow 24, der Bauern Matwei 
Sidorow 36, Nikifor Stafejew Bulatow 40, der 
Bäuerinnen Wajsilissa ^ajakin 28, und Anna Spiri-
donow Bruchow, des Bauern Gregor Filipow Schec 
remni 46, seiner Frau Praskowja Michailow 60, und 
seiner Kinder Kosma 23, Apisim 19, Chariton 9I., 
Marsa uud Agrafena beide 7 I., der Soldatenfrau 
Cherona Jemeljana Satkow, der Tartarin Foltulina; 
29) der Archangelschen — der Landstreicher Gustav 
Uliansky 26, und Semen Karpinenin oder Karpaine. 
nin 26, der Bauern Pawl Stepan Cholsakow 26, und 
Iwan Iwanow Prokopjew 22, der Tochter des verst. 
Schiffers Irina Tfchetschnlin 26, der Bäuerin War­
lama Iewtropjew Mommosow 20I.; 30) der Tobol-
skischeu — dcs Cell.-Reg. Borissow, des StaatsrathS 
Saletow, Commissionairen Pntinzow von der 10 El., 
Eoll.-Reg. Paul Salmonow, Hofsbanern Michail La-
schichow, der Soldatenfrau Fekla Baikow, Bürgers« 
frau Marja Sacharow, des Bürgers Schmotin, der 
Tit.-Räthe Alerei Nikolajew Malamachow und Ilia 
Feodor Gilin, des Obersten Feodor Koömin Schubin, 
des Tit.»Raths Alexet Bawilow und Coll.»Secr. An­
drei Kuschakewitz: 31) der Jrkutskschen — d«s Ar­
beiters Pawl Petrow, der Colonisten KuschlugusAstu-
gildin, Iwan Wassiljew, Stepau Ignatjew, Iwan Feo« 
dorow 66, und Muchamet Diar-Bachtiarow, des 
AüchtliNgS Nikolai Iwanow 67, Landstreichers Iwan 
Andrejew 66, der Sträflinge Stepan Smokotin, 
Alexei Michailow Koslow und Andrei Nikolajew 37, 
Colonisteu Andrei Sobolozky 26, nnd Iwan Wassil­
jew 22, der Sträflinge Jefim Fedorow Korotky 36, 
Alexei Kosmiu 22, Iwan Kameneky 60, und Feodor 
Dmitrijew Galnew 20, Colouistea Andrei Al>rejew, 
Gregor Schijchkin und Iwan Atulow, Verwiesenen 
Anissim Jefimow 26, Muchamet Supochoilow 24, 



Marwei Martinow 27, und Iwan Iwanow 47 I.; 
62) der Taganrogscheu — des Arrestanten Nikolai 
Nischeret, Gesicht glatt, Haare, Augenbrauen, Schnurr­
bart und Bart braun, Augen grau, Nase, Mund und 
Kinn gewöhnlich, 2 A. 45 W.; 33) der Jeniseisk-
schen — deö Colonisten Jewdokim Schukowsky 36, 
der Colonistin Anna Sobolewa 27, der Arbeiter Ti» 
chan Stepanow 49, und Iwan Petnchin 30, des Bau­
ern Jlja Geresimow 34, der Colonisten Samuel Pro-
kopjew 4S, Alexei Mochunka und Fedor Sokolow, der 
Arbeiter Slepanida Iwanowa 27, Stepan Droschin-
kow 50, Philipp Gerasstmow 40, Semen Pribilew31, 
Prokopius Silantejew 66, Sergej Demidow 46, Peter 
Koftrigm 44, Jakob Worobljew, Feodor Silajew 4!., 
Iwan Morosow 63, Semen Larionow 70, Mar>m An» 
drejew 66, und Wassili Mrlvrin 43, der entlaufenen 
Soldaten Nikolai Wassiljew Dwoinitschnik, Dimitri 
Dmitrijew Iwanow, Slepan Jakowlew Prolowsky 
und Jakob Semeikin, der Colonisten Jakob Bogomo-
low 66, Iwan Iwanow 46, Peter Timosejew 22, 
Alexander Bogdanow 43, Semen Dunejew 40, Timo. 
fei Gontscharenk 30, Akim Klementjew 60, Iwan Kn-
lagin 66, Jegor Trubezk 43, Wassili Schirokin 32, 
Feodor Belmesenk 48, Stepan Filinow 26, Wassili 
Anissimow 62, Trofim Michailow 40, Stepan Grigor­
jew 40, Alex. Fiwk 23, Feodor Krilow 64, Wassili 
Tschernomorzow 40, Iwan Lewtschenka 46, Anissim 
Terentjew 48, Semen Asonasjew 39, Gregor Larow 
42, Michail Wankow 49, Jegor Tarassow 60, Pro» 
kopi Fomin 46, Iwan Kalinow 66, Wassili Bulaw 
40, Timofei Wetrow 66, Gregor Tschernow 60, Pe­
ter Melnikow 66, Wassili Danilow 46, Iwan Jgnat-
jew 40, Matwei Blagodarow 40, Stepan Potechin 
60, Iwan Gamsin 60, Nikifor Solotarew 66, Pan-
telei Abramow 63, Roman Belousow 46, Pawl Ig» 
natjew 40, Peter Matrosow 19, Michail Lagunow46, 
Wassili Lewizky 40, Iwan Tschenvjarsky 60, und Ko-
r.on Semenow, der Arbeiter Iwan Petrow 29, Miron 
Golowtschenko 19, Andrei Rastowschikow 27, Arsenti 
Nanmow 30, Jefim Schesterow 26, Nikolai Artem-
jew 37, und Iwan Mesoemjew 37, der Bürger Iwan 

Kolmogorow 26, Peter CharUouow 36, Wassili Ge-
rassimow 46, Pawl Alexandrow 47» nnd Nikandra 
Popowa 33, der Colonisten Michail Smirncw, Andrei 
Bnlkowsky, Matwei und Jermolai Fomin, Fedor Je« 
fimow, Antvn Borewitsch, Ossip Markelow, Nikolai 
Gladkow, Trofim Kuschakow, Semen Radion, Alerei 
Awetkow, Peter Mironow, Iwan Michailow, Andrei 
Nikitin und Michail Owtschinnikvw, der Colonistinnen 
Danila Borissow und SemenoJermolajew,derCo!onisten 
Alexander Frolow, Michail Smirnow, Fedor Michai 
low, Ossip Ertvw, Jegor Sacharow, Semen Scmiga-
jew, Michail Jakobowskn, ProkopiRadionow, St<pan 
Lnngi, Jlija Filipow, Gregor Scherschnew, Gregor 
Saweljew, Jakob Ossipow, Gregor Nesterow, Fedor 
Grigoijew, Michail Bakrew und Feodor Seig.jew, 
deS Soldaten Fedor Popow, des Bedienen Danil 
Tfchernich, der Soldaten Iwan Gorelew, Radion Be-
dnn, Jefim Jwlew, und Jakob Iwanow, deö Colo­
nisten Peter Winoqradow, der Bürger Jwin Grigor» 
jew Chomogorow 26, Wassili Gerajsimow 46, Peter 
Chmironow 36, und Nikolai Lasarow Seredrennikow, 
des Landgerichtö-Beisitzers Kasanzow. 

Von der Livl. Gouvernements-Regierung ist nach sol» 
chem Vortrage verfügt worden: sammtlichen Gnis-
nnd Pastorats - Verwaltungen hierdurch aufzuge­
ben, die sorgfältigsten Nachforschungen in ihrer 
Gntsgränze zu veranstalten, und falls die obge« 
dachten Personen, oder das Vermögen und die Capila-
lien derselben bei ihnen ausgemittelr werden sollten, eö 
demOrdnnugsgerichte ihres KreiseS sobald als thunlich, 
spätestens aber binnen vier Wochen vom Dato dieses 
Amtsblattes, mit der Anzeige einzuberichten, w.is zur 
Erfüllung dieses Befehls geschehen ist; die Ordnungs» 
gerichteundSradtpolizeibehörden werden aber hierdurch 
beauftragt, im Attsmittelnngsfalle binnen sechs Wo» 
chen a 6ato der Gouv.-Regieruug Bericht zu erstatten. 

Riga-Schloß, den 7. April 1848. 

Regierungsrath Klein. 

I^vco Lecretai'ii 
Nr. 410. S. Kvra biewi tsch. 



A m 
L i v l a n d i f c h e s  
t s ° B l a 

 ̂39. Donnerstag,  den 13.  Mai  1848. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Neuffen :c., aus der Liv­
ländischen GouvernementsNegierung an sämmc-
lkche Sradt- und Land-Polizeibehörden des Livl. 
Gouvernements. Zur Erfüllung einer von Sr. 
Excellenz dem Livl. Herrn Eivil-Gouverneur anher 
übergebenen Circulair-Vorschrift des Herrn Mi­
nisters des Innern vom 24. März d. I., sub 
Nr. 14^1, wird von der Livl. Gouv. Regierung 
sammtlichen Stadt- und Land - Polizeibehörden 
desmirrelst vorgeschrieben, in ihren resp. Juris-
dictionsbezirken sorgfältige Nachforschungen dar­
über anzustellen, ob sich nicht irgendwo dem wirk­
lichen Sraatsralhe Grigorjew gehöriges Vermö­
gen befindet, und im Ermittelungsfalle sofort die­
ser Gouv.-Regierung zu berichten. 

Riga-Schloß, am 6. Mai 1848. 
Reglerungsrath Klein. 

Nr. 5t 3. Secr. M. Zwingmann. 
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrfchers aller Neuffen :c., aus der Livl. 
Gouvernements-Regierung an sämmtliche Stadt-
und Land-Polizeibehörden Livlands. Da zu­
folge anhero ergangener Unterlegungen des Riga-
schen Raths ä. ä. 24. und -^7. '))!ärz e-, sub 
Nrs. 2007 und '^081 , die Interims-Steuer-
Quittung des Bürgerokladisten Vincenii Tschisch 
vom 23. August 1847, Nr. 95, die Pässe des 
Arbeiterokladisten Mirow Baganow Scheresnew 
und des Bürgerokladisten Paul Alexander Nol-
lein vom Jahre 1837, der Armenschein des Zunft' 
oklüdisten Johann Ernst Wulfin vom 8. April > 844. 
Nr. 977, der Placatpaß des zum Haus- und 
Dienstoklad verzeichneten Adam Kockum vom 
18. Juni t84b. die Abgabenquittung des Arbei­
terokladisten Johann Georg Kalning vom 19. 
März 1843, jub Nr. 2067, der Abgabenschein 
des Zunfrokladisten Peter Reinhcld Zoernoh vom 

9. Januar 1847, sub Nr. 55, und der Armen­
schein des Arbeiterokladisten Agurgaw Grigor­
jew Iwanow vom 11. Oct. 1843, sub Nr. 227 l, 
verloren gegangen sind; so wird von der Livl. 
Gouvern. - Regierung solches den sammtlichen 
Stadt- und Land «Polizeibehörden Livlands mit 
der Weisung eröffnet, darauf zu achten, daß in 
ihren resp. Jurisdictionsbezirken mit den beregten 
ungilcigen Documenten kein Mißbrauch getrieben, 
selbige vielmehr dem etwanigen Inhaber abge­
nommen und anhero eingesandt, mit einem 
fälschlichen Producenten aber nach Vorschrift 
der Gesetze Verfahren werde. 

Riga-Schloß, den 7. Mai 1848. 
Regierungsrath G. Giesenhausen. 

N r .  40 !4 .  Sec r .  L .  Nap ie r sky .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Neuffen :c., aus der Livl. 
Gouvernements-Regierung an sämmtliche Stadt-
und Land-Polizeibehörden des Livl. Gouverne­
ments. Da zufolge Mitteilung des Comman« 
deurs des Olonezkyschen Infanterie Regiments 
der Unteroffizier Fedor Petrow weichhafr gewor« 
den ist; so wird von dcr Livl. Gouv.»Regierung 
sammtlichen Stadt- und Land-Polizeibehörden 
dieses Gouvernements desmitlelst vorgeschrieben, 
in ihren resp. Jurisdictionsbezirken nach dem ge­
nannten Fedor Petrow die sorgfältigsten Nach­
forschungen anzustellen und im Ermittelungsfalle 
denselben dieser Gouv. Regierung zur weilern 
Verhandlung arrestlich vorzustellen. 

Riga-Schloß, den 6. Mai 1848. 
Regicrungsrarh Klein. 

N r .  512 .  Sec r .  M .  Zw ingmann .  
S i gna lemen t :  4 t  Jah r  a l t ,  m i t t l e r  G röße ,  

pockennarbig, Augen grau. Haare dunkelbraun. 
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Neuffen :c., aus der Livlän-



dischen Gouvernements-Regierung an sammtliche 
Stadt- und Land-Polizeibehörden der Livl. Gou­
vernements. Zufolge Unterlegung der Dörpt-
schen Polizei-Verwaltung hat der zu dem im Fel-
iinschen Kreife belegenen Gure Eigftfer gehörige 
Michel Kusk. auch Pulk genannt, verschiedene 
zur Wegnerschen Dampfmaschine gehörige Stücke 
gestohlen, und soll sich im Livl. Gouvernement 
umhertreiben. Demnach schreibt die Livl. Gouv.« 
Regierung sammtlichen Stadt, und Land-Polizei-
behörden desmittelst vor, nach besagtem Michel 
Kusk in ihren resp. Jurisdictionsbezirken sorg­
fältige Nachforschungen anzustellen, und im Er­
mittelungsfalle ihn dieser Gouv.«Regierung zur 
Abfertigung wohin gehörig vorstellig zu machen. 

Riga-Schloß, den d. Mai 1848. 
Regierungs-Rath Klein. 

N r .  507 .  Sec r .  M .  Z  w  i ngman  n .  
S i gna lemen t  des  M i che l  Kusk :  A l t e r  

circa 30 Jahr, von ziemlich großem Wüchse und 
hager, blonde, gekrauste Haare. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Neuffen !c., ausderLivlän-
dischen Gouvernements-Regierung an sämmrliche 
Stadt- und Land-Polizeibehörden des Livl. Gou­
vernements. In Veranlassung desfallsiger Re­
quisition der Minskschen Gouv.-Regierung vom 
30. Januar d. I., sub Nr. 1341, trägt die Livl. 
Gouv.-Regierung sammtlichen Stadt- und Land-
Polizeibehörden des Livl. Gouvernements desmit­
telst auf, in ihren resp. Jurisdictionsbezirken 
Nachforschungen nach dem aus dem Pinskischen 
Kreise des Minskschen Gouvernements gebürti­
gen Felix Kraus? anzustellen, und im Ausnu'tte-
lungsfalle demselben zu eröffnen, daß er sich in 
der im 2. Punkte der Beilage zum Art. 3509 
des X. Bandes des Codex der Reichsgefetze, Aus» 
gäbe von 1842, vorgeschriebenen Frist bei der 
Minskschen Gouv.-Regierung zu melden hat, wi­
drigenfalls mir ihm nach den Gesehen verfahren 
werden wird. 

Riga-Schloß, den 6. Mai 1848. 
Regierungsrath Klein. 

N r .  509 .  Sec r .  M .  Zw ingmann .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen :c., aus dcr Liv­
ländischen Gouvernements-Regierung an sammt­

liche Stadt« und Land-Polizeibehörden des Liv­
ländischen Gouvernements. Da dem vom Je« 
lezkischen Infanterie «Regimente verabschiedeten 
Gemeinen Frih (Franz) Ans der ihm am 1. 
Januar 1641, sub Nr. 28 t, erlheilte Abschieds, 
Paß in der Umgegend von Riga verloren gegan­
gen ist; so wird solches von der Livl. Gouv.-Re­
gierung sämmclichen Stadt- und Land-Polizei­
behörden dieses Gouvernemens mir der Vorschrift 
eröffnet, den bezeichneten Paß als mortificirt zu 
betrachten, und Demjenigen, der sich etwa mit 
selbigem betreffen lassen sollte, abzunehmen und 
an die Gouv.-Regierung einzusenden, mit dem 
Producenten aber nach Vorschrift der Gesehe zu 
verfahren. 

Riga-Schloß, den 6. Mai 1848. 
Negierungs-Rarh Klein. 

Nr. 5l0. Secr. M. Zwingmann. 
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung an sämmcliche Sradr- und 
Land-Polizeibehörden des Livl. Gouvernements. 
Zufolge Mittheilung des Commandeurs der 5. 
Militair-Arbeirer-Halb-Compagnie ist der Ge­
meine Arefi Anronow am 12. Februar aus der 
Kaserne entwichen. Demnach wird von der Livl. 
Gouv.-Regierung sämmclichen Stadt- und Land-
Polizeibehörden dieses Gouvernements desmittelst 
vorgeschrieben, in ihren resp. Jurisdictionsbezir­
ken die sorgfältigsten Nachforschungen nach be, 
sagtem Arefi Antonow zu veranstalten, und im 
Ermittelungsfalle denselben unter Wache dieser 
Gouv.-Regierung vorstellig zu machen. 

Riga-Schloß, den 6. Mai 1848. 
Regierungsrarh Klein. 

N r .  511 .  Sec r .  M .  Zw ingmann .  
S i g n a l e m e n t :  G r ö ß e  2  A r s c h i n  W e r «  

schok, Gesicht rund, Haare und Äugen dunkel« 
braun, Nase gewöhnlich, 41 Jahr alt. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen ?c., aus der Livl. 
Gouv. - Regierung an sammtliche Stadt- und 
Land-Polizeibehörden Livlands. Da zufolge an­
hero ergangener Unterlegung des Dörptschen 
Raths 6. cl. 28. Februar e.) sub Nrs. 326^ und 
327, die Placatpässe des zum Bürgeroklad der 
Stadt Dorpat angeschriebenen Christoph Jacob 



Thomson vom 22. Januar t847. und des zum 
Arbeireroklad der Stadt Dorpat angeschriebenen 
Mkchaila Jermolajew vom 9. April 1847, verlo­
ren gegangen sind; so wird von der Livlän­
dischen Gouvernements «Regierung den sämmc­
lichen Stadt- und Land-Polizeibehörden Liv­
lands solches mit dcr Weisung eröffnet, darauf 
zu achten, daß in ihren resp. Jurisdictionsbezirken 
mit den beregten ungilcigen Documencen kein 
Mißbrauch gerrieben, selbige vielmehr dem 
etwanigen Inhaber abgenommen und anhero ein­
gesandt, mit einem fälschlichen Producenten aber 
nach Vorschrift der Geseke verfahren werde. 

Riga-Schloß, den 7. Mai 1848. 
Regierungsrach G. Giesenhausen. 

N r . ^W5 .  Sec r .  L .  Nap ie r skn .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen:c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft. 
Von der Livl. Gouv.-Regierung wird desmicrelst 
zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht, 
daß die in Folge diesseitiger Vorstellung und in 
Gemäßheit dcr Bitte des Krons - Auktionators, 
Tit.-Raihs und Ritters von Wolff, von Seiner 
Durchlaucht dem Herrn General - Gouverneur 
von Liv-, Ehst- und Kurland dcr Notair des Livl. 
Evange l i s ch -Lu the r i s chen  Cons i s t o r i ums  Busch  
zum Adjuncren des genannten Krons-Auctionators 
bestätiget, und demgemäß demselben die desfall« 
sige amtliche Function übertragen worden ist. 

Riga<Schloß, den 5. Mai 1848. 
Regierungsrarh G. T iefen Hausen. 

N r .  ä^b l .  Sec r .  L .  Nap ie r sky .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livlän« 
dischen Gouvernements-Regierung an sammtliche 
Stadl- und Land-Polizeibehörden des Livländ. 
Gouvernements. In Veranlassung desfallsiger 
Requisition des Livl. Kameralhofs wird von der 
Livl. Gouv.-Reg. sammtlichen Stadt« und Land-
Polizeibehörden dieses Gouvernements desmittelst 
aufgetragen, nach dem aus dem Auslande zurück­
gekehrten, zum Bürgeroklad derStadt Walk ver­
zeichneten und seit dem Juli-Monat v. I. paßlo­
sen Oekonomen Otto Carl Aisporit in ihren resp. 
Jurisdicrions-Bezirken sorgfältige Nachforschun­
gen anzustellen und imErmittelungsfalle von dem­

selben 1 Rbl. 45 Kop. S. Paßposchlin beizutrei­
ben, mir ihm aber nach den Gesetzen zu Verfahren. 

Riga«Schloß, den 11. Mai !848. 
R e g i e r u n g s - R a r h  K l e i n .  

N r .  5 2 6 .  S e c r c t a i r  M .  Z w i n g m a n n .  
In Veranlassung desfallsiger Requisition dcr 

Kownofchcn Gouvernements Regierung wird von 
dcr Livländischen GouvernementsRegierung des-
mittelst bekannt gemacht, daß an den, auf den 
29. Mai und 2. Juni festgesetzten resp. Torg-und 
Peretorg-Terminen, die im Tclschschcn Kreise 
belegene, auf den Werth von 464 Rbl. S. M. 
taxirte Besitzlichkcit des Edelmanns Leon Bor­
steig. an Flächenraum 57 Dessätinen enthaltend, 
öffentlich verkauft werden soll, — und werden 
etwaige Kaufliebhaber dcsmittclst aufgefordert, 
an den genannten Tagen in der betreffenden 
Gouvernemencs-Regicrung sich einzufinden. 

Riga«Schloß, den 11. Mai 1848. 
R e g i e r u n g s - R a c h  K l e i n .  

N r .  5 2 5 .  S e c r e t a i r  M .  Z w i n g m a n n .  
Li, 

21. 1817 Rposii, Usa-
Ulivi, ckiu?, HgsuttLi», N0ka3k,iLsviiiiü ce6» 

Ilemesi^prckvü I^6es)nin, 
kpeclübnuuttdlui, 

»iti erv I/IuitUliLs nv 
so , m» vu?, 
viko n co^ep-
««mc» vi, — llo-

vceui, nvkeU^cmuo ua 
nponcxliZLHeuin ^Ivsuova. — Usi»-

utzllik»! Hksuoks : puemz?' 
2 sf>uiuvs 5^ vopuii^a, Lv^oebi p^bie, 
c^s>k»ie, »vci, 

26. 

/I,06si()Lväi,ex!ö. 
Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 

welche willens sind zum Bedarf dcr Anstalten auf 
Alexandershöhe 50 Strusen von der größcrn Gat­
tung zu liefern, desmicrelst aufgefordert, zum 
Torge am -7. und zum Peretorge am 21. Mai 
d. I. beim Kameralhofe zeitig, und nicht später 
als um 1 Uhr mittags, sich zu melden, und bei 



den einzureichenden Gesuchen die erforderlichen 
Saloggen zu übergeben. 

Riga-Schloß, den 8. Mai 1348. 

Kamera lho f s -Assesso r  E .  Hündebe rg .  
Nr. ä81. Secrerair Zielbauer. 2 

lissenn»« Uslars vbi-
Sbkvserk, n»eravn?l, g»v«'^eutü 
ns 5l) povb sitt^ii,-
msia e»l>7N, o b eil« liilsenu) in Ils.?ar^ 
«k 17. n «k, n, j>ero^»xk:1; 21. e. r. 

»i ne li»Z7»:e I i»e« n» no-
^)^qnu, n ll^ii lKi^iivae^i^ixk n^ttmenj^xl, 
c?nrni7k. ii»/^.i< ^uu^iv n. 

S'ni i» b, 1818 i v^Ä. 2 
k'as. II» ? r. 3 t n n f» e si r?,. 

I snk f»  a  )  p  i . .  
Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 

welche willens find die im laufenden Sommer 
an den Gebäuden der '.Kreisschule in Riga aus­
zuführenden Bauten, im Gesammcberrage von 
72 Rbln. 10Kop> S.. zu übernehmen, desmic­
relst aufgefordert, zum Torge am 14. und zum 
Peretorge am 17. Ä!ai d. I. zeitig, und späte­
stens bis > Uhr mittags. bei diesem Kameralhofe 
sich zu melden, und die gehörigen Saloggen bei 
den einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

R iga -Sch loß ,  den  4 .  Ma i  >848 .  
Kameralhofs-Assessor E. Hündeberg. 

N r .  4d l ) .  Sec r -  Z i e l baue r ,  l  
Orl. liusennou IIu.?ti7bi cn»?, 

0l.l 3l.I Ni»Itt^t n IIS cettjl 
n I, V'it'iiin ceitt lj l, er^ttettixxk 

» u  7 2  1 ' )  ̂ '  1 ^  x o l t .  « t ' j > . ,  L i ; n ^ i , < ^  u k »  

)  1  i .  n  k ' » ,  l i t 1 7 .  i n < p . i t >  t .  I ' .  

>1« Hütt ^ l> ««' Utt3,«xv 1 litt.» litt litt-
UI. I,i,^lüii!^w ll^ iurv II Ii^t?^«"ruvi«rl, 

Iis»» nn^itvi»e>il.ix l. ii^ouieiii^ix l, iiit^iett>i.ii^iv 
Sit.lttl II. 

ä ' n i a  3 ^ > i t t i : s , ,  4 .  1 8 1 8 .  1  

I » a 3 .  I i i »  i .  9 .  ^  

ktts) c 
Vom L i v l .  Kamera lho fe  we rden  D ie j en i gen ,  

welche willens feyn sollten den in diesen» Som­
mer im Arensburgschen Krens - Gerichrshause zu 
bewerkstelligenden Ausbau einer Kladowoi zur 
Aufbewahrung von Charten und Zeichnungen zu 

übernehmen, hierdurch aufgefordert, zum Torq, 
am 24. und zum Peretorge am 28. Mai d. Z. 
zeitig, und spätestens bis 1 Uhr mittags, bei die, 
fem Kameralhofe, woselbst der Plan und Kosten, 
Anschlag täglich eingesehen werden können, sich 
zu melden, und die gehörigen Saloggen bei den 
einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 4. Mai 1848. 

Kameralhofs-Assessor E. Hündeberg. 
Nr. 463. Secr. Ziel bau er. 1 

Ork I?s3enttttü Ha^isrbi 
oi,i3bisi>kv7e« na ceii/i 
e«i« v i. re'it-iiiu ce» « vi, ^^enef») ^«»i^ 

n^iit vrcroenttbix i. »i kc-ri, rc-i-
c<» i. x^»»ueni« n 

r c ^ c n ,  i c » ,  n »  2 1 .  u  « » .  n « p e -
rtt^^bt. nu 28. int.ia ceitt Zls^l e. r. 3s6^aia 

u ne iittZ^v ! lac» Ntt ntt.i^^nn, 
vi. 1xi»?tnnvlv llii^i.,7)', iM ii.?i»nb » esibra uo-
i ̂^k 5>i.iri, ) evitti^bni-i « >iie^tte»no, ns,n nn^s 
v»e>ik.>xi. >ii<? njivmeni^xl,, Nii/^ieAisiMe gg^o^u 
n^o^crakiir k. 

^ni» ^^i^lttkxt,, 4. 1818 i'tt.A». ? 
Iis», ^eceeettz, i, 3. l n ii ̂ e i» e p r^. 

A u c r i o n 
verschiedener Effecten, bestehend in Equipa­
gen. Möbeln, Bettzeug, Haus- und Küchen 
geräthen und andern brauchbaren Sachen, wel« 
che am 

2  4 .  M a i  e . ,  v o n  1 0  U h r  a n ,  
und wenn erforderlich am folgenden Tage, auf 
d e i n  G u t e  S t o p i u s h o f  ( K u r r e n  H o f )  i m  
Airchholmschen Kirchspiele stattfinden wird. und 
zu der die Kaufliebhaber hierdurch eingeladen 
werden. 2: 

e!x?n erliallenes 

nst»rlßelies MZiZerslvlssser 
6ies>jülii i^ei k'iil!««^, Leiters, Brüser 
I^i'äljuelic'» und unnen, ^oullnii^el-
Llisul^eUisIxuiinen nlld öeltlesikr Ol)er8a1?-
krunueu (?. 8l.^^veiQturi.lz. 1 



L  l  v  l  a  n  d  i  s  c h  e  s  
A m t s  l a t t 

40 Montag,  den 17.  Mai  1848. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrfchers aller Reussen:c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft. 
In Beziehung auf das Patent der Livl. Gouv.-
Regierung vom 6. März 1825, durch welches 
das Abhalten der Wolfsjagden und Aufsuchen 
der Wolfsnestcr zur Tödtung der Wolfsbrut an­
geordnet worden ist, wird von der Livl. Gouv.-
Regierung hierdurch zur allgemeinen Wissenschaft 
gebracht, daß nach den von den Kirchenvorstehern 
Livlands anhero abgestatteten Berichten im Jahre 
1847 in Livland gctödtet worden sind: 

im Rigafchen Kreise 2 alte — junge Wölfe 
- Wolmarschen - 6 - — - -
- Wcndenschen - 3 - — - -
- Walkschen - t! - — - -
- Dörptschen - 32 - -19 - -
- Werroschen - 38 - 13 - -
- Pernauschen - 7 - 33 - -
- Fellinschen - 2 - 37 - -
- Oeselschen -L - 9 - -

Summa 105 alte 141 junge Wölfe. 
Riga-Schloß, den l l. Mai 1848. 

Regierungsrarh G. Tiesenhausen. 
N r .  3990 .  Sec r .  L .  Nap ie r skn .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouv. - Regierung an fämmrliche Stadt- und 
Land-Polizeibehörden Livlands. Da von der 
Rigafchen Polizei - Verwaltung anhero berichtet 
worden, daß der dem Grafen Panin erbgehörige. 
zu dem im Kirchspiele Spas gelegenen Dorfe 
Artemi im Belskyschen Kreise des Smolensky-
schcn  Gouve rnemen ts  ve r ze i chne te  Baue r  Se«  
men Radionow den ihm von der Belskischen 
Kreisrentei am ^8. März 1818. sub Nr. 08^. 
auf ein Jahr erlheilten Paß in Riga verloren 

habe; so wird solches von der Livl. Gouv.-Regie« 
rung den sämmtlichen Stadt- und Land-Polizei­
behörden dieses Gouvernements hierdurch mit 
der Weisung eröffnet, darauf zu achten, daß sich 
Niemand mit diesem mortificirlen und ungil-
cigen Passe legitimire, und selbigen, falls sich Je­
mand mit ihm betreffen lassen sollte, dem Vor­
zeiger abzunehmen und anhero einzusenden, mit 
dem Producenten aber nach Vorschrift der Ge-
setze zu Verfahren. 

Riga,Schloß, den 13. Mai 1848. 
Regierungs-Rath Klein. 

Nr. 2505. Secrerair M. Zwingmann. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen ?c., aus der Liv­
ländischen Gouvernements-Regierung an sämmc-
liche Stadt« und Land-Polizeibehörden Livlands. 
Von der Rigaschen Polizei »Verwaltung ist der 
Livländischen Gouv.-Regierung unterlegt worden, 
daß der Wäsmasche Meschtschanin Wassili Mi­
chailow Jelschinsky angezeigt habe, er habe den 
ihm von der Wäsmaschen Stadt-Duma erlheilten 
Paß hierselbst verloren, sowie, daß gedachrerJel« 
schinsky, wie sich aus den Büchern des Paß-Bü-
reau's ergeben, wirklich mit einem aus der er­
wähnten Duma unter dem ^4. März d. I., sub 
Nr. >37, auf ein Jahr erlheilren Passe versehen 
gewesen, welcher am -^0. April c., sub Nr. 1050. 
bei der Polizei-Verwaltung zur Abreise aus Riga 
verschrieben worden sey. — Demnach wird von 
dcr Livl. Gouv. - Regierung sämmtlichen Sradr» 
und Land - Polizeibehörden Livlands desmittelst 
vorgeschrieben, darauf zu achten, daß in ihren 
resp. Jurisdictionsbezirken mit dem erwähnten 
Passe kein Mißbrauch getrieben, selbiger viel­
mehr dem etwanigen Inhaber abgenommen und 
anher eingesandt, mit einem fälschlichen Produ« 



centen aber nach Vorschrift der Gesetze verfah­
ren werde. 

Riga-Schloß, den 13. Mai 1848. 
Regierungsrarh Klein. 

N r .  230  l .  Sec r .  M .  Zw ingmann .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c.. aus der Livlän­
dischen Gouvernements-Regierung an sammtliche 
Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands. Da 
der Schlocksche Meschtschanin Jefim Jljn oder 
Jljanow die ihm vom Schlockschen Magistrate 
am 20. August t847, sub Nr. 221, ertheilte Le­
gitimation verloren hat; so wird von der Livl. 
Gouv.-Regierung den sämmtlichen Stadt- und 
Land-Polizeibehörden dieses Gouvernements lol< 
ches mit der Vorschrift eröffnet, die bezeichnete ver­
lorne Legitimation als morrificirc und ungiltig zu be­
trachten, Demjenigen, der sich etwa mit selbiger 
betreffen lassen sollte, abzunehmen und an diese 
Gouv.-Regierung einzusenden, mit dem Produ-
centen aber nach Vorschrift der Gesetze zu ver­
fahren. 

Riga-Schloß, den 13. Mai 1848. 
Regierungs-Rarh Klein. 

Nr. 2512. Secr. M. Zwingma n n. 

In Veranlassung desfallsiger Requisitionen 
des Livl. Kameralhofs sind von nachstehenden 
Personen, deren Aufenthalt bisher nicht ermittelt 
worden ist, Kronsrückstände beizutreiben. und 
zwar: 1) von dem frühern Förster Brandt Srem-
pelpapiergelder 60 Kop. S.; 2 ) von dem Smo-
lenskifchen Kaufmann Gabriel Lewenstcin Stem­
pelpapiergelder 18 Rbl. 30 K S ; 3 von der 
Rigafchen Bürgersfrau Dorothea Schulz Stem 
pelpapiergelder 1 Rbl. 50 K. S.; 4) von dem 
Hebräer Schleim Berliowirsch Kobolkowsky 28 
Kop. S. Wegezehrgelder, die für ihn und seine 
Familie bei ihrer Versendung an ihren Wohnorr 
Jurburg verausgabt worden sind; — und wird 
in Folge dessen von der Livl. Gouv.«Regierung 
sämmtlichen Stadt- und Land-Polizeibehörden 
des Livl. Gouvernements desmittelst vorgeschrie­
ben, in ihren resp. Jurisdictionsbezirken sorgfäl­
tige Nachforschungen nach obgenannten Indivi­
duen anzustellen und im Ermittelungsfalle obige 

Stimmen von ihnen beizutreiben und zur Krons. 
fasse zu verrechnen. 

Riga-Schloß, den !3. Mai t848. 
Regierungsrath Klein. 

N r .  524 .  Sec r .  M .  Zw ingmann .  
Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 

welche willens seyn sollten die Lieferung von 20 
Faden guten, trocknen, reinen Birkenholzes fürdas 
Rigasche Gymnasium zu übernehmen, hierdurch 
aufgefordert, zum Torge am 24. und zum Pere-
rorge am 28. Mai d. I. zeitig, und spätestens 
bis l Uhr mittags, bei diesem Kameralhofe sich 
zu melden, und die gehörigen Saloggen bei den 
einzureichendenGesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 14. Mai >848. 
Kameralhofs-Assessor E- Hündeberg. 

N r -49> .  Sec r -  Z i e l baue r .  3  
Orik, l<33ennoü eniu^l. 

lZkisi.ivsloi'cn me^akvn^ie »3K7k, ns ee»» 
xn^olnnx^,, e) xnx^., ine^bixi, 6ejie3vkk>ixi,/^0vk 
20 es>«ene» l'n»e«oü in««Ä3in — Iisn?l.eÄ 
ttb 21. »i kib nepern^^ck?^ 28. »>ne^b eero 
Als«, «e I ises no no^^nn KZ, küssen-
n^lv llls^ar) n n^e^er^ljnrr, n^in no^sLsei^bixb 
n^omeni^xr. nsH.ieArgn^ie 3a^vin. 

l'nrs-Zssio«»,, 11. Ali,» 1848. 3 
kias. Hs^l. ^eeeeeo^?, 9. ! nn^e6epi"i>o 

^skcperspk n k,i>:«) e p 
Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 

welche willens sind zum Bedarf der Anstalten auf 
Alexandershöhe 50 Strusen von der größern Gat­
tung zu liefern, desmittelst aufgefordert, zum 
Torge am !?. und zum Peretorge am 21. Mai 
d. I. beim Kameralhofe zeitig, und nicht später 
als um i Uhr mittags, sich zu melden, und bei 
den einzureichenden Gesuchen die erforderlichen 
Saloggen zu übergeben. 

Riga-Schloß, den 8. Mai 18^8. 
Kamera lho f s -Assesso r  E .  Hündebe rg .  

N r .  481 .  Sec re ra i r  Z i e l baue r .  L  
»In-l ̂ «n^eKZ« liaZeiilliiÄ Uslars e».»K kbi-

»cv^iskoll^nxl, noeraLnrl, Zsve^enin 
na ^eueitN^j>c»lZt »cott 50 l oo i, 6o.il. 
lliui o eopr-t, nnnrl,e?i eil« 1i»3enn) l« 
«b ropp^ 17. n Kb 21. e. r. 
Zg6^i»rolZpe5ien»n, il ne rl0Z,«e 1 ines no no-

n njin no^svse>ir.ixk, npumenj^x^ npe/^-
crssnrl. na^.ie^rau^ie za^orn. 

^nrs-3a>ioi!i>, 8. ^lit« 1818 ro^a. I 
kiss. Hai ^ceeeeop?, 3 I" n n 6 e 

(^experapb n»1 b 6a ̂  ep^. 



Vom Rathe der Stadt Lemsal werden Alle, 
welche an das, mittelst zwischen dem Bevollmäch­
tigten der Erben der weiland Frau Collegien-
Assessorin von Hasford, Herrn Hofrath und 
Ritter Doctor von Petersenn, als Verkäufer, 
und dem Drechslermeister Friedrich August 
Spohr als Käufer, am 31. October 1847 ab­
geschlossenen und am 2. April l848 corroborirren 
Kaufcontracts von Letzterem acquirirte. in Lemsal 
an der Gildestubenstraße sub Nr. 37 belegene. 
Wohnhaus sammt Nebengebäuden, Garten und 
anderen Appertinencien, irgend welche Ansprüche 
machen zu können vermeinen sollten, hiemittelst 
aufgefordert, sich binnen einem Jahr und sechs 
Wochen s äal.0 dieses Proclams in gehöriger und 
gesetzlich zulässiger Art bei diesem Rathe zu mel­
den. ihre luudaruema creäin zu exhibiren und 
rechtliche Entscheidung darüber abzuwarten, bei 
der Verwarnung, daß nach Ablauf der festge< 
setzten Frist sdims präcludirt und das erwähnte 
immobile dem gegenwärtigen Acquirenten als 
dessen unanstreitbares Eigenthum adjudicirl wer­
den soll. 

Lemsal-Ralhhaus. den 7. April 1848. 
(1^ .  8 . )  Bü rge rme i s te r  B -  B .  W i t t kows  ky .  

Nr. 394. H. Tiling, Secr. 3: 
Von dem Rathe der Stadt Fellin werden 

auf geschehenes Ansuchen alle Diejenigen, welche 
an nachstehende Grundstücke, als: 

1) an das in dieser Stadt in der Schloßstraße 
sub Nr. 39 belegene, von dem hiesigen 
hausbes i t z l i chen  E inwohne r  Ch r i s t i an  S i -
ger durch Meistbot am 7. März 1847 für 
die Summe von 2210 Rbln. S. 5ud tiasla 
j.udlica erstandene, hölzerne Wohnhaus 
cum ; 

2) an das in dieser Stadt in der Mühlenstraße 
sub Nr. 167 I^ir. belegene, von dem 
Herrn Rachsherrn I. Sewigh dem Hrn. 
Ordnungsgerichrs-Noraire Albert Mathias 
Eckardt am l. März e. für die Summe 
von 2500 Rbln. S. verkaufte, Wohnhaus 
cum appert.; 

3) an das in dieser Stadt sub Nr. 165 in der 
Mühlenstraße belegene, von dem hiesigen 
Kaufmann A. Strohm dem Herrn Kreis-
ge r i ch t s -Sec r .  W i l he lm  von  de r  Bo rg  

am 20. März «. für die Summe von 1200 
Rbln. S.-M verkaufte, Wohnhaus cum 

aus irgend einem Rechcsgrunde Ansprüche und An« 
forderungen machen, oder wider deren Veräuße» 
rung und Eigenthumsübertragung Einrede formt­
reu zu können vermeinen sollten, deomittelst aufge­
fordert, sich nach III. I'id. ! I H6 8t.-it. riA. 
innerhalb Jahr und Tag, d. h. bis zum 2. Juni 
1849, sud jwseclusi bei diesem Rathe mit 
selbigen zu melden, sie gehörig zu documentircn 
und ausführig zu machen, bei der ausdrücklichen 
Verwarnung, daß nach Ablauf dieser Frist Nie­
mand weiter gehört, und die benannten Grund­
stücke den gegenwärtigen Besitzern zum erb« und 
eigenthümlichen Besitz werden ad>udicirc werden. 

Zugleich werden auf Antrag des hiesigen haus­
besitzlichen Einwohners Siger um Morrisicirung 
der von abhanden gekommenen Zins-Coupons zu 
dem ihm gehörigen Livländischen Pfandbrief sub 
No. 11,039 und No. «p. 62, die etwanigen 
Inhaber dieser Coupons hierdurch öffentlich auf­
gefordert, selbige nebst Beweisen über die Recht­
mäßigkeit ihres Besitzrirels innerhalb sechs 
Monaten a ä»to bei dieser Behörde einzuliefern, 
widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist diese Zins-
Coupons für mortificirt erklärt werden sollen. 

Ausgefertigt auf dem Rathhaufe zu Fellin. 
am 20 .  Ap r i l  Z848 .  

8.) Bürgermeister I, G. Sch mid t. 
N r .  647 .  C .  I .  Grew ingk ,  

8>nd. Lc Leer, t 
Vom Rathe der Scadt Lemsal werden, auf 

Antrag des Curacors des Nachlasses des am 
1. März dieses Jahres mic Hinterlassung eines 
am 3. dieses Monats öffentlich verlesenen Testa« 
men ts  ve r s to rbenen  Caspa r  F r i ed r i ch  Que rne r  
l) alle Diejenigen, welche willens seyn sollten, 
wider erwähntes Testament Einsprache zu rhun, 
— und 2) Diejenigen, welche Erb- oder andere 
Ansprüche an genannten Nachlaß zu haben ver­
meinen. aufgefordert, Erstere: ihre Einsprache 
binnen Jahr und Tag, vom Tage der Verlesung 
des Testaments ab gerechnet— mithin spätestens 
bis zum 4. Mai 1849 — Letztere: ihre Ansprüche 
binnen gleicher Frist bei diesem Rathe zu ver­
lautbaren und etwanige iuuclameuta creäki zu 



exhibiren, bei der Verwarnung, daß nach Ablauf 
dieser Meldungsfrist weder Einspräche gegen das 
Testament noch irgend welche Ansprüche an den 
Nachlaß berücksichtigt werden sollen. 

Lemfal<Rathhaus, den lv. Mai l848. 
( 1 ^ .  8 . )  Bü rge rme i s te r  B .  B .  W i t t kowsk i ) .  

Nr.-485. H. Tiling, Secr. 3: 

Ed  i c t a l  -  C i t a t i on .  

Nachdem dcr Nachlaß des pro inorwv er­
klärten Christoph To HI am 29. Mai 1829 zwi­
schen den Tohlschen Erben getheilt worden, und 
bei dieser Theilung auf den Antheil der Frau 
Maync. gebornen Tohl, die Summe von 
2 Rubeln Kopeken Silbermünze gefallen, 
ijt derselbe, enthalten in einer auf das Haus des 
ehemaligen Herrn Bürgermeisters Georg Vo­
gel! inqrossinen Obligation (l. (!. 5. April 179^, 
groß ^n'ichethaler Albertus, asservirt und 
durch d:e scildem fallig gewordene«? Zinsen ange­
wachsen. Es wird demnach die genannte Frau 
Marne geborne Thol — welche sich bis hiezu 
nicht zum Empfange ihres Antheils gemeldet --
oder deren etwanige Leibeserben aufgefordert, 
sich innerhalb zwei Jahren a äaw dieser Edictal-
Citation persönlich oder durch einen gehörig legi-
limirten Bevollmächtigten beiiu Rathe der Stadt 

Lemsal in Livland zum Empfange des erwähnten 
Erb-Anrheils zu melden, und sich über ihre Per-
son und resp. Berechtigung zum Empfange aus­
zuweisen, unter derVerwarnung. daß nach frucht, 
lofem Ablauf der präfigirten Frist ihr Erbantheil 
den übrigen Tholschen Erben werde ausgeanr. 
wortet werden. 

Lemsal-Rathhaus, den !0. Mai l848. 

( I . .  8 . )  Bü rge rme i s te r  B .  B .  Wk t t kowsky .  
Nr. 48b. H. Tiling, Secr. 3: 

Mit der Anzeige, daß ich das von mir seit 
32 Jahren geführte Kupferfabrik-Geschäft am 
heurigen Tage meinem Sohne Christoph Julius 
Seebode übertragen habe, verbinde ich die 
Bitte, das mir geschenkte Vertrauen und Wohl­
wollen auch meinem Sohne, der sich dessen wür­
dig zu beweisen bestreben wird, zuwenden zu 
wollen; ersuche aber zugleich alle Diejenigen, 
welche Anforderungen an mich haben sollten, sich 
mit letzteren des Baldigsten entweder persönlich 
oder schriftlich an mich zu wenden, sowie Dieje­
nigen, welche etwanige Zahlungen an mich zu 
leisten haben, des Ehesten mit mir liquidiren 
zu wollen. 

Uexkü l l  Kup fe r f ab r i k ,  den  ! 0 .  Ma i  1848. 
Johann Christoph Seebodc. 



L t v i a n d i s c h e s  

^5 41. D o n n e r s t a g /  d e n  2 9 .  M a i  1848. 

Seine Kaiserliche Majestät haben, in Folge 
einer unrerrhänigsten Unterlegung des Herrn 
Kriegsministers, Allerhöchst zu befehlen geruht: 
Behufs der Besetzung der im Militair-Ressort 
für Aerzte entstandenen Vacanzen, find die ver­
abschiedeten und frei praktisirenden Aerzte zum 
Eintritt in den Dienst des Militair-Ressorts auf­
zufordern, mit Anerkennung der durch die Ge­
setze bestimmten Vortheile, und zwar namentlich: 
des Gehalts und anderer Emolumeiue nach den 
allgemeinen Bestimmungen für Medicinalbeamtc 
des Militair-Ressorts, der Verabfolgung von 
Vorspanngeldern für die Reise zum Orr dcr An­
stellung. und des einmaligen Jahres-Gehalts ohne 
Anrechnung, entsprechend der Classe des Amtes, 
in welchem die Aerzte angestellt worden. Diese 
Vorspanngelder und Jahres-Gehalte sollen aus 
den Summen des Reichsschatzes entnommen wer­
den. Anßerdem soll, auf Grundlage dcr Art. 18 l 
und des XI Il. Bandes des Codex der Reichs-
gcsetze, sämmtlichen in anderen Ressorts dienen­
den Aerzten das Recht zustehen, außer ihren resp. 
Aemcern auch noch Functionen in den bestehenden 
M i l i t ä r -Hosp i t ä l e rn  und  ande r«?  an  dem Or te  
ihres Dienstes befindlichen Anstalten dcs Mili­
tair-Ressorts, und zwar mit Beziehung auch des 
mit den letzterwähnten Stellen verbundenen Ge­
haltes, zu bekleiden. Indem ich den vorstehenden 
Allerhöchsten Befehl hiemit zur öffentlichen Kennt-
niß bringe, Hobe ich, auf den Grund der Circu-
lair-Vorschrisr des Herrn Ministers des Innern 
vom d .  M . ,  Nr .  5 8 ,  sämmt l i che  V e r a b s c h i e ­

dete und frei praknsirende Aerzte dieses Gouver­
nements zum Eintritt in den dienst des M>licair. 
Ressorts hiemit auffordern wollen, mit dem Hin­
zufügen, daß desfalljlge Anmeldungen beim Livl. 

Civil«Gouverneur jederzeit schriftlich bewerkstelligt 
werden können. 

Riga, den l9. Mai 1848. 
In Stelle des Livl. Civil-Gouverneurs, 

N r .  6118 .  V i ce -Gonve rneu r  Ludw ig  v .  Cube .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen:c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 
und Nachachtung Derer, die es angeht. Bei 
Gelegenheit der auf Anordnung des Herrn Mi­
nisters dcs Innern zu veranstaltenden Vcrmes-
sung desRigaschcn Stadl-Territoriums, deren Lei­
tung dem Gouvernements-Landmesser, Tit.-Rath 
Schmidt übertragen worden, hat sich ergeben, 
daß  d i e  vacan ten  S tad t canong ründe  i n  den  Vo r ­
städten zum großen Theile ohne vorgängigen 
Plan und ohne regelmäßige Abtheilung von 
Straßen eingemessen worden, und daher viele 
Grundstücke eingenommen sind, von denen die 
stadtische Verwaltung bis jetzt keine Kenntniß 
hat; ferner, daß durch eigenmächtigen Eindrang 
in vacante Stadtqründe die ursprünglich einge-
messcncn oft ansehnlich vergrößert worden, auch 
die Gränzen zwischen den Stadtgründen und den, 
verschiedenen Kirchen und Stiftnngen gehörigen 
nicht überall fest bestimmtsind. ZurBescitigung 
dcr hieraus hervorgehenden Uebelstände ist von 
Seiten des Rigaschcn Raths für nothmendig be­
funden worden, vor Anfertigung der Pläne eine 
b e so ndereC o in m i ssi on niederzusetzen, nin fe ste Be-
stimmungeu über die Granzcn, das Areal :c. der 
der Stadt und den Kirchen und Stiftungen gehö­
rigen. auf Erbzins abgegebenen Grundstücke 
herbeizuführen, woraus allein, als Resultat der 
Messung, zuverlässige Plane und gesetzlich gil­
tige Documeute zur Sicherung sowohl des Grund-



eigenthümers als auch des Grundzinsners hervor­
gehen können. Die Obliegenheiten dieser Coin-
mission sind wie folgt normirr worden: 1) Fest­
stellung des Areals und der Gränzen der einzel­
nen, von der Sradt und den Stiftungen abge­
gebenen Grundstücke nach den vorhandenen Grund, 
chatten und den Katastern oder Grundbüchern, 
mit Berücksichtigung der neuen Ausmessung; 
2) Bestimmung darüber, ob der durch eigen­
mächtige Vergrößerung der Grundstücke hinzu­
gekommene Mehrbetrag an Flächenraum dem 
Grundzinsnerzu lassen oder abzunehmen sey,und im 
ersten Fall Festsetzung des für diesen Mehrbetrag 
nach Maßgabe der bei den resp. Verwaltungen 
geltenden Grundsätze zu zahlenden Grundgeldes; 
Z) dergleichen Bestimmung und Feststellung hin­
sichtlich derjenigen Grundstücke, die eigenmächtig 
besiedelt worden, und welche erst durch die jetzige 
allgemeine Aufmessung ausgemittelt und noch 
nicht in den Grundbüchern verzeichnet sind; 
4) Feststellung und Bezeichnung der etwa not­
wendig anzulegenden neuen Gassen, um andern 
zu vacanten Grundstücken sich meldenden Anbau-
erndenZugangzu solchen freizuerhalten; 5) Aus­
gleichungen streitigen Gränzen unter den Grund-
zinsnern nach Befinden der Umstände; 6) Güt­
liche Vermittlung hinsichtlich streitiger Gränzen 
zwischen den verschiedenen Grundherren, als der 
Stadr, den Stiftungen, Kirchen u. s. w., und 
wenn diese fehlschlägt, Feststellung des Streit­
punktes behufs richterlicher Erkennrniß. Außer­
dem haben die Glieder der Commifsion auch den 
etwanigen Erlaß von Grundgelder- und andern 
Abgaben-Restanzien in Erwägung zu ziehen, und 
nach Maßgabe der darüber erlassenen obrigkeitli­
chen Bestimmungen mouvirte Vorschläge zu ma­
chen, wie dem Anwuchs solcher Rückstände für 
die Zukunft wirksam vorzubeugen wäre. — Auf 
Ansuchen des Rigafchen Rathes wird von der 
Livl. Gouv.-Regierung solche für nöthig erach­
tete Maßregel hiemit zur Kennrniß der Grund-
besitzer gebracht, mit der Weisung, daß jeder 
Grundbesitzer gehalten ist, auf die Aufforderung 
der unter dem Vorsitze des zum Stadt-Cassa-Col-
legio delegirten Rarhsgliedes, gegenwärtig des 
Rathsherrn Meitzer, aus zweien Gliedern des 
extraordinairen Stadt-Cassa-Collegiums bestehen­

den Commifsion persönlich oder durch legirmu'rte 
Vertreter bei derselben zu erscheinen, die von 
ihr verlangt werdenden Auskünfte und Nachwei-
fungen zu erlheilen und seine Besitzdocumente 
vorzuweisen, widrigenfalls die Interessenten es 
sich selbst zuzuschreiben haben würden, wenn die 
Commission die ihr vorliegenden Fragen ohne 
Weiteres entscheidet. 

Riga-Schloß, den 17. Mai t84S. 
Regierungsrarh G. Tiefen Hausen. 

N r . 47b0 .  Sec r .  L .  Nap ie r sky .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen ?c., aus der Liv­
ländischen Gouvernements-Regierung zur allge­
meinen Wissenschaft und Nachachtung. Nach­
dem bereits im Jahre 1329 unter Allerhöchster 
Genehmigung eine allgemeine Aufforderung an 
die Bewohner Rußlands ergangen, durch frei­
willige Beiträge sich an der Errichtung eines 
Denkmals auf die Ruine des alten Taurischen 
Chersones zum Andenken an die Taufe des apo­
stelgleichen Großfürsten Wladimir zu beteili­
gen, hat in deren Folge Se. Kais. Majestät Al-
lerhöchst zu befehlen geruht, daß zum Andenken 
an diese Begebenheit eine Kirche des Großfürsten 
Wladimir in der Stadt Sewastopol auf der von 
Sr. Majestät angegebenen Stelle nach den Plä­
nen und Zeichnungen des Architekten Ton erbaut 
werden soll, und, da die bisher eingegangenen 
Beiträge zu einer des Russischen Namens würdi­
gen Ausführung dieses Bauwerks unzureichend 
sind, die Allerhöchste Genehmigung dazu er­
lheilt, daß die allörrliche Subscriprion zur Ein­
sammlung freiwilliger Beiträge für den erörter­
ten Zweck erneuert werde. — Indem die Livl. 
Gouv.-Regierung, aufdie von Seiten desHaupt-
Commandeurs der Flotte und Häfen des Schwar­
zen Meeres Sr. Excellenz dem Livl. Herrn Civil-
Gouverneur hierüber gemachte Mittheilung, sol­
ches hiermit zur allgemeinen Kennmiß bringt, 
fordert sie sämmtliche Bewohner des Livl. Gouver, 
nements hierdurch auf, durch freiwillige Beiträge 
zur Förderung dieses Unternehmens beizutragen. 
Die Stadt- und Land-Polizeibehörden dieses 
Gouvernements aber werden hiemit beauftragt, 
in ihren resp. Jurisdictionsbezirken Subscripri-
onen zu dem gedachten Zweck zu eröffnen, und 



die eingegangenen Beiträge binnen Jahresfrist 
zur Weiterbeförderung anhero einzusenden. 

Riga-Schloß, den 14. Mai 1848. 
Regierungsrarh G. Giesenhausen. 

N r .  4261 .  Sec r .  L .  Nap ie r sky .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft. 
Zu dem Amte eines Kreisfiscalsgehilfen für den 
Riga-Wolmarschen Kreishar sich, ungeachtet der 
von der Livl. Gouv.'Regierung unterm 9. Ocro-
ber 1847, sub Nr. 8228, erlassenen Publicarion 
nicht die erforderliche Anzahl von Candidaten ge­
meldet. und werden demnachvon der Livl. Gouv.-
Regierung, auf desfallsigen Antrag Sr. Durch­
laucht des Herrn General-Gouverneurs von Liv-, 
Ehst- und Kurland :c. :c., Grafen SuworowRim-
niksky, alle Diejenigen, welche sich um die Stelle 
eines Riga-Wolmarschen Kreisfiscalsgehilfen zu 
bewerben gesonnen sind, desmirrelst aufgefordert, 
ihre Gesuche nebst den Attestaten über ihre Be» 
fahigung zu solchem Dienste spätestens bis zum 
20. Juni d. Z. dcr Livl. Gouv.-Regierung, be­
hufs der Sr. Durchlaucht dem Herrn General-
Gouverneur zu machenden Vorstellung, zu unter­
legen. Riga-Schloß, am 17. Mai 1848. 

Regierungsrath G. Tiesenhausen. 
N r .  4 8 2 2 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c.. aus der Livlän­
dischen Gouvernements-Regierung an sämmtliche 
Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands. Da 
ein in die wohlrhärigen Anstalten auf Alexanders, 
höhe am 2t. Mai !846 aufgenommen gewesener 
Taubstummer ohne Namen, dessen Hingehörig-
ieir bis hiezu nicht ermittelt worden, am 2. Mai c. 
von dort entwichen ist; so wird von der Livl. 
Gouv.-Regierung sämmtlichen Stadt- und Land-
Polizeibehörden dieses Gouvernements hierdurch 
vorgeschrieben, nachdem erwähnten taubstummen 
Läufling. dessen Signalement unten angegeben 
ist. sofort in ihren Jurisdictionsbezirken sorgfäl« 
tigst forschen zu lassen, und falls derselbe ergrif­
fen werden sollte, ihn unterWache an diese Gouv.-
Regierung abzufertigen. Signalement des 
Taubstummen: Alter circa 27 Jahre, Haare 
röthlich, Augen braun, Gesicht etwas pockennars 

big, Nase gewöhnlich, Gesichtsfarbe braunlich, 
besonderes Kennzeichen: auf dem rechten Auge 
ein Maal. Derselbe war bei der Entweichung be­
kleidet mit einem grau tuchenen Manrel, grau 
tuchenen Hosen, grau tuchenen Handschuhen, 
grau tuchenen Fußlappen, Stiefeln und einem 
alten Kronshemde, auf dessen Vorderseite mit 
Märkdinte die Buchstaben T H. nebst der Zahl 
1847 gezeichnet sind. 

Riga-Schloß, den 17. Mai 1848. 
Regierungs-Rath Klein. 

Nr. 2618. Secr. M. Zwing mann. 
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livlän­
dischen Gouvernements-Regierung an sämmtliche 
Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands. Da 
zufolge anhero ergangener Unterlegung der Dörpt-
fchen Polizei - Verwaltung 6. 6. 30. März v., 
Nr. 1190, der Abfchiedspaß des vom Pawlow-
schen Leibgarde-Regiment als Unteroffizier verab-
fchiederen Nikolai Timosejew <1. ci. 10. Decem-
ber 1835, Nr. 3330, verloren gegangen ist; so 
wird von der Livl. Gouv.-Regierung sämmtlichen 
Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands solches 
mir der Weisung eröffnet, darauf zu achten, daß 
in ihren resp. Jurisdictionsbezirken mit dem be­
regten ungilrigen Dokumente kein Mißbrauch 
gerrieben, selbiges vielmehr dem etwanigen In« 
Haber abgenommen und anhero eingesandt, mit 
einem fälschlichen Producenten aber nach Vor­
schrift der Gesetze verfahren werde. 

Riga,Schloß, den 17. Mai 1848. 
Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

N r .  4569 .  S?c r .  L .  Nap ie r sky .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livlan, 
dischen Gouvernements-^.Regierung an sämmrliche 
Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands. — 
Da zufolge hierher ergangener Requisitionen der 
Kurländischen Gouv.-Regierung ci. Z. 20. April 
e-> Nr. 3652, 24.April, Nr. 4065, und 26.April, 
Nr- 4153, der dem zum Privat-Gute Westen­
feld verzeichneten Jungen Fritz Dubbing aus der 
Mitaul'chen Kreisrentei errheilre Jahres-Placat-
Paß vom 14. Januar d. I., Nr. 56, die dem 
Bürgerokladisten der Stadt Goldingen Ernst 
Solkowsky errheilte Abgabenquittung vom 13. 



Februar 1847, Nr. 29, und der dem zum Pri­
vat-Gute Bresilgen verzeichneten Gustav Petrow, 
sky ertheilte, bis zum 7. Januar 1847 giltkg ge­
wesene Placat-Paß verloren gegangen sind; so 
wird von der Livländischen Gouvernements-Re­
gierung, unter Beifügung des Signalements des 
Gustav Petrowsky, den sämmtlichen Stadt -
und Land-Polizeibehörden Livlands solches mit 
der Weisung eröffnet, darauf zu achten, daß 
in ihren resp. Jurisdictionsbezirken mit den be­
regten ungiltigen Dokumenten kein Mißbrauch 
'getrieben, selbige vielmehr dem etwanigen In­
haber abgenommen und anhero eingesandt, mit 
einem fälschlichen Producenten aber nach Vor­
schrift der Gesetze Verfahren werde. 

Riga-Schloß, den !7. Mai 1848. 
Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

N r .4553 .  Sec r .  L .  Nap ie r sky .  
S i gna lemen t  des  Gus tav  Pe t rowsky :  

Alter 37 Jahr, Wuchs 2 Arschin 5 Werschok, 
Gesicht oval, Haare und Augenbrauen braun, 
Augen grau, Nase groß, Mund mittel, Kinn ge-
g rüb t .  I n  üc lem:  Sec r .  L .  Nap ie r sky .  

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Lieferung von 15 
Faden Birkenbrennholzes für die Rigasche zweite 
Kreisschule zu übernehmen, hierdurch aufgefor­
dert, zum Torge am 24. und zum Peretorge am 
2L. Mai d. I. zeitig, und spätestens bis l Uhr 
mittags, bei diesem Kameralhofe sich zu melden, 
und die gehörigen Saloggen bei den einzureichen­
den Gesuchen beizubringen. 

Riga«Schloß, den 18. Mai 1848. 
Kamera lho f s -Assesso r  E .  Hündebe rg .  

N r .  500 .  Sec re ta i r  Z i e l baue r .  2  
Ks3ennoio lls.»srolo cn«?. 

zjie^skoii^ie v3«ri, ns ce6n nocrav-
z^u^inn^s 15 rs-

s«eve» 6ep«Jovkixi, v?, oin> IIa 
ropr^ 21. n 28. Als« c. r. 

ss6^isi'0izpe>lenno, o nv no3»:e I ^ses no no-
^^^nn, npe^ersv^eniezi^. ns^.ie»?2li^nx?. 3S-
.»vrvvk, n^n no^svao»li.ix^, npomeni^x?.. 

As^ou?», 18. Als« 1848 ro^s. 2 
lisa. IIs^i Xeeeeoo^?, 3 I n u 6«; p i 

U,n.i b 6s ̂ ep?.. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Lieferung von 9 

Faden Birkenbrennholzes für die Rigasche Rus­
sische Kreisschule zu übernehmen, hierdurch auf. 
gefordert, zum Torge am 24. und zum Peretorge 
am 28. Mai d. I. zeitig, und nicht später als bis 
1 Uhr mittags, bei diesem Kameralhofe sich zu 
melden, und die gehörigen Saloggen bei den ein» 
zureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den l8. Mai 18^8. 
Kamera lho f s -Assesso r  E .  Hündebe rg .  

Nr. 503. Secr. Ziel bau er. 
^In^^nnHcttoko t»s3ennoko Ils^isrolo cnmi. 

NkiZbivsio^cÄ «3«5?> ns cetin nocrsv 
9 csmenvn 6e^e3ovl.ixr, Poetin 

cusro ^j;3^»slo ^in^nn^s, «sn^l.e« vi. eno 
k- l. ropl'/ 21. » ne^,erop»<l;k 28. Als» c. r 

3s6.isiovpe«enno, u no no3Mk l ises no no 
^iv^nn, et, npe^c^sv^enie»,?, ns^ezxsu^ix!. 3» 
^oiov^. n^n no^sose^lbixb nsionieni«x^». 

ZsnoKi., 18. Als« 1818 ro^s. / 
! ? S 3 .  I I a . ? ,  ^ e e e e e o p » ,  9 .  I  u n ^ e k i e p l " ! .  

lsn biis ̂  e P i» 
Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 

welche willens seyn sollten die Lieferung von 2u 
Faden guten, trocknen, reinen Birkenholzes für das 
Rigasche Gymnasium zu übernehmen, hierdurch 
aufgefordert, zum Torge am 24. und zum Pere­
torge am 28. Mai d. I. zeitig, und spätestens 
bis 1 Uhr mittags, bei diesem Kameralhofe sich 
zu melden, und die gehörigen Saloggen bei den 
einzureichendenGesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 14. Mai 1848. 
Kameralhofs-Assessor E. Hündeberg. 

Nr.491. Secr- Zielbauer. 2 
O??, »In^i«n^e»?oü Üs3enno» lls^lsrl.1 enui. 

vbl3bioskorcs züe^sioii^iv o3K?b ns ee6n nocrsvrr^ 
xoponinx^., c)'xnxi>, ine?i.ix?.6vpe3ovbix'l.^^oLi, 
20 ea)«enen ?n?«c«0n rn«ns3in — «sn^bc>l 
uik. ?oprv 21. « nepero^»?lib 28. inc^i^. ccro 
Als«, se no3A!6 I iscs no nn.?^nn vi. k^S3e» 
n^io n llj>e^crsvurl, sij»n no^svsesibixi» 
nz«ollienl«x?» ns^iv-Rsm,!«? 3s^orn. 

t^«pS'3s»inici., 11. Als» 1818. 2 
l»S3. Hs.?. ^ececto^?, 9. 1^nn^e6ep r?> .  

Lln.i k.6 s) e s» 
Nachdem auf Grundlage der in den Wo­

chenblättern und in der St. Petersburger Zei­
tung inserirt gewesenen Publikation deS Ober^ 
directorii der Livländischen adlichen Credit»Socie-
tär vom 5. März d. I. die Ausloosung des 
20. Theils der Livländischen Pfandbriefe I^it. 
welche von l8^8 ab aus bisheriger Gebundenheit 



und wieder in die Reihe der für beide Theilt 
kündbar werdenden Pfandbriefe zurücktreten, am 
3. Mai d. I. von diesem Oberdireckorium be­
werkstelligt worden, werden die gezogenen Num­
mern zur Kennrniß der Inhaber solcher Pfand­
briefe mit Beziehung auf die Publicarion vom 
6. März d. I. desmittelst bekannt gemacht. 
No. geri. Rthlr. S.-Rbl. 

47 sp. 2 Ollsen 1000 — 
104 - 13 Alt Ottenhof — 
137 — 1 Loddiger 1000 
188 — 15 Pürkeln 600 
499 —169 Marienburg — 
999 — 25 Schloß Burmek 1000 

1276 
1326 
1390 
1433 

5 Fehsen 
5 Uexkülshof 
5 Grundsal 
9 Raichen 

1487 — 52 Aahof 
27 Kaugcrshof 
24 Kokenhof 

1580 
1657 
1717 — 84 dito 
1785 — 35 Berfohn 
1924 — 23 Erlaa 
2034 — 46 Ramkau 
2091 — 47 Seßwegen 
2218 — 32 Alt Calzenau 
2253 — 14 Martzen 
2613 — " 
2871 — 
3084 — 
3089 — 

1000 
1000 
500 

1000 
1000 
1000 
1000 

1000 
1000 
500 

1000 
1000 
1000 

35 Palzmar — 
4 Luhde — 

14 Cadfer — 
19 dito — 

3168 — 16 Gallandfeld — 
3724 — 1 Ohlenhof — 
3971 — 18 MoriHberg — 
4003 — 1 Weißensee — 
4137 — 1 Neu Wrangelshof — 
4143 — 7 dito — 
4266 — 13 Eremon — 
4369 — 12 Fianden — 
4439 — 8 Keysen — 
4468 — 6 Neu Wohlfahrt — 
4504 — 21 Gollgofsky — 
4699 — 8 Praulen — 
4793 — 7 Alt Schwaneburg — 
4990 — 15 Königshof — 
5116 — 16 Ramelshof — 

1000 

1000 

800 

1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
500 
1000 
1000 
1000 
850 

RS. AS». 
5119 sp. 19 Ramelshof 
5122 — 22 dito 
299 — 11 Metchen 
321 — 33 dito 
370 — 17 Wassula 
406 — 21 Neu Oberpahlen 
458 — 7 Fehrenhof 
489 — 28 Rogosinsky 
663 — 17 Fennern 
720 — 74 dito 
813 — 24 Hummelshof 
850 — 7 Jmma-Werrafer 
886 — 43 dito 
912 — 18 Rewoldt Uchr 

1074 — 2 Palloper 
1222 — 72 Rappin 
1259 —109 dito 
1293 —143 diro 
1575 — 46 Waimasrfer 
1615 — 38 Meyershof 
1618 — 41 dito 
1806 — 23 Neu Suislep 
1883 — 14 Kodjerw 
1895 — 7 Woidema 
1961 — 73 dito 
1993 — 7 Alt Bockenhof 
2018 — 8 Ninnigal 
2092 — 28 Kawershof 
2213 — 23 Cardis 
2292 — 4 Tappick 
2533 — 2 Fölkhof 
2569 — 8 Pölks 
2957 — 39 Schloß Sagnitz 
3005 — 87 dito 
3091 — 9 Schloß Karkus 
3097 — 15 diro 
3179 — 97 dito 
3444 — 30 Neu Alchen 
3539 — 86 Euseküll 
3546 — 93 dito 
3582 — 14 Tarwasc 
5641 — 4 Kalnemoise 
6588 — 9 Kroppenhof 
6737 — 27 Schloß Serben 
6961 — 7 Cöllja! 
6963 — 9 dito 

Rthlr. S.-Rbl. 
750 

— 700 
— 1000 
— 1000 
— 1000 
— 1000 
— 600 
— 800 
— 1000 
— 1000 
— 1000 
— 1000 
600 — 
— 1000 
— 1000 
— 1000 
— 1000 
— 1000 
— 1000 

1000 — 
1000 — 
— 1000 
— 1000 

1000 — 
— 800 
— 1000 
— 1000 

500 
1000 

1000 
1000 
1000 

1000 

1000 

1000 
1000 

500 

500 
1000 

1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 



A6N. Rthlr. 
7003 8p. 11 Ficht — 

7029 — 8 Klein Roop — 

7057 -- 21 Lubahn — 

7476 — 3 Tootzen — 

7581 — 25 Nirau — 

7617 — 32 Klein Roop -— 

7647 — 4 Odsen —-

7725 — 12 Kemmershof — 

7966 — 39 Schloß Wenden — 

8054 — 79 Laudohn — 

8417 — 69 Praulen — 

8517 - 1 Mehrhof — 

8736 — 36 Linden Hof — 

8800 — 10 Hasick — 

8815 — 1 Smilten — 

8897 — 53 dico — 

9309 — 11 Sandel — 

9333 — 1 Milsenhof — 

9489 — 22 Dickeln — 

9562 — 12 Klingenberg — 

9640 — 1 Rutzkn — 

9791 — 2 Sepkull -— 

9847 — 30 Alt Salis — 

9901 — 1 Kulsdorf — 

9905 — 5 dito — 

9978 — 45 Neu Schwancburg 
9990 — 57 dito — 

100 i2 — 70 Alt dito — 

10251— 7 Neu Oltenhof — 

36L7 - 49 Tarwasc — 

4177 — III Kark'uS '— 

4440 — 40 Ropkoi — 

4768 - 43 Korast — 

4821 — 9 Alt Anhen — 

5274 — - 26 Asükas — 

5794 — 24 Alt und Neu i 
Kirrumpäh / 

6035 -- 26 Neu Karric-Hof — 

6219 -- 36 Schloß Fellin — 

6657 — - 3b Saarahof — 

0562 -- 81 Carolen — 

7027 — 69 Löwenhof 

S.-Rbl. seu. Rthlr. S.-Rbl. 
500 7034 SP. 46 Löwenhof 

Rthlr. 
1000 

1000 7071 3 Heimrhal — 1000 
1000 7315 — 82 Abia — 1000 
1000 7457 — 37 Groß Köppo — 500 

500 7496 — 19 Pellenhof — 1000 
1000 7627 — 15 Lunia — 1000 
1000 8021 — 8 Kawast — 1000 
700 8022 — 9 diro ... 1000 
500 8215 — 15 Testama — 1000 

1000 8217 — 17 diw — 1000 
1000 Zu Riga, am 1 l. Mai <848. 
1000 Der Livlandischen adelichen Güter Credit 

560 Societät Oberdirecrorium. 
500 P. 2- v. Schultz, Oberdirector. 

1000 Nr. 480. Stoevern, Secr. 1.: 
1000 Der Orgelbauer Martin aus Riga hat in 
1000 Folge eines am 16. Juni 1847 mit ihm abgc-
1000 schlossenen Conrractes eine Orgel für die Kirche 
1000 zu Erwählen gebaut, und zu entsprechender Zeit 
1000 in derselben aufgestellt. Dem unterzeichneten 
1000 Kirchenvorstand ist es angenehme Pflicht, hiermit 
1000 zu erklären: daß er in dem gelieferten Werke 
900 nicht nur alle Bedingungen des Contracts vom 

1000 16. Juni 184 7 vollständig erfüllt, und dadurch 
650 den guten Ruf, der Herrn Martin vorausging, 

1000 vollständig bestätigt sehe, sondern er, der Kir-
1000 chcnvorstund, überdem auch noch durch freiwillig.-
1000 Hinzufügung eines vorzüglichen Orgelzuges von 
1000 Seiten des Meisters überrascht worden sey, und 
1000 somit gerne und bereitwillig mit seiner vollen Zu-
1000 friedenheit zugleich seinen besten Dank für d.o 

500 die Erwahlenscke Kirche zierende Orgelwerk hier^ 
900 mit von Amtswegen aussprechen müsse. Das 

1000 Werk wird sich selbst jedem Kenner empfehlen. 
750 dem Meister aber wünschen wir, daß namentlich 

1000 ^ 3""^" Unternehmen als vorzüglich 
bewährte Gesinnung überall verdientes Vertrauen 

1000 finden möge. Poperwahlen, den 2. Mai 1^48. 
1000 Axel Brüggen, Heinrich v. Bach, 
1000 Kirchen - Vorsteher. Kirchen - Vorsteher. 
1000 (1^.3.) Carl Hugenberger, 
1000 Kirchspielsprediger zu Erwählen mpp>. 



L i v l a n d i s c h e s  
A m t s  -  B l a t t .  

42. Montag, den 24. Mai 1848. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Neuffen :c., aus der Livlan­
dischen Gouvernements-Regierung an sämmtliche 
Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands. Da 
zufolge anhero ergangener Unterlegung des Riga-
schcn Raths ä. 6. 10. März c., Nr. 1653, der 
Armenschein des zum Haus- und Dienstoklad 
verzeichneten Peter Jagorsky vom 7. September 
1637; der Placatpaß des Zunftokladisten Va­
lentin Gotthold vom Jahre 1845; der Placatpaß 
des Bürgerokladisten Wassili Konstantinow vom 
December 1839; die Abgabenquittung des Ar-
beiterokladisten Simon Jakowlew vom 11. Juli 
1841, Nr. 4590; der Abgabenschein des Arbei-
terokladistcn Willum August Lange vom 4. No­
vember 18^8, Nr. 3177; der Abgabenschein 
des Arbeiterokladisten Peter Andreas Lange vom 
4. November 1838, Nr. 3178; die Abgabenquit-
tung des Bürgerokladisten Matwei Michalow 
Iwanow vom 12. August 1838, Nr. 7191; der 
Placatpaß des Zunfcokladisten August Wilhelm 
Müller vom März 1847, Nr. 867; der Pla­
catpaß des Arbeiterokladisten GeorgeMüllervom 
28. December 1846, Nr. 1661; die Abgaben-
auittung des Zunfcokladisten Friedrich Frey vom 
22. December 1844, Nr. 8361; der Armen­
schein des Bürgerokladisten Ernst Friedrich Meijch 
vom 11. Januar 1846, Nr. 74, und die Abga-
benquittung des Arbeiterokladisten Andreas Pe­
ter Sarring vom 27. October 1837, Nr. 8666, 
verloren gegangen sind; so wird von der Livl. 
Gouvern. < Regierung den sämmtlichen Scadt-
und Land-Polizeibehörden Livlands solches mit 
der Weisung eröffnet, darauf zu achten, daß 
in ihren resp. Jurisdictionsbezirken mit den be-
regcen ungilcigen Documencen kein Mißbrauch 
getrieben, selbige vielmehr dem etwanigen In­
haber abgenommen und anhero eingesandt, mit 

einem fälschlichen Producenten aber nach Vor­
schrift der Gesetze Verfahren werde. 

Riga-Schloß, den 13. Mai 1848. 
Regierungsrath G. Tiesenhauscn. 

N r . 40 l0 .  Sec r .  L .  Nap ie r sky .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Neuffen :c., aus der Liv-
ländischen Gouvernemenrs'Regierung an sämmt­
liche Stadt- und Land-Polizeibehörden des Livl. 
Gouvernements. In Veranlassung desfallsiger 
Requisition des Herrn Commandeurs des Riga-
schen Belagerungs-Jngenieur-Parks wird von 
der Livl. Gouv.-Regierung sämmtlichen Stadt-
und Land-Polizeibehörden dieses Gouvernements 
desmittelst aufgetragen, in ihren resp. Jurisdi­
c t i onsbez i r ken  nach  dem Geme inen  Pawe l  S  er<  
gejew von der Milicair-Arbeiter-Compagnie 
Nr. 5 (zweite Hälfte), der am 3. d. M. aus der 
Festung Dünamünde entwichen ist, und nach dem 
Unteroffizier erster Classe Iwan Wedrow, der 
am 6. Mai aus der Ri,gaschen Citadelle desertirt 
ist, — ungesäumt sorgfältige Nachforschungen 
anzustellen, und im Ermittelungsfalle diese De­
serteure, deren Signalement unten angegeben 
ist, arrestlich an diese Gouv.-Regiernng einzu­
senden. Signalement des Pawel Serge-
jew: Alter 4! Jahr. Größe 2 Arschin 6^ Wer-
schok, Gesicht glatt, Augen grau, Haare hellbraun, 
Nase gerade; war bei seiner Flucht bekleidet mit 
einer Militairmütze, einem Schafspelz, einem 
Ha l s tuche ,  Hemde  und  S t i e f e l n .  S i gna le ­
ment des Iwan Wedrow: Alter 35 Jahr, 
Größe 2 Arschin 6„- Werschok, Gesicht weiß, 
Augen grau, Nase mittelmäßig; war bei seiner 
Flucht bekleidet mit einem Mantel, auf dessen 
Epauletten die Nr. 5 befindlich, Winterhosen 



aus dunkelgrünem Tuche, Stiefeln, einem Hemde, 
Halstuche und einer Militairmütze. 

Riga-Schloß, den 21. Mai 1848. 
Regierungs-Rath Klein. 

N r .  560 .  Sec r .  M .  Zw ingmann .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung an sämmcliche Sradt- und 
Land-Polizeibehörden des Livl. Gouvernements. 
Auf desfallsige Requisition des Livl. Collegiums 
allgemeiner Fürsorge wird von der Livl. Gouv.-
Regierung säinmllichen Stadt- und Land-Poli­
zeibehörden aufgetragen, sofort in ihren Juris­
dictionsbezirken nach dem aus Alexandershöhe 
entwichenen, wegen Unrauglichkeit aus den Ar­
restanten-Compagnieen ausgeschlossenen Johann 
Grützhahn, sorgfältige Nachforschungen anzu­
stellen, und im Ermittelungsfalle denselben ar­
restlich an diese Gouv.,Regierung einzusenden. 
Signalement: Alter 54 Jahr, Wuchs mitt­
ler, Gesicht mager, Farbe blaß, Haare hell. 
Kronskleidung: blau und weiß gestreiftes leine­
nes Kamisol, desgleichen Hosen, Heinde, grau-
ruchener Jnvalidenmantel, Stiefel, runde tu-
chene Mütze. 

Riga-Schloß, den 18. Mai 1848. 
RegierungSrarh Klein. 

N r .  544 .  Sec r .  M .  Z  w  i ngman  n .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouvernements-Regierung an sämmrliche Stadt, 
und Land - Polizeibehörden Livlands. Da zu­
folge anhero ergangener Unterlegung des Lem-
salschen Raths <4. ä. 10. März e-, Nr. 276, das 
der zum Bürgeroklad der Stadt Lemsal verzeich­
neten Marfa Jakowlewa Beloi von dem Leinsal-
schen Rarhe am S. Juni 1846, sub Nr. 207, auf 
ein Jahr ertheilre Aufenthaltsbillet verloren ge­
gangen sind; so wird von der Livländischen 
Gouvern. - Regierung solches den sämmtlichen 
Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands mit 
der Weisung eröffnet, darauf zu achten, daß in 
ihren resp. Jurisdictionsbezirken mit dem beregten 
ungiltigen Documenre kein Mißbrauch getrieben, 
selbiges vielmehr dem etwanigen Inhaber abge­
nommen und anhero eingesandt, mit einem 

fälschlichen Producenten aber nach Vorschrift 
der Gesetze Verfahren werde. 

Riga-Schloß, den 17. Mai 1848. 
Regierungsrath G. Tkesenhausen. 

Nr .  4566 .  Secr .  L .  Napiersky.  
In Veranlassung desfallsiger Requisition der 

St. Petersburgschen, Wilnaschen und Witebski-
schen Gouv.-Regierung, wird von der Livländi­
schen desmittelst bekannt gemacht, daß an den 
dazu anberaumten resp. Torg. undPeretorgtermi-
nen nachfolgende Immobilien öffentlich verkauft 
werden sollen, als: 1) in der St. Petersburg-
schen  Gouve rn . -Reg ie rung  am 3 .  und  7 .  Jun i  e - :  
d i e  im  Lugaschen  K re i se  be legene ,  au f  975  R .  S .  
taxirte, Besitzlichkeic der verstorbenen Lugaschen 
Bürgerin Elisabeth Alexandrowa Arends, mit 
21 männlichen und !6 weiblichen Revisionsseelcn 
und 49 Dessätinen Land, und K. die im Tam-
bowschen Gouvernement im Temnikowschen Kreise 
belegene, auf 314 Rbl. 20 Kop. S. taxirte, Bes 
sitzung der Gebrüder Kutijew, mit 5 Revisions-
Seelen; 2) in derWilnaschen Gouv.-Regierung 
am 11. Juni e.: das in Wilna sub Nr. 830 be­
legene, auf 1144 Rbl. S. taxirte, Haus der 
Ebräer Benjamin und Slata Kowensky, und 
d .  das  i n  W i l na  sub  N r .  26  be legene ,  au f  640  
Rubel S. taxirte, steinerne Haus des EbräerS 
Leiser Nodel, und Z) in der Witebskischen Gou­
vern.-Regierung am 13. Juni: die im Witebski­
schen Kreise belegene, auf 6047 Rbl. 50 K. S. 
taxirte. Besitzlichkeic des Gutsbesitzers Roman 
Jgolnikow, mit 57 männl. und 53 weibl. Revi­
sionsseelen, — und werden demnach etwanige 
Kaufliebhaber desmicrelst aufgefordert, an den 
genannten Tagen in den betreffenden Gouv.-Re-
gierungen sich zu melden, woselbst auch die nähe­
ren Auskünfte ercheilt werden. 

Riga-Schloß, den l8. Mai 1848. 
Regierungsrath Klein. 

N r .  545 .  Sec r .  M .  Zw ingmann .  
Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 

welche willens senn sollten die Lieferung des zur 
Beheizung der Behörden-Locale im Schlosse :c. 
im Winter 18^A erforderlichen Brennholzes, und 
zwar 209 Faden reinen Birkenholzes und 400 
Faden Birken und Ellern gemischten Holzes (den 
Faden zu 9 u 10 Fuß gerechnet und 2 Fuß lan­



ges Holz) zu liefern, zu den dieserhalb auf den 
4. und 8. Juni d. I. anberaumten Torgen zeitig, 
und nicht spater als 1 Uhr nachmittags, im Livl. 
Kameralhofe sich zu melden, und den schriftlichen 
Eingaben die erforderlichen Saloggen beizufügen. 

Riga-Schloß, den 22. Mai 1848. 
Kameralhofs-Assessor E. Hündeberg. 

N r .  519 .  Sec re ta i r  Z i e l baue r .  3  
I?a3ennvlo Ilg^iavolo cum?. 

vi.i3i.ivaio^en ^e.lartiil^iv S3^i^i, na uoerao-
norpe6lll.ixl» na tt^^vii^^ic» 3U.v,^ 18^/^g 

^.i^i «rou^uLaniii uo>itiu^enlü npuevre^oennbix!» 
AltieiQ vi, u np. 6epe3vkl.ixb 209 ea»?e-
neu » 6epeZ08i>ixi. u e^osbixk. »ibniaiinl.ix'b 100 
ea^eueü (Ka^F,an ea>«enk, no 9 u II) 4.)rnkjb, 
a N(,.2blio ^linvlli uo 2 ^)"ra) ^ivurke^i LK 
.In-v^^in^eli^ io ?ia3eun^it> Üb ropia»!^. 
1. ii kii. 8. Ik«n/l »ibe/iys 3a6.2a>?o» 
o^exenno, u uo llttsme 1 »iaea no uo.i^liu, 
iipe^e^auus^. npu nuck.Aellni.ixk upolueuiKxk 
iznüniinl.it; Zg^ioiu. 

^ni a-3ai>l0kxl,, 22. ^Ia>i 1818 io^a. 
lüaz. llai. ^cceeenp?. 9. I" u n^e ö ep r"b. 

11̂  û i l. 6 â  e p k,. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Lieferung von 15 
Faden Birkenbrennholzes für die Rigasche zweite 
Kreisschule zu übernehmen, hierdurch aufgefor­
dert, zum Torge am 2 !. und zum Peretorge am 
28. Mai d. I. zeitig, und spätestens bis > Uhr 
mittags, bei diesem Kameralhofe sich zu melden, 
und die gehörigen Saloggen bei den einzureichen« 
den Gesuchen beizubringen. 

Riga«Schloß, den 18. Mai 1348. 
Kamera lho f s -Assesso r  E .  Hündebe rg .  

Nr. 500. Secretair Ziel bau er. 1 
»lu^.l/ili^eiiolti I»a3ennolo lla.is^oio ciiA'k, 

vll3i.ivan»re« >«e^al«iu^ie «Znri, na eeuil nveras-
^.i/i I'n^eKain ) t;.?^lisrk> ^in^inn^a 15 es-

>Keneu 6epe3ool.ixl, ^lonr., )ikn^l,cn vl. eiic» IIa 
ui. ropi v 21. u ueperopmlib 28. .^Ia)i c. r. 

3s6.iarv»poAelino, n ne no3>Ke 1 'iaea no no-
.l)^un, ck, npe^crav.ieillem^ ns^.ie>üan^uxb 3a-
.loioiil. npu uo^avae»ll-ixi. u^ttiiienilixb. 

I'nia3a>i0kck,, 18. ^Inn 1818 io^a. 1 
1xa3. Ila.l. ^Vceeeec>j>i, -) I'u «i ,^e 6 e p r?,. 

deix^erapl. II, n.1 k 6 a ̂  e p i,. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Lieferung von 9 
Faden Birkenbrennholzes für die Rigasche Rus­
sische Kreisschule zu übernehmen, hierdurch auf­

gefordert, zum Torge am 24. und zum Peretorge 
am 28. Mai d. I. zeitig, und nicht später als bis 
1 Uhr mittags, bei diesem Kameralhofe sich zu 
melden, und die gehörigen Saloggen bei den ein­
zureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 18. Mai 18-13. 
Kamera lho f s -Assesso r  E .  H  ü  n  debe rg .  

Nr. 503. Secr. Ziel bau er. 1 
./In-k>.ijinHckct,it» Ka3ennc»lo IIa.?»7«io cu>lk. 

ni.i3i.ilzaiorcii /lie^aion^ie »3/1^1. na eeiin noe?»»-
9 eameneü 6epe30Li.ix'k, ^pnvl. ^.in I^oeeiu-

t.Kai'l) )^1;3^>!sic» ^'jn^lin^a, HlZU7l.en sl, eilc» IIa-
^iar^ k l. 21. u uepe^stp>Ki<b 28. Alan e. 
3a6^iaiospe»ienno, n ns nv3^io 1 'iaea no no» 
.ilv^nu, npe^e^ao^ienie^ii. ns^e^aii^nxi» 3a-
^niosk. npn uo^anaesibixk, n^olneiii/ixl,. 

t*nis-Za.>l0k!k., 18. I^Ia« 1818 ro^a. 1 
Iis3. Ua^i. ^ececcopl, 9. I n n ̂ e » e p l"l>. 

II. nr, 6 a  ̂ e p "b. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Lieferung von 20 
Faden guten, trocknen, reinen Birkenholzes für das 
Rigasche Gymnasium zu übernehmen, hierdurch 
aufgefordert, zum Torge am 24. und zum Pere­
torge am 28. Mai d. I. zeitig, und spätestens 
bis 1 Uhr mittags, bei diesem Kameralhofe sich 
zu melden, und die gehörigen Saloggen bei den 
einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 14. Mai >843. 
Kameralhofs-Assessor E- Hündeberg. 

N r . 491 .  Sec r .  Z i e l baue r .  1  
0^7, ^?u«k>^nn^ek?nu IxaZeiiuou IIa.la^l.1 en>i7. 

0l.i3l.losko^cn Aie^aioui,ie v3/i^i. na eeö/i noeravi?)^ 
xnpoiniix^., e) xux r., 'inc^l-ix l. k>e^e3 0lZi,ix i,^poiZ l. 
2l) cs^ienen I*u5kveKoü i ii>ii>S3iii — 
K i, 7<>^i v 21. u K l. 28. 'liie.i i, eei a 
^Is^i, «e uli3Ni0 I -iaea no no.i)^liu »7, l^a.Zeu-
ii)io n Njie^e^aljlirl. «l^u iiy^agaesll.ixk. 
n^vineni)ixl, ns^ue>k?aii^ie 3a.ioiii. 

I'ui a ZgZiokvl., 11. 1818. 1 
Iia3. IIa.,, ^cceeeop?, 9. 1',1 u^e ö e p r^.» 

t^eKpe^apl. II n .1 l. 6 a ) e p 'b. 

Vom Rathe der Stadt Lemsal werden Alle, 
welche an das, mittelst zwischen dem Bevollmäch­
tigten der Erben der weiland Frau Eollegien-
Assessorin von Hasford, Herrn Hofrarh und 
Ritter Doccor von Petersenn, als Verkäufer, 
und dem Drechslermeister Friedrich August 
Spohr als Käufer, om 31. October 1847 ab­
geschlossenen und am ?. April 1848 corroborirten 
Kauscontracts von Letzterem acquirirte, in Lemsal 



an der Gildestubenstrüße sub Nr. 37 belegene, 
Wohnhaus sammt Nebengebäuden, Garten und 
anderen Appertinenlien, irgend welche Ansprüche 
machen zu können vermeinen sollten, hiemittelst 
aufgefordert, sich binnen einem Jahr und sechs 
Wochen a äaw dieses Proclams in gehöriger und 
gesetzlich zulässiger Art bei diesem Rathe zu mel­
den, ihre iunäainenta el-eäiü zu exhibiren und 
rechtliche Entscheidung darüber abzuwarten, bei 
der Verwarnung, daß nach Ablauf der festge­
setzten Frist säims präcludirt und das erwähnte 
immobile dem gegenwärtigen Acquirenten als 
dessen unanstreitbares Eigenthum adjudicirt wer­
den soll. 

Lemsal-Rathhaus, den 7. April 1848. 
( I . .  8 . )  Bü rge rme i s te r  B -  B .  W i t t kows  ky .  

Nr. 394. H. Tiling, Secr. 2: 

Vom Rathe der Stadt Lemsal werden, auf 
Antrag des Curators des Nachlasses des am 
1. März dieses Jahres mit Hinterlassung eines 
am 3. dieses Monats öffentlich verlesenen Testa, 
men ts  ve r s to rbenen  Caspa r  F r i ed r i ch  Que rne r  
4) alle Diejenigen, welche willens seyn sollten, 
wider erwähntes Testament Einsprache zu thun, 
— und 2) Diejenigen, welche Erb- oder andere 
Ansprüche an genannten Nachlaß zu haben ver­
meinen, aufgefordert, Erstere: ihre Einsprache 
binnen Jahr und Tag, vom Tage der Verlesung 
des Testaments ab gerechnet— mithin spätestens 
bis zum 4. Mai 1349 — Letztere: ihre Ansprüche 
binnen gleicher Frist bei diesem Rathe zu ver-
lautbaren und etwanige iuuclaiuema creclit.! zu 
exhibiren, bei der Verwarnung, daß nach Ablauf 
dieser Meldungsfrist weder Einsprache gegen das 

Testament noch irgend welche Ansprüche an den 
Nachlaß berücksichtigt werden sollen. 

Lemsal-Rathhaus, den 10. Mai !343. 
( I . .  8 . )  Bü rge rme i s te r  B .  B .  W i t t kowskn .  

Nr. 485. H. Tiling, Secr. 2: 

Ed  i c t a l  -  C i t a t i on .  

Nachdem der Nachlaß des pro inol-mv er­
klärten Christoph To hl am 29. Mai 1329 zwi­
schen den Toh Ischen Erben getheilt worden, und 
bei dieser Theilung auf den Antheil der Frau 
Maync, gebornen To hl, die Summe von 
249 Rubeln 60^ Kopeken Silbermünze gefallen, 
ist derselbe, enthalten in einer auf das Haus des 
ehema l i gen  He r rn  Bü rge rme i s te r s  Geo rg  Vo -
gell ingrossierten Obligation 6.6. 5. April 1794, 
groß 200 Reichsthaler Albertus, asservirt unt 
durch die seitdem fällig gewordenen Zinsen ange­
wachsen. Es wird demnach die genannte Frau 
Maync geborne Thol — welche sich bis hiezu 
nicht zum Empfange ihres Antheils gemeldet — 
oder deren etwanige Leibeserben aufgefordert 
sich innerhalb zwei Jahren » diefer Edictal-
Citation persönlich oder durch einen gehörig legi-
timirten Bevollmächtigten beim Rathe der Stadt 
Lemsal in Livland zum Empfange des erwähnten 
Erb-Antheils zu melden, und sich über ihre Per­
son und resp. Berechtigung zum Empfange aus­
zuweisen, unter der Verwarnung, daß nach frucht­
losem Ablauf der präfigirten Frist ihr Erbanrheil 
den übrigen Tholschen Erben werde ausgeam-
wortet werden. 

Lemsal-Rathhaus, den 10. Mai 1343. 
( I , .  8 . )  Bü rge rme i s te r  B .  B .  W i t ckowsk  n .  

Nr. 436. H- Tiling, Secr. 2-



L i v l a n d i s c h e s  
A m t s  -  B l a t t .  

 ̂43. Donnerstag, den 27. Mai 1848, 

An sämmtliche Stadl- und Land-Polizeibe« 
Hörden des Livl. Gouvernements. — Der Ober­
aufseher der Proviantmagazine des Livl. Gouver­
nements hat mir mitgerheilr, daß der Diener 
des Pernauschen Provianrmagazins Peregrin 
Garnuschew am 8. d. M. bei einer Trakreur-Jn-
haberin zu Pernau zwei Kissen gestohlen, hierauf 
am i l). d. M. aus dem Quartier verschwunden, 
und seitdem nicht ermittelt worden. Bei seiner 
Entfernung habe er an Krons - Sachen einen 
Mantel mit Knöpfen, ein Hemde und zwei Paar 
Stiefeln mitgenommen. — Das Signalement 
desselben sey: Wuchs 2 Arschin 5^ Werschok, 
Gesicht weiß, Haar hellbraun, Augen grau, 
Nase mittel. — Zugleich hat der Oberaufseher 
der Proviantmagazine mich ersucht, Nachfor­
schungen in diesem Gouvernement nach dem ge­
nannten Peregrin Garnitschew anzustellen und 
im Ermittelungsfalle dem Proviantmagazin zu 
Fellin sistiren zu lassen. — In solcher Veranlas, 
sung trage ich sämmtlichen Stadt- und Land-
Polizeibehörden auf, das Erforderliche zur Er­
füllung dessen wahrzunehmen. 

Riga, den 25. Mai 1848. 
Livländischer Civil-Gouverneur 

N r .  6144 .  M .V .Essen .  
Sämmtlichen Stadt, und Land,Polizeibe, 

Hörden wird hierdurch anempfohlen. Nachfor­
schungen nach dem verabschiedeten Artillerie-Lieu« 
tenanr Carl von Wrangcl, welchem 33 Rubel 
74^Kop., und dem verabschiedeten Gemeinen 
Thomas Odinson, welchem 4 Rbl. 78H- Kop. zu 
ertradiren sind, anzustellen, und im Ermittelungs­
falle mir zu berichten. 

Riga, den 25. Mai 1348. 
Livländischer Civil - Gouverneur 

N r .  6439 .  M .  v .  Essen .  
Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 

welche willens seyn sollten die Lieferung von Mon--
turstücken für das Rigasche Polizei- und Brand-
Commando. und zwar: 1) 7112 Arschin Hem-

deleinwand, 2) 625 Ars. Segeltuch 1. Sorte, 
3) 587? Ars. Eegelcuch 2. Sorte, 4) i250 Ars. 
Futterleinwand t. Sorte, 5) 736 Ars. Futter­
leinwand 2. Sorte, und 6) Lederwerk zu 162 
Paar Stiefeln und zu >62 Paar Sohlen — zu 
übernehmen hierdurch aufgefordert: zum Torge 
am 7. und zum Peretorge am 11. Juni d. I. zei, 
tig, und spätestens bis 1 Uhr mittags, bei die­
sem Kameralhofe sich zu melden, und die gehöri­
gen Saloggen bei den einzureichenden Gesuchen 
beizubringen. 

Riga-Schloß, den 24. Mai 1848. 
Kameralhofs-Assessor E. Hündeberg. 

N r .  534 .  Sec r .  Z i e l baue r .  3  

^In-k-^/zn^ctivw vi,i3bi-
Valoren on.vlT, npnilurk, na oo-

no^kUHeückoü u «nslanHi», a U)lv»no: 
I) 7112 spiiiizu?, xo^eia kaniex?., 2) 625 
sziui. xo^iera llsp^eniiilaro I. 3) 587 >/z 
»plii. xo^iers 2. eoprs, 4) 1250 
xo^ie^s 1. eopva, 5) 736 
xo.icrg 'r»K«»grl>>ixe 2. 6) lco^n na 162 
»ia^i.1 cancirosj. n I62nspbi no^oineoi, — 
vi, l5s3e»n) kv rnprv na 7. s ne-

na II. Ilonn cero 3s6.i»lnsz»e' 
Aivnno, u no nv3>k<e 1 iaca no 
cruv.iöK upn no^aLae»bix?. n^oweni^x?» 

3g^oru. 
28. 1818. 3 

I5s3. lla.i. ^cceeeo^^. 9. l' 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Lieferung des zur 
Beheizung der Behörden-Locale im Schlosse zc. 
im Winrer l8j^ crforderlicken Brennholzes, und 
zwar 209 Faden reinen Birkenholzes und 400 
Faden Birken und Ellern gemischten Holzes (den 
Faden zu 9 a 10 Fuß gerechnet und 2 Fuß lan­
ges Holz) zu liefern, zu den dieserhalb auf den 
4. und 8. Juni d. I. anberaumten Torgen zeitig, 
und nicht später als l Uhr nachmittags, im Livl. 
Kameralhofe sich zu melden, und den schriftlichen 



Eingaben die erforderlichen Saloggen beizufügen. 
Riga-Schloß, den 22. Mai 1848. 

Kameralhofs-Assessor E. Hündeberg. 
N r .  519 .  Sec re ta i r  Z i e l baue r .  2  

.Fa-H./in«Hekcyko LsJvnsoio Ils^sroko 
NU3bivsioreÄ »ev^aioi^is L3«?b na «e6« oacvsv-

oorxv6nklx?. oi» 48^^g 
oioll^insasi« liozitii^eiiiL llp»o^rersesnbix?» 

ister?» »?, s li^>. 6epv3ovbix^» 209 es»!v» 
nek s 6opegoskix^ » e^osbix^k. »>tma««mxi. 400 
esÄ?eneö es«e«b no 9 u 10 rk.^rnv'b, 
» oo.it«o Ho 2 Ävn?k»c« vi» 

ksgevki^io «?. roprau?. 
4. s ae^eropz««^ 8. Irosn 3s6^lsro-
Lpe«esuo, » oe li<>3Z«e 1 isea vo no^l^no, 
n^v^ersLLisi> ups r>«cb»leii»l.ixi. llpvio«s»«xb 
Ig«0N0bI6 3S^or». 

I'orÄ-ZssloKT., 22. HIa« 1848 ro^a. 2 
Ras. lla^. ^ceeoc«^?. 9 I »u^e6e^>r^. 

U ,»^b6axvp^ ' '  
Bei dem letzten Sturm ist ein starker Ei« 

chenbaum am Düna -U fc r  i n  de r  Kenge ra  gge  
geborgen worden. Der etwanige Eigenthümer 
hat sich mitden Beweisen seines Eigenthumsrechts 
binnen sechs Wochen a äaw bei dem Land-Poli-
zei-Departcmenr zu melden. Nach Ablauf der 
festgesetzten Frist wird der Eichenstamm zum Be­
sten ael-c^ü pudüci öffentlich verkauft werden. 

^iga Land-Polizei-Departement, den 21. Mai 
4 848 

In der am 1. December 1847stattgehabten 
aligemeinen Versammlung der Stifter und Theil-
nehmer der am 16. März 1347 Allerhöchst be­
stätigten St Petersburger Commerz 
Compagnie für See-, Fluß und Land 
Transport - Versicherungen unter der 
Firma „HaÄesKÄa", welche ein Capital 
zusammengeschossen hatten, um die Wirksamkeit 
der Compagnie bei Eröffnung der Schifffahrt von 
1847 zu beginnen, wurde beschlossen: 
t)Den Inhabern der Präl'minair-Quittungen 

auf bereits vertheilte 8325 Acrien, welche an 
den Operationen während der Schifffahrt 
1847 Theil genommen haben, aus dem Ge­
winn der Compagnie eine Dividende von 10 
pCt. auf das eingeschossene Capital auszuzahlen. 

2) Nach Maßgabe der zweiten Einzahlung von 
50 Rubeln Silber pr. Acne von den Stiftern 
und den von ihnen eingeladenen Personen 
denselben obige 8325 Actien in Original aus­
zugeben und als Schlußtermin der zweiten 
Einzahlung den l. Juni !8ä8 festzustellen. 

3) Auf Grundlage der §§ 3 und 4 des Regle­
ments, vom i. December 1847 an, eine sechs-
monatliche Subseription auf die übrigbleiben­
den 11,675 Actien zu eröffnen, mit der Be­
stimmung: 

s. Daß bei Zeichnung 50 Rubel Silber pr. 
Actie gegen Präliminair-Quittung einge­
zahlt werden, und die Zahlung des Restes 
von 50 Rubeln Silber schließlich bis zum 
1. Juni 1848 gegen Empfang der Original. 
Actien geschehe. 

K. Wenn bei Ablauf des vom 1. December 
1847 an bestimmten sechsmonarlichen Ter­
mins der Begehr nach Actien deren zu ver­
theilen nachbleibendeZahlvon t 1,675 Stück 
übersteigen sollte, die Verrheilung derselben 
jiro rata der Unterschriften zu bewerkstelli­
gen sey. 

4)Falls die zweite Einzahlung von 50 Rubeln 
Silber pr. Actie nichtzum anberaumten Schluß­
termin bis 1. Juni 1843 geleistet wird, so 
verfällt die erste Einzahlung auf Grundlage 
des H 4 des Reglements zum Besten der Com­
pagnie. und die Actien werden auf's Neue aus­
gegeben. 

Auf Grundlage des vorstehenden Beschlusses hall 
die Direction der Nadeshda-Compagnie es für 
ihre Pflicht, die geehrten Theilnehmer, welche 
das Capital zusammengeschossen hatten, um die 
Wirksamkeit der Compagnie bei Eröffnung dcr 
Schiffahrt 1847 zu beginnen, hiemit zu ersuchen, 
die Rest-Einzahlung von 50 Rubeln Silber pr. 
Actie nicht später als bis zum 1. Juni I8ä8 zu 
leisten. 

Am 1. Juni 1848 wird gleichzeitig die am 
1. December 1347 eröffnete sechsmonatliche Sub­
seription auf 11,675 Actien geschlossen werden, 
und die Direction wird dann sogleich zur Ver< 
theilung derselben pro rata an die Herren Sub-
scribenten schreiten. 

Riga, den 22. Mai 1848. 
In Auftrag der Nadeshda-Compagnie 

He lms ing  öc  G r imm,  
General-Agenten für Liv- und Kurland. 
Am Pe rn i ge l schen  S t rande ,  d re i  Me i l en  

von Lemsel, ist eine sehr gute Wohnung für die 
Badezeit zu vergeben. Das Nähere darüber 
e r f äh r t  man  be i  de r  F rau  Gene ra l i n  K i e l  i n  
Wolmar. 2: 

H i e r zu  e i ne  Be i l age .  



Beilage zum Livländischen Amtsblatt 43. 
Donners tag ,  den 27 .  Ma i  1848.  

Die Livländische Gouvernements-Regierung hat 
sich die Communicare nachbenannter Behörden in Vor» 
rrag bringen lassen, und zwar: 

wegen Ausmittelung des Vermögens und der Ca-
pitalien folgender Pertonen, zu Beitreibung von 

Kronsrückstanden: 
1) der Stawropolschen Gouvernements-Regierung — 

der verstorb. Tit.-Rathin Ustinja Nikitina Stazenkow, 
der Gouv.»Secr. Nadeschda Wassiljewa Dobrowolsky, 
des GrusinersIegor Lomidzew; 2) der Tambowschen— 
des verstorb. Gouv.-Secretairs Iwan Fedorowitsch Ia-
strebow, verstorb. Tambowschen Meschtschanins Boris 
Markelow Kurbatow, Tambowschen Meschtsch. Iwan 
Iwanow Woewodkiu, ArtiUerie-Lieut. Nikolai Grigor» 
jew Goloschtschanow, Edelmanns Kaljitschew, verstor-
benen ehemaligen Secretairs beimUssmannschen Rathe, 
Cvll.-Secretair Iwan Jakowlew Michelsohn, der Fran 
Marina, des Woroueshschen Possadski Gorlow, der 
Erben des verstorbenen Tit.-Raths Iwan Filippow 
Andrejew, des Bauern des Herrn Kolnntschak, Ro­
dion Petrow Glnchow, der Canzellisten-Frau Katha­
rina Petrowa Aelikowska, Coll.-Registratoriu Iakvwa 
TimofejewaAndrejew, Eoll.-SecretairinDmitrijaWas-
siljewa Mische! und des Unter. Canzellisten Hesekiel 
Petrow Dobronadeschin, des Tambowschen Meschtscha­
uins Jakow Iwanow Alferow, Elatomschen Meschtsch. 
Wassily Iljin Gribkow, verstorb. Edelmanns Dechter, 
der Tambowschen Meschtschauins. Frau Praskowja 
Romauowa Sjuchanow, Coli.-Secr. Andrei Ssergiew, 
Kronsdauern Dmirrii Uskow, Coll.-RegistratorsAlexei 
Korelow, Temnilowscheu Meschtschanins Ssemen Ma-
kejew, Lieut. Iwan Tscharik, Wachtmeisters Wassilji 
und Edelmanns Ossip Tscharik, der Capitainsfrau Ka­
tharina Golubew, des Garde-Corporals Marim Wi-
scheßlawez, des Frauleins Natalia Ewßiukow, des 
Edelmanns Lew Jgnatjew, des Fräuleins Nadeschda 
Jsmailow, des Mursa Suleimau Diwletkildew, Alex­
ander Semenow, Jegor Adrianow Lofkutow, Icgor 
Nikitin Tschernow, Ssachar Chliftow, Iwan Fedor 
Iewanow, Zenofon Iefim Jefimow, Feodor Warlam 
Ssckolow, Ion Jesim Iuliabow, Anosria Iwanow 
Puschkin, Tambowschen Bürgels Fedor Alerejew Sso-
rokun, des Lieut. Sschtscheglcw, vcrstorb. Koslowschen 
Meschtsch. Alexci Deribisow, verabschiedeten Bombar-
diers Peter Slepancw Kondraschew, Morschanschen 
Meschtschanins Konvn Samlonow Ssliwin, der Kauf-
mauuofiau Marja Kononowa Dawidow, Morschan­
schen Meschtschanin^frau Nadeschda Nikitina und de. 
reu Sohn, des Meschtschanins Stepan Omitrijew So-
lorow, Majoiiu Natalia Protassew, des Majors Ni-
anor P.vlaßjew, der Oduvdlroizen - Frau Agraftua 

Schumilin, des Lieutenants Lew Tscharik, der Lieu­
tenantsfrau Awdorja Tscharikow, des Seconv - Lieute­
nants Auissim Tscharikow, Stepan Andrejew Andre­
jew, Jemeljan Eivtejew Bolotnik, Stepan Troft'm 
Boklanow, Iwan Fedorow Bogospassenii, Warlam 
Fedorof Babkow, Peter Wladimirof, Peter Deagenof, 
Iwan Dolmatow, Wassili Jegorow Jegorow, Sergej, 
Stepanow Ermolow, Dmitrti Michailow Jegorow, 
Fedor Iwanow, Sergej Iwanow, Alexander Iwanow, 
Matwei Iwanow, Dmitri Iwanow, Akim Iwanow, 
Michail Kosmin, Gawril Lcontjew, Alerei Maximow, 
Peier Michailow, Jegor N'kisorow Nikiforow, Afv-
naßji Ossipow, Iwan Nikitin, Ulian Nikitin, Gawril 
Prochorof Prochorof, Alexander Pawlow, Wassili Pe­
trow, Victor Ssewenow Golowanow, Stepan Was-
siljew Orlow, Wassili Kosmin, Fedor Filipow, Nanm 
Iwanow Schanin, JwanJegoiow Schugalow, Dmi­
tri Jakowlew, der Kaiser!. Bauern Jakow Romanow 
und Fedor Stepanow, Malikow Ewßei Ignatow, 
Capitain-Lieutenants Becker; 3) der Saratowscheu — 
deS Bauern Wastrakow, der Petrowschen Meschtschanka 
Warwara Poliakow, des Second-Lieutenants Peter 
Michailow, verstorb. Coli. »Registrators Kosma Pro-
topopow; 4) der Podolischen — der Landreirer Bud-
seneki und Dombrowsky, deS Mohilewschen Meschtsch. 
Ebraer David Berensohn, Olgapolschen Gorodnitschen, 
Majors der Cavallerie Paul Iwanow Arschenikow, 
Verwalter der Felschtinschen Polizei, Edelmanns Bu-
kowsky; 6) der Rjasanschen — der Rjasanschen Mesch-
tschanka's Agasja Kosmina, Perwowa, Marfa Ti­
mofejewa, Lieurenantsfran Warwara Alexejewa Leont­
jew, Freigelassenen des Herrn Juschkow, Abram und 
Serjei Jssajew, des Copisten Michail Fedorow Lju» 
bawskji, Kaiserl. Bauer«, Tataren Mnhamed Ba-
daew, der Oduodworzeu des Ranenburgschen Kreises, 
Dorfes Dnbow, Iwan Kirillow, Matwjei und Peter 
Abramow Schiros, des Donkowschen Meschtschanins 
Timosei Feofilaktof, Odnodworzen des Dorfes Nowo-
nikolsk, Ilji M'kljajew, des Tit.-Raths Iwan Fedo­
row Rjasanow, Schülers der Saraischen geistl. Schule 
Michail Mololow, Schüler der Skopinschen geistl. 
Schule Malwju Prosorow, Schülers Timofei Jefi-
row, Schülers der Donkowschen geistl. Schule Fedor 
Amarantow, Schülers Ale.rei Kandalof, S6)ülers 
Wassili Slodnikof, Dmitri Iwanow Rasin, des aus­
geschlossenen Schülers Wassili Druschiniu, des vom 
geistl. Stande ausgeschlosseneu Schülers Wassili Di. 
mitrijef Sselesnjew, des Bauern des Saraischen Krei­
ses, Dorf Penkin, Jakow Markow, Ssaposchkowschen 
Meschtschanins Alexei Dmirrijew Bobikow, Bauern 
des Herrn Nowosilzow, Kasimowschcu Kreises, Dorf 



Kostin, Jesrem Jssajew, Unter-Offiziers vom Dorf 
Nowi-Lukmoß, Leontji Nikitin ^?sobolew, von^ der 
Donkowschcn geistl. Schule ausgeschlossenen Schülers 
W^sstli Golubjew, von der Skopinschen geistl. «schule 
ausgeschlossenen Schülers Iwan Kürow nnd Pawel 
Pokrowski, Skopinschen Meschtschanins Alerei Ste­
panow Asonassow, Unter-Canzellisten Ilji Michailow 
Garodenzow nnd Canzlei-Dieners Iwan Matwejew 
Velajew, der Skopinschen Meschtschanins Fedor Asta-
monof Stepanof, Stepan Wassiljew, Leibeigenen des 
Herrn Taptikot, Agrafena Ssemenowa und Arenja 
Älexcjewa; 6) der Mohilewschen — der gewesenen 
Velitzscheu Kahals-Glieder Berk Tabachow, Ewsei 
Aronow und MowschaJudaschkin; ?) der Taurischen — 
des gewesenen Feodosiaschen Stadthauptmanns Fonden, 
Taganrogschen Meschtschanins Alerauder Fuchs, ver­
abschiedeten Ing.« Stabs-Capitains Karl Christian 
Kruse, der Lientenantssr^iu Maria Kolomizow/ ver­
storb. Tit.-Rathin Schiriakow, Meschtschenka, Ebrae-
riu Chaika Tschernamordiuow, Tit. .-Raths-Wittwe 
Sserdinkos, Frau des Freigelassenen aus den Ansied-
luugen jenseit deS Kuban, Zacharias Michailitschenka, 
Berdianscheu Meschtschanka Karuilow, Capitains-
Frau Lnkerja Nerowitschew, Simferopolschen Mesch» 
tschauka Sophia Barakcaref, des verstorbenen Tit.-
Ralhs Jegor Barabaschew, gewesenen Polizcimeisters 
der Sewastopolschen Stadt-Polizei Alexander Peiker, 
Stadttheils-Pristaws Kosmin, nnd Schriftführers 
Iwan Palouchin, Simpheropolschen Meschtschanins 
Ierschka Frnkter, ehemaligen Simpheropolschen Go, 
rodnitschen Bitjagossk, Staatsraths Descassi, Kertsch-
schen Meschtschanins Alerander Anastasius, der ans 
der sewastopolschen Arrestanten - Compagnie entlasse­
nen Arrestanten Andrei Ssarokin nnd Klementi 
Startschakow, des Kronsbanern Stephan Eremenka, 
Kertschschen Kaufmanns Joan Warzulak, Türkischen 
Untcrthanen, Auswanderers Marr Kowalenka, Frei­
gelassenen Fedor Nikisorow, Taganrogschen Kauf­
manns Stepan Mitrow, Kertschschen Meschtschanins 
Schandikoka, der Nogaischen Kanfleute 3. Giloe Jwan 
Gerassimenko nnd Luki Ssemenow Tischtschenko, des 
Freigelassenen Peter Berinow, der Odnodwor;en des 
Knrokschen Gonvernements, Obojanökischen Kreises, 
Dorf Katelnikow, Peter Ssoninow, Iwan Rndnik, 
Leontji Pachomow, des Kaiserl. Bauern, Knrskischen 
Gonv., Fateschschen Kreises, Demelrins Stepanow, 
Freigelassenen Wassili Boadarenka, Nogaischen Mesch-
lschanins Wassiljew, Freigelassenen Prokofi Muschkiu, 
des von den Feodosiaschen zu den Nogaischen Kauf­
leuten 3. Gilbe zugezahlte» Rössens Dankei o, Bauern 
des Kurskischen Gouv., Schtschigrowschen Kreises, Peter 
Bobrowski, Kosaken Cbariton Popownsch, Freigelasse­
nen Fedor Miroschuitschenka, Meschtsch. von Gouv. 
Orel, Stadt Berdiausk, Iwan Borissow, Meschtsch. 
der Stadt Verdiansk Prokofi Putri, VerdianSkischeu 
Kaufmanns 3. Gilde Michail Gregorjew Charenkof, 
der Kaiserl» Bauern, Kurskischen Gouv., Pawel Va. 

jew, Scheredschi Charlamow, des Berdianslischen 
Meschtsch. Afonassi Bloch, BerdianSkischen Kaufmanns 
3. Gilde Perer Borissow, Berdianskischen Meschtsch. 
Wasfili Iwanow, Bauern Pachom Ssergejew, Kaiserl. 
Bauern Wassili Tatarejew, Nogaischen Meschtsch. 
Anton Anissimow, Coll.-Registrators Alexei Dmitrijcw, 
Kaufmanns Kanzenelsou, Kaufmanns Michail Sche-
bajew, Edelmanns Lndwig Bntowicz, Türk. Untertbans, 
Griechen Paniota Sale Ssaratsch Ogln, Meschtsch.Jd.a. 
him Biljal Ogln, Kaufm. Wassiljew, Meschtsch. Jivan 
Polidorow, Afonassi Pawlow, verst. Beamten 9.Cl. Ste­
pan Tschetwerikow, verst. Tit.-Raths Wassili Peiko-
witsch und Canzlisten Schlik, der Erben des vcrstorb. 
Coll.-Assessors Grigor Rindossk, des verstorb. Beam­
ten 6. Cl. Roman Antonow Rembertowitsch, gewese­
nen Mitglieds einer Quartier - Commission, Obri-ren 
Sfemenenko, Coll.-Registrators Ssafonow, Kaisers. 
Bauern, Dnieprowschen Kreises, DorfPokrofski, Dmi­
tri Iwanow Ssamofanow und Chersonschen Meschtsch. 
Matwei Saferschan; 9) der Minskischen — des 18l2 
Gouverneur zu Minsk gewesenen Bronikowski, und 
des 1812 ebendaselbst Eommandant gewesenen Micha-
lowsky, des Edelmanns Justin Ssuchotzki, der Auna 
Korwigow und Anna Guljkow, des Edelmanns Peter 
Weidmann, Kalikot Karsak, Ebraers Morduch Mor-
duchowitsch, Borisiowschen Ebraers Abel Klionski; 1(1) 
der Permscheu — des in der Stadt Werchoturje vcr. 
storbenen Garde-°Capitains, Fürsten Michail Michai­
low Dolgornkow, gewesenen Gehilfen des abgetheilten 
Landmesiers beim Etat des Permschen abgetheiltcn 
Comptoirs, Wladimir Andrejew Schigofsk, Soli-
kamskischen Meschtsch. Stepan Iwanow Newjorowi 
11) der Poltawaschen — des Baklschisaraische» Kauf­
manns ?)?oises Mordokow Samson, des Kischcnew-
schen Kanfmanns 1. Gilde Iwan Kolzow; l2) der 
Grodnofchen — der Constanzia Koischewski, des Coll.-
Registrators Aloisim Elz, Rekrnteu Jakob Gndiwzow 
nnd Larion Skarobogatow, Signalement des Gri-
biwzow: Wuchs 2 Arschin 4 Werschok, Gesicht glatt, 
Haare dunkelbrann, Augen gran, Nase mittelmaßig, 
des Skorobogatow Wuchs 2 A. 4 W., Gesicht glatt, 
Haare blond, Augen gran, Nase mittelmäßig, des 
Obristlieutenants Eduard Jwauow Rode, des Preußi­
schen Uutertkans Karl Kristianow, verabsch. Lieute­
nants Woitkossky, Coll..Assessors Makarewitsch, Preu­
ßischen Unterthans Georg Tilaret, Vaters des Unrer» 
Offiziers Rimkewitsch, Gouv.-Secr. Strokofski, An­
ton nnd Ludwig Moschtschenski, Stanislaus Rib-
niskji, Generalmajors Scharkewitsch, Grafen Osstp 
Tischkewitsch, der Edelleute Kasimir, Adam und Ma» 
ria Dombrowow, des Thaddaens Ostrowski, Vol-
pianschen Ebraers Borowski, Joseph Elensk, Kasimir 
Rascinsk», Gregor Matustewitsch, Generals Lndwig 
Paz, der Gon'.'.-Secr. Iwan Ossezimsk, Stepan Abra« 
mowirsch, des Coll.-Reg>strators WladiSlaw Kaspero-
witsch, Fürsten Faddei Gedrocza, Schlachtizen Modest 
Tschaplist, Edelmanns Alexander Kaminski, der Ebrae-



NN Simeliowa, Ebräerin Esther Wigdorvwna Schmui, 
lowitschna Waljk, deren Signalement: Alter 18 I., 
Wuchs 2 A. 2^ W., Haupthaare und Brauen schwarz, 
Gesicht länglich, Nase lang, der Odelskschen Meschtsch. 
Anton Kusmin und seiner Brüder Iwan und Paul 
Orlowsk; 13) der Kalugaschen — der Edelmanns­
tochter Katharina Kapitonowa Nasimow, Meschtsch.-
Wittwe Marfa Kostin, Majorin Alexandra Wassil-
jewna Kartaschew, des Koselskschen Meschtsch. Peter 
Wassiljew Tarassow, der Tit.-Rathin Maria Iwa­
nowa Remesow, des Ssuchinitzschen Meschtsch. Larion 
Andronow Dronow; 14) der ^Kownoschen — des ge­
wesenen TraschknnschenTisjatschkji Kosinski, Gen.-Maj. 
Göns, Ebr. Urk Leibowitsch Rumscha, wegen Ausmitte­
lung der in den Jahren 1826 bis 1836 bei dem Rossieu-
schen Landgericht angestellt gewes. Assessoren Petrowitsch, 
Iwan Woilkewitsch, Petrowitsch, des JsprawnikGosch-
tost, der Astestoren Ssurkont, Franz Ssnrwilo, Bog-
danowitsch, Stanislaw Billewitsch, Towjanski, Ro-
gosekski, des Jsprawniks Ssucharschewski, der Asses­
soren Joseph Burneiko, Prschezischewski, Waljz, des 
Jsprawniks Dobrowolski, der Assessoren Doweiko, 
Dombrowski, Semenowitsch, Tsitkewitsch, Bogdse-
witsch, Pasternakow, Stankjewatsch, Mitzkewitsch, 
Wroblewski Maßlowski, des Jsprawniks Trnstow, der 
Assessoren Butschinski, Bentschkowski, Ssologub, des 
Jsprawniks Mildwid, der Assessoren Ssusiu, Jan-
tschweski, Banewitsch, der Jsprawniks Tripolöki und 
Schaljuta, der Assessoren Wiltschewski, Choetzki, des 
Jsprawniks Mende und der Assessoren Butrtmowitsch 
nnd Burtimvwitsch, wegen Ausmittelung des Ver­
mögens des Bauern Meretsischek Ssemen Iwanow 
Janulewitsch, des Edelmanns Iwan Fadejef Morge» 
witsch, Semen Pustelnikow, Coll.-Regist. Michalowski, 
des Straschuiks Stepan Orlow, dessen Signalement: 
Alter 31 Jahre, Große 2 A. 4S W-, Gesicht glatt, 
Augen grau, Nase mittelmäßig, Haare blond; der 
verstorb. Ebräerin Freida Schimeliow; 14) der Orel^ 
schen — des Orelschen Meschtschanins Ssemen Filip-
pof, Tit.-RathS Wassili Iwanow Ssopow und dessen 
Schwester, Tit.-Rathin Eugenia Michailowa Iwanow, 
dcs Lebedjanschen Meschtsch. Wassili Nikolajew Schelud-
kow, Ober-Offiziers Lohns.Schreibers 1. Abth. Paul 
Wassiljew Filipow, Ssiewekschen Meschtsch. Wassili 
Iwanow Kaschewnikow, Bauern Kosma Iwanow Bo-
drow, Obristin Maria Slepanowa Tolstoi; 16) der 
Kasanschen — der Edelmannssrau, der Canzlistin 
Feoktista Ssacharow, des Second - Majors Ossipow, 
Gouv. - Secr. Woroaow, des Secondlieut. Kudriaw-
j^w, Second.MajorS Aler. Demjauow, Sergeanten 
Peter Beljawin, Kaufmanns 3. Gilde Jegor Iwanow 
Fmjutin, gewesenen O.uaital-Aufseherö Protodiakonof, 
der Scheboksarsksche» Meschtschanka Mawra Jwa-
nowna Gawiillvw, des Tataren Tetjuschekschen Krei« 
ses, Dorf schemjakin, Kaschajef, des in der Stadt 
und im Kreise Siwijaschsk mit einem Erlaudnißschein 
handelnden Kaufmanns 3. Gilde Jakow Koslow und 

dessen Prikaschtschiks Iwan Iwanow Schansk, Jeqor 
und Peter Ssuworow, Tscheboksarökschen Meschtsch. 
Astaf Ssemenow Rjeschmin, Edelmanns Ewsejew, der 
Tescheboksarskschen Meschtschanka Awdotja Bogatirew, 
des gewesenen Secretairs des Spaskschen Landgerichts, 
Eoll.-Regist. Alex. Diakonvw, der Fran des gewes. 
Geistlichen des Dorfs Mansnrow, LanschewSkscheu 
Kreises, jetzt in den weltlichen Stand übergetretenen 
Pelagei Ljwos, der Kasanschen Meschtschanka Sjugra 
Menglibajew, Kasanschen Meschtsch. Kondratji, Alex­
ander und Polykarp Sarin, wegen Ansmittelung des 
Second-Lieut. Paul Jessipow, Lieutenants, Majors 
und Garde-Fahnrichs Jessipow, Coll.-.Assessors Timofei 
Iwanow, Kasanschen Meschtschanins Gawril Pekin, 
wegen Ausmittelung des Privat-Landmessers Popow 
in Untersuchungs-Sachen, wegen widergesetzlicher Ab« 
tretung, der Erben des Arsschen Meschtsch. Smagirn 
Galjef nnd der Arsschen Meschtsch. Abdnlgalei nnd 
Batigof Gnmerof, der Erben der verstorb. Beamten 
der Verwaltung Nifowfchen Kreises, und zwar des 
Beamten 9. El. Iwanow, des Commissionairsgelnlfen 
Jlgin und Obristlieut. Jakowlew, der gewes. Schrei­
ber der Alischkassinökischen Bezirks.Verwaltnng, Tsche-
bossarskschen Meschtschanin Ale^ei Arschincw und der 
Asewskschen Ackerbaugesellschaft, reicibschieveten Coll.-
Regist. Isidor Monvknlow, des Cantonisten Peter 
Jermalajef, der aus den Kasanscheir Bataillons der 
Kriegs »Cantonisten auf das Billet N>'. 692 bis zum 
20. Jahr der Frau Quartiermeisterin Katharina Gri-
gorjew in der Stadt Spask übergeben worden, des 
gewesenen Vrandmeistersgehilfen des Etats der Kasan­
schen Polizei, Fedotow; 16) der Simbirskschen — des 
Majors Damitsch, Hosrarhs Alcrei Michailow Ko-
renjew, Apanage-Bauern Ssamarskschen Kreises, vom 
Werchni^Pelscherskschen Vorwerk Grigor Borissow Je» 
russalimow, der Ardatowskschen Meschtschanka Aw­
dotja Ssvlodownik, des Lieutenants Nikolai Akimow 
Trnssow, Bauern des Korssunskschen Kreises, Dorfes 
Bafarni SsjSgan, Timofei Alerandrow; 17) der 
Kostromasche» — des Obristlieut. und Ritters Iwan 
Iwanow Grekow, Second - Lieut. Michail Abramow 
Dedewschin, Provisors Fedor Obermann; 18) der 
Wilnaschen — des Pachters Almuk, der Ebräerin 
Wittwe Pesst Jtzkow Tauberow, des Gouv.-Secr. Jo­
seph Ka^par'S Sohn Elsner, Ebraers Ofßei Brodski, 
Thomas Aschechoivski, der Coll.-Registratoreu Lucas 
Kamenski uud Josaphat Woischwilli, des Schaulen-
schen Meschtsch., Ebraers Wamburg, verstorb. ältesten 
bestandigen Assessors des Wilnaschen Land-Gerichts, 
Glinski; 19) der Orenburgschen — des Coll.-Regist. 
Bartholomaus Wierschbitzki; 20) der Wladimirschen — 
des Meschtsch. Daniel Kondratjew, des Capitains 
Wassil Wassiljew, der Majorin Anna Jwanowna, 
des verabschiedeten Lieutenants Schigolejef, des vom 
Stäbs-Rittmeister Neirlai Ljapunow freigelassenen 
Leibeigenen Jegor Anronow, Provisors Koroning, 
Sohnes Nikolai deS Hofraths Demetrius Pusanvw, 



der Bauerntochter Kowrowksschen Kreises, rem Dorfe 
Woskressensk, Wajsilissa Fedorow, des Leibeigenen des 
Edelmanns Galjzin, Skopinschen Kreises, Ssemen 
Perfiljew, Sohn des Priesters Peter Pljazcdewski, 
Fedor, der Wladimirschen Meschtschanka Pelageja Pe» 
lrowa, des Schreibers der 2. Abth. Joseph Lebedjew, 
Banern Ssudogvdschschen Kreises, Dorfes Schischkin, 
Andrei Iwanow, der von der St. Petersburgischen 
Meschtschanins zugezählten Wittwe Praskofja Dawi» 
dow, des Gouv.-Regist. Ssokolinski, Provisors Gleu, 
der Meschtschanka Praskofja Iljiu, der freigelassenen 
Erbmagd des Herrn Tokaref, Awdotja Prokofjcw, 
der freigelassenen Erbmagd des Hrn. Capitains Iwan 
Besobrasow, Pelageje Iwanowa, freigelassenen Erb­
magd des Hrv. Diakonow, Awdorja Jefimowa, Sol-
datenwittwe Stepanida Kosmina, des der Bürger­
schaft zngezählten Kaufmanus Elisar Nikolajew, der 
freigelassenen Magd des Herrn Kursakow, Awdotja 
Iwanowa, freigelassenen Magd des Hrn. Pufchkewitsch, 
«Iwdolja Prokopiewa, Meschtsch.-Wittwe der Stadt 
Mischkin, Wassilissa Ssaweljew, Magd der Jamsk-
schen S!obodde Awdotja Iwanowa, des Coll.-Regist. 
Fedor Iijin Wedenskji, Edelmanns Aler. Nikolajew 
Akusnkow, der Bauermagd des Dorfes Lekow, Pras-
kowja Afonasjewa, Bauern des Dorfes Stepanowa, 
Ssudogodsschen Kreises, Jegora Grigorjewa, Bauern 
des Dorfes Bogatischew, Fedor Leontjew, Bauern des 
Dorfes Alfeiow, Spiridon Kosmin, Ausgeschlossenen 
vom Priesterstande Demetrius Lebedjew, Bauern des 
Dorfes Prokudina, Jegor Ssacharow, der Bürger» 
tochter der Stadt Jaroslawl Marja Petrowa, Frei­
gelasseneu des Hrn. Besobrosow, Pelageja Iwanowa, 
des Meschtsch. Iwan Michailow Koskow, vom Prie­
sterstande ausgeschlossenen Schülers Grigor Lnkin Des 
lectorski, der freigelassenen Magd des Herrn Chomu-
tof Praskowja Iwanowa uud Katharina Fedorowa, 
des Banern des Dorfes Golowina, Kirill Grigorjew, 
des Kanfniannsbruders Netfchajew, Vvrmuuds, Stabs-
Capitaius Nikolai Tjarikof, CurawrS, Geheimeurarhs 
Merknljew und der Stabs-Capirainiu Nefedjew, des 
Meschtsch. Fedor Leontjew, Veterinairgehilfen Sfjußju-
kow, Coll.-Assessors Anton Skokow, Lieutenants Iwan 
Balakirew, Seminar-Schülers Wladimir Kafanskji, 
Bürgers Karp Michailow Woinow, Weibes des Sol­
daten Jefim Kotow, Wassilissa Stcpanowa, des Peter 
Pawlow, des vom Priesterstande Ausgeschlossenen 
Grigor Timofejew, des Meschtsch. Wassil Iwanow, 
des Bauersfrau Fedossja Gawrilowa, des vom Prie­
sterstande ausgeschlossenen Schülers Nikita Abakumow, 
Bauern Ssudogodskschen Kre.ses, Dorf Tschetscherlin, 
Miron Fedorow, der freigelassenen Magd des Herrn 
Chomutow, Axinja Fedorowa, des Bauern der Secoud-
Lieut.-Frau Ustinja Besodrasow, Dankowskfcheu Krei­
ses, Dorf Mischinka, Fedor Nikitin, Unteroffiziers 
Gawril Gromow, Second-Majors Stepan Tscherba-
kvw, der Tochter deS Lieutenants Peter Nikolajew 
Kvbilin, Fraulein Marja Petrowa Kobiliu, des Coll.» 

Secret. Ljew Nikolajew Rasumowski; 2l) der Mo^-
kaujchen — des Canzellistcn Paul Iwanow, Briga­
diers Iwan Nikolajew Chitrow, Dieners der Ob-istin 
Katharina Afonaßjewa Protassow, Wassili Andrejew 
Tatarinow, Coll.-Assessors Paul Iewdokimow, der Frau 
Olga Ronianowa Nassouow und ihre Erbmagd Marfa 
Pawlowa, des Grafen Wladimir Wassiljew, der Kanf. 
maunsfrau Chaitonow, Edelleute Jakob und Andrei 
Netschasew, des Tit.-Raths Jegor Smirnow nnd 
Gouv.-Secr. Paul Ssafronow, der Beamten Alerejew, 
Pletschikow und Dawidof, Stabs-Capitaiuin Ssujew, 
der Vormünder des Albert Werdan, Coll.. Assessorin 
Elisabeth Jwanowna Petrowski, Gouv.-Secr. Kon-
stantin Nikolajew Becker, der Moskowscheo Kauflente 
Samuel «samuelow Baumberger, der Brüder Wer-
dans, Andreas und Franz Werdan, des Ehrenbürgers 
Iwan Antonow Pawlow, Beamten 6. Cl. Ajew Ljwaf 
Ielagin, des verstorb. alteren Unteroffiziers der Mos. 
tauschen Garnison, früheren Leibeigenen des Grafelt 
Jefimowski, spater Freigelassenen Michail Jefimow 
Raschkon, der ehemaligen Sccretaire des Moskauschen 
Waisengerichts, bereits verstorbenen Coli. - Assessoren 
Wassili Nikolajew Poljakow und Iwan Iwanow, des 
Ausländers Peter Adler, Coll.«Assessors Peter Ssnsch-
kow, verstorb. Meschtsch. Kira Alexejew Starikow, 
Coll.-Regist. Franz Rotok, der Erben des Gonv.-Sccr. 
Stephan Trofimof Roschinsk, der Edelmanns-Tochter 
Marja Stepanowa Kekin und Tochter des verabsch. 
Lieutenants Jefim Burneatow, Katharina Jefimowa 
Burneatow, Generalmajorsn Agrafina Petrowa Gla. 
sowa, des ehemal. Moskauschen, jetzt St. Petersb. 
Kaufmanns 3. Gilde Dmitri Iwanow GurÜjew, Unter-
offiziers der Moskauschen Garnison, ehemaligen Erb­
menschen des Grafen Peter Jefimowski, in der Folge 
Freigelassenen, Michail Jefimow Rasckkow, Coll.-
Regist. Nikolai Nestorow, der Moshaiskschen Mesch­
tschanka Marfa Wlasew, des verstorb. Wereiskschen 
Meschtsch. Nikita Medwedejew, Kaufmanns Jakob 
Feigin, der Kaufwauusfrau Matrena Martinowa Ti-
töw, des Kaufmanns Maxim Iwanow Krascheninni» 
kow, Kaufmanns Aler. Jakowlew, Kalomnitin, der 
Meschtsch. Marfa Petrowa Abramow, des Meschtsch. 
Nikolai Aler^ew Ssi'nowjew, Schülers der Kolomensk-
schen Schnle Konstantin Kondorek, der Moskauschen 
Meschtsch. Naralia Iwanowa Parfenow, des Mosk. 
Meschtsch. Gregor Iwanow Sotow, verstorb. Bron-
nizkschen Meschtsch. Alerei Topilin, der Kanfmanns-
fran Elisabeth Franziska Lipasch, des Kronsbauern 
Wassili Timofejew, d?s freien Ackerbauers Alexander 
Alexejew Machew, Moskauschen Meschtsch. Abram 
Stepanow, der Erben deS Moskauschen Kaufmanns 
Botschenin, Kaufmanns-Kinder Panl, Nikolai und 
Wassil Botschenin und seiner Schwester, der Sraatß-
Rathin Anna Strochow. der wirkl. Staats-Rathin 
Wlangali, Moskauschen Meschtsch. Alerei Makarow, 
des Canzlei-Dieners Victor Michailow Andrejanow, 
Gouv.-Secr. Nezwetajew, der Wittwe des Braun-



schweigschen UnterthanS Hildebrand, Moskauschen 
Aunstgenossen Iwan Schmit, Moskauschen Kaufmanns­
sohns Wassili Alexejew Tschischow, Swenigorodskischen 
Kaufmanns Fevor Ssemenvw Ssemenow, des Frei-
gelasienen des Bevollmächtigten Herrn Palisin, Xe-
nophon NeophytSw Golowin, der Meschtsch.-Wittwe 
Marja Gawrillowa Woronin, des Erbmenschen Wasfil 
Stepanow Skwarzow, des Rittmeisters Aler. Iwanow 
Worobjew, der wirkl. Staats-Räthin Alexandra Iwa» 
nowa Ljumiuarska, Capitains-Tochter Fräul. Helena 
Nikolajewa Lanskoi, des MoSkanschen Kaufmanns 
Dmitri Timofejew Ljnbischkin, Majors Peter Fedo­
row Gurjew, der Erben der verstorb. Protohiereis« 
Frau Marja Alexandrowa Protopopow, der Mesch» 
rschanka der Pawlowskschen Vorstadt Anna Jermola-
jewa Votschirof, des Lieutenants Artamon Schtschu, 
kin, der Bauers-Wittwe des Dorfes Tschenetz, Alexan­
dra Petrowa Makarow, verstorbenen Kaufmannsfrau, 
Ausländerin Elisabeth Werdan, des verstorb. Krön-
stadtschen Kaufmanns Iwan Demidof, der Wittwe 
des MoSkauschen Meschtsch. Jlja Grigorjef, Mesch» 
lschanka Grigorjew, oder ihrer Erben, des Tit.»Raths 
Alerei Petrow Saizew, Gouv.-Secr. Ssergei Nikola» 
iew Kaschkin, Kronstadtschen Kaufmanns Demidow, 
verstorb. Gouv.-Secr. Maxim Iwanow Sraschewsti, 
Moskauschen Meschtsch. Wassili Iwanow Kalium, der 
Tit.-Rathin Elisabeth Kostomarow, Fräul. Anna Ja-
kowlewa Wosnitzka, Hofrarhin Afrossinja Jljinischna 
Stauislawlewa/des Coll.-Regist. Fedor Kerzelli, Bo-
gorodskischen Meschtsch. Gregor Fedorow Sagndalin, 
Kolomenskschen Kausmannssohns Ossip Michailow 
Paprakin, Staatsrarhs Ssaltikow, Podolischen Mesch» 
tschanins Jlja Wasseljew, Charkowschen Kaufmanns 
Alerander Wassiljew Reichenbach, der Schuldner 
des verstorb. Dieners Peler Winkel, Coll.-Registrators 
Michail Lebedjew, Kaufmanns Gustav Fedorof Meier 
uud Moskauschen Meschtsch. Fedor Fedorow Malkow, 
Coll.-Regist. Iwan Stepanow Vogrerzow. 

L. wegen Ausmittelung von Personen: 

1) Der Orelschen Gouv.-Regierung — der freige­
lassenen Wiltwe Agrafena Jakowlew, der Frau Agra-
fena Abrossimow, des Apothekers Peter Ssemenow 
Logwinow, der Vauermagd des Hrn. Kaßkow, Afrafja 
Lukjcmow, des Meschtsch. Fedor Kaslow, Auditeurs 
Fedor Choroschilow, der Stabs - Rittmeisterin Katha» 
rina Popow, Obristiu Katharina Hesser, des Liente» 
uants Alfimow, Rjasanschen Kaufmanl>s Jwau Kar-
raschew, der Lieuteuantin Marja Maßlow, des Tit.-
RathS Peter Wassiljew Artemjew, der Stabs-Ritt­
meistern,, Fürstin Watbolsk, Tit.-Ratlnn Alexandra 
Sapobrjatzka, deS Edelmanns Peter Asrschinnikow, 
Generalmajors Bnturlin, der Majorin Katharina Wo, 
ropjew, des Dieners der Herren S bin, Andrei Je» 
meljanow Wolkow, Bauer» der Füistin Golitzin, An­
drei Semenow Kolossow, des Mzenskischen Meschtsch. 
Timofei Domogatzki, der Majori« Domogatzki, Capi-

taiuin Anissa Dombrowska, des Rittmeisters Alcrei 
Schilin, Moskauschen Meschtsch. Ssemen Jljin, drs 
einstweiligen Moskauschen Kaufmanus Z.Gilde Ssa-
muil Krestjanow, der Moskanjchen Kaufleute Iwan An­
drejew Komarow und Michail Lewschiu, Lieutenanrs 
Iwan Andrejew Lapuchin, Schreibers 2. Abth. Dmitri 
Grigorjew Morosem, Gouv.-Secr. Iwan Ossipow, 
Obristeu Nikolai Wassiljew Petrow, Moskauscheu 
Kaufmanns Jwau Pugofkin, der Edelfrau Elisaweta 
Rudschimow, des Moskauschen KaufmaunsfohnsJwan 
Ssuescholow, Moekauschen Meschtsch. Michail Tol-
katschew, Kaufmanns 1. Gilde Trep Giazint Jakow­
lew, Gouv.-Secr. Teplow, Rittmeisters Alexei Filiu, 
Tit-Rarhs Nikolai Konstautinow Schrschipuuin, Tir.-
Naths Iwan Lukin Jakowlew, Generalmajors Vc-
turlin, MoSkauschen Meschtsch. DmitriWorouin, MoS­
kauschen Kaufmanns Uljan Iwanow Goronin, Bauern 
des Grafen Scheremetjew, Nikolai Dmitrijew, Kauf­
manns Murischew, der Coll.-Registrarorin Elisabeth 
Ssuchanek, Moskauschen Meschtschanka Alexandra 
Chomin, Kaufmanns 1. Gilde Schestakof, des Mos» 
tauschen Kaufmanns Nikolai Jakowlew Roschkow, 
Nischnedewitzkschen Kaufmanns Nikolai Jakowlew, 
Canzlisten Peter Ssergiewskji, der Freigelassenen der 
Frau von Trubitzin, Pelageja Michailow, des Frei­
gelassenen der Frau v. Dmetowski, Peter Golowatzki, 
des Charkowschen Meschtsch. Wassili Klimeuko, der 
Frau Darja Wladimirow, des Zigeuners Fedor Law-
rentjew, Fähnrichs Jegor Ssawin Arnautow, Llerit. 
Asauaßji Miwulschiu, der Appanage. Banern JwaN 
Stepanow Umariu und Nikifor Alerejew Potaschni. 
kow, Cantonisten Akim Andrejew, Wassili Leonow 
und Nikolai Ssemenow, des Bauern der Herren Apia» 
xin, Alerei Pawlow Aura; 2) der St. Pctersburgschen 
Polizei — des Dänischen Untertbans, Maschinisten 
Kasimir Genop, mit dem Paß des Meklenburg-Schwe-
rinschen Unterthans Benjamin Lanko, Signalement: 
Alter 27 Jahr, mittleren Wuchses, Haare uud Augen­
brauen schwarz, Augen brann, Nase nnd Mnnd mitt­
lere, Kinn rund, Gesicht oval, besondere Kennzeichen 
keine, des Ccll.-Secretairs Ossip Dmitrijef Kuchlewsk; 
3) der Wjatkaschen Gouv.»Regierung — des Gouv.-
Secr. Nikelai Andrejew Pnichtejew, des Capitains 
des Kasanschen Garniscn-Bataillons Sftmen Jakow­
lew; 4) der Jeniseischen — des aus der Troitzkschen 
Salzsiederei eutlausenen Einwohners Machtnlinskschen 
Gebiets, Schich-Schach Mahom Mirsa Oglu, Sign.: 
Gesicht bräunlich, Haare schwarz, Augen graubraun, 
Nase mittlere. Wuchs 2 A. 4^ W., auf der linken 
Schulter Narbe einer Schußwunde, Alter 31 Jahre, 
des Ansiedlers Grigor Iwanow, Sign.: Gesicht ein 
wenig pockennarbig, Nase spitz, Haare grau. Wuchs 
2 A. 7^ W., Alter 71 Jahre, des Ansiedlers Alexei 
Dauilow, Sign.: Gesicht länglich, Augen braun, Nase 
lang, Haare schwarz, Wuchs 2 A. W., Alter 43 
Jahre, des Ansiedlers Peter Koschareki, Sign.: Ge­
sicht weiß, länglich, Haare blond, 2 A. 4 W-, der 



Zeigefinger der linken Hand schief, Alter 68 Jahre, 
der entlaufenen Ansiedler Iwan Afontfchnk, Alter 64 I. 
und Maxim Vlinow 63 I./ der Ansiedlungs-Arrestan-
ten Jakow Wassiljew, Stepan Bvgdanow 40 I. und 
Frol Jakowlew, Ansiedlers Ssawel Iwanow 46 I., 
Iwan Golowin, des gemeinen Arbeiters Iwan Was« 
si!jew 45 I., der Ansiedler Michail Swerjew 28 I., 
Iwan Warkowski 6t. I. und Peter Iwanow 41 I., 
Matwei Scharow 46 I., verschiedeten Unteroffiziers 
Iwan Tsckulkow, des Bauern Roman ^teparschew 
60 I., des Unteroffiziers Jegor Alexejew Bogdaspin 
29 I., des Katorschniks Fedor, der Arbeiter der Ka-
meiskschen Branntweinbrennerei Stepan Muratow 
29 I., Epiphan Ignatjew 36 I., Kondratje Jegorow 
42 I., des gemeinen Soldaten Iwan Gareli 29 I., 
Tichon Kusnetzow 26 I., Sophon Kostussow 23 I., 
Nikolai Saifonow 26 J>, Mark Tudakow, Ansied­
lers Waruawa Jakowlew 41 I., Ausmittelung des 
Passes des politischen Verbrechers Stanislaw Swersch-
binSky, des Ansiedlers Stepan Sadownikow 32 I., 
des Verwiesenen Stephan Jakowlew, des verloren 
gegangenen Passes des Bauern Scharakow, der Do­
kumente, gehörig dem Nikolai Gulewitsch, dessen 
Tauf;eugnisses, Zeugnisse der Lepelscheu Kreisschule 
über seiue Beendigung des wisjenschasllicheu Cursus, 
Eutlassungszeugniß, des Ansiedlers Iwan Dobio-
n'olski 47 I., des ehemaligen Turukansschen Assessors 
Iakowitzki, Edelmanns Babanin, der Ansiedler Je-
frem Groboirsky, Wissil Milschinow, Iwan Iwanow, 
Wassil Sauskalow, Iwan Nepomnujchtschi, Iwan 
Wassiljew, Iwan Tschernich, Iwan Alerejew, Dmi-
rri Wassiljew, Nikolai Nikiforof, Iwan Iwanow, 
Dimitri Kowalew, Iwan Alerejew 66 I., Jefim Gul-
jaes 76 I., Wassil Parin 61, Daiiil Parosneuko 43, 
Iwan Tankow 48, Pawel Alexandrow 46, Jakow 
Uljanow 46, J,van Ssoltikow 64, Peter Emeljanow 
60 I., Trofim Warfolomejew 56 I., Iwan Nepom-
«uschtschi 46, Iwan Andrejew 62, Ukar Grigorjew 61, 
Sachar Iwanow 48, Wassil Ignatjew 66, AlexeiAli-
kiu 49, Filipp Bandurowöki 46, Pawel Besproswa-
nija 64, Abram Bulatow 42, Aleranoer Birjukow 63, 
Fedor Vlinow 36, Iwan Bogolonski 36, Gerassim 
Woljaßnisch 29, Gawril Gussew 36, Niklsor Golow-
rscheuko 61, Matwei Dontzin 48, Alerei Semlentzin 61, 
Peter Iwanow 64, Fedor Konjef, Wassili Neiswest-
uize 32, Kosma Nepomnnschtschi 43, Peter Podbil-
jakin 39, Jesrem Popow, Semen Repjef, Minei 
Ssitschew 63, Jakow Trofimow, Jermolai Fomin 37, 
Marlin Tscderpowski, Lawrenti Tschebotarjew 46 I., 
Jgnau Akrimow 41, Matwei Abramow 61, Peter 
Nasaiow 46, Nikisor Bnlarow 47, Jakow Wassil« 
jew 30, Jakow Wassiljew 64, Fedor Wassiljew 34, 
Nikolai Druschinin 37, Iwan Esstasjew 44, Iwan 
Lisianin 32, Andrei Lilzow 61, Iwan Milkin 46, 
Grigor Iwanow 46, Fedor Iwanow 42, Alerei Jwa» 
u?w, Iwan Kusnetzow 40, Slanislaw Kossowski, 
Firö Kisseljew 44, Stepan Kondrjukow 48, Jefim 

Kirillow 23, Jemeljan Korpenka 47, Mikei Nikola­
jew 31, Iwan Neiswestni 38, Jakow Petrow 26, La« 
rion Stutschkow 61, Ssemen Trnschrschew, Iwan 
Tontzki 27, Iwan Timofejew 66, Iwan Filatow 46, 
Larion Tscherkin 64, Iwan Tschnmanow 36, Alexan­
der Tscherkassow 62, Fedor Schilumenkow 37, Iwan 
Woropin 46, Jegor Iwanow 42, des gem. Soldaten 
Peter Nikolajew 29, der Ansiedler Peler Alerandrow 
63 I. und Iwan Neiswestni 46 I., der Arbeiter Stc-
pan Mnratow, Epiphon Ignatjew und Kondrat Je­
gorow, des Tarskschen Meschtschanins Iwan Fedorow 
Pjatkow 26, des Bauern Iwan Morosow 23, deS 
Ansiedlers Wassili Dudenkow, Meschtsch. Iwan Ste­
panow Owtschinnikow, Tit.-Raths Satopljajew und 
Eoll.-Secr. Kamjenski, der ihrem Manne entlaufenen 
Ansiedlersfrau Katharina Losonjukow 27 I. und ihrer 
jüngsten Tochter Warwara 6 I., des Weides des An­
siedlers Iwan Andrejew, Awdotja Alexejewa 28, deS 
dem Deniß Ogruiwkow von der Nasarowschen Ge-
biets-Verwallung zur freien Arbeit ausgestellten Bil.-
lets; 6) der Wladimirschen — des Bauern Wladi-
mirschen Kreises, Bogoslowskschen Gebietes, Dorfes 
Rukawa, Fedor Romanow, der im Jahre 1838 mit 
einem Iahres-Paß nach dem Troitzko Ssergiewschen 
Kloster gegangen uud bis hiezn uicht zurückgekehrt. 
Sign.: Wuchs 2 A. 4^W., Haare und Augenbrauen 
blond, Augen grau, Nase und Mund gerade, Kinn 
rund, Gesicht pockennarbig, Alter 66 I., des Bauern 
Wolokolamskschen Kreises, Ssoredinskschen Gebiets, 
vom Dorfe Tepluchin, Jgnati Dimitrijef, Sign.: 
Wuchs 2 A. 6 W., Haare und Augenbrauen blond, 
Augen grau, Nase gerade, Kinn rund, Gesicht glatt, 
den zweiten Finger der linken Hand kann er nicht ge­
rade biegen, Alter 22 I., des Bauern MelenkowSk-
schen Kreises, Dorf Motmos, vom Erbgnle des Hrn. 
Schepeljew, Meron Stepanow, Sign.: Wuchs 2 A. 
6 W., Haupthaare, Augenbrauen und Bart dunkel­
blond, Gesicht pockennarbig, Nase und Mund gewöhn­
lich, an der rechten Hand die Finger ein wenig zu­
sammengebogen, 42 I., des Bauern Pokrowschen Krei­
ses, Dorf Kotelsek, vom Erbgnte des Hrn. Paschkow, 
Iwan Fedorow, Sign.: Wuchs 2 A. 6 W-, Haare 
blond, Augen grau, Nase und Mund mittelgroß, 
Kinn rund, pockennarbig, 38 I., des gem. Soldaten 
Ljew Polelajew, der vom Wladimirschen Posharni» 
Commando entlaufen. Sign.: Wuchs 2 A. 3 W., 
Haare blond, Augen grau, Nase mittelgroß, Gesicht 
weiß, glatt, 30 I., 6) vom Kronstadtschen Platz­
major — des entlaufenen Arrestanten Polikarp Astaw-
jew, der mit sich genommen einen Halbpelz von 
Schaasssell, der auf dem Rücken einen schwarzen run­
den Flick hatte, und Winlerhosen, deren eine Halste 
schwarz, die andere grau, von Bauertuch, eingeschmie­
det in Fußeisen, Sign.: Gesicht glatt, Haare blond, 
Augen grau, Nase mittelgroß. Wuchs 2 A. 6 W., 
die Halste des Kopfes geschoren, rechtgläubiger Eon-
session, 34 I.; 7)derWologdaschen Gynv.'Regierung-— 



des Bauern Totemskschen Kreises Arssekei Ritschkow, 
Dorimedont Iwanow Baschenow, des Bauern Wolo-
godsschen Kreises, Werchowskschen Gebiets, Dorf 
Brjatschi, vom Erbgute des Edelmanns, Obristliente-
„ants Michail Subow, Jakow Michailowitsch, 40 I., 
Sign.: mittleren Wuchses, Nase, Mund und Kinn 
gewöhnlich, Haupthaare und Barr blond, Augen hell­
braun, besondere Kennzeichen: fehlt einer der vorder» 
oberen Zahne, des Erbweibes der Edelfrau Monasti-
ref, Marja Fedorowa, die bei ihrem Entlaufen ihren 
l^jährigen, unehelichen Sohn Apollo» mitgenommen. 
Sign.: 34 I., mittleren Wuchses, Gesicht weiß, Haare 
und Angenbraue» hellblond, Augen grau, Naje, Muud 
und Kinn mittelmaßig, der Bauermagd Potzkschen 
Gebietes, vom Dorfe Alerandrowsk, Elena Michai-
lowa Patrakejef, Sign.: 23 I., Wuchs 2 A. 2 W., 
Haare und Augenbrauen dunkelblond, Augen grau, 
Nase, Mund und Kinn gewöhnlich, Gesicht rein, des 
Soldatenweibes Totemskschen Kreises, Spaskschen 
Gebietes, Dorf Dementewski, Awrosfinja Afonaßjewa 
Wetscheslawow, Sign.: Wuchs klein, Haare und 
Augenbrauen blond, Mund nnd Kinn mittelgroß, Ge­
sicht braun, des Baueru Schewdenitzkschen Bezirks, 
Romaschewskschen Kreises, Dorf Polosowsk, Lew Was» 
siljew Saporschin, Sign.: 45 I., Wuchs 2 A. 2^ W., 
Haare und Augenbranen blond, Augen grau, Nase, 
Mund und Kinn proportionirt, des Ansiedlungs-Arre-
stanten aus dem Welikosselkschen Gebiet, Dorf Sswi-
stunowski, Wladimir Trubarsch, 29 I.; 8) der Twer-
fchen — des Bauern Beschetzkschen Kreises, Michailo» 
gorskschen Gebiets, Dorf Solomerow, Iwan Mais-
simow, 30 I., des Soldatenweibes Subzowskschen 
Kreises, Ssclinskschen Gebietes, Dorf Nikulina, Anna 
Jegorowa 40 I., der Banern Andrei Iwanow 30, 
Jakow Fomin 43, und Alerei Semenow 50 I., der 
Bäuerin Matrena Dementjewa 40, der Bauern Wassil 
38, Eulampia Grigorjef 25, uud I. Grigor Alexan-
drow 23 I., des Arrestanten, Banern Twerschen KreiseS 
Ssidor Jpatow, 23 I.; 9) der Twerschen — über 
Auömittelung des Vermögens und der Capitalien des 
adlicheu Fräuleins Praskofja Wassiljewa Krjukow, 
ehemaligen AernariuS des Twerschen Krcisgenchts, 
Beamten 13. Cl. Jakow Newdatschin, der Wischne-
wolotzkschen Meschtsch. Iwan Iwanow Jassenowski, 
Kusma Filippow Belajew, Filip Kudrjawzew, Arim 
Gerassimow Arssenowski, Alexander Aüichailow nnd 
Afim Petrow, des freigelassenen Erbweibes des Edel­
manns Kachomski, Warwara Andrejcwa Orlow, der 
Tir.-Räthi» Awdotja Iwanowa Fedorow, des Coll.-
S>ecrctairs Ssergei Matwejew Iwanow, Rschewsk-
schen Meschtsch. Potap Iwanow Morosow, verstorb. 
Subzowskschen Kaufmanns Iwan Pawlow Nekrajjow, 
der Meschtsch. Iwan Maligin und Jwau Postochin; 
10) der Worontschschen — der Woroneschschen Kanf-
mannsbrnder Marknl, Filip nnd des Meschsch. Nikita 
Kastuitt, des Coll.-Regist. Alexander Zwelenjew, Wo-
roueschschen Zunftgenossen Iwan Somow, des Pos» 

sadski Jakow Laskutew, des Woroneschschen Kaufmanns 
Jlja Gardenin, Mejchtschan. Jakow Njemkow; 11) 
der Poltawaschen — des Gradischkschen Meschlsed., 
Ebraers Srul Aronsohn Smeljanöki, des auf unbe­
stimmte« Urlaub Entlassenen des Tomskschen Jäger-
Regiments, Wassili Petrow Sawost, der Bäuerin der 
Edelsrau Kossinski, Tatjan Chisnjakow, des angeklag­
ten Banern des Edelmanns Wjeroworsehkin, ZigeuuerS 
Grigor Iwanow Schumeika, der Bauen» des Edel­
manns Mesentzow, Darja Forinvw, des Fähnrichs 
Wassili Jefimowitsch Balina, des Majalschkschen Acker» 
bau-Soldaten Iwan Samoilow Sentschenka 21 I., 
Coll.-Secr. Pawel v. Renteln, der uutengenannten, in 
diesem Jahre nicht zur Allerhöchsten Revüe nnd zu 
den praktischen Ucbnngen erschienenen, anf unbestimmte 
Zeit beurlaubten Milirairs unkereu Ranges: des Unter-
Offiziers des SnwlenSkschen Uhlanen.Regiments Jei-
molai Tjnsti, deS Gemeinen vom Husaren - Reginn nt 
Sr. Kaiserl. Höh. des Casarewiisch, Gerassim Stesch-
kow, der Gemeinen vom Rigaschen Dragoner - Reg. 
Stawi Sliwki, Gregor Perepelitz uud Fedor PriZitzki, 
der Gemeinen vom Dragoner-Neg. Sr. Kaiserl. Höh. 
des Großfürsten Michail Pawlowirsch, Arijem Saba-
dasch, Asanassi Demitschenka, deS Gemeinen vom Hu­
saren-Regiment Sr. Kais. Höh. des Herzogs Maximi­
lian von Leuchtenbera, Stepan Slischm, des Gemei­
nen vom Dragoner-Reg. Sr. Hol), des Prinzen Eugen 
von Hessen, Michail Saworetni, deS Kanoniers von 
der 8. leichten Artillerie-Brigade, Batterie Nr. 5., Je-
fim Lissatschenko, des Schmiede-Lehilings der 14. leich» 
ten Feld-Art.-Brigade, Batterie Nr. 5, Andrei Jefiu-
schenko, der Gemeinen vom Kremenlschngschen Jager-
Regiment Pawel Knprienka, Gngor Poloosni, vom 
Mnromschen Jnfanterie-Reg. Semen Poljanko, Unter-
Offizier» vom Schlüsselburgschen Jäger-Reg. Fedcr 
Leschtsehenko nnd Andrei Tertetzki, Unteroffiziers vom 
Galitzkschen Ja^er-- Reg. Jlvan Kuren ow, des Musi­
kanten vom Wologdaschen Jnf.-Reg. Nikifor Riidnik, 
des gemeinen Soldaten vom Jnf.-Reg. Feldmarschall 
Herzog Wellinqion, des Odessaschen Jager-Reg. ^.'ew 
Scborniak, Wologdaschen Jnf.-Reg. Piaton Lewschenko, 
Schlnsseldnrqschen Jnf.-.Reg. Dmitri Nesterenko, Jeka-
terinenbnrqsd?n Inf.-Iteq. Alexe! Kostenko, Mohilew-
schen Jnf.-Reg. Andrei Ketliaretzko, des Unteroffiziers 
vom Jnf.-Reg. Sr. Maj. deS Königs von Sardinien, 
Korniii Makowki, vom Uhlanen-Reg. Sr. Kais. Höh. 
Erzherzog Ferdinand, Grigor Twatschenko, vom Uhla­
nen-Reg. des General-Adj. Fürst Tschernitschew, Filipp 
Prokopenko, der Bauerin der Frau von Smorodski, 
Awdotja Pawlowna, deren Sign.: Wuchs mittlere 
Größe, Haare und Augenbranen blond, Angen braun, 
Nase uud Mund mittelgroß, Gesicht rein, 4L> I., des 
vom geistl. Stande ausgeschlossenen Diakons Michail 
Fedorossski, der Lieut.-Wittwe Alexandra Sarndna, 
des Bobruiskseben Meschtsch. Boroch Raßkin, Tscher-
nobuilskschen Meschtsch. Jtzka Wamberg, des Bauer» 
des Coll.-Regist. Fessenkow, Dmitri Kondratjew Slepi, 



auchAwtscharenko genannt, Sign.: Alter 46 I., Wuchs 
mittelgroß, Gesicht pockennarbig, das rechte Auge 
braun, das linke blind, Haare, Augenbrauen und 
Schnurrbart röthlich, das Lebedinskschen Kais. Bauern 
Iossiph Timofejew Nesterenko, Sign.: Wuchs 2 A. 
8^ W., Gesicht länglich, Augen grau, Nase propor-
llonirt, Kinn rund, Haare und Augenbrauen hell­
blond, des entlaufenen Gemeinen vom Uhlanen-Reg. 
Sr. Kais. Höh. des Großfürsten Nikolai Alexandro-
wirsch, Peter Sudarski, Sign.: Wuchs 2 A- 6^ W., 
Gesicht pockennarbig, Kinn rund, Mund und Nase 
proportiomrt, Augen grau, Haare und Augenbrauen 
schwarz, der Kosakentochter Reschetilowa, Sign.: Alter 
25, Haare und Augenbrauen schwarz, Augen braun, 
Gesicht rein, Nase, Mund und Kinn proportiomrt; 
12) der W^lhynischen — des ehemal. Pristavs 2. Sta-
rion des Dubenskschen Kreises, Saporoschski, des Mi» 
cbail Blisninsk, Iwan Lnkjanow Lukaschenko, des 
entlaufenen Bauern Schitomirschen Kretsis Grigor 
Kondratjuk 49 I., des Vorsängers Dubeuskschen Krei­
se?, Dorf Stuppa, Jefim Ljulttsch, 22 I.; über Bei­
treibung von Strafgeldern: vom Generalmajor Neu-
gardt, von der Generals Wittwe Sierakowsky, von 
der Wittwe des Fürsten Bagration, vom Edelmann 
Iguati Jlnitzki, vom Beamten 4. Cl. Chanikow; wegen 
AuSmittelung des General-kieutenants Roth und Be­
treibung von 82 Rbl. 20 Kop. S. M. von ihm, des 
Edelmanns Blendowsky, Fürsten Dominik Radziwill, 
Gutsbesitzers Gostinski, der Edelleute Stanislaw und 
Fedor Urbanowski, Franz Kirscha und dcs Grafen 
Chodkiewitsch, Ebraers Glußniann, Puchim Chaikel, 
des Arrestanten Slepan Koslik, des Wladimir Linetzki, 
Sign.: Alter 22 I., Wuchs klein, Huare schwarz, Au­
gen braun, Nase lang, Mund gewöhnlich, Gesicht rein, 
länglich, des Rittmeisters Llssitzki und Uprawitels Smi-
dowitsch, Ebräers Gerschka Schroff, 65 I., mittleren 
-Wuchses, Haupthaar, Bart und Augenbrauen grau, 
Gesicht rein, braun, Nase long, Mund gewöhnlich, 
Augen grau, des Bognölawski, und Beitreibung von 
4 Rbl. 27^ Kop. S. M. von ihm, der Generali» Knr-
dibanowskl^ des Coll.-Regist. Karl Bernatowilsch, des 
Odnodworzen Fabian Winogradski, 27 I., mittleren 
Wuchses, Haare blond, Augen braun, Gesicht glatt, 
'cer Ebraer Jassa Herschkowitsch Chamuisch und Berk 
Iankeliowilsch Schafira, des Banern Grigor Rudjuk, 
deS Ostrogschen Gorodnitsch Ritschewski und Beitrei. 
bnng von 14 Rbl. S. M. von ihm, des Edelmanns 
Adam Konstantin, Bonifazins Sohn Jakinski, des 
ehemal. Nowogrodwo?skschen Arztes Rautenberg, der 
Landreittr Kalira Nowakowski und Swidcrsk, der 
Ebräer Zankel nnd Beirisch Jtzkowusch Charasch, des 
Vagabunden Iwan Ncwassadnk und Iwan Korotjesch, 
des Ebraers Selmann Silberberg, Alter 24 I., mitt­

leren Wuchses, Haare schwarz, Gesicht braun, längliche 
Nase, proportiomrt Kinn und Nase, Augen dunkel-
braun, Bart geschoren, des Contrebandters Meier 
Kortschmar, des Edelmanns Leon Sawadskje, Alter 
62 I., Wuchs mittelgroß, Haupthaare und Schnürt» 
datt schwarz, Gesicht länglich, braun, rein, Nase und 
Mund gewohnlich, des Franziska Dombrowsky, Alter 
27 I., Gesicht rein, Haare dunkelblond, des Ebraers 
Rafim Boruch, ehemal. Stannowoi Prislaw, Sas» 
slawskschen Kreises, Antonow, der Bauern Lutzkschen 
Kreises, Wassili Primatschuch, Taraß Sawtschuk und 
Jemeljan Doljuk, Edelmanns Lipinsky, der Bauern 
Wolhynischen Gouv., Lutzkschen Preises, Czartoriski-
schen Gebietes, Tekla Moissejew Silschich, der Tochter 
des Maxim Gorkur, Anna Matrona Bogdanow und 
Schwestern des Semen Gorkut, Warwara und Odarka, 
Ustin Iwanow Darimow, Prokof Supruuow Miron-
tschnk, der Tochter des Stepan Panka, Prißka, der 
Schwester Anna des Matwei Strissinkow, deren Töch­
ter Martha und Kulina, der Tochter des Karp Agreb« 
thuk, Okeana, und der Tochter des KeSminusch Kolki 
Tschwetschuk, vom Dorfe Tschaplin, Ewdokia, der Felix 
und Antonin ^weprowski und deren Schwester The­
resia, der Familie des Leon Mossakowsky, des G-igor 
Salenski, von dem minderjährigen Sohn des Ossip 
Merschijewsky, Diniß Paul, des Powlowsky, des Doc-
tvrs ^>chumakewitsch, des Gawkowöky, der Edelleute 
Joseph Fronkowsky und Michail Jamtzky, Anton Mi. 
chalsky, des Lawrenty Bjelawsky, des Edelmanns Theo­
phil Iibnlsky, des Ebräers Gerschka Leibowitsch, der 
Ebräerin Mendel Wainerowa, des Capitains Flor 
Schechowsky, Edelmanns Salnßky, Stabs-Capitains 
Bistri, des Edelmanns Ignatji Morguletz, der Töchter 
des Stabs-Capitains Sidoisky, des Sa?rschewsky nnd 
Lieduchowsky, Anton Nowitzky, des Martin Kolodinskv, 
Jakob Bnrschinsky, des Gutsbesitzers Heinrich Kroli-
witzky, Edelmanns Karl Peletzky, der Ebräerin Dina 
Berkowa Frvmermanow, der Second-Lientenants-Fran 
Jogel Wassiukow, Coll.-Secretairin Victoria Tscher-
winsky, des Edelmanns Iwan Cesarins Pikarsky, der 
Ebräerin Esther Malka Rasbargow, des von der Adel-
schaft ausgeschlossenen Nikolai Marzinkowsky, des Iaiß» 
nuter, des Odnodworzen Franz Jaworsky, Edelmanns 
Rochus Kuschelewsky, Coll.-Regist. Sokolowsky, des 
J^naz, Franz, Nikolai und Titus Iwanow Rosch-
kewsky, Edelmanns Peter Brschesitzk», des Peter Ljew-
kowsky, der Ebräer Moschka und Mortka Süler, des 
Jgnat Nikolai und TiruS Roschnewßky, Edelmanns 
Fedor Lipinsky, Lukaschewitsch, Gutsbesitzeis Salewsky, 
Lieutenants Stetzky, Coll.-Regist. Konstantin Theodoro-
witsch, GutsbesitzersDoblschanskn, der Bauermagd Ma­
trona Dowgolinkow, des Ebräers Srul Subaiow. 

(Fortsetzung folgt.) 



L i v l a n d i s ch e s 

o n t a g /  d c n  3 l .  M a i  1848. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrfchers aller Neuffen :c., aus der Livlän« 
difchen GouvernementsRegierung an sämmtliche 
Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands. — 
Von dem Rigaschen Ordnungsgerichte ist dieser 
Gouv.-Negierung ein unter dem Gute Kaugern 
von der Gränzwache inhaftirter paßloser taub­
stummer Mensch vorgestellt worden, über dessen 
Hingehörigkeit bis hiezu nichts zu ermitteln ge­
wesen. Derselbe ist ungefähr 30 Jahr alt, 2 
Arschin Werschok groß, hat graue Augen, 
eine gewöhnliche Nase, ein glattes Gesicht und 
eine bräunliche Gesichtsfarbe. Demnach wird 
von der Livl. Gouvern.-Regierung sämmtlichen 
Stadt- und Land-Polizeibehörden hierdurch auf-
getragen, sofort in ihren resp. Jurisdictionsbe­
zirken sorgfältige Nachforschungen zu veranstalten, 
ob der erwähnte taubstumme Mensch nicht etwa 
zu einer Stadt- oder Land-Gemeinde dieses Gou< 
vernemencs gehört; im Ermittelungsfalle ist dar­
über sofort anher Bericht zu erstatten. 

Riga-Schloß, den 26. Mai 1848. 
Regierungs-Rath Klein. 

Nr. 2323. Secr. M. Zwingmann. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Neuffen :c.. ausderLivlän-
dischen Gouvernements-Regierung an sämmtliche 
Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands. Da 
zufolge anhero ergangener Uncerlegung des Ri­
gaschen Rathes vom 13. März e. ? Nr. 1758, 
die Placarpässe der Bürgerokladisten: des Franz 
Lawer Becker vom Mai — des Gottlieb Alex­
ander Michaelfen vom December l8äü und des 
Carl Friedrich Schultz vom December 13^5, 
verloren gegangen sind; so wird von der Livl. 
Gouvern. - Regierung den sämmtlichen Stadt-
und Land-Polizeibehörden Livlands solches mit 

der Weifung eröffnet, darauf zu achten, daß 
in ihren resp. Jurisdictionsbezirken mit den be­
regten ungiltigen Documencen kein Mißbrauch 
gerrieben, selbige vielmehr dem etwanigen In­
haber abgenommen und anhero eingesandt, mit 
einem fälschlichen Producenten aber nach Vor­
schrift der Gesetze Verfahren werde. 

Riga-Schloß, den iL. Mai 18ä8. 

Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

N r . ^ 5 6 1 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers allerReussen :c., aus der Livlän-
dischen Gouvernements-Regierung an sämmtliche 
Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands. — 
Demnach das Ehstländische Evangelisch-Lutheri­
sche Consistorium die Livl. Gouv. - Regierung 
ersucht hat, wegen Ermittelung des bereits seit 
7 Jahren abwesenden Nömküllschen Bauern 
Sassi Hans, wider welchen bei obbemerktem 
Consistorio eine Ehescheidungsklage erhoben wor­
den, die erforderliche Anordnung zu treffen; als 
werden von der Livl. Gouv.-Regierung sämmt, 
liche Stadt- und Land-Polizeibehörden Livlands 
hierdurch beauftragt, nach dem beregten Sassi 
Hans sorgfältige Nachforschungen anzustellen, 
und im Ermittelungsfalle demselben aufzugeben, 
am 20. Januar des kommenden I8ä9. Jahres 
in Perfon zu gewöhnlicher früher Tageszeit beim 
Ehstländischen Evangelisch.Lutherischen Consisto­
rio zu erscheinen, auf die wider ihn angebrachte 
Klage zu antworten, und was ferner in der Sache 
geschehen wird, abzuwarten. 

Riga-Schloß, den 27. Mai 1843. 

Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

N r .  4 8 2 2 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  



Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des Von Seiten der Gouv.-Nentel'Abthellung 
Selbstherrschers aller Neuffen :c., aus der Livl. des Livl. Kameralhofes wird die Frau Collegien-
Gouvernements-Regierung an sämmtliche Stadt« Näthin Helena Baschilow. Wittwe des ehema-
und Land - Polizeibehörden Livlands. Da zu- ligen Arztes der 6. Lastequipage Baschilow, Hier­
folge anhero ergangener Requisition der Kurlän- mittelst aufgefordert, zur Empfangnahme ihrer 
dischen Gouv.- Regierung ä. ä. 5. Mai e., Nr. auf die Nigasche Kreisrentei assignirten einmali-
4325, die dem zum Bürger-Oklad der Stadt /gen Unterstützung, sowie der Pension für dieselbe 
Bauske sub Nr. 126 verzeichneten Iwan Petrow und deren Tochter Katharina, sich bei der genann» 
am 6. Mai 1847 ercheilce. bis zum 6. Juli des- ten Kreisrentei zu melden. 
selben Jahres gillig gewesene, Abgabenquittung Riga«Schloß, den 27. Mai 1843. 
verloren gegangen ist; so wird von der Livländi- Gouv.-Rentmeister Fr. Schmieden. 
schen Gouvernements-Regierung sämmtlichen Nr. 2765. Tischvorstehersgehilfe Win kler. 
Sradt- und Land-Polizeibehörden Livlands solches 
mit der Weisung eröffnet, darauf zu achten, daß cmopoubi I^sevaieuclovi, 
in ihren resp. Jurisdictionsbezirken mit dem be- Ks3euuoö cum?, np«-
regten ungiltigen Documence kein Mißbrauch r^iauigeluca (üvvkwuuka 
geirieben, selbiges vielmehr dem etwanigen In« Lsmn.ioLg, Lkivuisi'v 6. äscinoksi'l, 
hczber abgenommen und anhero eingesandt, mit skvuligms, vi, 
einem fälschlichen Producenren aber nach Vor- MzMos k^szug'teücmLo, 3s npuv/zluieA?, no-
schrift der Gesetze verfahren werde. »gäoksunar'o nocv6i>! ueueiuna 

Riga»Sch!oß, den 27. Mai ! 348. Avies)blo ^sm6p««oko. 
Regierungsrath G. T iesenhau sen. 27. Als» 1848. 

Nr. ^977. Secr. L. Napiersky. I'^öepne^iiZ KsZkigieö H. UIiuvAeui,. 
HoAviq. <Üluv^ouai3^^!>li«.s 

3s k?, I")^^3^ 

6e3i, liuci.neuusl'o «»^3 12. 1848 l'., Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten dieLieferungvonMott­

le kss)nl)L5, »s ^oiipo» rurstücken für das Rigasche Polizei- und Brand-
cgxi, ee6« cnesZks LKMULUIUIU?, Ii3?z Commando, und zwar: 1) 7112 Arschin Hem-

I'spllUZvttttsl'Q a deleinwand, 2) 625 Ars. Segeltuch 1. Sorte, 
L. Hemepö^s)!'- 3) 587^-Ars. Segeltuch 2. Sorte, 4) i 250 Ars. 

civt)ü I^6e^»iu ^3^g, Furterleinwand I.Sorte, 5) 736 Ars. Futter-
nvlu-kl^uu^ l^sinue- leinwand 2. Sorte, und 6) Lederwerk zu 162 
POL) ; Ul) NU^S3.^N!>I el'l) X^^luekQ II0 Paar Stiefeln und zu l62 Paar Sohlen — zu 
us^e^ülMUi.enl)3Lka»i?,,u6l!v6inke^lläLci,; übernehmen hierdurch aufgefordert: zum Torge 
Nl0 t^u^, lipk-^s«!, I^o^uelleksi'o am 7. un-d zum Peretorge am 11. Juni d. I. zei-

n co^ej)mumcn KI, ropo^v- tig, und spätestens bis 1 Uhr mittags, bei die-
vcmsZtti'ti. II« -iLA,)' I^ tzesZUl-koe Hs?a- sem Kameralhofe sich zu melden, und die gehöri-

L^euie o6t.»k^«emi, 0 iivkeeiui;civn0 La gen Saloggen bei den einzureichenden Gesuchen 
Xs))5- beizubringen. 

iqess. Ilpuat^wbi Xp)'i^6kÄ Riga-Schloß, .d^n 24. Mai l848. 
L«X1>) 2 Ssluuua 6^ Kameralhofs-Assessor E. Hü ndeberg. 
LSPUII^S, Lv^vca na cb^lil^lopyckie, Nr.534. Secr. Zielbauer. ̂  
i'^s3J clipbie, lloci» 

Ubiö, p»^v 27. ' 
^ ^ ^ vsiore/i esitii, Ake^aivu^o ss eeo« oo-

(^OL^liivNk?, Iv p N 0 v u ? 7,. ^ ersnkv 

(ÜM0.I0US?S^.2,UllL.I» /^(Z 6 o L o/t t, e i ö. jio»illHvüc«oü II llvZKSPttoü s LAie«L0Z 



1) 7112 SPMUU1. xo^era 2) 625 
spui. xo^vrs uap^euuuaro I. ̂ o6pc>?i.i, 3) 587 l/2 
spiu. xo^lers 'rs«oizaroM6 2. eop^s, 4) 1250 spiu. 
xo^ic^s v«6k^»60i»si'o 1. eoprs, 5) 736 spiu. 
xv^iers islkkovaroziee 2. eoprs, 6) üvMN ua 162 
uapbi «snorovi, u 162uspi>i uo^olueöi,— ÄLurke^ 
v i. Iissv»«^io lls^a^ «7, iopr^ na 7. s üb ue-
pe^op^iicb 11s 11. Iios« eeio in^a Jsö^arospe^ 
»IVUN0, u »e U03ÄlS 1 ̂ >303 uo UV^I^^lZU, 

up» uvHassedtk.ix'1. u^lueuiÄXi. us^e-
Alsii^iL Zs^or». 

!>urs-3siua«7,, 28. 1818. 2 
kas. ^eceeeopk 9. I'»k,Ae6epr'b. 

^ercpLrspk. I^u^ii.6a^ep^. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens senn sollten die Lieferung des zur 
Beheizung der Behörden-Locale im Schlosse :c. 
im Winrer l L^A erforderlichen Brennholzes, und 
zwar 209 Faden reinen Birkenholzes und 400 
Faden Birken und Ellern gemischten Holzes (den 
Faden zu 9 L 10 Fuß gerechnet und 2 Fuß lan­
ges Holz) zu liefern, zu den dieserhalb auf den 
4. und 8. Juni d. Z. anberaumten Torgen zeitig, 
und nicht später als l Uhr nachmittags, im Livl. 
Kameralhofe sich zu melden, und den schriftlichen 
Eingaben die erforderlichen Saloggen beizufügen. 
Riga-Schloß, den 22. Mai 1848. 

Kameralhofs-Assessor E. Hündeberg. 
Nr. 519. Secretair Zielbauer. 1 

«/ko^i^ki^eiioko kkasennoio Hg^isvoio eszik, 
Lkisbiksiore« m<?.,Skonto Lsnri, ns ee6n une^ss-
ü) no?pe6nbixi. us 6^^) u^^ko sii,«^ 18^/^z 

«rsn.ink3«i>i npnov^e?L«;sui.ixi. 
LI. 3»»iki1; II Up. 6epe30Lbix'l, 209 es^?e-

iien 11 6epe30Li.ixi, u «.1001.1x1. »iblllgkZ»l.ixi. ^00 
os»>euvll (k<ttMF,u/i ea^ienk, no 9 u 10 <i>)"lNkb, 
a nu.ikno ^iiiiyl« uo 2 -i«)?») Lk. 

io tia3elz»^in ki^, ?opi»>l?, 
4. n lib 8. Ittin^i »ibt:/ii^Ä ssv.iapo-
»pesleiillo, u ue uc»3!«e I isca no uo.iv^nu, 
upv^e?»viiki, Up» uuebzieullbixi. upolueni^ixi, 
Sak50IIUI.lv SSl.IOIU. 

t*«il»-3i»mol<i,, 22. 1818 lo^ki. 1 
Iü»3. ^cceecnpi, 9. 1 11 6 ep 1 

(/'ettperilpi, ».? 1.6 » ̂  e pi». 

Am 4>^uni c:., nachmittags 4 Uhr, wird 
im Locale des 1. Rigaschen Kirchspielsgerichts 
(Euphoniegasse, Consulent Slieda's Haus 
Nr. !88) die auf dem Gute Ku rtenh 0 f begon­
nene Versteigerung eines werthvollen Ameuble-
ments von Mahagoni und anderem Holze, dar» 

unter eine zugleich als Secretair dienende ele­
gante Toilette, zwei Trümeaux und andere Spie« 
gel, eine Tischuhr nebst Glocke, ein Kronleuchter, 
Alabaster-, Porzellan- und Krystall - Sachen, 
Bettzeug :c. !c. fortgesetzt werden. 

Zufolge gerichtlicher Verfügung ist zur 
meistbietlichen Versteigerung des dem Conditor 
Johann Daniel Sch iemann gehörigen, im Ba­
deorte Kemmern sub Nr. 33 belegenen, Wohn­
hauses nebst Appertinentien, ein abermaliger 
Termin auf den 16. Juni e., vormittags 11 Uhr, 
anberaumt worden, was hiedurch mit dem Be­
merken zur allgemeinen Kennrniß gebracht wird, 
daß die Kaufbedingungen bei dieser Behörde, 
in deren Local die Versteigerung stattfinden wird, 
eingesehen werden können. 

Riga im 1.  Kirchspielsgericht Rigaschen Krei­
ses, den 26. Mai ! 848. 

Kirchspielsrichter T. I. v. Czarnocki. 
Nr. 61ö. Taube, Not. 2: 

Die Direction der Carolensehen 
Dachpappe- und Papier-Fabrik machr 
hiermit bekannt, daß an nachfolgenden Orten 
Niederlagen von gecheerten Dachpappen etablirc 
und zu jeder Zeit gegen comptante Zahlung zu 
haben sind: 

I n  R i g a  b e i m  K a u f m a n n  H r n .  C .  F .  H e n k o .  
J n P e r n a u  b e i  H e r r n  R a t h s h e r r n  H .  A .  

K l e i n .  
In Dorpat beim Kaufmann Herrn C. F. 

G r u n e r t. 
Bei Walk auf dem Gute Oselshos im Ar-

rendebesiß des Herrn Garde-Rittmeisters 
u n d  R i t t e r s  I .  v .  J ü r g e n  s ö h n .  

Bei Wenden auf dem Gute Dubinsky, 
dem Herrn Ordnungsrichter Baron TH. v. 
C am p e n h a u sen gehörend. 

Bei Lemsal auf dem Gute Schujenpah-
len im A.rendebesiß des Herrn Obristen 
u n d  R i t t e r ?  v 0 n  B e r g k .  

Carolen Fabrik, den 14. Mai 1848. 
Th. von Helmersen. 

A m  S u s f i k a s s c h e n  S e e s t r a n d e  w e r d e n  
Verschiedene Budcwohnungen vermicrhct. 1 



L i v l a n d i s c h e s  

^ 45. Donners tag /  den  3 .  Jun i  1848. 

An sämmtliche Stadt- und Land-Polizeibe-
hörden Livlands. Da sich die Polizeibehörden 
des Gouvernements häufig wegen Auswirkung 
von Pässen für die Wittwen und Töchter verab­
schiedeter Untermilirairs an mich gewandt haben, 
so finde ich mich hierdurch veranlaßt, den Art. 1581 
der 5. Fortsetzung des V. Bandes der Milicair-
Verordnungen den Polizeibehörden zur genauen 
Nachachtung hiemit im Deutschen Translate be­
kannt zu machen. Cod. der Milit.-Ges., Bd. V 
Forcsetzung 5 Art. 1581. — Wenn Wittwen und 
Töchter verstorbener verabschiedeter Untermili­
rairs, außer den ihnen von ihren Männern oder 
Vätern hinterlassenen Abschiedsukcisen, besondere 
Billette ohne Frist zu ihrem ungehinderten Auf­
enthalt bedürfen, so erhalten solche: die in den 
Gouvernements , Städten wohnhaften von den 
örtlichen Gouvernements-Regierungen, in den 
Kreisstädten von den Gcrodnitschis (Stadt-
Vogte) oder Polizcimeistern, die in den Kreisen 
ansässigen aber von den Land-Polizeibehörden. 

Riga, am 27. Mai 1848. 
Livländischer Civil - Gouverneur 

N r .  6 6 6 6 .  M . V . E s s e n .  
In Veranlassung einer Requisition des Tam­

bowschen Collegiums allgemeiner Fürsorge, wird 
hierdurch zur allgemeinen Kennlniß gebracht, daß 
das Billet dieses Collegiums 6. c!. 17. Januar 
18.47, Nr. 25, groß 968 Rbl. 43H- Kop., der 
Baronesse Schlippenbach zugehörig, verloren 
gegangen ist, welches im Auffindungsfalle mir 
vorstellig zu machen ist. 

Riga, den 27. Mai 1848. 
Livländischer Civil - Gouverneur 

Nr. 6599.^ M. v. Essen. 
An sämmtliche Stadt« und Land-Polizeibe-

hörden. Dem von der 1. Arcillerie-Brigade ver­
abschiedeten, unter dem Gure Neu - Schwanen-
burg im Walkschen Kreise wohnhaften, Gemei­
nen Ans Peter Sohn Peter ist sein im Jahre 
1828 am 2s. Februar, sub Nr. 161, ausge­

stellter Abschiedspaß im Jahre 1845 abhanden 
gekommen. Ich eröffne solches den Polizeibe­
hörden mir dem Auftrage, diesen Paß im Ermit­
telungsfalle mir vorzustellen, mit dem etwanigen 
fälschlichen Producenten aber nach Vorschrift der 
Gesetze zu verfahren. 

Riga, den 29. Mai 1848. 
Livländischer Civil-Gouverneur 

N r .  5 6 9 0 .  M . V . E s s e n .  
Der Allerhöchst bestätigte Comite des St. 

Petersburgschen Kinderkrankenhauses hat, bei 
der Mitteilung, daß nachstehende Werke, als: 
1) die neue Tafel, oder ergänzende Erklärung 
der Kirchen-Liturgie und sämmtlicher Kirchen-
Dienste und Geräthe, zusammengestellt von Ben, 
jamin, Erzbischof zu Nischninowgorod, 4 Theile. 
Preis 2 Rbl. 2) Die Werke Tertullians, über­
setzt vom Senator Karnejew, 2 Theile. Preis 
2 Rbl. 3) Lady Anna, oder die Waise. Buch 
für Kinder mit 6 Kupfern. Preis 4 Rbl. S., — 
diesem Kinderkrankenhaus dargebracht worden 
sind, — mich ersucht, solches zur allgemeinen 
Kenntniß zu bringen, und Diejenigen, welche 
diese Werke zu beziehen wünschen, und dadurch 
das Beste der Anstalt fördern wollen, aufzufor­
dern, sich wegen Erhalts der Werke, unter Bei­
legung des Geldes, direer an den genannten Co-
mite zu wenden. — Ich ermangele nicht solches 
hierdurch bekannt zu machen, bei dem Hinzufü­
gen, daß einVerzeichniß obenbezeichnelerWerke, 
mit ausführlicher Angabe ihres Inhalts, in mei­
ner Canzellei jederzeit eingesehen werden kann. 

Riga, den 28. Mai 1848. 
Livländischer Civil - Gouverneur 

Nr. 6600. M. v. Essen. 
Dem Berichte des Commandeuren des Livl. 

Bezirks-Arsenals zufolge ist der Feldscheerer der 
1. Hälfte des Livl. Bezirks - Arsenals Grigori 
Ansinowitsch vom 9. auf den 10. d. M. aus der 
Kaserne entwichen. Derselbe ist 25 Jahr alt, 
2 Arschin 5 Werschok groß, hat dunkelbraune 



Haare, hellbraune Augen, eine aufgestußte Nase, 
ein glattes Gesicht und ein rundes Kinn, hat 
von Kronskleidern einen grauen Tuchmantel mit 
gelben Epauletten. eine Mütze von dunkelgrünem 
Tuche mit rother Einkantung. ein Paar Stiefel, 
ein Hemde und ein Halstuch mitgenommen. — 
Von der Livl, Gouv. Regierung werden demnach 
sämmtliche Stadt- und Land - Polizeibehörden 
dieses Gouvernements hierdurch angewiesen, ih­
rerseits die sorgfältigsten Nachforschungen nach 
dem entsprungenen Feldscheerer Grigor Ansino« 
witsch zu veranstalten, und im Ermittelungsfalle 
denselben an den Commandeur des Livl. Bezirks-
Arsenals einzusenden. 

Riga-Schloß, den 23. Mai 13^3. 
Regierungsrath Klein. 

N r .  5 5 5 .  S e c r .  M .  Z w i n g m a n n .  

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Bauren und Repa­
raturen an dem Rigaschen Kronsgefängnißhause 
in der Citadelle zu übernehmen, hiedurch aufge­
fordert: zum Torge am 11. und zum Peretorge 
am 15. Juni d. I. zeitig, und nicht später als 
bis 1 Uhr mittags, bei diesem Kameralhofe sich 
zu melden, und die gehörigen Saloggen bei den 
einzureichenden Gesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den I.Juni 1847. 
Kameralhofs-Assessor E. Hündeberg. 

N r .  5 6  4 .  S e c r e t a i r  Z i e l b a u e r .  
lisZeniioio Ils^s^oio cliAi. 

vusuksiorc» ii^iinji^i, nne^poükii 
ii ncn^siZ^eliio ii^ii ksJeliüuni, riajieAiuon?. 

kk, i'iimcixoii i^iils^e.iii, vi. <iiu 
I>I, 1>. II II< 15. IkON/l 

v. lv Ziän.isi n «t! 1 »lacs u» 
uo.?)^iili. n /pav.i»ii ss^niu 
Njsin nv^sksonbix'b n^nuieui^ix i.. 

^nrs-«Zs»i0K^,, I. !k«»K 1818 ro^s. 
Iiss IIs.i. -) I" n n 6 e si i i>. 

II, nk. 6s ) <> ?>. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Lieferungvon Mon-
lurstücken für das Rigasche Polizei- und Brand-
Commando. und zwar: >) 7112 Arschin Hem-
deleinwond. 2) 625 Ars. Segeltuch 1. Sorte. 
Z) 537? Ars. Segeltuch 2.Sorte, i) i250 Ars. 
Futterleinwand 1. Sorte, 5) 7Z6 Ars. Futter-
leinwand 2. Sorte, und 6) Lederwerk zu 162 
Pa^r Stiefeln und zu '.62 Paar Sohlen — zu 

übernehmen, hierdurch aufgefordert: zum Torge 
am 7. und zum Peretorge am 11. Juni d. I. zei­
tig, und spätestens bis 1 Uhr mittags, bei die­
sem Kameralhofe sich zu melden, und die gehöri­
gen Saloggen bei den einzureichenden Gesuchen 
beizubringen. 

Riga-Schloß, den 24. Mai t343. 
Kameralhofs-Assessor E. Hüudebe r g. 

N r .  5 3 4 .  S e c r -  Z i e l b a u e r .  1  
liaJensoio Uls^a^nio vi.iZbi-

vaioren eiimi, ^re^sioii^iv iipliiiii^i, ss ce6^i no 
crssi>v m^u^iipsk.ixi, ii^e^»ler<,li b j'ii>i?<iion 
nn.iiil^eüeKoü ii iio?k?a^i!vtt l>, s ii»ieiino: 
I) 7112 spuisu^. xv^it:rs pv6sineK?,, 2) 625 
s^ui. xo^L?g cmiiisro 1. ̂ «6pc,7i.i, 3) 587 ^ 

xo.?ers Tsi«tksio>«e 2. e»s»rs, 4) 1250 s^iu. 
xv^ie^s iin^ic^g^oinsr« I. eozi^s, 5) 736 s^m. 
xo.ie^s rsk?ovsr«>K« 2. 6) üo^ii ns 162 
nsjibi csnoinvi, n 162iiiij>i,i iio^oiiieiz i, — 
L li IxS3t IlttVk« lis^isrv «l, ^<1^11^ »s 7. s Ii?, uo-

IIS II. IilZtt/i ecin I Zs6^isi Nkj»e-
An;niio, n »e no3>Ke I ist:s no iio^^^iiii, iij?e^-
^"rsk.-iÄ^ n^ii no^s»i,k»l,ixb n^omeiii/ixi. ns^?e-

Jg.?Ol II. 
I'iiis-3sNt>üi,, 28. 1818. ? 

lias. Ils^. ̂ cceeco^i- 9. I nn^e6epr?>. 
^e«perspl. I^ii^bös^op k>. 

Ein Rigasches Zollamt fordert hiemit Die­
jenigen auf, die willens sind Arbeiter zu stellen 
zum Bereinigen und Wegführen des Eises und 
Schmuhes von den Gehöften und vom Straßen-
Pflaster von den großen und kleinen neuen Pack-
häusern, desgleichen zur Bereinigung der Dä­
cher. Rinnen und Röhren dieser Packhäuser, so­
wie des Trottoirs, und zum Wasserpumpen aus den 
Kellern, — sich im Zollamte zum Torge am 11. 
und zum Peretorge am 14. Juni d. I. mit gehö­
rigen Unterpfändern einzufinden. 

Riga, den 1. Juni 184S. 
l'gmomnn vbiZbie-iem?, 

lvHnxi. nsZliuKlNK na ce6a nvcmgkkv ps^vuxi, 
äl0Heü, oiscuiku « kbinozs ä»>Hs n copa 

co ^vopvk^ n mocinokoii 60^l,ingl'0 u 
nokbixi, s msx^e v-incmkn 

ü ms>^6i, cuxi, 
3UVI, ms)ow^a^s N KblkN'IULgNIb tIZI» no-

i's)e6')k^», «vtiml-c«! vi, l'gkio^nlv ci, ng^^e^is-

IUUIUU ZS^Nl-S!^» og 11. s LS nss»e-
iiwp?ti!L^ i^. Iwn» cel'v ^0Hs. 

^)srs, t. Iws» < 848 ro^s. 

Hierzu eine Beilage. 



Beilage zum Livländischen Amtsblatt 46. 
Donnerstag,  den Z.  Juni  1848. 

L. Wegen Ausmittelung von Perjonen: 

(Fortsetzung.) 

13) der Nischegorodschen Gouv. - Regierung — des 
Kronsbauern Iwan N'kitin Suwarow, 43 I., Wuchs 2 A. 
6W., Haare uud Augenbrauen blond, Augen grau, 
Nase uud Mund mittelgroß, Gesicht pockennarbig, des 
Bauern des Dorfes Nowosselsk, Jegor Iwanow, 2 A. 
3 W., Haare und Augenbrauen blond, Augen aran, 
Nase und Mund gewöhnlich, Gesicht weist, rein, Alter 
22 I., des Dorfes Ielchoww, Jakow Dmirrijew No-
wikow. Alter 2t I., des zum Dorfe Baikow, zu den 
Kaiserl. Bauern gezahlten Zigeuners Afonassi Jakow­
lew, Sign.: Wuchs 2 A. 4W., Haare und Augen­
brauen schwarz, Augen braun, Nase und Mund mittel­
groß, Kinn rund, Gesicht bra-n, der Zeigefinger der 
rechten Hand gekrümmt, 27 I., des Luckowskschen 
Meschtsch. Iwan Iwanow Bolschzew uud seines Wei­
bes Anna Matwejewa, des Bauerweibes Wladimirschen 
Gouv., Gorochowskschen Kreises, Dorf Werchni Lan­
dich, des Hrn. Kirow, Fedossja Trofimowa Linkow, 32, 
der Tochter des Bauern Wassiliss, Martinowa, Nische-
gorodschen Kreises, vom Kronsdorfe Scderschowa, die 
mit dem verabsch. Soldaten Matwei Wassiljew ver-
heirathet seyn soll, Sign. derMartinowa: Wuchs mittel­
groß, Gesicht rein, Haupthaar hellblond, Augen grau, 
Nase und Mund mittelgroß, 30 I., ^ign. des Sol­
daten Matwei Wassiljew: Wuchs mittelgroß, Gesicht 
braun, Haare schwarz, Augen schwarz, Nase groß, 
Mund mittelgroß, 50, des Kantonisten der 40. Jager-
Compagnie Iwan Krilow, Wuchs 2 A. 1Z W., Ge­
sicht rein, Nase und Mund mittelgroß, Augen braun, 
Haare hellblond, 15, des Bauern vom Erbgute deS 
Grafen Scheremetjcf, Rodjakow, Taraß Dmitrijef, 
Sign.: 27 I., Wuchs 2 A. 4 W., Haare und Augen­
brauen blond, Augeu grau, Nase uud Mund mittel­
groß, Gesicht pockennarbig, des Bauernsohues Alexe-
jew, 20, des Bauern Nikifor Gawrillow, Wuchs 2 A. 
6 W., Haare und Augenbrauen hellblond, Augen 
grau, Nase und Mnnd gewohnlich, Gesicht weiß, 
rein, des Bauern Nikolai Larionow Terentjew, Wnchs 
2 A. 4 W., Haare und Augenbrauen blond, Augen 
grau, Nase und Mund gewöhnlich, Kinn rund, Ge­
sicht weiß, und Fedor Larionow Terentjew, Wuchs 
2 A. 4 W., Haare blond, Augen grau, Nase und 
Mund mittelgroß, Kinn spitz, Gesicht weiß, des Bauern 
Fedor Alexejew, Wuchs 2 A. 6^ W., Haare blond, 
Augen grau, Nase uud Mund gewohnlich, Kinn spitz, 
Gesicht pockennarbig, besondere Zeichen: auf dem 
Halse eine ziemlich große Schramme, des Bauern der 
Apanage-Verwaltung Jaktm Wituscbkm, Wuchs 2 A. 

2 W., Haare blond, Bart hellblond, Augen grau, 
Nase, Mund, Kinn mittelgroß, Gesicht rein, 36 I.; 
14) der Stawropolschen — der Vagabunden Iwan 
und Stepan Dudrowin, des Bauern Andrei Pere-
mischlin, des Lieutenants Melenskji, des Kosaken Was« 
fili Sergejew, der Erben des Fähnrichs Archip Iwa­
now, des getauften Juden Nikolai Ljnbarski, derKrons-
bauerin Marja Lapkin, der Verwandten des verstorb. 
Stabs-Capit. Zeichrnber, des Sohnes des Militair-
Ansiedlers Iewdokim Jaitzkow, Alexei, des ehemal. 
Smotritel der Mosdokschen Hospital-Abth., Beamten 
10. Cl. Wassili Awerianow Kriletow, des verabsch. 
Unteroffiziers Nikita Starodubzow, der Lauflinge, des 
Persischen Uuterthans, Einwohners von Urmic», Ar-
dotsch's Sohn, Lasar, des Persischen Unterthans Ia-
kub Verdii, Bedti Itii und des Türkischen Unterthans 
Schogber Chudower.i, des Astrachanschen Meschtsch. 
Taube und Krementschugscden Ebräers Mogileföki, 
des Rittmeisters Umanow, Provinzial - Secr. Jakow­
lew, der Coll.-Regist. Awramenka und Jwanenka, von 
denen Auskünfte über die Bemerkungen des Kameral-
hofs zu Stawrapol einzufordern sind, des Passes, der 
von der Astrachanschen Stadt Duma am 30. Decem­
ber 1846 dem Armenier Owaneß Grigorjef's Sohn 
Kusnetzow ertheilt worden; 15) der Tomskschen — 
des Tit.-Ratbs Alerei Jljiu Popow, der Frau Capit. 
Dewjatow, des Soldaten Trofim Chodnlin, des ehemal. 
Nadsiratel bei der Pension des Tomskschen Gymna­
siums, Studenten Firs Rostislaw, des verabsch. Art.-
Lieut. Wassil Tschernikow, des Coll.-Assessors Nikolai 
Wassiljew Iwanow, der Frau des Geh.-Raths Fro-
low, Marja Iwanowa, der Frau Obristlieut. Nadeschda 
Jakowlewa Lukjanowa, des Ansiedlers Stepatschew, 
der Erben des Obr>stlieut. Schlutter, des Coll.-Secr. 
Korschunow, des vom Dienst entlass. Hofraths Lew 
Spaßki, wirkl. Staats-Raths ArkadiuS Ale.rejew Al-
fonskji, Obel berg^-Meisters 7. Cl. Polykarp Michai­
low Salessow, (Schichtmeisters 13. Cl. Schewangin, 
der Coll.-Assess. Katharina Wassiljewa Schangin, des 
Erbmenschen der Berggeschworenen 6. Cl. Tatjana 
Fedorowa und ihres Sohnes des Markscheiders Iwan 
Petrow Schangin, Peter Jakowlew Ermolajcw, dessen 
Sign.: 31 I., hohen Wuchs, Haare dunkelblond, Ge­
sicht weiß, an beiden Händen oberhalb der kleinen 
Finger Flecken von Scropheln, des Coll.-Secr. Panow, 
des Canzellisten Besrukow, Unter-Canzellisten Buri-
chin, des vom Dienst entlass Majors des Sibirischen 
Linien Bat. Nr. 10, Porodeljew, der Bevollmächtige-
rin bei der Goldsucher-Compagnie, Schlüsselburgschen 
Kaufmannsfrau 1. Cl. Charitonow und der Coll.-
Assess. Regina Ossipowa Qeroschinskji; 16) der Astca-



chanschen — des Rjasanschen Meschtsch. Alexei Iwa­
now Winogradow, Hofraths Wassili Chanschin, dessen 
Kinder Iwan, Konstantin, Warwara und Anna Chan­
schin, der Kinder des vcrstorb. Obristlient. Iwan Jr-
debenjew, Söhne Claudius, Demetrius und Wasnli, 
und Tochter Elisabeth, Taissa und Alexandra, des 
Kalmücken Kilik Dschurajes, des Kosaken Iwan Alexe­
jew Nabatow, des getansten Kalmücken Alexei Sa-
charow Botscharnikos, des Grigor Andrejew 37, und 
seiner Frau Jarana Dimitriewa Andrejew 30 I., des 
Erbmenschen Roman Makarow Koniarow 29 I., des 
Coll,-Regist. Moissei Divaktoros, des Apanage-Bauern 
Alex. Antonow Kosiref, des Bürgers Mammnd Amir 
Ali Oglu; 47) der Archangelschen — der Frau Ge­
neralmajorin Irena Kirejefsk, der Apanage-Bauern 
Artemi Petrow Semakow, 46 I., Wnchs 2 A. 7 W., 
Haare und Augenbrauen dnnkelblond, Augen braun, 
Nase und Mund mittelmaßig, Gesicht glatt, des Iwan 
Stepanow Chabarow, 36 I , Wuchs 2 A. 7 W., 
Haare und Augenbrauen dunkelblond, Augen braun, 
Nase, Mund nnd Kinn mittelgroß, Gesicht glatt, des 
Ansiedlers Michail Fedorow, Wuchs klein, Haare und 
Augenbrauen blond, Augen grau, 32 I., Kleidung: 
dickes Leinenhemd, Tuchrock nnd lederne Stiefeln, des 
Andrei Dmitrijef Patokin, 38 I., Mittlern Wuchs, 
Haare blond, Augen braun, Nase und Mund mittel­
groß, Gesicht glatt, des Wassil Pawlow, 38 I., Wuchs 
2 A. 6 W-, Haare und Brauen hellblond, Augen grau, 
Nase, Mund, Kinn mittelgroß, Gesicht weiß, glatt, 
des Bauern Stepan Fedorow Agafonow, 22 I., Wuchs 
2 A. 4W , Haare und Augenbrauen blond, Augen 
grau, Nase, Mund, Kinn mittelgroß, Gesicht glatt, 
des Bauern Nikander Jakowlew Schuliatnikow, der 
verschollen seit der Zeit seines Betganges zum Solo-
wetzkschen Kloster, 21 I., Wuchs 2 A. 3 W., Haare 
blond, Augen grau, Nase und Mund gerade, Gesicht 
rein, Bart gering, blond, bekleidet mit eimm Halb­
pelz von Schaaffell, blauen Leinw<-.ndhemd, an den 
Füßen Bastschuhe mit Tuchlappen, auf dem Kopf 
eine Mütze, leidet an der fallenden Sucht, der aus der 
See-Verwaltung mit dem Range des Coll.-Regist. 
verabsch. Unteroffiziere Fedor Andrejew Petrow und 
Alexei Elissejew Petrow; 18) der Nowgorodschen — 
der Bauermagd Domna Pamfilowna, deS Starorusk-
schen Kaufmanns Grigor Iwanow Ponamarew 63 I., 
Moskauschen Meschtsch. Semen Wassiljew Lawrow 
28, des entlass. Gemeinen von der 9. Compagnie von 
der Wege-Verw. Iwan Iwanow, Wuchs groß. Haare 
hellblond, Gesicht rein, bekleidet mit einem Soldaten­
mantel, bezeichnet mit Nr. 9 auf den Epauletten, und 
schwarze Mütze mit rothen Kanten, des Bauern Phi­
lippen», 32 I., Wuchs 2 A. 7 W., Haare röthlich, 
Augen grau, Bart roth, Gesicht weiß, pockennarbig, 
beschäftigt sich als Pferde-Arzt, des Bauern Michail 
Fedotow und dessen Weibes Melanja Wassiljewa, 
ersterer mit einem auf einen Monat geltenden Billet 
im Monat Juni auf Arbeit entlassen, kehrte nicht 

nach Hause zurück, 26 I., Mittlern Wuchs, Haare 
hellblond, Augen grau, Gesicht glatt, sein Weib ging 
freiwillig auS ihren Mann zu suchen, 27 I., Mittlern 
Wuchs, Haare blond, Augen grau, Gesicht weiß, des 
Unteroffiziers Grigor Jarkow, des Bauern Jpat Axe-
now, welcher der Wache entlief, als er zur Abgabe 
als Rekrut nach der Ttadt Tscherepowetz geführt 
wurde, Wuchs 2 A. 7 W., Haare blond, Gesicht braun, 
Nase breit und gestutzt, 30 I., der Nowgorodschen 
Meschtsch., deren Aufenthalt unbekannt, und welche 
nicht mit schriftlichen Passen versehen, Judi Andrejew, 
Andrei Alexejew, Jakow Andrejew, Fedor Dmitri An­
drejew, Iwan Filippow Andrejew, Fedor Andrejew, 
Alexander Kondratjew Arenjew, dessen Sohn Iwan, 
Alexei Andrejew, Peter Iwanow Anikitin, Chariton 
Awdejew, Andrei Kirillow Andrejew, Mina Nikaiww 
Alexejew, Fedor Wassiljew, Fedor Timofejew Bikow, 
Wassili Bagrianski, Peter Nikitin Botschkaref, Niko 
lai Bogdanow, Michei Bogdanow, Pachom Bogda-
now, Roman Bogdanow, Timofei, Iwan, Agafon 
Jewstignei, Kosma, Peter, Platon, Iwan Bogdanow, 
Iwan Wlassow, Iwan Wassiljew, Semen Wassiljew, 
Pawel Wischnjewski, W ssil Maximow Gluchow, Ste­
pan Gawrillow, Fedor Stepanow Golubjew, Carl, 
Johann Hohe, Iwan Fedotow Gromow, Jegor Iwa­
now GaUer und dessen Sohn Iwan, Iwan Grigor; 
jew, dessen Sohn Philipp, Jakow Oementjew, Phi­
lipp Dimitrijew, Iwan Jemeljanow, Peter Epipha-
now, Filipp Ignatjew Geletzki, Firs Iekimow, dessen 
Sohn Axen, Prochor Iewstifejeiv, Gawril Jefimow, 
Michail Jefremow, dessen Sohn Jgnati, Jermili Je­
fimow und dessen Sohn Peter, Narori Franzow Scha-
browöki, Iwan Jefremow Sweren, Ossip Kirillow 
Sbordigin, Iwan Alexandrow Simulin, Peter Swer-
jew, Fedot Iwanow, Wassili, Iwan, Iwan, Jewstig­
nei, Iwanow, der Nachkommen des Iwan Iwanow, 
Jlja, Denisia, Cwlampia Iekim Iwanow, Nikolai An­
tonow Kriworotow, Semen, Matwei, Spiridon, Ja» 
kow Wassili, Iwan Jakow Korowin, Nikita Kotschu« 
jew, Andrei Kubitzki, Wassili Kostilow, Jemeljan 
und Stepan Kondratjew, Anton Kipianski, Dimitri 
Kipianski, Timofei Korowin, dessen Sohn Rafum, 
Prokopi, Chrissanfa Ignatjew und Timofei Ignatjew 
Korowin, Antramon Kosmin, Wassili Konstantinow, 
Alex. Alexandrow Kaspatschejew, Michail Kolumbow, 
Prokopi Kipianski, Kosina Larionow, Peter Iwanow 
Lapin, Sachar Leontjew, Jakow Dimi,rijew Lasarew, 
Fedor Dimitrijew, Anton Dimitrijef, Wassil, Demi-
trijew Lasarew, Pawel Lebediew, Boriß Matwejew, 
Wassili Michailow, dessen Sohn Semen, Peter Jefim 
Michailow, Rodion Maxim, Martimian Michailow, 
dessen Sohn Taraß Iwan, Fedor Iwanow Muraw-
jew, Andrei Nikolajew, Semen Grigorjew Nikanow, 
Matwei Matwejew Nassonow, dessen Sohn Alexei, 
Alexei Alexandrow Nikilin, Foma Nikolajew, Alexei 
Nikiforow, Alexei Jakowlew Nikitin, dessen Sohn 
Anissim, Peter Kosmin Orlow, Peter Alexandrow 



Ostroumow, Jefim Pantelejew Odinzow, dessen Sohn 
Nikolai, Kondratje, Jegorow Ponamarew, Michail 
Petrow, Alexei Petrow, dessen Sohn Matwei, Iwan 
Famfilow, Makar Ignatjew Perrow, Foma Radivnow 
Pouomarjew, Frol P nvlow, Fcma Dorofejew Rajcw, 
Grigor Romanow, dessen Sohn Spiridon, Stepan 
Romanow, Peter Romanow, Wassil Riboretzki, Iwan 
Grigorjew Stolvnikow, Sidor Semenow, Aler. Ser-
gejew, Lnkjan Semenow, Iwan Artomonow Silin, 
Nikolai Stepanow, Sergei Stepanow, Faddei Sawast-
janow, Wassil Iwanow Stoliarow, Wassil Semenow, 
Matwei, Iwan und Michail Stepanow, Joann Smor» 
dilow, Peter Sweglow, Alex. Solowjew, Jlja Taras-
sow, Iwan Sacharvw Gorassow, Peter Matwejef 
Ulkin, Nikita Filippow, Jlja Jakowlew Fomin, Wassil 
Fedorow, Iwan, Nikolai, Lnkjan, Sohn Michail, Fe­
dorow, Jakim Filippow, Nikiti Fedorow, Martinow 
Fomin, Dmitri Mostejewa Filipow. Sohn Fedorow, 
Iwan nnd Peter Filippow, Nikiti U.'janow Cdrcnjew, 
Grigor Nikolajew, Ziinntala Jegor Jakowlew, Grigor 
Wassiljew, Matwei Terentjew Jakowlew; 19) der 
Tschernigowschen — ves vom geistlichen zum Bürger­
stande ausgetretenen Schülers des Seminars, Diako­
nen «Sohn Michail Tschekanowskji, des entlaufenen 
Kantonisten Iwan Füimonow, Sign.: Gesicht rund, 
Nase mittelgroß, Augen braun, Haare blond, spricht 
Kleinrnssisch, des Erbmenschen Nikifor Iwanow Los­
sow, Wuchs 2 A. 5 W., Haare und Augenbrauen 
weiß, Bart unbedeutend, Gesicht rein, weiß, länglich, 
bekleidet mit Stiefeln, schwarzen Nankin-Beinkleidern, 
Leinwandhemd mit rochen Streifen, buntem zitzenem 
Beschulet, schwarzer Tuchmütze, 27 I., dreien unbe« 
kannten Menschen mit Namen Taraß, Grigor und 
Iwan, die aus dem Chutor der Gräfin Tolstoi, No-
wopopowsk 39 Rbl. 63 Kop. S. gestohlen, diese Leute 
waren nach Anzeige des Schenkwirihen bekleidet mir 
Switken, Bastschuhen, weißen gewalkten Kolpaks, 
mictlerm Wuchs, rundem pockennarbigem Gesicht, das 
blonde Haar geschoren, ohne Bart, der sich jedoch zu 
zeigen anfangt, von seinen Gefahrren Taraß genannt, 
der zweite Grigor genannt, mit brannem Gesicht, und 
der dritte Iwan, mit weißem glattem Gesicht, mit 
einem Anflug von Bart, des Arrestanten Dmitri Kar-
neiew Musitschenko, der sich für einen Bauern der 
Gutebesitzeriu im Mohilewschen Gouv. Sophia Chmi-
sowski ausgiebt, 36 I., Wuchs 2 A. 7§ W., Haare 
dunkelblond, Schnurrbart blond, Bart geschoren, Au« 
gen grau, Gesicht rein, Nase proportionirt, spricht 
weitlauftig, des sich einen Kaufmann nennenden Alerei 
Markow'ö Sohn Knsnezow, 2l I., 2 A. 4 W., Haare 
hellblond, Augen grau, Nase und Mund proportiomrt, 
Kinn rund, Gesicht rein, der Meschtsch. Praskowja 
Pletnich, 40 I., Wuchs mittelgroß, Haare hellblond, 
Gesicht rein, Nase, Mnnd und Kinn proportiomrt, 
Angen grau, des Starodubschen Meschtsch. Wassili 
Janow; 20) der Kalugaschen — des ehemal. Schrift­
führers der Peremischelskschen Bezirks-Verw., Tit.» 

Raths Alex. Nikotin, des ehemal. Schriftführers der 
Meschtschowschen Bezirks -Verw., Coll.-Secr. Paul 
Pawlow, des ebemal. Gehilfen des Tischvorstehers 
der Palate der Kaiserl. Besitzlichkeiten, Coll.-Regist. 
Wassil Iwanow, der Borowskschen Meschtsch. Sergej 
Wassiljew Djnschew, Gawril Afonaßjew Karelow, deS 
Moskauschen Kaufmanns Jakow Anufrijew Zilibejew, 
Meschtsch. Nikolai Andrejew Diakonow, Lichwinskschen 
Meschtsch Alerei Alerandrow Sokolow, des ErbweibeS 
Nadeschda Andrejew, der Arrestanten Iwan Wassiljew, 
32 I., Gesicht braun, Haare blond, Brauen und Barr 
hellblond, Nase proportiomrt, Augen braun, besondere 
Kennzeichen: auf dem linken Fuß unter dem Knöchel 
drei Schrammen und am Schenkel auch eine Schramme, 
des Lawrenti Antonow, 36 I., Gesicht rein, Haare 
und Bart hellblond, Nase proportionirt, auf dem Kopf, 
bei der Stirn ein Flcck, des Demid Jakowlew, 38 I., 
Gesicht braun, Haare dunkelblond, Bart uud Schnurr­
bart rothlich, Nase proportionirt, Augen grau, der 
Bauern Ossip Sinowjew 47, Iwan Grigorjew, Se­
men Alexejew Strikow 32 I., des Mesch.ssch. Iwan 
Iwanow Winogradow, der Banernmagd Darja Feo» 
dorowa, des getauften Juden Wassil Uspenski, deS 
Meschtsch. Iwan Wassiljew, Sdwischenök, des Stabs-
Capit. Poltoronow, Meschtsch. Fedor Grigorjew Rib-
nikow, des Kantonisten Stepan Stepanow Sitschew, 
Wuchs 2 A. 4 W., Haare, Schnurrbart und Brauen 
schwarz, Augen schwarz, Nase und Mund proportio­
nirt, Gesicht rein, ein wenig sommerfleckig, 30 I., ver-
heirathet, auf der rechten und linken Hand jchwarze 
Flecken von der Größe eines 6 Kop. Silberstückes, 
des Bauern Fedossi Wassiljew, 67 I., Wuchs 2 A. 
3^W., Haare hellblond, Augen grau, Nase und Mund 
proportionirt, Kinn und Gesicht rund, im Mund, in 
der untern Kinnlade, ein großer Vorderzahn ausge­
schlagen, des Bevollmächtigten der Schisdrinskschen 
Getrankstener Alex. Prokosjerv Tarasivw, der Sol» 
datenkinder, die mit ihren Müttern sich entfernt und 
deren Aufenthaltsort unbekannt, Sawel Wassiljew, 
Wuchs 2 A. 4^ W., Haare hellblond, Augen grau 
Nase gerade, 20 I., Dmitri Iwanow, Wuchs 2 A. 
6 W., Haare dunkelblond, Augen grau, Nase gerade, 
24 I., Nikolai Alexej. v, Wuchs 2 A. 6 W., /)aare 
schwarz, Augen grau, Nase gerade, Deniß Jefunow, 
Wuchs 2 A. 6 W., Haare und Brauen röthlich, Au-
gen gelb, Nase lang, 28 I., Iwan Abramow, Wuchs 
2A. 7 W., Haare und Brauen weiß, Augen grau, 
21 I., nnd Nikita Iwanow, Wuchs 2 A. 6^ W., 
Haare und Augenbrauen dunkelblond, Augen "grau, 
Nase gerade, Gesicht rein, 26 I.; 21) der Witebök-
schen — des Michail Semenows Sohn Lappa 60 I., 
seiner Frau Carolina, aus der Familie Kubi tz^, 40, 
ihrer Kinder Joseph 20, Semen 19, Anton 19, Er­
stach 12, Aloisin 7, Anna 48, Victeria 13, Tekla II., 
des Wladislaw Iwanows Sohn Lappa 40 I., s >ner 
Frau Anna Portschinska 30, Adam Jwanvws Sohn 
Lappa 36, seiner Frau Emerenziana Dembrowsky 40, 



Kasimir Iwanows Sohn Lappa, seiner Frau Kuni­
gunde WroblenSkji 26, seine Kinder Fortunat 4, Ca-
jetan 1 und Dominika 6 I., Michail Pawlows Sohn 
Lappa 45, seiner Frau Anna Padernianka 26, ihrer 
Sohne Ignatz 10 I. und Wilhelm 4 I., Iwan Paw« 
lows Sohn Lappa 36, Nikolai Pawlows <sohn Lappa 
30, Michail Pawlows Sohn Lappa 40, seiner Frau 
Marianna Saleßki 27, ihrer Kinder Anton 10, Peter 
8 und Vincent 7 I., Iwan Pawlows Sohn Lappa 38, 
seiner Frau Elena Padernianka 26, Roman Pawlows 
Sohn Lappa 37, Paul Fomins Sohn Lappa 40 I., 
seiner Frau Marianna Schawernowskji 38, ihrer Kin­
der Peter 10 und Thomas 9, Semen Fomins Sohn 
Lappa 30 I., des RejHitzkschen Ebraers, Meschtsch. 
Leib Josselewitsch Schlikan 46 I., seiner Frau Bassa 
Leibowa 37, Jlja Schogot 29, seiner Frau Rocha und 
Bruders Jlja Jtzich Schogot, der Gutsbesitzer Victor 
und Medardus Kardinski, der Bauerin Fewronia Jef; 
sejew, mit ihren beiden Söhnen Jegor und Maxim, 
des Edelmanns Anton Sanki-witsch, des Erbmenschen 
Iwan Lukjanow 26, der Edelfrau Ekaterina Marti» 
nowa Jwanowskji, der Bäuerin Alexandra Wassiljewa 
Dubetvrow 37 I., des Bauern Iwan Filatow 48 I., 
deS Lieut. August Nowodwarzow, des Kusma Demi-
dow 66, dessen Frau Elena Nikiforow, Demid Maxi-
mow 66, Agasji Matwejew, Michaila Demidowa, 
Tochter Nastasja Demidowa, Gawril Marimow 30, 
Jelagei Demidon? 28, Sergei Leonow 26, des verabsch. 
Lieut. August Nowodworskji, des Gemeinen Michail 
Orlow, des volljährigen Kantonisten Grigor Wassil. 
jew 20 I., der Magd Marja Filippowa, der Bäuerin 
Marja Ewstafjew, der Edelleme Iwan Wiktorow und 
seines Sohnes Anton, Joseph und Victor, ihrer Söhne 
Julian und Adam Iwanow und ihrer Söhne Sta­
nislaus, Nikolai und Anton Fronzkewitsch, des Fähn» 
richs Jegor Donat, des Erbmenschen Goidei Filipow 
Koscheles 36 I., des Edelmanns Wassili Iwanow und 
seiner Kinder Grigor und Iwan Wassiljew, dem Sohn 
des erster« Stephan Samuel und Fedor und des 
zweiten Paul, Iwan, Nikifor, Gawril und Peter Do­
minik Tolotschkow oder ihrer Nachfolger, des Edel­
manns Kasimir Felicianow und seiner Söhne Kasi­
mir und Joseph Chudsinsky, des Edelmanns Stanis­
law Andrejew und seiner Brüder Franz, Anton und 
Ludwig Jakubowitsch, des Edelmanns Jgnaz uud sei­
ner Söhne Martin und Vincent Swenzitzky, des Zi­
geuners Fcdor oder Alexander Matwejew Marzins-
kiewitscl), und seiner Burgen, Zigeuners Matwei An-
tonow Marzinskewitsch, des verabsch. Soldaten Peter 
Antonow Makarewitsch, des Reschirsschen Meschtsch. 
Timofei Folomejef, Mohilewschen Meschtsch., Ebraers 
Berk, Minins Sohn Sawiessow, Freigelassenen Gri­
gor Koslowennow, Edelmanns Gawril Michailows 
Sohn und seiner Söhne Jurgi Iwanow, seiner Söhne 
Anton und Jurgi, Franz Jossiphow, Vinkenti Fram 
zow, Jossiph Jossiphow, Michail Warsolomejes, Söhne 
Gawril, Stepan und Andrei, Agnari Petrow, Söhne 

Michail und Kasimir, Onnphri Semenow, Juri Jo« 
siphow, Söhne Dementi, Michail, Foma Iwan Jossi, 
pbow, Söhne Josseph und Jargi, Ludwig Jossiphow, 
Semen Warfolomejcw, Söhne Ustin uud Jurgi, Vin-
kent Iwanow Jablonsky, der Edelleute Josseph, Franz, 
Michail, Martin uud Matwei, Kleofassows Söhne 
und ihrer eingebornen Söhne Stanislaw Franzcw und 
Jossiph Faddejew Smamowitsch, des Edelmanns An­
ton Jegorows Sohn Stenikowski, des Edelmanns 
Jakow Jlja Jossiphow, Sohn Rusetzki, Edelmanns 
Iwan Jakowlew, seiner Söhne Iwan, Joseph und 
Töchter Eleonora, Feliciana Andrejewa, Sohnes An­
ton und Töchter Bogumila, Jgnatia und Ludwiga 
Faddejewa Sucharschvwsky, des Stepan Kasimirow 
und seiner Söhne Joseph, Ludwig, Vinkenti, Franz, 
Zkaver nnd Nikolai Simonowitsch, der Edelleute Jurgi 
Stepauow, Söhne Anton, Konstantin und Stephan 
und Jgnati Iwanow Pewelkow Krassowsky, Edel-
mannsJossiph,JurjewsSohn Michalowsky,Edelmanns. 
Wittwe Brigitta und Söhne Barnabas, Anton, Vic» 
tor, Joseph, Alerander und Konstantin Michnewitsch, 
des Fähnrichs Aloisius Sosu Glaska, der Meschtsch., 
Ebräerin Malka Schtscherbakow, der Edelleure Sta­
nislaw Petrow, Söhne Perer und Franz Markowski, 
Edelmanns Wassil Konstantinow, seines Sohnes Ste­
pan und seiner Brüder Maximilian und Kaspar Zin­
kewitsch, Edelmanns FranzAdamsSohn Paschkowitsch, 
Edelmanns Ludwig Ignatjew, Söhne Iwan und 
Jurgi, seiner leiblichen Brüder Anton und dessen 
Sohnes Jgnati Stephan, dessen Sohnes Anton, nnd 
Stephan und dessen Söhne Franz Felicia« und Syl­
vester Marzinkiewitsch, der Edelleure Franz Stanisla-
wow, dessen Sohnes Michail und leibl. Brüder Paul, 
dessen Sohn Wincent, Iwan und Joseph Stepanow, 
und Stiefbrüder Alerander Kasimirow Gerutzky, des 
Leon Kiprianow und dessen Soknes Donatus Schwei-
zarew, der Edelleute Benedikt Nikolajew, dessen Söhne 
Nikolai, Anton und Sigismund, Töchter Justina und 
Rosalia und Bruders Stanislaw Srepanowsky, der 
Edelleute Laurenti Fomin, Söhne Anton und Jwau 
Schvltoweky, Edelleute Iwan und Christian Christia-
now Ljakow, Edelmanns Raphael Ostroweky, Edel­
leute Florian Wassiljew, dessen Sohnes Iwan, und 
leibl. Bruders Gabriel, dessen Sohnes Franz Pnische-
witsch, Edelmanns Johann Diediich Awgnstow, dessen 
Sohnes Ernest Kristoph Kaglei, Edelmanns Iwan 
Dementjews Sohn Skibitzky, des Bauern Adam Ar-
chipow. Sign.: 26 I., Wuchs 2 A. 6^ W., Haare 
blond, Gesicht weiß, länglich, Zahne weiß, spärlich, 
des Banern Boris Fedotow Skoworod, Wuchs 2 A. 
6 W., Haare und Augenbrauen hellblond, Augen grau, 
Nase und Mund proportionirt, der Drisinskschen Mesch-
tschaninsfrau Katharina Simatzky, Edelmanns Kon» 
stantin und seiner leibl. Brüder Paul und Julian Leo, 
nardvw Dawidow Gutzeil, Edelmanns Joseph An­
drejew und seines Bruders Anton Suikowsky, der 
Edelleute Stepan Antonow und seines leiblichen Bru­



derS Wassil und dessen Sohu Bagdan Gritzkiewitsch, 
Edelmanns Franz Grocholöki, deS Polotzkfchen ältesten 
Apothekerlehrlings Joseph Froliand, deS Iwan Sre» 
panow, nud dessen Sohnes Fedor, Wassili Jwanvw, 
Matwei Slepanow, veren Söhne Vinceur und Lau­
rentius, Michail Stepauow und dessen Söhne Paul 
und Vincent, Adam Fedorow, dessen Sohn Jwau, 
Foma Adamow, Gerouim Kasimirow und Söhne Phi­
lipp und Franz, Adam Petiow, Söhne Philipp und 
Anlon, Joseph Petrow und Sohn Anton, Franz Pe­
rron' und Sohn Kasimir, Adam Semenow, Franz 
Adamow, Vincenti Franzow, Anton Semenow, Fad-
dei Jakowlew, Jakow, Jegor und Peter Adamow, 
Peter Semenow, Grigor Petrow und Sohn Peter, 
Michail und Jegor Petrow, Paul Jakowlew und An» 
»on Matwejew Janowilsch oder deren Nachkommen, 
des Gouv.-Secr. Repinka, des Polotzkscheu Meschlsch. 
Nikita Baraschkin, Meier Libkowltsch Fridmann, Sa» 
wel Jtzkowitsch Jakubowitsch und Boruch Jtzkowitsch 
Llbkiu, des Bauern Iwan Jgnaljew Pschenitzi, der 
Bauern Maxim Fomin, dessen Weib Anna, Grigor 
Fomin und desseu Schwester Aqafja, deS Edelmanns 
Joseph Dominiks Sohn, dessen Söhne Koustmnin und 
Dimitri Kaptanowitsch, der Edelleute Onufri Iwa­
now, seiner leibl. Brüder Grigor, Michail und Niko­
lai und seines Verwandten Iwan Josaphatow No­
witzki), des Edelmanns Iwan Antonow, seiner leib!. 
Bruder, Michail, Söhne Anton, Jojeph und Onufrius 
BilewSky, des Edelmanns Franz Goretzki, der Baue» 
rin Sophia Kosmin, 33 I., WuchS mittelgroß. An. 
gen blau, Haare hellblond, Nase und Mund propo:» 
rioni, t, des Postillons Moiß Botianowskv Skortschewö-
ky, Coll.»Secr. Suchodolkskn, verabsch. Cauzlisteu Mi» 
chail Rabnewitsch, Rittmeisters Perer Juchuiewitsch, 
des Lieut. Lawrenti Reutta, der Coll.-Reaist. Klementi 
Gumowsky, Gawril Sakrschewöky, Wassil Maschi. 
kowsky, des Canzlisten Semen Werigi, Iwan Deren» 
gowski, Terenzi Karwowskn, Fedor Karwowrky, Mi­
chail Popow, Peter Zepmöki, Joseph Jlluminatzky, 
Mark Matzkewitsch, Alerander Kleist, Adam Prsche. 
walsky, Edelmanns Michail Rodkewitsch/ des ältesten 
ApolhckerlehrlingS Anton Kartschewsky, der Canzlisten 
J.van Metelskv, Victor NedsewSky, des Edelmanns 
Joseph Dsiwolowitsch, der Canzlisten Andrei Iwanow, 
Michail Karkowsky, Joseph Woropai, Solu, des Ober, 
offiziers Andrei Leschewitsch, des Canzlisten Joseph 
Krschiwitzky, Coll.-Regist. Dreliug, Edelleute Ancou 
und Eugen Liassutowilsch, Bürgers Vlkenti Dulowsky, 
Canzleidieners Kaspar Derengoweky, des Canzlisten 
Jarossonowitsch, des Gregor Kossiu und Semen Jau-
kiewitsch, Meschlsch., Zigeuners Martin Petrow Woi-
zechowsky. Coli.-Regist. Anton Michalowsky, Edel­
manns Franz Stepan Kasimirs Sohn RewkowSky, 
des Bauern Paul Semenow, Meschtsch. Larfon So-
bolewsky, des Bauern Wassili Iwanow, Edelmanns 
Piotrowsky, des Bauern Leon Alerejew, des Weliko-
lutzkschen Meschtsch., AigeunerS Antip oder Anton 

Wassiljew Werbitzky, Edelmanns Florian StaniSlaW 
Loriew Matussewitsch, Coll. »Regist. Kasimir, Edel­
manns Aloisin Rodsewilsch, des Bauern Jgnati Kon» 
dratzew Schumkowsky, Wuchs 2 A. 4Äi., Haare 
und Äugend-auen dunkelblond, Augen grau, Nase, 
Mund proportionirt/ Gesicht weiß, deS Vagabunden 
Jessup Stepanow, 22 I., Wuchs klein, Gesicht rein, 
Haare hellblond, Nase und Mund proportionirt, des 
ekemal. Gehilfen des Wjatkscheu BezirkS-BefehlshaberS 
Skrschidsiewsky, des entlaufenen Arrestanten Andrei 
Dengin, Wuchs 2 A. W., Haare bloud, Nase 
proportionirt, und von einem Ohr bis zum andern 
geschoren, des entlauf. Bauern des Gutsbesitzers Go-
raschausk, Fedor Awdejew, 26 I., Wuchs 2 A. 2 W-, 
Haare dunkelblond, Augen grau, Gesicht rein, Bart 
fehlt, der Edelleute Iwan Jakowlew nud Söhne Iwan, 
Joseph uud Töchter Eleonora, Felizian« Andrejewa, 
mit ihrem Sohne Anton und Töchtern Bognmila, Jg-
natia und Ludwcka Faddejewa Vucharschewsky, des 
Edelmanns Gawril Michailoirs Sohn, seines Sohnes 
Jnrgi Iwanow, mir deren Söhnen Anton und Jurgi, 
Franz Jossiphoph, Vincenti Franzow, Josiph Josi» 
ptwn, Michail Warfolamejvw und Söhne Gawril, 
Stepan und Andrei, Jgnati Petrow und Söhne Mi­
chail und Kasimir, Onufri Semenow, Juri Josephow 
und Sohu Dementi, Michail, Foma uud Iwan Jos» 
siphow nnd Söhne des l.'tzteru Joseph nnd Jurgi, 
Ludwig Josephow, Semeu Warfolomejew und Söhne 
Ustin und Juri, und Viukent Iwanow Jablonsky, des 
Ossip Michailow, Iwan Franzow, Vikent Matwejew 
und Söhne Joseph, Kasimir, Jgnaz, Michail und 
Stanislaus, Iwan Samuilow und Söhne Vikenti, 
Ankon und Franziscus, und Michail, Iwan, Jakub, 
Faddei, Antonius und Franziöcus Ludwikow Lossauow, 
Küsters der WedrenskschenKirche Alerander Schtschens» 
nowitsch, Ebraers Herzig Gutner, 40 I., Wuchs 2A. 
6 W., Körper wohlbeleibt, Bart groß, hellblond, 
Kopfhaar dunkelblond, Gesicht weiß, rein, Nase dick, 
Augen groß, des entlaufenen Knaben Astap Petrow, 
Wuchs t A. 6 W., 9 I., Haare blond, Augen blau, 
Gesicht braun, Nase und Mund proportionirt; 22) 
der Jarvelawschen — der Verwandten oder des Be» 
sitzers des blödsinnigen unbekannten Menschen, der 
sich Seniuschko nennt, 40 I., Haare hellblond. Wuchs 
lang, Kager, des Hofrathö Jegor Dmitrief Polo-
winki, des Arrestanten Andrei Kolkujew, bekleidet mit 
Kronskleidern, Mütze, Halstuch, Hemd, Stiefeln, 
Winterhoseu und Halbpelz, Studenten der MoSkau-
scheu Universität Semen Gngorjef Mokrepzow, des 
Soldaren»We>bes Matreua Andrej?w, 70 I., Wuchs 
mittelgroß, Haare blond, Augen grau, Gesicht rein, 
des vom geistlichen Stande auSgeschlosienen, ehemal. 
Diakons des Dorfes Wassiljew, Iwan Nikolajew Be-
letzk, der Bauermagd Marja Petrowa, des Wjatskschen 
Meschtsch. Andrej Iwanow Bjeli, der Ccll.-Secretairin 
Marja Kasanzew, Bauermagd Pemla Sacharow, 
Bauermagd Darja Filippowa, der Beamtenftau 6. Cl. 



Katharina Wassiljewa Rindina, des freien Ackerbauers 
Peter Iwanow Jwauowsky; 23) der Rjaianschen — 
der Bauern Jegor Mitrofanow und Wassili Petrow, 
Sign, des Mitrofanow: 62 I., Wuchs klein, Haare 
hellblond, Bart röthlich, Augen blau, Naie gerade, 
Gesicht pockennarbig, und des Petrow 46 I., Wuchs 
2 A. 6^ W., Haare und Bart blond, Gesicht rein, 
Augen grau, Nase gerade, des Bauern Iwan Besl-
judski, 47 I., Wuchs 2 A. 5 W., Haare, Bart und 
Augenbrauen schwarz, Augen grau, Nase gerade, 
Mund proportionirt, Gesicht rein, der entlaufenen 
Arrestanten der Rjasanschen Arrestanten-Compagnie 
Nikita Jegorow, 2 A. 4 W., Haare und Bart hell­
blond, Augen grau, N^se und Mund gerade, Gesichr 
pockennarbig, des Bauern Iwan Titow, Wnchs 2 A. 
6 W., Haupthaar blond, Augen grau, Nase, Mund 
gerade, Gesicht pockeunarbig, der Zeigefinger der rech­
ten Hand nnd der letzte Finger der linken Hand sind 
krumm, de? Bombardiers der r itendcn Re>erve»Art., 
2. Batterie Stepan Fedotow Fedotow, 46 I., Wuchs 
2 A. 6^ W., Gesicht weis;, Nase gerade, Hanptyaare 
und Augenbrauen blond, Augen gran, des Eanzlei--
dieners 2. Abch. Fedor Aler jew Muschkarin, Don« 
kowskscheu Kaufmanns 3. Gilde Afima Efimowa Gar-
dejew, des Kosimewsschen Kaufsaannsbrnders Nikolai 
Alerejew Umnow, 27 J.> 2 A. 4 W., Haare blond, 
Bart geschoren, Augen gran, Nase und Mund mittel, 
groß, Kinn und Gesicht rund, der Bauern Jewlei Gu-
rejew und Nikita Iwanow, Gurejews Sign.: 43 I., 
2 A. 3 W., Haupthaar und Augenbrauen blond, Au» 
gen gran, Gesichr pockennarbig, Füße krumm, und 
Iwanow: Alter 67 I., Wuchs 2 A. 3 W., Haare, 
Brauen hellblond, Augen grau, Gesicht rein; 24) der 
Smolenskische« — des L>enten>ns Dmitri Jssakow, 
der entlaufenen Banern Peter Sergejew, 24 I. 2 A. 
ö W., Haupthaar nnd Bart röthlich, dessen Weibes 
Marfa Wassilowa, 22 I., Wuchs 2 A. 4 W., Haare 
schwarz, Gesicht pockennarbig, Augen blau, nnd Iwan 
Lasarew, Haare blond, Gesicht weiß, der entlaufenen 
Banern Lnkian Iwanow, 69 I., Mittlern Wuchses, 
hat eine Blasse nnd ist pockcni.arbig, seiner Kinder 
Wassil 19 I., Wuchs 2 A. 6 W., Haare schwarz, 
Gesicht rein, langlicy, Mittelfinger der linken Hand 
krnmm, Silvester 9 I., Elena 12 I., pockennarbig 
und völlig blind, Wassili 32 I., Wuchs 2 A. W., 
Haare dunkelblond, Gesicht weiß, Augen brauu, Zeiqe-
und Mittelfinger der recdten Hand krumm, Asvnassi 
26 I., Wuchs 2 A- 6^ W., Hcwre und Angenbrauen 
blond, Gesicht weiß, ter große Finger der «echten 
Hand krumm, des Wiascmskschen Kaufmaunesohus 
Andrei Schalepin, des Canzlist-'n Prochor Sawitzky, 
des entlaufenen Bauerjnngen Dementi Semenow, 
16 I., Hciare nnd Angenbrauen blond, Augen grau, 
Nase nnd Mund proportionirt, Kinn länglich, des 
vcrabsch. Lieut. Subiitzky, der Erben des versiorb. 
Gouv.-Secr. Gustav Kanzler, des entsprnng. Arre. 
stanteu Wassil Makarow, 22 I., Wuchs 2 A. 4 W., 

Gesicht weiß, rein, Haare blond, Kinn ruud, der sich 
für eine Soldatentochter ausgebenden, entlauf. Axinja 
Romanowa, und ihres Sohnes Jakow, des Cantoni. 
sten Maxim Klimow, der bei der 8. Revision zu den 
Bauern Nikolsschen Gebiets im Dorfe Bortniakow 
Angeschriebenen, 22 I., Wnchs 2 A. 6 W., Haare 
blond, Augen grau, Nase und Muud mittelgroß, Kinn 
ruuv, Gesicht rein, des Bauern Saweli Andrejew, 
des Erbmenschen Sidor Wassiljew, Wuchs 2 A. 6 W., 
Haare blond, Augen grau, Gesicht rein, seines Hand, 
werks Schuhmacher, der entlaufenen Erbmagde: 
Agrafja, Alter 27 I., mittelgroßen Wuchs, Haare 
blond, Gesicht und Körper voll, auf der einen Wange 
unterhalb des Auges eine Schramme, wie von einem 
Einschnitt, und Agripiua Kosmin, 12 I., ziemlich 
lang gewachsen, Gesicht weiß, Haare blond, derBaue-
rin Matrena Martiuowa 36 Mittlern Wuchs, Haar 
und Brauen schwarz, Augen braun, Nase und M„nd 
proportionirt, Gesicht rein, des entlanf. Bauern Asar 
Karnejew, Wuchs klein, Gesicht braun, Kinn bewach­
sen, des Bevollmächtigten Tolpeschtschenko, B.isch? 
kowsky, Wolotowsky, und der zur reitenden Wache 
gehörigen Sachar Sergejew, Lawrenti Levnvw, Mi« 
chail Iwanow und Semen Dimitrijew, des verabsch. 
Second-Lieut. vom 12. Tschernomorskschen Linien-Bat. 
Mende 2., des Elninskschen Meschtsch. Nikolai Mi. 
ronow Dekin, besten Sign, nach dem 1842 ihm aus­
gestellten Paß, 23 I., Wuchs 2 A. 6^ W., Haare 
und Augenbrauen blond, Gesicht pockennarbig, Nase 
und Mund verhaltnißmaßig, Kinn rund, Augen blau, 
ans der linken Wange eine Schramme, des 30 Jahre 
in der Stadt Wjasemsk sich aufhaltenden nnd am 20. 
October d. I. entlauf. Krons-Banern Wassili Wassil­
jew, gewöhnlich Tarauscha genannt, 32 I., Wuchs 
2 A. 4 W., Haare und Angenbrauen hellblond, Au­
gen grau, Nase und Mund proportionirt, Bart ge. 
schoreu, Gesicht rein, bekleidet mit einem schwarzen 
Cassinet-Ueberrock, des entlanf. Bauern Jegor Ma-
ximow, 64 I., Wuchs mittel, Gesicht braun, Haar 
und Bart dunkelblond, der entlanf. Leibeignen Iwan 
Afanaßjew, 40 I., Wnchs 2 A. 1. W., Gesicht rein, 
länglich, Haare und Augen schwarz, dessen Weibes 
Darja Awerjanowa 2 A., 46 I., Haare nnd Angen­
brauen schwarz, einäugig, Gesicht rein, ihres SohneS 
Archip Iwanow, 20 I., 2 A. 2 W., Haare und Augen, 
brauen blond, Augen gran, Paramon Iwanow 22 I., 
nnverheirathet. Wuchs 2 A. 1 W., Haupthaar und 
Brauen schwarz, Augen braun, Gesicht rein, Peler 
Af.inaßjew 37 I., Wuchs 2 A. 2 W., Haare blond, 
Augen grau, Gesicht pockennarbig, dessen WeibeS 
Makrida Grigorjewa, 27 I., 2 A., Haare schwarz, 
Augen braun, Gesicht ein wenig pockennarbig, ihres 
Lohnes Dorofei Petrow, 2 I., Artamon Jermolajef, 
60 I,, Wittwer, 2H A., Haare hellblond, Augen grau, 
Gesicht pockennarbig, und der Magd Nadeschda Iwa­
nowa 30 I., 2 A. 2 W., Haare und Augenbrauen 
schwarz, Augen schwarz, Gesicht braun, des Tit.-RathS 



Mvltschanow, der Bjelksschen Meschtsch. Alerei, Bo. 
riß und Iwan Jakowlew Morosow, Wassil nnd Ni­
kolai J.fremow Bogdanow, des Soldarenweibes Aw-
dolja Nikolajewa, 70 I., 2 A. 4 W., Haare hellblond, 
Gesicht rein, voll, mit ihrem Sohne, dem Cantonisten 
Michail Semenow, des Leibeigenen Prokofi Iwanow, 
45 I., Mittlern Wuchs, Haupthaar nnd Bart blond, 
Nase spitz, Augen grau, hat eine Blasse, der Bauern 
Wassil Semenow 24 I., Wuchs 2 A. 7^ W., Haare 
und Augenbrauen blond, Gesicht rein, Augen grau, 
Nase, Mund proporrionirt, Kinn rund, Kirei Trofi-
rnow t8, Wuch^ 2 A. 2Z W-, Haare und Augen-
branen hellblond, Augen grau, Nase uud Mund pio-
portionirt, Kinn rund, Gesicht rem, Paul Bogdanow 
55, Wuchs 2 A. 4^ W. , Haare und Augeubrauen 
blond, Augen grau, Nase und Mund proportionirt, 
Kinn rund, Gesicht rein, Dorofei Pawlow 32, Wuch^ 
2 A. 3^ W-/ Haare und Vranen blond, Auge» grau, 
Nase und Mund propottionirt, Kinn rund, Gesichr 
rein, des vom Couvoi entlauf. Banern Min in Fadde» 
jew, des Stawropolschen Meschtsch. Jakow Kaliek-n; 
25) der Mohilewfchen— der Gutsbesitzerinnen Tatjana 
Dauilowa, Vikentii'a Ragosina, Marja Stepanoiva, 
Agafja Gertowitschcw, der G itsbesiizer Anton Soko» 
lowöky und Iwan Jalow, des Meschtsch. Timofei 
Pawlow Schirokow, 23, Wuchs 2 A. 5^ W., Haare 
nnd Brauen hellblond, Augen grau, Nase und Mund 
proportionirt, Kinn rund, Gesicht wriß, der Söhne des 
verst. Ebr. Wjelka Richter, Mekdel 35, Joseph 14 und 
Boni 13 I., des Bauern der Priestersfrau Okolewitsch, 
Kosma Wassiljew, Wuchs 2 A. 4W., Haare schwarz, 
geschoren. Brauen schwarj, Gesicht rein, braun, Bart 
geschoren, spricht Großrussisch, deS Bauern Trosim 
Prokopjef Sarowjan, teS Edelmanns Paul Jgnarjew 
Nedswielzky, des Meschrsch , Ebiaers EIja Salmanow 
Gorifunkel, 50 I., Wuchs klein, Haure dunkelblond, 
Brauen hellblond, Augen brann, Nase aufgestntzt, 
Muud proporlioiurr, Kinn rund, Gesicht rein, Bart 
röthlich, des Meschlsch., Ebr. Beniomin Jossel Hir» 
schow Aodikoiv, 2l I., mittler» Wuchs, Haare blond, 
Augen grau, Nase und Mund proporriouirt, Kinn ge­
wöhnlich, Gesichr rein, des Merschrsch., Ebr. Agi Ber-
kow Sinikow, 50, Mittlern Wuchs, Haare und Bart 
rothlich, feine Beschäftigung Fuhrmann, des Meschtsch. 
Salman Schrshodnnsktt, Edelmanns Joseph Kokoko-
witsch, WuchS mittelgroß, Gesicht länglich, hager, 
pockennarbig, Haupthaar dunkelblond, Mund propor» 
tionirr, 35, die Orschanskschen Meschtsch. der Dubro-
wlnsschen Gesellschaft Scholoni Herzog Se>vin und 
Söhne Morduch nnd Wnlf, Nota Leibow Ehe!fest 
nnd Söhne Faibisch nnd Ruwiu, der Meschtsch.: Sohn 
Mowscha Schmerkow Petscherckv Benzian l8, Haare 
und Augenbraue» dunkelblond, Augen brann, Nase 
und Mund proportionirt, Kinn gewöhnlich, Gesicht 
rein, Meier Aisikow Fanstein, 18, Mittlern Wnchs, 
Haare nnd Augeubrauen hellblond, Augen hellbraun, 
Nase platt, Mund proportionirt, Kinn gewöhnlich, 

Gesicht rein, der Klimowetzkschen Meschrscha. der Mi-
loslawSkschen Gesellschaft, Beifuß Wulfow Goldmaun 
uud Sohn Mowscha, des Bich wskschen Meschtsch. 
Chaim Kussiel Kain, 24, 2 A. 5 W., Haupthaar und 
Augenbrauen dunkelblond, Augen grau, Nase länglich, 
Muud proportionirt, Kiuu rund, Gesicht rein, der 
zweite Finger der rechten Hand ist kürzer, des Se-
niuskschen Meschlsch. der Tschereiskschen Gesellschaft 
Susma» Jsioe.'ow Kuwoschei 23 I., des entsprunge­
nen Ariestanren Kalin Petrow, Mittlern Wuchs, Nase, 
Mund und Kinu proportionirt, Augeu grau, Haare 
blond, Barl geschoren, der Bäuerin Paraskowja Iwa­
nowa 40, 2 A. 2 W., Haare und Augenbrauen hell­
blond, Augeu braun, Nase, Mund und Kinn propor­
tionirt, Gesicht hager, des wegen Diebstahls dnrch 
Senarsbeschliiß zum Rekrnten bestimmten Bauern 
Nikolai Iwanow 24, W ich? 2 A. 5? W., Haare unv 
Augenbrauen dunkelblond, Bart und Schnurrbart 
hellblond, Augen hellbraun, Nase, Mund und Kinn 
proportionirt, Gesicht rein, Zeige- und Mittelfinger 
der linken Hand an den ersten Gelenken abgehauen, 
des eherruil. Smolskschen Dorfschreibers Makarawitsch, 
28, Wnchs regelmäßig, Haare nnd Augenbrauen dun-
kelblond, Augen grau, Kinn rund, Gesicht rein, zwei 
unbekannte Leute, die m der Nacht vom 25. znm 26. 
September auf dem Ustislawschen überzahligen Wege, 
im Tschansso^'skschen Kreise, zwei Mohilewsche Ebraer 
räuberisch angefallen, von denen einer erschlagen, daS 
Sign, der Ranber ist nndekannt, nur erinnert sich der 
am Leben gebliebene Ebraer, daß einer derselben gro­
ßer Stacnr uud rochbartig gewesen; 26) der Kiew-
scheu— der Ba>...n Iwan Rlboaon, 32 I . ,  Mittlern 
Wuchs, Gesicht braun, länglich, Haare jchwar;, un-
verheirathet, Knill Jaskrut 18, Mittlern Wuchs, Ge­
sicht rund, Haare blond, Angen gran, uuverheirarhet, 
Kuliua Iwanows Tochter, Dubiuow 30, Wuchs klein, 
Gesicht rund, pockennarbig, Haare blond, Augen grau, 
Boris Kossiakow 19 I., Wuchs klein, Gesicht rund, 
Haare dunkelblond, Angen gran, wohlbeleibt, unver-
heirathct, und Magd Paraskowja Martinmk 28, Ge. 
ficht ruud, pockennarbig, Haare blond, mittler Größe, 
des getauften Juden Michail Dübelt; 27) der Jeka-
therinoslawschen — deS ehemal. Stadtthe>ls, Aufse­
hers der Nikopol^kscheu Stadl-Polizei, Lieut. Stepa-
uow, Lieur. Schtscherbinsky, Eoll.-Regist. Konstantin 
Soldatow, der Arrestanten Fedor Jefimenko 32 I., 
2 A. 5^ W., Haare, Vranen und Sch»nrrbart blond, 
Augen grau, Nase, Mund und Kinn pi oportionirt, 
bekleidet mir einer Knitka, Segelruch-Hosen, Hals­
tuch, Hemd, Fausthandschuhen und Stiefeln, Mar» 
tin Kaliuschni, 38, 2 A. 5^ W., Gesichr brann, Haare 
dunkelblond, Brauen uud Barr blond, Angen gelb­
braun, Nase und Kinn proportionirt, Nikct Scha-
limow, 22J., 2 A. 6W., Gesicht rein, Haar, Brauen 
und Schnnrrbarr schwarz, Angen grau, Nase läng­
lich, Mund und Kinu proportionirr, der Bachmurschen 
Meschlsch., Zigeuners Andrei 31, 2A. 6W., Haare 



uud Augenbrauen blond, Augen grau, Nase und Mund 
proportionirt, Kinn rund, Gesicht rein, Sergej 21, 
Wuchs 2 A. 5^ W., Haupthaar und Augenbrauen 
hellblond, Augen grau, Nase und Mund proportio­
nirt, Kinn rund, Gesicht rein, Stepan 18, 2 A. 4 W., 
Haare und Brauen blond, Augen grau, Nase uud 
Mund proportionirt, Kinn rund, Gesichr rein, Alere» 
Bielaschenki 24, 2 A. 4W., Haare und Brauen dun­
kelblond, Augen grau, Nase und Mund proportionirt, 
Kinn rund, Gesicht pockennarbig, des Ebräers Leon 
Polujanow, des Erbmenschen Iwan Tscherewanenko, 
des Gemeinen Maß Ossetniuk, 30 I., 2 A. 6 W.. 
Haare blond, Augen braun, Nase proportionirt, Ge­
sicht rund, rein; 28) der ^renburgschen — des Fähn­
richs Abuskra Kuramschin, des Bauern Alexei Timo« 
fejew, des Minderjährigen Abdrachman Gaissin, mitt, 
lern Wuchs, 16 I., Gesicht braun, Angen braun, mit 
dem Kopfgrind behaftet, des Coll.-Regist. Warsolomei 
Werschbitzky, Tit.-Rarhs Gregor Romanow Awramow; 
29) der Bessarabischen — des Generalmajors v. Kauf­
mann, deö Kamratökschen Kolonisten Ilja Dmitrijew, 
des Benderschen Meschlsch. Nikolai und seiner Frau 
Agafja Lebedew, des ehemal. Assess. des Kalngaschen 
Landgerichts, Gouv.-Secr. Nikolai Petrowilsch Le-
witzko, der Freigelassenen^ Zigeuner Stephan und Wassil 
Tschebotar, Diordi Skripkar, Pantelei, Karl u. Nikolai 
Wladirschenkow, der zu den Kischenj wschen Meschlsch. 
gezählten Ausländerin Anna Grossow, des Ausländers 
Iwan Mladinogla, deö Kiliiskscheu Meschtsch. Kon­
stantin Bakal, Coll.-Regist. Lnkas Wikentiews Sohn 
Baschineky; 30) der Tulaschen — des Coll. - Secr. 
Joseph Maslowsky, des verabsch. Medico-Chirurgen 
Vetticher, Anssindigmachung des Vermögens und der 
Kapitalien der Frau des Tulaschen Kaufmannssohns 
Anua Mitrofauowa Eluschkin, des Tulaschen Meschtsch. 
Andrei Nikitin Glagolew, des Kalngaschen Meschtsch. 
Matwei Radionow Koslow, Kaufm. Dmitri Gerassi» 
mow, der Kronvbauerin Ustinja Asanaßjewa Sotow, 
der Bauern Auikin Prochorow, Filip Gerassimow, 
Trison Fevktiftow, Saweli, Kosmin, Cwarlam Niki-
forow, Gawril Wassiljew, Aler. Dmitrijew, Iwan 
Martinow, des Bauern Maxim Mirjew, des Priesters 
Andrei Iwanow Jwanowski uud Diakons Dmitri Mi-
chailow Kamenjew, des Diakons Nikolai Andrcjew 
Woskressenskv, des verabsch. Canzlisten Nikoloi Jego» 
row Perchnrvw, des Lient. W-issil Iwanow Briskorn, 
des Canzlisten Fürsien Paul Petrow Wolkouskv, des 
Soldatenweibes Zkenia Iakowlewa, des Soldaten Asim 
Nikitin, des Bauerweibes Anna Iwanowa, des ent­
laufenen Bauern deö Coll.-Assess. Runin, Wassil Fe« 

dorow, der Waffenschmiedsfrau Katharina Jljena 
Tsischew, über Ausfindigmachuug des Vermögens und 
der Capitalien des Coll.-Regist. Alerander Chanikow, 
des Freigelassenen Ignat Iwanow, deö verstorb. Tu­
laschen Meschtsch. Victor Charjtonow Pugowkin, des 
ehemal. Srannowai-Pristavs, Coll.-Secr. Iwan Was­
siljew Umanetz, des Tulaschen Meschtsch. Awdei Iwa­
now Snitkin, Jaroelawlschen Meschtsch. Peter Iwa­
now Kuprianow, der Tulaschen Meschtsch. Peter Iwa, 
now Piroschnikow und Semen Antonow Sacharow, 
oes Kais. Bauern Iwan Matweiew Plotnikow, des 
Second - Lieut. Dmitri Gawrillow Ponvmarew, deS 
Odojewskschen Meschtsch. Andrei Andrejew Bulgznow, 
der Marja Petrowa Iewlew, Generalmajorin Katha­
rina Fontonew, der Stabs» Capitainin Darja Swe-
tlnjew, der Edelfrau Anna Kusowlew, der entlanfeneu 
zwei Erbmägde Pelagia Petrowa 16 I. und Domna 
Dmitrijewa, des Leibeigenen Nikifor Matwejew, Ge­
sicht braun, pockennarbig, Wangen roth, Augen braun, 
Nase gerade, Haare dunkelblond, auf dem linken Fuß 
eine Fistel, 30 I., der entlauf. Leibeigenen Matrena 
Iwanowa 20 I., Mittlern Wuchs, Augen gran, Nase 
gerade, Mund proportionirt, Haare blond, des Sol-
darenweibev Anna Wassiljew, der Cantonisten Stepan 
Dmitrief und Timofei Nikitin, der entlanf. Bauerin 
Darja Abramowa, des Tulaschen Meschtsch. Nikolai 
Ossipow; 31) der Simbirskschen — des Capit. Alerei 
Iwanow und seines Sohnes Stepan Arapow, Mesch­
tsch. Awdei Alerandrow Krnglow, des Leibeigenen 
Spiridon Fomin, der neugetauften Tataren Stepan 
Grigorjew und Grigor Nikolajew, des Apanage-Bau­
ern Iwan Nikolajew Saizew; 32) der Kostromaschen — 
der Arrestanten Anissim Awi-rja-iow, 46, 2 A. 6^ W-, 
Gesichr weiß, Augen brann, Nase mit einem kleinen 
Hocker versehen, Mund proportionirt, Haare und 
Branen graulich, Jgnati Artemjew 37, 2 Ä. 3Z W., 
Gesicht braun, Haare und Augenbrauen hellröthlich, 
Nase gerade, Nester Fedorow 41, 2 A. 6 W., Gesicht 
weiß, Angen gran, Nase und Mund proportionirt, 
Haare schwarz, derEdelfrau TatjanaKudrina,derOber-
Ossiziertochter, Fraul. Darja Andrejewa Samarin und 
Tschuchlowskscheu Meschtsch. Fedora Iakowlewa An-
dronikow, des entlauf. Meschtsch. Grigor Andrejew 
Pospelow 40, 2 A. 3S W-, Haare und Brauen blond, 
Augen braun, Nase und Muud mittelgroß, Gesicht 
rein, der entlauf. Bauersfrau Awdotja Stafejewa, 
34 I., Wuchs 2 A. 2 W., Haare hellblond, Augen 
grau, Nase und Mund proportionirt, Kinn rund, Ge, 
sicht ein wenig pockennarbig. 

(Schluß folgt.) 



L i v l a n d i s c h c s  
l t t, 

46. on tag /  den  7 .  Jun i  1848. 

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Neuffen :c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 
und Nachachtung Derer, die es angeht. Von 
dem Herrn Minister des Innern ist mittelst Cir-
culairvorschrifc vom 27. April d. I., Nr. l35, 
Sr. Excellenz dem Livl. Herrn Civil-Gouverneur 
witgelheilt worden, daß Se. Kaiserliche Maje­
stät Allerhöchst zu befehlen geruht haben: daß 
überhaupt von allen Krons- und Privat-Typogra-
phicen, welche zum Ressort des Ministem des 
Innern gehören, an die Kaiserliche öffentliche 
Bibliothek allmonatlich namentliche Verzeichnisse 
aller von denselben ausgegebenen Bücher, perio« 
dischen Schriften, Broschüren, einzelner Blät­
ter !c. eingesandt werden sollen. Solcher Aller­
höchste Befehl wird von der Livl. Gouv.-Regie­
rung hiemit zur allgemeinen Wissenschaft und 
schuldigen Erfüllung abseilen der 
Jnhaber bekannt gemacht. 

Riga>Schloß, den 3. Juni 
Regierungsrath G. T i esen h au sen. 

N r .  5 t 2 5 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Neuffen :c., aus der Liv-
ländischen Gouvernements-Regierung zur allge­
meinen Wissenschaft und Beachtung. Zufolge 
einer Benachrichtigung des Livl. Domaincnhofes 
ist dem Livl. Torfmeister, Collegien-Registrator 
Funcke, der diesem von der Livl. Gouv.-Regie­
rung unterm 2. Juni lää7, Nr. ^538, ertheilte 
offene Scyießpas; verloren gegangen. Indem 
daher die Livl. Gouv.-Regierung diese überdem 
bereits abgelaufene offene Ordre hiermit für mor-
cisicirt erklärt, macht sie es zugleich sämnulichen 
Post-Commissairen und Guts-Verwaltungen zur 
Pflicht, dem etwa vorzeigenden fälschlichen Pro-

ducenten solche verloren gegangene Ordre an­
zuhalten und dem resp. Ordnungsgerichte zum 
weitern Verfahren vorstellig zu machen. 

Riga-Schloß, den 3. Juni 
Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

N r .  ̂ 9 3 6 .  S e c r .  L .  A .  S c h l a u .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 
und Nachachtung. Zufolge anhero abgestatteten 
Berichts des Oeselschen Ordnungsgerichts ist von 
einem Abroschen Bauer am 6. April d. I. auf 
offener See ein zumTheil zertrümmertes Schiffs-
Boot gefunden worden. Die Livl. Gouvernc-
mencs-Regierung bringt solches hierdurch zur all­
gemeinen Wissenschaft, bei der Aufforderung, 
daß der Eigentümer jenes Schiffs-Bootes als 
svlchci. üluvl.hulb z,vri Jahren e» sich bei dem 
Oeselschen Ordnungsgerichte zu melden habe, 
widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist das Pro-
venüe in Grundlage des § 79 der mittelst Patents 
vom 12. October 1L36, sub Nrs. ^^7, publi-
cirten, und am 12. Mai ej. au. Allerhöchst be­
stätigten Regeln über die Rettung von schiff-
bruchleidendcn Schiffen und Fahrzeugen, dem 
Coliegio allgemeiner Fürsorge zufallen wird. 

Riga-Schloß, den 2Z. Mai lL^L. 
Regierungsrath G. Giesenhausen. 

N r . ä S ö O .  '  S e c r .  L .  A .  S c h l a u .  )  

In Veranlassung desfallsiger Requisition 
der St. Petersburgschcn und Kownoschcn Gouv.-
Regierung wird von der Livländischcn desmittelst 
bekannt gemacht, daß an den dazu anberaumten 
resp. Torg- und Peretorgtcrminen nachstehende 
Immobilien öffentlich verkauft werden sollen, und 
zwar: 1) am 21. und 23. Juni in der St. Pe-



rersburgschen Gouv.-Regierung das in Kronstadt 
im 1. Quartal sub Nr. 234 belegene zweietagige 
steinerne Wohnhaus des Kaufmanns Ale,rei Was­
siljew, welches mit allen Nebengebäuden auf 
6793 Rbl. 9 Kop. S. taxirt ist; 2) das im St. 
Petersburgschen Kreise belegene, mit allen Ne­
bengebäuden auf 1630 Rbl. S.raxirte, Landhaus 
des St. Petersburgschen Kaufmanns Paul Ge-
gorow Korelin; 3) am 23. Juni in der Kowno-
schen Gouv.-Regierung die den Erben des Guts­
besitzers Schukowsky, der Familie Bulgarin ge­
hörige, mit allen Appertinencien, Vorwerken, 
Dörfern, Feldern, Wäldern, Wiesen, Seen, 
Teichen und andern Nutzungen, auf den Werth 
von 70,394 Rbln. 25 Kop. S. taxirte, Besitzung 
Schogine mit 474 männlichen und 432 weibli­
chen Seelen, — und werden demnach elwanige 
Kaufliebhaber desmittelst aufgefordert, an den 
genannten Tagen in den betreffenden Gouv.-Re­
gierungen sich einzustellen, woselbst auch die nä­
heren Auskünfte erhalten werden können. 

Riga«Schloß, den 23. Mai 1343. 
Regierungsrath Klein. 

N r .  5 5 4 .  Secr. M. Zwingmann. 

Zur Erfüllung desfallsiger Requisition Sr. 
Excelicnz des Rigaschen Herrn Commandanten, 
General-Majors v. Wränge!, wird von dem 
Rache der Kaiserlichen Stadt Riga hiermit zur 
Kennmiß der resp. Bauunternehmer gebracht, 

daß zufolge Schreibens gedachter Excellenz vom 
10. Mai 1343, Nr. 313, eine besondere Be­
scheinigung Hochdesselben auf den von dem Ri­
gaschen Ingenieur-Commando über zu unterneh­
mende Bauten ertheilt werdenden Attestaten 
nicht für erforderlich erachtet wird. 

Riga^Rathhaus, den 25. Mai 1343. 
Nr. 43l4. 

Lo ucno^neuie mjZe6s)LSni» Leo Upevoe» 
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Von der Oekonomic-Abtheilung des Livl. 
Domainenhofes wird hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht, daß die zum Kronstrinkhausc 
der Dünamünde-Festung gehörige alte Badstube, 
behufs Abbruch und Abfuhr derselben, an den 
Meistbietenden verkauft werden soll, und werden 
die etwanigen Kaufliebhaber aufgefordert, sich zu 
den desfalls auf den 2. und 6. Juli c. anberaum­
ten Torgen hieselbst zu melden, wo auch hinsicht­
lich der Quantität und Qualität des Material? 
Auskünfte ertheilt werden können. 

Riga-Schloß, den 2. Juni 1343. 
In Stelle des Domainenhofs,Assessors, 

G e s c h ä f t s f ü h r e r  K .  W a l t e r .  
N r .  4 1 4 6 .  T i s c h v o r s t e h e r  F r .  L e h m a n n .  

Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen 
welche willens seyn sollten den Transport von 
15,700 Pud Geschützen und Artillerie-Gerät!) 
schuften ic. zu Wasser aus Riga nach Dünaburg 
zu. übernehmen, hierdurch aufgefordert: zum 
Torge am !7. und zum Peretorge am 2l. Juni 
d. I. zeitig, und spätestens bis 1 Uhr mittags, 
bei diesem Kameralhofe sich zu melden, und die 
gehörigen Saloggen bei den einzureichenden Ge­
suchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 4. Juni 1343. 
Kameralhofs<Assessor E. Hündeberg. 

N r .  5 3 5 .  S e c r e t a t ' r  Z i e l b a u e r .  ^  
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Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 
welche willens seyn sollten die Reparaturen an 
dem Rigaschen Gymnasio zu übernehmen, hier­
durch aufgefordert: zum Torge am 11. und zum 
Peretorge am 15. Juni d. I. zeitig, und nicht 
später als bis l Uhr mittags, bei diesem Kame­
ralhofe sich zu melden, und die gehörigen Salog-
gen bei den einzureichendenGesuchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den 4. Juni 1843. 
K a m e r a l h o f s , A s s e s s o r  E .  H ü n d e b e r g .  

Nr 580 Secr. Zielbau er. 
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V o n  E i n e m  E d l e n  R a t h e  d e r  K a i s e r -
ilchen Stadt Arensburg werden hierdurch und 
rraft dieses öffentlich ausgesetzten Proclams Alle 
nnd Jede, welche an den Hierselbst Hinterbliebe­
nen und dieser Behörde zur Verfügung gestellten 
Nachlaß, im Betrage von 73 Rbln. 75 Kop. S., 
?er unlängst zu Riga verstorbenen seitherigen 
E h e f r a u  d e s  h i e s i g e n  S t a d t b a u m e i s t e r s  S c h r ä ­
der, von welchem sie jedoch bereits richterlich 
geschieden und in jeder Beziehung getrennt wor­
d e n ,  n a m e n s  A n n a  D o r o t h e a ,  g e b .  E w e r t s .  
v e r e h e l i c h t  g e w e s e n e  S t e c k e !  u n d  L e h m a n n ,  
und geschiedene Schräder, rechtliche Ansprüche 

haben vermeinen als Erben und Gläubiger, 
hierdurch aufgefordert und angewiesen, in der 
anberaumten präcluswischen Frist von Jahr und 
Tag, i. e. bis zum 26. Juni 1849, sich bei dieser 
Vehörde entweder in Person oder rechtsgiltiger 

Vollmacht mit ihren Erbansprüchen oder Forde--
rungen ex tjuocuncjus vel ütulo nicht 
nur zu melden, sondern auch ihre Verlaurbarten 
Ansprüche durch gehörige Documente rechtlich 
zu erweisen, und sodann, was für Recht erkanm 
wird, abzuwarten, bei der ausdrücklichen Ver­
warnung, daß nach Ablauf der präfigirten Frist 
Niemand weiter gehört, sondern aäims präclu 
dirt und der vorgedachte Nachlaß Demjenigen 
zuerkannt werden wird, welchem er Gesetzen nach 
anHeim fallen muß. Als wornach sich zu achten, 
vor Schaden und Nachtheil aber zu hüten ist. 

?uI)1iealum Arensburg-Rathhaus. am IZ.Ma-
1343. 

Justizbürgermeister P. v. Riekhoff, 
I^oeo Leci'elai'ü Saller> 3 

P o s t  n a c h  K e m m e r n .  

Vom 13. dieses Monats ab wird die Briefpost 
in jeder Woche am Sonntag, Dienstag und 
Donnerstag von Riga nach Kemmern abgefer­
tigt werden. Die nach diesem Badeort von hier 
aus bestimmten Briefe sind am Tage vor der 
Abfertigung auf dem Gouvernemems-Post-Com-
ptoir abzugeben. — Die Briefpost wird durch 
einen Personenwagen von zwei Plätzen besorg!, 
und es können daher an den bestimmten Abgangs-
Tagen Passagiere ü 2 Rbl. S. die Person von 
Riga nach Kemmern, und ebenso zurück, befördert 
werden. Die Abfertigung geschieht morgens 
um 3 Uhr aus der P o e n ig kau schen Einfahrt 
jenseits der Düna. 

D i e  D i r e k t i o n  d e r  K e m m e r n s c h e n  
A n s t a l t e n .  x  

So eben erhaltene, sehr gute Holländische 
Häringe in ^ Tönnchen werden verkauft in der 
Handlung von Th. Knieriem 4', 



L i v l a n d i s c h e s  
t s - l a t t. 

 ̂47. Donnerstag/  den iv .  Juni  1848. 

v. Wegen Ausmittelung von Personen: 

(Schluß.) 

33) Der Tambowschen Gouv.-Regierung —des Coll.-
Secr. Wassil Simberg, Edelmanns Grigor Wolowoi, der 
Bauern Jefim Sotow, dessen Weib Wassilissa Jermola-
jewa, ihres Sohnes Samoil Stepanow, dessen Weib 
Awdotja Michailowa und Faraksa Maria Iwanowa, mit 
ihren minderjahren Töchtern Praskowja und Awdotja 
Afonaßjew, nnd der Andrejana Wolkow, der Kaiserl. 
Banern Nikolai Schtjcherbakow, Stepan Milosserdow, 
40 I-, dessen Weib Agafja 20, Semen 16, des Wei­
bes des verabschiedeten Soldaten Aknlina Grigorjewa, 
der Erben veö Borissoglebskschen Meschtsch. Iwan 
Nossow, des Meschtsch. Jegor Goworow, des ehemal. 
Spaskschen Försters Wassili Lisslow, des Erbmenschen 
Timofejcw Michejew, des Meschtsch. Alerei VeresowSk, 
des Banern Anton Romanow, des Banern Iwan Was-
siljcw Moschkow, der Canzlisten-Wittwe Anna Sossi'e-
dow, des Bauern des Kaufmanns Tschernow, Alerei 
Maßlow, des Meschtsch. Gawril Jljin Duschutin, des 
Nikolai Eremejew Kaschirin, des Bauern Iwan Pe-
trow 25 I., des Bauern Matwei Iakoml-tv, des Laden-
dieners Konstantin Beljajef, deö Bauern Iwan Dmi-
rrijef Radionow, Tit.-Raths Boris Ossipowitsch An« 
drejewsky, des Meschlsch. Peter Wassiljew Eremejew, 
verabsch. Gemeinen Emeljan Nowikow, deS Bauern 
Sawel Sergejew, des Kantonisten Elissei Abramow, 
cbem. Gehilfen des Lipetzkschen Bezirks-Befehlshabers 
Dlotowsky, ehemaligen Stanowei-Pristaw der 4. Sta-
nitza, Lient. Iwan Petrow Spiridonow, Meschtsch. 
Iwan Petrow Ternowsky, der Frau des Waldaus^e-
ders Matwejew, Olga, Meschtsch. Michail Michailow 
Bolchowirin, Frau des Kais. Bauer« Darja Larionowa 
Popow, deö Leibeigenen Warfolomei Wassiljew, des 
Meschtsch. Anton Stepan Teleschensky, der Bauern 
Anifim Kirilow Samodurow, Gawril Jschutin und 
Wassili Gladischef, Meschtsch. Alexei Konorow, des 
Arrestanten Wassili Sitnikow, des Bauern Stepan 
Nikolajew Terichow, Gouv.«Secr. Bissernow, Lieut. 
Korotejew; 34) der Kownoschen — des Podratichiks 
der St. Petersburg-Moekauscheu Eisenbahn, Baron 
Korf, Unreroffiziers Stepan Orlow, Ebraer Jndel 
Dochmann und Chaima Leib Gissar, seines Weibes 
Schewi Chai, des Joh. Friedrich Fedorvw Kotkis, der 
Ebraer Hirsch Schimeliowitsch Prop und Sawel Josse-

liowitsch Dreer, der zur Zahl der freien Ackerbauern 
im Dorfe Rimka angeschriebenen: Ewdokim Iwanow 
Skorobogatow, Sohn Fedor, Jgnat Alerejew Sui, Te-
renti Teschuronok, Jefim Jakow Kupreschtschenok, Ew­
dokim Kusmin Woronenok, Sohn Alexander, Agafon 
Kusmin Woronenok, Sohn Ermolai, Pantelei Iwanow, 
Kusma Matwejew Droöd, Pantelei Ignatjew Drosd, 
Gawrilo Iwanow Enssew, Grigori Mironow Bered-
nikow, Iwan Potapow Korssakow, dessen Söhne Sa-
well, Wassili, Sergei Gerassimow Kolpakow, Fedor 
Grigorjes Selenkon?, dessen Sohn Grigori, Grigor Je-
gorjew Selenkow, Alexander Iwanow Kolpakow, Fe­
dor Filipow Tschuronvk, Karnei Iwanow Balanow, 
Jakow Tufanow Lin, Maxim Trisanow Lin, Jegor 
Trifanow Lin, Gawrilo Filipow, Semen Filippow, 
Kusma Filippow und Larion Filippow Koschemiak, 
Filip Iwanow Reinik, Wassili Jemeljanow Fomkin, 
Stepan Nikiforow Kudratos, dessen Sohn Jgnati, 
Grigori Michailow Filimonow, Jegor Frolow Pota­
pow, dessen Sohn Nikifor, Iwan Iwanow Medwedew, 
Kuprian Pimenow Nowikow, Iwan Gerassimow An-
tonow, Nikita Makarow Kolesnikow, Pawel Fedorow 
Laskonilow, Frol Waisilnew Trimeilo, Ermolai Lasa-
rew Peischukow, Alexei Wassiljew Stabrila, Archip 
Alexejew Sologebow, Semen Iwanow Kowalenok, 
Wassili Iwanow Kowalenok, Jlja Wassiljew Bnrla-
kow, Wassili Emeljanow Grigorjew, Marim Roma­
now Kriworuki, dessen ^?öhne Jefim, Sachar, Efrem 
Kondratjew Gorelew, Fedor Pachomon Martschonkow, 
dessen Söhne Gawril, Nikita, Enpna Alerejew Nor-
schinkow, Panfil Radionow Rotschinkow, Fedot Andre-
jew Andrenok, dessen Söhne Kusma, Iwan und Kus­
ma Iwanow, Radion Kusmin Bakasejew, dessen Sohn 
Michail, Wassili Kusmen Bakassejew, dessen Sohn 
Kirillo, Maxim Petrow Bnlotow, Spiridon Petrow 
Bulatow, Peter Feklistow Snatni, Martin Wassiljew 
Bakanow, dessen Bruders Grigor, Nester, Kirilo Kar-
pow Jsatschenkow, dessen Söhne Trofim, Stepan und 
Nikita, Stepan Nasarow Kowalionok, Lukian Paw-
low Skorobagati, dessen Sohn Jemelian, Elisar Iwa­
now Schadurow, dessen Sohn Foma, Elisar Bruder 
Iwans, Iwan Terentjew Gußjew, dessen Sohn Tro­
fim, Jefim, Sergeis ̂ ?ohn Kolpakow, Iwan Gerassimow 
Kolpakow, Michails Marjes und Grigori Marjef Wo-
lossenok, Afanassi Iwanow, Dmitri Iwanow, Iwan 
Karpow Gerassimow, Nikita Wassiliew Nowikow, Sri-



gori Uliakow Poklikajew, dessen Sohn Stepan, Mar­
tin Semenow Skorobogati, Semen Artamonow, Ro­
man Petrow Sujew, dessen Bruder N>kon, Michail 
Jgnatjew Skorobogati, Grigori Kusmin Agejew, Ew-
ftassi Kusmi Agejef, Gawrila Maximow, dessen Sohne 
Animi Sergej, Iwan, Pachom Mikulin Jantscdenkow, 
Iwan Iwanow Gordejew, desieu Sohne Martin 
Iwan, Wassil Karpow Grigorlschew, dessen Söhne 
Martin uud Prokofi, Leon Loginow Sologubow, Iwan 
Mikulin, dessen Sohne Kiril und Iwan, Fedor Se­
menow Ki^low, des Ebräers Kadischa Anenberg, des 
Theodor Wiria oder Weria 23 I>, 2 A. 8 W., Haare 
und Brauen blond, Gesichr länglich, Augeu blau, 
auf dem Vorderhaupt eine Blässe, der Edelleute Bo-
jarvky, der Erben deö 6. Deputaten der Ponewesch-
scheu O.uartier.'Comm'isson Aler. Gscheroscbewsky, des 
Ebräers Jtzka Elijaschewitsch, Arrestanten Fedor Iwa­
now, 26 Ii, 2 A. 4 W., Gesichr rund, Haare duu-
kelbloud, Augen gran, der Ebraer Awsei Jesroimo-
witsch und Helka Micheliowitsch; 35) der Saratow-
schen — des Bauern des Edelmanns Gorich>vostow> 
Sergei Petrow, Wuchs 2 A. 3 W , Haare und Brauen 
hellblond, Augen gelbgrau, Nase, Muud und Kinn 
proportionirt, Gesicht rein, 26, des Tit.»Raths Swiri-
vow nnd Srabv-Capit. Pankratow, Kantonisten Anis-
st'm Jegorow Kulkow, des Valiern Prokofjew Bol-
schinsln, hoch uud kräftig gewachsen, Haare und 
Bart röthlich, 44 I., der Agafja Gawrilowa, Baue­
rin Monitafia Antonowa Smolina, Bauerin Irina 
Stepanowa CHIinkow mit vier nriuderjahrigeu Töch­
tern Marja, Praskowja, Pelageja uud Anissia, des 
Bauern Jefim Pawlow, der Bauern Jegor Iwanow 
5ipat0w und Afanissi Antol>o^v, des geistlii-s)-»,, 
Stande ausgeschlossenen Artemi Schkuljef, des Ge­
meinen Semen Frolow, des Rekiuteu Achmetship 
Muchametow, des Gemeiuen Warfolomei Erofejew, 
des Rckruteu Sawel Dementjew Nesuanow, Gesicht 
weiß, rein, Haare und Augenbrauen dunkelblond, 
Augen braun, Nase proportionirt, 2 2k. 6ß W., 26, 
des Gemeinen Iwan Adranow, Gesicht weiß, Haare 
hellblond, Augeu grau, Nase breit, des Bauern Jesim 
Siuowjef, mittler Wuchs, Haare röthlich, Augen 
blau, Nase lang, Bart dicht, röthlich, Gesicht rein, 
38 I.; 36) der Minskschen — des Anron Felizianow, 
Ludwig uud Joseph Aleraudrow, Martin uud Michail 
Fomin, Nikolai Franzow, Hippolit Benediktow, Po« 
Ildor Franzow, Anton und Sohn Joseph und Peter 
Jlgenow Lukaschewitsch, des Bauern Stanislaw Mi« 
chailow Plowsky, 27 I., 2 A. 3^W., Haare und 
Brauen hellblond, Augen grau, Nase proportionirt, 
Kinn rnnd, Gesicht rein, der sich mit seinem Weibe 
Rosalie und zwei Kindern entfernt, und des Jurgi Mi­
chailow Poschko, 19, 2 A. 4 W., Haare dunkelblond, 
Augen blau, Nase und Kinn spitz, Mund klein, Ge­
sicht rein, länglich, der Bauern Jakow Dmitrief Tul-
minsky, dessen Weibes Anua Martinowa, Söhne Aler. 
Gawril, Xawer und Tochter Anna, des Bauern Po-

tap Grigorjew Gnu, des Majors Polycarp Gorba-
rowSktt, Ebräers Mowscha Jankeliowitsch Elfont, 35, 
2 A. 7 W., Geficht rein, rnnd, Nase, Mund gewöhn­
lich, Augen gran, Haare blond, har eine Gla'ye, und 
Israel ^chmuilvwitsch Podwcrsky oder Robwereky, 
24 I.» 2 A. 4 W,, Haare und Augenbrauen blond, 
Nase lang, Augen grau, Gesicht länglich, pockennar­
big, Kinn glarr, des Iwan Mosiowitsch, 23 I., 2 A. 
2 W., Gesicht rund, Augen grau, Nase proportionirt, 
Haare blond; der Podolischen — des Schlachtizen 
Onufri Klapotowsky, ehemal. Arrendebesitzers Edel­
manns Autou Wonsiata, des Bauein Kasimir Iwa­
now Woinaroweky, des Gouv.-Regist. Onufri Iwa­
now Remesowsky, der Erben des Oduodworzen Iwan 
Malinkowsky, Frau Elsbeth, Sohn Joseph uud Toch­
ter Marja, des Konstantin Iwan Gont^charka 26 I., 
2 A. 5 W., Gesicht weiß, Haare blond, Augeu grau, 
Nase und Muud proportionirt, des Proskow Iwanow 
Masterenko, 27 I., 2 A. 5 W., Gesicht weiß, läng­
lich, Haare blond, Augen schwarz, Nase nnd Muud 
proportionirt, Iwan Iwanow Milusol 32 I., Wuchs 
2 A, 5 W., Gesicht rem, Haare dunkelblond, Augen 
grau, Nase proportionirt, Kinn spitz; Kondrat Au-
drejew Schukow 34 I., 2 A. 4- W., Gesicht weiß, 
pockennarbig, Haare dunkelblond, Augen grau, Nase 
proportionirt, Peter Jakowlew Morosow 19 I., 2 A. 
6g W.» Gesicht rein, Augen braun, Haare blond, 
Nase uud Mund proportionirt, deö Agafon Afanassep 
Deriablu 40 I., 2 A. 6^ W., Gesicht ein wenig po­
ckennarbig, Haare blond, Augen braun, Nase propor­
tionirt, Pantalei Semenow Karraschew 37, 2A. 4^W., 
Gesichr rein, breit, Haare blond, Augen braun, Nase 
spitz, der Ebläer Jlwka Schistermann, Wuchs klciu, 
Haare u»d Butt dunkelvwnv, Gesichr ein wenig po­
ckennarbig, braun, Sprache schreiend, 30 I., und 
Fotel Marlinsky, 40, Wnchs hoch, Haare und Bart 
schwarz, Gesicht länglich, ein Vorderzahn fehlt, des 
entlauf. Arrestanten Jssak Wassiljew Sawkow 70, 
mittler Wuchs, Augen grau, Gesicht ruud, rein, Haare 
und Bart grau, Nase und Mnud proportionirt, des 
Iwan Wrubleweky, Jato-v Kalikowoky, Peter und 
Boleslaw Karassewitsch uud Franzisk Strumiusky, deS 
verabsch. Secondlieut. Ossip Rossowsky, EoelmaunS 
Lukin Wladimirow Bronlschkowoky, Aniki Dimitry 
nnd Grigor LazinowSky uns Nikifor Boika, Joseph 
Padolksly, der Ebräer Arswa, Iankel nnd Leisor 
Minzis, der getauften Jüdin Poissa, in der Taufe 
Maria genannt, verehelicht mit dem Trompeter Lietow, 
18 I., mittler Wnchs, Haare blond, Augen gran, Nase 
und Mnnd proportionirr, Gesicht klein, rem, länglich, 
des Ebräers Dnwid Schmaruk, 24 I., Haare blond, 
Augen gran, Nase proportionirt, Gesicht rem, weiß, 
Barr uud Schnurbart im Wachsen, der Bürgerin Ma­
ria Trarschewska, des angeklagreu Ebräers Äron Klei­
mann 61, mittler Wuchs, Haare schwarz, mit grauem 
Anfluge, Augen grau, Gesicht pockennarbig, des Ebr. 
Wölk Herschkowitsch Machlis 20, 2 A. 6^ W., Haare 



hellblond, Augen grau, Gesicht rund, pockennarbig, 
Nase breit, an der rechten oder linken Hand der Mit­
telfinger langer als gewöhnlich, des verabsch. Gemei­
nen Matwei Wassiljews Sohn Rosmuliak, 2 A. 4 W., 
Gesicht brann, hager, Augen brann, Haare hellblond, 
des entsprungenen Arrestanten, Banern Awx'nti Su-
chopar, 38 I., mittler Wnchs, Haare, Auqenbranen, 
Bart und Schnurbart blond, Augen grau, Nase und 
Mi nd proportionirt, Gesicht langl'ch, rein, des ehe­
maligen O.uartal-'Alifsehers Ferdinand Antonows Sehn 
Lcschewoky, der Gouv.»Secr. Luki Grigorewitsch, Ni« 
kolai Geraschinewsky und Knsminsky, Coll.-Secr. 
von dcr Strnf, des Bauern Jakim Kondratow, mitt­
ler Wuchs, Haare und Bart röthlich, Augen dunkel­
braun. 40 I., des entlanf. Arrestanten Iwan Kossetsky, 
2 A. 7 W>, Haare dunkelblond mit granem Anfluge, 
Schnurbart blond, Geficht rnnd, roth, Augen grau, 
Nase lang, des Bauern Ossin, der Arrestanten, Mesch­
tsch. Warfolomei Melmtschuk 28, 2 A. 6 W., Haare 
rothlick, Gesicht länglich, Auaen grau, Nase lang, mit 
einem Höcker, Mund und Kinn proportionirt, und 
Iwan Gnrdeini, Wnchs laug, 26 I., Haare blond, 
Edelmanns Onufri Bulawinsky, des Woizech Sa-
dowsky, des Coll.-Assess. Peter Emeljanow Mala-
scblvewsky, der Odnodwor;en-Frau Marianus Goro-
detzkv, Wuchs klein, Geficht länglich, Nase lang, 
Auaeil schwarz, Haare grau, 60 I., des Grigor Se-
mitschinsky, der Ebraer Peretz Trichtisson, Pinkas 
Schilmann nnd Srul Schilmann, verabsch. Majors 
Trubetzkv; der Permschen — des Bauern Sergej Se­
menow Pvsnikow und dessen Weibes Stepanida Iwa­
nowa, Banern Pantelei Nikisorow Dnmin, Nikisor 
Wassiljew Borissow, der Banerjnngen Iwan Firstow 
Nussinow, Griqor Michailow Rrdkin, Michail Fir­
stow Russin, Jakow Ämassow Mulsin nnd Banern 
Andrei Iegorow Burmantow, der Kosaken Alerei Dmi-
trijef, Michail Romanow, des Banerweibes Marja 
Ve.kow, der Beamtenfrau Ljnboiv Nikitin, des Bau­
ern Filip Timoseiew Lumegow, der Bauertochter Auua 
Iefimowa Sobatschcw, mittler Wnchs, Haare und 
Brauen dunkelblond, Augen graubraun, 14 I., des 
Bauern Nikolai Epl'schin, 2 A. 4 W., Haare und 
Branen duukelbloud, Augen arau, Mund und Kinn 
gewöhnlich, Gesicht rein, 36 I., des freigel. Bauern 
Leonti Iwanow Lobanskov, 2 A. 6 W., Haare, Augen­
brauen nnd Bart sä war;, Gesicht brann, Augen 
braun, Nase, Mund nnd Kinn gewöhnlich, der große 
Finger der linken Hand krnmm, 40 I., des Michail 
Iwanow Konopüen, des Marim Fedorow Ufajew, 
mittler Wuchs, Haare und Bart blond, ins Granliche, 
ein wenig kraus, Angen braun, Nase nnd Mund ge­
wöhnlich, Gesicht rein, 67 I., deS verabsch. Canzlisten 
Grebniew, der Eibmagd Praökowja Betlugin, des Ge, 
meinen Jegor Michailow Starzew, der Gesellen der 
Bogoslowskjchen Sawodden, Semen Stepanow De-
jew, Stratonie Denissow Lowzow, Peter Jefimow To» 
karew, der Bauern Kosma Pachtjef und Kosma Bo» 

gatirief, der Otscherskschen Sawodden Martin Fade-
jew Ulitin, Iwan ^aweljew Kolessow und Semen 
Petrow Boloiow, der Meistersfrau von der Silwinsk-
fcheu Sawodde Ustinja Petrowa Schirinkiu, des Gau« 
ernweibes Anna Fedorowa Palkin 2 A. 4 W., Haare 
blond, Augeu grau, 32 I., und ihrer Töchter Ewdo-
kia 1 A. 6 W., Haare blond, Augeu grau, Gesicht 
rein, 9 I., und Sohn Foma, 1 A. 2 W., Haare 
hellblond, Augen grau, 6 I., des entlauf. Bauern 
Michail Jgnayew Fedorow, Wuchs mittel, Haare 
und Bart hellblond, Augen gran, taub, des Bauern 
Lawrenti Iwanow Saizew, 2 A. 4 W., Augen grau, 
Haare und Branen blond, Gesicht rein, 60 I., des 
en sprungenen Bauern Stepan Jljin Sujew, 2 A. 
3 W., Haare blond, Augen blau. Geficht weiß, po­
ckennarbig, Nase und Mund propo» tlvnirt, Kopf halb-
geschorcn, des Alauchan Albodin, 2 A. 2 W-, Haare 
nnd Bart blond, Augen grau, Gesicht braun, 32 I., 
den Denschtschiks des Lient. Priwalow, Jefim Jeres-
kejew, der bei seinem Entlaufen die dem Lieut. gehö­
rigen Sachen zum Werthe von 12 Rbln. S. mitgenom­
men, 2 A. 6^ W., Haupthaare schwarz, Augeu grau, 
Nase mittel, Kinn rund, Geficht braun, pockennarbig, 
29 I., dcs neugetauften Mefchcriok Wassil Wassiljew 
Reschelewsky, mittler Wuchs, Haare und Augenbrauen 
dunkelblond, Gesicht brauu und pockennarbig, dcs auf 
ein Jahr entlassenen Unteroffiziers Iwan Schilow; 
39) der Taurischen — des sich Fähndrichssohn nen­
nenden Gawril Kwatschew, der Lieut. - Wiuwe Satu-
liua Tatjaua Arsenjew, des verabsch. Unteroffiziers 
Andrei Iwanow, des Registrators der Meß-Commisfion 
Abuchow, des entlauf. Arrestanteu Daniel Gurenka, 
2 A. 6 W., Haupthaar, Augenbrauen, Schnurr- und 
Backenbart schwarz. Narr nnd die eine Hälfte des 
Kopfes geschoren, Gesicht brauu, Nase, Munv uud 
Kinn proportionirt, Augen graugelb, hager, des Staats-
Raths Aler. Mnrowiew, des Bauern Wassil Prichod-
tschenko, des Weibes Awdotja Kutscherenkowa, dcS 
Kosaken Fedor Slntzki, deö verabsch. Staböriltmeisters 
Wenezianow, der Ttt.-Räthin Begrenkow, deS Sim-
pheropolschen Bürgers Grek Stamat Jan, des Eupa-
toriaschen Bürgers Iwan Sawolok, des Freigel. Timon 
Dmitrijef Wolkow und Sohn Fedor, des Bauern Afa-
nassi Kodrin 40 I., 2 A. 7 W., Haare und Augen­
brauen blond, Augen grau, Nase, Mund und Kinn 
proportionirt, Gesicht rein, des Sohnes deS verst. 
Freigelassenen der Lieutenantin Stolnikow, Grigor 
Jwauow, Audrei Iwanow, des Majors Nikita Pana-
jew, Majors und Ritters Dmitri Maximow Lirrenzow, 
oder seiner Söhne Peter, Wassil und Nikolai, der 
Nachkommen des verstorb. Lieut. Nikita Smejew, 
Majors Michail Mursauow, der Erben des veistorb. 
Hofraths Michail Korazcnow, der entlauf. Arlestanten 
Stanislaw Jakows Sohn Oriechowsky, 42 I., 2 A. 
6 W., Haare und Brauen hellblond, Augen grau, 
Nase, Mund und Kinu proportionirt, Gesicht rein, 
Alexei Tretjalschenko 37 I., Haupthaar und Augen­



brauen schwarz, Augen dunkelbraun, Nase, Mund, 
Kinn proportionirt, Gesicht rein, 2 A. 4§ W., des 
entlauf.Arrestanten JwanKulikow 46 I., 2 A. 4^ W., 
Haupthaar und Angenbrauen graulich, Angen grau, 
Nase, Mund und Kinn proportionirt, Gesicht rein, 
ans der rechten Hand gestempelt mit L, der ent­
lauf. Arrestanten Gerassim Frolow 33, Gesichr rein, 
Haare nnd Augenbrauen dunkelblond, Bart röthlich, 
Augen braun, Nase lang, Mund proportionirt, 2 A. 
6z W., an der linken Hand ein Finger verstümmelt, 
Ustin Dowgan 49, Haare und Brauen dunkelblond, 
Augen graubrann, Nase groß, Mund und Kinn ge­
wöhnlich, Gesicht rund, pockennarbig, Iwan Korschn« 
kow 60, Haare, Angenbrauen und Varl dunkelblond, 
Schnurrbart röthlich, Nase, Mund nnd Kinn propor­
tionirt, Gesicht rein, Iwan Andrejew oder Pawel Schin» 
kar 46, Haare und Augenbrauen dunkelblond, Bart 
röthlich, Augen grau, Nase, Mund und Kinn pro­
portionirt, Gesicht rein, 2 A. 6S W., die Zehen des 
linken Fnßes abgefroren, Zankel Nepomniaschtschi, 
genannt Taisel 43, Haar und Augenbraue» duukel-
blond, Augen brann, Nase, Mund und Kinn propor­
tionirt, Gesicht wenig pockennarbig, 2 A. 3ß W., Te-
renti Lutschaninow 31, Gesicht ein wenig pockennarbig, 
Nase spitz, Augen hellbraun, Haare und Bart hell­
blond, des ehemal. jüngern Waldwachters Derenko, 
deö Tataren Knrt Achmet Sale Oglu, des Bauern 
Nikolai Leonow Safonowsky 21, 2 A. 7 W., Haare 
uud Augenbrauen blond, Augen gran, Nase nnd Mund 
proportionirt, Kinn rnnd, Gesicht weiß, des Bauern 
Dmitri Owsianuikow 26, 2 A. 6 W., Haupthaar und 
Angeubranen blond, Angen grau, Nase, Mund und 
Kinn gewöhnlich, Gesicht rein, des entsprungenen 
Arrestanten Wassil Fomen?^ 2 A. 6 W., Haare 
und Augenbrauen blond, Bart geschoren, Augen gran, 
Gesicht braun, der Bauerin Efima Sawgorodni, des 
Bauern Nikolai Dimotschki, Taraß Kossanienka, ent-
sprung. Arrestanten Iwan Niepomniaschtschi 18, 2 A. 
6? W., Haare uud Augenbrauen schwarz, Augen braun, 
Gesicht weiß, des Deserteurs Fedor Kubanow 36 I., 
Wuchs klein, Haare und Brauen schwarz, Augen 
grau, Nase und Mund proportionirt, Gesicht rein, 
rund, Bart gewachsen, des Bauernsohne Alerei Fessenka 
17, 2 A. 4'W., Haare und Augenbrauen schwarz, Au­
gen grau, Nase, Mund und Kinn gewöhnlich. Gesicht 
pockennarbig, brann; 40) der Tobolekschen — des 
Beamten Bielow, der Obristlientenantiu Schwarz, des 
Hofraths Andrei Andrejew Ierinet, des Stabs-Arztes 
Alerei Petrow Sokolow, deö Coll.-Assess. Sacharow, 
Coll.-Secr. Lieschikow, Rittmeisters Nabonow, Stadt-
Richters Senzon und Stoletow oder ihrer Erben, der 
BauernSewelNorosow, Nikolai Kuchmeriu, Ansiedlers 
Franz Matwejew Gursky, des entlauf. Bauern Iwan 
Koroschenko, Gesicht rein, Augen gran, Nase propor­
tionirt, Haare dunkelblond, 2Ä. 6ß W., des Auslän­
ders Kasmala Babajew 37, 2 A. 6 W-, Haare und 
Augenbrankn schwarz, Augen braun, des Ansiedlers 

Wladimir Iegorow, Gesicht pockennarbig, Augen grau, 
Nase gerade, Haare blond, 2A. 6z W., deS verabsch. 
Beamten 7. Cl. Fedor Parfenrejew Sterlegcw, Coll.-
Regist. Aler. Kedion, Coll.-Assess. Kruse, des Beamten 
14. Cl. Borissow, Saatsraths Salietow, Majors Ku» 
sawlew, Majors Kipitschewsky, Commissionairs 10. Cl. 
Putinzow, Coll.-Regist. Paul Salmonow, des Erb­
menschen Michail Latichow, des Soldatenweibes Fekla 
Baikon; 41) der Irkntökschen — des Freigelassenen 
Jgnati Barischnikow, des Bürgers, Tataren Abdnl-
wali Abdreschitow, des Katorschniks Alerei Kaschka-
row, der Gouv.-Regist..Wittwe Maria Korowin, des 
entsprungenen Katorschniks Karl Franziscus Ditrich, 
Gesicht pockennarbig, Angen gran, Haare hellblond, 
Nase gewöhnlich, 2 A. 6^ W., 46 I., des verabsch. 
Gemeinen Gawril Kamarow, der Arbeiter Spiridon 
Kirsianow und Hans Smailow, der entsprnng. Kator­
schniks Dmitri Salninow, Gesicht rein, Augen gran, 
Haare grau, Nase lang, Wuchs 2 A. 8 W., 68 I., 
Andrei Iwanow, Gesicht ein wenig pockennarbig, 
Augen braun, Nase spitz, Haare dunkelblond, Wuchs 
2 A. 6 W., 31 I., Wassili Dombrowsky, Gesicht 
pockennarbig, Angen brann, Nase mittel, Haare schwarz, 
2 A. 6^ W>, 42 I., Fedor Filipow Koslow, Gesichr 
weiß, Ängen graubraun, Nase proportionirt, Haare 
blond, 2 A. 6 W., 30 I., Leonti Kolesnischenko, Ge­
sicht rein, Augen grau, Haare blond, 2 A. ö W., 46, 
Ossip Iwanow, Gesicht weiß, Augen grau, Haare 
dunkelblond, 2A. 6H W-, des Meschtsch. Titus Tschan-
tschikow, des entlauf. Katorschniks Lukian Woidow, 
Gesicht sommersprossig, Augen blau, Nase spitz, Haare 
blond, 2 A. 6 W., 46 I., des entlanf. Rekrnten Ni­
kolai Popow, Gesicht braun, rund, Kinn rund, Nase 
und Mund gewöhnlich, Angen braun, Haare und 
'Angenbruncl. scherz, 2 A. 6 W., 21, Wassil Kaila-
kow, Gesicht rund, brann, Kinn rund, Nase breit, 
Mnnd proportionirt, Augen dunkelbraun, Haare nnd 
Augenbranen schwarz, 2 A. 4H W., 24, Spiridon ^chu? 
schunatschew, Gesicht rein, rund, Kinn rund, Nase 
klein, Mund proportionirt, 2 A. 4^ W., 24, Iwan 
Kosulin, Gesicht weiß, rund, Kinn rund, Nase höcke­
rig, Mnnd proportionirt, Augen brann, Haare und 
Augenbranen dunkelblond, 2A. 6ß W., 27, der entlanf. 
Arrestanten Iwan Chudaschenko, Gesichr weiß, Augen 
grau, Nase proportionirt, Haare blond, 2 A. 3^ W., 
32, Iwan Muskalenko, Gesicht rein, Augen gran, 
Nase lang, Haare blond, 2 A. 6L W., 30 I., Wassil 
Kriwoschein, Gesicht weiß, Augen grau, Nase propor­
tionirt, Haare blond, 2 A. 6z W., 38, an der linken 
Hand am Zeigefinger eine Schramme, der entsprnng. 
Katorschniki Wassili Maßlennikow 42, Gesicht weiß, 
Augen blan, Haare blond, 2 A. 7 W., Iwan Jew-
dokimow64, Gesicht braun, Augeu grau, Haare blond, 
2 A. 3^ W, Andrei Jastrebow, 40 I., Gesicht weiß, 
Haare blond, Augen blau, am linken Fnß fehlen zwei 
Zehen, Wuchs 2 A. 4 W., des Beamtensohns Peter 
Dobrinin, des Bauern David Uljanow Fedotew 2S^ 



2 A. 3ß W., Haupthaar hellblond, Augen grau, Nase, 
Mund und Kinn gewöhnlich/ Gesicht rein, deS An­
siedlers Emeljan Scharotschenna 52, Haare blond, 
Augen gran, 2 A. 4ß W., der entlauf. Katorschniki 
Fedor Saweljew, 30, Gesicht weiß, Augen grau, 
Haare blond, Nase mittel, 2 A. 4H W., Charitou 
Rassochiu, 67, Gesicht weiß, Haare blond, Augen 
grau, 2 A. 4^ W., der Ansiedler Iwan Markow und 
Alerei Fedorow; 42) der Charkowschen — wegen 
Ausmittelung des Vermögens und der Capitalien des 
Corner Gervasius Banrscheskul, oeö Lieut. Aler. Be-
liusky, der Coll.-Secr. Elisabeth Dmitriew, des Prie­
sters Peter Dkunkowsky, der Coll. - Secr. Alexandra 
Mosioweukow, Tit.-Räthin Charitiua Podolekin, des 
Gemeinen Trofim Filinka und Sohn Iwan, des Erb-
menscheu Iwan Alexejew, des Gutsbesitzers, Obristen 
Jakob Minin Karoblikow; des Schreibers Wosnes-
senSky, deö Bauern Nikolai Kolomizow, des Krons-
dauern Klima Knischenka, der Majorin Sophia Er-
molina, des Walkowskschen Meschtsch. Wassil Petro-
wirsch Toriansky, Meschtsch. Iwan Andrejew Gu-
leßky, der Bauerin Aknlina Nareschna, des Kantoni­
sten Ossip Sagrebelsky, des Arrestanten Anron De-
dussenkow, des Soldatenweibes Warwara Sachnow 
und ihres Sohnes, des Kantonisten Kolistrat Sach-
now, des Unteroffiziers Schkurkin, des Kronsbauern, 
Zigenners Semen Swintschenko, des Preuß. Unrer-
tbans Adolph Wolf 39 I., Wuchs mittel, Haare und 
Augenbrauen dunkelblond, Augen brann, Nase und 
Mnnd proportionirt, Gesicht rein, Kinn gewöhnlich, 
nnd Frau Ernestine Wolf 37 I., Wnchs mittel, Haare 
dunkelblond, Augen brau«, Nase und Mund propor­
tionirt, Gesicht rein, und Gesellschafterin Dorothea 
Gleser, 16 I., Wnchs mittel, Haare schwarz, Augen 
brann, Nase und Munv prvpvrnvnirr, Gelicht rcin, 
des Meschtsch. Fedor Iegorow, verabsch. Fähnrichs 
Iwan Iwanow Anziphcrow, der Coll.-Regist. Jonina, 
des Kronsbaueru Semen Antonow Swimschenka, der 
Beamtenfrau 12. Cl. Marja Nikolajewa Lnkjanowa, 
des Vermögens der verstoib. Biclopolskschen Mesch-
tschenka Anna Michailowa Peleschnkow, der Erbleute: 
des Kutschers Iwan Gawrilows Sohn Womitschkin, 
seiner Schwester Stepanida, des beurlaubten Ritt-
meisters Jurgew, des Bauern Eriama Nikitins Sohu, 
Borschrscha, mittler Wuchs, Haare blond, Gesichr 
länglich, Nase lang, Kinn ein wenig in die Höhe ge­
bogen, Augen grau, 32 I., des Bauern Stepan Se-
menows Sohn, Tschwarenkow 20 I., mittler Wuchs, 
Haare und Augenbrauen schwarz, Augen dunkelbraun, 
Nase und Mund proportionirt, Kinn rund, Gesicht 
länglich, braun; 43) der Wilnaschen — des verabsch. 
Fenerwerkers 4. Cl. Johann Keßler, der Mariana 
Schweikowsky, des getauften Karoiren Iwan Iwa­
now Jnchniewitsch, des ehemal. Zöglings des Wilna­
schen Findelhauses Bernard Dominikow Slawinsky, 
des Matwei Vorissewitsch und ^öhne Peter und Mi­
chail, des Doctors Mokrschetzky, der getauften Ebrae-

rin Mender Juljanowa Schteigmann, der aus dem 
Adelsbuche gestrichenen, zum Oklad bestimmten Kasimir 
Andrejew, Afin Franzow mit Söhnen Foma nnd Iwa­
now, Stanislaw Stanislawow und seines SohneS 
Florian Foma Metschislaw, mit Söhnen Josepd, Mi­
chail, Jurji, und Anton Franzow Stetzky, des getaus-
ten Ebräers Pawel Wassiljew 11 I., der entlaufenen 
Verbrecher Ossip Sucholsky und Michail Woizechowsky, 
der getauften Ebräerin Katharina Radomskv, der 
Edelsran Warwara Moinilschewilsch, des Arrestanten, 
Knegs-Deserteurs Jwau Andrejew Djakow, der ehem. 
Beamten Medwediew, Semen Radsischewsky, Cauzlei-
Diener Fokin, Milskowsky und Sminsky, des ge­
rauften Ebräers Wladislaw Kwiatkowskn, der durch 
die Wilnasche Controle-Commissson vom adlichen Stande 
ausgeschlossenen Anton Woizechowsky mit seinen Söhnen 
Michail, Zkaverius Josephs Sohn Stanislaw, Leon 
mit seinen Söhnen Michail Iwan, Ztaver, Joseph 
mit seinem Sohne Stanislaw, Leon mir seinen Söh­
nen Anton Michail und Joseph, Iwan Semenow mit 
Söhnen Vincent Karl und Adam Woizechowsky, des 
Fräu!. Bogumila Antonowna Kotkewitschew, des Onu-
phrius Alerander und Karl Frauz Lawrenljews Söhne 
Gineitow, des Ebräers Leiser und seines Weibes Freida 
Dawidowitsch, des entlauf. Kronsbauern Vikcnti Gai-
dnkiewitsch, des Edelmanns Pawel Seukiewirsch, des 
Landmessers Geronim Kalschinöky, Edelmanns Nar-
but Gatowsky, des Joseph SpakowSky, der Edelleute 
Michail Lutowirsch und Cajerau Rimkiewitsch, der 
Bauern Antou Scholoba und Jacob Matzky, der Hof­
räthin Semenenka KremarowSky, des Bürgers Lukasch 
Dworschetzky, des Odnodworzen Martin Jachimowitjch, 
Ebräerö Jankel Schmuilowitsch Epstein und Mortchel 
Owseiowitsch Schliosberg, Eliasch, Abram Chast, des 
Bauern Vkenr Simonows Sohn Aiast, Iwan ^te-
panow, Edelmanns Skirmont, der Erben des Militair-
Deserteurs Andrei Nowitzey, der Eiben dcr Ebräerin 
Reisa Schenderowa Gdaliow, des ehemal. Stadttheils-
Aussehers Buiwid, der Edelfrau Katharina Kosa-
kowsky, des Banern Warfolomei Schagel, der Erben 
des ehemal. Arrendebesiyers Wladislaw Dankiewitsch, 
des Ebräerö Ewel Mowschowitsch Rosenberg, des Edel­
manns Vikent Schimkowsky, der Banersrau Agata 
Britzow, des verabsch. Stabs-Capirains Alex. Norr, 
Edelleute Jwau Nokitzky und Ferdinand Swiatzkie-
witsch, Coll.-Assess. Lndwig Mikosch, der entlauf. Ge­
meinen Ale>'. Sinewitsch uud Karl Lewitzky, dcs Edel­
manns Peter Michailow Kupitzky, des Odnodworzen 
Iwan Markiewitsch, des Ebräers Elia Berkowitsch 
Schkliuta, Edelmanns Franz Jakowlea'ö Sohn So-
kolowsky, des enrsprung. Rekruren Wassil Timosejew 
23 I., 2 A. 5S W., Gesicht weiß, Haare blond, Au­
gen grau, Nase proporrionirr, der Meschtsch. Praö-
kowja Wladimirowa Obuchowirsch, des Edelmanns 
Ednard Kuzewitsch 26 I., Wnchs klein, Haare und 
Augenbrauen hellblond, Augen blau, Nase und Mund 
proportionirt, Kinn gewöhnlich/ Gesicht rein, weiß, 



des Bauern Jakow StamSlawow Janischik, 20 J>, 
Wuchs mittel, H.mre dunkelblond, Gesicht sch-rarz, 
rmid, deS Lustrarors Joseph Slape;; 44) der Mos» 
tauschen — der Majoretochter Elilubeth Alerandrowa 
Iwanowa, deS eutspinirg. Vagabunden Iwan Geras­
simow 26 I., 2 LI. 4 W-, Haare und Augenbrauen 
dunkelblond, Augen brann, Nase gerade, Gesicht bräun­
lich, längs der rechten Augendraue hat er eine Schram­
me, von der stachen Hand bis zum letzten Gelenke 
ebenfalls eine Schramme, auf der rechten Hand den 
Vagabunden-Stempel mit dem Buchstaben L, des 
enlsprung. Arrestanten Jakow Schliachrerow 26, 2 A. 
4^ W., Haare und Augenbrauen hellblond, Augen 
grau, Nase gerade, Mund proportionirt, ans der rech­
ten Hand das Vagabunden-Zeichen mit dem Bnchsta-
ben L., der Prenß. Unterthaneu Fedor Karlow Fidel, 
und Färbers Alexander Wassiljew Schibo, des Erb-
madchcns Marina Borisiow, der Art..-Stabs-Capit. 
Anna Noskow, uud ihrer Schwester, Edelsran War­
wara Smirnowa, der Coll,-Ratl)in Anna Iwanowa 
Schewilscb, des Lchrers der Rust. Kreisschule Jwasch« 
kin, der Mock. Aünscgenossin Marja Stepanowa nnd 
ihrer Töchter Äw'oija, Marja nnd Elena Terentjewa 
Emeljanowa, des Soldatenweibes Anna Petrowa 20, 
Haare hellblond, Gesicht rein, voll, Nase gewöhnlich, 
des Meschtsch. Peter Jegerow Jaknschew, des Sol-
datenweibes Fekla I gina 36, mitiler Wnchs, Haare 
blcnd, Augen gran, Nase gerade, Mnnd und Kinn 
nnttel, des Bauernwaldes Lukeria Filipowa, des ehem. 
altern Landmesiersgchilsen Angelow, deö Weibes des 
Gemeinen Peter Iwanow Silii?, Marja Sen.enowa, 
mittler Wnchs, Gesicht sommersprossig, Haare blond, 
Nase gerade, Mnnd proportionirt, Kinn gewöhnlich, 
Angen gran, 22 I., des Leibeigenen Ssawel N«dv-
now, 26, 2 A. 8 W., Gesicht weiß, Haupthaar und 
Augenbrauen hellblond, Augen gian, Nase, Mnnd 
und Kinn gewöhnlich, und der Banern Jegor Wassil­
jew, 28, 2 A. 6 W., Gesicht weiß, gelblich, Haare 
blond, Bart geschoren, Angen grau, Nase, Mnnd nnd 
Kinn proportionirt, nud Gregor Wassiijew 19, 2 A. 
4 W., Haar und Branen blond, Augen grau, Nase, 
Mund und Kinn proportionirt, Gesicht weiß, des 
entlanf. Bauern Wassili Iwanow, WnchS klein, Haare 
und Brauen dunkelblond, 46 I., nnd seines Gefähr­
ten, des Bauern Grigori Petrow, mittler Wnchs, 26, 
Haar blond, Bart unmerklich, des Bauern Matwei 
Iwanow, des Banernweibes Stepanida Petrowa, des 
Bauernsohnes Iwan Ewsignejew, 2 A. 1 W., Angen 
grau, Haare blond, Nase breit, Kinn rund, Gesicht 
rcin, stumm nird schwachsinnig, dcr Bauermagd Anna 
Iwanowa 28, mittler Wuchs, Haare und Brauen 
blond, Angen dunkelgrau, Nase spitz, mit einem klei. 
nen Höcker, Mund und Kinn gewöhnlich, Gesicht rein, 
deö Bauern Iwan Larionow, 2 A. 6^ W., Haare 
kellblond, Angen grau, Nase gerade, Bart röthlich, 
48 I., des Banernweibes Darja Fedorowa, 26 I., 
mittler Wuchs, Haare und Brauen schwarz, Augen 

grau, Nase gerade, Kinn rnnd, Gesicht weiß, deö 
entlauf. Arrestanten Gardei Grigoriew Wordow, 2 A-
6 W., Haare und Äugenbrauen dunkelblond, Bart 
rundgeschoren, Gesicht rein, Augen brann, Nase und 
Mund proportionirt, 39 I., auf der linken Hand eine 
Beule, deö freigelassenen Erbmenschen Iwan Jwancw 
Selenkow, der Bauern Nikifor Jlgin, 2 Ä. 6 W., 
Haare blond, Angen gran, Naje gerade, Gesicht rein, 
20, nnd Afanass! Prokosjew, 2 A. 6 W., Haare blond, 
Augen grau, Nase gerade, Gesicht rein, 20 I., des 
Banernweibes Agrafena Petrowa, mittler Wuchs, 
Haare blond, Angen grau, Nase gerade, Gesicht rein, 
22 I., des Bauern Stepan Lukjaiww, 34 I., 2 A. 
4 W., Haare und Augenbrauen blond, Ängen grau, 
Nase breit, Gesicht rem, Mund mittel, Schnurrbart 
und Bart gering, des Banern Peter Andrejew Leont-
jew, 26 I., 2 Ä. 6 W., Haare blond, Augeu gran, 
Nase gerade, Gesichr pockennarbig, Mund mittel, Kinn 
rund, des Eapit. Jegor Pawlow Glaskow, des deser-
tirten Soldaten Andrei Jakowlew Mischen, 2 A. 6 W., 
Gesicht rein, Haar dunkelblond, graulich, 27 I., des 
Utttervsfiziers Prokofi Korkow, des Fähnrichs Michail 
Karpow Polianskoi, 46) der Kasanschen —> dcs ge­
tauften Tataren Nikolai Porfirjew 22, mittler WnchS, 
Haare und Brauen schwarz, Augeu granbrann, Nase, 
Mund und Kinn Nüttel, Gesichr rein, deö Bauern 
Gawril Michailow, 36 I., 2 A- 6 W., Haare blond, 
Augen blau, Nase und Mnnd gewöhnlich, Kinn 
rund, Gesicht rein, des entlauf. Gemeinen Nikolai 
Iwanow Sohn Iwanow, 32, 2 A. 6ZW., Haare nnd 
Branen blond, Angen blau, Nase nnd Mund mittel, 
Gesicht weiß, rein, der entlanf. Gemeinen Jakow Kri-
low 28, 2 A. 6F W,, Haare blond, Äugen braun, 
Nnsa länglich, Mund proportionirt, Kinn rnnd, Ge­
sichr rein, und Iwan Alfcrow 27, 2 A. 6^ W, Haar 
blond, Angen braun, Nase proportieuirt, des Solda-
tenweibeö Anna Grigoriewa Jefimow nnd ihres Soh« 
ues Stepan Alerandrow, des Tatarenknaben Timir» 
galei Timirbnlatow 6 I., A., Gesichr rein, braun. 
Haare dunkelblond, Nase, Mnnd, Kinn mittel, Augen 
gran, des Tataren Sabir Mamasarow, 70 I., 2 A. 
6 W., Haar und Angsnbranen schwarz, Angen dun. 
kelbrann, Nase, Mnnd mittel, das rechte Auqe ein 
wenig verletzt, Gesicht rein, auf der rechten Wange 
unter dem Auge ein kleine Beule, des Tataren Nasi-
bulla Negametullin, 48 I., 2 A. 6 W., Haare n >d 
Angenbrauen blond, Angen braun, Nase nnd Mund 
mittel, Gesicht rcin, des getauften Tschereniissen-Weibes 
Tatjana Pelrowna 40 I., 2 A. 2^ W., Haare und 
Augenbrauen dunkelblond, des der Priesterwürde be-
ranbten Iwan Jlgin, des Tataren Mnchametin Asti-
fow, des Banern Andrei Fomin, 28 I., 2 A. 2 W., 
Haare und Brauen blcnd, Angen grau, Nase, Mnnd 
und Kinn gewöhnlich, Gesichr rein, dcs Tataren Is­
lam Jsmalow, 66, 2 A. 3 W., Haare und Angen­
brauen hellblond, Angen dnnkelbrann, Nase, Mund, 
Kinn properlionirt, Gesicht rein, des dcr Wache em-



sprurig. Bauern Fedor Pawlow, 30 I'., 2 A. 6 W., 
Haare und Brauen duukclbiond, Augen grau, Nase, 
Muud, Kinn g< wohnlich, Gesicht rein, deS Bauern 
Tichon Semen»,v Lilow 28, 2 A- 4 W., Haare uud 
Brauen dunkelblond, Augen graubraun, Nase, Mund 
gewöhnlich, Gesicht poctenna,big, deö entlauf. Leib­
eigenen Larion Gurianow, 66, 2 A. 7 W., Haare und 
Brauen dunkelbloid, Augeu braun, Nase groß, Ge­
sicht rein, Bart lang, auf der rechten Schulter eine 
Beule, des Bauern Iwan Petrow, 37I>, 2A., 3^ W., 
Haare, Brauen blond, Augen braun, Nafe und Mund 
proportionirt, Gesicht rein, Bart röthlich, gering. 

Von der Livl. Gouvernements-Regierung ist nach soll» 
chem Vortrage verfügt morden: sammtlichen Gnls-
und Pastorats - Verwaltungen hierdurch aufzuge­
ben, die sorgfältigsten Nachforschungen in ihrer 
Gutsgrauze zu veranstalten, nnd falls die obge-
dachten Personen, oder das Vermögen und die Capira-
lien derselben bei ihnen ansgemittelt werden sollten, es 
demOrdnungsgerichte ihres Kreises so bald als thuulich, 
spätesieus aber binnen vier Wochen vom Dato dieses 
Amtsblattes, mit dcr Anzeige einzuberichten, was zur 
Erfüllung dieses Befehls geschehe« ist; die Ordnuugs-
gerichte und Stadtpolizeibedörden werde« aber hierdurch 
beauftragt, im AusmittelungSfalle binneu sechs Wo­
chen a clato der Gouv.-Reaiernng Bericht zu erstatten. 

Riga-Schloß, den 6. Mai 1848. 
Negiernngsrath Klein. 

I^oco Leeretaiii 
Nr. 60 6 .  S e c r e t a i r  M .  Z w t n g m a n  n .  

In Veranlassung desfallsiger Circulair-Vor-
schrist des Herrn Ministers des Innern, trage 
ich sämmtlichen Stadt- und Land Polizeibehörden 
desmit te ls t  auf .  in  i h r en  r c sp .  I u r i eb i c r i o t t Sv ez i r -

ken nach dem auf unbestimmten Urlaub entlasse­
nen Lieutenant deS Ochotskifchen Jägerregiments 
Serbinowitfch, welcher zufolge eines Allerhöch­
sten Befehls, wegen Nichterscheinens bei den 
vorigjährigen praktischen Uebungen, dem Kriegs­
gerichte übergeben werden soll, sorgfältige Nach­
forschungen anzustellen, und im Ermittelungsfalle 
denselben an die Livländische GouvernementS-
Regierung einzusenden. 

Riga, den 5. Juni i 8ä8. 

Livländischer Civil - Gouverneur 
Nr.69!9. M. v. Essen. 

In Veranlassung desfallsiger Requisition 
der Verwaltung des 12. Bezirks der Wege-Com-
munication, wird von der Livl. Gouv.-Regierung 
desmittelst bekannt gemacht, daß auf den 18. 
und 23. Juni Torg- und Peretorgtermine zur 
Lieferung von Moncirungs- und Ammunirions-
Gegenständen für die Militairs niedern Ranges 

des gedachten 12. Bezirks zu den Terminen der 
Jahre 1848 und 1849, für den Betrag von 
20,394 Rbln. 3b Kop. S., anberaumt sind, und 
werden demnach alle Diejenigen, welche diese 
Lieferung zu übernehmen willens seyn sollten, 
aufgefordert, zu diesen Torgen mit den erforder­
lichen Cautionen versehen bei der genannten Be-
zirks-Verwaltung in Kowno sich einzufinden, wo­
selbst auch die näheren Bedingungen zu erse­
hen sind. 

Riga-Schloß, den 4. Juni 1848. 

Regierungsrath Klein. 
N r .  5 9 5 .  S e c r .  M .  Z  w  i n g m a n  n .  

Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 
Selbstherrschers aller Neuffen:c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wissenschaft 
und Nachachtung. In Folge einer vom Livl. Ka­
meralhofe gemachten Remarque zu den Rechnun­
gen des 3. Dörptschen Kirchspielsgerichts soll 
von dem ehemaligen Kirchspielsrichter 3. Törpt-
schen Bezirks, Grafen Mengden, die Summe 
von 54 Rbln. 2 Kop. B--A., welche im Jahre 
1839 von demKirchspiclsrichter empfangen, nach 
den angestellten Ermittelungen jedoch weder beim 
Kirchspielsgerichte gebucht, noch wem gehörig 
abgeliefert worden, — beigelrieben werden. — 
Wenn nun der ehemalige Hirchspielsrichter Graf 

welcher sich nach dem Tschernigow-
schen Gouvernement begeben hatte, weder in leß-
terem Gouvernement noch im ganzen Russischen 
Reiche durch die deßhalb erlassene Publication 
hat ermittelt werden können, und daher die in 
Rede stehende Beitreibung nunmehr gegen dessen 
etwa vorhandenes Vermögen zu richten ist, — 
so trägt dieLivländischeGouv.-Regierung sämmt-
lichen Stadt- und Land-Polizeibehörden auf, nach 
dem etwanigen Vermögen des erwähnten Grafen 
Mengden, oder feinem Nachlaß, falls er verstor­
ben senn sollte, sorgfältige Nachforschungen an« 
zustellen, und in» Ermittelungsfalle vorschriftmä-
ßig anhero zu berichten. — Zugleich werden von 
der Livl. Gouv.-Regierung, in Betracht dessen, 
daß der Graf Mengden aus einem Familien-Le, 
gace in Livland eine Pension beziehen soll, die 
obgenannten Behörden, sowie die Landgerichte 
dieses Gouvernements, hierdurch beauftragt, falls 
bei denselben irgend welche hierauf bezügliche 

/ 



Verhandlungen stattgefunden Haben, hierüber 
fördersamst anhero Bericht zu erstatten. 

Riga-Schloß, den 7. Juni 1848. 
Regierungsrath G. Tiesenhausen. 

N r .  5 1 8 2 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k y .  
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouv.-Regierung an sämmtliche Stadt- und 
Land-Polizeibehörden des Livl. Gouvernements. 
DaderAufenthaltsort des zu dem im Werroschen 
Kreise belegenen Gute Kioma angeschriebenen 
Bauern Peep Peter bereits vor mehr als zwei 
Jahren seine Heimath verlassen hat und bis­
her nicht hat ermittelt werden können; so er­
geht desmittelst von der Livl. Gouv.-Regierung 
an sämmtliche Stadt- und Land-Polizeibehörden 
des Gouvernements der Auftrag, in ihren resp. 
Jurisdictionsbezirken sorgfältige Nachforschungen 
nach obenbezeichnetem Peep Peter anzustellen, im 
Ermittelungsfalle aber denselben dem Werro-
schen Ordnungsgerichte arrestlich zuzusenden. 

Riga-Schloß, den 7. Juni 18^8. 
Regierungsrath G. Tiesenhau sen. 

N r .  5 2 1 7 .  S e c r .  L .  N a p i e r s k n .  
Vom Livl. Kameralhofe werden Diejenigen, 

welche willens seyn sollten die Reparaturen an 
dem Fellinschen Kronsgefängnißhause zu über­
nehmen, hierdurch aufgefordert: sich zum Torae 
cm, 13. und zum Peretorge am 22. Iunl d. I. 
zeitig, und spätestens bis 1 Uhr mittags, bei 
diesem Kameralhofe zu melden, und die gehöri­
gen Saloggen bei den einzureichenden Gesuchen 
beizubringen. 

Riga-Schloß, den 8. Juni 1845. 
K a m e r a l h o f s - A s s e s s o r  E .  H ü n d  e b e r g .  

N r .  6 0 5 .  S e c r e t a i r  Z i e l b a u e r .  3  
tisIonooio Ils.is'roio 

Li,i!Zi>iv3ivrc^ 
Li, «korken 

eiw Ila.iai'v Ki, 18. o Kl« 
22. Iionn cerc» 3s6^sryvjieKieiinl>, u «o 

1 naea nn 
Ja.ivru njin no^gkae^ii-ixi. o^oineniAxi,. 

8. Iioim 1818 3 
Ivas. IIa.?. /Vcceceop?. 3. I" n »^e 6 epri,. 

Vom Livl. Kameralhofe werden Die/enigett, 
welche willens seyn sollten den Transport von 
15,700 Pud Geschützen und Artillerie-Gerät­
schaften :c. zu Wasser aus Riga nach Dünaburg 
zu übernehmen, hierdurch aufgefordert: zum 
Torge am 17. und zum Peretorge am 21. Juni 
d. I. zeitig, und spätestens bis 1 Uhr mittags, 
bei diesem Kameralhofe sich zu melden, und die 
gehörigen Saloggen bei den einzureichenden Ge­
suchen beizubringen. 

Riga-Schloß, den ä. Juni 15-48. 

Kameralhofs-Assessor E. Hündeberg. 

N r .  5 8 5 .  S e c r e t a i r  Z i e l b a u e r .  2  

kszennvio lla^sroio »U3l.i-
vaivre« 011211. ^e^aioii^iö Lgnrk. ns ee6n uezie-
voskx^ 15,700 v 
CKnxT. ens^Ä^oL?. «3 t, r. I'nrs s?, r. 
,/llisÄ6^pr^>, vr. eil« Ils^isr^ «Q 
17. ri iri, 21. cero Iiou/i 3a6^gry-
vpesieuily, » rie 1103^6 1 »laca rio no^^kiri, c?» 
npe^ersiz^eiijeki?. upn iio^ÄLÄeüiux'i.li^oiiieLiÄXQ 
L-i^SÄlvSII^lZX?. 33^Ivr0L1.. 

?«rÄ-3aAloii^., 1. Iioki/i 1818 ro^a. 2 
ük»3. Ua^l. ^eeoceopb 9. I"iiii^e6epi"i.. 

Von dem Livl. Domainenhofe wird desmlt-
telst bekannt gemacht, daß in dcr Canzellel hier-
selbsl vo», Mtttistcrio der Reichs-Domainen 
anher übersandte Exemplare der Rechenschaftsbe­
richte zweier Commissionen rücksichtlich des Zu­
stande des Flachsbaues, von denen die eine 
Untersuchungen über denZustand des Flachsbaues 
in Rußland, die andere über den Zustand dessel­
ben Industrie-Zweiges im Auslande in Russischer 
Sprache enthält, — und zwar jeder dieser Re­
chenschaftsberichte für den Preis von 50 Kop. S., 
zum Verkauf stehen; daher Diejenigen, welche 
sich für diesen Industrie-Zweig interessiren, und 
diese Brochüren sich anschaffen wollen, sich deß-
wegen an obbezeichnete Canzellei wenden mögen. 

Riga-Schloß, den 7. Juni 1848. 

Domainenhofsrath Carl v. Sehrwald. 

Nr. <4203. Tischvorsteher Plähn, I. Leer. 3 


